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Erklarung der Symbole auf dem Produkt

Die Verwendung von Symbolen in diesem Handbuch soll hre Aufmerksamkeit auf mégliche Risiken lenken. Die
Sicherheitssymbole und Erklarungen, die diese begleiten, missen genau verstanden werden. Die Warnungen
selbst beseitigen keine Risiken und kdnnen korrekte MaRnahmen zum Verhiiten von Unféllen nicht ersetzen.

Warnung - Zur Verringerung des Verletzungsrisikos Bedienungsanleitung lesen.

@ Tragen Sie einen Gehorschutz. Die Einwirkung von Larm kann Gehérverlust bewirken.

Tragen Sie eine Staubschutzmaske. Beim Bearbeiten von Holz und anderer Materialien
kann gesundheitsschadlicher Staub entstehen. Asbesthaltiges Material darf nicht bearbeitet
werden!

&)

Tragen Sie eine Schutzbrille. Wahrend der Arbeit entstehende Funken oder aus dem
Produkt heraustretende Splitter, Spane und Staube kdnnen Sichtverlust bewirken.

Achtung! Verletzungsgefahr! Nicht in das laufende Sageblatt greifen!

Achtung! Laserstrahlung

I:l Schutzklasse Il (Doppelisolierung)

c € Das Produkt entspricht den geltenden européaischen Richtlinien.

In dieser Bedienungsanleitung haben wir Stellen, die Ihre Sicherheit betreffen, mit diesem

1
4 Achtung! Zeichen versehen.
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1. Einleitung

Hersteller:
Scheppach GmbH
Ginzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Verehrter Kunde,
wir wiinschen lhnen viel Freude und Erfolg beim Arbei-
ten mit lhrem neuen Produkt.

Hinweis:

Der Hersteller dieses Produkts haftet nach dem gelten-

den Produkthaftungsgesetz nicht fir Schaden, die an

diesem Produkt oder durch dieses Produkt entstehen

bei:

» unsachgemafRer Behandlung

» Nichtbeachtung der Bedienungsanleitung

» Reparaturen durch Dritte, nicht autorisierte Fach-
krafte

» Einbau und Austausch von nicht originalen Ersatz-
teilen

* nicht bestimmungsgemaRer Verwendung

+ Ausfallen der elektrischen Anlage bei Nichtbeach-
tung der elektrischen Vorschriften und VDE-Bestim-
mungen 0100, DIN 57113 / VDE 0113

Beachten Sie:

Lesen Sie vor der Montage und vor Inbetriebnahme
den gesamten Text der Bedienungsanleitung durch.
Diese Bedienungsanleitung soll es |hnen erleichtern,
lhr Produkt kennenzulernen und dessen bestimmungs-
gemaBe Einsatzmdglichkeiten zu nutzen.

Die Bedienungsanleitung enthalt wichtige Hinweise,
wie Sie mit dem Produkt sicher, fachgerecht und wirt-
schaftlich arbeiten, und wie Sie Gefahren vermeiden,
Reparaturkosten sparen, Ausfallzeiten verringern und
die Zuverlassigkeit und Lebensdauer des Produkts er-
héhen.

Zusatzlich zu den Sicherheitsbestimmungen dieser
Bedienungsanleitung missen Sie unbedingt die fir
den Betrieb des Produkts geltenden Vorschriften Ihres
Landes beachten.

Bewahren Sie die Bedienungsanleitung, in einer Plas-
tikhiille geschitzt vor Schmutz und Feuchtigkeit, bei
dem Produkt auf. Sie muss von jeder Bedienungsper-
son vor Aufnahme der Arbeit gelesen und sorgféltig
beachtet werden.

An dem Produkt dirfen nur Personen arbeiten, die im
Gebrauch des Produkts unterwiesen und tber die da-
mit verbundenen Gefahren unterrichtet sind.

Das geforderte Mindestalter ist einzuhalten.

Neben den in dieser Bedienungsanleitung enthaltenen
Sicherheitshinweisen und den besonderen Vorschrif-
ten Ihres Landes sind die fiir den Betrieb von bauglei-
chen Produkten allgemein anerkannten technischen
Regeln zu beachten.

Wir tbernehmen keine Haftung fiir Unfélle oder Scha-
den, die durch Nichtbeachten dieser Anleitung und den
Sicherheitshinweisen entstehen.

2. Produktbeschreibung (Abb. 1 - 17)

Handgriff
Ein-/Ausschalter
Sperrschalter
Séageblattschutz beweglich
Verschiebbare Anschlagschiene
Anschlagschiene
Werkstuickauflage
feststehender Sagetisch
Tischeinlage
. Feststellgriff
. Raststellungshebel
. Zeiger
. Skala
. Drehtisch
. Spannvorrichtung
. Feststellschraube fiir verschiebbare Anschlag-
schiene
17. Laser/LED
18. Spanefangsack
19. Maschinenkopf
20. Sagewellensperre
21. Sicherungsbolzen Maschinenkopf
22. Skala
23. Zeiger
24. Feststellschraube (Maschinenkopf neigen)
24a.Sicherungsbolzen
25. Zugfihrung
26. Feststellschraube Zugfiihrung
27. Schraube fiur Schnitttiefenbegrenzung
28. Anschlag fir Schnitttiefenbegrenzung
29. Justierschraube (45°)
30. Justierschraube (90°)
31. Feststellschraube flir Werkstiickauflage
32. Schraube Laser
33. Aufenflansch
34. Flanschschraube
35. Sageblatt
36. Innenflansch
37. Ein-/ Ausschalter Laser
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a. 90° Anschlagwinkel (Im Lieferumfang nicht enthal-
ten)

b. 45° Anschlagwinkel (Im Lieferumfang nicht enthal-
ten)

c. Sechskantschlissel

3. Lieferumfang

» Kapp-, Zug- und Gehrungssage
» 1 x Spannvorrichtung (15)

» 2 x Werksttickauflage (7)

+ Spanefangsack (18)

» Sechskantschlissel (c)

» Betriebsanleitung

4. BestimmungsgemiBe Verwendung

Die Kapp- und Zugséage dient zum Kappen von Holz
und Kunststoff, entsprechend der MaschinengrofRe.
Die Sage ist nicht zum Schneiden von Brennholz ge-
eignet.

Warnung! Verwenden Sie das Gerat nicht zum
Schneiden anderer Materialien als in der Bedienungs-
anleitung beschrieben.

Warnung! Das mitgelieferte Sageblatt ist ausschlie3-
lich zum S&gen von Holz bestimmt! Verwenden Sie
dieses nicht zum Sagen von Brennholz!

Das Produkt darf nur nach seiner Bestimmung ver-
wendet werden. Jede weitere darlber hinausgehende
Verwendung ist nicht bestimmungsgemaR. Fir daraus
hervorgerufene Schaden oder Verletzungen aller Art
haftet der Benutzer/Bediener und nicht der Hersteller.
Bestandteil der bestimmungsgemafen Verwendung ist
auch die Beachtung der Sicherheitshinweise, sowie die
Montageanleitung und Betriebshinweise in der Bedie-
nungsanleitung.

Es dirfen nur fiir die Maschine geeignete Sageblatter
verwendet werden. Die Verwendung von Trennschei-
ben aller Art ist untersagt.

Das Produkt darf nur mit Originalteilen und Original-
zubehor des Herstellers betrieben werden.

Die Sicherheits-, Arbeits- und Wartungsvorschriften
des Herstellers sowie die in den Technischen Daten
angegebenen Abmessungen mussen eingehalten wer-
den.

Personen, die das Produkt verwenden und warten,
mussen mit diesem vertraut und tber mogliche Gefah-
ren unterrichtet sein.

10 | DE

www.scheppach.com

Veranderungen an dem Produkt schlieBen eine Haf-
tung des Herstellers und daraus entstehende Schaden
ganzlich aus.

Bitte beachten Sie, dass unsere Gerate bestimmungs-
gemanR nicht fir den gewerblichen, handwerklichen
oder industriellen Einsatz konstruiert wurden. Wir
Ubernehmen keine Gewahrleistung, wenn das Gerat in
Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben sowie
bei gleichzusetzenden Tatigkeiten eingesetzt wird.

5. Sicherheitshinweise

Allgemeine Sicherheitshinweise fiir Elektrowerk-
zeuge

/A WARNUNG Lesen Sie alle Sicherheitshinwei-
se und Anweisungen, Bebilderungen und techni-
schen Daten, mit denen dieses Produkt versehen
ist.

Versdumnisse bei der Einhaltung der nachfolgenden
Anweisungen kénnen elektrischen Schlag, Brand und/
oder schwere Verletzungen verursachen.

Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und Anweisun-
gen fur die Zukunft auf.

Der in den Sicherheitshinweisen verwendete Begriff
Elektrowerkzeug bezieht sich auf netzbetriebene Elek-
trowerkzeuge (mit Netzkabel) und auf akkubetriebene
Elektrowerkzeuge (ohne Netzkabel).

1. Arbeitsplatzsicherheit

a) Halten Sie lhren Arbeitsbereich sauber und
gut beleuchtet. Unordnung oder unbeleuchtete
Arbeitsbereiche kénnen zu Unfallen fiihren.

b) Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug nicht in
explosionsgefiahrdeter Umgebung, in der sich
brennbare Fliissigkeiten, Gase oder Stiaube
befinden. Elektrowerkzeuge erzeugen Funken,
die den Staub oder die Dampfe entziinden kénnen.

c) Halten Sie Kinder und andere Personen wih-
rend der Benutzung des Elektrowerkzeugs
fern. Bei Ablenkung kénnen Sie die Kontrolle Gber
das Elektrowerkzeug verlieren.

b)

c)

d)

e)

Elektrische Sicherheit b) Tragen Sie personliche Schutzausriistung
Der Anschlussstecker des Elektrowerkzeuges und immer eine Schutzbrille. Das Tragen per-
muss in die Steckdose passen. Der Stecker sOnlicher Schutzausriistung, wie Staubmaske,
darf in keiner Weise veradndert werden. Ver- rutschfeste Sicherheitsschuhe, Schutzhelm oder
wenden Sie keine Adapterstecker gemeinsam Gehdrschutz, je nach Art und Einsatz des Elekt-
mit schutzgeerdeten Elektrowerkzeugen. Un- rowerkzeugs, verringert das Risiko von Verletzun-
veranderte Stecker und passende Steckdosen gen.
verringern das Risiko eines elektrischen Schla- c) Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbetrieb-
ges. nahme. Vergewissern Sie sich, dass das Elek-
Vermeiden Sie Korperkontakt mit geerdeten trowerkzeug ausgeschaltet ist, bevor Sie es
Oberflachen wie von Rohren, Heizungen, Her- an die Stromversorgung und/oder den Akku
den und Kiihlschranken. Es besteht ein erhoh- anschlieBen, es aufnehmen oder tragen. Wenn
tes Risiko durch elektrischen Schlag, wenn Ihr Sie beim Tragen des Elektrowerkzeugs den Fin-
Koérper geerdet ist. ger am Schalter haben oder das Elektrowerkzeug
Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen oder eingeschaltet an die Stromversorgung anschlie-
Nasse fern. Das Eindringen von Wasser in ein Ren, kann dies zu Unfallen fihren.
Elektrowerkzeug erhoht das Risiko eines elektri- d) Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder Schrau-
schen Schlages. benschliissel, bevor Sie das Elektrowerkzeug
Zweckentfremden Sie die Anschlussleitung einschalten. Ein Werkzeug oder Schliissel, der
nicht, um das Elektrowerkzeug zu tragen, auf- sich in einem drehenden Teil des Elektrowerk-
zuhédngen oder um den Stecker aus der Steck- zeugs befindet, kann zu Verletzungen fiihren.
dose zu ziehen. Halten Sie die Anschlusslei- e) Vermeiden Sie eine abnormale Kérperhaltung.
tung fern von Hitze, 1, scharfen Kanten oder Sorgen Sie fiir einen sicheren Stand und hal-
sich bewegenden Teilen. Beschadigte oder ver- ten Sie jederzeit das Gleichgewicht. Dadurch
wickelte Anschlussleitungen erhéhen das Risiko kénnen Sie das Elektrowerkzeug in unerwarteten
eines elektrischen Schlages. Situationen besser kontrollieren.
Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug im Freien f) Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie
arbeiten, verwenden Sie nur Verldngerungslei- keine weite Kleidung oder Schmuck. Halten
tungen, die auch fiir den AuBenbereich geeig- Sie Haare und Kleidung fern von sich bewe-
net sind. Die Anwendung einer fiir den AuRenbe- genden Teilen. Lockere Kleidung, Schmuck oder
reich geeigneten Verlangerungsleitung verringert lange Haare kénnen von sich bewegenden Teilen
das Risiko eines elektrischen Schlages. erfasst werden.
Wenn der Betrieb des Elektrowerkzeugs in g) Wenn Staubabsaug- und -auffangeinrich-
feuchter Umgebung nicht vermeidbar ist, ver- tungen montiert werden kénnen, sind diese
wenden Sie einen Fehlerstromschutzschalter. anzuschlieBen und richtig zu verwenden. Ver-
Der Einsatz eines Fehlerstromschutzschalters wendung einer Staubabsaugung kann Geféhrdun-
vermindert das Risiko eines elektrischen Schla- gen durch Staub verringern.
ges. h) Wiegen Sie sich nicht in falscher Sicherheit
und setzen Sie sich nicht liber die Sicherheits-

Sicherheit von Personen regeln fiir Elektrowerkzeuge hinweg, auch
Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, was wenn Sie nach vielfachem Gebrauch mit dem
Sie tun, und gehen Sie mit Vernunft an die Ar- Elektrowerkzeug vertraut sind. Achtloses Han-
beit mit einem Elektrowerkzeug. Benutzen Sie deln kann binnen Sekundenbruchteilen zu schwe-
kein Elektrowerkzeug, wenn Sie miide sind ren Verletzungen fihren.
oder unter dem Einfluss von Drogen, Alkohol
oder Medikamenten stehen. Ein Moment der
Unachtsamkeit beim Gebrauch des Elektrowerk-
zeugs kann zu ernsthaften Verletzungen fihren.

www.scheppach.com DE | 11




b)

<)

d)

e)

9)

h)
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Verwendung und Behandlung des Elektro-
werkzeuges

Uberlasten Sie das Elektrowerkzeug nicht.
Verwenden Sie fiir lhre Arbeit das dafiir be-
stimmte Elektrowerkzeug. Mit dem passenden
Elektrowerkzeug arbeiten Sie besser und sicherer
im angegebenen Leistungsbereich.

Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen
Schalter defekt ist. Ein Elektrowerkzeug, das
sich nicht mehr ein- oder ausschalten lasst, ist ge-
fahrlich und muss repariert werden.

Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose
und/oder entfernen Sie einen abnehmbaren
Akku, bevor Sie Geriteeinstellungen vorneh-
men, Einsatzwerkzeugteile wechseln oder das
Elektrowerkzeug weglegen. Diese Vorsichts-
maRnahme verhindert den unbeabsichtigten Start
des Elektrowerkzeugs.

Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge
auBerhalb der Reichweite von Kindern auf.
Lassen Sie keine Personen das Elektrowerk-
zeug benutzen, die mit diesem nicht vertraut
sind oder diese Anweisungen nicht gelesen
haben. Elektrowerkzeuge sind geféhrlich, wenn
sie von unerfahrenen Personen benutzt werden.
Pflegen Sie Elektrowerkzeuge und Einsatz-
werkzeug mit Sorgfalt. Kontrollieren Sie, ob
bewegliche Teile einwandfrei funktionieren
und nicht klemmen, ob Teile gebrochen oder
so beschadigt sind, dass die Funktion des
Elektrowerkzeugs beeintréchtigt ist. Lassen
Sie beschiadigte Teile vor dem Einsatz des
Elektrowerkzeuges reparieren. Viele Unfalle
haben ihre Ursache in schlecht gewarteten Elek-
trowerkzeugen.

Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und sau-
ber. Sorgfaltig gepflegte Schneidwerkzeuge mit
scharfen Schneidkanten verklemmen sich weni-
ger und sind leichter zu fiihren.

Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Zubehor,
Einsatzwerkzeuge usw. entsprechend diesen
Anweisungen. Beriicksichtigen Sie dabei die
Arbeitsbedingungen und die auszufiihrende
Tatigkeit. Der Gebrauch von Elektrowerkzeugen
fur andere als die vorgesehenen Anwendungen
kann zu geféhrlichen Situationen fiihren.

Halten Sie Griffe und Griffflaichen trocken,
sauber und frei von Ol und Fett. Rutschige Grif-
fe und Griffflachen erlauben keine sichere Bedie-
nung und Kontrolle des Elektrowerkzeugs in un-
vorhergesehenen Situationen.

Service

Lassen Sie lhr Elektrowerkzeug nur von quali-
fiziertem Fachpersonal und nur mit Original-
Ersatzteilen reparieren. Damit wird sicherge-
stellt, dass die Sicherheit des Elektrowerkzeugs
erhalten bleibt.

A WARNUNG! Dieses Elektrowerkzeug erzeugt
wahrend des Betriebs ein elektromagnetisches Feld.
Dieses Feld kann unter bestimmten Umstanden akti-
ve oder passive medizinische Implantate beeintrach-
tigen. Um die Gefahr von ernsthaften oder tédlichen
Verletzungen zu verringern, empfehlen wir Personen
mit medizinischen Implantaten ihren Arzt und den Her-
steller vom medizinischen Implantat zu konsultieren,
bevor das Elektrowerkzeug bedient wird.

Sicherheitshinweise fiir Gehrungskappsagen

a)

b)

<)

www.scheppach.com

Gehrungskappsagen sind zum Schneiden von
Holz oder holzartigen Produkten vorgesehen,
sie kdnnen nicht zum Schneiden von Eisen-
werkstoffen wie Stiben, Stangen, Schrauben
usw. verwendet werden. Abrasiver Staub fiihrt
zum Blockieren von beweglichen Teilen wie der
unteren Schutzhaube. Schneidfunken verbrennen
die untere Schutzhaube, die Einlegeplatte und an-
dere Kunststoffteile.

Fixieren Sie das Werkstiick nach Moéglichkeit
mit Zwingen. Wenn Sie das Werkstiick mit der
Hand festhalten, miissen Sie ihre Hand immer
mindestens 100 mm von jeder Seite des Séage-
blatts entfernt halten. Verwenden Sie diese
Sége nicht zum Schneiden von Stiicken, die zu
klein sind, um sie einzuspannen oder mit der
Hand zu halten. Wenn ihre Hand zu nahe am Sa-
geblatt ist, besteht ein erhéhtes Verletzungsrisiko
durch Kontakt mit dem Sageblatt.

Das Werkstiick muss unbeweglich sein und
entweder festgespannt oder gegen den An-
schlag und den Tisch gedriickt werden. Schie-
ben Sie das Werkstiick nicht in das Sédgeblatt
und schneiden Sie nie ,,freihdndig“. Lose oder
sich bewegende Werkstlicke kénnten mit hoher
Geschwindigkeit herausgeschleudert werden und
zu Verletzungen fihren.

d)

e)

h)

Schieben Sie die Sdge durch das Werkstiick.
Vermeiden Sie es, die Sdage durch das Werk-
stiick zu ziehen. Fiir einen Schnitt heben Sie
den Sédgekopf und ziehen ihn liber das Werk-
stiick, ohne zu schneiden. Dann schalten Sie
den Motor ein, schwenken den Siagekopf nach
unten und driicken die Sdage durch das Werk-
stiick. Bei ziehendem Schnitt besteht die Gefahr,
dass das Séageblatt am Werkstlick aufsteigt und
die Sageblatteinheit dem Bediener gewaltsam ent-
gegengeschleudert wird.

Kreuzen Sie nie die Hand liber die vorgese-
hene Schnittlinie, weder vor noch hinter dem
Sdgeblatt. Abstitzen des Werkstlicks, mit ge-
kreuzten Handen®, d. h. Halten des Werkstlicks
rechts neben dem Sageblatt mit der linken Hand
oder umgekehrt, ist sehr gefahrlich.

Greifen Sie bei rotierendem Sageblatt nicht
hinter den Anschlag. Unterschreiten Sie nie
einen Sicherheitsabstand von 100 mm zwi-
schen Hand und rotierendem Sageblatt (gilt
auf beiden Seiten des Sageblatts, z. B. beim
Entfernen von Holzabfillen). Die Nahe des ro-
tierenden Sageblatts zu ihrer Hand ist moglicher-
weise nicht erkennbar, und Sie kénnen schwer
verletzt werden.

Priifen Sie das Werkstiick vor dem Schnei-
den. Wenn das Werkstiick gebogen oder ver-
zogen ist, spannen Sie es mit der nach aufen
gekriimmten Seite zum Anschlag. Stellen Sie
immer sicher, dass entlang der Schnittlinie
kein Spalt zwischen Werkstiick, Anschlag
und Tisch ist. Gebogene oder verzogene Werk-
stlicke kénnen sich verdrehen oder verlagern und
ein Klemmen des rotierenden Sageblatts beim
Schneiden verursachen. Es dirfen keine Néagel
oder Fremdkorper im Werkstlick sein.
Verwenden Sie die Sdge erst, wenn der Tisch
frei von Werkzeugen, Holzabféllen usw. ist;
nur das Werkstiick darf sich auf dem Tisch be-
finden. Kleine Abfalle, lose Holzstlicke oder ande-
re Gegenstande, die mit dem rotierenden Blatt in
Beriihrung kommen, kénnen mit hoher Geschwin-
digkeit weggeschleudert werden.

Schneiden Sie jeweils nur ein Werkstiick.
Mehrfach gestapelte Werkstiicke lassen sich nicht
angemessen spannen oder festhalten und kénnen
beim Sagen ein Klemmen des Blatts verursachen
oder verrutschen.

)
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Sorgen Sie dafiir, dass die Gehrungskappsiage
vor Gebrauch auf einer ebenen, festen Arbeits-
fliche steht. Eine ebene und feste Arbeitsflache
verringert die Gefahr, dass die Gehrungskappsa-
ge instabil wird.

Planen Sie ihre Arbeit. Achten Sie bei jedem
Verstellen der Sageblattneigung oder des
Gehrungswinkels darauf, dass der verstellba-
re Anschlag richtig justiert ist und das Werk-
stiick abstiitzt, ohne mit dem Blatt oder der
Schutzhaube in Beriihrung zu kommen. Ohne
die Maschine einzuschalten und ohne Werkstlick
auf dem Tisch ist eine vollstandige Schnittbewe-
gung des Sageblatts zu simulieren, um sicherzu-
stellen, dass es nicht zu Behinderungen oder der
Gefahr des Schneidens in den Anschlag kommt.
Sorgen Sie bei Werkstlicken, die breiter oder
langer als die Tischoberseite sind, fiir eine
angemessene Abstiitzung, z. B. durch Tisch-
verldngerungen oder Sdagebodcke. Werkstilicke,
die langer oder breiter als der Tisch der Gehrungs-
kappsage sind, kdnnen kippen, wenn sie nicht fest
abgestitzt sind. Wenn ein abgeschnittenes Stock
Holz oder das Werkstlck kippt, kann es die untere
Schutzhaube anheben oder unkontrolliert vom ro-
tierenden Blatt weggeschleudert werden.

Ziehen Sie keine anderen Personen als Ersatz
fiir eine Tischverldangerung oder zur zusatzli-
chen Abstiitzung heran. Eine instabile Abstit-
zung des Werkstlcks kann zum Klemmen des
Blatts fihren. Auch kann sich das Werkstiick wah-
rend des Schnitts verschieben und Sie und den
Helfer in das rotierende Blatt ziehen.

Das abgeschnittene Stiick darf nicht gegen
das rotierende Séageblatt gedriickt werden.
Wenn wenig Platz ist, z. B. bei Verwendung von
Langsanschlagen, kann sich das abgeschnittene
Stlick mit dem Blatt verkeilen und gewaltsam weg-
geschleudert werden.

Verwenden Sie immer eine Zwinge oder eine
geeignete Vorrichtung, um Rundmaterial wie
Stangen oder Rohre ordnungsgemiR abzu-
stiitzen. Stangen neigen beim Schneiden zum
Wegrollen, wodurch sich das Blatt ,,festbeiRen”
und das Werksttick mit Ihrer Hand in das Blatt ge-
zogen werden kann.
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p) Lassen Sie das Blatt die volle Drehzahl errei- 7. Verwenden Sie keine Sageblatter aus hochlegier-
chen, bevor Sie in das Werkstiick schneiden. tem Schnellarbeitsstahl (HSS).
Dies verringert das Risiko, dass das Werkstlick 8. Verwenden Sie nur Sageblatter, deren hochst-
fortgeschleudert wird. zuléssige Drehzahl nicht geringer ist als die
q) Wenn das Werkstiick eingeklemmt wird oder maximale Spindeldrehzahl der Kapp-, Zug- und
das Blatt blockiert, schalten Sie die Gehrungs- Gehrungssége und die fiir den zu schneidenden
kappsédge aus. Warten Sie, bis alle bewegli- Werkstoff geeignet sind.
chen Teile zum Stillstand gekommen sind, zie- 9. Beachten Sie die Drehrichtung des Sageblatts.
hen Sie den Netzstecker und/oder nehmen Sie 10. Setzen Sie nur Sageblatter ein, wenn Sie den Um-
den Akku heraus. Entfernen Sie anschlieRend gang damit beherrschen.
das eingeklemmte Material. Wenn Sie bei einer 11. Beachten Sie die Hochstdrehzahl. Die auf dem
solchen Blockierung weitersagen, kann es zum Séageblatt angegebene Hochstdrehzahl darf nicht
Verlust der Kontrolle oder zu Beschadigungen der Uberschritten werden. Halten Sie, falls angege-
Gehrungskappsage kommen. ben, den Drehzahlbereich ein.
r) Lassen Sie nach beendetem Schnitt den 12. Reinigen Sie die Spannflachen von Verschmut-
Schalter los, halten Sie den Sagekopf unten zungen, Fett, Ol und Wasser.
und warten Sie den Stillstand des Blatts ab, 13. Verwenden Sie keine losen Reduzierringe oder
bevor Sie das abgeschnittene Stiick entfer- -buchsen zum Reduzieren von Bohrungen bei
nen. Es ist sehr geféhrlich, mit der Hand in die Séageblattern.
Nahe des auslaufenden Blatts zu reichen. 14. Achten Sie darauf, dass fixierte Reduzierringe
s) Halten Sie den Handgriff gut fest, wenn Sie zum Sichern des Sageblatts den gleichen Durch-
einen unvollstandigen Sédgeschnitt ausfiihren messer und mindestens 1/3 des Schnittdurch-
oder wenn Sie den Schalter loslassen, bevor messers haben.
der Ségekopf seine untere Lage erreicht hat. 15. Stellen Sie sicher, dass fixierte Reduzierringe
Durch die Bremswirkung der Sage kann der Sage- parallel zueinander sind.
kopf ruckartig nach unten gezogen werden, was 16. Handhaben Sie Sageblatter mit Vorsicht. Be-
zu einem Verletzungsrisiko flhrt. wahren Sie sie am besten in der Originalverpa-
ckung oder speziellen Behaltnissen auf. Tragen
Sicherheitshinweise fiir den Umgang mit Sage- Sie Schutzhandschuhe, um die Griffsicherheit zu
blattern verbessern und das Verletzungsrisiko weiter zu
mindern.
1. Verwenden Sie keine beschadigten oder defor- 17. Stellen Sie vor der Benutzung von Sageblattern
mierten Sageblatter. sicher, dass alle Schutzvorrichtungen ordnungs-
2. Verwenden Sie keine Sageblatter mit Rissen. gemalf befestigt sind.
Mustern Sie gerissene Sageblatter aus. Eine In- 18. Vergewissern Sie sich vor dem Einsatz, dass das
standsetzung ist nicht zulassig. von Ihnen benutzte Sageblatt den technischen An-
3. Verwenden Sie keine aus Schnellarbeitsstahl ge- forderungen dieser Kapp-, Zug- und Gehrungs-
fertigten Sageblatter. sage entspricht und ordnungsgemaR befestigt ist.
4. Kontrollieren Sie den Zustand der Sageblatter, 19. Benutzen Sie das mitgelieferte Sageblatt nur fir
bevor Sie die Kapp-, Zug- und Gehrungsséage Sagearbeiten in Holz, niemals zum Bearbeiten
benutzen. von Metallen.
5. Verwenden Sie ausschlieBlich Sageblatter, die 20. Verwenden Sie nur ein Sageblatt mit einem Durch-
fir den zu schneidenden Werkstoff geeignet sind. messer entsprechend den Angaben auf der Sage.
6. Verwenden Sie nur die vom Hersteller festgeleg- 21. Verwenden Sie zusatzliche Werkstick-Auflagen,
ten Sageblatter. Die Sageblatter missen, wenn wenn dies fir die Stabilitdt des Werkstlcks not-
Sie zum Bearbeiten von Holz oder &hnlichen wendig ist.
Werkstoffen vorgesehen sind, EN 847-1 entspre- 22. Die Verlangerungen der Werkstlickauflage mis-
chen. sen wahrend der Arbeit immer befestigt und ver-
wendet werden.
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23. Ersetzen Sie die abgenutzte Tischeinlage!

24. Vermeiden Sie ein Uberhitzen der Sagezahne.

25. Vermeiden Sie beim Sagen von Kunststoffen, dass
der Kunststoff schmilzt. Verwenden Sie dazu die
richtigen Sageblatter. Tauschen Sie die bescha-
digten oder abgenutzten Ségeblatter rechtzeitig
aus. Wenn sich das Sageblatt Uberhitzt, stoppen
Sie die Maschine. Lassen Sie das Sageblatt zuerst
abkiihlen bevor Sie mit dem Gerat erneut arbeiten.

\ Achtung! Laserstrahlung

Nicht in den Strahl blicken!
\ Laser Klasse 2

[C )

Achtung! - Laserstrahlung
Nicht in den Strahl blicken!
Laser Klasse 2
Laserspezifikation nach EN 60825-1:2014
A= 650 nm Po <1 mW

Schiitzen Sie sich und lhre Umwelt durch geeigne-

te VorsichtsmaBahmen vor Unfallgefahren!

+ Nicht direkt mit ungeschiitztem Auge in den Laser-
strahl blicken.

+ Niemals direkt in den Strahlengang blicken.

+ Den Laserstrahl nie auf reflektierende Flachen und
Personen oder Tiere richten. Auch ein Laserstrahl
mit geringer Leistung kann Schaden am Auge ver-
ursachen.

» Vorsicht - wenn andere als die hier angegebenen
Verfahrensweisen ausgefihrt werden, kann dies
zu einer geféahrlichen Strahlungsexposition fihren.

» Lasermodul niemals 6ffnen. Es konnte unerwartet
zu einer Strahlenexposition kommen.

+ Wenn die Kappsége langere Zeit nicht benutzt wird,
sollten die Batterien entfernt werden.

+ Der Laser darf nicht gegen einen Laser anderen
Typs ausgetauscht werden.

* Reparaturen am Laser dirfen nur vom Hersteller
des Lasers oder einem autorisierten Vertreter vor-
genommen werden.

6. Restrisiken

Das Produkt ist nach dem Stand der Technik und
den anerkannten sicherheitstechnischen Regeln
gebaut. Dennoch kénnen beim Arbeiten einzelne
Restrisiken auftreten.

Trotz bestimmungsmaRiger Verwendung kénnen be-

stimmte Restrisikofaktoren nicht vollstdndig ausge-

raumt werden. Bedingt durch Konstruktion und Aufbau
der Maschine kénnen folgende Punkte auftreten:

« Berlhrung des Séageblattes im nicht abgedeckten
Sagebereich.

» Eingreifen in das laufende Sageblatt (Schnittverlet-
zung).

» Rickschlag von Werkstlicken und Werkstuckteilen.

« Sageblattbriiche.

* Herausschleudern von fehlerhaften Hartmetallteilen
des Sé&geblattes.

» Gehdrschaden bei Nichtverwendung des nétigen
Gehdrschutzes.

* Gesundheitsschadliche Emissionen von Holzstau-
ben bei Verwendung in geschlossenen Raumen.

« Gefahrdung der Gesundheit durch Strom bei Ver-
wendung nicht ordnungsgeméaRer Elektro-An-
schlussleitungen.

« Des Weiteren kdnnen trotz aller getroffener Vorkeh-
rungen nicht offensichtliche Restrisiken bestehen.

* Restrisiken kénnen minimiert werden, wenn die ,Si-
cherheitshinweise” und die ,BestimmungsgemaRe
Verwendung®, sowie die Bedienungsanleitung ins-
gesamt beachtet werden.

* Vermeiden Sie zuféllige Inbetriebsetzungen des
Produkts: beim Einflihren des Steckers in die Steck-
dose darf die Betriebstaste nicht gedriickt werden.

« Verwenden Sie das Einsatzwerkzeug, das in dieser
Bedienungsanleitung empfohlen wird. So erreichen
Sie, dass Ihr Produkt optimale Leistungen erbringt.

« Halten Sie |lhre Hande vom Arbeitsbereich fern,
wenn das Produkt in Betrieb ist.

« Belasten Sie die Maschine nicht unnétig: zu star-
ker Druck beim Sagen beschadigt das Sageblatt
schnell. Dies kann zu einer Leistungsverminderung
der Maschine bei der Verarbeitung und einer Ver-
minderung der Schnittgenauigkeit fihren.

» Beim Schneiden von Plastikmaterial verwenden Sie
bitte immer Klemmen: die Teile, die gesagt werden
sollen, missen immer zwischen den Klemmen fi-
xiert werden.

« Bevor Sie Einstell- oder Wartungsarbeiten vorneh-
men, lassen Sie die Starttaste los und ziehen den
Netzstecker.
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7. Technische Daten

Wechselstrommotor 220 - 240 V~ 50Hz

Leistun 2000 Watt / S6 40%*
9 1800 Watt / S1 **
Leerlaufdrehzahl 3800 min-'
Hartmetallsageblatt 2 305x 5 30 x 3/2,8
mm
Anzahl der Zahne 24/48
Schwenkbereich -45°/0°/ +45°
Gehrungsschnitt 0° bis 45° links, rechts
Sagebreite bei 90° 330 x 105 mm
Séagebreite bei 45° 230 x 60 mm
Sagebreite bei 2
X 45° nach rechts 230 x 35 mm
(Doppelgehrungsschnitt)
Sagebreite bei 2
X 45° nach links 230 x 60 mm
(Doppelgehrungsschnitt)
Schutzklasse 1
Gewicht 20,5 kg
Laserklasse 2
Wellenlange Laser 650 nm
Leistung Laser <1TmW

* Betriebsart S6, ununterbrochener periodischer
Betrieb. Der Betrieb setzt sich aus einer Anlauf-
zeit, einer Zeit mit konstanter Belastung und ei-
ner Leerlaufzeit zusammen. Die Spieldauer be-
tragt 5 min, die relative Einschaltdauer betragt
40% der Spieldauer.

** Betriebsart S1: Dauerbetrieb mit konstanter Be-

lastung.

Das Werkstiick muss mindestens eine Hohe von 3
mm und eine Breite von 10 mm haben.
Achten Sie darauf, dass das Werkstiick immer mit

Gerausch und Vibration
Die Gerausch- und Vibrationswerte wurden entspre-
chend EN 62841 ermittelt.

Schalldruckpegel LpA 95dB
Unsicherheit K , 3dB
Schallleistungspegel L, 108 dB
Unsicherheit K, 3dB

Tragen Sie einen Gehoérschutz.

Die Einwirkung von Larm kann Gehorverlust bewirken.
Schwingungsgesamtwerte (Vektorsumme dreier Rich-
tungen) ermittelt entsprechend EN 62841.

8. Auspacken

« Offnen Sie die Verpackung und nehmen Sie das
Produkt vorsichtig heraus.

» Entfernen Sie das Verpackungsmaterial sowie Ver-
packungs-/ und Transportsicherungen (falls vorhan-
den).

+ Uberpriifen Sie, ob der Lieferumfang vollstandig ist.

« Kontrollieren Sie das Produkt und die Zubehdrteile
auf Transportschaden. Bei Beanstandungen muss
sofort der Zubringer versténdigt werden. Spatere
Reklamationen werden nicht anerkannt.

« Bewahren Sie die Verpackung nach Méglichkeit bis
zum Ablauf der Garantiezeit auf.

* Machen Sie sich vor dem Einsatz anhand der Bedie-
nungsanleitung mit dem Produkt vertraut.

» Verwenden Sie bei Zubehor sowie Verschleil- und
Ersatzteilen nur Originalteile. Ersatzteile erhalten
Sie bei Ihrem Fachhandler.

» Geben Sie bei Bestellungen unsere Artikelnummern
sowie Typ und Baujahr des Produkts an.

/A WARNUNG!

Produkt und Verpackungsmaterial sind kein Kin-
derspielzeug! Kinder diirfen nicht mit Kunststoff-
beuteln, Folien und Kleinteilen spielen! Es besteht

9. Aufbau und Bedienung

A ACHTUNG!
Vor der Inbetriebnahme das Produkt unbedingt
komplett montieren!

+ Die Maschine muss standsicher aufgestellt werden,
d.h. auf einer Werkbank, dem Untergestell o. a. fest-
schrauben. Verwenden Sie dazu die Bohrungen, die
sich im Gestell der Maschine befinden.

» Vor Inbetriebnahme mussen alle Abdeckungen und
Sicherheitsvorrichtungen ordnungsgemaf montiert
sein.

« Das Séageblatt muss frei laufen kénnen.

+ Bei bereits bearbeitetem Holz auf Fremdkérper, wie
z.B. Nagel oder Schrauben, usw. achten.

» Bevor Sie den Ein-/Ausschalter betatigen, verge-
wissern Sie sich, ob das Ségeblatt richtig montiert
ist und bewegliche Teile leichtgéangig sind.

+ Uberzeugen Sie sich vor dem AnschlieRen der Ma-
schine, dass die Daten auf dem Typenschild mit den
Netzdaten ubereinstimmen.

9.1 Sdge aufbauen (Abb. 1 - 8)

» Zum Verstellen des Drehtisches (14) den Feststell-
griff (10) nach unten driicken und den unteren Rast-
stellungshebel (11) mit dem Zeigefinger nach oben
ziehen.

* Drehtisch (14) und Zeiger (12) auf das gewiinschte
WinkelmaR der Skala (13) drehen und durch Hoch-
klappen des Feststellgriffs (10) fixieren.

* Durch leichtes Driicken des Maschinenkopfes (19)
nach unten und gleichzeitiges Herausziehen des
Sicherungsbolzens (21) aus der Motorhalterung,
wird die Sage aus der unteren Stellung entriegelt.

* Maschinenkopf (19) nach oben schwenken.

» Die Spannvorrichtung (15) kann sowohl links als
auch rechts an dem feststehenden Sagetisch (8)
befestigt werden. Stecken Sie die Spannvorrichtung
(15) in die daflir vorgesehene Bohrung an der Hin-
terseite der Anschlagschiene (6) und sichern diese
liber die Schraube.

Der Maschinenkopf (19) kann durch Lésen der Fest-
stellschraube (24), nach links auf max. 45° geneigt
werden, um den Maschinenkopf (19) nach rechts
auf max. 45° zu neigen muss der Sicherungsbolzen
(24a) geldst werden.

9.2 Feinjustierung des Anschlags fiir Kappschnitt

90° (Abb. 3, 5, 19)

Anschlagwinkel (a) nicht im Lieferumfang enthalten.

Den Maschinenkopf (19) nach unten senken und mit
dem Sicherungsbolzen (21) fixieren.
Feststellschraube (24) lockern.

Anschlagwinkel (a) zwischen Sageblatt (35) und
Drehtisch (14) anlegen.

Gegenmutter (d) lockern. Die Justierschraube (30)
soweit verstellen, bis der Winkel zwischen Sage-
blatt (35) und Drehtisch (14) 90° betragt.
Gegenmutter (d) wieder festziehen, um diese Ein-
stellung zu fixieren.

Uberpriifen Sie abschlieRend die Position der Win-
kelanzeige. Falls erforderlich, Zeiger (23) mit einem
Kreuzschlitzschraubendreher |6sen, auf 0°-Position
der Skala (22) setzen und Zeiger (23) wieder fest-
ziehen.

9.3 Feinjustierung des Anschlags fiir Gehrungs-

schnitt 45° (Abb. 3, 5, 2)

Anschlagwinkel (b) nicht im Lieferumfang enthalten.

Den Maschinenkopf (19) nach unten senken und mit
dem Sicherungsbolzen (21) fixieren.

Den Drehtisch (14) auf 0° Stellung fixieren.

Die Feststellschraube (24) I6sen und mit dem Hand-
griff (1) den Maschinenkopf (19) nach links, auf 45°
neigen.

45°-Anschlagwinkel (b) zwischen Séageblatt (35)
und Drehtisch (14) anlegen.

Gegenmutter (c) lockern. Justierschraube (29) so-
weit verstellen, bis der Winkel zwischen Sageblatt
(35) und Drehtisch (14) genau 45° betragt.
Gegenmutter (c) wieder festziehen, um diese Ein-
stellung zu fixieren.

der Spannvorrichtung gesichert wird. Verschluckungs- und Erstickungsgefahr! + Werkstilickauflagen (7) an dem feststehenden Sage-
tisch (8) wie in Abbildung 6, 7, 8 gezeigt anbringen
und komplett durchschieben. Die Wellen mit den
Sicherungsschrauben gegen ein unbeabsichtigtes
Herausrutschen sichern. Danach mit der Feststell-
schraube flr verschiebbare Anschlagschiene (16)

auf gewlinschter Stellung fixieren.

9.4 Kappschnitt 90° und Drehtisch 0°
(Abb. 1, 2, 8, 10)

Bei Schnittbreiten bis ca. 100 mm kann die Zugfunk-
tion der Sage mit der Feststellschraube (26) in der hin-
teren Position fixiert werden. In dieser Position kann
die Maschine im Kapp-Betrieb betrieben werden. Soll-
te die Schnittbreite Gber 100 mm liegen, muss darauf
geachtet werden, dass die Feststellschraube (26) lo-
cker und der Maschinenkopf (19) beweglich ist.
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Achtung! Die verschiebbare Anschlagschiene (5)
muss fir 90° - Kappschnitte in der inneren Position
fixiert werden.

+ Offnen Sie die Feststellschraube der verschiebba-
ren Anschlagschiene (16) und schieben Sie die ver-
schiebbare Anschlagschiene (5) nach innen.

+ Die verschiebbare Anschlagschiene (5) muss so-
weit vor der innersten Position arretiert werden,
dass der Abstand zwischen Anschlagschiene (5)
und Sé&geblatt (35) maximal 5 mm betragt.

* Prifen Sie vor dem Schnitt, dass zwischen der An-
schlagschiene (5) und dem Séageblatt (35) keine
Kollision méglich ist.

» Feststellschraube (16) wieder anziehen.

* Maschinenkopf (19) in die obere Position bringen.

» Maschinenkopf (19) am Handgriff (1) nach hinten
schieben und gegebenenfalls in dieser Position fi-
xieren (je nach Schnittbreite).

+ Legen Sie das zu schneidende Holz an die An-
schlagschiene (6) und auf den Drehtisch (14).

+ Das Material mit der Spannvorrichtung (15) auf
dem feststehenden Sagetisch (8) feststellen, um
ein Verschieben wahrend des Schneidvorgangs zu
verhindern.

+ Sperrschalter (3) entriegeln und Ein-/Ausschalter
(2) driicken, um den Motor einzuschalten.

+ Bei fixierter Zugflihrung (25): Maschinenkopf (19)
mit dem Handgriff (1) gleichmé&Rig und mit leichtem
Druck nach unten bewegen, bis das Sageblatt (35)
das Werkstlick durchschnitten hat.

» Bei nicht fixierter Zugfiihrung (25): Maschinen-
kopf (19) nach ganz vorne ziehen. Den Handgriff
(1) gleichmafig und mit leichtem Druck ganz nach
unten absenken. Nun Maschinenkopf (19) langsam
und gleichmaRig ganz nach hinten schieben, bis
das Sageblatt (35) das Werksttick vollstandig durch-
schnitten hat.

» Nach Beendigung des Sagevorgangs Maschinen-
kopf wieder in die obere Ruhestellung bringen und
Ein,- Ausschalter (2) loslassen. Achtung! Durch
die Ruckholfeder schlagt die Maschine automatisch
nach oben. Handgriff (1) nach Schnittende nicht los-
lassen, sondern Maschinenkopf langsam und unter
leichtem Gegendruck nach oben bewegen.

9.5 Kappschnitt 90° und Drehtisch 0°- 45°

(Abb. 1, 12)
Mit der Kappsége kdnnen Schragschnitte nach links
und rechts von 0°-45° zur Anschlagschiene ausge-
fahrt werden.
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Achtung! Die verschiebbare Anschlagschiene (5)
muss fur 90° - Kappschnitte in der inneren Position
fixiert werden.

+ Offnen Sie die Feststellschraube (16) der verschieb-
baren Anschlagschiene (5) und schieben Sie die
verschiebbare Anschlagschiene (5) nach innen.

« Die verschiebbare Anschlagschiene (5) muss so-
weit vor der innersten Position arretiert werden,
dass der Abstand zwischen Anschlagschiene (5)
und Sageblatt (35) maximal 5 mm betragt.

« Prifen Sie vor dem Schnitt, dass zwischen der An-
schlagschiene (5) und dem Séageblatt (35) keine
Kollision méglich ist.

» Feststellschraube (16) wieder anziehen.

» Den Feststellgriff (10) nach links drehen und den
unteren Raststellungshebel (11) mit dem Zeigefin-
ger nach oben ziehen.

* Mit dem Feststellgriff (10) den Drehtisch (14) auf
den gewlinschten Winkel einstellen. Der Zeiger (12)
auf dem Drehtisch (14) muss mit dem gewilinschten
WinkelmaR der Skala (13) auf dem feststehenden
Sagetisch (8) Ubereinstimmen.

« Den Feststellgriff (10) nach rechts drehen, um den
Drehtisch (14) zu fixieren.

+ Schnitt wie unter Punkt 9.4 beschrieben ausfiihren.

9.6 Gehrungsschnitt 0°- 45° und Drehtisch 0°
(Abb. 1, 2,5, 11)

Mit der Kappsage kénnen Gehrungsschnitte nach links

und rechts von 0°- 45° zur Arbeitsflache ausgefiihrt

werden.

Achtung! Die verschiebbare Anschlagschiene (5)

muss flir Gehrungsschnitte (geneigter Sagekopf) in

der auBeren Position fixiert werden.

« Offnen Sie die Feststellschraube (16) der verschieb-
baren Anschlagschiene (5) und schieben Sie die
verschiebbare Anschlagschiene (5) nach auRen.

« Die verschiebbare Anschlagschiene (5) muss so-
weit vor der innersten Position arretiert werden,
dass der Abstand zwischen Anschlagschiene (5)
und Sageblatt (35) mindestens 5 mm betragt.

< Prifen Sie vor dem Schnitt, dass zwischen der An-
schlagschiene (5) und dem Sageblatt (35) keine
Kollision maglich ist.

» Feststellschraube (16) wieder anziehen.

* Maschinenkopf (19) in die obere Stellung bringen.

« Den Drehtisch (14) auf 0° Stellung fixieren.

» Die Feststellschraube (24) 16sen und mit dem Hand-
griff (1) den Maschinenkopf (19) nach links neigen,
bis der Zeiger (23) auf das gewiinschte Winkelmaf}
an der Skala (22) zeigt.

+ Feststellschraube (24) wieder festziehen.
» Schnitt wie unter Punkt 9.4 beschrieben durchfiih-
ren.

9.7 Gehrungsschnitt 0°- 45° und Drehtisch 0°- 45°
(Abb. 1, 2, 6, 12)

Mit der Kappsage kénnen Gehrungsschnitte nach links

und rechts von 0°- 45° zur Arbeitsflache und gleich-

zeitig 0°- 45° zur Anschlagschiene ausgefiihrt werden

(Doppelgehrungsschnitt).

Achtung! Die verschiebbare Anschlagschiene (5)

muss fir Gehrungsschnitte (geneigter Sagekopf) in

der auBeren Position fixiert werden.

+ Offnen Sie die Feststellschraube (16) der verschieb-
baren Anschlagschiene (5) und schieben sie die
verschiebbare Anschlagschiene (5) nach aufien.

» Die verschiebbare Anschlagschiene (5) muss so-
weit vor der innersten Position arretiert werden,
dass der Abstand zwischen Anschlagschiene (5)
und Sageblatt (35) mindestens 5 mm betragt.

« Prifen Sie vor dem Schnitt, dass zwischen der An-
schlagschiene (5) und dem Séageblatt (35) keine
Kollision méglich ist.

+ Feststellschraube (16) wieder anziehen.

* Maschinenkopf (19) in die obere Stellung bringen.

» Den Feststellgriff (10) nach links drehen und den
unteren Raststellungshebel (11) mit dem Zeigefin-
ger nach oben ziehen, um den Drehtisch zu |6sen.

* Mit dem Feststellgriff (10) den Drehtisch (14) auf
den gewilinschten Winkel einstellen (siehe hierzu
auch Punkt 9.5).

» Den Feststellgriff (10) nach recht drehen, um den
Drehtisch (14) zu fixieren.

+ Die Feststellschraube (24) I6sen und mit dem Hand-
griff (1) den Maschinenkopf (19) nach links, auf das
gewlinschte WinkelmaR neigen (siehe hierzu auch
Punkt 9.6).

» Feststellschraube (24) wieder festziehen.

+ Schnitt wie unter Punkt 9.4 beschrieben ausfiihren.

9.8 Schnitttiefenbegrenzung (Abb. 3)

» Mittels der Schraube (27) kann die Schnitttiefe stu-
fenlos eingestellt werden. Hierzu Randelmutter an
der Schraube (27) I6sen. Die gewilinschte Schnitt-
tiefe durch Eindrehen oder Herausdrehen der
Schraube (27) einstellen. AnschlieRend die Ran-
delmutter wieder an der Schraube (27) festziehen.

+ Uberpriifen Sie die Einstellung anhand eines Pro-
beschnittes.

9.9 Spéanefangsack (Abb. 1)

« Die Sage ist mit einem Spanefangsack (18) fir Spa-
ne ausgestattet.

« Dricken Sie die Metallringfligel des Spanefang-
sackes (18) zusammen und bringen Sie ihn an der
Auslassoffnung im Motorbereich an.

» Der Spanefangsack (18) kann uber den Reilver-
schluss auf der Unterseite entleert werden.

9.10 Austausch des Ségeblatts (Abb. 14 - 17)

Netzstecker ziehen!

Achtung! Tragen Sie zum Wechseln des Siage-

blatts Schutzhandschuhe! Verletzungsgefahr!

« Den Maschinenkopf (19) nach oben schwenken.

» Schraube (f) der Flanschabdeckung I6sen, sodass
diese frei beweglich ist.

« Sageblattschutz (4) soweit nach oben klappen,
dass die Aussparung im Sageblattschutz (4) tber
der Flanschschraube (34) ist.

« Mit einer Hand den Sechskantschlissel (c) auf die
Flanschschraube (34) setzen.

« Sagewellensperre (20) fest driicken und Flansch-
schraube (34) langsam im Uhrzeigersinn drehen.
Nach max. einer Umdrehung rastet die Sagewel-
lensperre (20) ein.

» Jetzt mit etwas mehr Kraftaufwand Flanschschrau-
be (34) im Uhrzeigersinn I6sen.

* Flanschschraube (34) ganz heraus drehen und Au-
Renflansch (33) abnehmen.

+ Das Sageblatt (35) vom Innenflansch (36) abneh-
men und nach unten herausziehen.

* Flanschschraube (34), AufRenflansch (33) und In-
nenflansch (36) sorgfaltig reinigen.

+ Das neue Sé&geblatt (35) in umgekehrter Reihen-
folge wieder einsetzen und festziehen.

+ Achtung! Die Schnittschrage der Zahne, d.h. die
Drehrichtung des Sé&geblattes (35), muss mit der
Richtung des Pfeils auf dem Gehause Ubereinstim-
men.

« Flhrungsbligel in Position bringen und Schraube
(f) wieder festziehen.

» Vor dem Weiterarbeiten die Funktionsfahigkeit der
Schutzeinrichtungen priifen.

« Achtung! Nach jedem Sageblattwechsel prifen, ob
das Sé&geblatt (35) in senkrechter Stellung sowie
auf 45° gekippt, frei in der Tischeinlage (9) lauft.

* Achtung! Das Wechseln und Ausrichten des Sa-
geblattes (35) muss ordnungsgemaR ausgefiihrt
werden.
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9.11 Betrieb Laser/LED (Abb. 18)
* 1xdrlcken: Laser EIN / LED AUS
+ 2x dricken: Laser AUS / LED EIN
» 3xdriicken: Laser EIN/LED EIN
» 4xdricken: Laser AUS/ LED AUS

9.12 Justieren des Lasers (Abb. 13)

Falls der Laser (17) nicht mehr die korrekte Schnittlinie
anzeigt, kann dieser nachjustiert werden.

Offnen Sie hierzu die Schrauben Laser (32) und stel-
len Sie den Laser durch seitliches Verschieben so ein,
dass der Laserstrahl die Schneidzdhne des Sageblat-
tes (35) trifft.

10. Transport (Abb. 1, 3, 4)

* Um den Drehtisch (14) zu verriegeln, muss der Fest-
stellgriff (10) nach rechts gedreht werden.

* Maschinenkopf (19) nach unten driicken und mit Si-
cherungsbolzen (21) arretieren. Die Sage ist nun in
der unteren Stellung verriegelt.

» Zugfunktion der Séage mit der Feststellschraube fiir
Zugflhrung (26) in der hinteren Position fixieren.

* Maschine am feststehenden Sagetisch (8) tragen.

* Zum erneuten Aufbau der Maschine, wie unter 9.1
beschrieben vorgehen.

11. Wartung

A WARNUNG! Vor jeglicher Einstellung, Instandhal-
tung oder Instandsetzung Netzstecker ziehen!

Allgemeine WartungsmaBnahmen

Wischen Sie von Zeit zu Zeit mit einem Tuch Spéne
und Staub von der Maschine ab. Olen Sie zur Ver-
langerung des Werkzeuglebens einmal pro Monat die
Drehteile. Olen Sie nicht den Motor.

Benutzen Sie zur Reinigung des Kunststoffes keine
atzenden Mittel.

Biirsteninspektion

Prifen Sie die Kohleblrsten bei einer neuen Maschine
nach den ersten 50 Betriebsstunden, oder wenn neue
Birsten montiert wurden. Priifen Sie sie nach der ers-
ten Prifung alle 10 Betriebsstunden.

Wenn der Kohlenstoff auf 6 mm Lénge abgenutzt ist,
die Feder oder der Nebenschlussdraht verbrannt oder
beschadigt sind, missen Sie beide Birsten ersetzen.
Wenn die Birsten nach dem Ausbau fiir einsatzfahig
befunden werden, kénnen Sie sie wieder einbauen.
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Tischeinlage wechseln

Gefahr!

Bei einer beschadigten Tischeinlage (9) besteht die

Gefahr, dass sich kleine Gegenstande zwischen Tisch-

einlage (9) und Sageblatt (35) verklemmen und das Sa-

geblatt (35) blockieren.

Tauschen Sie beschéadigte Tischeinlagen (9) sofort

aus!

» Die Schrauben an der Tischeinlage (9) herausdre-
hen. Gegebenenfalls Drehtisch (14) drehen und
Maschinenkopf (19) neigen, um die Schrauben er-
reichen zu kénnen.

« Tischeinlage (9) abnehmen.

* Neue Tischeinlage (9) einsetzen.

» Die Schrauben an der Tischeinlage (9) wieder fest-
ziehen.

12. Reinigung

A WARNUNG! Vor Reinigungsarbeiten Netzstecker

ziehen!

* Halten Sie Schutzvorrichtungen, Luftschlitze und
Motorengehduse so staub- und schmutzfrei wie
mdoglich. Reiben Sie das Produkt mit einem saube-
ren Tuch ab oder blasen Sie es mit Druckluft bei
niedrigem Druck aus.

» Wir empfehlen, dass Sie das Produkt direkt nach
jeder Benutzung reinigen.

* Reinigen Sie das Produkt regelmafig mit einem
feuchten Tuch und etwas Schmierseife. Verwenden
Sie keine Reinigungs- oder Ldsungsmittel; diese
kénnten die Kunststoffteile des Produkts angreifen.
Achten Sie darauf, dass kein Wasser in das Innere
des Produkts gelangen kann. Das Eindringen von
Wasser erhdht das Risiko eines elektrischen Schla-
ges.

13. Lagerung

+ Lagern Sie das Produkt und dessen Zubehor an
einem dunklen, trockenen und frostfreien sowie flir
Kinder unzugénglichen Ort.

» Die optimale Lagertemperatur liegt zwischen 5 und
30°C.

+ Bewahren Sie das Produkt in der Originalverpa-
ckung auf.

* Decken Sie das Produkt ab, um es vor Staub oder
Feuchtigkeit zu schitzen.

+ Bewahren Sie die Bedienungsanleitung bei dem
Produkt auf.

14. Elektrischer Anschluss

Der installierte Elektromotor ist betriebsfertig an-
geschlossen. Der Anschluss entspricht den ein-
schldagigen VDE- und DIN-Bestimmungen. Der
kundenseitige Netzanschluss sowie die verwen-
dete Verldngerungsleitung miissen diesen Vor-
schriften entsprechen.

+ Das Produkt erflllt die Anforderungen der
EN 61000-3-11 und unterliegt Sonderanschluss-
bedingungen. Das heif’t, dass eine Verwendung an
beliebigen frei wahlbaren Anschlusspunkten nicht
zulassig ist.

» Das Produkt kann bei unglnstigen Netzverhaltnis-
sen zu vorlibergehenden Spannungsschwankungen
fihren.

+ Das Produkt ist ausschlieBlich zur Verwendung an
Anschlusspunkten vorgesehen, die
a) eine maximale zuldssige Netzimpedanz “Z”

(Zmax = 0.407 Q) nicht Uberschreiten, oder
b) die eine Dauerstrombelastbarkeit des Netzes von
mindestens 100 A je Phase haben.

+ Sie missen als Benutzer sicherstellen, wenn noétig
in Ricksprache mit Ihrem Energieversorgungs-
unternehmen, dass lhr Anschlusspunkt, an dem Sie
das Produkt betreiben mdchten, eine der beiden ge-
nannten Anforderungen a) oder b) erfiillt.

Wichtige Hinweise

Bei Uberlastung des Motors schaltet dieser selbststan-
dig ab. Nach einer Abkuhlzeit (zeitlich unterschiedlich)
lasst sich der Motor wieder einschalten.

Schadhafte Elektro-Anschlussleitung.
An elektrischen Anschlussleitungen entstehen oft Iso-
lationsschaden.

Ursachen hierfiir kdnnen sein:

+ Druckstellen, wenn Anschlussleitungen durch Fens-
ter oder Tlrspalten gefiihrt werden.

» Knickstellen durch unsachgemaRe Befestigung
oder Fuhrung der Anschlussleitung.

+ Schnittstellen durch Uberfahren der Anschlusslei-
tung.

+ Isolationsschaden durch HerausreiBen aus der
Wandsteckdose.

» Risse durch Alterung der Isolation.

Solch schadhafte Elektro-Anschlussleitungen dirfen

nicht verwendet werden und sind aufgrund der Isola-

tionsschaden lebensgefahrlich.

Elektrische Anschlussleitungen regelmaRig auf Scha-
den (iberpriifen. Achten Sie darauf, dass beim Uber-
prifen die Anschlussleitung nicht am Stromnetz hangt.
Elektrische Anschlussleitungen miissen den einschla-
gigen VDE- und DIN-Bestimmungen entsprechen.
Verwenden Sie nur Anschlussleitungen mit gleicher
Kennzeichnung.

Ein Aufdruck der Typenbezeichnung auf dem An-
schlusskabel ist Vorschrift.

Wechselstrommotor:

» Die Netzspannung muss 220 - 240 V~ betragen.

» Verlangerungsleitungen bis 25 m Lange missen
einen Querschnitt von 1,5 Quadratmillimeter auf-
weisen.

Anschlussart X

Wenn die Netzanschlussleitung dieses Produkts be-
schadigt wird, muss sie durch eine speziell vorgerich-
tete Netzanschlussleitung ersetzt werden, die vom
Hersteller oder seinem Kundendienst erhaltlich ist.

15. Reparatur & Ersatzteilbestellung

Nach Reparatur oder Wartung vergewissern Sie sich,
ob alle sicherheitstechnischen Teile angebracht und in
einwandfreiem Zustand sind. Verletzungsgefahrdende
Teile vor anderen Personen und Kindern unzuganglich
aufbewahren.

Achtung: Laut Produkthaftungsgesetz wird nicht fiir
Schaden gehaftet, die durch unsachgemafle Repara-
turen oder durch Nichtverwendung von Originalersatz-
teilen verursacht werden.

Beauftragen Sie einen Kundendienst oder einen auto-
risierten Fachmann. Entsprechendes gilt auch fir Zu-
behdrteile.

Ersatzteile und Zubehor erhalten Sie in unserem Ser-
vice-Center. Scannen Sie hierzu den QR-Code auf der
Titelseite.

Anschliisse und Reparaturen

Anschlisse und Reparaturen der elektrischen Ausris-
tung dirfen nur von einer Elektro-Fachkraft durchge-
fihrt werden.

Geben Sie bei Rickfragen bitte folgende Daten:
« Stromart des Motors

« Daten des Maschinen-Typenschildes

» Daten des Motor-Typenschildes
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15.1 Ersatzteilbestellung

Bei der Ersatzteilbestellung sollten folgende Angaben
gemacht werden:

* Modellbezeichnung

* Artikelnummer

» Daten des Typenschildes

Ersatzteile / Zubehor
Spénesack Artikel-Nr.: 5901218001
Tischeinlage Artikel-Nr.: 3401205017
Kohlebirstensatz (2 Stlick)  Artikel-Nr.: 3401205038
Kreissageblatt 305x30x3mm 24Z
Artikel-Nr.: 7901201704
HW Kreissageblatt @ 305 x 30 x 3 mm /48 Z
Artikel-Nr.: 7901202705

15.2 Service-Informationen

Es ist zu beachten, dass bei diesem Produkt folgen-
de Teile einem gebrauchsgemafen oder natirlichen
Verschleil unterliegen bzw. folgende Teile als Ver-
brauchsmaterialien benétigt werden.

Verschleilteile*: Kohlebirsten, Sageblatt, Tischeinla-
ge, Spanefangsack

* nicht zwingend im Lieferumfang enthalten!

16. Entsorgung und Wiederverwertung
Hinweise zur Verpackung

Die Verpackungsmaterialien sind

()
@ @‘ﬂ @ recycelbar. Bitte Verpackungen

umweltgerecht entsorgen.

Hinweise zum Elektro- und Elektronikgerategesetz
(ElektroG)

Elektro- und Elektronik-Altgerdate gehdren

K nicht in den Hausmiill, sondern sind einer
getrennten Erfassung bzw. Entsorgung zu-
zufiihren!

» Altbatterien oder -akkus, welche nicht fest im Altge-
rat verbaut sind, missen vor Abgabe zerstérungs-
frei entnommen werden! Deren Entsorgung wird
Uber das Batteriegesetz geregelt.

» Besitzer bzw. Nutzer von Elektro- und Elektronik-
geraten sind nach deren Gebrauch gesetzlich zur
Rickgabe verpflichtet.

» Der Endnutzer tragt die Eigenverantwortung fiir das
Loschen seiner personenbezogenen Daten auf dem
zu entsorgenden Altgerat!
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Das Symbol der durchgestrichenen Miilltonne be-
deutet, dass Elektro- und Elektronikaltgerate nicht
Uber den Hausmiill entsorgt werden dirfen.
Elektro- und Elektronikaltgerate kdnnen bei folgen-
den Stellen unentgeltlich abgegeben werden:

- Offentlich-rechtliche Entsorgungs- bzw. Sammel-
stellen (z. B. kommunale Bauhdfe).

- Verkaufsstellen von Elektrogeraten (stationar und
online), sofern Handler zur Riicknahme verpflich-
tet sind oder diese freiwillig anbieten.

- Bis zu drei Elektroaltgerate pro Geréateart, mit
einer Kantenlange von maximal 25 Zentimetern,
kénnen Sie ohne vorherigen Erwerb eines Neu-
gerates vom Hersteller kostenfrei bei diesem ab-
geben oder einer anderen autorisierten Sammel-
stelle in lhrer Nahe zuflihren.

- Weitere erganzende Ricknahmebedingungen
der Hersteller und Vertreiber erfahren Sie beim
jeweiligen Kundenservice.

Im Falle der Anlieferung eines neuen Elektrogera-
tes durch den Hersteller an einen privaten Haushalt,
kann dieser die unentgeltliche Abholung des Elekt-
roaltgerates, auf Nachfrage vom Endnutzer, veran-
lassen. Setzen Sie sich hierzu mit dem Kundenser-
vice des Herstellers in Verbindung.

Diese Aussagen gelten nur fur Gerate, die in den

Landern der Europaischen Union installiert und ver-

kauft werden und die der Europaischen Richtlinie

2012/19/EU unterliegen. In Landern aulerhalb der

Europaischen Union kénnen davon abweichende

Bestimmungen fiir die Entsorgung von Elektro- und

Elektronik-Altgeraten gelten.

17. Storungsabhilfe

Die folgende Tabelle zeigt Fehlersymptome auf und beschreibt, wie Sie Abhilfe schaffen kdnnen, wenn lhr Produkt
einmal nicht richtig arbeitet. Wenn Sie das Problem damit nicht lokalisieren und beseitigen kénnen, wenden Sie sich

an lhre Service-Werkstatt.

Storung

Motor funktioniert nicht.

Mogliche Ursache

Motor, Kabel oder Stecker defekt,
Netzsicherungen durchgebrannt.

Abhilfe

Maschine vom Fachmann Uberprifen
lassen.

Nie Motor selbst reparieren. Gefahr!
Netzsicherungen kontrollieren, evtl.
auswechseln.

Der Motor geht langsam
an und erreicht die
Betriebsgeschwindigkeit
nicht.

Spannung zu niedrig, Wicklungen
beschadigt, Kondensator
durchgebrannt.

Spannung durch Elektrizitatswerk
kontrollieren lassen. Motor durch
einen Fachmann kontrollieren lassen.
Kondensator durch einen Fachmann
auswechseln lassen.

Motor macht zu viel
Larm.

Wicklungen beschadigt, Motor defekt.

Motor durch einen Fachmann kontrollieren
lassen.

Motor erreicht volle
Leistung nicht.

Stromkreise in Netzanlage tberlastet
(Lampen, andere Motoren, etc.).

Verwenden Sie keine anderen Gerate oder
Motoren auf demselben Stromkreis.

Motor Uberhitzt sich
leicht.

Uberlastung des Motors, ungeniigende
Kuhlung des Motors.

Uberlastung des Motors beim Schneiden
verhindern, Staub vom Motor entfernen,

damit eine optimale Kiihlung des Motors
gewahrleistet ist.

Sageschnitt ist rau oder
gewellt.

Séageblatt stumpf, Zahnform nicht
geeignet fiir die Materialdicke.

Séageblatt nachschéarfen bzw. geeignetes
Sageblatt einsetzen.

Werkstuck reifl’t aus bzw.
splittert.

Schnittdruck zu hoch bzw. Sageblatt
flr Einsatz nicht geeignet.

Geeignetes Sageblatt einsetzen.

www.scheppach.com

DE | 23



Garantiebedingungen

Revisionsdatum 26.11.2021

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

unsere Produkte unterliegen einer strengen Qualitétskontrolle. Sollte ein Gerét dennoch nicht einwandfrei funktionieren, bedauern wir dies sehr und
bitten Sie, sich an unseren Servicedienst unter der unten angegebenen Adresse zu wenden. Gerne stehen wir lhnen auch telefonisch iiber die Service-
rufnummer zur Verfiigung. Die nachfolgenden Hinweise sollen Ihnen fiir eine problemlose Bearbeitung und Regulierung im Schadensfall dienen.

Fiir die Geltendmachung von Garantieanspriichen - innerhalb Deutschland - gilt folgendes:

1. Diese Garantiebedingungen regeln unsere zustzlichen Hersteller-Garantieleistungen fiir Kaufer (private Endverbraucher) von Neugeréten. Die
gesetzlichen Gewahrleistungsanspriiche werden von dieser Garantie nicht beriihrt. Filir diese ist der Handler zusténdig, bei dem Sie das Produkt
erworben haben.

2. Die Garantieleistung erstreckt sich ausschlieBlich auf Méngel an einem von Ilhnen erworbenen neuen Gerét, die auf einem Material- oder Her-
stellungsfehler beruhen und ist - nach unserer Wahl - auf die unentgeltliche Reparatur solcher Méngel oder den Austausch des Gerates beschrénkt
(ggf. auch Austausch mit einem Nachfolgemodell). Ersetzte Gerdte oder Teile gehen in unser Eigentum iiber. Bitte beachten Sie, dass unsere Geréte
bestimmungsgemaB nicht fiir den gewerblichen, handwerklichen oder beruflichen Einsatz konstruiert wurden. Ein Garantiefall kommt daher nicht zu-
stande, wenn das Gerdt innerhalb der Garantiezeit in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben verwendet wurde oder einer gleichzusetzenden
Beanspruchung ausgesetzt war.

3.Von unseren Garantieleistungen ausgenommen sind:

- Schdden am Gerét, die durch Nichtbeachtung der Montageanleitung, nicht fachgerechte Installation, Nichtbeachtung der Bedienungsanleitung
(z.B. Anschluss an eine falsche Netzspannung oder Stromart) bzw. der Wartungs- und Sicherheitshestimmungen oder durch Einsatz des Gerats
unter ungeeigneten Umweltbedingungen sowie durch mangelnde Pflege und Wartung entstanden sind.

- Schiden am Gerit, die durch missbréuchliche oder unsachgeméBe Anwendungen (wie z.B. Uberlastung des Gerites oder Verwendung von nicht
zugelassenen Werkzeugen bzw. Zubehdr), Eindringen von Fremdkdrpern in das Gerét (wie z.B. Sand, Steine oder Staub), Transportschaden, Ge-
waltanwendung oder Fremdeinwirkungen (wie z. B. Schaden durch Herunterfallen) entstanden sind.

- Schdden am Gerét oder an Teilen des Gerits, die auf einen bestimmungsgeméBen, iiblichen (betriebsbedingten) oder sonstigen natiirlichen Ver-
schleiB zuriickzufiihren sind sowie Schaden und/oder Abnutzung von VerschleiBteilen.

- Méngel am Gerat, die durch Verwendung von Zubehr-, Erganzungs- oder Ersatzteilen verursacht wurden, die keine Originalteile sind oder nicht
bestimmungsgemag verwendet werden.

- Geréte, an denen Veranderungen oder Modifikationen vorgenommen wurden.

- Geringfiigige Abweichungen von der Soll-Beschaffenheit, die fiir Wert und Gebrauchstauglichkeit des Geréts unerheblich sind.

- Gerdte an denen eigenméchtig Reparaturen oder Reparaturen , inshesondere durch einen nicht autorisierten Dritten, vorgenommen wurden.

- Wenn die Kennzeichnung am Gerat bzw. die Identifikationsinformationen des Produktes (Maschinenaufkleber) fehlen oder unlesbar sind.

- Geréte die eine starke Verschmutzung aufweisen und daher vom Servicepersonal abgelehnt werden.

Schadensersatzanspriiche sowie Folgeschéden sind von dieser Garantieleistung generell ausgeschlossen.

4. Die Garantiezeit betragt requlér 24 Monate* (12 Monate bei Batterien / Akkus) und beginnt mit dem Kaufdatum des Gerétes. MaBgeblich ist das
Datum auf dem Original-Kaufbeleg. Garantieanspriiche miissen jeweils nach Kenntniserlangung unverziiglich erhoben werden. Die Geltendmachung
von Garantieanspriichen nach Ablauf der Garantiezeit ist ausgeschlossen. Die Reparatur oder der Austausch des Gerétes fiihrt weder zu einer Verlan-
gerung der Garantiezeit noch wird eine neue Garantiezeit durch diese Leistung fiir das Gerét oder fiir etwaige eingebaute Ersatzteile in Gang gesetzt.
Dies gilt auch bei Einsatz eines Vor-Ort-Services. Das betroffene Gerat ist in gesaubertem Zustand zusammen mit einer Kopie des Kaufbelegs, - hierin
enthalten die Angaben zum Kaufdatum und der Produktbezeichnung - der Kundendienststelle vorzulegen bzw. einzusenden. Wird ein Gerat unvoll-
standig, ohne den kompletten Lieferumfang eingesendet, wird das fehlende Zubehdr wertmagig in Anrechnung / Abzug gebracht, falls das Gerét
ausgetauscht wird oder eine Riickerstattung erfolgt. Teilweise oder komplett zerlegte Geréte konnen nicht als Garantiefall akzeptiert werden. Bei nicht
berechtigter Reklamation bzw. auBerhalb der Garantiezeit tragt der Kaufer generell die Transportkosten und das Transportrisiko. Einen Garantiefall
melden Sie bitte vorab bei der Servicestelle (s.u.) an. In der Regel wird vereinbart, dass das defekte Gerat mit einer kurzen Beschreibung der
Stdrung per Abhol-Service (nur in Deutschland) oder - im Reparaturfall auBerhalb des Garantiezeitraums - ausreichend frankiert, unter Beachtung der
entsprechenden Verpackungs- und Versandrichtlinien, an die unten angegebene Serviceadresse eingesendet wird. Beachten Sie bitte, dass Ihr Gerat
(modellabh@ngig) bei Riicklieferung, aus Sicherheitsgriinden - frei von allen Betriebsstoffen ist. Das an unser Service-Center eingeschickte
Produkt, muss so verpackt sein, dass Beschddigungen am Reklamationsgerat auf dem Transportweg vermieden werden. Nach erfolgter Reparatur
/ Austausch senden wir das Gerét frei an Sie zuriick. Kénnen Produkte nicht repariert oder ausgetauscht werden, kann nach unserem eigenen freien
Ermessen ein Geldbetrag bis zur Hohe des Kaufpreises des mangelhaften Produkts erstattet werden, wobei ein Abzug aufgrund von Abnutzung und
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5. Fiir die Geltendmachung Ihres Garantieanspruches kontaktieren Sie bitte unser Service-Center.

Bitte verwenden Sie vorzugsweise unser Formular auf unserer
Homepage: https.//www.scheppach.com/de/service

https://www.scheppach.com/de/service

Bitte senden Sie uns keine Gerdte ohne vorherige Kontaktaufnahme und
Anmeldung bei unserem Service-Center.

Fiir die Inanspruchnahme dieser Garantiezusagen ist der Erstkontakt mit
unserem Service-Center zwingende Voraussetzung.

6. Bearbeitungszeit - Im Regelfall erledigen wir Reklamationssendungen innerhalb
14 Tagen nach Eingang in unserem Service-Center.

Sollte in Ausnahmefallen die genannte Bearbeitungszeit iiberschritten werden, so
informieren wir Sie rechtzeitig.

7. VerschleiBteile - VerschleiBteile sind: a) mitgelieferte, an- und/oder eingebaute Batterien / Akkus sowie b) alle modellabhangigen Ver-
schleiBteile (siehe Bedienungsanleitung). Von der Garantieleistung ausgeschlossen sind tief entladene bzw. an Gehause und oder Batteriepolen
beschadigte Batterien / Akkus.

8. Kostenvoranschlag - Von der Garantieleistung nicht oder nicht mehr erfasste Geréte reparieren wir gegen Berechnung. Auf Nachfrage bei
unserem Service-Center konnen Sie die defekten Geréte fiir einen Kostenvoranschlag einsenden und ggf. dem Service-Center schriftlich (per
Post, eMail) die Reparaturfreigabe erteilen. Ohne Reparaturfreigabe erfolgt keine weitere Bearbeitung.

9. Andere Anspriiche, als die oben genannten, kdnnen nicht geltend gemacht werden.
Die Garantiebedingungen gelten nur in der jeweils aktuellen Fassung zum Zeitpunkt der Reklamation und kdnnen ggf. unserer Homepage
(www.scheppach.com) entnommen werden.

Bei Ubersetzungen ist stets die deutsche Fassung maBgeblich.

Scheppach GmbH - Giinzburger Str. 69 - 89335 Ichenhausen (Deutschland) - www.scheppach.com
Telefon: +-800 4002 4002 (Service-Hotline/Freecall Rufnummer dt. Festnetz**) - Telefax +49 [0] 8223 4002 20 - E-Mail: service@scheppach.com
- Internet: http://www.scheppach.com

* Produktabhangig auch iiber 24 Monate; landerbezogen kdnnen erweiterte Garantieleistungen gelten
**\lerbindungskosten: kostenlos aus dem deutschen Festnetz
Aind dieser iebedi ohne behalten wir uns jederzeit vor.

ﬂéﬂ Ersatzteile
{g} Zubehiir Reparatur
Kontakt Dokumente
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Explanation of the symbols on the product
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1. Introduction

Manufacturer:
Scheppach GmbH
Gilinzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Dear Customer,
We hope your new product brings you much enjoyment
and success.

Note:

In accordance with the applicable product liability laws,

the manufacturer of this product assumes no liability

for damage to the product or caused by the product

arising from:

* Improper handling

* Non-compliance with the operating manual

* Repairs carried out by third parties, unauthorised
specialists

* Installing and replacing non-original spare parts

+ Application other than specified

» Failure of the electrical system in the event of the
electrical regulations and VDE provisions 0100,
DIN 57113 / VDEO0113 not being observed

Note:

Read through the complete text in the operating manu-
al before installing and commissioning the device.
This operating manual should help you to familiarise
yourself with your product and to use it for its intended
purpose.

The operating manual includes important instruc-
tions for the safe, proper and economic operation of
the product, for avoiding danger, for minimising repair
costs and downtimes and for increasing the reliability
and extending the service life of the product.

In addition to the safety instructions in this operating
manual, you must also observe the regulations appli-
cable to the operation of the product in your country.
Keep the operating manual package with the power
tool at all times and store it in a plastic cover to pro-
tect it from dirt and moisture. They must be read and
carefully observed by all operating personnel before
starting the work.

The product may only be used by personnel who have
been trained to use it and who have been instructed
with respect to the associated hazards.

The required minimum age must be observed.
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In addition to the safety instructions in this operating
manual and the separate regulations of your country,
the generally recognised technical rules relating to the
operation of such products must also be observed.
We accept no liability for accidents or damage that
occur due to a failure to observe this manual and the
safety instructions.

2. Product description (Fig. 1 - 17)

Handle
On/off switch
Locking switch
Moving saw blade guard
Moveable stop rail
Stop rail
Workpiece support
Fixed saw table
Table inlay
. Locking handle
. Indexed position lever
. Pointer
. Scale
. Rotary table
. Clamping device
. Set screw for moveable stop rail
Laser/LED
. Dust bag
. Machine head
. Sawing shaft lock
. Machine head locking pin
. Scale
. Pointer
. Locking screw (incline machine head)
24a.Locking pin
25. Cable routing
26. Slide rail locking screw
27. Screw for cutting depth limiting
28. Stop for cutting depth limiting
29. Adjustment screw (45°)
30. Adjustment screw (90°)
31. Locking screw for workpiece support
32. Laser screw
33. Outer flange
34. Flange screw
35. Saw blade
36. Inner flange
37. Laser on/off switch
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a. 90° engineers square (not included in the scope of
delivery)

b. 45° engineers square (not included in the scope of
delivery)

c. Hexagon spanner

3. Scope of delivery

+ Sliding cross-cut mitre saw
* 1 x Clamping device (15)

* 2 x Workpiece supports (7)
» Dust bag (18)

* Hexagon spanner (c)

* Operating manual

4. Proper use

The mitre and trim saw is used for the cutting of wood
and plastic, according to the machine size. The saw is
not suitable for the cutting of firewood.

Warning! Do not use the device to cut materials other
than those described in the operating manual.

Warning! The supplied saw blade is only intended for
the sawing of wood! Do not use this blade for sawing
firewood!

The product may only be used in the intended manner.
Any use beyond this is improper. The user/operator, not
the manufacturer, is responsible for damages or inju-
ries of any type resulting from this.

An element of the intended use is also the observance
of the safety instructions, as well as the assembly in-
structions and operating information in the operating
manual.

Only suitable saw blades may be used for the machine.
The use of any type of cutting wheels is prohibited.
The product may only be operated with original parts
and original accessories from the manufacturer.

The safety, operating and maintenance specifications
of the manufacturer, as well as the dimensions speci-
fied in the technical data, must be observed.

Persons who operate and maintain the product must be
familiar with the manual and must be informed about
potential dangers.

The liability of the manufacturer and resulting damages
are excluded in the event of modifications of the prod-
uct.

Please note that our equipment was not designed with
the intention of use for commercial or industrial pur-
poses. We assume no guarantee if the device is used
in commercial or industrial applications, or for equiva-
lent work.

5. Safety instructions
General power tool safety warnings

A WARNING - Read all safety information, in-
structions, illustrations and technical data for this
product.

Failure to follow all instructions listed below may result
in electric shock, fire and/or serious injury.

Save all warnings and instructions for future reference.

The term “power tool” used in the safety instructions
refers to mains-powered electrical tools (with a mains
cable) and battery-powered electrical tools (without a
mains cable).

1. Work area safety

a) Keep your work area clean and well-lit. Clut-
tered or dark areas invite accidents.

b) Do not operate power tools in explosive at-
mospheres, such as in the presence of flam-
mable liquids, gases or dust. Power tools create
sparks which may ignite the dust or fumes.

c) Keep children and bystanders away while op-
erating a power tool. Distractions can cause you
to lose control.

2. Electrical safety

a) Power tool plugs must match the outlet. Nev-
er modify the plug in any way. Do not use any
adapter plugs with earthed (grounded) power
tools. Unmodified plugs and matching outlets will
reduce risk of electric shock.

b) Avoid body contact with earthed or grounded
surfaces, such as pipes, radiators, ranges and
refrigerators. There is an increased risk of elec-
tric shock if your body is earthed or grounded.

c) Do not expose power tools to rain or wet con-
ditions. Water entering a power tool will increase
the risk of electric shock.

d) Do not abuse the cord. Never use the cord for
carrying, pulling or unplugging the power tool.
Keep cord away from heat, oil, sharp edges or
moving parts.
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e)

a)

b)

<)

d)

e)

h)
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Damaged or entangled cords increase the risk of
electric shock.

When operating a power tool outdoors, use an
extension cord suitable for outdoor use. Use of
a cord suitable for outdoor use reduces the risk of
electric shock.

If operating a power tool in a damp location
is unavoidable, use a residual current device
(RCD) protected supply. Use of an RCD reduces
the risk of electric shock.

Personal safety

Stay alert, watch what you are doing and use
common sense when operating a power tool.
Do not use a power tool while you are tired or
under the influence of drugs, alcohol or med-
ication. A moment of inattention while operating
power tools may result in serious personal injury.
Wear personal protective equipment and al-
ways safety goggles. Protective equipment such
as a dust mask, non-skid safety shoes, hard hat or
hearing protection used for appropriate conditions
will reduce personal injuries.

Prevent unintentional starting. Ensure the
switch is in the off-position before connecting
to power source and/or rechargeable battery,
picking up or carrying the tool. Carrying power
tools with your finger on the switch or energising
power tools that have the switch on invites acci-
dents.

Remove any adjusting key or screwdriver be-
fore turning the power tool on. A wrench or a
key left attached to a rotating part of the power
tool may result in personal injury.

Do not overreach. Keep proper footing and
balance at all times. This enables better control
of the power tool in unexpected situations.

Dress properly. Do not wear loose clothing or
jewellery. Keep your hair and clothing away
from moving parts. Loose clothes, jewellery or
long hair can be caught in moving parts.

If devices are provided for the connection of
dust extraction and collection facilities, en-
sure these are connected and properly used.
Use of dust collection can reduce dust-related
hazards.

Do not let familiarity gained from frequent use
of tools allow you to become complacent and
ignore tool safety principles. A careless action
can cause severe injury within a fraction of a sec-
ond.

c)

)
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Power tool use and care

Do not force the power tool. Use the correct
power tool for your application. The correct
power tool will do the job better and safer at the
rate for which it was designed.

Do not use the power tool if the switch does
not turn it on and off. Any power tool that can-
not be controlled with the switch is dangerous and
must be repaired.

Disconnect the plug from the power source
and/or remove the battery pack, if detachable,
from the power tool before making any adjust-
ments, changing accessories, or storing pow-
er tools. Such precautionary measures reduce
the risk of starting the power tool accidentally.
Store idle power tools out of the reach of chil-
dren and do not allow persons unfamiliar with
the power tool or these instructions to operate
the power tool. Power tools are dangerous in the
hands of untrained users.

Maintain power tools and accessories. Check
for misalignment or binding of moving parts,
breakage of parts and any other condition that
may affect the power tool’s operation. If dam-
aged, have the power tool repaired before use.
Many accidents are caused by poorly maintained
power tools.

Keep cutting tools sharp and clean. Properly
maintained cutting tools with sharp cutting edges
are less likely to bind and are easier to control.
Use the power tool, accessories and tool bits
etc. in accordance with these instructions,
taking into account the working conditions
and the work to be performed. Use of the power
tool for operations different from those intended
could result in a hazardous situation.

Keep handles and grasping surfaces dry,
clean and free from oil and grease. Slippery
handles and grasping surfaces do not allow for
safe handling and control of the tool in unexpected
situations.

Service

Only have your electric tool repaired by qual-
ified specialists and only with original spare
parts. This will ensure that the safety of the power
tool is maintained.

/A WARNING! This power tool generates an electro-
magnetic field during operation. This field can impair
active or passive medical implants under certain cir-
cumstances. In order to prevent the risk of serious
or deadly injuries, we recommend that persons with
medical implants consult with their physician and the
manufacturer of the medical implant prior to operating
the power tool.

Safety instructions for chop and mitre saws

a)

b)

c)

d)

e)

Mitre saws are intended to cut wood or wood-
like products, they cannot be used with abra-
sive cut-off wheels for cutting ferrous material
such as bars, rods, studs, etc. Abrasive dust
causes moving parts such as the lower protective
cover to jam. Sparks from abrasive cutting will
burn the lower protective cover, the kerf insert and
other plastic parts.

Use clamps to support the workpiece when-
ever possible. If supporting the workpiece
by hand, you must always keep your hand at
least 100 mm from either side of the saw blade.
Do not use this saw to cut pieces that are too
small to be securely clamped or held by hand.
If your hand is placed too close to the saw blade,
there is an increased risk of injury from blade con-
tact.

The workpiece must be stationary and clamped
or held against both the fence and the table.
Do not feed the workpiece into the blade or cut
“freehand” in any way. Unrestrained or moving
workpieces could be thrown at high speeds, caus-
ing injury.

Push the saw through the workpiece. Do not
pull the saw through the workpiece. To make
a cut, raise the saw head and pull it out over
the workpiece without cutting. Start the mo-
tor, press the saw head down and push the
saw through the workpiece. Cutting on the pull
stroke is likely to cause the saw blade to climb on
top of the workpiece and violently throw the blade
assembly towards the operator.

Never cross your hand over the intended line
of cutting either in front or behind the saw
blade. Supporting the workpiece “cross handed”
i.e. holding the workpiece to the right of the saw
blade with your left hand or vice versa is very dan-
gerous.
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Do not reach behind the fence while the blade
is spinning. Observe the 100 mm safety dis-
tance between hands and the rotating saw
blade (this applies to both sides of the saw
blade, e.g. also when removing waste pieces
of wood). The proximity of the spinning saw blade
to your hand may not be obvious and you may be
seriously injured.

Inspect your workpiece before cutting. If the
workpiece is bowed or warped, clamp it with
the outside bowed face toward the fence.
Always make certain that there is no gap be-
tween the workpiece, fence and table along
the line of the cut. Bent or warped workpieces
can twist or shift and may cause binding on the
spinning saw blade while cutting. There should be
no nails or foreign objects in the workpiece.

Do not use the saw until the table is clear of all
tools, wood scraps, etc., except for the work-
piece. Small debris or loose pieces of wood or
other objects that contact the revolving blade can
be thrown with high speed.

Only cut one workpiece at a time. Stacked mul-
tiple workpieces cannot be adequately clamped or
braced and may bind on the blade or shift during
cutting.

Ensure the mitre saw is mounted or placed on
a level, firm work surface before use. A level
and firm work surface reduces the risk of the mitre
saw becoming unstable.

Plan your work. Every time you adjust the
bevel or mitre angle setting, make sure the ad-
justable fence is set correctly to support the
workpiece and will not interfere with the blade
or the protective cover. Without turning the tool
“ON” and with no workpiece on the table, move
the saw blade through a complete simulated cut
to assure there will be no interference or danger of
cutting the fence.

Provide adequate support such as table exten-
sions, saw horses, etc. for a workpiece that is
wider or longer than the table top. Workpieces
that are longer or wider than the table of the chop
and mitre saw can tip if they are not properly sup-
ported. If the cut-off piece or workpiece tips, it can
lift the lower guard or be thrown by the spinning
blade.
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m) Do not use another person as a substitute for 5. Make sure that a suitable saw blade for the mate- 25. When sawing plastic, avoid melting of the plastic. * Hearing damage when the necessary hearing pro-
a table extension or as additional support. rial to be cut is selected. Use the appropriate saw blades for this purpose. tection is not used.

Unstable support of the workpiece can lead to 6. Only use saw blades recommended by the man- Replace damaged or worn saw blades immedi- » Harmful emissions of wood dusts during use in en-
the blade becoming jammed. Also, the workpiece ufacturer. Saw blades designed to cut wood and ately. When the saw blade overheats, stop the closed areas.

could shift during the cutting process, pulling you similar materials must comply with EN 847-1. machine. Allow the saw blade to cool down before « Health hazard due to electrical power, with the use
or your assistant into the rotating blade. 7. Do not use saw blades made of high-speed alloy using the machine again. of improper electrical connection cables.

n) The cut-off piece must not be jammed or steel (HSS steel). » Furthermore, despite all precautions having been
pressed by any means against the spinning 8. Only use saw blades for which the maximum per- \ Attention! Laser beam met, some non-obvious residual risks may still re-
saw blade. If confined, i.e. using length stops, the missible speed is not lower than the maximum Do not look into the beam! main.
cut-off piece could get wedged against the blade spindle speed of the sliding cross-cut mitre saw, / \ Class 2 laser » Residual risks can be minimised if the “Safety In-
and thrown violently. and which are suitable for the material to be cut. —_— structions” and the “Intended Use” together with the

o) Always use a clamp or a fixture designed to 9. Observe the direction of rotation of the saw blade. Achtung! - Laserstrahlung operating manual as a whole are observed.
properly support round material such as rods 10. Only use saw blades if you have mastered their Nicht in ?f;;f,ﬁ:f:‘; blicken! « Avoid accidental starting of the product: the oper-
or tubing. Rods have a tendency to roll while be- use. Laserspezfikation nach EN 60825-1:2014 ating button may not be pressed when inserting the
ing cut, causing the blade to “bite” and pull the 11. Observe the maximum speed. The maximum plug in a socket.
work with your hand into the blade. speed specified on the saw blade may not be ex- « Use the tool attachment that is recommended in this

p) Let the blade reach full speed before contact- ceeded. If specified, observe the speed range. Protect yourself and you environment from acci- operating manual. This is how to ensure that your
ing the workpiece. This will reduce the risk of the 12. Clean dirt, grease, oil and water off of the clamping dents using suitable precautionary measures! product provides optimum performance.
workpiece being thrown. surfaces. + Do not look directly into the laser beam with un- » Keep your hands away from the working area when

q) If the workpiece or blade becomes jammed, 13. Do not use any loose reducing rings or bushes for protected eyes. the product is in operation.
turn the mitre saw off. Wait for all moving parts the reducing of holes on saw blades. + Never look into the path of the beam. * Do not unnecessary stress the machine: too much
to stop and disconnect the plug from the pow- 14. Make sure that fixed reducer rings for securing » Never point the laser beam towards reflecting sur- pressure when sawing will damage the saw blade
er source and/or remove the rechargeable bat- the saw blade have the same diameter and have faces and persons or animals. Even a laser beam quickly. This results in reduced output of the ma-
tery. Then, remove the jammed material. If you at least 1/3 of the cutting diameter. with a low output can cause damage to the eyes. chine in the processing and in cut precision.
continue sawing with such jamming this can result 15. Make sure that fixed reducer rings are parallel to » Caution - methods other than those specified here * When cutting plastic material, please always use
in a loss of control or to the chop and mitre saw each other. can result in dangerous radiation exposure. clamps: the parts which should be cut must always
being damaged. 16. Handle saw blade with caution. They are ideally * Never open the laser module. Unexpected exposure be fixed between the clamps.

r)  After finishing the cut, release the switch, hold stored in the originally package or special contain- to the beam can occur. « Before performing setting or maintenance work, re-
the saw head down and wait for the blade to ers. Wear protective gloves in order to improve  If the mitre saw is not used for an extended period lease the start button and pull out the power plug.
stop before removing the cut-off piece. Reach- grip and to further reduce the risk of injury. of time, the batteries should be removed.
ing with your hand near the coasting blade is dan- 17. Prior to the use of saw blades, make sure that all » The laser may not be replaced with a 7. Technical data
gerous. protective devices are properly fastened. different type of laser.

s) Hold the handle firmly when making an incom- 18. Prior to use, ensure that the saw blade meets the + Repairs of the laser may only be carried out by the AC motor 220 - 240 V~ 50Hz
plete cut or when releasing the switch before technical requirements of this sliding cross-cut laser manufacturer or an authorised representative.
the saw head is completely in the down posi- mitre saw, and is properly fastened. Power 2000 Watt / S6 400/;’:
tion. The braking action of the saw may cause the 19. Only use the supplied saw blade for cutting wood, 6. Residual risks 1800 Watt/ S
saw head to be suddenly pulled downward, caus- never for the processing of metals. Idle speed 5200 rpm
ing a risk of injury. 20. Use onIy.al sa\{v blade with a diameter that matches The product has been built according to state-of- Carbide saw blade 305X 2 30 X 3/2.8 mm

the specifications on the saw. the-art and the recognised technical safety rules.

Safety instructions for the use of saw blades 21. Use additional workpiece supports if this is nec- However, individual residual risks can arise during Number of teeth 24/48

essary for the stability of the workpiece. operation. Pivot range _45°/0°/ +45°

1. Do not use damaged or deformed saw blades. 22. Workpiece support extensions must always be Despite use as intended, specific risk factors cannot be - N N -

2. Do not use saw blades with cracks. Separate secured and used during work. entirely eliminated. Due to the design and layout of the Mitre cut 0% to 457 left/right
cracked saw blades. Repairs are not permitted. 23. Replace table inlays when worn! machine, the following risks remain: Saw width at 90° 330 x 105 mm

3. Do not use saw blades made of high speed steel. 24. Avoid overheating the saw teeth. + Contact with the saw blade in the exposed sawing Saw width at 45° 230 x 60 mm

4. Check the condition of the saw blades before using area. - )
the sliding cross-cut mitre saw. . Rleaching into the rynning saw bladt.e (cutting injury). tShaeV\:'ig;]ctjt(r:iersI: ?nsitréo 230 x 35 mm

+ Kick-back of workpieces and workpiece parts. cut)

" Sawblade breakage. Saw width at 2 x 45° is on

» Ejection of faulty carbide parts of the saw blade. the left (double mitre cut) 230 x 60 mm
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Protection class 1l

Weight 20.5 kg
Laser class 2
Laser wavelength 650 nm
Power of laser <1TmwW

* Operating mode S6, uninterrupted, periodic op-
eration. The mode comprises of a start-up peri-
od, a time with constant load and an idle time.
The operating time is 5 mins, the relative duty
cycle is 40% of the operating time.

** Operating mode S1: Continuous operation with

constant load.

The workpiece must have a minimum height of 3
mm and a minimum width of 10 mm.

Make sure that the workpiece is always secured
with the clamping device.

Noise and vibration
The noise and vibration levels have been determined
in accordance with EN 62841.

Sound pressure level LpA 95 dB
Uncertainty K , 3dB
Sound power level L, 108 dB
Uncertainty K|, 3dB

Wear hearing protection.

Excessive noise can result in a loss of hearing. Total
vibration emission values (vector sum of three direc-
tions) determined per EN 62841.

8. Unpacking

+ Open the packaging and carefully remove the prod-
uct.

» Remove the packaging material, as well as the pack-
aging and transport safety devices (if present).

» Check whether the scope of delivery is complete.

» Check the product and accessory parts for transport
damage. In the event of complaints the carrier must
be informed immediately. Later claims will not be
recognised.

+ If possible, keep the packaging until the expiry of the
warranty period.
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« Familiarise yourself with the product by means of the
operating manual before using for the first time.

» With accessories as well as wearing parts and re-
placement parts use only original parts. Spare parts
can be obtained from your specialist dealer.

* When ordering please provide our article number as
well as type and year of manufacture for the product.

/A WARNING!

The product and the packaging material are not
children‘s toys! Do not let children play with plas-
tic bags, films or small parts! There is a danger of
choking or suffocating!

9. Attachment and operation

/A ATTENTION!
Always make sure the product is fully assembled
before commissioning!

» The machine must be securely installed, i.e. bolted
down on a workbench, machine stand or similar.
Use the holes in the machine frame for this.

» Prior to commissioning, all covers and safety devic-
es must be mounted correctly.

* The saw blade must be able to run freely.

» In case of previously machined wood, be aware of
any foreign objects, such as nails or screws, etc.

« Before pressing the on/off switch, make sure that
the saw blade is correctly fitted, and that moving
parts run smoothly.

« Before connecting the machine, make certain that
the data on the type plate matches with the mains
power data.

9.1 Setting up the saw (Fig. 1 - 8)

» To adjust the rotary table (14), push the locking knob
(10) downwards and pull the lower indexed position
lever (11) upwards with your index finger.

» Rotate the rotary table (14) and pointer (12) to the
desired angle on the scale (13) and lock in place by
folding up the locking knob (10).

* The saw is unlocked from the lower position by gen-
tly pressing down on the machine head (19) and, at
the same time, pulling out the locking pin (21) from
the engine mount.

« Swivel the machine head (19) upwards.

» The clamping device (15) can be attached to both
sides of the fixed saw table (8). Insert the clamping
device (15) into the hole provided on the rear side of
the stop rail (6) and secure it with the screw.

+ Attach the workpiece supports (7) to the fixed saw
table (8) as shown in Fig. 6, 7 & 8 and push all
the way through. Secure the shafts with the locking
screws to prevent them from slipping out acciden-
tally. Then fasten in the desired position with the
locking screw for the moveable stop rail (16).

* The machine head (19) can be tilted to the left to
max. 45° by loosening the locking screw (24). The
locking pin (24a) must be loosened to tilt the ma-
chine head (19) to the right to max. 45°.

9.2 Fine adjustment of the stop for 90° chop cut

(Fig. 3,5, 19)
Engineers square (a) not included in the scope of
delivery.
» Lower the machine head (19) and fix it with the lock-
ing pin (21).

+ Loosen the locking screw (24).

+ Place the engineers square (a) between the saw
blade (35) and the rotary table (14).

» Loosen the counternut (d). Adjust the adjustment
screw (30) until the angle between the saw blade
(35) and the rotary table (14) is 90°.

+ Retighten the counternut (d) to lock the setting.

* Then check the position of the angle display. If nec-
essary, loosen the pointer (23) with a Phillips screw-
driver, set the scale (22) to 0° position and re-tight-
en the pointer (23).

9.3 Fine adjustment of the stop for 45° mitre cut
(Fig. 3, 5, 2)

Engineers square (b) not included in the scope

of delivery.

» Lower the machine head (19) and fix it with the lock-
ing pin (21).

+ Fix the rotary table (14) in the 0° position.

» Loosen the locking screw (24) and tilt the machine
head (19) to the left, to 45°, using the handle (1).

+ Place 45° stop bracket (b) between saw blade (35)
and rotary table (14).

* Loosen the counternut (c). Adjust the adjustment
screw (29) until the angle between the saw blade
(35) and the rotary table (14) is exactly 45°.

» Retighten the counternut (c) to lock the setting.

9.4 90° chop cut and rotary table 0°
(Fig. 1, 2, 8, 10)

In the case of cutting widths up to approx. 100 mm it is
possible to fix the traction function of the saw with the
locking screw (26) in the rear position. In this position
the machine can be operated in chop cutting mode. If
the cutting width is over 100 mm then it is necessary
to ensure that the locking screw (26) is loose and the
machine head (19) can move.

Attention! For 90° mitre cuts, the moveable stop rail

(5) must be fixed in the inner position.

» Loosen the locking screw (16) for the moveable stop
rail and push the moveable stop rail (5) inwards.

* The moveable stop rail (5) must be locked in a po-
sition far enough from the inner position that the
distance between the stop rail (5) and the saw blade
(35) is no more than 5 mm.

» Before making the cut, check that no collision could
occur between the stop rail (5) and the saw blade
(35).

» Tighten the set screw (16) again.

* Move the machine head (19) to the upper position.

* Use the handle (1) to push back the machine head
(19) and fix it in this position if required (dependent
on the cutting width).

* Place the wood to be cut against the stop rail (6)
and on the rotary table (14).

» Secure the material with the clamping device (15)
on the fixed saw table (8) to prevent it from shifting
during the cutting process.

* Unlock the locking switch (3) and press the on/off
switch (2) to switch the motor on.

» With the slide rail fixed (25): Move the machine head
(19) with the handle (1) evenly and with light pres-
sure downwards until the saw blade (35) has cut
through the workpiece.

» With the drag guide (25) not fixed in place: pull the
machine head (19) all the way to the front. Lower the
handle (1) to the very bottom by applying steady and
light downward pressure. Now push the machine
head (19) slowly and steadily to the very back until
the saw blade (35) has completely cut through the
work piece.

* When the sawing process is finished, return the
machine head to the upper resting position and re-
lease the ON/OFF switch (2). Attention! The return
spring automatically raises the machine. Do not let
go of the handle (1) after finishing cutting but move
the machine head slowly upwards with light coun-
ter-pressure.
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9.5 90° chop cut and rotary table 0°- 45°
(Fig. 1, 12)

Angled cuts of 0° - 45° to the stop rail to the left and

right can be carried out with the chop saw.

Attention! For 90° mitre cuts, the moveable stop rail

(5) must be fixed in the inner position.

» Loosen the locking screw (16) for the moveable stop
rail (5) and push the moveable stop rail (5) inwards.

» The moveable stop rail (5) must be locked in a po-
sition far enough from the inner position that the
distance between the stop rail (5) and the saw blade
(35) is no more than 5 mm.

+ Before making the cut, check that no collision could
occur between the stop rail (5) and the saw blade
(35).

+ Tighten the set screw (16) again.

* Turn the locking knob (10) counter-clockwise and
pull the lower indexed position lever (11) upwards
with your index finger.

» Use the locking knob (10) to adjust the rotary table
(14) to the desired angle. The pointer (12) on the
rotary table (14) must match the desired angle on
the scale (13) on the fixed saw table (8).

» Turn the locking knob (10) clockwise to fix the rotary
table (14) in place.

* Make a cut as described in point 9.4.

9.6 0°- 45° mitre cut and rotary table 0°
(Fig. 1, 2, 5, 11)

Mitre cut of 0° - 45° to the stop rail to the left and right

can be carried out with the chop saw.

Attention! For bevel cuts (inclined saw head), the

moveable stop rail (5) must be fixed in the outer po-

sition.

* Loosen the locking screw (16) on the moveable
stop rail (5) and push the moveable stop rail (5)
outwards.

* The moveable stop rail (5) must be locked in a po-
sition far enough from the inner position that the
distance between the stop rail (5) and the saw blade
(35) is at least 5 mm.

+ Before making the cut, check that no collision could
occur between the stop rail (5) and the saw blade
(35).

+ Tighten the set screw (16) again.

* Move the machine head (19) to the upper position.

» Fix the rotary table (14) in the 0° position.

» Loosen the locking screw (24) and tilt the machine
head (19) to the left with the handle (1) until the
pointer (23) points to the desired angle on the scale
(22).
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» Retighten the locking screw (24).
* Make a cut as described in point 9.4.

9.7 0°- 45° mitre cut and rotary table 0°- 45°
(Fig. 1, 2, 6, 12)

The chop saw can be used for mitre cuts of 0°- 45° to

the left and right of the work surface and of 0°- 45° to

the stop rail (double mitre cut).

Attention! For bevel cuts (inclined saw head), the

moveable stop rail (5) must be fixed in the outer po-

sition.

* Loosen the locking screw (16) on the moveable
stop rail (5) and push the moveable stop rail (5)
outwards.

» The moveable stop rail (5) must be locked in a po-
sition far enough from the inner position that the
distance between the stop rail (5) and the saw blade
(35) is at least 5 mm.

» Before making the cut, check that no collision could
occur between the stop rail (5) and the saw blade
(35).

« Tighten the set screw (16) again.

* Move the machine head (19) to the upper position.

» Turn the locking knob (10) counter-clockwise and
pull the lower indexed position lever (11) upwards
with your index finger to release the rotary table.

» Use the locking knob (10) to adjust the rotary table
(14) to the desired angle (see also point 9.5).

« Turn the locking knob (10) clockwise to fix the rotary
table (14) in place.

» Loosen the locking screw (24) and use the handle
(1) to tilt the machine head (19) to the left to the de-
sired angle (see also point 9.6).

» Retighten the locking screw (24).

* Make a cut as described in point 9.4.

9.8 Restricting the cutting depth (Fig. 3)

* The cutting depth can be seamlessly adjusted with
the screw (27). To do so, loosen the knurled nut
on the screw (27). Set the desired cutting depth
by screwing in or unscrewing the screw (27). Then
retighten the knurled nut on the screw (27).

* Check the setting with a test cut.

9.9 Dust bag (Fig. 1)

* The saw is equipped with a dust bag (18) for saw-
dust.

+ Squeeze the wings of the metal ring on the dust
bag (18) together and slide it over the discharge
port near the motor.

* The dust bag (18) can be emptied via the zip on
the underside.

9.10 Replacing the saw blade (Fig. 14 - 17)

Pull out the mains plug!

Attention! Wear protective gloves when changing

the saw blade! Danger of injury!

» Swivel the machine head (19) upwards.

+ Loosen the screw (f) of the flange cover so that it
can move freely.

* Fold the saw blade guard (4) up sufficiently that
the recess in the saw blade guard (4) is above the
flange screw (34).

* With one hand, fit the Allen key (c) to the flange
screw (34).

+ Firmly press the saw shaft lock (20), and slowly
turn the flange screw (34) clockwise. After max.
one turn, the saw shaft lock (20) engages.

* Then undo the flange screw (34), by applying a
slightly greater force in a clockwise direction.

+ Fully unscrew the flange screw (34) and remove the
outer flange (33).

* Remove the saw blade (35) from the inner flange
(36) and pull it out downwards.

« Carefully clean the flange screw (34), outer flange
(33) and inner flange (36).

+ Insert the new saw blade (35) in the reverse se-
quence and tighten.

« Attention! The cutting angle of the teeth, i.e. the di-
rection of rotation of the saw blade (35), must corre-
spond to the direction of the arrow on the housing.

* Move the guide bar into position and tighten the
screw (f) again.

» Before continuing work, check that the safety de-
vices are functioning properly.

+ Attention! After each saw blade change, check that
the saw blade (35) runs freely in the table inlay (9)
in vertical position as well as when tilted to 45°.

+ Attention! Changing and aligning the saw blade (35)
must be carried out properly.

9.11 Laser/LED operation (Fig. 18)
. Press 1x: Laser ON / LED OFF
. Press 2x: Laser OFF / LED ON
. Press 3x: Laser ON/LED ON

. Press 4x: Laser OFF / LED OFF

9.12 Calibrating the laser (Fig. 13)

If the laser (17) is no longer showing the correct cutting
line, it can be readjusted.

Loosen the laser screws (32) and adjust the laser by
sliding it sideways such that the laser beam hits the
cutting teeth of the saw blade (35).

10. Transport (Fig. 1, 3, 4)

« To lock the rotary table (14), turn the locking knob
(10) clockwise.

» Push the machine head (19) downwards and lock it
with the locking pin (21). The saw is now locked in
the lower position.

+ Fix the saw’s slide function with the locking screw
for slide rail guide (26) in rear position.

« Carry the machine by the fixed saw table (8).

» To reassemble the machine, proceed as described
in9.1.

11. Maintenance

/A WARNING! Pull out the mains plug before carrying
out any setting, servicing or repair work!

General maintenance tasks

Wipe swarf and dust off the machine from time to time
with a cloth. Oil the rotating parts once monthly to ex-
tend the life of the tool. Do not oil the motor.

Do not use corrosive agents for cleaning the plastic.

Brush inspection

If the machine is new, check the carbon brushes after
the first 50 operating hours or if a new brush has been
mounted. After the initial check, check every 10 oper-
ating hours.

If the carbon is worn down to a length of 6 mm, or the
spring or the shunt wire is burnt or damaged, both
brushes must be replaced. If the brushes are found to
be usable after removal, they can be reinstalled.

Replacing the table inlay

Danger!

With a damaged table inlay (9) there is a risk of small

parts jamming between table inlay (9) and saw blade

(35) and jamming the saw blade (35).

Immediately replace damaged table inlays (9)!

* Unscrew the screws on the table inlay (9). If re-
quired, turn rotary table (14) and incline machine
head (19) to be able to reach the screws.

* Remove the table inlay (9).
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+ Install new table inlay (9).
« Tighten the screws on the table inlay (9) again.

12. Cleaning

A WARNING! Pull out the mains plug before cleaning!

+ Keep protective devices, air vents and the motor
housing as free of dust and dirt as possible. Rub the
product clean with a clean cloth or blow it off with
compressed air at low pressure.

* We recommend that you clean the product directly
after every use.

+ Clean the product at regular intervals using a damp
cloth and a little soft soap. Do not use any cleaning
products or solvents; they could attack the plastic
parts of the product. Make sure that no water can
penetrate the interior of the product. Water penetra-
tion increases the risk of an electric shock.

13. Storage

» Store the product and its accessories in a dark, dry
and frost-free place that is inaccessible to children.

» The optimum storage temperature is between 5 and
30°C.

« Store the product in its original packaging.

» Cover the product to protect it from dust or moisture.

+ Store the operating manual with the product.

14. Electrical connection

The electrical motor installed is connected and
ready for operation. The connection complies with
the applicable VDE and DIN provisions. The cus-
tomer‘s mains connection as well as the exten-
sion cable used must also comply with these reg-
ulations.

» The product fulfils the requirements of EN 61000-3-11
and is subject to special connection requirements.
This means that use at any freely selectable connec-
tion points is not permitted.

+ Given unfavourable conditions in the power supply
the product can cause the voltage to fluctuate tem-
porarily.

* The product is only intended for use at connection
points that
a) do not exceed a maximum permissible mains im-

pedance of “Z” (Zmax = 0.407 Q), or
b) have a mains constant current carrying capacity
of at least 100 A per phase.
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» As the user, you are required to ensure, in consulta-
tion with your electric power company if necessary,
that the connection point at which you wish to oper-
ate the product meets one of the two requirements,
a) or b), named above.

Important information

In the event of overloading, the motor will switch itself
off. After a cool-down period (time varies) the motor
can be switched back on again.

Damaged electrical connection cable.
The insulation on electrical connection cables is often
damaged.

This may have the following causes:

* Pressure points, where connection cables are
passed through windows or doors.

» Kinks where the connection cable has been improp-
erly fastened or routed.

» Places where the connection cables have been cut
due to being driven over.

* Insulation damage due to being ripped out of the
wall outlet.

» Cracks due to the insulation ageing.

Such damaged electrical connection cables must not

be used and are life-threatening due to the insulation

damage.

Check the electrical connection cables for damage

regularly. Ensure that the connection cables are dis-

connected from electrical power when checking for

damage.

Electrical connection cables must comply with the ap-

plicable VDE and DIN provisions. Only use connection

cables of the same designation.

The printing of the type designation on the connection

cable is mandatory.

AC motor:

* The mains voltage must be 220 - 240 V~.

« Extension cables up to 25 m long must have a
cross-section of 1.5 mm2.

Connection type X

If the mains connection cable of this product is dam-
aged, it must be replaced by a specially prepared
mains connection cable which can be obtained from
the manufacturer or its service department.

15. Repair & ordering spare parts

After repairs or maintenance, make sure that all safe-
ty-related parts are installed and are in perfect con-
dition. All parts which may cause injury must be kept
where they are inaccessible to children or others.

Attention: According to the German Product Liability
Act, no liability is accepted for damage caused by im-
proper repairs or by not using original spare parts.
Such work should be performed by a customer service
centre or an authorised specialist. The same applies to
accessory parts.

Spare parts and accessories can be obtained from our
Service Centre. To do this, scan the QR code on the
front page.

Connections and repairs
Connections and repair work on the electrical equip-
ment may only be carried out by electricians.

Please provide the following information in the event
of any queries:

» Type of current for the motor

* Machine data - type plate

» Engine data - type plate

15.1 Ordering spare parts

Please provide the following information when order-
ing spare parts:

* Model designation

+ ltem number

* Type plate data

Spare parts / accessories
Dust bag Article no.: 5901218001
Table inlay Article no.: 3401205017
Carbon brush set (2 units)  Article no.: 3401205038
Circular saw blade 305 x 30 x 3 mm 24 Z
Article no.: 7901201704
HW circular saw blade @ 305 x 30 x 3 mm /48 Z
Article no.: 7901202705

15.2 Service information

With this product, it is necessary to note that the follow-
ing parts are subject to natural or usage-related wear,
or that the following parts are required as consuma-
bles.

Wearing parts™: carbon brushes, saw blade, table inlay,
saw dust bag
* may not be included in the scope of delivery!

16. Disposal and recycling
Notes for packaging

JoN’ r-‘ Y The packaging materials are recy-

%@ gn @a clable. Please dispose of packag-
ing in an environmentally friendly
manner.

Notes on the electrical and electronic equipment
act [ElektroG]

Electrical and electronic appliances do not
belong in household waste, but should be
collected and disposed of separately.

» Used batteries or rechargeable batteries that are not
installed permanently in the old appliance must be
removed non-destructively before disposal. Their
disposal is regulated by the battery act.

« Owners or users of electrical and electronic devices
are legally obliged to return them after use.

» The end user is responsible for deleting their per-
sonal data from the old device being disposed of!

* The symbol of the crossed-out dustbin means that
waste electrical and electronic equipment must not
be disposed of with household waste.

« Waste electrical and electronic equipment can be
handed in free of charge at the following places:

- Public disposal or collection points (e.g. municipal
works yards).

- Points of sale of electrical appliances (stationary
and online), provided that dealers are obliged to
take them back or offer to do so voluntarily.

- Up to three waste electrical devices per type of
device, with an edge length of no more than 25
centimetres, can be returned free of charge to
the manufacturer without prior purchase of a new
device from the manufacturer or taken to another
authorised collection point in your vicinity.

- For additional take-back conditions of the man-
ufacturers and distributors, please contact the
respective customer service.
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* In the case of delivery of a new electrical device by
the manufacturer to a private household, the latter
may arrange for the free collection of the old elec-
trical device upon request from the end-user. Get in
contact with the manufacturer’s customer service.

» These statements only apply to devices installed
and sold in the countries of the European Union
and which are subject to the European Directive
2012/19/EU. Different provisions may apply to the
disposal of electrical and electronic appliances in
countries outside the European Union.

17. Troubleshooting

The following table shows fault symptoms and describes remedial measures in the event of your product failing to
work properly. If you cannot localise and rectify the problem with this, please contact your service workshop.

Fault

Motor does not work.

Possible cause

Engine, cable or connector defective,
mains fuses blown.

Remedy

Arrange for inspection of the machine by a
specialist.

Never repair the motor yourself. Danger!
Check mains fuses and replace as
necessary.

The engine runs slowly
and does not reach the
operating speed.

Voltage too low, coils damaged,
capacitor burnt.

Contact the utility provider to check the
voltage. Arrange for inspection of the motor
by a specialist. Arrange for replacement of
the capacitor by a specialist.

Engine producing
excessive noise.

Coils damaged, motor defective.

Arrange for inspection of the motor by a
specialist.

The motor does not
reach its full power.

Circuits in the network are overloaded
(lamps, other motors, etc.).

Do not use any other equipment or motors
on the same circuit.

Motor overheats easily.

Overloading of the motor, insufficient
cooling of the motor.

Avoid overloading the motor while cutting,
remove dust from the motor in order to
ensure optimal cooling of the motor.

Saw cut is rough or
wavy.

Saw blade dull, tooth shape not
appropriate for the material thickness.

Resharpen saw blade and/or use suitable
saw blade.

Workpiece pulls away
and/or splinters.

Excessive cutting pressure and/or saw
blade not suitable for use.

Insert suitable saw blade.
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Explication des symboles sur le produit

Lutilisation de symboles dans ce manuel permet d’attirer votre attention sur les éventuels risques. Les symboles
de sécurité et les explications qui les accompagnent doivent étre parfaitement compris. Les avertissements en
eux-mémes ne permettent pas d’éliminer les risques et ne dispensent pas de prendre des mesures adaptées pour
la prévention des accidents.

Avertissement - Pour réduire le risque de blessures, lire la notice d'utilisation

Portez une protection auditive. Les nuisances sonores peuvent entrainer une perte
d‘audition.

Porter un masque de protection contre les poussiéres. Lusinage du bois et d’autres
matériaux peut générer des poussiéeres nocives. N'usinez pas les matériaux contenant de
'amiante !

Portez des lunettes de protection. Les étincelles générées pendant le travail, de méme que
les éclats, copeaux et poussiéres s’échappant du produit peuvent faire perdre la vue.

Attention ! Risque de blessures ! Ne touchez pas la lame de scie en marche !

Attention ! Rayonnement laser

Classe de protection Il (double isolation)

3

Le produit respecte les directives européennes en vigueur.

A Attention !

Dans la présente notice d’utilisation, tous les points qui concernent votre sécurité sont
signalés par ce pictogramme.
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1. Introduction

Fabricant :
Scheppach GmbH
Ginzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Cher client,
Nous espérons que votre nouveau produit vous appor-
tera satisfaction et de bons résultats.

Remarque :

Conformément a la loi en vigueur sur la responsabilité

du fait des produits, le fabricant de ce produit n‘est pas

responsable des dommages survenus sur ce produit

dans les cas suivants :

* Manipulation incorrecte,

* Non-respect de la notice dutilisation

» Réparations effectuées par des tiers, des spécia-
listes non autorisés

* Montage et remplacement des piéces de rechange
non originales

 Utilisation non conforme

+ Défaillances de [linstallation électrique en cas
d'inobservation des prescriptions électriques et
des dispositions de la VDE 0100 et de la norme
DIN 57113 / VDE 0113

Attention :

Lisez l'ensemble du texte de la notice d‘utilisation
avant le montage et la mise en service.

La présente notice d'utilisation a pour objectif de vous
familiariser avec votre produit et d‘en exploiter les pos-
sibilités d’'emploi conforme.

La notice d'utilisation contient des remarques impor-
tantes sur la maniére de travailler en toute sécurité,
réglementairement et économiquement avec le produit
et sur la fagon d‘éviter les dangers, d’économiser les
colts de réparation, de réduire les périodes d‘arrét et
d’augmenter la fiabilité et la durée de vie du produit.
Outre les dispositions de sécurité figurant dans cette
notice d‘utilisation, vous devez absolument observer
les prescriptions concernant le fonctionnement du pro-
duit en vigueur dans votre pays.

Conservez la notice d‘utilisation dans une pochette en
plastique a I‘abri de la poussiere et de I'humidité prés
du produit. Chaque opérateur doit I'avoir lue avant le
début des travaux et doit la respecter minutieusement.
Seules des personnes formées a I‘utilisation du produit
et informées des dangers associés sont autorisées a
travailler avec le produit.

Respecter la limite d"age minimum requis.

Outre les consignes de sécurité reprises dans la pré-
sente notice d‘utilisation et les prescriptions particu-
lieres en vigueur dans votre pays, respecter également
les regles techniques générales concernant I‘utilisation
des produits similaires.

Nous déclinons toute responsabilité concernant les
accidents ou dommages qui surviendraient en raison
d‘un non-respect de cette notice et des consignes de
sécurité.

2. Description du produit (fig. 1 - 17)

Poignée
Interrupteur On/Off
Commande de blocage
Protection mobile de la lame de scie
Rail de butée mobile
Rail de butée
Support de piéce
Table de scie fixe
Plateau de table
. Poignée de blocage
. Levieracran
. Pointeur
. Echelle
. Platine rotative
. Dispositif de serrage
. Vis de blocage du rail de butée mobile
Laser/LED
. Sac de ramassage des copeaux
. Téte de la machine
. Blocage de I'arbre de scie
. Boulon d’arrét de téte de la machine
. Echelle
. Pointeur
. Vis de fixation (inclinaison de la machine)
24a.Boulon d’'arrét
25. Cable de traction
26. Vis de fixation du cable de traction
27. Vis de limitation de profondeur de coupe
28. Butée de limitation de profondeur de coupe
29. Vis d’ajustage (45°)
30. Vis d’ajustage (90°)
31. Vis de fixation pour porte-piece
32. Vis du laser
33. Bride extérieure
34. Vis a bride
35. Lame de scie
36. Bride intérieure
37. Interrupteur On/Off du laser
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a. Equerre de butée a 90° (non fournie)
b. Equerre de butée & 45° (non fournie)
c. Clé a six pans

3. Fournitures

+ Scie a onglet radiale

» 1 x dispositif de serrage (15)

* 2 x support de piéce (7)

» Sac de ramassage des copeaux (18)
» Clé asix pans (c)

* Mode d’emploi

4. Utilisation conforme

La scie a onglet radiale sert a découper le bois et
le plastique selon la taille de la machine. La scie ne
convient pas a la coupe du bois de chauffe.

Avertissement ! N'utilisez jamais I'appareil pour cou-
per un autre matériau que celui indiqué dans la notice
d’utilisation.

Avertissement ! La lame de scie fournie a pour unique
vocation de scier le bois ! Ne I'utilisez jamais pour scier
du bois de chauffe !

Le produit doit étre utilisé selon les dispositions cor-
respondantes. Toute autre utilisation est considérée
comme étant non conforme. Le fabricant décline toute
responsabilité quant aux dommages ou blessures qui
en résulteraient. Dans ce cas, |‘utilisateur/opérateur
est le seul responsable.

Une utilisation conforme consiste également a respec-
ter les consignes de sécurité, ainsi que les instructions
de montage et les consignes d‘utilisation de la notice
d’utilisation.

Seules des lames de scie correspondant a la ma-
chine peuvent étre utilisées. Il est interdit d‘utiliser des
disques a trancher.

Le produit ne doit étre utilisé qu‘avec des piéces de
rechange et des accessoires originaux du fabricant.
Respecter les prescriptions de sécurité, de travail et
de maintenance du fabricant, ainsi que les dimensions
indiquées dans les caractéristiques techniques.

Les personnes utilisant le produit et en assurant la
maintenance doivent étre familiarisés avec celui-ci et
connaitre les dangers possibles qu’il implique.

Toute modification du produit annule toute garantie du
fabricant pour les dommages en résultant.
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Remarque : conformément aux dispositions, nos appa-
reils n‘ont pas été congus pour une utilisation commer-
ciale, artisanale ou industrielle. Nous déclinons toute
responsabilité si I'appareil est utilisé dans des exploi-
tations commerciales, artisanales ou industrielles, ou
dans le cadre d‘activités comparables.

5. Consignes de sécurité

Consignes de sécurité générales pour les outils
électriques

/A AVERTISSEMENT Lisez toutes les consignes de
sécurité, instructions, illustrations et caractéris-
tiques techniques qui accompagnent ce produit.
Toute négligence dans le respect des instructions sui-
vantes peut entrainer un choc électrique, un incendie
et/ou des blessures graves.

Conserver a l‘avenir toutes les consignes de sécurité
et instructions.

Le terme d’'» outil électrique « utilisé dans les consignes
de sécurité désigne les outils électriques sur secteur
(avec cable d’alimentation) et les outils électriques sur
batterie (sans cable d’alimentation).

1. Sécurité au poste de travail

a) Faire en sorte que lazone de travail soit propre
et bien éclairée. Le désordre ou des zones de
travail non éclairées peuvent entrainer des acci-
dents.

b) Ne pas utiliser I'outil électrique dans un en-
vironnement propice aux explosions, ou se
trouvent des liquides, gaz ou poussiéres in-
flammables. Les outils électriques générent des
étincelles, susceptibles de mettre le feu a la pous-
siére ou aux vapeurs.

c) Pendant I‘utilisation de I‘outil électrique,
maintenir les enfants et tiers a bonne dis-
tance. Toute déviation peut entrainer une perte de
contréle de I‘outil électrique.

2. Sécurité électrique

a) Le connecteur de raccordement de I‘outil élec-
trique doit correspondre a la prise de courant.
Ne modifier d‘aucune maniére le connecteur.
N‘utiliser aucun connecteur adaptateur avec
des outils électriques mis a la terre. Des
connecteurs non modifiés et fiches adaptées ré-
duisent le risque de choc électrique.

b)

c)

d)

e)

a)

b)

c)

Eviter tout contact physique avec les surfaces
mises a la terre, par exemple, tuyaux, chauf-
fages, fours et réfrigérateurs. Si le corps est
mis a la terre, le risque de choc électrique est plus
important.

Mettre les outils électriques a I‘abri de la pluie
ou de I‘humidité. La pénétration d’eau dans un
outil électrique augmente le risque de choc élec-
trique.

Ne pas utiliser le cable de raccordement pour
transporter ou suspendre Ioutil électrique, ni
pour débrancher le connecteur de la prise de
courant. Maintenir le cable de raccordement
a l‘abri de la chaleur, de I‘huile, des arétes
coupantes ou des piéces mobiles. Des cébles
de raccordement endommagés ou emmélés aug-
mentent le risque de choc électrique.

Si l'outil électrique est utilisé a I‘extérieur, se
servir d’'une rallonge autorisée pour I|‘exté-
rieur. Le recours a une rallonge convenant a l'ex-
térieur réduit le risque de choc électrique.

Si l'outil électrique doit impérativement étre
utilisé en milieu humide, utiliser un disjonc-
teur différentiel. Lutilisation d’un disjoncteur dif-
férentiel réduit le risque de choc électrique.

Sécurité des personnes

Se montrer attentif et faire attention a ses
actes et procéder avec prudence lors du tra-
vail avec un outil électrique. Ne pas utiliser
I‘outil électrique en cas de fatigue ou si I‘on
est sous I‘influence de drogues, de I‘alcool ou
de médicaments. Tout moment d‘inattention lors
de I‘utilisation de l'outil électrique peut conduire a
des blessures extrémement graves.

Toujours porter un équipement de protection
individuelle et des lunettes de protection.
Quel que soit le type d’outil électrique et son mode
d’utilisation, le port d‘'un équipement de protection
individuelle, tel qu'un masque antipoussiéres,
des chaussures de sécurité antidérapantes, un
casque de protection ou une protection auditive
réduit le risque de blessures.

Eviter toute mise en service involontaire. Veil-
ler a ce que I‘outil électrique soit arrété avant
de le brancher sur I’'alimentation électrique et/
ou la batterie, de le prendre ou de le porter. Le
fait de porter I'outil électrique avec le doigt sur I'in-
terrupteur ou alors que l‘outil électrique est activé
et raccordé a l'alimentation électrique peut entrai-
ner des accidents.

<)
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Avant d‘activer I‘outil électrique, retirer les
outils de réglage ou clés de serrage. Tout outil
ou clé se trouvant dans une piéce rotative de I'ou-
til électrique peut entrainer des blessures.

Eviter toute position du corps anormale. Veil-
ler a adopter une position stable et a toujours
maintenir son équilibre. Ainsi, il est possible de
mieux contréler I'outil électrique en cas de situa-
tion inattendue.

Porter des vétements adaptés. Ne pas porter
de vétements amples ou de bijoux. Maintenir
les cheveux et vétements a bonne distance
des piéces mobiles. Les vétements amples, bi-
joux ou cheveux longs risquent d'étre happés par
les pieces mobiles.

Si des dispositifs d‘aspiration et de collecte
des poussiéres peuvent étre montés, veiller a
ce qu‘ils soient raccordés et utilisés correcte-
ment. Le recours a une aspiration des poussiéres
peut réduire les risques liés a la poussiére.

Ne pas se laisser aller a une fausse impres-
sion de sécurité et négliger de respecter les
regles de sécurité applicables aux outils élec-
triques, méme une fois parfaitement familia-
risé avec l'utilisation de cet outil électrique.
Toute manipulation négligente peut entrainer des
blessures graves en quelques fractions de se-
conde.

Utilisation et manipulation de I'outil électrique
Ne pas surcharger I‘outil électrique. Utiliser
I‘outil électrique qui convient au travail a ré-
aliser. Loutil électrique adapté fonctionne en effet
de maniére plus satisfaisante et plus slre dans la
plage de puissance indiquée.

Ne pas utiliser un outil électrique dont l'inter-
rupteur est défectueux. Un outil électrique qu'il
est devenu impossible d‘activer ou de désactiver
représente un danger et doit étre réparé.

Retirer le connecteur de la prise de courant et/
ou retirer la batterie amovible avant d’entre-
prendre de régler I'appareil, de remplacer les
piéces de I'outil d’insertion ou de déposer I'ou-
til électrique. Cette mesure de sécurité empéche
le démarrage involontaire de I‘outil électrique.
Conserver les outils électriques inutilisés
hors de portée des enfants. L'outil électrique
ne doit pas étre utilisé par des personnes qui
ne sont pas familiéeres de ces outils ou qui
n‘ont pas lu ces instructions.
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e)

9)

h)

a)

Les outils électriques représentent un danger s'ils
sont utilisés par des personnes inexpérimentées.
Prendre soin des outils électriques et outils
auxiliaires. Vérifier si les piéces mobiles fonc-
tionnent parfaitement, ne sont pas bloquées
ou si certaines piéces sont cassées ou si en-
dommagées qu‘elles nuisent au bon fonction-
nement de l‘outil électrique. Faire réparer les
pieces endommagées avant d’utiliser I'outil
électrique. De nombreux accidents sont dus a
des outils électriques mal entretenus.

Maintenir les outils de coupe aiguisés et
propres. Des outils de coupe bien entretenus, aux
arétes de coupe aiguisées, se coincent moins et
sont plus faciles a guider.

Utiliser I'outil électrique, les accessoires, les
outils d‘insertion, etc. conformément a ces
instructions. Tenir compte des conditions de
travail et de l'activité a réaliser. Toute utilisa-
tion des outils électriques dans des buts autres
que ceux prévus peut entrainer des situations de
danger.

Veiller a ce que les poignées et leurs sur-
faces de préhension soient séches, propres et
exemptes d‘huile et de graisse. Des poignées
et surfaces de préhension de poignées glissantes
compromettent la sécurité d’utilisation et de
contréle de l'outil électrique dans les situations
inattendues.

Service aprés-vente

Ne confier la réparation de I‘outil électrique
qu‘a des spécialistes qualifiés et utiliser uni-
quement des piéces de rechange d’origine.
Ainsi, la sécurité de l'outil électrique est mainte-
nue.

A AVERTISSEMENT ! Pendant son fonctionnement,
cet outil électrique génére un champ électromagné-
tique. Ce champ peut dans certaines circonstances
nuire aux implants médicaux actifs ou passifs. Pour
réduire les risques de blessures graves voire mor-
telles, nous recommandons aux personnes porteuses
d‘implants médicaux de consulter leur médecin, ainsi
que le fabricant de leur implant avant d‘utiliser I'outil
électrique.

Consignes de sécurité pour les scies circulaires a
onglet

a)

c)

f)

Les scies circulaires a onglet sont congues
pour découper le bois ou les produits ligneux,
elles ne peuvent pas étre utilisées pour dé-
couper des produits métalliques comme des
tiges, des barres, des vis, etc. Les poussieres
abrasives peuvent bloquer les piéces mobiles
comme le capot de protection inférieur. Les étin-
celles de coupe brilent le capot de protection in-
férieur, la plaque d’insertion et les autres piéces
en plastique.

Fixez la piéce usinée avec des serre-joints si
possible. Si la piéce usinée est maintenue ala
main, votre main doit se trouver a une distance
d’au moins 100 mm de chaque co6té de la lame
de scie. N’utilisez pas cette scie pour décou-
per des piéces trop petites pour étre serrées
ou maintenues a la main. Si votre main est trop
proche de la lame de scie, le risque de blessures
par contact avec la lame de scie est accru.

La piéce usinée doit étre immobile et serrée ou
appuyée contre la butée et la table. Ne pous-
sez pas la piéce usinée vers la lame de scie
et ne découpez jamais « a main levée «. Les
pieces desserrées ou mobiles peuvent étre proje-
tées a haute vitesse et causer des blessures.
Poussez la scie a travers la piéce usinée. Evi-
tez de tirer la scie a travers la piéce usinée.
Pour effectuer une coupe, soulevez la téte de
scie et placez-la au-dessus de la piéce usinée
sans la découper. Allumez ensuite le moteur,
abaissez la téte de scie et appuyez la scie
contre la piéce usinée. Si vous découpez en ti-
rant la scie, il existe un risque de montée de la scie
sur la piece usinée et de propulsion violente de
I'unité de lame de scie vers I'utilisateur.

Votre main ne doit jamais croiser la ligne de
coupe prévue, ni devant ni derriére la lame de
scie. Le maintien de la piéce usinée « avec les
mains croisées «, c’est-a-dire tenir la piéce usinée
a droite a co6té de la lame de scie avec la main
gauche ou l'inverse, est trés dangereux.

Ne mettez pas les mains derriére la butée
lorsque la lame de scie est en rotation. Obser-
vez toujours une distance de sécurité mini-
male de 100 mm entre votre main et la lame de
scie en rotation (vaut pour les deux cotés de la
lame de scie, p. ex. lors du retrait des chutes
de bois).
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9)

h)

k)

La proximité de la lame de scie avec votre main
peut étre difficile a détecter et vous pourriez vous
blesser grievement.

Vérifiez la piéce usinée avant d’effectuer la
coupe. Si la piéce usinée est coudée ou défor-
mée, serrez-la avec le coté courbé vers I'ex-
térieur par rapport a la butée. Assurez-vous
toujours qu’il n’y a aucune fente le long de la
ligne de coupe entre la piéce usinée, la butée
et la table. Les piéces coudées ou déformées
peuvent se tordre ou se déplacer et coincer la
lame de scie en rotation lors de la découpe. Aucun
clou ou corps étranger ne doit se trouver dans la
piece usinée.

N’utilisez la scie que lorsque plus aucun outil,
chute de bois, etc. ne se trouve sur la table,
seule la piece usinée doit s’y trouver. Les pe-
tites chutes et les morceaux de bois détachés ou
les autres objets qui entrent en contact avec la
lame en rotation peuvent étre propulsés a haute
vitesse.

Ne découpez qu’une piéce usinée a la fois. Les
pieces usinées empilées sont difficiles a serrer ou
a tenir correctement et peuvent causer un blocage
de la lame lors de la découpe ou glisser.

Veillez a ce que la scie circulaire a onglet se
trouve sur une surface de travail plane et fixe
avant l'utilisation. Une surface plane et fixe ré-
duit le risque d’instabilité de la scie circulaire a
onglet.

Planifiez vos travaux. Lors de chaque réglage
de l'inclinaison de la lame de scie ou de I’'angle
d‘onglet, veillez a ce que la butée réglable soit
bien ajustée et maintienne la piéce usinée
sans entrer en contact avec la lame ou le capot
de protection. Simulez le mouvement de coupe
intégral de la lame de scie sans mettre la machine
en marche et sans piéce usinée sur la table afin de
vous assurer qu’il n’y a pas d'obstacle et qu’il n’y a
pas de risque de coupe de la butée.

Sur les piéces usinées qui sont plus larges
ou plus longues que la partie supérieure de
la table, assurez-vous d’avoir un support ap-
proprié, par exemple des rallonges de table ou
des chevalets de sciage. Les piéces usinées qui
sont plus longues ou plus larges que la table de la
scie circulaire a onglet peuvent basculer si elles
ne sont pas bien calées. Un bout de bois découpé
ou une piece usinée qui bascule peuvent soulever
le capot de protection arriere ou étre projetés de
maniére incontrdlée par la lame en rotation.

m)

)

s)

Ne faites pas appel a une autre personne pour
remplacer une rallonge de table ou servir de
support supplémentaire. Un support instable de
la piéce usinée peut causer un blocage de la lame.
La piéce usinée peut également se déplacer pen-
dant la coupe et vous tirer vous et votre auxiliaire
vers la lame en rotation.

La piéce découpée ne doit pas étre appuyée
contre la lame de scie en rotation. S’ily a peu de
place, par exemple en cas d'utilisation de butées
longitudinales, la piece découpée peut se bloquer
contre la lame et étre projetée violemment.
Utilisez toujours un serre-joint ou un disposi-
tif adapté pour caler correctement les piéces
rondes comme les barres ou les tuyaux. Lors
de la découpe, les barres ont tendance a rouler,
ce qui peut « bloquer « la lame et happer la piece
usinée avec votre main vers la lame.

Laissez la lame atteindre son régime maximal
avant de découper la piéce usinée. Cela réduit
le risque de projection de la piéce usinée.

Si la piéce usinée est coincée ou que la lame
est bloquée, arrétez la scie circulaire a onglet.
Attendez que toutes les piéces mobiles se
soient immobilisées, débranchez la fiche sec-
teur et/ou retirez la batterie. Retirez ensuite le
matériau coincé. Si vous continuez a scier en
présence d’un tel blocage, vous risquez de perdre
le contréle de la scie circulaire a onglet ou de I'en-
dommager.

Apreés avoir effectué votre coupe, relachez I'in-
terrupteur, maintenez la téte de scie en bas et
attendez que la lame soit immobilisée avant de
retirer la piéce découpée. Approcher sa main de
la lame en mouvement est trés dangereux.

Tenez bien la poignée lorsque vous effectuez
une coupe de scie incompléte ou que vous
relachez l'interrupteur avant que la téte de
scie ait atteint sa position inférieure. Leffet de
freinage de la scie peut provoquer un mouvement
soudain de la téte de scie vers le bas et présenter
un risque de blessures.

Consignes de sécurité concernant la manipulation
des lames proche de scie

N‘utilisez pas de lames de scie endommagées
ou déformées.

N’utilisez pas de lames de scie présentant des
fissures. Cessez d'utiliser les lames de scie fis-
surées. |l est interdit de les réparer.
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1.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

19.

20.
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N’utilisez pas de lames de scie en acier rapide.
Controlez I'état des lames de scie avant d'utiliser
la scie a onglet radiale avec fonction de traction.
Utilisez uniquement des lames de scie adaptées
au matériau a découper.

Utilisez exclusivement les lames de scie indiquées
par le fabricant. Lorsqu’elles sont destinées a
usiner du bois ou des matériaux similaires, les
lames de scie doivent étre conformes a la norme
EN 847-1.

N'utilisez pas de lames de scie en acier rapide
fortement allié (HSS).

Utilisez uniquement des lames de scie dont la
vitesse maximale autorisée n’est pas inférieure a
la vitesse de broche maximale de la scie a onglet
radiale avec fonction de traction. Elles devront
en outre étre adaptées au matériau a découper.
Respectez le sens de rotation de la lame de scie.

. Utilisez uniquement des lames de scie si vous

savez comment les manipuler.

Respectez la vitesse maximale. La vitesse maxi-
male indiquée sur la lame de scie ne doit pas étre
dépassée. Siune plage de vitesse de rotation est
indiquée, la respecter.

Nettoyez les surfaces de serrage afin d’éliminer
les impuretés, la graisse, I‘huile et I'eau.
N'utilisez pas de bagues ou de douilles de réduc-
tion desserrées pour réduire les trous des lames
de scie.

Veillez a ce que les bagues de réduction desti-
nées a fixer la lame de scie présentent le méme
diametre et au moins 1/3 du diamétre de coupe.
Assurez-vous que les bagues de réduction mises
en place sont a la paralléle les unes des autres.
Manipulez les lames de scie avec prudence.
Conservez-les de préférence dans leur embal-
lage d‘origine ou dans des contenants spéciaux.
Portez des gants de protection pour une prise en
main plus sdre et pour réduire encore le risque
de blessures.

Avant d‘utiliser les lames de scie, veillez a ce que
tous les dispositifs de protection soient bien fixés.
Avant utilisation, vérifiez que la lame de scie que
vous utilisez satisfait aux exigences techniques de
cette scie a onglet radiale avec fonction de traction
et qu’elle est correctement fixée.

Utilisez la lame de scie fournie uniquement pour
scier du bois, mais jamais pour usiner des métaux.
Utilisez uniquement une lame de scie présentant
un diameétre correspondant aux indications figu-
rant sur la scie.

21.

22.

23.
24.
25.

Utilisez des porte-piéces supplémentaires si
ceux-ci sont nécessaires a la stabilité de la piece
a usiner.

Les rallonges du porte-piece doivent toujours étre
fixées et utilisées pendant les travaux.
Remplacez les plateaux de table usés !

Evitez toute surchauffe des dents de scie.

Eviter que le plastique ne fonde en sciant les
plastiques. Pour ce faire, utiliser des lames de
scie adaptées. Remplacez a temps les lames de
scie endommageées ou usées. Si la lame de scie
surchauffe, arrétez la machine. Laissez la lame
de scie refroidir avant de reprendre les travaux
avec l'appareil.

Attention ! Rayonnement laser
Ne pas regarder le rayon !
\ Laserde classe 2

Achtung! - Laserstrahlung
Nicht in den Strahl blicken!
Laser Klasse 2
Laserspezifikation nach EN 60825-1:2014
A= 650 nm Po <1 mW

Se protéger et protéger son environnement en ap-

pli
ad
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quant des mesures de prévention des accidents
aptées !

Ne pas regarder directement le rayon laser.

Ne jamais regarder directement dans le trajet du
faisceau.

Ne jamais orienter le rayon laser vers des surfaces
réfléchissantes, des personnes ou des animaux. Un
rayon laser a faible puissance suffit a endomma-
ger les yeux.

Prudence - une utilisation différente de celle indi-
quée ici peut causer une exposition dangereuse au
rayonnement.

Ne jamais ouvrir le module laser. Une exposition
inattendue au rayon pourrait survenir.

Si la scie circulaire a balancier n'est pas utilisée
pendant une longue période, les piles doivent étre
retirées.

Le laser ne doit pas étre remplacé par un laser d’'un
autre

type.

Les réparations sur le laser ne doivent étre réali-
sées que par le fabricant du laser ou un représen-
tant agréé.

6. Risques résiduels

Le produit est construit selon I’état actuel de la
technique et selon les régles techniques de sécu-
rité reconnues. Toutefois, des risques résiduels
peuvent survenir lors des travaux.

Une utilisation conforme ne permet pas d‘exclure tota-
lement certains facteurs de risque résiduels. De par la
construction et la structure de la machine, les événe-
ments suivants peuvent se produire :

Contact avec la lame de scie dans la zone de sciage
non protégée.

Contact avec la lame de scie en cours de fonction-
nement (blessure par coupure).

Mouvement de recul des piéces.

Cassure de la lame de scie.

Projection de piéces de métal dur défaillantes de la
lame de scie.

Dommages au niveau de I'ouie en cas de négligence
quant au port de la protection auditive nécessaire.
Emissions de sciure de bois nocives pour la santé
en cas d‘utilisation en espaces clos.

Danger pour la santé da au courant en cas d‘utili-
sation de lignes de raccordement électrique non
conformes.

En outre, malgré toutes les précautions prises, il
peut demeurer des risques résiduels qui ne sont pas
évidents.

Les risques résiduels peuvent étre minimisés en
observant les consignes de sécurité, I‘utilisation
conforme ainsi que la notice d‘utilisation de maniere
générale.

Evitez toute mise en service impromptue du produit :
lors de l'introduction du connecteur dans la prise de
courant, la touche de fonctionnement ne doit pas
étre actionnée.

Utilisez I'outil auxiliaire recommandé dans la pré-
sente notice d'utilisation. Le produit présentera ainsi
des performances optimales.

Maintenez vos mains a distance de la zone de travail
si le produit est en cours de fonctionnement.

Ne pas charger la machine inutilement : une pres-
sion trop importante lors du sciage endommage
rapidement la lame de scie, ce qui peut nuire a la
précision de coupe et aux performances de la ma-
chine lors de l'usinage.

Lors de la découpe de plastiques, utilisez toujours
des pinces : les piéces a scier doivent toujours étre
fixées entre les pinces.
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« Avant d’entreprendre une intervention de réglage ou
de maintenance, relachez la touche de démarrage
et débranchez la fiche secteur.

7. Caractéristiques techniques

Moteur a courant

. 220 - 240 V~ 50Hz
alternatif

2000 Watt / S6 40%*

Puissance 1800 W/S1 **

Régime ralenti 3800 min™'

. 2 305x 2 30 x 3/2,8
Lame de scie en carbure

mm
Nombre de dents 24/48
Plage de pivotement —45°/0°/ +45°

De 0° a 45° vers la

Coupe a onglet gauche, droite

Largeur de sciage a 90° 330 x 105 mm
Largeur de sciage a 45° 230 x 60 mm
Largeur de sciage a 2

x 45° le vers la droite 230 x 35 mm
(coupe a double onglet)

Largeur de sciage a 2

x 45° |e vers la gauche 230 x 60 mm
(coupe a double onglet)

Classe de protection I}
Poids 20,5 kg
Classe de laser 2
Longueur d’onde laser 650 nm
Puissance du laser <1mwW

* Mode de fonctionnement S6, fonctionnement pé-
riodique ininterrompu. Ce fonctionnement est
composé d’'un temps de démarrage, d’'un temps
avec charge constante et d‘'un temps de marche
avide. Sa durée de fonctionnement est de 5 min,
sa durée d‘activation relative représente 40 % de
la durée de fonctionnement.

** Mode de fonctionnement S1 : fonctionnement

continu avec charge constante.

La piéce usinée doit au moins présenter une hau-
teur de 3 mm et une largeur de 10 mm.

Veiller a ce que la piéce usinée soit toujours fixée
avec le dispositif de serrage.
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Bruits et vibrations
Les valeurs de bruits et de vibrations ont été calculées
conformément a la norme EN 62841.

Niveau de pression sonore LpA 95 dB
Incertitude K, 3dB
Niveau de puissance sonore L, 108 dB
Incertitude K, 3dB

Portez une protection auditive.

Les nuisances sonores peuvent entrainer une perte
d‘audition. Les valeurs totales des vibrations (somme
vectorielle des trois directions) ont été calculées
conformément a la norme EN 62841.

8. Déballage

» Ouvrez I'emballage et sortez délicatement le pro-
duit.

+ Retirez le matériau d‘emballage, ainsi que les pro-
tections d'emballage et de transport (sil y a lieu).

+ Vérifiez que les fournitures sont complétes.

» Vérifiez que le produit et les accessoires n‘ont pas
été endommagés lors du transport. En cas de ré-
clamations, le livreur doit en étre informé immédia-
tement. Les réclamations ultérieures ne seront pas
acceptées.

+ Conservez si possible I'emballage jusqu‘a la fin de la
période de garantie.

» Familiarisez-vous avec le produit a I'aide de la notice
d‘utilisation avant de commencer a I‘utiliser.

» N'utilisez que des piéces d'origine pour les acces-
soires ainsi que les piéces d‘usure et de rechange.
Vous trouverez les piéces de rechange chez votre
revendeur.

* Lors de la commande, indiquez la référence, ainsi
que le type et I'année de construction du produit.

A AVERTISSEMENT !
Le produit et les matériaux d’emballage ne sont
pas des jouets ! Les enfants ne doivent pas jouer
avec les sacs en plastique, films d‘emballage et
piéces de petite taille ! Il existe un risque d‘inges-
tion et d‘étouffement !
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9. Structure et commande

A ATTENTION !
Avant la mise en service, monter impérativement
le produit en entier !

* La machine doit étre installée de maniere stable,
autrement dit, vissée sur un établi, le bati, etc. Uti-
lisez pour ce faire les alésages qui se trouvent dans
le bati de la machine.

« Avant la mise en service, tous les capots et dispo-
sitifs de sécurité doivent étre montés correctement.

* La lame de scie doit pouvoir fonctionner sans en-
trave.

» Dans le cas de bois déja usiné, veillez a ce qu‘il ne
présente pas de corps étrangers, par exemple, des
clous, des vis, etc.

» Avant d‘actionner l'interrupteur On/Off, veillez a ce
que la lame de scie soit bien montée et a ce que les
pieces mobiles se déplacent sans entrave.

» Avant de raccorder la machine, vérifiez que les in-
dications figurant sur la plaque signalétique corres-
pondent aux données du secteur.

9.1 Assemblage de la scie (fig. 1 - 8)

« Pour déplacer la platine rotative (14), abaisser la
poignée de blocage (10) et relever le levier a cran
inférieur (11) avec l'index.

« Faire tourner la platine rotative (14) et le poin-
teur (12) sur la mesure d’angle sélectionnée selon
I’échelle (13) et fixer le tout en rabattant vers le haut
la poignée de blocage (10).

* En appuyant légérement sur le bouton de la ma-
chine (19) tout en retirant le boulon d’arrét (21) du
support de moteur, la scie est débloquée de sa po-
sition inférieure.

* Remontez la téte de la machine (19).

« Le dispositif de serrage (15) peut étre fixé aussi
bien a gauche qu’a droite sur la table de scie fixe
(8). Insérez le dispositif de serrage (15) dans l'alé-
sage prévu a cet effet a l'arriere du rail de butée (6)
et fixez-le a l'aide de la vis.

» Placer les supports de piéce (7) sur la table de scie
(8) fixe comme indiqué aux fig. 6, 7, 8 et pousser a
fond. Sécuriser les arbres avec les vis d’arrét afin
d’éviter qu’ils ne glissent de maniére impromptue.
Les fixer ensuite dans la position souhaitée a l'aide
de la vis de blocage du rail de butée mobile (16).

+ Latéte de la machine (19) peut étre inclinée vers la
gauche de max. 45° en desserrant la vis de fixation
(24) et vers la droite de max. 45° en desserrant le
boulon d’arrét (24a).

9.2 Ajustage précis de la butée pour une coupe
circulaire a 90° (fig. 3, 5, 19)

Equerre de butée (a) non fournie.

+ Abaissez la téte de la machine (19) et fixez-la a
I'aide du boulon d’arrét (21).

» Desserrez la vis de fixation (24).

+ Aménagez un angle de butée (a) entre la lame de
scie (35) et la platine rotative (14).

» Desserrer I'‘écrou (d). Réglez la vis d’ajustage (30)
jusqu’a ce que I'angle entre la lame de scie (35) et
le plateau rotatif (14) soit de 90°.

» Resserrez I'écrou (d) pour fixer ce réglage.

+ Vérifiez ensuite la position de I'indicateur d‘angle.
Au besoin, desserrez le pointeur (23) a l'aide d’'un
tournevis cruciforme, placez-le sur la position 0° de
I'échelle (22) et resserrez le pointeur (23).

9.3 Ajustage précis de la butée pour une coupe
d’onglet a 45° (fig. 3, 5, 2)

Equerre de butée (b) non fournie.

* Abaissez la téte de la machine (19) et fixez-la a
I'aide du boulon d’arrét (21).

+ Fixez la platine rotative (14) en position 0°.

» Desserrez la vis de fixation (24) et, a I'aide de la
poignée (1), inclinez la téte de la machine (19) de
45° vers la gauche.

* Prévoyez un angle de butée de 45° (b) entre la lame
de scie (35) et la platine rotative (14).

» Desserrez I'écrou (c). Déplacez la vis de réglage
(29) jusqu’a ce que I'angle entre la lame de scie (35)
et la platine rotative (14) soit de 45°.

* Resserrez |'écrou (c) pour fixer ce réglage.

9.4 Coupe circulaire a 90° et plateau rotatif a 0°
(fig. 1, 2, 8, 10)

Pour les largeurs de coupe inférieures ou égales a
env. 100 mm, la fonction de traction de la scie peut
étre bloquée a l'aide de la vis de fixation (26) en posi-
tion arriere. Dans cette position, la machine peut fonc-
tionner en mode incliné. Pour les largeurs de coupe
supérieures a 100 mm, il convient de veiller a ce que
la vis de fixation (26) soit desserrée et a ce que la téte
de la machine (19) soit mobile.

Attention ! Le rail de butée mobile (5) doit étre fixé en
position intérieure pour les coupes a 90°.

* Ouvrez la vis de blocage du rail de butée mobile
(16) et poussez le rail de butée mobile (5) vers I'in-
térieur.

* Le rail de butée mobile (5) doit étre bloqué avant
la position la plus intérieure de maniere a ce que
I’écart entre le rail de butée (5) et la lame de scie
(35) s’éléve a max. 5 mm.

* Avant de procéder a la découpe, vérifier qu’il
n’existe aucun risque de collision entre le rail de
butée (5) et la lame de scie (35).

* Resserrer la vis de blocage (16).

* Mettez la téte de la machine (19) dans la position
supérieure.

* Poussez la téte de la machine (19) vers l'arriere
avec la poignée (1) et maintenez-la dans cette po-
sition (selon la largeur de coupe).

« Placez le bois a couper contre le rail de butée (6) et
sur le plateau rotatif (14).

« Fixer le matériau avec le dispositif de serrage (15)
sur la table de scie fixe (8) afin d’'empécher un dé-
placement pendant le processus de coupe.

« Déverrouillez la commande de blocage (3) et ac-
tionnez l'interrupteur On/Off (2) pour mettre le mo-
teur en marche.

« Sile cable de traction est fixé (25) : Avec une lé-
gere pression réguliére sur la poignée (1), poussez
la téte de la machine (19) vers le bas jusqu’a ce que
la lame de scie (35) ait découpé la piéce usinée.

* En cas de cable de traction non fixé (25) : Tirez la
téte de la machine (19) complétement vers I'avant.
Abaissez la poignée (1) avec une pression légere
et réguliere. Maintenant, de maniére lente et uni-
forme, poussez la téte de la machine (19) vers l'ar-
riére jusqu’a ce que la lame de scie (35) ait entiére-
ment découpé la piéce usinée.

» Une fois l'opération de sciage terminée, ramenez
la téte de la machine dans sa position de repos
supérieure et relachez I'interrupteur On/Off (2). At-
tention ! Le ressort de maintien remonte automati-
quement la machine. Ne relachez pas la poignée (1)
aprés la fin de la coupe, mais déplacez lentement
la téte de la machine vers le haut en appliquant une
légere contre-pression.

9.5 Coupe circulaire a 90° et platine rotative a 0° - 45°
(fig. 1, 12)

La scie circulaire permet de réaliser des coupes de

biais vers la gauche et vers la droite de 0° a 45° par

rapport au rail de butée.

Attention ! Le rail de butée mobile (5) doit étre fixé en

position intérieure pour les coupes a 90°.
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+ Ouvrez la vis de blocage (16) du rail de butée mo-
bile (5) et poussez le rail de butée mobile (5) vers
I'intérieur.

* Le rail de butée mobile (5) doit étre bloqué avant
la position la plus intérieure de maniére a ce que
I'écart entre le rail de butée (5) et la lame de scie
(35) s’éléeve a max. 5 mm.

* Avant de procéder a la découpe, vérifier qu'il
n’existe aucun risque de collision entre le rail de
butée (5) et la lame de scie (35).

* Resserrer la vis de blocage (16).

» Tournez la poignée de blocage (10) vers la gauche
etrelevez le levier a cran inférieur (11) avec I'index.

+ A l'aide de la poignée de blocage (10), réglez la
platine rotative (14) sur I'angle souhaité. Le pointeur
(12) de la platine rotative (14) doit correspondre a
la dimension d’angle souhaitée de I'échelle (13) sur
la table de scie (8) fixe.

+ Tournez la poignée d’arrét (10) vers la droite pour
fixer la platine rotative (14).

» Réalisez la coupe comme décrit au point 9.4.

9.6 Coupe d’onglet de 0° a 45° et platine rotative a 0°
(fig. 1, 2, 5, 11)

La scie circulaire permet de réaliser des coupes d‘on-

glet précises vers la gauche et vers la droite de 0° a

45° par rapport au la surface de butée.

Attention ! Le rail de butée mobile (5) doit étre fixé en

position extérieure pour les coupes d’'onglet (téte de

scie inclinée).

+ Ouvrez la vis de blocage (16) du rail de butée mo-
bile (5) et poussez le rail de butée mobile (5) vers
I'extérieur.

* Le rail de butée mobile (5) doit étre bloqué avant
la position la plus intérieure de maniére a ce que
I'écart entre le rail de butée (5) et la lame de scie
(35) mesure au moins 5 mm.

* Avant de procéder a la découpe, vérifier qu'il
n’existe aucun risque de collision entre le rail de
butée (5) et la lame de scie (35).

» Resserrer la vis de blocage (16).

+ Mettez la téte de machine (19) dans la position su-
périeure.

» Fixez la platine rotative (14) en position 0°.

+ Desserrez la vis de fixation (24) et a l'aide de la
poignée (1), inclinez la téte de la machine (19) vers
la gauche jusqu’a ce que le pointeur (23) soit sur la
dimension d’angle sélectionnée sur I'échelle (22).

» Resserrez la vis de fixation (24).

» Réalisez la coupe comme décrit au point 9.4.
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9.7 Coupe d’onglet de 0° a 45° et platine rotative a
0°- 45° (fig. 1, 2, 6, 12)

La scie circulaire a balancier permet de réaliser des

coupes a onglet vers la gauche et a droite de 0° a

45° par rapport a la surface de travail et simultané-

ment de 0° a 45° par rapport au rail de butée (coupe

a double onglet).

Attention ! Le rail de butée mobile (5) doit étre fixé en

position extérieure pour les coupes d’onglet (téte de

scie inclinée).

* Quvrez la vis de blocage (16) du rail de butée mo-
bile (5) et poussez le rail de butée mobile (5) vers
I'extérieur.

* Le rail de butée mobile (5) doit étre bloqué avant
la position la plus intérieure de maniere a ce que
I’écart entre le rail de butée (5) et la lame de scie
(35) mesure au moins 5 mm.

* Avant de procéder a la découpe, vérifier qu’il
n’existe aucun risque de collision entre le rail de
butée (5) et la lame de scie (35).

» Resserrer la vis de blocage (16).

* Mettez la téte de machine (19) dans la position su-
périeure.

» Tournez la poignée de blocage (10) vers la gauche
et relevez le levier a cran inférieur (11) avec I'index
pour desserrer la platine rotative.

- A laide de la poignée de blocage (10), réglez la
platine rotative (14) sur 'angle souhaité (a ce sujet,
voir aussi le point 9.5).

» Tournez la poignée d’arrét (10) vers la droite pour
fixer la platine rotative (14).

« Desserrez la vis de fixation (24) et, a I'aide de la poi-
gnée (1), desserrez la téte de la machine (19) vers
la gauche, selon la dimension d’angle souhaitée (a
ce sujet, voir aussi le point 9.6).

* Resserrez la vis de fixation (24).

+ Reéalisez la coupe comme décrit au point 9.4.

9.8 Limitation de la profondeur de coupe (fig. 3)

» Utilisez la vis (27) pour régler la profondeur de
coupe en continu. Pour ce faire, desserrez I'écrou
moleté sur la vis (27). Réglez la profondeur de
coupe souhaitée en vissant ou dévissant la vis (27).
Resserrez ensuite I'écrou moleté sur la vis (27).

« Vérifiez le réglage en procédant a une coupe d’es-
sai.

9.9 Sac de ramassage des copeaux (fig. 1)

» La scie est dotée d’'un sac récepteur des copeaux
(18) pour les copeaux.

+ Comprimez les ailes a bague métallique du sac de
ramassage des copeaux (18) et placez ce dernier
sur 'ouverture d’évacuation de la zone du moteur.

* Le sac de ramassage des copeaux (18) peut étre
vidé par la fermeture éclair située sur la partie in-
férieure.

9.10 Remplacement de la lame de scie (fig. 14 - 17)

Débranchez la fiche secteur!

Attention ! Portez des gants de protection lors du

changement de la lame de scie ! Risque de bles-

sures !

» Relevez |a téte de la machine (19).

» Desserrer la vis (f) du cache-bride de maniére a ce
qu'il puisse se déplacer librement.

* Relevez la protection de la lame de scie (4) jusqu’a
ce que I'évidement dans la protection de la lame de
scie (4) se trouve au-dessus de la vis a bride (34).

+ D’une main, placez la clé a six pans (c) sur la vis
a bride (34).

» Appuyez fermement sur le blocage de I'arbre de
scie (20) et faites tourner lentement la vis a bride
(34) dans le sens des aiguilles d’'une montre. Apres
max. un tour, le blocage de I'arbre de scie (20) s’en-
clenche.

» Desserrez a présent la vis a bride (34) en insistant
un peu plus dans le sens des aiguilles d’'une montre.

» Sortez totalement la vis a bride (34) et retirez la
bride extérieure (33).

» Retirez la lame de scie (35) de la bride intérieure
(36) et tirez-la vers le bas.

* Nettoyez soigneusement la vis a bride (34), la bride
extérieure (33) et la bride intérieure (36).

* Remettez en place et fixez la nouvelle lame de scie
(35) dans l'ordre inverse.

» Attention ! Linclinaison de coupe des dents, autre-
ment dit le sens de rotation de la lame de scie (35),
doit correspondre au sens de la fleche figurant sur
le boitier.

* Mettre le support de guidage dans la position et
resserrer la vis (f).

+ Vérifiez le bon fonctionnement des dispositifs de
protection avant de continuer les travaux.

» Attention ! Aprés chaque changement de la lame
de scie, vérifiez que la lame de scie (35) peut se
mouvoir librement dans le plateau de table (9) en
position verticale et inclinée a 45°.
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« Attention ! Le remplacement et I'alignement de la
lame de scie (35) doivent étre réalisés conformé-
ment aux consignes.

9.11 Fonctionnement du laser/de la LED (fig. 18)
» Appuyer 1x sur Laser ON / LED OFF

* Appuyer 2x sur Laser OFF / LED ON

* Appuyer 3x sur Laser ON/ LED ON

» Appuyer 4x sur Laser OFF / LED OFF

9.12 Réglage du laser (fig. 13)

Si le laser (17) n’indique plus la bonne ligne de coupe,
il peut étre ajusté.

Pour ce faire, desserrez les vis du laser (32) et réglez
le laser en le déplagant sur le cété afin que le rayon
tombe sur les dents de coupe de la lame de scie (35).

10. Transport (fig. 1, 3, 4)

« Pour verrouiller la platine rotative (14), la poignée de
blocage (10) doit étre tournée vers la droite.

« Enfoncez la téte de la machine (19) vers le bas et
fixez-la avec le boulon d’arrét (21). La scie est a
présent verrouillée en position inférieure.

» Bloquez la fonction de traction de la scie avec la
vis de fixation pour cable de traction (26) en posi-
tion arriére.

* Placez la machine sur la table de scie fixe (8).

« Pour un nouvel assemblage de la machine, procé-
dez comme indiqué au chapitre 9.1.

11. Maintenance

/A AVERTISSEMENT ! Avant tout réglage, entretien
ou réparation, débranchez la fiche secteur !

Mesures de maintenance générales

Essuyer de temps en temps la machine a l'aide d‘un
chiffon afin d‘en éliminer les copeaux et la poussiere.
Huilez les piéces rotatives une fois par mois pour pro-
longer la durée de vie de I‘outil. N’huilez pas le moteur.
Pour nettoyer le plastique, n’utilisez pas de produits
corrosifs.

Inspection des balais

Dans le cas d‘une machine neuve, vérifiez les balais
de carbone au bout des 50 premiéres heures de fonc-
tionnement ou lorsque de nouveaux balais ont été
montés. A lissue du premier contréle, procédez a un
contrdle toutes les 10 heures de fonctionnement.

Si le carbone est usé sur 6 mm ou si les ressorts ou le
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fil de connexion de dérivation sont bralés ou endom-
mageés, les deux balais doivent étre remplacés. Si les
balais sont considérés comme utilisables aprées dé-
montage, il est possible de les remonter.

Remplacement du plateau de table

Danger!

Si le plateau de table (9) est endommagé, des objets

risquent de se coincer entre le plateau de table (9) et la

lame de scie (35) et donc de bloquer la lame de scie (35).

Remplacez immédiatement les plateaux de table (9)

endommageés !

+ Dévissez les vis du plateau de table (9). Si néces-
saire, tournez la platine rotative (14) et inclinez la
téte de la machine (19) pour accéder aux vis.

» Retirez le plateau de table (9).

* Mettez le nouveau plateau de table (9) en place.

+ Resserrez les vis du plateau de table (9).

12. Nettoyage

A AVERTISSEMENT ! Avant les travaux de net-

toyage, débranchez la fiche secteur !

» Veillez a ce que les dispositifs de protection, le vo-
let d’aération et le logement du moteur restent aussi
exempts de poussieres et d'impuretés que possible.
Frottez le produit avec un chiffon propre ou soufflez
dessus avec de I'air comprimé a faible pression.

* Nous vous recommandons de nettoyer le produit
aprés chaque utilisation.

» Nettoyez régulierement le produit avec un chiffon
humide et un peu de savon noir. N'utilisez pas de
produits de nettoyage ou de solvants qui risque-
raient d’attaquer les pieces en plastique du produit.
Veillez a ce que I'eau ne puisse pas pénétrer a I'in-
térieur du produit. La pénétration d’eau augmente le
risque de choc électrique.

13. Stockage

» Entreposez le produit et ses accessoires dans un
lieu sombre, sec et a I'abri du gel. En outre, ce lieu
doit étre hors de portée des enfants.

» La température de stockage optimale se situe entre
5et30 °C.

» Conservez le produit dans 'emballage d’origine.

* Recouvrez le produit afin de le protéger de la pous-
siére ou de I'humidité.

» Conservez la notice d'utilisation a proximité du pro-
duit.
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14. Raccordement électrique

Le moteur électrique installé est prét a fonction-
ner une fois raccordé. Le raccordement corres-
pond aux dispositions de la VDE et aux normes
DIN en vigueur. Le branchement au secteur effec-
tué par le client et la rallonge électrique utilisée
doivent correspondre a ces prescriptions.

* Le produit remplit les exigences de la norme
EN 61000-3-11 et est soumis a des conditions de
raccordement spéciales. Autrement dit, il est inter-
dit de l'utiliser aux points de raccordement de son
propre choix.

+ En cas de conditions secteur défavorables, le pro-
duit peut conduire a des variations de tension tem-
poraires.

* Le produit est uniquement congu pour un raccorde-
ment a des points
a) ne dépassant pas I'impédance réseau maximale

autorisée « Z « (Zmax. = 0 407 Q) ou
b) présentant un courant de charge permanent ad-
missible du secteur d’au moins 100 A par phase.

« En tant qu'utilisateur, vous devez vous assurer, si
nécessaire aprés avoir consulté votre fournisseur
d’énergie, que votre point de raccordement du pro-
duit remplissent la condition a) ou b).

Consignes importantes

En cas de surcharge du moteur, ce dernier s‘arréte de
lui-méme. Aprés un temps de refroidissement (d‘une
durée variable), le moteur peut étre remis en marche.

Cable de raccordement électrique défectueux.
Des détériorations de lisolation sont souvent pré-
sentes sur les lignes de raccordement électriques.

Les causes peuvent en étre :

» Des points de pression, si les lignes de raccordement
passent par des fenétres ou interstices de portes.

* Des pliures dues a une fixation ou a un chemine-
ment incorrects des lignes de raccordement.

» Des points d‘intersection si les lignes de raccorde-
ment se croisent.

» Des détériorations de I‘isolation dues a un arrache-
ment hors de la prise murale.

» Des fissures dues au vieillissement de I‘isolation.

Des lignes de raccordement électriques endomma-

gées de la sorte ne doivent pas étre utilisées et, en rai-

son de leur isolation défectueuse, sont mortellement

dangereuses.

Vérifiez régulierement que les lignes de raccordement
électriques ne sont pas endommagées. Assurez-vous
que la ligne de raccordement ne soit pas raccordée au
réseau lors de la vérification.

Les lignes de raccordement électriques doivent corres-
pondre aux dispositions VDE et DIN en vigueur. N‘uti-
lisez que les cables de raccordement dotés du méme
signe.

Lindication de la désignation du type sur la ligne de
raccordement est obligatoire.

Moteur a courant alternatif :

+ Latension secteur doit étre de 220 - 240 V~.

» Lesrallonges d'une longueur max. de 25 m doivent
présenter une section de 1,5 mm?2,

Type de raccord X

Si le cable de raccordement secteur de ce produit est
endommagé, il doit étre remplacé par un cable de rac-
cordement secteur spécialement congu, disponible au-
prés du fabricant ou de son service clients.

15. Réparation & commande de piéces
de rechange

Assurez-vous apres toute réparation ou travail de
maintenance que toutes les piéces relatives a la sécu-
rité sont bien montées et en état irréprochable. Placez
les piéces dangereuses hors de portée des autres per-
sonnes et des enfants.

Attention : la loi allemande de responsabilité produit
décharge le fabricant de toute responsabilité en cas de
dommages dus a des réparations incorrectes ou a la
non-utilisation de pieces de rechange d’origine.
Faites-les effectuer dans un atelier de service aprés-
vente ou un spécialiste diment autorisé. Il en va de
méme pour les accessoires.

Les piéces de rechange et accessoires sont dispo-
nibles auprés de notre centre de service aprés-ventre.
Pour ce faire, scannez le QR Code figurant sur la page
d‘accueil.

Raccords et réparations

Les raccordements et réparations sur I‘équipement
électrique ne doivent étre effectués que par un élec-
tricien spécialisé.

Si vous avez des questions, veuillez fournir les infor-

mations suivantes :

» Type de courant du moteur

« Données figurant sur la plaque signalétique de la
machine

» Données figurant sur la plaque signalétique du mo-
teur

15.1 Commande de piéces de rechange

Les informations suivantes sont nécessaires pour
commander des piéces de rechange :

» Désignation du modéle

+ Référence

« Informations de la plaque signalétique

Pieces de rechange / accessoires
Sac a copeaux Réf. : 5901218001
Plateau de table Réf. : 3401205017
Jeu de balais de carbone (2 unités)Réf. : 3401205038
Lame de scie circulaire 305 x 30 x 3 mm 24 Z
Réf. : 7901201704
Lame de scie circulaire HW @ 305 x 30 x 3mm /48 Z
Réf. : 7901202705

15.2 Informations de service

Notez que, pour ce produit, les composants suivants
sont soumis a une usure naturelle ou due a I'utilisation
et que les composants suivants sont nécessaires en
tant que consommables.

Pieces d’usure* : balais de carbone, lame de scie, in-
sert de table, sac récepteur des copeaux

* ne sont pas des composants obligatoires de la livrai-
son !

16. Elimination et recyclage
Remarques relatives a I'’emballage
Les matériaux d’emballage sont

@ %‘h @ recyclables. Merci d’éliminer les

emballages de maniere respec-
tueuse de I'environnement.
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Remarques relatives a la loi allemande sur les ap- 17. Dépannage
pareils électriques et électroniques (ElektroG)

Les appareils électriques et électroniques
usagés ne doivent pas étre jetés avec les
ordures ménageéres, mais éliminés séparé-
ment !

Retirer les piles ou batteries amovibles usagées de

maniére non destructive avant de déposer vos dé-

chets électroniques dans un point de collecte ! L'éli-
mination des piles et batteries est réglementée par
la loi allemande sur les piles.

Les propriétaires et utilisateurs d’appareils élec-

triques et électroniques sont Iégalement tenus de

les rapporter a I'issue de leur utilisation.

Il incombe a I'utilisateur final de supprimer ses don-

nées a caractére personnel enregistrées sur I'appa-

reil usagé !

Le symbole représentant une poubelle barrée signi-

fie que les appareils électriques et électroniques ne

doivent pas étre jetés avec les ordures ménageéres.

Les appareils électriques et électroniques peuvent

étre gratuitement déposés :

- Dans les points de collecte et d’élimination pu-
blics (dépdts municipaux p. ex.).

- Dans les points de vente d’appareils électro-
niques (sur place ou en ligne) si le distributeur est
tenu de les reprendre ou propose ce service.

- Vous pouvez déposer jusqu’a trois appareils élec-
troniques usagés dont les bords ne dépassent
pas 25 centimeétres de longueur aupres du fabri-
cant ou d’un point de collecte agréé situé pres de
chez vous sans acheter de nouvel appareil.

- Pour plus de détails concernant les conditions de
reprise des fabricants et distributeurs, contactez
le service client correspondant.

En cas de livraison d’'un nouvel appareil électro-
nique a un consommateur privé par le fabricant, le
fabricant peut accepter de reprendre I'appareil élec-
tronique usagé gratuitement sur demande de [I'utili-
sateur final. Pour en étre s{r, contactez le service
client du fabricant.

Ces déclarations ne s’appliquent qu’aux appareils

vendus et installés dans les pays membres de

I'Union européenne et visés par la directive euro-

péenne 2012/19/UE. D’autres dispositions relatives

a I'élimination des appareils électriques et électro-

niques usagés peuvent s'appliquent dans les pays

hors de I’'Union européenne.
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Le tableau suivant indique les symptomes d’erreurs et décrit les solutions possibles si votre produit ne fonctionne
pas correctement. Si vous n’arrivez pas a localiser et éliminer le probleme de cette maniere, adressez-vous a I'ate-

lier de service aprés-vente.

Panne

Le moteur ne fonctionne
pas.

Cause possible

Moteur, cable ou connecteur
défectueux, fusibles secteurs grillés.

Remeéde
Faire vérifier la machine par un spécialiste.
Ne jamais réparer le moteur soi-méme.
Danger !

Contréler les fusibles secteur, les remplacer
au besoin.

Le moteur démarre
lentement et n‘atteint pas
la vitesse de service.

Tension trop faible, bobinages
endommagés, condensateur grillé.

Faire contréler la tension par une centrale
électrique. Faire contréler le moteur

par un spécialiste. Faire remplacer le
condensateur par un spécialiste.

Le moteur est trop
bruyant.

Bobinages endommagés, moteur
défectueux.

Faire controler le moteur par un spécialiste.

Le moteur ne fonctionne
pas a plein régime.

Circuit de l'installation électrique
surchargé (lampes, autres moteurs,
etc.).

N’utilisez aucun autre appareil ou moteur
sur le méme circuit électrique.

Le moteur surchauffe
facilement.

Surcharge du moteur, refroidissement
insuffisant du moteur.

Empécher la surcharge du moteur lors de
la découpe, éliminer la poussiere du moteur
pour garantir un refroidissement optimal du
moteur.

La coupe de scie est
rugueuse ou gondolée.

Lame de scie émoussée, forme de
dents inadaptée a I'‘épaisseur du
matériau.

Réaffater la lame de scie ou utiliser une
lame adaptée.

La piéce usinée casse
ou se fend.

Pression de découpe trop élevée
ou lame de scie inadaptée a cette
utilisation.

Utiliser une lame de scie adaptée.
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Spiegazione dei simboli sul prodotto

Indice:
L‘utilizzo di simboli in questo manuale serve ad attirare la vostra attenzione sui possibili rischi. | simboli di sicurezza
e le spiegazioni che li accompagnano devono essere perfettamente compresi. Le avvertenze in quanto tali non 1. INEFOAUZIONE ... e e e e e e e e eaaeaaaaans
eliminano i rischi e non possono sostituire le misure atte a prevenire gli infortuni. . .
P P 9 2. Descrizione del prodotto (Fig. 1 - 17)
3. Contenuto della fornitura ..........ooeeeeeiiiiece e e 61
Awviso - Per ridurre il rischio di lesioni, leggere e istruzioni per I'uso. 4. Impiego conforme alla destinazione d'uso...........c.cooiiiiiiiiiiiiinic e, 61
5. INAICazZION| di SICUMEZZA .......eeiiiiiiiiiiiie s 61
6. RISCRI FESIAUI ... e 66
. . . . ) ) 7. Dati tECNICH .. 66
Indossare degli otoprotettori. L'esposizione al rumore pud provocare la perdita dell‘udito.
8. DiSimballaggio ......ccoueiiiiiiiieii s 67
9. Montaggio € ULIlIZZO.......coiiiiiiiiic e 67
Indossare una maschera respiratoria antipolvere. Durante la lavorazione del legno e di altri 10, MoNtaggio (Fig. 1, 3, 4) ettt 70
materiali si pud generare della polvere nociva per la salute. Non € consentita la lavorazione ]
di materiali contenenti amianto! 11. MaNULENZIONE ...t 70
12. PULNZIA. ..t e e e e e e e e e e e e e e e 7
Indossare degli occhiali protettivi. Le scintille generate durante il funzionamento o le 13. S (oTeT o= To o [ [ RO P PRSPPI
schegge, i trucioli e la polvere che provengono dal prodotto possono causare la perdita . .
della vista. 14.  Allacciamento elettrico
15.  Riparazione e ordine dei pezzi di ricambio ..........c.cccoerviiiiiiiini e 72
16. Smaltimento € FCICIagQgio ....cc.uiiiiiiiieiec e 72
Attenzione! Pericolo di lesioni! Non mettere nella lama della sega in movimento! . . . .
17. Ris0lUZIONE dei QUASTI.......cuviiiiiiiiii 74
18. Dichiarazione di conformita.............ccocieiiiiiiiiii i 311
Attenzione! Radiazioni laser
D Classe di protezione Il (Isolamento doppio)
C € Il prodotto & conforme alle direttive europee in vigore.
A Attenzione! Nglle preseptlllstruzlmnl per I'uso i punti riguardanti la vostra sicurezza sono contrassegnati
dai seguenti simboli.
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1. Introduzione

Produttore:

Scheppach GmbH

Gilinzburger Stralle 69

D-89335 Ichenhausen, Germania

Egregio cliente,
Le auguriamo un lavoro piacevole e di successo con il
suo nuovo prodotto.

Avvertenza:

Sulla base della legge attualmente in vigore sulla re-

sponsabilita per prodotti difettosi, il fabbricante del pre-

sente prodotto non risponde dei danni al prodotto in

questione o derivanti da esso in caso di:

* manipolazione impropria,

* Mancato rispetto delle istruzioni per I'uso

+ Riparazioni da parte di terzi, personale tecnico non
autorizzato

 Installazione e sostituzione di pezzi di ricambio non
originali

« utilizzo non conforme

+ Guasti all'impianto elettrico dovuti alla mancata os-
servanza delle norme elettriche e delle disposizioni
VDE 0100, DIN 57113 / VDE 0113

Da osservare:

Prima del montaggio e della messa in funzione, legge-
re tutto il testo delle istruzioni per I‘uso.

Le presenti istruzioni per I'uso le consentono di cono-
scere il prodotto di sfruttare le sue possibilita d'impiego
conformi.

Le istruzioni per I'uso contengono avvertenze impor-
tanti su come utilizzare il prodotto in modo sicuro,
corretto ed economico e su come evitare i pericoli,
risparmiare sui costi di riparazione, ridurre i tempi di
inattivita ed aumentare I‘affidabilita e la durata di vita
del prodotto.

Oltre alle disposizioni di sicurezza contenute nelle
qui presenti istruzioni per I'uso, € necessario altresi
osservare le norme in vigore nel proprio Paese per il
prodotto.

Conservare le istruzioni per I'uso vicino al prodotto,
protette da sporcizia e umidita in una copertina di pla-
stica. Esse devono essere lette e rispettate attenta-
mente da tutti gli operatori prima di iniziare il lavoro.
Possono lavorare sul prodotto solo persone che sono
state istruite sull‘'uso del prodotto e che sono state in-
formate dei rischi a esso associati.
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L'eta minima richiesta per gli operatori deve essere as-
solutamente rispettata.

Oltre alle indicazioni di sicurezza contenute nelle pre-
senti istruzioni per l'uso e alle disposizioni speciali in
vigore nel proprio Paese, devono essere rispettate le
regole tecniche generalmente riconosciute per I'utiliz-
zo di prodotti simili.

Si declina ogni responsabilita in caso di incidenti o dan-
ni dovuti al mancato rispetto delle presenti istruzioni
per l‘uso e delle indicazioni di sicurezza.

2. Descrizione del prodotto (Fig. 1 - 17)

Maniglia
Interruttore ON/OFF
Interruttore di blocco
Coprilama mobile
Guida di arresto mobile
Guida di arresto
Portapezzi
Tavolo della sega fisso
Inserto da banco
. Manopola di arresto
Leva delle posizioni di innesto
. Indicatore
. Scala
. Tavolo rotante
. Dispositivo di serraggio
. Vite di bloccaggio per guida di arresto mobile
Laser/LED
. Sacco raccoglitore di trucioli
. Testa della macchina
. Bloccaggio dell‘albero della sega
. Bullone di sicurezza testa della macchina
. Scala
. Indicatore
. Vite di bloccaggio (inclinazione testa della mac-
china)
24a.Bullone di sicurezza
25. Guida di trazione
26. Vite di bloccaggio guida di trazione
27. Vite per la limitazione della profondita di taglio
28. Battuta di arresto per la limitazione della profon-
dita di taglio
29. Vite di regolazione (45°)
30. Vite di regolazione (90°)
31. Vite di bloccaggio per portapezzi
32. Vite del laser
33. Flangia esterna
34. Vite flangiata
35. Lama della sega
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36. Flangia interna
37. Interruttore ON/OFF del laser

a. Squadra di arresto da 90° (non inclusa nel contenu-
to della fornitura)

b. Squadra a cappello a 45° (non inclusa nel contenuto
della fornitura)

c. Chiave esagonale

3. Contenuto della fornitura

+ Sega troncatrice, a trazione e per tagli obliqui
+ 1 dispositivo di serraggio (15)

* 2 portapezzi (7)

+ Sacco raccoglitore di trucioli (18)

+ Chiave esagonale (c)

* lIstruzioni di servizio

4. Impiego conforme alla destinazione
d‘uso

La sega troncatrice e a trazione serve per tagliare le-
gno e plastica, in funzione delle dimensioni della mac-
china. La sega non & adatta al taglio di legna da ardere.

Avviso! Non utilizzare I'apparecchio per tagliare ma-
teriali diversi da quelli indicati nelle istruzioni per I'uso.

Avviso! Lalama della sega fornita in dotazione & desti-
nata esclusivamente al taglio del legno! Non utilizzare
I'apparecchio per tagliare legna da ardere!

E consentito impiegare il prodotto solo conformemen-
te alla sua destinazione d‘uso. Un uso diverso o che
oltrepassi quello previsto & da considerarsi non con-
forme. L'utente/l'operatore, e non il produttore, & unico
responsabile dei danni o delle lesioni provocati da un
uso non conforme.

L'osservanza delle indicazioni di sicurezza, nonché il
rispetto delle istruzioni di montaggio e delle indicazioni
operative contenute nelle istruzioni per I'uso sono fon-
damentali al fine di un utilizzo del dispositivo conforme
alla destinazione d‘uso.

Si possono utilizzare solo lame di sega adatte alla
macchina. E vietato I'utilizzo di dischi sezionatori di
qualsiasi tipo.

Il prodotto pud essere utilizzato soltanto con compo-
nenti e accessori originali del produttore.

Le disposizioni relative alla sicurezza, al lavoro e alla
manutenzione del produttore e le misure indicate nei
Dati tecnici devono essere rispettate.

Le persone che utilizzano il prodotto e ne eseguono
la manutenzione devono possedere una certa dimesti-
chezza con lo stesso ed essere al corrente dei possibili
pericoli.

Modifiche al prodotto escludono completamente la re-
sponsabilita del produttore per i danni che ne derivano.

Si prega di osservare che i nostri apparecchi non
sono destinati a un uso commerciale, artigianale o
industriale. Non ci si assume alcuna responsabilita
se l‘apparecchio & impiegato nel quadro di un‘attivita
commerciale, artigianale, industriale o simili.

5. Indicazioni di sicurezza

Indicazioni generali di sicurezza per gli attrezzi
elettrici

A\ AVVISO Leggere tutte le indicazioni di sicurez-
za e le istruzioni, le illustrazioni e i dati tecnici dei
quali & dotato questo prodotto.

L'inosservanza delle seguenti istruzioni pu6 provocare
scosse elettriche, incendi e/o lesioni gravi.

Conservare tutte le indicazioni di sicurezza e le istru-
zioni per ulteriore consultazione.

Il termine “elettroutensile” utilizzato nelle indicazioni
di sicurezza si riferisce a utensili elettrici alimentati da
rete (con cavo di rete) e a utensili elettrici funzionanti a
batteria (senza cavo di rete).

1. Sicurezza sul posto di lavoro

a) Tenere lazona dilavoro pulita e ben illuminata.
Zone di lavoro disordinate e non illuminate potreb-
bero provocare infortuni.

b) Non lavorare con I'attrezzo elettrico in aree a
rischio di esplosione, nelle quali si trovino flu-
idi, gas o polveri inflammabili. Gli attrezzi elet-
trici generano scintille che possono infiammare la
polvere o i vapori.

c) Tenereibambini e le altre persone distanti du-
rante l‘utilizzo dell’attrezzo elettrico. In caso di
deviazione, si potrebbe perdere il controllo dell’at-
trezzo elettrico.
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a)

b)

c)

d)

e)

a)

b)

Sicurezza elettrica

Il connettore dell’attrezzo elettrico deve esse-
re adatto per la presa di corrente. Non deve es-
sere assolutamente modificato. Non utilizzare
adattatori con gli attrezzi elettrici con collega-
mento a terra. Il rischio di scossa elettrica si ridu-
ce se si utilizzano spine non modificate e prese di
corrente adatte.

Evitare il contatto tra il corpo e le superfici che
scaricano a terra, come ad es. tubi, elementi
riscaldanti, fornelli e frigoriferi. Sussiste un ri-
schio elevato di scarica elettrica, se il proprio cor-
po € a potenziale di terra.

Conservare gli attrezzi elettrici al riparo da
pioggia o umidita. La penetrazione di acqua in
un attrezzo elettrico aumenta il rischio di scarica
elettrica.

Non utilizzare in modo scorretto il cavo di
collegamento per trasportare e appendere
I’attrezzo elettrico o per estrarre la spina dalla
presa. Tenere il cavo di collegamento lontano
da calore, olio, spigoli appuntiti o parti in mo-
vimento. |l rischio di scossa elettrica aumenta se
si utilizzano cavi di collegamento danneggiati o
aggrovigliati.

Quando si lavora all’aperto con un attrezzo
elettrico, utilizzare soltanto un cordone di
prolunga indicato anche per 'uso in ambienti
esterni. L'impiego di un cordone di prolunga ido-
neo all'uso in ambienti esterni riduce il rischio di
scossa elettrica.

Se non é possibile evitare di utilizzare I'attrez-
zo elettrico in un ambiente umido, utilizzare un
interruttore differenziale. L'uso di un interruttore
differenziale riduce il rischio di scossa elettrica.

Sicurezza delle persone

Essere vigili, prestare attenzione a quello che
si fa e procedere in modo ragionevole quando
si lavora con un attrezzo elettrico. Non utiliz-
zare l'attrezzo elettrico quando si & stanchi o
sotto |‘effetto di droghe, alcool o medicinali.
Un momento di disattenzione durante I‘uso dell’at-
trezzo elettrico pud causare lesioni gravi.
Indossare dispositivi di protezione individua-
le e, sempre, occhiali protettivi. Indossare di-
spositivi di protezione individuale, quali maschera
antipolvere, calzature di sicurezza antiscivolo,
elmetto di sicurezza o otoprotettori, a seconda
del tipo di utilizzo dell’attrezzo elettrico, riduce il
rischio di lesioni.

c)

f)

c)

Evitare una messa in funzione accidentale.
Accertarsi che I'attrezzo elettrico sia spento
prima di collegarlo all’alimentazione elettrica
elo all’accumulatore, o prima di sollevarlo o
trasportarlo. Se durante il trasporto dell’attrez-
zo elettrico si tiene il dito sullinterruttore o se si
collega l'attrezzo elettrico gia acceso alla corrente
elettrica, possono verificarsi incidenti.

Rimuovere eventuali strumenti di regolazione
o chiavi inglesi prima di accendere I'attrezzo
elettrico. Un attrezzo elettrico o una chiave che si
trova all'interno di una parte dell’attrezzo elettrico
in rotazione pud provocare lesioni.

Evitare una postura anomala. Accertarsi che
la posizione sia sicura e mantenere sempre
I‘equilibrio. In questo modo € possibile controlla-
re in modo migliore l'attrezzo elettrico in situazioni
impreviste.

Indossare abbigliamento adeguato. Non in-
dossare indumenti larghi o gioielli. Tenere ca-
pelli e capi d’abbigliamento lontani dalle parti
in movimento. Vestiti larghi, gioielli o capelli lun-
ghi possono impigliarsi nelle parti in movimento.
Se si possono installare dispositivi di aspira-
zione e raccolta della polvere, collegarli e uti-
lizzarli correttamente. L'utilizzo di un sistema di
aspirazione della polvere puo ridurre i rischi dovuti
alla polvere stessa.

Fare in modo di non trovarsi in condizioni di
pericolo e tenere conto delle regole di sicu-
rezza per gli attrezzi elettrici anche nel caso
in cui, dopo vari utilizzi dell‘attrezzo elettrico,
sia stata acquisita una certa familiarita. Ma-
neggiare |'attrezzo senza fare attenzione puo cau-
sare gravi lesioni nel giro di pochi secondi.

Utilizzo e manipolazione dell‘attrezzo elettrico
Non sovraccaricare I'attrezzo elettrico. Utiliz-
zare l'attrezzo elettrico adatto al lavoro ese-
guito. Con l'attrezzo elettrico adatto, si lavora me-
glio e con maggior sicurezza mantenendosi entro
il campo di potenza specificato.

Non utilizzare attrezzi elettrici con interruttore
difettoso. Un attrezzo elettrico che non si riesce
piu ad accendere o spegnere € pericoloso e deve
essere riparato.

Estrarre la spina dalla presa e/o rimuovere
I’accumulatore estraibile prima di impostare i
parametri dell’apparecchio, di sostituire parti
degli attrezzi ausiliari o di riporre I'attrezzo
elettrico.
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Questa precauzione impedisce I'avvio accidentale
dell'attrezzo elettrico.

d) Tenere gli elettroutensili non utilizzati fuori
dalla portata dei bambini. Non lasciare che
I’attrezzo elettrico venga utilizzato da chi non
ha dimestichezza nel suo uso o non ha letto
le presenti istruzioni. Gli attrezzi elettrici sono
pericolosi se utilizzati da persone inesperte.

e) Conservare gli attrezzi elettrici e I‘attrezzo au-
siliario con la massima cura. Controllare che i
componenti mobili funzionino in modo impec-
cabile e non si blocchino; verificare che non
ci siano componenti rotti o danneggiati che
possano influenzare il funzionamento dell’at-
trezzo elettrico. Fare riparare i componenti
danneggiati prima dell’utilizzo dell’attrezzo
elettrico. Molti infortuni sono dovuti a una scor-
retta manutenzione degli attrezzi elettrici.

f) Conservare gli utensili di taglio affilati e puliti.
Utensili di taglio con bordi affilati e sottoposti ad
una manutenzione accurata si bloccano con una
frequenza minore e sono piu agevoli da control-
lare.

g) Utilizzare I'attrezzo elettrico, gli accessori, gli
attrezzi ausiliari etc. attenendosi alle istruzio-
ni. e prendendo in considerazione le condizio-
ni operative e ’attivita da svolgere. Un utilizzo
degli attrezzi elettrici per applicazioni diverse da
quelle previste pud comportare situazioni perico-
lose.

h) Mantenere le maniglie e le relative superfici
asciutte, pulite e libere da olio e grasso. Ma-
niglie e superfici della maniglia scivolose non per-
mettono un comando e un controllo dell’attrezzo
elettrico sicuri in situazioni imprevedibili.

5. Assistenza

a) Far riparare l'attrezzo elettrico soltanto da
personale specializzato e qualificato e solo
utilizzando pezzi di ricambio originali. In que-
sto modo si garantisce il costante funzionamento
sicuro dell’attrezzo elettrico.

A AVVISO! Questo attrezzo elettrico genera un cam-
po magnetico durante I‘esercizio. Tale campo pud dan-
neggiare impianti medici attivi o passivi in particolari
condizioni. Per ridurre il rischio di lesioni serie o mor-
tali, si raccomanda alle persone con impianti medici
di consultare il proprio medico e il fabbricante dell‘im-
pianto medico prima di utilizzare I‘attrezzo elettrico.

Indicazioni di sicurezza per seghe troncatrici

a)

<)

Le seghe troncatrici sono progettate per ta-
gliare legno o prodotti lignei; non possono
essere utilizzate per tagliare materiali ferrosi
come sbarre, aste, viti ecc. La polvere abrasiva
porta al blocco di parti mobili come la calotta di
protezione inferiore. Le scintille prodotte dal taglio
bruciano la calotta di protezione inferiore, gli inser-
ti e altre parti in plastica.

Se possibile, utilizzare gli appositi morsetti
per sostenere il pezzo in lavorazione. Se si tie-
ne I'utensile in mano, questa deve essere man-
tenuta sempre almeno a 100 mm di distanza da
ogni lato della lama della sega. Non utilizzare
la sega per tagliare pezzi troppo piccoli per es-
sere fissati saldamente mediante i morsetti o
per essere tenuti fermi con la mano. Nel caso in
cui si tenesse la mano troppo vicina alla lama del-
la sega, ci sarebbe un rischio maggiore di lesioni
derivanti dal possibile contatto con la lama stessa.
Il pezzo in lavorazione deve essere stabile e
fissato mediante morsetti oppure tenuto sia
contro l’arresto, sia contro il tavolo. Non spin-
gere il pezzo in lavorazione contro la lama
della sega né eseguire in alcun caso tagli “a
mano libera”. Pezzi in lavorazione fuori controllo
o mobili possono essere scagliati lontano ad alta
velocita, causando lesioni.

Muovere la sega attraverso l'utensile. Evitare
di tirare la sega attraverso I'utensile. Solleva-
re la testa della lama per ogni taglio e tirarla
sopra il pezzo in lavorazione senza tagliare.
Poi accendere il motore, girare la testa della
lama verso il basso e premere la sega attraver-
so l'utensile. Se si esegue un taglio tirante, vi &
il pericolo che la lama “salga” sopra il pezzo in la-
vorazione e che l'unita della lama venga scagliata
violentemente verso I'operatore.

Non passare mai con la mano sopra la linea di
taglio prestabilita, né davanti, né dietro lalama
della sega. E estremamente pericoloso tenere il
pezzo in lavorazione “a mani incrociate”, cioe
tenendo il pezzo in lavorazione alla destra della
lama della sega con la mano sinistra o viceversa.

Finché la lama della sega € in rotazione, non
mettere la mano dietro I'arresto. Mantenere
una distanza di sicurezza di almeno 100 mm
tra la mano e la lama rotante della sega (vale
per entrambi i lati della lama, per esempio in
caso di rimozione di frammenti di legno).
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9)

h)

k)

E possibile che la vicinanza della lama rotante del-
la sega alla mano non sia misurabile, comportan-
do il rischio di gravi lesioni.

Controllare il pezzo prima del taglio. Se il pez-
zo é piegato o curvo, bisogna tenderlo verso
I‘arresto con il lato curvo rivolto verso I'ester-
no. Assicurarsi sempre che lungo la linea di
taglio non ci sia nessuno spazio tra il pezzo,
I'arresto e la tavola. Pezzi piegati o curvi pos-
sono girarsi o spostarsi e far si che la lama della
sega rotante si incastri al momento del taglio. Non
devono essere presenti chiodi o corpi estranei nel
pezzo da lavorare.

Utilizzare la sega solo se il banco é libero da
attrezzi, frammenti di legno ecc.; solo il pez-
zo da lavorare puo trovarsi sul banco. Piccoli
frammenti, tondelli liberi o altri oggetti che entrano
in contatto con la lama rotante possono essere
scagliati via ad alta velocita.

Tagliare solamente un pezzo alla volta. Impilare
piu pezzi non permette di lavorarli in maniera ade-
guata o di tenerli fermi e questo pud far si che la
lama della sega si incastri o scivoli.

Fare attenzione che la sega troncatrice sia
fissata su di una superficie di lavoro piana e
stabile prima dell’utilizzo. Una superficie di la-
voro piana e salda riduce il pericolo che la sega
troncatrice diventi instabile.

Pianificare il lavoro. Fare attenzione a ogni
regolazione dell’inclinazione della lama della
sega o dell’angolo obliquo, in modo che I’arre-
sto sia sempre regolato correttamente e che il
pezzo sia sostenuto senza entrare mai in con-
tatto con la calotta di protezione o con la lama.
Senza mettere in funzione la macchina e senza
pezzi in lavorazione sul tavolo, spostare la lama
della sega in modo da simulare un taglio completo
per assicurarsi che non ci sia alcun ostacolo né
pericolo di tagliare la guida di arresto.

Per pezzi da lavorare piu larghi o pit lunghi del
piano del banco, prevedere un sostegno ade-
guato, per esempio con prolunghe del banco o
cavalletti. Pezzi piu lunghi o piu larghi del tavolo
della sega troncatrice possono ribaltarsi se non
vengono sostenuti in modo corretto. Se il pezzo di
legno tagliato o il pezzo in lavorazione si ribaltano,
possono causare il sollevamento della calotta di
protezione inferiore oppure possono essere sca-
gliati via dalla lama in rotazione.

)

s)

Non farsi aiutare da altre persone in sostitu-
zione di una prolunga banco o come supporto
aggiuntivo. Un supporto instabile per il pezzo in
lavorazione pud far si che la lama si incastri. Puo
anche portare allo spostamento del pezzo durante
le operazioni di taglio, trascinando I'utilizzatore e il
suo aiutante verso la lama in rotazione.

Il pezzo tagliato non deve essere premuto con-
tro la lama della sega in rotazione. Se c’é¢ poco
spazio, per esempio in caso di utilizzo di dispositi-
vi di arresto della lunghezza, il pezzo tagliato pud
rimanere bloccato assieme alla lama ed essere
scagliato via con violenza.

Utilizzare sempre un morsetto o un dispositi-
vo di serraggio adatto per sostenere corretta-
mente elementi rotondi come sbarre o tubi. Le
sbarre scivolano quando vengono tagliate, per cui
€ come se la lama le “mordesse”, trascinando il
pezzo in lavorazione e la mano verso la lama.
Lasciare che la lama raggiunga la velocita
massima prima di tagliare il pezzo. Questo ridu-
ce il rischio che il pezzo sia scagliato via.

Se il pezzo si incastra o se la lama si blocca,
spegnere la sega troncatrice. Aspettare che
tutte le parti mobili siano ferme, estrarre la
spina elettrica e/o rimuovere la batteria. In se-
guito, rimuovere il materiale inceppato. Se si
dovesse continuare ad utilizzare I'utensile anche
dopo un blocco, c’¢ il rischio di perdere il controllo
o di danneggiare la sega troncatrice.

Dopo aver portato a termine il taglio spegnere
'interruttore, tenere la testa della sega verso il
basso e aspettare che la lama si fermi prima di
rimuovere il pezzo tagliato. E molto pericoloso
avvicinare la mano alla lama in funzione.

Tenere la maniglia saldamente nel caso in cui
si esegua un taglio incompleto o nel caso in
cui si rilasci I'interruttore, prima che la testa
della sega abbia raggiunto la posizione infe-
riore. Attraverso I'azione frenante della sega, la
testa della sega puod essere trascinata all'improv-
viso verso il basso, aumentando il rischio di pro-
vocare lesioni.

Indicazioni di sicurezza per la manipolazione delle
lame della sega

Non usare lame per sega danneggiate o defor-
mate.

Non utilizzare le lame della sega se sono fessu-
rate, bensi eliminarle. Non & consentito ripararle.
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10.
11.

20.

21.

Non utilizzare lame realizzate in acciaio rapido.
Controllare lo stato delle lame prima di utilizzare
la sega troncatrice, a trazione e per tagli obliqui.
Accertarsi che venga scelta una lama per sega
adatta al materiale da tagliare.

Utilizzare solo lame per sega raccomandate dal
produttore. Le lame devono corrispondere alla
norma EN 847-1, quando sono previste per la la-
vorazione di legno o di materiali simili.

Non utilizzare lame in acciaio rapido fortemente
legato (RFL).

Utilizzare solo lame il cui numero di giri massimo
consentito non sia inferiore alla velocita del man-
drino della sega troncatrice, a trazione e per tagli
obliqui e adatte al materiale da tagliare.
Prestare attenzione al senso di rotazione della
lama.

Utilizzare solo lame di cui si padroneggia I‘uso.
Rispettare il numero di giri massimo. Il numero
massimo di giri riportato sulla lama della sega non
deve essere superato. Se indicato, rispettare Iin-
tervallo del numero di giri.

Pulire le superfici di serraggio da sporco, grasso,
olio e acqua.

Non utilizzare anelli o boccole di riduzione allen-
tate per ridurre i fori delle lame.

Accertarsi che gli anelli di riduzione fissati per
bloccare la lama abbiano lo stesso diametro e
almeno 1/3 del diametro di taglio.

. Accertarsi che gli anelli di riduzione fissati siano

paralleli tra loro.

Maneggiare le lame con cautela. Conservarle
preferibilmente nella confezione originale o in
contenitori speciali. Indossare guanti protettivi
per migliorare la sicurezza di presa e ridurre il
rischio di lesione.

Prima dell‘utilizzo delle lame, accertarsi che tutti
i dispositivi di protezione siano fissati corretta-
mente.

Prima dell'utilizzo, accertarsi che la lama utilizzata
soddisfi i requisiti tecnici di questa sega troncatri-
ce, a trazione e per tagli obliqui e che sia fissata
correttamente.

Utilizzare la lama della sega fornita in dotazione
solo per tagliare il legno, mai per la lavorazione
di metalli.

Utilizzare solo una lama della sega il cui diametro
sia corrispondente ai dati della sega.

Utilizzare supporti aggiuntivi per il pezzo da lavo-
rare, se necessario ai fini della stabilita del pezzo.

22.

23.
24.
25.

Le prolunghe del portapezzi devono sempre esse-
re fissate e utilizzate durante il lavoro.

Sostituire I'inserto da banco se consumato!
Evitare di surriscaldare i denti della sega.

Fare in modo di evitare che, durante il taglio di
materiali in plastica, questa si sciolga. Utilizzare,
a tale scopo, lame per sega appropriate. Sostituire
tempestivamente le lame danneggiate o consuma-
te. Se la lama dovesse surriscaldarsi, arrestare
la macchina. Lasciare, prima di tutto, che la lama
si raffreddi prima di rimettere in funzione I'appa-
recchio.

Attenzione! Radiazioni laser
/\ Non guardare direttamente nel fascio

/ di luce!
Laser classe 2

Achtung! - Laserstrahlung
Nicht in den Strahl blicken!

Laser Klasse 2
Laserspezifikation nach EN 60825-1:2014
A= 650 nm Po <1 mW

Proteggere sé e I‘ambiente da ischi di incidenti

co

n opportune misure cautelative!

Non orientare lo sguardo direttamente verso il rag-
gio laser in assenza di protezioni per gli occhi.
Non orientare mai lo sguardo direttamente verso la
traccia del raggio.

Non puntare mai il raggio laser su superfici rifletten-
ti o su persone o animali. Anche un raggio laser a
bassa potenza puo causare danni all‘occhio.
Cautela - se vengono eseguite procedure diverse
da quelle qui specificate, si puo verificare un‘espo-
sizione pericolosa alle radiazioni.

Non aprire mai il modulo laser. Si rischia altrimenti
di esporsi accidentalmente al raggio laser.

Se la troncatrice rimane inutilizzata per lungo tem-
po, provvedere a rimuovere le batterie.

Il laser non puo essere sostituito

con un tipo di laser diverso.

Le riparazioni al laser possono essere effettuate
solo dal produttore del laser o da un rappresentan-
te autorizzato.
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6. Rischiresidui

Il prodotto & stato costruito secondo lo stato

dell‘arte e le regole tecniche di sicurezza ricono-

sciute. Tuttavia, durante il suo impiego, si possono
presentare rischi residui.

Nonostante I'uso conforme alla destinazione d‘uso,

alcuni fattori di rischio non possono essere completa-

mente eliminati. A causa della struttura e del montag-
gio della macchina si pud presentare quanto segue:

» Contatto della lama della sega in zona non coperta
della sega stessa.

* Accesso alla lama della sega in funzione (pericolo
di taglio).

+ Contraccolpo di pezzi da lavorare e parti dei pezzi
da lavorare.

» Rotture della lama della sega.

» Proiezione di pezzi in metallo duro difettosi della
lama della sega.

» Danni all'udito a causa del non utilizzo dei necessari
otoprotettori.

+ Emissioni dannose per la salute di polvere di legno
se si utilizza il prodotto in ambienti chiusi.

+ Pericolo di lesioni dovuti a elettricita a causa dell’'u-
tilizzo di cavi di alimentazione elettrica inadeguati.

* Inoltre, nonostante tutte le misure precauzionali
adottate, possono comunque venirsi a creare dei
rischi residui non evidenti.

| rischi residui possono essere minimizzati se si ri-
spettano complessivamente le “Indicazioni di sicu-
rezza’”, '“Utilizzo conforme” e le istruzioni per l'uso.

» Evitare le messe in funzione accidentali del prodotto:
quando si inserisce la spina nella presa di corrente
non deve essere premuto il pulsante di accensione.

» Utilizzare l'attrezzo ausiliario raccomandato nelle
presenti istruzioni per I‘'uso. In questo modo € possi-
bile garantire che il prodotto funzioni con prestazioni
ottimali.

» Tenere lontane le mani dalla zona di lavoro quando
il prodotto & in funzione.

» Non sovraccaricare la macchina inutilmente: una
pressione eccessiva quando si sega danneggia ra-
pidamente la lama. Questo pud causare una ridu-
zione delle prestazioni della macchina nella lavo-
razione e nella precisione del taglio.

+ In caso di taglio di materiale plastico, si prega di uti-
lizzare sempre morsetti: le parti da tagliare, devono
sempre essere fissati tra i morsetti.

» Prima di eseguire lavori di regolazione o manuten-
zione, rilasciare il pulsante di avvio e staccare la
spina elettrica dalla presa di corrente.
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7. Dati tecnici

Motore a corrente

220 -240 V~ 50Hz
alternata

2000 Watt / S6 40%*

Potenza 1800 Watt / S1 **

Velocita di minimo 3800 min -

Lama della sega in 2 305x 2 30 x 3/2,8
metallo duro mm

Numero dei denti 24/48

Raggio di rotazione -45° [ 0°/ +45°

Da 0° a 45° verso

Taglio obliquo sinistra, destra

Larghezza della sega

290° 330 x 105 mm
Largohezza della sega 230 x 60 mm
a45

Larghezza della sega a

2 x 45° a destra (taglio 230 x 35 mm
obliquo doppio)

Larghezza della sega a

2 x 45° a sinistra (taglio 230 x 60 mm
obliquo doppio)

Classe di protezione 1
Peso 20,5 kg
Classe laser 2
Lunghezza d‘onda laser 650 nm
Potenza laser <1mwW

* Modalita operativa S6, funzionamento periodico
ininterrotto. Il funzionamento é dato da un tempo
di avviamento, un tempo a carico costante e un
tempo di inattivita. La durata del ciclo & di 5 min,
il relativo fattore di servizio & pari al 40% della
durata del ciclo.

** Modalita operativa S1: Funzionamento continuo

a carico costante.

Il pezzo deve avere almeno un‘altezza di 3 mm e
una larghezza di 10 mm.

Accertarsi che il pezzo sia fissato sempre con il
dispositivo di bloccaggio.

Rumori e vibrazioni
| valori di rumore e vibrazione sono stati determinati
secondo la norma EN 62841.

Livello di pressione acustica LpA 95dB
Incertezza K , 3dB
Livello di potenza acustica L,,,, 108 dB
Incertezza K, 3dB

Indossare degli otoprotettori.

L'esposizione al rumore pud provocare la perdita
dell‘udito. Valori totali delle vibrazioni (somma vet-
toriale in tre direzioni) misurati conformemente alla
norma EN 62841.

8. Disimballaggio

« Aprire I'imballaggio ed estrarre con cautela il pro-
dotto.

* Rimuovere il materiale di imballaggio nonché le
staffe di sicurezza per il trasporto e I'imballaggio (se
presenti).

+ Controllare se il contenuto della fornitura & comple-
to.

+ Controllare il prodotto e gli accessori per rilevare
l'eventuale presenza di danni dovuti al trasporto. In
caso di reclami informare immediatamente la ditta
trasportatrice. Non si accettano reclami successivi.

» Ove possibile, conservare l'imballaggio fino alla
scadenza della garanzia.

» Prima dell‘impiego familiarizzare con il prodotto con
l‘ausilio delle istruzioni per 'uso.

» Utilizzare solo pezzi originali per quanto riguarda
accessori e pezzi di ricambio o soggetti ad usura.
E possibile acquistare i pezzi di ricambio presso il
proprio rivenditore specializzato.

* In caso di ordinazioni, indicare i nostri codici di arti-
coli, il tipo e I'anno di costruzione del prodotto.

A AVVISO!
Il prodotto e il materiale d‘imballaggio non sono
giocattoli per bambini! | bambini non devono gio-
care con i sacchetti di plastica, pellicole e picco-
le parti! Sussiste il pericolo di ingerimento e sof-
focamento!

9. Montaggio e utilizzo

/A ATTENZIONE!
Prima della messa in funzione é obbligatorio mon-
tare completamente il prodotto!

+ La macchina deve essere installata in posizione
stabile, ovvero fissata con viti su un banco da lavo-
ro, un telaio di base o strumenti simili. A tal fine uti-
lizzare i fori che si trovano nel telaio della macchina.

* Prima della messa in funzione devono essere mon-
tati in modo corretto tutte le coperture e i dispositivi
di sicurezza.

« Lalama della sega deve poter scorrere liberamente.

» In caso di legno prelavorato, fare attenzione alla
presenza di corpi estranei, come ad es. chiodi o
viti etc.

< Prima di azionare I'interruttore ON/OFF, assicurarsi
che la lama della sega sia montata correttamente e
le parti mobili si spostino facilmente.

» Prima di collegare la macchina verificare che i dati
sulla targhetta corrispondano ai dati di rete.

9.1 Montaggio della sega (Fig. 1 - 8)

« Perregolare il tavolo rotante (14), premere la mano-
pola di arresto (10) verso il basso e tirare leva delle
posizioni di innesto (11) verso I'alto con il dito indice.

* Ruotare il tavolo rotante (14) e lindicatore (12)
nell'angolazione desiderata della scala (13) e fis-
sarlo alzando la manopola di arresto (10).

» Premendo leggermente verso il basso la testa della
macchina (19) ed estraendo contemporaneamente
il bullone di sicurezza (21) dal supporto del motore,
la sega viene sbloccata dalla posizione inferiore.

« Ribaltare verso l'alto la testa della macchina (19).

» |l dispositivo di serraggio (15) puo essere fissato
sia a sinistra che a destra del banco sega fisso (8).
Inserire il dispositivo di serraggio (15) nel foro ap-
positamente previsto sul lato posteriore della guida
di arresto (6) e bloccarlo con la vite.

« Applicare i portapezzi (7) facendoli passare lungo
il banco sega fisso (8) come mostrato nella figura
6, 7, 8. Fissare gli alberi con le viti di sicurezza per
evitare che scivolino fuori accidentalmente. Quindi
fissarli nella posizione desiderata con la vite di bloc-
caggio della guida di arresto mobile (16).

« La testa della macchina (19) puo essere inclinata a
sinistra fino a un massimo di 45° allentando la vite di
bloccaggio (24), per inclinare la testa della macchi-
na (19) a destra fino a un massimo di 45° allentare
il bullone di bloccaggio (24a).
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9.2 Regolazione fine della battuta di arresto per
taglio di troncatura a 90° (Fig. 3, 5, 19)

L‘angolare di battuta (a) non & compreso nell‘am-

bito della fornitura.

» Abbassare la testa della macchina (19) e fissarla
con il bullone di sicurezza (21).

+ Allentare la vite di bloccaggio (24).

» Posizionare la squadra a cappello (a) tra la lama
della sega (35) e il tavolo rotante (14).

+ Allentare il controdado (d). Regolare la vite di rego-
lazione (30) fino a quando I'angolo tra la lama della
sega (35) e il tavolo rotante (14) & a 90°.

+ Stringere nuovamente il controdado (d) per fissare
questa regolazione.

« Controllare infine la posizione dell‘indicatore di an-
golo. Se necessario, allentare I'indicatore (23) con
un cacciavite a lama cruciforme, portarlo in posi-
zione 0° della scala (22) e stringere nuovamente
I'indicatore (23).

9.3 Regolazione fine della battuta di arresto per
taglio obliquo a 45° (Fig. 3, 5, 2)

L‘angolare di battuta (b) non & compreso nell‘am-

bito della fornitura.

» Abbassare la testa della macchina (19) e fissarla
con il bullone di sicurezza (21).

+ Fissare il tavolo rotante (14) in posizione 0°.

+ Allentare la vite di bloccaggio (24) e con la mani-
glia (1) inclinare la testa della macchina (19) a 45°,
verso sinistra.

+ Posizionare la squadra a cappello a 45° (b) tra la
lama della sega (35) e il tavolo rotante (14).

+ Allentare il controdado (c). Regolare la vite di re-
golazione (29) fino a quando I'angolo tra la lama
della sega (35) e il tavolo rotante (14) & esattamen-
te di 45°.

+ Stringere nuovamente il controdado (c) per fissare
questa regolazione.

9.4 Taglio di troncatura a 90° e tavolo rotante a 0°
(Fig. 1, 2, 8, 10)

Fino a larghezze di taglio di ca. 100 mm & possibi-
le fissare con la vite di bloccaggio (26) la funzione
di trazione della sega in posizione posteriore. In tale
posizione la macchina puo funzionare in modalita di
taglio trasversale. Se la larghezza di taglio dovesse
essere superiore a 100 mm, assicurarsi che la vite di
bloccaggio (26) sia allentata e che la testa della mac-
china (19) sia mobile.

68| IT www.scheppach.com

Attenzione! La guida di arresto mobile (5) deve es-
sere fissata nella posizione interna per tagli di tron-
catura a 90°.

« Aprire la vite di bloccaggio della guida di arresto
mobile (16) e spingere la guida di arresto mobile
(5) verso l'interno.

» La guida di arresto mobile (5) deve essere blocca-
ta davanti alla posizione piu interna in modo che la
distanza tra la guida di arresto (5) e la lama della
sega (35) sia al massimo 5 mm.

« Controllare prima del taglio che non siano possibili
collisioni tra la guida di arresto (5) e la lama della
sega (35).

« Avvitare nuovamente la vite di bloccaggio (16).

» Portare la testa della macchina (19) nella posizio-
ne superiore.

« Spingere all'indietro la testa della macchina (19)
sulla maniglia (1) ed eventualmente fissare in que-
sta posizione (a seconda della larghezza di taglio).

« Appoggiare la legna da tagliare sulla guida di arre-
sto (6) e sul tavolo rotante (14).

« Fissare il materiale con il dispositivo di serraggio
(15) sul banco sega fisso (8) per evitare uno spo-
stamento durante il processo di taglio.

« Azionare l'interruttore di blocco (3) e premere I‘in-
terruttore ON/OFF (2) per avviare il motore.

+ Con guida di trazione fissa (25): Muovere verso il
basso la testa della macchina (19) con la maniglia
(1) in maniera uniforme e con una leggere pressio-
ne fino a quando la lama (35) non ha completato il
taglio del pezzo da lavorare.

« Con guida di trazione non fissata (25): Tirare com-
pletamente in avanti la testa della macchina (19).
Abbassare totalmente I'impugnatura (1) in maniera
uniforme e con una leggere pressione. Spingere
all'indietro ora la testa della macchina (19) lenta-
mente e in maniera uniforme finché la lama della
sega (35) non ha tagliato I'intero pezzo da lavorare.

« Al termine dell'operazione di taglio, riportare la te-
sta della macchina nella posizione di riposo in alto
e rilasciare l'interruttore ON/OFF (2). Attenzione!
La molla di ritorno fa scattare automaticamente la
macchina verso I‘alto. Non rilasciare la maniglia (1)
al termine del taglio, ma spostare lentamente verso
I‘alto la testa della macchina, applicando una leg-
gera contropressione.

9.5 Taglio passante a 90° e tavolo rotante a 0°- 45°
(Fig. 1, 12)

Con la sega troncatrice € possibile realizzare tagli

obliqui verso sinistra e destra di 0°- 45° rispetto alla

guida di arresto.

Attenzione! La guida di arresto mobile (5) deve es-

sere fissata nella posizione interna per tagli di tron-

catura a 90°.

+ Aprire la vite di serraggio (16) della guida di arresto
mobile (5) e spingere la guida di arresto mobile (5)
verso l'interno.

+ La guida di arresto mobile (5) deve essere blocca-
ta davanti alla posizione piu interna in modo che la
distanza tra la guida di arresto (5) e la lama della
sega (35) sia al massimo 5 mm.

+ Controllare prima del taglio che non siano possibili
collisioni tra la guida di arresto (5) e la lama della
sega (35).

+ Avvitare nuovamente la vite di bloccaggio (16).

* Ruotare la manopola di arresto (10) verso sinistra
e tirare verso l'alto la leva delle posizioni di innesto
inferiore (11) con il dito indice.

« Con la manopola di arresto (10) regolare il tavolo
rotante (14) sull’angolo desiderato. Lindicatore (12)
sul tavolo rotante (14) deve coincidere con I'ango-
lazione desiderata della scala (13) sul tavolo sega
fisso (8).

* Ruotare la manopola di arresto (10) verso destra
per fissare il tavolo rotante (14).

» Eseguire il taglio come descritto al punto 9.4.

9.6 Taglio obliquo a 0°- 45° e tavolo rotante a 0°
(Fig. 1, 2, 5, 11)

Con la sega troncatrice € possibile realizzare tagli

obliqui verso sinistra e verso destra di 0°- 45° rispetto

alla superficie di lavoro.

Attenzione! La guida di arresto mobile (5), in caso di

tagli obliqui (testa della sega inclinata), deve essere

fissata nella posizione piu esterna.

+ Aprire la vite di bloccaggio (16) della guida di arre-
sto mobile (5) e spingere la guida di arresto mobile
(5) verso l'esterno.

+ Laguida di arresto mobile (5) deve essere arrestata
davanti alla posizione piu interna nella misura in cui
la distanza tra la guida di arresto (5) e la lama della
sega (35) risulti almeno paria 5 mm.

« Controllare prima del taglio che non siano possibili
collisioni tra la guida di arresto (5) e la lama della
sega (35).

« Avvitare nuovamente la vite di bloccaggio (16).

« Portare la testa della macchina (19) nella posizio-
ne superiore.

« Fissare il tavolo rotante (14) in posizione 0°.

« Allentare la vite di bloccaggio (24) e con la mani-
glia (1) inclinare la testa della macchina (19) verso
sinistra fino a quando l'indicatore (23) non indica
I'angolazione desiderata sulla squadra (22).

» Stringere nuovamente la vite di bloccaggio (24).

» Eseguire il taglio come descritto al punto 9.4.

9.7 Taglio obliquo a 0°- 45° e tavolo rotante a 0°-
45° (Fig. 1, 2, 6, 12)

Con la sega troncatrice & possibile realizzare tagli

obliqui verso sinistra e verso destra di 0°- 45° rispet-

to alla superficie di lavoro e contemporaneamente di

0°- 45° rispetto alla guida di arresto (taglio obliquo

doppio).

Attenzione! La guida di arresto mobile (5), in caso di

tagli obliqui (testa della sega inclinata), deve essere

fissata nella posizione piu esterna.

« Aprire la vite di bloccaggio (16) della guida di arre-
sto mobile (5) e spingere la guida di arresto mobile
(5) verso I'esterno.

+ Laguida di arresto mobile (5) deve essere arrestata
davanti alla posizione piu interna nella misura in cui
la distanza tra la guida di arresto (5) e la lama della
sega (35) risulti almeno paria 5 mm.

« Controllare prima del taglio che non siano possibili
collisioni tra la guida di arresto (5) e la lama della
sega (35).

« Avvitare nuovamente la vite di bloccaggio (16).

+ Portare la testa della macchina (19) nella posizio-
ne superiore.

* Ruotare la manopola di arresto (10) verso sinistra
e tirare verso l'alto la leva delle posizioni di inne-
sto inferiore (11) con il dito indice per sbloccare il
tavolo rotante.

+ Con la manopola di arresto (10) regolare il tavolo
rotante (14) sull'angolo desiderato (vedi a questo
proposito anche il punto 9.5).

» Ruotare la manopola di arresto (10) verso destra
per fissare il tavolo rotante (14).

« Allentare la vite di bloccaggio (24) e con la maniglia
(1) inclinare la testa della macchina (19) verso sini-
stra, sulla squadra desiderata (vedi a questo pro-
posito anche il punto 9.6).

» Stringere nuovamente la vite di bloccaggio (24).

» Eseguire il taglio come descritto al punto 9.4.
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9.8 Limitazione della profondita di taglio (Fig. 3)

» Con la vite (27), & possibile impostare la profondi-
ta di taglio in modo continuo. A tal fine allentare il
dado zigrinato sulla vite (27). Regolare la profon-
dita di taglio desiderata avvitando o svitando la vi-
te (27). Poi stringere nuovamente il dado zigrinato
sulla vite (27).

« Verificare la regolazione con un taglio di prova.

9.9 Sacco raccoglitore di trucioli (Fig. 1)

» La sega e dotata di un sacco raccoglitore di tru-
cioli (18).

+ Premere insieme le alette dell’anello di metallo del
sacco raccoglitore di trucioli (18) e montarlo sull’a-
pertura di scarico nella zona motore.

+ llI'sacco raccoglitore di trucioli (18) pu6 essere svuo-
tato tramite la cerniera sul lato inferiore.

9.10 Sostituzione della lama della sega (Fig. 14 - 17)

Scollegare la spina elettrica!

Attenzione! Indossare, per il cambio della lama

della sega, guanti protettivi! Pericolo di lesioni!

» Ribaltare verso l'alto la testa della macchina (19).

+ Allentare la vite (f) del coperchio flangiato in modo
che possa comunque muoversi liberamente.

» Aprire verso I'alto il coprilama della sega (4) in mo-
do che il coprilama (4) sia sopra la vite flangiata
(34).

» Con una mano posizionare la chiave esagonale (c)
sulla vite flangiata (34).

+ Premere con forza il bloccaggio dell’albero della
sega (20) e ruotare lentamente la vite flangiata (34)
in senso orario. Dopo max. un giro, scatta il bloc-
caggio dell’albero della sega (20).

» Allentare ora in senso orario la vite flangiata (34)
con forza leggermente maggiore.

» Svitare completamente la vite flangiata (34) e ri-
muovere la flangia esterna (33).

» Rimuovere la lama della sega (35) dalla flangia in-
terna (36) ed estrarla verso il basso.

» Pulire a fondo la vite flangiata (34), la flangia ester-
na (33) e la flangia interna (36).

+ Inserire nuovamente e stringere la nuova lama della
sega (35) seguendo l'ordine inverso.

» Attenzione! Il senso di taglio dei denti, vale a dire il
senso di rotazione della lama della sega (35), deve
coincidere con la direzione della freccia sull’'allog-
giamento.

+ Portare la staffa di guida in posizione e stringere
nuovamente la vite (f).
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« Prima di continuare il lavoro, controllare la funzio-
nalita dei dispositivi di protezione.

» Attenzione! A ogni sostituzione della lama della se-
ga, controllare che la lama (35) scorra liberamente
nell'inserto da banco (9) in posizione verticale e
inclinata di 45°.

« Attenzione! La sostituzione e l'allineamento della
lama (35) devono essere eseguiti regolarmente.

9.11 Funzionamento Laser/LED (Fig. 18)
* Premere 1 volta Laser ON/LED OFF

* Premere 2 volte Laser OFF / LED ON

* Premere 3 volte Laser ON/ LED ON

* Premere 4 volte Laser OFF / LED OFF

9.12 Regolazione del laser (Fig. 13)

Nel caso in cui il laser (17) non mostri piu la traiettoria
di taglio corretta, & possibile regolarlo a posteriori.
Aprire a tal fine le viti del laser (32) e regolare il laser
spostandolo lateralmente, in modo che il raggio del la-
ser incontri i denti di taglio della lama della sega (35).

10. Montaggio (Fig. 1, 3, 4)

» Perbloccare il tavolo rotante (14), € necessario gi-
rare la manopola di arresto (10) verso destra.

» Spingere verso il basso la testa della macchina (19)
e bloccare con il bullone di sicurezza (21). La sega
€ bloccata solo in posizione inferiore.

» Fissare la funzione di trazione della sega con la vi-
te di bloccaggio per la guida di trazione (26) nella
posizione posteriore.

» Reggere la macchina sul banco sega fisso (8).

« Peril rimontaggio della macchina, procedere come
descritto al punto 9.1.

11. Manutenzione

A AVVISO! Prima di qualsiasi regolazione, manuten-
zione o riparazione, estrarre la spina elettrica!

Misure di manutenzione generali

Di quando in quando asportare con un panno trucioli e
polvere dalla macchina. Per allungare la durata di vita
dell‘'utensile oliare una volta al mese le parti rotanti.
Non oliare il motore.

Per pulire la plastica non utilizzare agenti corrosivi.

Ispezione spazzole
In una macchina nuova controllare le spazzole di car-

bone dopo le prime 50 ore di servizio oppure quando
vengono montate spazzole nuove. Dopo il primo con-
trollo ripetere i controlli ogni 10 ore di servizio.
Quando il carbone si & usurato fino a raggiungere una
lunghezza di 6 mm, la molla o il cavo di derivazione
sono bruciati o danneggiati, & necessario sostituire
entrambe le spazzole. Se dopo aver smontato le spaz-
zole ci si accorge che queste sono ancora utilizzabili, &
possibile rimontarle.

Sostituire I'inserto del tavolo

Pericolo!

Se l'inserto da banco (9) & danneggiato, sussiste il pe-

ricolo che piccoli oggetti si incastrino tra l'inserto da

banco (9) e la lama della sega (35), bloccando la lama

della sega (35).

Sostituire tempestivamente I'inserto da banco (9) dan-

neggiato!

+ Svitare le viti dell'inserto da banco (9). Se necessa-
rio, ruotare il tavolo rotante (14) e inclinare la testa
della macchina (19) per raggiungere le viti.

* Rimuovere l'inserto da banco (9).

 Inserire un nuovo inserto da banco (9).

+ Stringere nuovamente le viti dell'inserto da banco

(9)-
12. Pulizia

A AVVISO! Prima di procedere alla pulizia, estrarre la

spina elettrica!

* Mantenere i dispositivi di protezione, le feritoie di
ventilazione e I‘alloggiamento del motore il pit pos-
sibile privi di polvere e di sporcizia. Pulire il prodotto
strofinando con un panno pulito o soffiando con aria
compressa a bassa pressione.

+ Siraccomanda di pulire il prodotto subito dopo ogni
utilizzo.

» Pulire regolarmente il prodotto con un panno umi-
do e un po' di sapone lubrificante. Non impiegare
detergenti o solventi; questi potrebbero corrodere i
componenti in plastica del prodotto. Assicurarsi che
non possa penetrare acqua all‘interno del prodotto.
La penetrazione di acqua aumenta il rischio di scos-
se elettriche.
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13. Stoccaggio

« Conservare il prodotto e i suoi accessori in un luogo
buio, asciutto, al riparo dal gelo e non accessibile
a bambini.

« La temperatura di stoccaggio ideale & compresa tra
5e30°C.

» Conservare il prodotto nel suo imballaggio originale.

« Coprire il prodotto per proteggerlo da polvere o umi-
dita.

« Conservare le istruzioni per I‘'uso nei pressi del pro-
dotto.

14. Allacciamento elettrico

Il motore elettrico installato é collegato e pronto
per l‘esercizio. L‘allacciamento & conforme alle di-
sposizioni VDE e DIN pertinenti. L‘allacciamento
alla rete del cliente e il cavo di prolunga utilizzato
devono essere conformi a tali norme.

» |l prodotto soddisfa i requisiti della EN 61000-3-11
ed & soggetto a condizioni speciali per I‘allaccia-
mento. Cio significa che non ne & consentito I‘uso
con collegamento a punti scelti a proprio piacimento.

* In caso di condizioni di rete sfavorevoli, il prodotto
puo portare a temporanee oscillazioni di tensione.

« |l prodotto & concepito esclusivamente per essere
utilizzato in punti di collegamento che
a) non superino un'impedenza di rete massima am-

messa “Z” (Zmax. = 0,407 Q) oppure
b) che abbiano una resistenza di corrente continua
della rete almeno di 100 A per fase.

* In qualita di utilizzatore, ove necessario dopo aver
parlato con il proprio ente di fornitura di energia elet-
trica, &€ necessario assicurare che il punto di collega-
mento in cui si desidera azionare il prodotto soddisfi
uno dei due requisiti sopra riportati a) o b).

Avvertenze importanti

In caso di sovraccarico il motore si disinserisce auto-
maticamente. Dopo un tempo di raffreddamento (di du-
rata diversa) & possibile inserire nuovamente il motore.

Cavo di alimentazione elettrica difettoso.
Sui cavi di alimentazione elettrica si verificano spesso
danni all'isolamento.

Le cause possono essere le seguenti:

» Schiacciature, laddove i cavi di alimentazione vengo-
no fatti passare attraverso finestre o interstizi di porte.

» Piegature a causa del fissaggio o della conduzione
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dei cavi stessi eseguiti in modo non appropriato.
» Tagli causati dal transito sui cavi di alimentazione.
» Danni all‘isolamento causati dalle operazioni di di-
stacco dalla presa a parete.
» Cricche a causa dell‘invecchiamento dell‘isolamen-
to.
Tali cavi di alimentazione elettrica difettosi non posso-
no essere utilizzati e rappresentano un pericolo morta-
le a causa dei danni all‘isolamento.
Controllare regolarmente che i cavi di alimentazione
elettrica non siano danneggiati. Assicurarsi che, du-
rante tale controllo, il cavo di alimentazione non sia
collegato alla rete elettrica.
| cavi per il collegamento elettrico devono essere con-
formi alle disposizioni VDE e DIN pertinenti. Impiegare
solo linee di allacciamento con il medesimo contras-
segno.
La designazione del tipo deve essere stampata sul ca-
vo di collegamento.

Motore a corrente alternata:

+ Latensione direte deve essere 220 - 240 V~.

» | cavi di prolunga fino a 25 m di lunghezza devono
avere una sezione di 1,5 millimetri quadrati.

Tipo di collegamento X

Se il cavo di allacciamento alla rete di questo prodot-
to &€ danneggiato, occorre sostituirlo con un apposito
cavo di allacciamento alla rete, disponibile presso il
produttore o il suo servizio di assistenza clienti.

15. Riparazione e ordine dei pezzi
di ricambio

Dopo la riparazione o la manutenzione, accertarsi che
tutti i componenti tecnici di sicurezza siano applicati e
si trovino in stato impeccabile. Conservare in un posto
inaccessibile i componenti potenzialmente pericolosi
per altre persone e bambini.

Attenzione: Come da legge di responsabilita sui pro-
dotti, non si & responsabili di danni dovuti a riparazioni
improprie o non utilizzo di pezzi di ricambio originali.
Incaricare un servizio clienti o un esperto autorizzato.
Lo stesso vale anche per gli accessori.

| pezzi di ricambio e gli accessori sono reperibili presso
il nostro Service Center. Scansionare a tal fine il codice
QR che si trova in prima pagina.
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Allacciamenti e riparazioni

Gli allacciamenti e le riparazioni all'impianto elettrico
possono essere eseguiti soltanto da un elettricista
qualificato.

Si prega di fornire i seguenti dati in caso di domande:
« Tipo di corrente del motore

« Dati della piastrina indicatrice della macchina

» Dati della piastrina indicatrice del motore

15.1 Ordine di pezzi di ricambio

In caso di ordinazione di pezzi di ricambio & necessa-
rio indicare quanto segue:

+ Denominazione del modello

* Numero di articolo

« Dati della targhetta identificativa

Ricambi / Accessori
Sacco per trucioli N. articolo: 5901218001
Inserto da banco N. articolo: 3401205017
Set di spazzole in carbonio (2 pezzi)
N. articolo: 3401205038
Lama della sega circolare 305 x 30 x 3 mm 24 Denti
N. articolo: 7901201704
Lama della sega circolare HW @& 305 x 30 x 3 mm /
48 Denti N. articolo: 7901202705

15.2 Informazioni sulle riparazioni

Occorre notare che in questo prodotto i seguenti com-
ponenti sono soggetti a naturale usura o usura legata
all‘uso e sono richiesti i seguenti pezzi come materiali
di consumo.

Pezzi soggetti a usura*: Spazzole di carbone, lama del-
la sega, inserto da banco, sacco raccoglitore di trucioli
* non necessariamente compreso nel contenuto della
fornitura!

16. Smaltimento e riciclaggio
Avvertenze per I‘imballaggio
Il materiale d'imballaggio é ricicla-

@ @‘h @ bile. Si prega di smaltire gli imbal-

laggi nel rispetto dell'ambiente.

Avvertenze relative alla legge sui dispositivi elet-
trici ed elettronici (ElektroG)

| dispositivi elettrici ed elettronici usati non
rientrano nei rifiuti domestici, ma devono
r— trattati e smaltiti in modo separato!

» Le batterie o gli accumulatori utilizzati non integrati
nel dispositivo usato devono essere rimossi prima
della consegna, senza distruggerli! Il loro smalti-
mento e regolato dalla legge sulle batterie.

» | proprietari o gli utilizzatori di dispositivi elettrici ed
elettronici sono tenuti per legge a restituirli al termi-
ne della loro durata utile.

+ L'utente finale & responsabile in prima persona per
la cancellazione dei suoi dati personali in relazione
al dispositivo usato da smaltire!

» |l simbolo del bidone della spazzatura barrato indica
che i dispositivi elettrici ed elettronici non possono
essere smaltiti insieme ai normali rifiuti domestici.

» | dispositivi elettrici ed elettronici possono essere
restituiti gratuitamente presso i seguenti centri:

- Punti pubblici di smaltimento o raccolta dei rifiuti
(ad es. depositi comunali)

- Punti vendita di dispositivi elettronici (fisici e onli-
ne), nella misura in cui il distributore sia tenuto al
ritiro o lo offra in modo volontario.

- E possibile consegnare gratuitamente al produt-
tore, senza dovere acquistare prima un nuovo di-
spositivo da questi, fino a tre dispositivi elettronici
usati per ogni tipo di dispositivo con una lunghez-
za del bordo di massimo 25 centimetri, oppure
portare il dispositivo presso un altro centro di rac-
colta autorizzato nelle proprie vicinanze.

- Altre condizioni di ritiro complementari del pro-
duttore e del distributore sono reperibile presso
il rispettivo servizio clienti.

* In caso di consegna da parte del produttore di un
nuovo dispositivo elettronico presso un privato,
quest‘ultimo puo richiedere il ritiro gratuito del dispo-
sitivo elettronico usato, su richiesta dell‘utente finale
stesso. Contattare a tale proposito il servizio clienti
del produttore.

» Quanto esposto si applica solo ad apparecchi instal-
lati e distribuiti in un paese dell'Unione Europea e
soggetti alla Direttiva europea 2012/19/UE. Nel pae-
si al di fuori dell‘Unione Europea possono applicarsi
norme diverse per lo smaltimento di dispositivi elet-
trici ed elettronici usati.
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17. Risoluzione dei guasti

La seguente tabella indica dei sintomi di malfunzionamento e descrive come porvi rimedio, qualora il prodotto non
funzionasse correttamente. Se non si riesce a localizzare e risolvere il problema, rivolgersi all'officina del servizio

assistenza.

Guasto

Il motore non funziona.

Possibile causa

Motore, cavo o spina difettosi, fusibili di
rete bruciati.

Rimedio

Far ispezionare la macchina da una
persona competente ed esperta.

Non riparare mai il motore da soli. Pericolo!
Controllare i fusibili di rete, sostituire se
necessario.

I motore si avvia
lentamente e non
raggiunge la velocita
operativa.

Tensione troppo bassa, bobine
danneggiate, condensatore bruciato.

Fare verificare la tensione da parte
dell'azienda elettrica Fare controllare il
motore da una persona competente ed
esperta. Fare controllare il condensatore da
una persona competente ed esperta.

I motore € troppo
rumoroso.

Bobine danneggiate, motore difettoso.

Fare controllare il motore da una persona
competente ed esperta.

Il motore non raggiunge
la massima potenza

Il circuito di alimentazione del sistema
€ sovraccarico (lampade, motori, altri,
ecc.).

Non utilizzare altri apparecchi o altri motori
sullo stesso circuito.

I motore si surriscalda
facilmente.

Motore sovraccarico, insufficiente
raffreddamento del motore.

Evitare il sovraccarico del motore durante
il taglio, rimuovere la polvere dal motore
al fine di assicurare un raffreddamento
ottimale del motore.

Il taglio € ruvido o
ondulato.

Lama poco affilata, forma del dente
non adatta per lo spessore del
materiale.

Riaffilare la lama e/o utilizzare una lama
appropriata.

Il pezzo da lavorare si
strappa e/o si scheggia.

Pressione di taglio troppo forte o lama
non idonea all‘uso.

Utilizzare la lama appropriata.
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Verklaring van de symbolen op het product

Het gebruik van symbolen in deze handleiding is bedoeld om uw aandacht te vestigen op eventuele risico’s. De vei-
ligheidssymbolen en de bijbehorende uitleg moeten goed worden begrepen. De waarschuwingen zelf voorkomen
geen risico’'s en kunnen de juiste maatregelen betreffende ongevallenpreventie niet vervangen.

WAARSCHUWING - Ter vermindering van het risico op letsel, moet de gebruikshandleiding
worden gelezen.

Draag gehoorbescherming. Het effect van lawaai kan gehoorverlies zijn.

Draag een stofmasker. Tijdens het bewerken van hout en andere materialen kan stof
ontstaan die schadelijk is voor de gezondheid. Asbesthoudend materiaal mag niet worden
bewerkt!

Draag een veiligheidsbril. Vonken die tijdens het werk ontstaan of vrijkomende
houtsplinters, houtkrullen en stof uit het product kunnen leiden tot verlies van het
gezichtsvermogen.

Let op! Gevaar voor letsel! Raak het draaiende zaagblad niet aan!

Let op! Laserstraling

Beschermingsklasse Il (dubbel geisoleerd)

Het product voldoet aan de geldende EU-bepalingen.

A Let op!

In deze gebruikshandleiding hebben wij punten, die uw veiligheid betreffen van dit teken
voorzien.
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1. Inleiding

Fabrikant:
Scheppach GmbH
Ginzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Geachte klant,
Wij wensen u veel plezier en succes bij het werken met
uw nieuwe product.

Aanwijzing:

De fabrikant van dit product is volgens de van kracht

zijnde wet inzake productaansprakelijkheid niet aan-

sprakelijk voor schade die aan dit product of door dit

product ontstaan bij:

» ondeskundige behandeling,

» Het niet in acht nemen van de gebruikshandleiding

* Reparaties door derden, niet geautoriseerde vak-
mensen

» Inbouw en vervanging van niet-originele reserveon-
derdelen

» Niet-beoogd gebruik

» Uitvallen van de elektrische installatie bij het niet
in acht nemen van de elektrische voorschriften en
VDE-voorschriften 0100, DIN 57113 / VDE 0113

Let op:

Lees voor de montage en voor de ingebruikname de
complete tekst van de gebruikshandleiding door.

De gebruikshandleiding is bedoeld om het gemakkelij-
ker te maken, uw product te leren kennen en de beoog-
de toepassingsmogelijkheden te benutten.

De gebruikshandleiding bevat belangrijke aanwijzin-
gen, hoe u met het product veilig, vakkundig en econo-
misch werkt en hoe u gevaren vermijdt, reparatiekosten
uitspaart, uitvaltijden vermindert en de betrouwbaar-
heid en levensduur van het product verhoogt.
Aanvullend op de veiligheidsbepalingen van deze ge-
bruikshandleiding moet u absoluut de voor de werking
van het product geldende voorschriften van uw land in
acht nemen.

Bewaar de gebruiksaanwijzing bij het product in een
plastic hoes, beschermd tegen vuil en vocht. De ge-
bruikshandleiding moet door elke bediener van de ma-
chine voor aanvang van de werkzaamheden worden
gelezen en zorgvuldig worden nageleefd.

Aan het product mogen alleen personen werken, die
voor het gebruik van het product geinstrueerd en over
de daarmee verbonden gevaren geinformeerd zijn.

De vereiste minimumleeftijd moet in acht worden ge-
nomen.

Naast de in deze gebruikshandleiding opgenomen vei-
ligheidsvoorschriften en de bijzondere voorschriften
van uw land moet u de algemeen erkende technische
voorschriften in acht nemen voor de werking van pro-
ducten van hetzelfde type.

Wij kunnen niet aansprakelijk worden gesteld voor on-
gevallen of schade, veroorzaakt door niet-naleving van
deze handleiding of de veiligheidsvoorschriften.

2. Productbeschrijving (afb. 1 - 17)

Handgreep
Aan/uit-schakelaar
Blokkeerschakelaar
Beweegbare zaagbladbescherming
Verschuifbare aanslagrail
Aanslagrail
Werkstuksteun
Vaste zaagtafel
Tafelinzetstuk
. Vergrendelgreep
. Vergrendelingshendel
. Aanwijzer
. Schaalverdeling
. Draaitafel
. Kleminrichting
. Vastzetschroef voor verschuifbare aanslagrail
Laser/LED
. Spaanopvangzak
. Machinekop
. Zaagasblokkering
. Borgbout machinekop
. Schaalverdeling
. Aanwijzer
. Vastzetschroef (machinekop kantelen)
24a.Borgbout
25. Trekgeleiding
26. Vastzetschroef trekgeleiding
27. Schroef voor zaagdieptebegrenzing
28. Aanslag voor zaagdieptebegrenzing
29. Stelschroef (45°)
30. Stelschroef (90°)
31. Vastzetschroef voor werkstuksteun
32. Bout laser
33. Buitenflens
34. Flensbout
35. Zaagblad
36. Binnenflens
37. Aan/uit-schakelaar laser
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a. 90° aanslaghoek (niet meegeleverd)
b. 45° aanslaghoek (niet meegeleverd)
c. Inbussleutel

3. Meegeleverd

+ Afkort-, trek- en verstekzaag
* 1 x Kleminrichting (15)

* 2 x Werkstuksteun (7)

+ Spaanopvangzak (18)

* Inbussleutel (c)

» gebruikshandleiding

4. Beoogd gebruik

De afkort- en verstekzaag wordt gebruikt voor het af-
korten van hout en kunststof, overeenkomstig de ma-
chinegrootte. De zaag is niet geschikt voor het zagen
van brandhout.

Waarschuwing! Gebruik het apparaat uitsluitend voor
het zagen van materialen die in de gebruikshandleiding
zijn gespecificeerd.

Waarschuwing! Het meegeleverde zaagblad is uit-
sluitend bestemd voor het zagen van hout! Gebruik
deze niet voor het zagen van brandhout!

Het product mag uitsluitend voor het beoogde doel
worden gebruikt. Elk ander of verdergaand gebruik
is niet volgens de voorschriften. De gebruiker/bedie-
ner en niet de fabrikant is aansprakelijk voor ontstane
schade of elke vorm van letsel.

Ook de naleving van de veiligheidsvoorschriften, de
montagehandleiding en de aanwijzingen in de ge-
bruikshandleiding maken deel uit van het beoogd ge-
bruik.

Er mogen uitsluitend voor de machine geschikte zaag-
bladen worden gebruikt. Het gebruik van alle type snij-
wielen is verboden.

Het product mag uitsluitend met de originele onderde-
len en originele accessoires van de fabrikant worden
gebruikt.

De veiligheids-, werk- en onderhoudsvoorschriften van
de fabrikant alsook de in de technische gegevens aan-
gegeven afmetingen moeten in acht worden genomen.
Personen die het product gebruiken of onderhoud aan
het product verrichten, moeten hiermee bekend zijn en
op de hoogte zijn van de mogelijke gevaren.
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De fabrikant is niet aansprakelijk voor wijzigingen die
aan het product worden aangebracht en de hieruit
voortvloeiende schade.

Let erop dat onze apparaten volgens het beoogd ge-
bruik niet voor bedrijfsmatige, ambachtelijke of indus-
triéle toepassingen zijn ontworpen. Wij aanvaarden
geen aansprakelijkheid wanneer het apparaat in be-
drijffsmatige, ambachtelijke of industriéle ondernemin-
gen of bij soortgelijke werkzaamheden wordt ingezet.

5. Veiligheidsvoorschriften

Algemene veiligheidsvoorschriften voor elektri-
sche apparaten

A WAARSCHUWING Lees alle veiligheidsvoor-
schriften en aanwijzingen, afbeeldingen en techni-
sche gegevens, waar dit product van is voorzien.
Nalatigheden bij het niet naleven van de onderstaande
aanwijzingen kunnen elektrische schok, brand en/of
ernstige verwondingen veroorzaken.

Bewaar alle veiligheidsvoorschriften en -aanwijzingen
voor toekomstig gebruik.

Het in de veiligheidsinstructies gebruikte begrip “Elek-
trisch gereedschap” is van toepassing op netgevoed
elektrisch gereedschap (met netsnoer) en op accuge-
voed elektrisch gereedschap (zonder netsnoer).

1. Veiligheid op de werkplek

a) Houd uw werkomgeving schoon en goed ver-
licht. Rommel of slecht verlichte werkplaatsen
kunnen leiden tot ongevallen.

b) Werk met het elektrisch gereedschap niet in
een explosiegevaarlijke omgeving, waarin zich
brandbare vloeistoffen, gas of stof bevinden.
Elektrisch apparaat produceert vonken, waardoor
stof of dampen kunnen ontbranden.

c) Houd kinderen en andere personen tijdens het
gebruik uit de buurt van het elektrische ge-
reedschap. Bij afbuiging kunt u de controle over
het elektrische apparaat verliezen.

2. Elektrische veiligheid

a) De aansluitstekker van het elektrische gereed-
schap moet in het stopcontact passen. De
stekker mag op geen enkele wijze worden ge-
wijzigd. Gebruik geen adapterstekker samen
met geaard elektrisch gereedschap.

b)

c)

d)

e)

b)

c)

Ongewijzigde stekkers en passende stopcontac-
ten verminderen het risico op elektrische schok.
Let op dat u geen fysiek contact maakt met
geaarde onderdelen zoals bijv. buizen, radi-
atoren, elektrische haarden, koelkasten. Er
bestaat een verhoogd risico op een elektrische
schok als uw lichaam geaard is.

Houd elektrisch gereedschap uit de buurt van
regen of vocht. Het indringen van water in een
elektrisch apparaat vergroot het risico op een
elektrische schok.

Gebruik het netsnoer niet om het elektrische
gereedschap te dragen, aan op te hangen
of om de stekker uit het stopcontact te trek-
ken. Houd het netsnoer uit de buurt van hitte,
scherpe randen of bewegende delen. Bescha-
digde of opgewikkelde snoeren verhogen het risi-
co op een elektrische schok.

Als u met een elektrisch gereedschap in de
open lucht werkt, gebruik dan alleen een ver-
lengsnoer dat ook geschikt is voor gebruik
buitenshuis. De toepassing van een voor bui-
tenshuis gebruik geschikt verlengsnoer vermin-
dert het risico op een elektrische schok.

Als het gebruik van het elektrische gereed-
schap in een vochtige omgeving niet kan wor-
den vermeden, gebruik dan een aardlekscha-
kelaar. Het gebruik van een aardlekschakelaar
voorkomt het risico op een elektrische schok.

Veiligheid van personen

Wees altijd voorzichtig, let op waar u mee
bezig bent en ga verstandig te werk bij werk-
zaamheden met elektrisch gereedschap. Maak
geen gebruik van elektrisch gereedschap als
u moe bent of onder invioed bent van drugs,
alcohol of medicamenten. Een moment van on-
achtzaamheid bij gebruik van het elektrische ge-
reedschap kan leiden tot ernstig letsel.

Draag persoonlijke beschermingsmiddelen
en ook altijd een veiligheidsbril. Het dragen
van persoonlijke beschermingsmiddelen zoals
een stofmasker, antislip-veiligheidsschoenen, een
veiligheidshelm of gehoorbescherming, al naar
gelang het soort gereedschap en de toepassing
ervan, verkleint het risico op verwondingen.
Vermijd ingebruikname zonder toezicht.
Controleer of het elektrisch gereedschap is
uitgeschakeld voordat u het op de stroom-
voorziening en/of de accu aansluit, het ge-
reedschap oppakt of draagt.

f)

<)
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Als u tijdens het dragen van het elektrische ge-
reedschap uw vinger op de schakelaar hebt of het
reeds ingeschakelde elektrische apparaat op de
stroomvoorziening aansluit, kan dit tot letsel en
ongevallen leiden.

Verwijder instelgereedschap of de moersleu-
tel, voordat u het elektrische gereedschap in-
schakelt. Een gereedschap of sleutel dat/die zich
in een draaiend onderdeel van het elektrische
gereedschap bevindt, kan verwondingen veroor-
zaken.

Voorkom een onnatuurlijke lichaamshouding.
Zorg voor een stabiele positie en zorg ervoor
dat u altijd stabiel staat. Daardoor kunt u het
elektrische gereedschap in onverwachte situaties
beter onder controle houden.

Draag geschikte kleding. Draag geen wijde
kleding of sieraden. Houd haren en kleding
uit de buurt van bewegende delen. Loszittende
kleding, sieraden of lange haren kunnen worden
vastgegrepen door bewegende delen.

Als stofafzuig- en -opvanginrichtingen kun-
nen worden gemonteerd, moeten deze worden
aangesloten en juist worden toegepast. Het
gebruik van een stofafzuiging kan gevaar door
stof verminderen.

Voorkom een vals gevoel van zekerheid en
houd u altijd aan de veiligheidsvoorschriften
voor elektrische apparaten, ook als u ervaren
bent met het elektrisch apparaat. Achteloos
handelen kan in een fractie van een seconde tot
ernstige verwondingen leiden.

Gebruik en behandeling van het elektrisch ge-
reedschap

Zorg dat het elektrische gereedschap niet
overbelast raakt. Gebruik voor de werkzaam-
heden het daarvoor bedoelde elektrische ge-
reedschap. Met het juiste elektrische apparaat
werkt u beter en veiliger in het aangegeven ver-
mogensbereik.

Gebruik geen elektrisch apparaat, waarvan
de schakelaar defect is. Een elektrisch gereed-
schap, dat niet meer in- of uitgeschakeld kan wor-
den, is gevaarlijk en moet gerepareerd worden.
Trek de stekker uit het stopcontact en/of ver-
wijder de uitneembare accu voordat u de appa-
raatinstellingen wijzigt, inzetstukken vervangt
of het elektrische apparaat weglegt. Deze voor-
zorgsmaatregel voorkomt dat het elektrische ge-
reedschap per ongeluk wordt gestart.
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d)

e)

9)

h)

a)

Bewaar niet-gebruikte elektrische apparaten
buiten bereik van kinderen. Laat het elektrisch
apparaat niet gebruiken door personen die er
niet mee vertrouwd zijn of deze aanwijzingen
niet hebben gelezen. Elektrische apparaten zijn
gevaarlijk als deze door onervaren personen wor-
den gebruikt.

Voer zorgvuldig onderhoud uit aan elektrische
apparaten en inzetstukken. Controleer of be-
wegende delen probleemloos functioneren
en niet klemmen, of onderdelen gebroken of
beschadigd zijn, waardoor de functie van het
elektrische gereedschap wordt beinvioed.
Laat beschadigde onderdelen voor gebruik
van het elektrische apparaat eerst repareren.
Veel ongevallen ontstaan door slecht onderhou-
den elektrische apparaten.

Houd snijgereedschap scherp en schoon.
Zorgvuldig onderhouden snijgereedschap met
scherpe snijranden klemt minder snel vast en is
makkelijker te gebruiken.

Gebruik elektrische apparaten, accessoires
en inzetstukken, enz. overeenkomstig deze
aanwijzingen. Houd daarbij rekening met de
omstandigheden waarin gewerkt wordt en de
uit te voeren werkzaamheden. Het gebruik van
elektrisch gereedschap voor andere toepassingen
dan het voorgeschreven gebruik kan leiden tot ge-
vaarlijke situaties.

Houd grepen en greepoppervilakken droog,
schoon en vrij van olie en vet. Als grepen en
greepoppervlakken glad zijn, kan het elektrisch
gereedschap in onvoorziene situaties niet veilig
bediend en onder controle gehouden worden.

Service

Laat uw elektrisch gereedschap uitsluitend
door gekwalificeerd deskundig personeel re-
pareren met uitsluitend originele reserveon-
derdelen. Hiermee wordt de veiligheid van het
elektrische gereedschap gewaarborgd.

A WAARSCHUWING! Dit elektrisch apparaat gene-
reert een elektromagnetisch veld als het is ingescha-
keld. Dit veld kan onder bepaalde omstandigheden
interfereren met actieve of passieve medische implan-
taten. Om het risico op ernstig of dodelijk letsel te be-
perken, raden we personen met medische implantaten
aan om hun arts en de fabrikant van het medische im-
plantaat te raadplegen voordat het elektrische appa-
raat wordt gebruikt.
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Veiligheidsvoorschriften voor afkort- en verstek-
zagen

a)

c)

f)
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Afkort- en verstekzagen zijn bedoeld voor het
zagen van hout en houtachtige materialen.
Ze zijn niet geschikt voor het zagen van ijzer-
houdende materialen, zoals staven, stangen,
bouten enz. Bewegende delen zoals de onderste
beschermkap kunnen blokkeren door de schuren-
de werking van het stof. Zaagvonken veroorzaken
verbranding van de onderste beschermkap, de in-
legplaat en andere kunststof onderdelen.

Zet het werkstuk indien mogelijk vast met
klemmen. Als u het werkstuk met de hand
vasthoudt, moet u uw hand altijd minimaal 100
mm verwijderd houden van elke zijde van het
zaagblad. Zaag met deze zaag geen werkstuk-
ken die te klein zijn om vast te klemmen of met
uw hand vast te houden. Als uw hand te dicht bij
het zaagblad is, bestaat er een verhoogd risico op
letsel door contact met het zaagblad.

Het werkstuk mag niet kunnen worden bewo-
gen en moet worden vastgeklemd of tegen de
aanslag en de tafel worden aangedrukt. Duw
het werkstuk niet in het zaagblad en zaag het
nooit uit de vrije hand. Losse en bewegende
werkstukken kunnen met hoge snelheid worden
weggeslingerd en letsel veroorzaken.

Beweeg de zaag door het werkstuk. Voorkom
dat u de zaag door het werkstuk trekt. Om een
zaagsnede te maken, moet u eerst de zaagkop
omhoog bewegen en zonder te zagen over het
werkstuk trekken. Schakel vervolgens de mo-
tor in, zwenk de zaagkop naar beneden en duw
de zaag door het werkstuk. Bij een trekkende
zaagbeweging bestaat het risico dat het zaagblad
bij het werkstuk omhoog komt en de gebruiker
hard door de zaagbladeenheid wordt geraakt.
Kom nooit met uw hand voorbij de beoogde
zaaglijn, noch voor noch achter het zaagblad.
Het is erg gevaarlijk om het werkstuk met gekruis-
te handen te ondersteunen door het werkstuk met
uw linkerhand rechts van het zaagblad vast te hou-
den, of omgekeerd.

Kom niet met uw hand achter de aanslag als
het zaagblad draait. Overschrijd nooit de vei-
ligheidsafstand van 100 mm tussen uw hand
en het draaiende zaagblad (dit geldt voor beide
zijden van het zaagblad, bijv. om houtresten te
verwijderen).

9)

h)

k)

U hebt wellicht niet in de gaten dat uw hand zich
dicht bij het draaiende zaagblad bevindt, wat ern-
stig letsel tot gevolg kan hebben.

Controleer het werkstuk véér het zagen. Als
het werkstuk gebogen of kromgetrokken is,
moet u het met de naar buiten gekromde zijde
op de aanslag vastklemmen. Zorg er altijd voor
dat er langs de zaaglijn geen spleet is tussen
het werkstuk, de aanslag en de tafel. Gebogen
of kromgetrokken werkstukken kunnen verdraaien
of verschuiven, waardoor het draaiende zaagblad
tijdens het zagen kan vastlopen. In het werkstuk
mogen geen spijkers of andere vreemde objecten
zitten.

Gebruik de zaag pas als er geen gereedschap-
pen, houtresten en dergelijke meer op de tafel
liggen; alleen het werkstuk mag op de tafel
liggen. Klein afvalresten, losse stukken hout en
andere voorwerpen die met het draaiende zaag-
blad in contact komen, kunnen met hoge snelheid
worden weggeslingerd.

Zaag altijd maar één werkstuk tegelijk. Als er
meerdere op elkaar gestapelde werkstukken wor-
den gezaagd, kunnen ze niet goed vastgeklemd of
vastgehouden worden, waardoor het zaagblad kan
vastlopen of de werkstukken kunnen wegglijden.
Zorg ervoor dat de afkort- en verstekzaag voor
gebruik op een vlak en stevig werkoppervlak
staat. Een vlak en stevig werkoppervlak verkleint
het risico op instabiliteit van de afkort- en verstek-
zaag.

Plan uw werkzaamheden. Let er bij het instel-
len van de zaagbladhelling of verstekhoek op
dat de verstelbare aanslag correct is afgesteld
en dat het werkstuk wordt ondersteund, zon-
der in contact te komen met het zaagblad of de
beschermkap. Simuleer, zonder werkstuk op de
tafel en zonder de machine in te schakelen, een
volledige zaagbeweging met het zaagblad om te
controleren of er geen belemmeringen zijn en er
geen gevaar is dat in de aanslag wordt gezaagd.
Bij werkstukken die breder of langer zijn dan
het tafelblad, moet u voor voldoende onder-
steuning zorgen, bijvoorbeeld met tafelverlen-
gingen of zaagbokken. Werkstukken die langer
of breder zijn dan de tafel van de afkort- en ver-
stekzaag, kunnen omkantelen als ze niet stevig
worden ondersteund. Als een afgezaagd stuk hout
of het werkstuk omkantelt, kan het de onderste
beschermkap optillen of ongecontroleerd door het
draaiende zaagblad worden weggeslingerd.

)

s)
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Zet geen andere personen in als vervanging
van een tafelverlenging of extra ondersteu-
ning. Bij een instabiele ondersteuning van het
werkstuk kan het zaagblad vastlopen. Ook kan het
werkstuk dan tijdens de snede verschuiven, waar-
door u of uw assistent in het draaiende zaagblad
wordt getrokken.

Het afgezaagde deel mag niet tegen het draai-
ende zaagblad worden gedrukt. Als er weinig
ruimte is, bijvoorbeeld bij gebruik van lengteaan-
slagen, kan het afgezaagde deel in het zaagblad
vastklemmen en met geweld worden weggeslin-
gerd.

Gebruik altijd een klem of een geschikte voor-
ziening om ronde voorwerpen zoals staven of
buizen naar behoren te ondersteunen. Staven
hebben de neiging om weg te rollen tijdens het za-
gen, waardoor het zaagblad zich vastgrijpt en het
werkstuk met uw hand in het zaagblad kan worden
getrokken.

Laat het zaagblad op volle snelheid komen
voordat u hetin het werkstuk zaagt. Dit verkleint
het risico dat het werkstuk wordt weggeslingerd.
Als het werkstuk wordt vastgeklemd of het
zaagblad vastloopt, moet u de afkort- en ver-
stekzaag uitschakelen. Wacht tot alle bewe-
gende delen tot stilstand zijn gekomen, trek
de voedingsstekker uit het stopcontact en/of
verwijder de accu. Verwijder vervolgens het
vastgeklemde materiaal. Als u bij een dergelijk
blokkering doorgaat met zagen, kunt u de controle
verliezen of kan de afkort- en verstekzaag bescha-
digd raken.

Als de zaagsnede is voltooid, laat u de schake-
laar los, houdt u de zaagkop omlaag en wacht
u tot het zaagblad is gestopt voordat u het af-
gezaagde deel verwijdert. Het is erg gevaarlijk
om met uw hand in de buurt van het uitlopende
zaagblad te komen.

Houd de handgreep stevig vast als u een on-
volledige zaagsnede uitvoert of als u de scha-
kelaar loslaat voordat de zaagkop de onderste
positie heeft bereikt. Door de remwerking van
de zaag kan de zaagkop abrupt omlaag worden
getrokken, wat tot verwonding kan leiden.
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Veiligheidsvoorschriften voor de omgang met
zaagbladen

1.

12.

13.

14.

15.

16.

17.
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Gebruik geen beschadigde of vervormde zaag-
bladen.

Gebruik geen zaagbladen met barsten of scheu-
ren. Gooi zaagbladen met barsten weg. Reparatie
is niet toegestaan.

Gebruik geen zaagbladen die van sneldraaistaal
zijn vervaardigd.

Controleer de staat van de zaagbladen voordat u
de afkort-, trek- en verstekzaag gebruikt.
Gebruik uitsluitend zaagbladen die geschikt zijn
voor het te zagen materiaal.

Gebruik uitsluitend de door de fabrikant aanbe-
volen zaagbladen. De zaagbladen moeten, als
ze bedoeld zijn om hout of dergelijk materiaal te
bewerken, voldoen aan EN 847-1.

Gebruik geen zaagbladen van hooggelegeerd
sneldraaistaal (HSS).

Gebruik alleen zaagbladen waarvan het maxi-
maal toegestane toerental niet lager is dan het
maximale spiltoerental van de afkort-, trek- en
verstekzaag en die geschikt zijn voor het te be-
werken materiaal.

Let op de draairichting van het zaagblad.

. Gebruik zaagbladen alleen dan, als u ook weet

hoe u ermee om moet gaan.

Houd rekening met het maximale toerental. Het
maximale toerental dat op het zaagblad staat
vermeld, mag niet worden overschreden. Houd
u, indien aangegeven, aan het toerentalbereik.
De klemoppervlakken moeten van vuil, vet, olie
en water worden ontdaan.

Gebruik geen losse pasringen of -bussen om de
boring van zaagbladen te verkleinen.

Zorg ervoor dat de bevestigde pasringen voor de
borging van het zaagblad dezelfde diameter heb-
ben en dat ze minimaal 1/3 van de snijdiameter
hebben.

Zorg, dat bevestigde pasringen evenwijdig staan
aan elkaar.

Wees voorzichtig bij het hanteren van de zaagbla-
den. Bewaar ze liefst in de originele verpakking
of in speciale houders. Draag veiligheidshand-
schoenen om de grip te vergroten en de kans op
persoonlijk letsel nog verder terug te dringen.
Controleer voordat u zaagbladen gebruikt, of de
veiligheidsvoorzieningen correct zijn bevestigd.
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18. Controleer vooér gebruik of het toegepaste zaag-
blad aan de technische eisen van deze afkort-,
trek- en verstekzaag voldoet en of het op de juiste
wijze bevestigd is.

19. Gebruik het meegeleverde zaagblad alleen voor
het zagen van hout en nooit voor het bewerken
van metalen.

20. Gebruik alleen een zaagblad met een diameter
die op de zaag staat aangegeven.

21. Gebruik extra werkstuksteunen als dit nodig is
voor de stabiliteit van het werkstuk.

22. De verlengstukken van de werkstuksteun moeten
tijdens de werkzaamheden altijd bevestigd en ge-
bruikt worden.

23. Vervang een versleten tafelinzetstuk!

24. Voorkom oververhitting van de zaagtanden.

25. Voorkom bij het zagen van kunststof dat de kunst-
stof smelt. Gebruik hiervoor de juiste zaagbladen.
Vervang beschadigde of versleten zaagbladen tij-
dig. Stop de machine als het zaagblad oververhit
raakt. Laat het zaagblad afkoelen voordat u verder
werkt met het apparaat.

Let op! Laserstraling
/\ Niet in de laserstraal kijken!

f \ Laserklasse 2

Achtung! - Laserstrahlung
Nicht in den Strahl blicken!

Laser Klasse 2
Laserspezifikation nach EN 60825-1:2014
A= 650 nm Po <1 mW

Bescherm uzelf en uw omgeving door het nemen
van de juiste voorzorgsmaatregelen ten behoeve
van ongevallenpreventie!

* Niet direct in de laserstraal kijken zonder oogbe-
scherming.

* Nooit direct in de straalbundel kijken.

» Richt de laserstraal nooit op reflecterende opper-
vlakken en personen of dieren. Ook een laserstraal
met een laag vermogen kan oogletsel veroorzaken.

» Let op! Als andere dan de hier aangegeven han-
delswijzen worden toegepast, kan dit tot een ge-
vaarlijke stralingsexplosie leiden.

» Lasermodule nooit openen. Dit kan tot onverwachte
blootstelling aan straling leiden.

« Als u de afkortzaag langere tijd niet gebruikt, moet
u de batterijen verwijderen.

» De laser mag niet door laser van een ander
type worden vervangen.

* Reparaties aan de laser mogen uitsluitend door de
fabrikant van de laser of een bevoegde dealer wor-
den uitgevoerd.

6. Restrisico‘s

Het product is vervaardigd volgens de stand van

de techniek en de erkende veiligheidstechnische

regels. Toch kan tijdens de werkzaamheden spra-
ke zijn van enkele restrisico‘s.

Ondanks beoogd gebruik kunnen bepaalde restrisico-

factoren niet volledig worden vermeden. Op grond van

de constructie en montage van de machine kan het
volgende optreden:

+ Aanraken van het zaagblad in het niet afgedekte
zaaggebied.

* In het draaiende zaagblad grijpen (snijwonden).

» Terugslag van werkstukken en delen van werkstuk-
ken.

* Zaagbladbreuk.

* Wegslingeren van slechte hardmetalen delen van
het zaagblad.

* Gehoorschade wanneer de vereiste gehoorbe-
scherming niet wordt gedragen.

» Schadelijke emissies van houtstof bij gebruik in af-
gesloten ruimtes.

+ Gevaar voor de gezondheid, veroorzaakt door elek-
triciteit bij gebruik van onjuiste snoeren.

* Bovendien kunnen er ondanks alle getroffen voor-
zieningen verborgen restrisico‘s bestaan.

+ Restrisico’s kunnen worden geminimaliseerd als de
veiligheidsvoorschriften en het gebruik conform de
voorschriften alsook de gebruikshandleiding in acht
worden genomen.

» Voorkom dat u het product onbedoeld inschakelt: als
u de stekker in het stopcontact steekt, mag de start-
knop niet worden ingedrukt.

* Gebruik het inzetstuk dat in deze gebruikshand-
leiding wordt aanbevolen. U verkrijgt dan optimale
prestaties met uw product.

* Houd uw handen buiten de werkomgeving, wanneer
het product in bedrijf is.

* Voorkom onnodige belasting van de machine: als
bij het zagen teveel druk wordt uitgeoefend, zal het
zaagblad snel beschadigen. Dit kan leiden tot ge-
ringere prestaties van de machine bij de verwerking
en minder nauwkeurige zaagsnedes.

+ Gebruik altijd klemmen wanneer u kunststof moet
zagen: de te zagen delen moeten altijd met klem-
men worden vastgezet.

» Voordat u instel- of onderhoudswerkzaamheden uit-
voert, laat u de startknop los en trekt u de voedings-

stekker uit het stopcontact.

7. Technische gegevens

Wisselstroommotor

220 - 240 V~ 50Hz

Vermogen

2000 Watt / S6 40%*
1800 Watt/ S1 **

Stationair toerental

3800 min !

Hardmetalen zaagblad

2 305x 2 30 x 3/2,8

mm
Aantal tanden 24/48
Draaibereik -45°/0°/ +45°
Versteksnede 0° tot 45° links, rechts
Zaagbreedte bij 90° 330 x 1056 mm
Zaagbreedte bij 45° 230 x 60 mm
Zaagbreedte bij 2 x 45°

naar rechts (dubbele 230 x 35 mm
versteksnede)

Zaagbreedte bij 2 x

45° naar links (dubbele 230 x 60 mm
versteksnede)

Beschermingsklasse 1
Gewicht 20,5 kg
Laserklasse 2
Aslengte laser 650 nm
Vermogen laser <1mwW

* Bedrijfsmodus S6, ononderbroken periodiek be-
drijf. Het gebruik is opgebouwd uit een opstart-
tijd, een tijd met een constante belasting en een
uitlooptijd. De cyclusduur bedraagt 5 minuten en
de relatieve inschakelduur bedraagt 40% van de
cyclustijd.

** Bedrijfsmodus S1: Continubedrijf met constan-

te belasting.

Het werkstuk moet minimaal een hoogte van 3 mm
en een breedte van 10 mm hebben.

Zorg ervoor dat het werkstuk altijd met de klemin-
richting is geborgd.
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Geluid en trilling
De geluids- en trillingswaarden zijn bepaald volgens
EN 62841.

Geluidsdrukniveau L , 95dB
Onzekerheid K, 3dB
Geluidsvermogensniveau L, 108 dB
Onzekerheid K|, 3dB

Draag gehoorbescherming.

Het effect van lawaai kan gehoorverlies zijn. Totale tril-
lingswaarden (vectorsom van drie richtingen) bepaald
conform EN 62841.

8. Uitpakken

+ Open de verpakking en verwijder het product voor-
zichtig.

» Verwijder het verpakkingsmateriaal evenals de ver-
pakkings- en transportbeveiligingen (indien voor-
handen).

+ Controleer of de inhoud van de levering volledig is.

» Controleer het product en de hulpstukken op trans-
portschade. Bij klachten moet direct contact worden
opgenomen met de expediteur. Reclamaties op een
later tijdstip worden niet erkend.

» Bewaar de verpakking indien mogelijk tot na het ver-
strijken van de garantietijd.

* Maak u voor aanvang van de werkzaamheden be-
kend met het product aan de hand van de gebruiks-
handleiding.

+ Gebruik bij accessoires alsook slijtage- en reserve-
onderdelen uitsluitend originele onderdelen. Reser-
veonderdelen zijn verkrijgbaar bij de leverancier.

+ Geef bij bestellingen onze artikelnummers alsook
type en bouwjaar van het product aan.

/A WAARSCHUWING!

Het product en verpakkingsmateriaal zijn geen
kinderspeelgoed! Kinderen mogen niet met plas-
tic zakken, folies en kleine onderdelen spelen! Er
bestaat gevaar voor inslikken en verstikkingsge-
vaar!

9. Montage en bediening
A LET OP!

Het product voor de ingebruikstelling in ieder ge-
val volledig monteren!
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+ De machine moet stabiel worden opgesteld, dit be-
tekent dat hij op bijv. een werkbank, op het onder-
stel o.i.d. moet worden vastgeschroefd. Gebruik
hiertoe de boorgaten die zich in het frame van de
machine bevinden.

» Voor ingebruikname moeten alle afdekkingen en
veiligheidsvoorzieningen conform de voorschriften
zijn gemonteerd.

» Het zaagblad moet vrij kunnen draaien.

» Let bij al bewerkt hout op vreemde voorwerpen, zo-
als bijv. spijkers of schroeven enz.

+ Controleer, voordat u op de aan/uit-schakelaar
drukt, of het zaagblad correct gemonteerd is en of
de bewegende delen soepel lopen.

» Overtuig u voor het aansluiten van de machine, dat
de gegevens op het typeplaatje overeenkomen met
de gegevens van het stroomnet.

9.1 Zaag monteren (afb. 1- 8)

» Voor het verstellen van de draaitafel (14) de borg-
greep (10) omlaag drukken en de onderste ver-
grendelingshendel (11) met de wijsvinger omhoog
trekken.

+ De draaitafel (14) en naald (12) naar de gewenste
hoek van de schaalverdeling (13) draaien en vast-
zetten door de borggreep (10) omhoog te klappen.

+ Door de machinekop (19) licht naar beneden te
drukken en gelijktijdig de borgbout (21) uit de mo-
torbeugel te trekken, wordt de zaag uit de onderste
stand ontgrendeld.

+ Zwenk de machinekop (19) omhoog.

» De kleminrichting (15) kan zowel links als rechts aan
de vaste zaagtafel (8) bevestigd worden. Steek de
kleminrichting (15) in het daartoe voorziene boorgat
aan de achterkant van de aanslagrail (6) en borg
deze met de bout.

* Werkstuksteunen (7) aan de vaststaande zaagta-
fel (8) als in afbeelding 6, 7, 8 weergegeven aan-
brengen en volledig doorschuiven. De assen met
de borgschroeven tegen een onvoorzien wegslip-
pen borgen. Vervolgens met de vastzetschroef voor
verschillende aanslagrail (16) in de gewenste posi-
tie vastzetten.

+ De machinekop (19) kan door het losdraaien van
de vastzetschroef (24), naar links tot max. 45°
schuin geplaatst worden, om de machinekop (19)
naar rechts tot max. 45° schuin te plaatsen, moet
de borgbout (24a) worden losgedraaid.

9.2 Fijnafstelling van de aanslag voor afkortsnede
90° (afb. 3, 5, 19)

Aanslaghoek (a) niet bij de levering inbegrepen.

+ De machinekop (19) naar beneden laten zakken en
met de borgbout (21) vastzetten.

+ Draai vastzetschroef (24) los.

+ De aanslaghoek (a) tussen zaagblad (35) en draai-
tafel (14) plaatsen.

+ Contramoer (d) losdraaien. De stelschroef (30) zo-
ver verstellen, tot de hoek tussen zaagblad (35) en
draaitafel (14) 90° bedraagt.

+ Contramoer (d) weer vastdraaien om deze instelling
vast te zetten.

« Controleer ten slotte de positie van de hoekweer-
gave. Indien nodig, de aanwijzer (23) met een kruis-
kopschroevendraaier losdraaien, op de 0°-positie
van de schaalverdeling (22) zetten en de borg-
schroef (23) weer vastdraaien.

9.3 Fijnafstelling van de aanslag voor versteksne-
de 45° (afb. 3, 5, 2)

Aanslaghoek (b) niet bij de levering inbegrepen.

» De machinekop (19) naar beneden laten zakken en
met de borgbout (21) vastzetten.

+ Zet de draaitafel (14) vast op de 0°-stand.

» De vastzetschroef (24) losdraaien en met de hand-
greep (1) de machinekop (19) naar links, schuin
plaatsen op 45°.

» De 45°-aanslaghoek (b) tussen zaagblad (35) en
draaitafel (14) plaatsen.

» Contramoer (c) losdraaien. De stelschroef (29) zo-
ver verstellen, tot de hoek tussen zaagblad (35) en
draaitafel (14) precies 45° bedraagt.

+ Contramoer (c) weer vastdraaien om deze instelling
vast te zetten.

9.4 Afkortsnede 90° en draaitafel 0° (afb. 1, 2, 8, 10)
Bij zaagsnedes tot ca. 100 mm kan de trekfunctie van
de zaag met de vastzetschroef (26) in de achterste po-
sitie gefixeerd worden. In deze positie kan de machine
voor afkorten worden gebruikt. Mocht de zaagbreedte
boven 100 mm liggen, moet erop gelet worden, dat
de vastzetschroef (26) los is en de machinekop (19)
beweegbaar is.
Let op! De verschuifbare aanslagrail (5) moet voor 90°
- afkortbewerking in de binnenste positie gefixeerd
worden.
+ Open de vastzetschroef van de verschuifbare aan-
slagrail (16) en schuif de verschuifbare aanslagrail
(5) naar binnen.

« De verschuifbare aanslagrail (5) moet zover voor de
binnenste positie vastgezet worden, dat de afstand
tussen aanslagrail (5) en zaagblad (35) maximaal
5 mm bedraagt.

« Controleer voor de zaagsnede, dat tussen de aan-
slagrail (5) en het zaagblad (35) geen botsing mo-
gelijk is.

» De vastzetschroef (16) weer aandraaien.

» De machinekop (19) in de bovenste positie brengen.

* Machinekop (19) op de handgreep (1) naar achteren
schuiven en evt. in deze positie fixeren (afhankelijk
van de zaagbreedte).

* Leg het te zagen hout tegen de aanslagrail (6) en
op de draaitafel (14).

* Het materiaal met de kleminrichtingen (15) op de
vaststaande zaagtafel (8) vastzetten, om verschui-
ven tijdens het zagen te voorkomen.

» Ontgrendel de blokkeerschakelaar (3) en druk op de
aan/uit-schakelaar (2) om de motor in te schakelen.

« Bij gefixeerde trekgeleiding (25): Machinekop (19)
met de handgreep (1) gelijkmatig en met lichte druk
omlaag bewegen, tot het zaagblad (35) het werkstuk
heeft doorgezaagd.

+ Bij niet-gefixeerde trekgeleiding (25): Machinekop
(19) volledig naar voren trekken. De handgreep (1)
gelijkmatig en met lichte druk volledig omlaag bren-
gen. Nu de machinekop (19) langzaam en gelijkma-
tig volledig naar achteren schuiven tot het zaagblad
(35) het werkstuk volledig heeft doorgezaagd.

* Na het zaagwerk de machinekop weer in de boven-
ste rustpositie brengen en de in,- uitschakelaar (2)
loslaten. Let op! Door de terughaalveer slaat de
machine automatisch naar boven. De handgreep
(1) na de zaagbewerking niet loslaten, maar de ma-
chinekop langzaam en onder lichte tegendruk naar
boven bewegen.

9.5 Afkortsnede 90° en draaitafel 0°- 45° (afb. 1, 12)
Met de afkortzaag kunnen versteksneden naar links
en rechts van 0°-45° ten opzichte van de aanslagrail
worden uitgevoerd.

Let op! De verschuifbare aanslagrail (5) moet voor 90°

- afkortbewerking in de binnenste positie gefixeerd

worden.

» Open de vastzetschroef (16) van de verschuifbare
aanslagrail (5) en schuif de verschuifbare aanslag-
rail (5) naar binnen.

» De verschuifbare aanslagrail (5) moet zover voor de
binnenste positie vastgezet worden, dat de afstand
tussen aanslagrail (5) en zaagblad (35) maximaal
5 mm bedraagt.
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+ Controleer voor de zaagsnede, dat tussen de aan-
slagrail (5) en het zaagblad (35) geen botsing mo-
gelijk is.

+ De vastzetschroef (16) weer aandraaien.

» De borggreep (10) naar links draaien en de onder-
ste vergrendelingshendel (11) met de wijsvinger om-
hoog trekken.

* Met de borggreep (10) de draaitafel (14) in de ge-
wenste hoek instellen. De naald (12) op de draaita-
fel (14) moet met de gewenste hoek van de schaal
(13) op de vaststaande zaagtafel (8) overeenkomen.

+ Klap de borggreep (10) naar rechts om de draaitafel
(14) te vergrendelen.

» De bewerking uitvoeren als onder punt 9.4 beschre-
ven.

9.6 Versteksnede 0°- 45° en draaitafel 0°
(afb. 1, 2, 5, 11)

Met de afkortzaag kunnen versteksneden naar links

en rechts van 0°- 45° voor het werkoppervlak worden

uitgevoerd.

Let op! De verschuifbare aanslagrail (5) moet voor ver-

steksneden (schuin staande zaagkop) in de buitenste

positie gefixeerd worden.

* Open de vastzetschroef (16) van de verschuifbare
aanslagrail (5) en schuif de verschuifbare aanslag-
rail (5) naar buiten.

+ De verschuifbare aanslagrail (5) moet zover voor de
binnenste positie vastgezet worden, dat de afstand
tussen aanslagrail (5) en zaagblad (35) minstens 5
mm bedraagt.

» Controleer voor de zaagsnede, dat tussen de aan-
slagrail (5) en het zaagblad (35) geen botsing mo-
gelijk is.

» De vastzetschroef (16) weer aandraaien.

+ De machinekop (19) in de bovenste stand brengen.

+ Zet de draaitafel (14) vast op de 0°-stand.

» De vastzetschroef (24) losdraaien en met de hand-
greep (1) de machinekop (19) naar links, schuin
plaatsen, tot de aanwijzer (23) naar de gewenste
hoek van de schaalverdeling (22) wijst.

+ De vastzetschroef (24) weer vastdraaien.

» De bewerking uitvoeren als onder punt 9.4 beschre-
ven.

9.7 Versteksnede 0°- 45° en draaitafel 0°- 45°
(afb. 1, 2, 6, 12)

Met de afkortzaag kunnen versteksneden naar links

van 0°- 45° ten opzichte van het werkoppervlak en te-

gelijk van 0°-45° ten opzichte van de aanslagrail wor-

den uitgevoerd (dubbele versteksnede).
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Let op! De verschuifbare aanslagrail (5) moet voor ver-
steksneden (schuin staande zaagkop) in de buitenste
positie gefixeerd worden.

» Open de vastzetschroef (16) van de verschuifbare
aanslagrail (5) en schuif de verschuifbare aanslag-
rail (5) naar buiten.

» De verschuifbare aanslagrail (5) moet zover voor de
binnenste positie vastgezet worden, dat de afstand
tussen aanslagrail (5) en zaagblad (35) minstens 5
mm bedraagt.

« Controleer voor de zaagsnede, dat tussen de aan-
slagrail (5) en het zaagblad (35) geen botsing mo-
gelijk is.

» De vastzetschroef (16) weer aandraaien.

+ De machinekop (19) in de bovenste stand brengen.

» De borggreep (10) naar links draaien en de onder-
ste vergrendelingshendel (11) met de wijsvinger om-
hoog trekken om de draaitafel los te draaien.

* Met de borggreep (10) de draaitafel (14) in de ge-
wenste hoek instellen (zie daartoe ook punt 9.5).

» Klap de borggreep (10) naar rechts om de draaitafel
(14) te vergrendelen.

» De vastzetschroef (24) losdraaien en met de hand-
greep (1) de machinekop (19) naar links draaien en
op de gewenste hoek van de schaal instellen (zie
daartoe ook punt 9.6).

+ De vastzetschroef (24) weer vastdraaien.

» De bewerking uitvoeren als onder punt 9.4 beschre-
ven.

9.8 Zaagdieptebegrenzing (afb. 3)

« Middels de bout (27) kan de zaagdiepte traploos in-
gesteld worden. Hiertoe moet de kartelmoer van de
bout (27) worden losgemaakt. De gewenste zaag-
diepte door het indraaien of uitdraaien van de bout
(27) instellen. Aansluitend de kartelmoer weer van
de bout (27) vastmaken.

« Controleer de instelling aan de hand van een test-
snede.

9.9 Spaanopvangzak (afb. 1)

+ De zaag is uitgerust met een spaanopvangzak (18)
voor spaanders.

* Knijp de uiteinden van de metalen klem van de
spaanopvangzak (18) samen en breng de zak aan
op de uitlaatopening bij de motor.

« De spaanopvangzak (18) kan met de ritssluiting aan
de onderzijde worden geleegd.

9.10 Vervangen van het zaagblad (afb. 14 - 17)

Trek de voedingsstekker uit het stopcontact!

Let op! Draag veiligheidshandschoenen bij het

wisselen van het zaagblad! Gevaar voor letsel!

» De machinekop (19) omhoog zwenken.

» Schroef (f) van de flensafdekking losdraaien, zodat
deze vrij beweegbaar is.

» Klap de zaagbladbescherming (4) zover omhoog dat
de uitsparing in de zaagbladbescherming (4) zich
boven de flensbout (34) bevindt.

» Plaats met een hand de inbussleutel (c) op de flens-
bout (34).

+ Zaagasblokkering (20) goed aandrukken en de
flensbout (34) langzaam rechtsom draaien. Na max.
een omwenteling wordt de zaagasblokkering (20)
vergrendeld.

* Nu met iets meer kracht de flensbout (34) rechts-
om draaien.

» Flensbout (34) volledig er uit draaien en de buiten-
flens (33) wegnemen.

+ Het zaagblad (35) van de binnenflens (36) wegne-
men en omlaag wegtrekken.

* Flensbout (34), buitenflens (33) en binnenflens (36)
zorgvuldig reinigen.

* Het nieuwe zaagblad (35) in de omgekeerde volg-
orde weer terugplaatsen en aandraaien.

» Let op! De versteksnede van de tanden, dit bete-
kent de draairichting van het zaagblad (35) moet
overeenkomen met de richting van de pijl op de be-
huizing.

» Geleidebeugel in positie brengen en de bout (f)
weer vastdraaien.

+ Controleer voor het vervolgen van de werkzaam-
heden de werking van de veiligheidsvoorzieningen.

» Letop! Controleer na elke vervanging van het zaag-
blad, of het zaagblad (35) in verticale positie als-
ook op 45° is gekanteld, vrij in het tafelinzetstuk
(9) loopt.

» Let op! Het vervangen en uitlijnen van de zaagbla-
den (35) moet conform de voorschriften worden
uitgevoerd.

9.11 Bedrijf laser/led (afb. 18)

» druk 1x: Laser AAN /LED UIT
+ druk 2x: Laser UIT / LED AAN
» druk 3x: Laser AAN / LED AAN
» druk 4x: Laser UIT /LED UIT

9.12 Afstellen van de laser (afb. 13)

Als de laser (17) niet meer de juiste zaaglijn aangeeft,
kan deze worden bijgesteld.

Draai hiertoe de schroeven laser (32) wat los en stel
de laser in door deze zijwaarts te verschuiven zodat de
laserstraal de snijtanden van het zaagblad (35) raakt.

10. Transport (afb. 1, 3, 4)

+ Om de draaitafel (14) te vergrendelen, moet de
borggreep (10) naar rechts worden gedraaid.

+ De machinekop (19) omlaag drukken en met de
borgbout (21) vastzetten. De zaag is nu in de on-
derste positie vergrendeld.

» Trekgeleiding van de zaag met de vastzetschroef
voor trekgeleiding (26) in de achterste positie fixe-
ren.

» Machine op vaste zaagtafel (8) dragen.

* Voor de hermontage van de machine, zoals onder
9.1 beschreven procedure.

11. Onderhoud

/A WAARSCHUWING! Trek altijd de voedingsstekker
uit het stopcontact voordat u instellings-, onderhouds-
of reparatiewerkzaamheden uitvoert!

Algemene onderhoudswerkzaamheden

Veeg van tijd tot tijd met een doek de spaanders en het
stof van de machine. Olie om de levensduur van het
apparaat te verlengen eenmaal per maand de draaien-
de delen. De motor niet olién.

Gebruik voor de reiniging van de kunststof geen bij-
tende middelen.

Borstelinspectie

Controleer de koolborstels bij een nieuwe machine
na de eerste 50 bedrijfsuren of wanneer nieuwe kool-
borstels worden gemonteerd. Controleer na de eerste
controle om de 10 bedrijfsuren.

Wanneer de koolstof tot een lengte van 6 mm versleten
is of de veer of shuntdraad verbrand of beschadigd is,
moet u beide borstels vervangen. Wanneer de borstels
na het demonteren als inzetbaar beschouwd worden,
kunt u ze weer inbouwen.
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Tafelinzetstuk vervangen

Gevaar!

Bij een beschadigde tafelinzetstuk (9) bestaat het risico

dat kleine voorwerpen tussen het tafelinzetstuk (9) en

het zaagblad (35) vast komen te zitten en het zaagblad

(35) blokkeren.

Vervang beschadigde tafelinzetstukken (9) onmiddel-

lijk!

+ Draai de schroeven van het tafelinzetstuk (9) er uit.
Verdraai zo nodig de draaitafel (14) en kantel de ma-
chinekop (19) om bij de schroeven te kunnen komen.

+ Verwijder het tafelinzetstuk (9).

+ Plaats een nieuw tafelinzetstuk (9).

» Draai de schroeven van het tafelinzetstuk (9) weer
goed aan.

12. Reiniging

A WAARSCHUWING! Voor de reinigingswerkzaam-

heden voedingsstekker loskoppelen!

» Zorg dat de veiligheidsinrichtingen, de ventilaties-
leuven en de motorbehuizing zo stof- en vuilvrij mo-
gelijk zijn. Wrijf het product met een schone doek af
en blaas deze met perslucht bij lage druk uit.

» Wij adviseren u het product direct na elk gebruik te
reinigen.

» Maak het product regelmatig schoon met een voch-
tige doek en een beetje zachte zeep. Gebruik geen
reinigingsmiddelen of oplosmiddelen; deze kunnen
de kunststofonderdelen van het product aantasten.
Let op dat er geen water in het product binnendringt.
Het indringen van water vergroot het risico op een
elektrische schok.

13. Opslag

» Bewaar het product en de bijbehorende accessoires
op een donkere, droge en vorstvrije en voor kinde-
ren ontoegankelijke plaats.

+ De optimale opslagtemperatuur ligt tussen 5 en
30°C.

» Bewaar het product in de originele verpakking.

» Dek het product af om het te beschermen tegen stof
of vocht.

» Bewaar de gebruikshandleiding bij het product.
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14. Elektrische aansluiting

De geinstalleerde elektromotor is bedrijfsklaar
aangesloten. De aansluiting voldoet aan de rele-
vante VDE- en DIN-voorschriften. De netaanslui-
ting van de klant en het gebruikte verlengsnoer
moeten eveneens aan deze voorschriften voldoen.

» Het product voldoet aan de eisen van EN 61000-3-11
en valt onder de speciale aansluitvoorwaarden. Dit
betekent dat gebruik op een willekeurig vrij te kiezen
aansluitpunt niet toegestaan is.

* Het product kan tijdelijke spanningsschommelingen
veroorzaken bij ongunstige condities van het elek-
triciteitsnet.

» Het product is uitsluitend voorzien voor het gebruik
op aansluitpunten, die
a) een maximale toegestane netwerkimpedantie “Z”

(Zmax = 0.407 Q) niet overschrijdt, of
b) een duurstroombelastbaarheid van het netwerk
van ten minste 100 A per fase hebben.

« Als gebruiker moet u, zo nodig in overleg met uw
energiebedrijf, ervoor zorgen dat het aansluitpunt
dat u voor het product wilt gebruiken aan een van
beide genoemde eisen a) of b) voldoet.

Belangrijke aanwijzingen

Bij overbelasting van de motor schakelt deze zelfstan-
dig uit. Na een afkoeltijd (deze tijd is verschillend) kan
de motor weer worden ingeschakeld.

Defecte elektrische aansluitkabel.
Bij elektrische aansluitkabels treedt vaak schade aan
de isolatie op.

Mogelijke oorzaken zijn:

» Drukpunten, als aansluitkabels door venster- of
deuropeningen worden geleid.

» Knikken door een onvakkundige bevestiging of ge-
leiding van het netsnoer.

* Snijplekken omdat over het netsnoer is gereden.

» Beschadigde isolatie omdat de stekker uit de wand-
contactdoos is getrokken.

« Scheuren door veroudering van de isolatie.

Dergelijke defecte elektrische aansluitkabels mogen

niet worden gebruikt en zijn levensgevaarlijk als de

isolatie is beschadigd.

Controleer de elektrische aansluitkabels regelmatig op

schade. Let erop dat bij het controleren het netsnoer

niet op het stroomnet is aangesloten.

Elektrische aansluitkabels moeten aan de relevante
VDE- en DIN-voorschriften voldoen. Gebruik uitslui-
tend snoeren met dezelfde aanduiding.

Op de aansluitkabel moet de type-aanduiding vermeld
staan.

Wisselstroommotor:

* De netspanning moet 220 - 240 V~ zijn.

» Verlengsnoeren moeten tot een lengte van 25 m
een doorsnede hebben van 1,5 vierkante millimeter.

Aansluittype X

Als het netsnoer van dit product beschadigd is, moet
dit worden vervangen door een speciaal uitgevoerd
netsnoer, dat verkrijgbaar is bij de fabrikant of diens
klantenservice.

15. Reparatie & bestellen van reserve-
onderdelen

Na reparatie of onderhoud controleren of alle veilig-
heidstechnische delen zijn bevestigd en in optimale
toestand zijn. Delen, waarbij er gevaar voor verwon-
ding voor andere personen en kinderen bestaat, on-
toegankelijk bewaren.

Let op: Conform de wetgeving voor productgaranties
wordt er geen garantie geboden voor schade die ont-
staan is door incorrecte reparaties of door het niet ge-
bruiken van originele reserveonderdelen.

Draag hiertoe een klantenservice of een geautoriseer-
de specialist op. Overeenkomstig geldt dit ook voor
accessoires.

Reserveonderdelen en accessoires zijn verkrijgbaar
bij ons servicecentrum. Scan hiertoe de QR-code op
de titelpagina.

Aansluitingen en reparaties

Aansluitingen en reparaties van de elektrische appa-
ratuur mogen uitsluitend door een elektromonteur wor-
den uitgevoerd.

Vermeld in geval van vragen de volgende gegevens:
+ Stroomtype van de motor

+ Gegevens van het typeplaatje van de machine

» Gegevens van het typeplaatje van de motor

15.1 Bestelling van reserveonderdelen

Bij het bestellen van reserveonderdelen moeten de
volgende gegevens worden vermeld:

* Modelaanduiding

» Artikelnummer

* Gegevens op het typeplaatje

Reserveonderdelen/accessoires
spaanopvangzak Artikelnr: 5901218001
Tafelinzetstuk Artikelnr: 3401205017
Koolborstelset (2 stuks) Artikelnr: 3401205038
Cirkelzaagblad 305 x 30 x 3 mm 24 Z
Artikelnr: 7901201704
HW cirkelzaagblad @ 305 x 30 x 3mm /48 Z
Artikelnr: 7901202705

15.2 Service-informatie

Let op dat bij dit product de volgende delen onderhevig
zijn aan gebruiksmatige of natuurlijke slijtage, resp. de
volgende delen als verbruiksmateriaal wordt gebruikt.
Slijtdelen*: Koolborstels, zaagblad, tafelinzetstuk,
spaanopvangzak

* niet persé in de levering opgenomen!

16. Afvalverwerking en hergebruik
Aanwijzingen op de verpakking

De verpakkingsmaterialen zijn re-

: [3
@ %ﬁn @’a cyclebaar. Verpakkingen milieu-

vriendelijk afvoeren.

Aanwijzingen betreffende de wetgeving Afgedank-
te elektrische en elektronische apparatuur (AEEA)

Afgedankte elektrische en elektronische
ﬁ apparatuur behoort niet bij het huishoude-

lijke afval, maar moeten worden ingeza-

meld resp. gescheiden worden afgevoerd!

+ Oude batterijen of accu’s die niet vast in het afge-
dankte apparatuur zijn geintegreerd, moeten véoér
het afvoeren op niet-destructieve wijze worden ver-
wijderd! Het afvoeren hiervan is geregeld in de wet-
geving inzake batterijen.

» Eigenaars resp. gebruikers van elektrische en elek-
tronische apparaten zijn wettelijk verplicht om na
gebruik de batterijen en accu's in te leveren.

» De eindgebruiker is verantwoordelijk voor het wis-
sen van persoonsgerelateerde gegevens op het af
te voeren afgedankte apparaat!
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» Het symbool van de doorgekruiste vuilnisbak bete-
kent dat afgedankte elektrische en elektronische ap-
paratuur niet bij het huishoudelijk afval mag worden
gegooid.

« Afgedankte elektrische en elektronische apparatuur
kunnen bij de volgende punten kosteloos worden
ingeleverd:

- Openbare afvalverwijderings- of inzamelingspun-
ten (b.v. gemeentewerven).

- Verkooppunten van elektrische apparaten (statio-
nair en online), voor zover dealers verplicht zijn ze
terug te nemen of dit vrijwillig aanbieden.

- Tot drie afgedankte elektronische apparaten
per apparaattype, met een randlengte van niet
meer dan 25 centimeter, kunnen gratis naar de
fabrikant worden teruggebracht zonder eerst een
nieuw apparaat van de fabrikant te hoeven kopen,
of naar een ander erkend verzamelpunt in je om-
geving worden gebracht.

17. Verhelpen van storingen

- Voor verdere aanvullende terugnamevoorwaar-
den van de fabrikanten en distributeurs verzoe-
ken wij u contact op te nemen met de betreffende
klantenservice.

Bij levering van een nieuw elektrisch apparaat door
de fabrikaat aan een particulier huishouden, kan de
fabrikant op verzoek van de eindgebruiker zorgen
voor het kosteloos afhalen van het afgedankte elek-
trische apparaat. Neem hiertoe contact op met de
klantenservice van de fabrikant.

Deze uitspraken zijn alleen geldig voor apparaten

die in de landen van de Europese Unie worden ge-

installeerd en verkocht en die onder de Europese

Richtlijn 2012/19/EU vallen. In landen buiten de Eu-

ropese Unie kunnen andere voorschriften gelden

voor het afvoeren van afgedankte elektrische en
elektronische apparatuur.

De volgende tabel toont storingssymptomen en beschrijft hoe u deze op kunt lossen, als uw product niet goed werkt.
Als u het probleem hiermee niet kunt vinden en kan oplossen, neem dan contact op met uw service-werkplaats.

Storing Mogelijke oorzaak

De motor functioneert
niet. Netzekering doorgebrand.

Motor, kabel of stekker defect,

Oplossing

Laat de machine door een specialist
controleren.

Repareer de motor nooit zelf. Gevaar!
Netzekeringen controleren, evt. vervangen.

De motor draait

bedrijfstoerental niet. doorgebrand.

Spanning te laag, wikkelingen
langzaam en bereikt het | beschadigd of condensator

Laat de spanning controleren door de
energiemaatschappij. Laat de motor
controleren door een specialist. Laat de
condensator vervangen door een specialist.

De motor maakt te veel
lawaai.

Wikkelingen beschadigd, motor defect.

Laat de motor controleren door een
specialist.

De motor bereikt het
maximale vermogen niet.

Groep van stroomnet overbelast
(lampen, andere motoren enz.).

Gebruik geen andere apparaten of motoren
op hetzelfde stroomcircuit.

Motor raakt snel
oververhit.

Overbelasting van de motor,
ontoereikende koeling van de motor.

Voorkom overbelasting van de motor tijdens
het zagen, verwijder stof van de motor

om een optimale koeling van de motor te
garanderen.

Zaagsnede is ruw of
gegolfd.

Zaagblad bot, tandvorm niet geschikt
voor materiaaldikte.

Zaagblad slijpen of een geschikt zaagblad
plaatsen.

Werkstuk breekt uit of
versplintert.

Zaagdruk te hoog of zaagblad niet
geschikt voor gebruik.

Plaats een geschikt zaagblad.
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Explicacion de los simbolos en el producto

Este manual utiliza simbolos para llamar su atencién sobre los posibles riesgos. Los simbolos de seguridad y expli-
caciones que acompafan a estos deben ser comprendidos perfectamente. Las propias advertencias no descartan

ningun riesgo y no deben ser sustitutivas de unas medidas correctas para prevenir accidentes.

Advertencia: para reducir los riesgos de lesiones, lea el manual de instrucciones.

Utilice proteccién auditiva. El efecto del ruido puede causar pérdida auditiva.

Utilice una mascarilla antipolvo. Al trabajar madera y otros materiales, se puede producir
polvo perjudicial para la salud. |No se autoriza el procesado de material que contenga
amianto!

Use gafas de proteccion. Chispas que se originen durante el trabajo, o astillas, virutas y
polvo que salgan del producto pueden provocar una pérdida de vision.

jAtencion! jPeligro de lesion! No tocar la hoja de sierra mientras se encuentre en
funcionamiento.

jAtencion! Radiacion por laser

Clase de proteccion Il (aislamiento doble)

C€

El producto cumple con las normativas europeas vigentes.

A jAtencion!

En este manual de instrucciones, hemos colocado este signo en los lugares que afectan a
su seguridad.
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1. Introduccioén

Fabricante:

Scheppach GmbH

Ginzburger Stralle 69

D-89335 Ichenhausen (Alemania)

Estimado cliente:
Esperamos que el trabajo con su nuevo producto sea
muy satisfactorio y fructifero.

Nota:

El fabricante de este producto, de acuerdo con la legis-

lacion alemana de responsabilidad sobre productos,

no se hace responsable de los dafios originados en

este producto o causados por éste en los siguientes

casos:

* Manejo incorrecto

*+ inobservancia del manual de instrucciones,

* reparaciones efectuadas por personal técnico no
autorizado ajeno a nuestra empresa,

* montaje y sustitucion de piezas de repuesto no ori-
ginales,

+ empleo no conforme al previsto

+ fallos de la instalacion eléctrica en caso de incum-
plimiento de las normas eléctricas y disposiciones
VDE 0100, DIN 57113 / VDE 0113

Observe lo siguiente:

Lea antes del montaje y de la puesta en marcha el tex-
to completo del presente manual de instrucciones.

El presente manual de instrucciones tiene como fin fa-
cilitarle los conocimientos necesarios sobre su produc-
to y que pueda aprovechar sus posibilidades de uso
conforme a las previstas.

El manual de instrucciones incluye importantes indica-
ciones sobre cémo debe trabajar con el producto de
forma segura, competente y rentable y como puede
evitar peligros, ahorrar costes por reparaciones, redu-
cir los tiempos de inactividad y aumentar la fiabilidad y
la vida util del producto.

Ademas de las normas de seguridad incluidas en este
manual de instrucciones, se deberan observar estric-
tamente las prescripciones vigentes en su pais para el
funcionamiento del producto.

Conserve el manual de instrucciones en una funda de
plastico protegido del polvo y de la humedad con el
producto. Este debera leerse y observarse con aten-
cion por cada persona empleada antes de comenzar a
trabajar por primera vez.

En el producto solo deben trabajar personas instruidas
en sumanejo y familiarizadas con los peligros que esta
conlleva.

Debe respetarse la edad laboral minima.

Ademas de las indicaciones de seguridad incluidas en
el presente manual de instrucciones y las prescripcio-
nes especiales vigentes en su pais, deberan obser-
varse las normas técnicas generalmente reconocidas
para el funcionamiento de producto de estructura si-
milar.

Declinamos cualquier responsabilidad de posibles ac-
cidentes o dafos que puedan producirse por no obe-
decer las presentes instrucciones e indicaciones de
seguridad.

2. Descripcion del producto (figs. 1 - 17)

Asidero
Interruptor de conexién/desconexion
Interruptor de bloqueo
Proteccién de la hoja de sierra movil
Carril de tope desplazable
Carril de tope
Soporte de la pieza de trabajo
Mesa fija de aserrado
Insercién de la mesa
. Mango de fijacion
. Palanca de posicién de encaje
. Indicador
. Escala
. Mesa giratoria
. Dispositivo de sujecion
. Tornillo fijador para carril de tope desplazable
Laser/LED
. Saco de recogida de virutas
. Cabezal de la maquina
. Bloqueador del eje de la sierra
. Perno de seguridad de cabezal de la maquina
. Escala
. Indicador
. Tornillo fijador (inclinar cabezal de la maquina)
24a.Perno de seguridad
25. Guia de traccion
26. Tornillo fijador de guia de traccién
27. Tornillo de limitacion de profundidad de corte
28. Tope de limitacién de profundidad de corte
29. Tornillo de ajuste (45°)
30. Tornillo de ajuste (90°)
31. Tornillo fijador para el soporte de la pieza de tra-
bajo
32. Tornillo de laser
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33. Brida externa

34. Tornillo de brida

35. Hoja de sierra

36. Brida interna

37. Interruptor de conexion/desconexién de laser

a. Escuadra con espaldén de 90° (no incluida en el vo-
lumen de suministro)

b. Angulo de tope de 45° (no incluido en el volumen
de suministro)

c. Llave hexagonal

3. Volumen de suministro

+ Sierra tronzadora, de traccion y de cortar ingletes
+ 1 dispositivo de sujecion (15)

* 2 soportes de la pieza de trabajo (7)

+ Saco de recogida de virutas (18)

+ Llave hexagonal (c)

* Manual de instrucciones

4. Uso previsto

La sierra tronzadora y de traccién sirve para cortar
madera y plastico, segun el tamafo de la maquina. La
sierra no es apropiada para el corte de lefia.

jAdvertencia! No utilice nunca el aparato para el corte
de otros materiales distintos a los descritos en el ma-
nual de instrucciones.

jAdvertencia! La hoja de sierra suministrada esta
pensada exclusivamente para el aserrado de madera.
No lo utilice para el aserrado de lefia.

El producto solo debe utilizarse para el uso previsto.
Se considerara inapropiado cualquier uso que vaya
mas alla. Los dafos o lesiones de cualquier tipo produ-
cidos a consecuencia de lo anterior seran responsabi-
lidad del usuario/operario, no del fabricante.

El cumplimiento de las indicaciones de seguridad tam-
bién forma parte del uso conforme al previsto, al igual
que el manual de montaje y las instrucciones de fun-
cionamiento en el manual de instrucciones.

Solo se deben utilizar las hojas de sierra apropiadas
para la maquina. Se prohibe la utilizacion de muelas
de tronzado de todo tipo.

El producto debe usarse Unicamente con piezas y ac-
cesorios originales del fabricante.

Deben observarse las prescripciones de seguridad,
trabajo y mantenimiento del fabricante, asi como las
dimensiones indicadas en los Datos técnicos.

Las personas que se ocupen del manejo y uso del
producto, deben estar familiarizadas con el mismo e
informadas sobre los posibles peligros.

Si el usuario hiciera modificaciones en el producto, el
fabricante no se responsabilizara de ningun dafio que
ello pueda causar.

Recuerde que nuestros aparatos no estan disefiados
para usos comerciales, artesanales ni industriales.
No concedemos ningun tipo de garantia si se utiliza
el aparato en empresas comerciales, artesanales o
industriales, ni en actividades de caracteristicas simi-
lares.

5. Indicaciones de seguridad

Indicaciones generales de seguridad para herra-
mientas eléctricas

/A ADVERTENCIA Lea todas las indicaciones de
seguridad e instrucciones, ilustraciones y datos
técnicos que acompaian a este producto.

Si no se respetan las siguientes instrucciones, puede
producirse una descarga eléctrica, un incendio y/o le-
siones graves.

Conserve todas las indicaciones de seguridad e ins-
trucciones para futuros usos.

El término empleado en las indicaciones de seguridad
“Herramienta eléctrica” se refiere tanto a las herra-
mientas eléctricas conectadas a la red eléctrica (con
cable de red) como a las herramientas eléctricas que
funcionan por bateria (sin cable de red).

1. Seguridad en el lugar de trabajo

a) Tenga su zona de trabajo ordenada y bien ilu-
minada. Las zonas de trabajo desordenadas o
mal iluminadas pueden causar accidentes.

b) Con la herramienta eléctrica, no trabaje en
entornos en peligro de explosién en los que
haya liquidos, gases o polvos inflamables. Las
herramientas eléctricas producen chispas que
pueden inflamar el polvo o los vapores.

c) Cuando use esta herramienta eléctrica, no
permita que se acerquen nifios ni otras perso-
nas. Al distraerse puede perder el control de la
herramienta eléctrica.
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b)

c)

d)

e)

Seguridad eléctrica

La clavija de conexion de la herramienta
eléctrica debe ser compatible con la toma de
enchufe. Bajo ningin concepto se debe mo-
dificar la clavija. No utilice adaptadores de
conexion en las herramientas eléctricas con
toma de tierra. Las clavijas compatibles y sin
modificar reducen el riesgo de una descarga eléc-
trica.

Evite el contacto corporal con las superficies
conectadas a tierra tales como tuberias, ca-
lentadores, estufas y refrigeradores. Existe un
mayor riesgo de descarga eléctrica si su cuerpo
esta en contacto con la tierra.

Mantenga las herramientas eléctricas alejadas
de la lluvia o la humedad. La entrada de agua
en una herramienta eléctrica aumenta el riesgo
de una descarga eléctrica.

No modifique la finalidad del cable de cone-
xién para cargar, colgar la herramienta eléctri-
ca o para desenchufar la clavija de la toma de
enchufe. Aleje el cable de conexion de fuentes
de calor, de aceite, de bordes afilados o de
componentes moviles. Unos cables de conexion
dafiados o enredados aumentan el riesgo de una
descarga eléctrica.

Si trabaja con una herramienta eléctrica al aire
libre, emplee solo cables alargadores que tam-
bién sean adecuados para zonas exteriores. El
uso de un cable alargador adecuado para zonas
exteriores reduce el riesgo de una descarga eléc-
trica.

Si no se puede evitar el funcionamiento de la
herramienta eléctrica en un entorno humedo,
emplee un interruptor de corriente de defecto.
El uso de un interruptor de proteccion de corriente
residual reduce el riesgo de una descarga eléc-
trica.

Seguridad de las personas

Sea cuidadoso y preste atencién a lo que ha-
ce, y realice con prudencia el trabajo con una
herramienta eléctrica. No use ninguna herra-
mienta eléctrica si esta cansado o si esta bajo
el efecto de drogas, alcohol o medicamentos.
Un descuido durante el uso de la herramienta
eléctrica puede causar lesiones graves.

c)

f)

Use equipo de protecciéon individual y lleve
siempre gafas de proteccién. La utilizacion de
equipos de proteccién individual, tales como mas-
carilla antipolvo, calzado de seguridad antidesli-
zante, casco protector o proteccion auditiva, etc.
adecuados al tipo de herramienta eléctrica y a su
empleo reduce el riesgo de sufrir lesiones.

Evite una puesta en marcha accidental. Ase-
gurese de que la herramienta eléctrica se
encuentre desconectada antes de cogerla o
transportarla o conectarla a la alimentacién
de corriente y/o a la bateria. Si transporta la
herramienta eléctrica con el dedo puesto en el
interruptor o conecta la herramienta eléctrica a
la toma de corriente estando ésta en posicion de
encendido, puede causar un accidente.

Antes de encender la herramienta eléctrica,
retire cualquier herramienta eléctrica o llave
de tuercas. Una herramienta o una llave puesta
en una pieza giratoria de la herramienta eléctrica
pueden causar lesiones.

Evite posturas forzadas. Procure una buena
estabilidad y mantenga siempre el equilibrio.
Asi controlara mejor la herramienta eléctrica si
surge una situacion imprevista.

Use ropa adecuada. No use ropa holgada ni
joyas. No acerque el cabello ni la ropa a las
piezas méviles. La ropa holgada, las joyas y el
cabello largo pueden engancharse en las piezas
moviles.

Si pueden instalarse dispositivos de aspira-
cién y recogida de polvo, estos deberan co-
nectarse y emplearse de forma correcta. El
uso de un aspirador de polvo puede reducir los
riesgos derivados del polvo.

No se confie ni ignore las reglas de seguridad
de las herramientas eléctricas, ni siquiera en
caso de estar familiarizado con la herramienta
eléctrica por un uso frecuente de la misma. Un
manejo poco atento puede causar lesiones de ex-
trema gravedad en fracciones de segundo.

Uso y manipulacion de la herramienta eléctri-
ca

No sobrecargue la herramienta eléctrica. Tra-
baje con la herramienta eléctrica adecuada. Si
usa la herramienta eléctrica adecuada, trabajara
mejor y mas seguro dentro del rango de potencia
indicado.
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b)

c)

d)

e)

h)

a)

No emplee una herramienta eléctrica con un
interruptor defectuoso. Una herramienta eléctri-
ca que ya no se pueda conectar o desconectar de
nuevo, es peligrosa y se debe reparar.

Retire la clavija de conexién de la toma de en-
chufe y/o retire una bateria extraible antes de
realizar ajustes en el aparato, cambiar piezas
intercambiables de la herramienta o guardar
la herramienta eléctrica. Esta medida de pre-
caucion evita el arranque involuntario de la herra-
mienta eléctrica.

Mantenga las herramientas eléctricas que no
utilice fuera del alcance de los nifios. No deje
utilizar la herramienta eléctrica a ninguna per-
sona que no esté familiarizada con ella o que
no haya leido estas instrucciones. Las herra-
mientas eléctricas son peligrosas si son utilizadas
por personas sin experiencia.

Cuide con esmero las herramientas eléctricas
y los insertos intercambiables de la misma.
Compruebe que las piezas moéviles funcionan
bien y no se atascan, que no hay piezas rotas
ni danadas, y que la herramienta eléctrica
funciona correctamente. Si hay alguna pieza
danada, reparela antes de usar la herramienta
eléctrica. Muchos accidentes se deben a herra-
mientas eléctricas que no han recibido el debido
mantenimiento.

Mantenga las herramientas de corte afiladas
y limpias. Las herramientas de corte con bordes
cortantes y afilados conservadas cuidadosamente
se atascan menos y son mas faciles de conducir.

Use la herramienta eléctrica, los accesorios,
las herramientas, etc. conforme a estas ins-
trucciones. Tenga en cuenta las condiciones
de trabajo y los trabajos que se deben realizar.
El uso de herramientas eléctricas para fines no
previstos puede ser peligroso.

Mantenga las empufaduras y sus superficies
secas, limpias y libres de aceite y grasa. Unas
empufaduras y unas superficies de agarre resba-
ladizas no permiten realizar un manejo y control
seguro de la herramienta eléctrica en situaciones
imprevistas.

Servicio técnico

Encargue la reparacion de su herramienta
eléctrica solamente a personal técnico cuali-
ficado y Unicamente con piezas de repuesto
originales. Asi se garantizara que la herramienta
eléctrica siga siendo segura.

/A (ADVERTENCIA! Esta herramienta eléctrica pro-
duce un campo electromagnético mientras funciona.
Este campo puede perjudicar bajo circunstancias con-
cretas implantes médicos activos o pasivos. Con el fin
de reducir el peligro de lesiones graves o mortales,
recomendamos a las personas con implantes médicos
que consulten tanto a su médico como al fabricante
del implante médico antes de manejar la herramienta
eléctrica.

Indicaciones de seguridad para sierras de tronza-
do y de cortar ingletes

a)

c)

Las sierras de tronzado y de cortar ingletes
se han previsto para cortar madera o produc-
tos de materiales similares, pero no se pue-
den emplear para cortar materiales de hierro
como varillas, barras, tornillos, etc. El polvo de
abrasién causa un bloqueo de las piezas moviles,
como la cubierta protectora inferior. Las chispas
de corte queman la cubierta protectora inferior, la
placa de insercion y otras piezas de plastica.

Si fuera posible, fije siempre la pieza de traba-
jo con prensatornillos o sargentos. Si sujeta la
pieza de trabajo con la mano, debe mantener
siempre su mano alejada de la hoja de sierra
en cada lado, una distancia minima de 100
mm. No utilice esta sierra para cortar piezas
que sean demasiado pequeias como para su-
jetarlas o mantenerlas sujetas con la mano. Si
su mano estuviera demasiado cerca de la hoja de
sierra, existe un gran peligro de lesiones por con-
tacto con la hoja de sierra.

La pieza de trabajo debe estar inmovilizada y,
o bien estar firmemente sujeta o bien apretada
contra el tope y la mesa. No deslice la pieza de
trabajo en la hoja de sierra ni corte nunca “a
pulso”. Las piezas de trabajo sueltas o moviles
podrian salir despedidas a gran velocidad y cau-
sar lesiones.

Deslice la sierra a través de la pieza de trabajo.
Evite tirar de la sierra a través de la pieza de
trabajo. Para efectuar un corte, levante el ca-
bezal de la sierra y tire de este sobre la pieza,
sin cortar. A continuacién, conecte el motor,
gire el cabezal de la sierra hacia abajo y empu-
je la sierra a través de la pieza de trabajo. En
caso de corte con presién progresiva, existe el pe-
ligro de que la hoja de sierra ascienda por la pieza
y que la unidad de la hoja de sierra experimente un
violento retroceso hacia el usuario.
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e)

9)

h)

k)

No cruce nuncala mano sobre la linea de corte
prevista, ni por delante ni por detras de la hoja
de sierra. Soportar la pieza de trabajo “con las
manos cruzadas”, es decir, manteniendo la pieza
de trabajo a la derecha junto a la hoja de sierra con
la mano izquierda o viceversa, es muy peligroso.
No agarre por detras del tope mientras esté
girando la hoja de sierra. No deje nunca que la
distancia de seguridad disminuya por debajo
de 100 mm entre la mano y la hoja de sierra
en rotacion (ello es valido a ambos lados de la
hoja de sierra, por ejemplo, al retirar desperdi-
cios de madera). La proximidad de la hoja de sie-
rra en rotacién hasta su mano podria resultar im-
perceptible y usted podria sufrir lesiones graves.
Compruebe la pieza de trabajo antes del corte.
Si la pieza de trabajo esta arqueada o defor-
mada, sujétela con el lado curvado hacia fuera
contra el tope. Aseglrese siempre de que a
lo largo de la linea de corte no haya ninguna
ranura entre la pieza de trabajo, el tope y la
mesa. Las piezas de trabajo combadas o defor-
madas pueden darse la vuelta o cambiar subita-
mente de posicion, aprisionando la hoja de sierra
en rotacion durante el corte. No debe haber nin-
gun clavo ni cuerpo extrafio en la pieza de trabajo.
Emplee la sierra solo cuando la mesa esté
libre de herramientas, residuos de madera,
etc.; solo la pieza de trabajo debe estar sobre
la mesa. Los pequefios residuos, trozos de made-
ra sueltos u otros objetos que entren en contacto
con la hoja en rotacién, pueden salir despedidos a
gran velocidad.

Corte cada vez una Unica pieza de trabajo.
Las piezas de trabajo apiladas varias veces no se
dejan apretar o sujetar apropiadamente y pueden
causar un aprisionamiento de la hoja o patinar du-
rante el aserrado.

Ocupese de que la sierra de tronzado y de cor-
tar ingletes se encuentre sobre una superficie
de trabajo lisa y firme antes de su uso. Una su-
perficie de trabajo lisa y firme reduce el peligro de
que la sierra de tronzado y de cortar ingletes se
vuelva inestable.

Planifique el trabajo. Preste atencién con cada
regulacién de la inclinacion de la hoja de sie-
rra o del angulo de tronzado a que el tope re-
gulable esté ajustado correctamente y que la
pieza de trabajo apoye sin entrar en contacto
con la hoja o la cubierta protectora.

Hay que simular un movimiento de corte completo
sin llegar a conectar la maquina y sin pieza de tra-
bajo sobre la mesa, para garantizar que no haya
obstaculos ni peligro de corte en el tope.

En el caso de las piezas de trabajo que sean
mas anchas o mas largas que la superficie de
la mesa, hay que proporcionar un apoyo apro-
piado como, por ejemplo, prolongaciones de
la mesa o caballetes de aserrado. Las piezas de
trabajo que sean mas largas o mas anchas que la
mesa de la sierra de tronzado y de cortar ingletes
podrian ladearse y caer en caso de no estar firme-
mente afianzadas. Si se cae un taco de madera
cortado o la propia pieza de trabajo, la cubierta
protectora inferior podria levantarse o salir despe-
dida descontroladamente por la hoja en rotacion.
No recurra a ninguna otra persona como sus-
titutivo de una extension de la mesa o para
proporcionar un soporte adicional. Un soporte
inestable de la pieza de trabajo puede causar el
aprisionamiento de la hoja. También la pieza de
trabajo durante el corte podria desplazarse vy tirar
del ayudante hacia la hoja en rotacion.

La pieza cortada no debe empujarse en contra
de la hoja de sierra en rotacién. Si hay poco es-
pacio, por ejemplo, por utilizarse topes longitudi-
nales, la pieza cortada podria enchavetarse con-
tra la hoja y salir despedida violentamente.
Utilice siempre un prensatornillo o sargento,
o un dispositivo adecuado, para afianzar apro-
piadamente materiales redondos como barras
o tubos. Las barras tienden a rodar durante el
corte, con lo que la hoja puede ser “aprisionada”
y tirar de la pieza de trabajo junto con su mano
hacia la hoja.

Deje que la hoja alcance el nimero de revo-
luciones maximo antes de cortar la pieza de
trabajo. Ello reduce el riesgo de que la pieza de
trabajo salga lanzada.

Si se inmoviliza la pieza de trabajo o si la hoja
queda bloqueada, desconecte la sierra de
tronzado y de cortar ingletes. Espere a que
todos los componentes méviles se hayan de-
tenido, desenchufe la clavija de conexién de
la red ylo extraiga la bateria. A continuacion,
retire el material atascado. Si siguiera serran-
do con un bloqueo de este tipo, podria producirse
una pérdida de control o bien dafios en la sierra de
tronzado y de cortar ingletes.
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r) Una vez concluido el corte, suelte el interrup-
tor, mantenga el cabezal de la sierra abajo y
espere a que se detenga la hoja, antes de reti-
rar la pieza cortada. Es muy peligroso acercar la
mano a la hoja en giro por inercia.

s) Mantenga bien sujeto el asidero cuando ejecu-
te un corte incompleto con la sierra o si suel-
ta el interruptor, antes de que el cabezal de la
sierra haya alcanzado su posicion inferior. En
virtud del efecto de frenado de la sierra, el cabezal
de la sierra puede experimentar un tirén brusco
hacia abajo, lo que conlleva un peligro de lesio-
nes.

Indicaciones de seguridad para el manejo de las
hojas de sierra

1. No utilice hojas de sierra defectuosas o defor-
madas.

2. No utilice hojas de sierra que revistan fisuras.
Deseche hojas de sierra con fisuras. Se prohibe
la reparacion.

3. No utilice hojas de sierra fabricadas de acero de
corte rapido.

4. Controle el estado de las hojas de sierra antes
de utilizar la sierra de tronzado, de traccion y de
cortar ingletes.

5. Emplee exclusivamente hojas de sierra apropia-
das para el material que se vaya a cortar.

6. Utilice solo las hojas de sierra estipuladas por el
fabricante. Las hojas de sierra deben, si estan pre-
vistas para el mecanizado de madera o materiales
similares, cumplir la norma EN 847-1.

7. No utilice hojas de sierra de acero de corte rapido
(HSS) de alta aleacion.

8. Utilice solo hojas de sierra cuyo numero de re-
voluciones maximo permitido no sea inferior al
numero de revoluciones de husillo maximo de la
sierra de tronzado, de traccion y de cortar ingle-
tes, y que sea apropiado para el material que se
vaya a cortar.

9. Preste atencion a la direccion de giro de la hoja
de sierra.

10. Utilice solo hojas de sierra cuando domine su
manejo.

11. Respete el régimen maximo. No se debe exceder
la velocidad maxima indicada en la hoja de corte.
Respete, si se indica, el régimen.

12. Limpie las superficies tensoras de suciedad, gra-
sa, aceite y agua.

13. No utilice aros o manguitos reductores sueltos
para reducir los taladrados de las hojas de sierra.

14. Preste atencién a que los aros reductores fijos
para asegurar la hoja de sierra a emplear dispon-
gan del mismo didametro y como minimo 1/3 del
didmetro de corte.

15. Asegurese de que los aros reductores se encuen-
tren entre si en paralelo.

16. Maneje hojas de sierra con precaucion. Conserve
estas preferiblemente en el embalaje original o en
envases especiales. Vista guantes de proteccién
para mejorar la seguridad de agarre y reducir el
riesgo de lesion.

17. Asegurese antes del uso de hojas de sierra que
todos los dispositivos de proteccion se encuentren
fijados correctamente.

18. Asegurese antes del uso de que la hoja de sierra
que vaya a usar cumpla los requisitos técnicos de
esta sierra de tronzado, de traccién y de cortar
ingletes y que esté correctamente fijada.

19. Use la hoja de sierra suministrada solo para tra-
bajos de corte de madera, nunca para el trabajo
en metales.

20. Utilice unicamente una hoja de sierra con un dia-
metro que cumpla las indicaciones de la sierra.

21. Utilice los soportes adicionales para piezas de
trabajo si ello fuera necesario para garantizar la
estabilidad de la pieza en cuestién.

22. Durante el trabajo, deben fijarse y utilizarse siem-
pre las extensiones del soporte de la pieza de
trabajo.

23. Sustituya toda pieza de insercién de la mesa
desgastada.

24. Evite que se produzca un sobrecalentamiento de
los dientes de la sierra.

25. Al serrar plasticos, evite que se funda el plasti-
co. Utilice para ello las hojas de sierra correctas.
Sustituya a tiempo las hojas de sierra dafiadas o
desgastadas. Si se produce un sobrecalentamien-
to de la hoja de sierra, detenga la maquina. Deje
primero que la hoja de sierra se enfrie antes de
trabajar de nuevo con el aparato.

A jAtencion! Radiacién por laser
iNunca mire directamente al rayo!
/ Laser de clase 2

Achtung! - Laserstrahlung
Nicht in den Strahl blicken!
Laser Klasse 2
Laserspezifikation nach EN 60825-1:2014
A= 650 nm Py < 1 mW
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iProtéjase a si mismo y a su entorno de los ries-

gos de accidentes tomando medidas de precau-

cion oportunas!

» No mire directamente al haz laser con los ojos des-
protegidos.

* Nunca mire directamente a la trayectoria del haz.

» Nunca apunte el haz laser hacia superficies reflec-
tantes ni hacia personas o animales. Incluso un
haz laser de baja potencia puede provocar lesio-
nes oculares.

* Precaucion: si se utilizan procedimientos distintos
a los especificados aqui, puede producirse una ex-
posicion peligrosa a la radiacion.

* No abra nunca el médulo laser. Podria producirse
una exposicion imprevista a la radiacion.

+ En caso de no usarse la sierra tronzadora durante
un periodo prolongado de tiempo, deben extraerse
las baterias.

» Ellaser no debe cambiarse por
otro tipo de laser.

+ Solo el fabricante del laser o un representante au-
torizado estan autorizados a realizar reparaciones
en el laser.

6. Riesgos residuales

El producto se ha construido de acuerdo con los

ultimos avances tecnoldgicos y las reglas técni-

cas de seguridad reconocidas. Aun asi, pueden

emanar determinados riesgos residuales durante

el trabajo.

A pesar de darse un uso conforme al previsto, no se

pueden descartar por completo determinados factores

de riesgos residuales. Condicionados por la construc-

cioén y la estructura de la maquina, se pueden producir

las siguientes situaciones:

» Contacto de la hoja de sierra en la zona de aserrado
no cubierta.

+ Contacto con la hoja de sierra mientras esta en fun-
cionamiento (lesién de corte).

» Retroceso de piezas de trabajo y de partes de pie-
zas.

» Fracturas de la hoja de sierra.

» Evacuacion de piezas defectuosas de metales du-
ros de la hoja de sierra.

+ Lesiones en los oidos debido a la falta de uso de la
proteccion auditiva.

» Emisiones nocivas para la salud de serrin de made-
ra durante el uso en espacios cerrados.

» Si no se utilizan las lineas de conexién eléctricas
apropiadas, existe riesgo para la salud.

+ Ademas, a pesar de todas las precauciones adop-
tadas puede seguir habiendo riesgos residuales no
evidentes.

* Los riesgos residuales pueden minimizarse si se
tienen en cuenta las “indicaciones de seguridad” y
el “uso previsto”, asi como el “manual de instruccio-
nes’”.

« Evite puestas en marcha fortuitas del producto: al
introducir la clavija en la toma de enchufe, no debe
presionarse la tecla de servicio.

« Utilice la herramienta intercambiable que se reco-
mienda en este manual de instrucciones. De este
modo conseguira que su producto brinde el mejor
rendimiento.

» No acerque sus manos a la zona de trabajo cuando
el producto esté en marcha.

* No someta la maquina a mayor presién de la ne-
cesaria: una presion excesiva durante el aserrado
dafa la hoja de sierra rapidamente. Esto puede pro-
vocar una disminuciéon del rendimiento de la maqui-
na durante el procesamiento y una reduccién en la
precision de corte.

« Durante el aserrado de material de plastico, utilice
siempre prisioneros: las secciones que deban ase-
rrarse, deben fijarse siempre entre los prisioneros.

« Antes de realizar trabajos de ajuste o de manteni-
miento, suelte la tecla de arranque y desenchufe la
clavija de conexion de la red.

7. Datos técnicos

Motor de corriente alterna 220 - 240 V~ 50Hz

2000 vatios / S6 40%*

Potencia 1800 W / S1 **

Numero de revoluciones
en régimen de marcha al 3800 rpm
ralenti

Hoja de sierra de metal

2 305x @ 30 x 3/2,8 mm
duro

Numero de dientes 24/48

Gama de giro -45°/0°/ +45°

de0°a45°ala

Corte en inglete izquierda, derecha

Anchura de sierra a 90° 330 x 105 mm
Anchura de sierra a 45° 230 x 60 mm
Ancho de sierra a 2 x 45°

a la derecha (corte doble 230 x 35 mm

ainglete)
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Ancho de sierra a 2 x 45°

a la izquierda (corte doble 230 x 60 mm
a inglete)

Clase de proteccion 1l
Peso 20,5 kg
Tipo de laser 2
Longitud de onda laser 650 nm
Potencia del laser <1mwW

* Modo de servicio S6, funcionamiento periédico
ininterrumpido. El funcionamiento se compone
por un tiempo de arranque, un tiempo con carga
constante y un tiempo de marcha en vacio. La
duracion de un ciclo es de 5 minutos, la dura-
cién de conexion relativa equivale al 40 % de la
duracion de un ciclo.

** Modo de servicio S1: Funcionamiento continuo

con carga constante.

La pieza de trabajo debe tener como minimo un
alto de 3 mm y un ancho de 10 mm.

Preste atencién a que la pieza de trabajo se ase-
gure siempre con el dispositivo tensor.

Ruidos y vibraciones
Los valores de emisidn de ruidos y vibraciones han
sido determinados con arreglo a la norma EN 62841.

Nivel de presion acustica L, 95 dB
Incertidumbre K, 3dB
Nivel de potencia acustica L, 108 dB
Incertidumbre K, 3dB

Utilice proteccion auditiva.

El efecto del ruido puede causar pérdida auditi-
va. Valores totales de vibraciéon (suma vectorial de
tres direcciones) determinados conforme a norma
EN ISO 62841.

8. Desembalaje

+ Abra el embalaje y extraiga el producto cuidadosa-
mente.

» Retire el material de embalaje y los seguros de em-
balaje y transporte (si los hubiera).

» Compruebe la integridad del volumen de suministro.

100 | ES
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+ Compruebe que no haya dafios de transporte en el
producto y en los componentes de los accesorios.
En caso de reclamacién, ésta debera comunicarse
de inmediato al transportista. Las reclamaciones
realizadas posteriormente no seran atendidas.

» Conserve el embalaje por si fuera preciso hasta la
extincion del periodo de garantia.

« Familiaricese con el producto antes de su uso con
ayuda del manual de instrucciones.

« Emplee Unicamente piezas originales para los acce-
sorios, las piezas de desgaste y piezas de repuesto.
Puede encargar las piezas de repuesto a su provee-
dor técnico.

* Indique en los pedidos nuestro nimero de articu-
lo, el tipo de producto y el afio de construccion del
producto.

A jADVERTENCIA!

iEl producto y los materiales de embalaje no son
aptos como juguetes para nifios! Los nifios no de-
ben jugar con bolsas de plastico, laminas o pie-
zas pequeias. Existe peligro de atragantamiento
y asfixia.

9. Estructura y manejo

A JATENCION!
Antes de la puesta en marcha, es imprescindible
montar por completo el producto.

* La maquina debe emplazarse de forma estable y
segura, es decir, atornillandola a un banco de tra-
bajo, al bastidor inferior o similar. Utilice para ello
los orificios que hay en el bastidor de la maquina.

* Antes de la puesta en marcha, deben estar mon-
tadas todas las tapas y dispositivos de proteccion
de forma correcta.

« La hoja de sierra debe poder circular libremente.

* En la madera ya mecanizada, prestar atencion a
los cuerpos extrafios como, p. ej., clavos o torni-
llos, etc.

» Antes de accionar el interruptor de conexion/des-
conexion, asegurese de que la hoja de sierra esté
correctamente montada y de que las piezas moéviles
se desplacen con suavidad.

» Antes de conectar la maquina, asegurese de que
los datos de la placa de caracteristicas coinciden
con los datos de la red.

9.1 Instalar la sierra (fig. 1 - 8)

» Para ajustar el mesa giratoria (14), presione la man-
go de fijacion (10) hacia abajo y tire de la palanca
de posicion de encaje inferior (11) hacia arriba con
el dedo indice.

+ Gire la mesa giratoria (14) y el indicador (12) a la
medida angular de la escala (13) y fijelos abatiendo
hacia arriba el mango de fijacion (10).

» Ejerciendo una ligera presion en el cabezal de la
maquina (19) hacia abajo y extrayendo simultanea-
mente el perno de seguridad (21) del soporte del
motor, se desenclava la sierra de la posicién in-
ferior.

» Gire el cabezal de la maquina (19) hacia arriba.

+ El dispositivo de sujecion (15) se puede fijar tanto
a la izquierda como a la derecha de la mesa fija de
aserrado (8). Inserte el dispositivo de sujecién (15)
en el orificio provisto en la parte posterior del carril
de tope (6) y fijelo con el tornillo.

» Coloque los soportes de la pieza de trabajo (7) en
la mesa fija de aserrado (8), tal y como se indica en
las ilustraciones 6, 7 y 8, y empujelos hasta el final.
Asegure los ejes con los tornillos de bloqueo para
evitar que se salgan involuntariamente. Posterior-
mente, fijelos en la posicién deseada con el torni-
llo fijador para carriles de tope desplazables (16).

+ El cabezal de la maquina (19) se puede inclinar ha-
cia la izquierda hasta un maximo de 45° aflojando
el tornillo fijador (24); para inclinar el cabezal de la
maquina (19) hacia la derecha hasta un maximo de
45°, hay que aflojar el perno de seguridad (24a).

9.2 Ajuste de precision del tope para un corte de
tronzado a 90° (fig. 3, 5, 19)

Escuadra con espaldén (a) no incluida en el volu-

men de suministro.

+ Baje el cabezal de la maquina (19) hacia abajo y
fijelo con el perno de seguridad (21).

+ Afloje el tornillo fijador (24).

+ Coloque la escuadra con espaldon (a) entre la hoja
de sierra (35) y la mesa giratoria (14).

+ Afloje la contratuerca (d). Regule el tornillo de ajus-
te (30) hasta que el angulo entre la hoja de sierra
(35) y la mesa giratoria (14) sea de 90°.

» Vuelva a apretar la contratuerca (d) para fijar es-
te ajuste.

» Compruebe a continuacién la posicion del indica-
dor de angulo. Si fuera preciso, suelte el indicador
(23) con un destornillador para tornillos de cabeza
ranurada en cruz, ajustelo en la posicion de 0° de
la escala (22) y vuelva a apretar el indicador (23).
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9.3 Ajuste de precision del tope para un corte en
inglete a 45° (fig. 3, 5, 2)

La escuadra con espaldon (b) no esta incluida en

el volumen de suministro.

* Baje el cabezal de la maquina (19) hacia abajo y
fijelo con el perno de seguridad (21).

» Fije la mesa giratoria (14) en la posicion de 0°.

« Suelte el tornillo fijador (24) e incline el cabezal de
la maquina (19) hacia la izquierda a 45° mediante
el asidero (1).

« Coloque la escuadra con espaldon (b) a 45° entre la
hoja de sierra (35) y la mesa giratoria (14).

« Afloje la contratuerca (c). Regule el tornillo de ajus-
te (29) hasta que el angulo entre la hoja de sierra
(35) y la mesa giratoria (14) sea exactamente de
45,

« Vuelva a apretar la contratuerca (c) para fijar es-
te ajuste.

9.4 Corte de tronzado a 90° y mesa giratoria a 0°
(fig. 1, 2, 8, 10)

Con anchos de corte de hasta unos 100 mm se pue-

de fijar la funcion de traccion de la sierra mediante el

tornillo fijador (26) en la posicion posterior. En esta
posicion se puede manejar la maquina con la funcién

de tronzado. Si el ancho de corte fuera superior a

100 mm, debe tenerse en cuenta que el tornillo fija-

dor (26) esta suelto y que el cabezal de la maquina

(19) es mavil.

jAtencion! El carril de tope desplazable (5) debe fijarse

para cortes de tronzado de 90° en la posicion interior.

« Afloje el tornillo fijador del carril de tope desplaza-
ble (16) y empuje el carril de tope (5) desplazable
hacia adentro.

« El carril de tope desplazable (5) debe inmovilizarse
delante de la posicion mas interior hasta que la dis-
tancia entre el carril de tope (5) y la hoja de sierra
(35) sea, como maximo, de 5 mm.

+ Compruebe antes de efectuar el corte que entre
el carril de tope (5) y la hoja de sierra (35) no sea
posible una colision.

» Vuelva a apretar el tornillo fijador (16).

» Desplace el cabezal de la maquina (19) a la posi-
cién superior.

+ Empuje el cabezal de la maquina (19) hacia atras
por el asidero (1) y fijelo en esta posicién si es ne-
cesario (dependiendo del ancho de corte).

» Coloque la madera a cortar en el carril de tope (6)
y en la mesa giratoria (14).
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+ Fije el material con el dispositivo de sujecién (15)
en la mesa fija de aserrado (8) para impedir un des-
lizamiento durante el proceso de corte.

+ Desbloquear el interruptor de bloqueo (3) y pulsar
el interruptor de conexién/desconexion (2) para en-
cender el motor.

+ Con la guia de traccién fija (25): Mueva el cabezal
de la maquina (19) con el asidero (1) hacia abajo
de manera uniforme y ejerciendo una ligera presién
hasta que la hoja de sierra (35) haya atravesado la
pieza de trabajo.

+ Con guia de traccion no fija (25): Tire del cabezal
de la maquina (19) completamente hacia adelante.
Baje el asidero (1) uniformemente y con una ligera
presion completamente hasta abajo. Empuje ahora
el cabezal de la maquina (19) lenta y uniformemen-
te hacia atras hasta que la hoja de sierra (35) haya
cortado completamente la pieza de trabajo.

» Una vez finalizado el proceso de aserrado, vuelva
a colocar el cabezal de la maquina en la posicion
de reposo superior y suelte el interruptor de cone-
xion/desconexion (2). jAtencion! El muelle recu-
perador empuja automaticamente la maquina hacia
arriba. No suelte el asidero (1) después del final del
corte; en su lugar, mueva el cabezal de la maqui-
na lentamente hacia arriba ejerciendo una ligera
contrapresion.

9.5 Corte de tronzado a 90° y mesa giratoria a 0°- 45°
(fig. 1, 12)

Con la sierra de tronzado se pueden realizar cortes

angulares hacia la izquierda y hacia la derecha entre

0° y 45° hacia el carril de tope.

jAtencion! El carril de tope desplazable (5) debe fijarse

para cortes de tronzado de 90° en la posicién interior.

+ Afloje el tornillo fijador (16) del carril de tope des-
plazable (5) y empuje el carril de tope desplazable
(5) hacia adentro.

» El carril de tope desplazable (5) debe inmovilizarse
delante de la posicion mas interior hasta que la dis-
tancia entre el carril de tope (5) y la hoja de sierra
(35) sea, como maximo, de 5 mm.

+ Compruebe antes de efectuar el corte que entre
el carril de tope (5) y la hoja de sierra (35) no sea
posible una colision.

* Vuelva a apretar el tornillo fijador (16).

» Gire hacia la izquierda el mango de fijacion (10) y
tire de la palanca de posicion de encaje inferior (11)
hacia arriba con el dedo indice.

» Coloque la mesa giratoria (14) en el angulo deseado
con el mango de fijacién (10). El indicador (12) en
la mesa giratoria (14) debe coincidir con la medida
angular deseada de la escala (13) en la mesa fija
de aserrado (8).

» Gire hacia la derecha el mango de fijacion (10) para
fijar la mesa giratoria (14).

* Realice el corte del modo descrito en el aparta-
do 9.4.

9.6 Corte en inglete 0°- 45° y mesa giratoria a 0°
(fig. 1, 2, 5, 11)

La sierra de tronzado se puede utilizar para hacer

cortes de inglete a la izquierda y a la derecha de 0° a

45° hasta la superficie de trabajo.

jAtencion! El carril de tope desplazable (5) debe fijarse

en la posicion exterior para cortes a inglete (cabezal

de sierra inclinado).

« Abra el tornillo fijador (16) del carril de tope des-
plazable (5) y empuje el carril de tope desplazable
(5) hacia afuera.

« El carril de tope desplazable (5) debe inmovilizarse
delante de la posicion mas interior hasta que la dis-
tancia entre el carril de tope (5) y la hoja de sierra
(35) sea, como minimo, de 5 mm.

« Compruebe antes de efectuar el corte que entre
el carril de tope (5) y la hoja de sierra (35) no sea
posible una colision.

* Vuelva a apretar el tornillo fijador (16).

» Desplace el cabezal de la maquina (19) a la posi-
cion superior.

« Fije la mesa giratoria (14) en la posicion de 0°.

» Suelte el tornillo fijador (24) e incline el cabezal de
la maquina (19) hacia la izquierda mediante el asi-
dero (1) hasta que el indicador (23) sefiale en la
escala (22) la medida angular deseada.

» Apriete de nuevo el tornillo fijador (24).

» Realice el corte del modo descrito en el apartado 9.4.

9.7 Corte en inglete 0° - 45° y mesa giratoria a 0° -
45° (fig. 1, 2, 6, 12)

La sierra de tronzado se puede utilizar para realizar

cortes a inglete a izquierda y derecha de 0° a 45°

hasta la superficie de trabajo y al mismo tiempo de

0° a 45° hasta el carril de tope (corte doble a inglete).

jAtencion! El carril de tope desplazable (5) debe fijarse

en la posicion exterior para cortes a inglete (cabezal

de sierra inclinado).

« Abra el tornillo fijador (16) del carril de tope des-
plazable (5) y empuje el carril de tope desplazable
(5) hacia afuera.
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+ El carril de tope desplazable (5) debe inmovilizarse
delante de la posicion mas interior hasta que la dis-
tancia entre el carril de tope (5) y la hoja de sierra
(35) sea, como minimo, de 5 mm.

» Compruebe antes de efectuar el corte que entre
el carril de tope (5) y la hoja de sierra (35) no sea
posible una colision.

» Vuelva a apretar el tornillo fijador (16).

+ Desplace el cabezal de la maquina (19) a la posi-
cion superior.

» Gire hacia la izquierda el mango de fijacién (10)
y tire de la palanca de posicion de encaje inferior
(11) hacia arriba con el dedo indice para liberar la
mesa giratoria.

+ Coloque la mesa giratoria (14) en el angulo desea-
do con el mango de fijacion (10) (véase también el
punto 9.5).

+ Gire hacia la derecha el mango de fijacion (10) para
fijar la mesa giratoria (14).

« Suelte el tornillo fijador (24) e incline el cabezal de
la maquina (19) hacia la izquierda con la medida
angular deseada por medio del asidero (1) (véase
también al respecto el apartado 9.6).

+ Apriete de nuevo el tornillo fijador (24).

* Realice el corte del modo descrito en el aparta-
do 9.4.

9.8 Limitacién de la profundidad de corte (fig. 3)

» Con ayuda del tornillo (27) se puede ajustar la pro-
fundidad de corte de forma continua. Para ello, aflo-
je la tuerca moleteada en el tornillo (27). Ajuste la
profundidad de corte deseada enroscando o des-
enroscando el tornillo (27). A continuacion, vuelva
a apretar la tuerca moleteada en el tornillo (27).

» Compruebe el ajuste mediante un corte de prueba.

9.9 Saco de recogida de virutas (fig. 1)

» La sierra esta provista con un saco de recogida de
virutas (18) para las virutas.

» Junte presionando las aletas metalicas del saco de
recogida de virutas (18) y mdntelo en la abertura de
salida de la zona del motor.

+ Elsaco de recogida de virutas (18) se puede vaciar
mediante el cierre de cremallera de la parte inferior.

9.10 Reemplazo de la hoja de sierra (fig. 14 - 17)

iDesenchufar la clavija de red!

jAtencion! Utilice guantes de protecciéon cuando

cambie la hoja de sierra. jPeligro de lesion!

« Girar el cabezal de la maquina (19) hacia arriba.

» Afloje el tornillo (f) de la cubierta de la brida para
que pueda moverse libremente.

« Abata la proteccién de la hoja de sierra (4) hacia
arriba de tal forma que la escotadura en la protec-
cion de la hoja de sierra (4) quede por encima del
tornillo de brida (34).

» Conuna mano, coloque la llave hexagonal (c) en el
tornillo de brida (34).

* Presione firmemente el bloqueador del eje de la
sierra (20) y gire el tornillo de brida (34) en el senti-
do de las agujas del reloj. Después de, como maxi-
mo, una rotacion, encaja el bloqueador del eje de
la sierra (20).

« Ahora, con un poco mas de fuerza aplicada, afloje
el tornillo de brida (34) en el sentido de las agujas
del reloj.

» Retirar completamente el tornillo de brida (34) y la
brida exterior (33).

» Retirar la hoja de sierra (35) de la brida interna (36)
y sacarla hacia abajo.

« Limpiar cuidadosamente el tornillo de brida (34), la
brida exterior (33) y la brida interna (36).

+ Ajuste una vez mas la nueva hoja de sierra (35) en
la secuencia inversa y apriétela.

« jAtencion! La inclinacion de corte de los dientes,
es decir, el sentido de giro de la hoja de sierra (35),
debe coincidir con la direccién de la flecha sobre
la carcasa.

+ Coloque el estribo de guia en su posicion y vuelva
a apretar el tornillo (f).

» Comprobar la funcionalidad de los dispositivos de
proteccion antes de continuar con el trabajo.

* jAtencion! Después de cada cambio de hoja de sie-
rra, compruebe si la hoja de sierra (35) se mueve
libremente en la insercién de la mesa (9) en posi-
cion vertical e inclinada a 45°.

* jAtencién! El cambio y alineacion de la hoja de sie-
rra (35) debe realizarse correctamente.

9.11 Funcionamiento del laser/LED (fig. 18)
« druk 1x: Laser AAN/LED UIT

e druk 2x: Laser UIT / LED AAN

+ druk 3x: Laser AAN/LED AAN

* druk 4x: Laser UIT / LED UIT
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9.12 Calibracion del laser (fig. 13)

Si el laser (17) no indica la linea de corte correcta, éste
se puede reajustar.

Para ello, abra los tornillos del laser (32) y ajuste el
laser moviéndolo hacia los lados para que el haz laser
alcance los dientes de corte de la hoja de sierra (35).

10. Transporte (fig. 1, 3, 4)

+ Para bloquear la mesa giratoria (14), el mango de
fijacién (10) debe girarse hacia la derecha.

» Presione hacia abajo el cabezal de la maquina (19)
e inmovilicelo con el perno de seguridad (21). La
sierra ahora esta bloqueada en la posicion inferior.

+ Fije la funcion de traccidn de la sierra con el tor-
nillo fijador de la guia de traccién (26) en la posi-
cion trasera.

» Transporte la maquina sobre la mesa fija de ase-
rrado (8).

» Para volver a montar la maquina, proceda como se
describe en el capitulo 9,1.

11. Mantenimiento

A jADVERTENCIA! Antes de efectuar cualquier tra-
bajo de ajuste, conservacion o reparacién, desenchu-
far la clavija de conexion de la red.

Medidas generales de mantenimiento

Retire cada cierto tiempo las virutas y el polvo de la
maquina con ayuda de un pafio. Engrase con aceite
las piezas giratorias una vez al mes para prolongar la
vida util de la herramienta. No engrase con aceite el
motor.

No utilice ningun producto caustico para limpiar las
piezas de plastico.

Inspeccién de escobillas

Compruebe las escobillas de carbén en una maquina
nueva al cabo de las primeras 50 horas de servicio o
cuando se hayan instalado escobillas nuevas. Efectue
nuevas comprobaciones cada 10 horas de servicio
tras la primera inspeccion.

Si el material de carbono esta desgastado en una lon-
gitud de 6 mm o si los resortes o el hilo metalico en
derivacion estan carbonizados o presentan dafios, de-
ben sustituirse ambas escobillas. Si tras desmontarlas
se estima que las escobillas siguen siendo aptas para
el uso, puede volver a montarlas.
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Cambio de insercion de la mesa

Peligro

Si la insercion de la mesa (9) estuviera dafiada, existe

el peligro de que queden obstruidos pequefios objetos

entre la insercién de la mesa (9) y la hoja de sierra (35),

bloqueando con ello la hoja de sierra (35).

iSustituya inmediatamente las inserciones de la mesa

(9) dafiadas!

» Desenrosque los tornillos en la insercién de la mesa
(9). En caso necesario, gire la mesa giratoria (14)
e incline el cabezal de la maquina (19) para poder
acceder a los tornillos.

* Retire la insercion de la mesa (9).

» Coloque la insercién de la mesa (9) nueva.

» Apriete de nuevo los tornillos en la insercién de la
mesa (9).

12. Limpieza

A jADVERTENCIA! jAntes de realizar trabajos de

limpieza, desenchufar la clavija de conexion de la red!

* En lo posible, mantenga los dispositivos de protec-
cion, las ranuras de aire y el carter del motor libres
de polvo y suciedad. Limpie el producto con un pafio
limpio o soplelo con aire comprimido a baja presion.

* Recomendamos limpiar el producto directamente
después del uso.

« Limpie regularmente el producto con un pafio hume-
do y algo de jabon blando. No utilice ningun produc-
to de limpieza ni disolventes; estos podrian deterio-
rar las piezas de plastico del producto. Vigile que no
entre agua en el interior del producto. La entrada de
agua aumenta el riesgo de descarga eléctrica.

13. Almacenamiento

* Almacene el producto y sus accesorios en un lugar
oscuro, seco y sin riesgo de heladas que no esté al
alcance de los nifios.

» El rango de temperatura de almacenamiento es de
5a30°C.

» Conserve el producto en su embalaje original.

» Cubra el producto para protegerlo del polvo o de la
humedad.

» Guarde el manual de instrucciones junto con el pro-
ducto.

14. Conexion eléctrica

El motor eléctrico instalado esta conectado listo
para utilizarse. La conexiéon cumple las pertinen-
tes disposiciones VDE y DIN. La conexioén a la red
por parte del cliente, asi como el cable alargador
utilizado deben cumplir estas normas.

* El producto cumple los requisitos de la norma
EN 61000-3-11 y estd sometido a condiciones de
conexioén especiales. Ello significa que esta prohi-
bido un uso en puntos de conexion escogidos de
forma arbitraria.

» EI producto puede provocar fluctuaciones de ten-
sién transitorias ante condiciones desfavorables de
lared.

» Elproducto solo es apto para el uso en los puntos de
conexion previstos,

a) no exceda una impedancia de red maxima permi-
tida “Z” (Zmax = 0.407 Q), o

b) aquellos con una intensidad de corriente perma-
nente admisible de red de como minimo 100 A por
fase.

+ Como usuario debera asegurarse - si fuera necesa-
rio tras una consulta previa a su compafia suminis-
tradora de electricidad - de que el punto de conexién
al que desea conectar el producto cumple uno de
los dos requisitos indicados, a) o b).

Indicaciones importantes

En caso de sobrecarga del motor, este se desconecta
automaticamente. Tras un tiempo de refrigeracion (los
tiempos varian), puede conectarse de nuevo el motor.

Linea de conexion eléctrica defectuosa.
En las lineas de conexién eléctrica surgen a menudo
dafios de aislamiento.

Las causas para ello pueden ser:

» Puntos de presién al conducir las lineas de cone-
xién a través de ventanas o puertas entreabiertas.

» Puntos de dobleces ocasionados por la fijacion o el
guiado incorrectos de la linea de conexién.

» Zonas de corte al sobrepasar la linea de conexion.

» Danos de aislamiento por tirar de la linea de cone-
xién de la caja de enchufe mural.

» grietas causadas por la obsolescencia del aisla-
miento.

Tales lineas de conexién eléctrica deficientes no de-

ben utilizarse, pues suponen un riesgo para la vida

debido a los dafios de aislamiento.
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Supervisar con regularidad las lineas de conexion
eléctrica en busca de posibles dafios. Durante la com-
probacion, preste atencion a que la linea de conexion
no cuelgue de la red eléctrica.

Las lineas de conexion eléctrica deben cumplir las per-
tinentes disposiciones VDE y DIN. Utilice solo lineas
de conexioén con la misma certificacion.

La impresién de la denominacion del tipo en el cable
de conexidn es obligatoria.

Motor de corriente alterna:

» Latensién de red debe ser de 220 - 240 V~.

* Los cables alargadores de hasta 25 m de longitud
deben poseer una seccién de 1,5 milimetros cua-
drados.

Tipo de conexion X

Si el cable de conexion a la red de este producto estu-
viera dafado, debera sustituirse por un cable de cone-
xién a la red especialmente preparado, suministrable
por el fabricante o por su servicio posventa.

15. Reparacion y pedido de piezas de
repuesto

Tras la reparacion o el mantenimiento, asegurese de
que todas las piezas de seguridad técnica estén colo-
cadas y se encuentran en estado 6ptimo. Las piezas
que conllevan peligros de lesion deben estar inaccesi-
bles a otras personas y a los nifios.

Atencion: Segun la ley de responsabilidad de los pro-
ductos, no se asume ninguna responsabilidad por da-
fos ocasionados por reparaciones no profesionales o
por no utilizar piezas de repuesto originales.

Asigne a un servicio de atencion al cliente o a un pro-
fesional autorizado. Esto también es valido para las
piezas de accesorios.

Encontrara las piezas de repuesto y los accesorios en
nuestro centro de servicio. Para ello, escanee el codi-
go QR que aparece en la portada.

Conexiones y reparaciones
Las conexiones y reparaciones del equipamiento eléc-
trico debe realizarlas solo un experto electricista.

En caso de dudas, facilite los siguientes datos:

« Tipo de corriente del motor

« Datos de la placa de caracteristicas de la maquina
» Datos de la placa de caracteristicas del motor
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15.1 Pedido de piezas de repuesto

Al efectuar el pedido de piezas de repuesto, deben in-
cluirse las siguientes indicaciones:

+ Designacién del modelo

* Numero de articulo

» Datos de la placa de caracteristicas

Piezas de repuesto / accesorios
Bolsa para virutas N.° de articulo: 5901218001
Insercién de la mesa N.° de articulo: 3401205017
Juego de escobillas de carboén (2 unidades)

N.° de articulo: 3401205038
Hoja de sierra circular 305 x 30 x 3 mm 24 Z

N.° de articulo: 7901201704
Juego de hoja de sierra circular @ 305 x 30 x 3 mm /
48 2 N.° de articulo: 7901202705

15.2 Informacion sobre el servicio técnico

Hay que tener en cuenta que los siguientes compo-
nentes de este producto estan sometidos a desgaste
natural o por el uso o que se requieren los siguientes
materiales de consumo.

Piezas de desgaste*: Escobillas de carbon, hoja de
sierra, insercién de la mesa, saco de recogida de vi-
rutas

* iNo se incluyen obligatoriamente en el volumen de
suministro!

16. Eliminacion y reciclaje
Notas sobre el embalaje

XY 273 > Los materiales de embalaje son

%@ ﬁﬂ @a reciclables. Deseche los embala-
jes de forma respetuosa con el
medio ambiente.

Notas sobre la Ley alemana de aparatos eléctricos
y electrénicos (ElektroG)

jLos residuos de equipos eléctricos y elec-

ﬁ tronicos no forman parte de la basura do-
méstica, sino que deben recogerse o elimi-
narse por separado!

* jAntes de la entrega, deben retirarse, libres de da-
fios, las baterias usadas o las baterias recargables
que no vengan instaladas de manera permanente
en el aparato usado! Su eliminacién esta regulada
por la ley alemana de baterias.
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Los propietarios o usuarios de aparatos eléctricos y
electrénicos estan legalmente obligados a devolver-
las después de su uso.

iEl usuario final es responsable de eliminar sus

datos personales en el aparato usado que se va a

desechar!

El simbolo del contenedor con ruedas tachado sig-

nifica que los equipos eléctricos y electronicos no

deben desecharse junto con la basura doméstica.

Los residuos de equipos eléctricos y electronicos se

pueden entregar de forma gratuita en los siguientes

lugares:

- Puntos publicos de eliminacién o recogida (p. ej.,
obras publicas municipales).

- Puntos de venta de dispositivos electrénicos
(fisicos y online), siempre que los distribuidores
comerciales estén obligados a retirarlos o los
ofrezcan voluntariamente.

- Puede entregar hasta tres aparatos eléctricos
usados por tipo de aparato, con una longitud
maxima de canto de 25 centimetros, de forma
gratuita sin necesidad de adquirir previamente
un aparato nuevo del fabricante o bien llevarlos
a otro punto de recogida autorizado en su zona.

- En el correspondiente servicio de atencion al
cliente podra encontrar condiciones de devolu-
cion adicionales de los fabricantes y distribuido-
res.

Si el fabricante entrega un aparato eléctrico nuevo

a un domicilio particular, el fabricante puede encar-

garse de que el aparato eléctrico usado sea reco-

gido de forma gratuita a peticién del usuario final.

Para ello, péngase en contacto con el servicio de

atencion al cliente del fabricante.

Estas declaraciones solo se aplican a los aparatos

instalados y vendidos en los paises de la Union Eu-

ropea y sujetos a la Directiva Europea 2012/19/UE.

En paises fuera de la Unién Europea, se pueden

aplicar diferentes regulaciones a la eliminacion de

residuos de equipos eléctricos y electronicos.

17. Solucion de averias

La tabla siguiente indica sintomas de fallo y describe cémo se pueden solucionar si su producto no funciona co-

rrectamente. Si no es capaz de localizar y eliminar asi el problema, pédngase en contacto con su taller de servicio.

Averia

El motor no funciona.

Posible causa

Motor, cable o clavija defectuosos,
fusibles de la red quemados.

Solucion

Acudir a un experto para que supervise la
magquina.

No reparar nunca el motor uno mismo.
Peligro

Comprobar los fusibles de red, sustituir en
caso necesario.

El motor arranca
lentamente y no
alcanza la velocidad de
funcionamiento.

Tension demasiado baja, bobinas
dafadas, condensador quemado.

Encargarle a la central eléctrica que
supervise la tension. Acudir a un experto
para que supervise el motor. Acudir a

un profesional para que supervise el
condensador.

El motor hace
demasiado ruido.

Bobinas dafiadas, motor averiado.

Acudir a un experto para que supervise el
motor.

El motor no alcanza la
capacidad total.

Circuitos del sistema eléctrico
sobrecargados (lamparas, otros
motores, etc.).

No utilice otros aparatos o motores con el
mismo circuito eléctrico.

El motor se sobrecalienta
con facilidad.

Sobrecarga del motor, insuficiente
refrigeracion del motor.

Evitar la sobrecarga del motor durante
el corte, retirar el polvo del motor para
garantizar una refrigeracién éptima del
motor.

El corte de la sierra es
demasiado rugoso u
ondulado.

La hoja de sierra esta roma, el dentado
no es el apropiado para el espesor del
material.

Afilar la hoja de sierra o emplear una hoja
de sierra apropiada.

La pieza de trabajo se
desgarra o se hace
astillas.

La presion de corte es demasiado
elevada o la hoja de sierrano es la
apropiada para la tarea.

Colocar una hoja de sierra apropiada.

www.scheppach.com
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Explicagao dos simbolos no produto

A utilizagdo de simbolos neste manual serve para chamar a sua atengdo para potenciais riscos. Os simbolos de
seguranga e explicagdes associadas devem ser bem compreendidos. Os avisos em si ndo eliminam quaisquer
riscos e ndo substituem medidas corretas para a prevengéao de acidentes.

Aviso - Leia 0 manual de instrugdes para minimizar o risco de ferimentos.

Use protegdo auditiva. O ruido pode causar perda de audigdo.

Use uma mascara de protegdo contra poeiras. O tratamento de madeira e outros materiais
pode gerar poeiras nocivas a saude. Nao deve ser tratado material com amianto!

Utilize 6culos de protegdo. Durante o trabalho, faiscas e lascas, aparas e pds ejetados pelo
produto poderdo provocar cegueira.

Atencao! Perigo de ferimentos! Ndo pegue na lamina de serra em funcionamento!

Atencgao! Radiagéo laser

Classe de protecao Il (isolamento duplo)

C€

O produto cumpre as diretivas europeias em vigor.

A Atengao!

Neste manual de instrugdes temos muitas sec¢des com este simbolo, que dizem respeito a
sua seguranga.
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1. Introdugéao

Fabricante:

Scheppach GmbH

Gilinzburger Stralle 69

D-89335 Ichenhausen, Alemanha

Estimado cliente,
Desejamos-lhe muita satisfagcdo e sucesso ao traba-
Ihar com o seu novo produto.

Nota:

De acordo com a legislagao vigente relativa a respon-

sabilidade pelos produtos, o fabricante deste produto

ndo é responsavel por danos que ocorram nele ou

através dele nas seguintes situagdes:

* manuseio incorreto,

* Incumprimento do manual de instrucdes

* Reparagdes efetuadas por técnicos terceiros nao
autorizados

» Incorporagéao e substituicdo de pecas sobresselen-
tes que ndo sejam de origem

« utilizacdo incorreta

» falhas da instalagdo elétrica em caso de ndo cum-
primento dos regulamentos elétricos e disposigdes
VDE 0100, DIN 57113 / VDE 0113

Tenha em atengao:

Antes da montagem e da colocagdo em funcionamen-
to, leia a totalidade do texto do manual de instrucoes.
Este manual de instrugdes devera contribuir para que
se familiarize com o seu produto e com as suas possi-
bilidades de utilizagéo corretas.

O manual de instrugdes contém indicagdes importan-
tes de como trabalhar com o produto de modo seguro,
correto e econdmico e de como evitar perigos, poupar
em custos de reparagao, reduzir periodos de paragem
e aumentar a fiabilidade e vida util do produto.

Para além dos regulamentos de seguranc¢a deste ma-
nual de instrugdes, devera cumprir sempre as diretivas
respeitantes a operacdo do produto vigentes no seu
pais.

Guarde o manual de instrugdes num invélucro de plas-
tico, protegido da sujidade e da humidade, junto ao
produto. O manual deve ser lido e seguido por todo
e qualquer pessoal operador antes do inicio dos tra-
balhos.

S6 devem trabalhar no produto pessoas que tenham
sido instruidas acerca da utilizagdo do produto e dos
perigos associados.

Deve ser respeitada a idade minima exigida.
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Para além das indicagdes de seguranga incluidas nes-
te manual de instrugdes e dos regulamentos especiais
do seu pais, devem ser cumpridas as regras técnicas
geralmente reconhecidas para a operagao de produtos
idénticos.

N&o assumimos qualquer responsabilidade por aci-
dentes ou danos que advenham do ndo cumprimento
deste manual e das indicagdes de seguranga.

2. Descrigao do produto (Fig. 1 - 17)

1. Pega

2. Interruptor para ligar/desligar

3. Interruptor de bloqueio

4. Protecado amovivel da lamina de serra
5. Carril de batente deslocavel

6. Carril de batente

7. Base de peca

8. Mesa de serrar fixo

9. Inserto da mesa

10. Punho de fixagao

11. Alavanca da posigao de engate

12. Ponteiro

13. Escala

14. Mesa rotativa

15. Dispositivo de fixagao

16. Parafuso de fixagédo para carril de batente deslo-

cavel

17. Laser/LED

18. Saco de captagédo de aparas

19. Cabegote da maquina

20. Bloqueio do veio da serra

21. Cavilha de seguranca do cabecote da maquina

22. Escala

23. Ponteiro

24. Parafuso de travamento (inclinar o cabegote da
maquina)

24a.Cavilha de seguranca

25. Guia de tragéo

26. Parafuso de travamento da guia de tragédo

27. Parafuso para limitagéo de profundidade de corte

28. Batente para limitagdo de profundidade de corte

29. Parafuso de ajuste (45°)

30. Parafuso de ajuste (90°)

31. Parafuso de travamento para a base de pega

32. Parafuso do laser

33. Flange exterior

34. Parafuso flangeado

35. Lamina de serra

36. Flange interior

37. Interruptor para ligar/desligar o laser

a. Esquadro de encosto de 90° (ndo incluido no ambi-
to de fornecimento)

b. Esquadro de encosto de 45° (ndo incluido no ambi-
to de fornecimento)

c. Chave sextavada

3. Ambito de fornecimento

+ Serra de esquadria, de tragar e angular
+ 1 x dispositivo de fixagéo (15)

* 2 xbases de pega (7)

+ Saco de captagdo de aparas (18)

+ Chave sextavada (c)

* Manual de operagéo

4. Utilizagao correta

A serra de esquadria e de tracar serve para o corte em
esquadria de madeiras e plasticos, de acordo com o
tamanho da maquina. A serra ndo é adequada para o
corte de lenha.

Aviso! Nao utilize o aparelho para cortar outros mate-
riais para além dos descritos no manual de instrugdes.

Aviso! A lamina de serra fornecida serve exclusiva-
mente para serrar madeira! Nao o utilize para serrar
lenha!

O produto sé deve ser utilizado para a sua finalidade
especificada. Qualquer outra utilizagao é considerada
incorreta. Os danos ou ferimentos dai resultantes se-
réo da responsabilidade da entidade operadora/opera-
dor e ndo do fabricante.

Faz igualmente parte da utilizagéo correta o cumpri-
mento das indicagdes de seguranga, assim como das
instrucdes de montagem e das indicagdes de opera-
¢ado no manual de instrugdes.

S6 devem ser utilizadas laminas de serra adequadas
a maquina. Ndo é permitida a utilizagdo de discos de
corte de qualquer tipo.

O produto s6 pode ser operado com pegas e acesso-
rios originais do fabricante.

As instrugbes de seguranga e de manutengéo, os pro-
cedimentos de trabalho do fabricante, bem como as
dimensdes constantes nos Dados Técnicos devem ser
observados.

As pessoas responsaveis pela operagdo e manuten-
c¢do da ferramenta deverdo estar familiarizadas com
a mesma e ser instruidas relativamente aos possiveis
perigos.
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Qualquer alteragédo no produto isenta o fabricante de
toda e qualquer responsabilidade por danos dai resul-
tantes.

Tenha em atengéo que, de acordo com a finalidade,
os nossos aparelhos ndo foram desenvolvidos para
utilizagdo em ambientes comerciais, artesanais ou
industriais. Nao assumimos qualquer garantia, se o
aparelho for utilizado em ambientes comerciais, arte-
sanais, industriais ou equivalentes.

5. Indicagdes de segurancga

Indicagoes de segurancga gerais para ferramentas
elétricas

A AVISO Leia todas as indicagbes de seguranga e
instrugoes, ilustragdes e dados técnicos que vém
com este produto.

O incumprimento das instrugdes que se seguem pode-
ré causar choques elétricos, incéndio e/ou ferimentos
graves.

Guarde todas as indicagdes de seguranca e instrugdes
para uso futuro.

O termo “ferramenta elétrica” utilizado nas indica-
¢des de segurancga refere-se a ferramentas elétricas
alimentadas pela rede elétrica (com cabo de rede) e
a ferramentas elétricas alimentadas por bateria (sem
cabo de rede).

1. Seguranga no posto de trabalho

a) Mantenha a sua area de trabalho limpa e bem
iluminada. Desordem ou areas de trabalho néo
iluminadas podem provocar acidentes.

b) Nao trabalhe com a ferramenta elétrica num
ambiente potencialmente explosivo, no qual
estejam presentes liquidos inflamaveis, gases
ou poeiras. As ferramentas elétricas geram fais-
cas, que podem inflamar a poeira ou os vapores.

c) Mantenha as criangas e outras pessoas afas-
tadas enquanto usa a ferramenta elétrica. Em
caso de distracdo, pode perder o controlo da fer-
ramenta elétrica.
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a)

b)

c)

d)

e)

a)

b)
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Seguranca elétrica

A ficha de ligacao da ferramenta elétrica tem
de caber na tomada. A ficha ndo deve ser mo-
dificada de forma alguma. Nao utilize qualquer
ficha de adaptador em conjunto com ferra-
mentas elétricas com ligagao a terra. As fichas
inalteradas e as tomadas adequadas diminuem o
risco de um choque elétrico.

Evite o contacto do corpo com superficies li-
gadas a terra, como tubos, aquecedores, fo-
goes e frigorificos. Existe um risco elevado de
choque elétrico se o seu corpo estiver ligado a
terra.

Mantenha as ferramentas elétricas afastadas
de chuva e humidade. A penetragido de agua
numa ferramenta elétrica aumenta o risco de um
choque elétrico.

Néao use o cabo de ligagéo para transportar ou
suspender a ferramenta elétrica ou para des-
ligar a ficha da tomada. Mantenha o cabo de
ligagao afastado de calor, dleo, bordas afiadas
ou pecas moveis. Cabos de ligagado danificados
ou enrolados aumentam o risco de um choque
elétrico.

Ao trabalhar com uma ferramenta elétrica ao
ar livre, use apenas linhas de prolongamento
que também sejam adequados para utilizagao
no exterior. A utilizagdo de uma linha de prolon-
gamento adequada para a area exterior diminui o
risco de um choque elétrico.

Se for inevitavel a operagao da ferramenta elé-
trica num ambiente humido, use um disjuntor
diferencial. A utilizacdo de um disjuntor diferen-
cial diminui o risco de um choque elétrico.

Seguranga das pessoas

Mantenha-se atento, concentre-se no que es-
ta a fazer e proceda com sensatez ao trabalho
com uma ferramenta elétrica. Nao utilize qual-
quer ferramenta elétrica se estiver com sono
ou sob a influéncia de alcool, drogas ou me-
dicamentos. Um instante de descuido durante a
utilizacdo da ferramenta elétrica pode provocar
ferimentos graves.

Utilize sempre equipamento de protecéo in-
dividual e 6culos de protegao. A utilizagdo de
equipamentos de protegao pessoal, como masca-
ra antipoeira, sapatos de seguranca antiderrapan-
tes, capacete de protegdo ou protegdo auditiva,
dependendo do tipo e uso da ferramenta elétrica,
reduz o risco de ferimentos.

c)

f)

c)

Evite uma colocagdao em funcionamento invo-
luntaria. Assegure-se de que a ferramenta elé-
trica esta desligada antes de a ligar a fonte de
alimentacdo e/ou a bateria, receber corrente
ou transporta-la. Se tiver o dedo no interruptor
quando estiver a transportar a ferramenta elétrica
ou se conetar a ferramenta elétrica a fonte de ali-
mentacao, isso pode causar um acidente.
Remova as ferramentas de ajuste ou as cha-
ves de caixa antes de ligar a ferramenta elé-
trica. Uma ferramenta ou chave que se encontre
numa pega rotativa da ferramenta elétrica pode
causar ferimentos.

Evite uma posigdo do corpo anormal. Certi-
fique-se de que se coloca numa posigdo se-
gura e que mantém o equilibrio em todos os
momentos. Assim, controla melhor a ferramenta
elétrica em situagdes inesperadas.

Use vestuario de trabalho adequado. Nao use
roupas largas ou joalharia. Mantenha o cabelo
e a roupa afastados de pegas moveis. Roupa
larga, joalharia ou cabelos longos podem ser cap-
turados por pecas moveis.

Se puderem ser montados equipamentos de
aspiragao e recolha de pé, certifique-se de
que estes estdo ligados e sao usados correta-
mente. A utilizagdo de uma aspiracdo de po6 pode
reduzir riscos devido a pé.

Nao se sinta seguro e nunca transgrida as re-
gras de seguranga para ferramentas elétricas,
mesmo se estiver familiarizado com a ferra-
menta elétrica apos uso frequente. A atuagéo
descuidada pode provocar lesdes graves, dentro
em fragdes de segundos.

Utilizagdo e manuseio da ferramenta elétrica
Nao sobrecarregue a ferramenta elétrica. Utili-
ze a ferramenta elétrica adequada para o seu
trabalho. Com a ferramenta elétrica correta, tra-
balha melhor e de forma mais segura na gama de
desempenho especificada.

Nao utilize qualquer ferramenta elétrica cujo
interruptor esteja defeituoso. Uma ferramenta
elétrica que ja ndo possa ser ligada ou desligada é
perigosa e tem de ser reparada.

Desconete a ficha da tomada e/ou remova a
bateria antes de efetuar quaisquer ajustes no
aparelho, trocar insertos da ferramenta ou
guardar a ferramenta elétrica. Esta medida de
precaugado impede o arranque involuntario da fer-
ramenta elétrica.
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d)

e)

9)

h)

a)

Guarde as ferramentas elétricas nao utiliza-
das fora do alcance de criancas. Nao permita a
utilizagao desta ferramenta elétrica a pessoas
que nao estejam familiarizadas com ela ou nao
tenham lido estas instrugdes. As ferramentas
elétricas sdo perigosas se forem utilizadas por
pessoas inexperientes.

Realize a manutengao das ferramentas elétri-
cas e das ferramentas de colocagdo com cui-
dado. Verifique se as pegas moéveis funcionam
na perfei¢cao e nao ficam presas, se pecgas es-
tao partidas ou danificadas de forma a preju-
dicar a fungao da ferramenta elétrica. Mande
reparar pegas danificadas antes da utilizagao
da ferramenta elétrica. Muitos acidentes s&o
causados por ferramentas elétricas com a manu-
tencdo mal realizada.

Mantenha as suas ferramentas de corte afia-
das e limpas. Ferramentas de corte com arestas
de corte afiadas tratadas com cuidado emperram
menos e sdo mais faceis de usar.

Utilize ferramentas elétricas, acessorios, fer-
ramentas de colocacgao, etc. de acordo com
estas instrugcées. Tome em consideragcdo as
condicoes de trabalho e a atividade a ser rea-
lizada. A utilizagcao de ferramentas elétricas para
aplicacdes que ndo sejam as previstas pode con-
duzir a situagdes perigosas.

Mantenha as pegas e superficies para segurar
secas, limpas e livres de 6leo e massa lubrifi-
cante. Em situagdes imprevistas, pegas e super-
ficies para segurar escorregadias nao permitem
uma operagdo e controlo seguro da ferramenta
elétrica.

Assisténcia

A ferramenta elétrica s6 deve ser reparada por
pessoal especializado, usando somente pegas
sobresselentes de origem. Assim assegura-se
que a seguranga da ferramenta elétrica € mantida.

A AVISO! Esta ferramenta elétrica cria um campo
eletromagnético durante o funcionamento. Esse cam-
po poderd, sob determinadas circunstancias, afetar
implantes médicos ativos e passivos. Para reduzir o
risco de ferimentos graves ou mortais, recomendamos
as pessoas com implantes médicos que consultem o
seu médico e o fabricante do seu implante antes de
operarem a ferramenta elétrica.
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Indicagoes de seguranca para serras de corte de
esquadria

a)

c)

Serras de corte de esquadria estao previsto
para o corte de madeira e produtos semelhan-
tes a madeira e ndo podem ser usadas para a
corte de materiais ferrosos como, por ex., bar-
ras, hastes, parafusos, etc. Poeiras abrasivas
provocam o bloqueio de pegas moveis como, por
ex., da tampa de protecéo inferior. Faiscas de cor-
te queimam a tampa de protecéo inferior, a placa
de inserto e outras pegas de plastico.

Desde que possivel, fixe a pega de trabalho
com sargentos. Se segura a peca de trabalho
manualmente, tem de manter a sua mao sem-
pre afastada, no minimo, 100 mm de cada lado
da lamina de serra. Nao utilize a serra para o
corte de pegas demasiado pequenas para fi-
xa-las ou segura-las com a méo. Se a sua méo
for demasiado perto da lamina de serra, existe um
maior risco de lesdes devido ao contato com a la-
mina de serra.

A peca de trabalho tem de estar imoével e tem
de estar fixada ou empurrada contra o baten-
te ou contra a mesa. Nunca empurre a peca
contra a lamina de serra e nunca corte-a de
“maos-livres”. Pegas de trabalho soltas ou em
movimento podem ser projetadas a alta velocida-
de e provocar lesdes.

Empurra a serra, passando pela peca de tra-
balho. Evite puxar a serra, passando pela peca
de trabalho. Para efetuar um corte, levante o
cabecote da serra e puxe-o por cima da pega
de trabalho, sem cortar. Em seguida, ligue o
motor, vire o cabegote da serra para baixo e
empurre a serra, passando pela peca de traba-
lho. Em caso de um corte puxando a serra, existe
o perigo que a lamina de serra suba em relagéo a
peca de trabalho, sendo a unidade da lamina de
serra projetada fortemente contra o operador.
Nunca coloque a mao sobre a linha de corte
prevista, nem a frente, nem atras da lamina de
serra. Apoiar a peca de trabalho com as “maos
cruzadas”, ou seja, segurar a peca de trabalho ao
lado direito com a méo esquerda, ou vice-versa, é
muito perigoso.
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9)

h)

k)
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Com a lamina de serra em rotagao, nunca meta
a mao atras do batente. Mantenha sempre
a distancia de segurangca de 100 mm entre a
mao e a lamina de serra em rotagao (isto é va-
lido para ambos os lados da lamina de serra,
por ex., ao remover desperdicios de madeira).
Pode néo ser discernivel que a sua mao esteja
muito perto da lamina de serra, e pode ficar ferido
com gravidade.

Verifique a peca de trabalho antes do corte. Se
a peca de trabalho estiver curvado ou defor-
mado, fixe a pega com o lado curvado virado
para fora relativo ao batente. Certifique-se
sempre de que, ao longo da linha de corte nao
haja nenhuma fenda entre a pega de trabalho,
o batente e a mesa. Pecas de trabalho curvados
ou deformados podem torcer-se ou deslocar-se e
provocar que a lamina de serra em rotacao emper-
re durante o corte. A pega de trabalho nunca deve
ter pregos ou corpos estranhos.

Utilize a serra apenas se a mesa estiver de-
sobstruida de ferramentas, desperdicios de
madeira, etc.; apenas a pecga de trabalho pode
estar acima da mesa. Pequenos residuos, pegas
de madeira soltos ou outros objetos que entram
em contato com a lamina em rotacdo podem ser
projetadas a alta velocidade.

Corte sempre uma unica pega de trabalho.
Pecas de trabalho empilhadas ndo podem ser
devidamente fixadas ou seguradas e, durante o
corte, podem deslizar ou provocar que a lamina
emperra.

Certifique-se antes da utilizagdo, que a serra
de corte de esquadria se encontre numa base
plana e resistente. Uma superficie de trabalho
plana e resistente reduz o perigo que a serra de
corte de esquadria entra em instabilidade.
Planeie os seu trabalho. Ao reajustar a inclina-
c¢ao da lamina de serra ou do angulo da esqua-
dria, certifique-se de que o batente ajustavel
esta ajustado corretamente, apoiando a pega,
sem entrar em contato direto com a lamina de
serra ou a tampa de protegao. Sem ligar a ma-
quina e sem pega de trabalho acima da mesa tem
de ser simulada uma movimentacdo completa do
corte da lamina de serra, para assegurar que ndo
ocorrerdo obstrugdes, nem o perigo do corte para
dentro do batente.

)

No caso de pecas de trabalho mais largas ou
mais compridas do que o lado superior da
mesa, assegure apoios adequados, por ex.,
através de extensdes da mesa ou cavaletes.
Pecas de trabalho mais largas ou mais compridas
do a mesa da serra de corte de esquadria podem
tombar se ndo forem apoiadas seguramente. Se
um pedago de madeira cortado ou a peca de tra-
balho tomba, pode elevar a cobertura de protegédo
inferior ou projetado de forma descontrolada pela
lamina em rotacao.

Nunca recorra a outras pessoas em substitui-
¢do de um prolongamento da mesa ou para
apoios adicionais. O apoio instavel da peca de
trabalho pode provocar que a lamina emperra. A
peca de trabalho também pode deslocar-se du-
rante o corte, puxando o operador e o ajudante
para dentro da lamina em rotacéo.

A peca cortada nunca deve ser empurrada
contra a lamina de serra em rotagao. Se hou-
ver pouco espaco livre, por ex., no caso da utili-
zagao de batentes longitudinais, a pega cortada
pode ficar emperrada com a lamina e projetada
com forga.

Utilize sempre um sargento ou um dispositivo
adequado para apoiar devidamente materiais
redondos como, por exemplo, barras ou tu-
bos. As barras tendem de rolar durante o corte,
o que pode provocar que a lamina fica “preso”,
podendo a peca de trabalho e a sua mao puxado
para dentro da lamina.

Deixe que a lamina alcance primeiro o nimero
de rotagées maxima, antes de cortar a peca de
trabalho. Isto reduz o risco que a pecga de traba-
lho seja projetada.

Se a peca de trabalho for emperrada ou se a
lamina bloquear, desliga a serra de corte de
esquadria. Espere até que todos os compo-
nentes moéveis estiverem imobilizados, desco-
necte a ficha de rede e/ou remova a bateria. Em
seguida, remova o material emperrado. Se, no
caso de um tal bloqueio, continuar a serrar, pode
ocorrer a perda do controlo ou danificagbes da
serra de corte de esquadria.

Apoés concluido o corte, solte o interruptor,
mantenha o cabegote da serra em baixo e
aguarde a imobilizagao da lamina, antes de re-
mover a pega cortada. E muito perigoso colocar
a mao perto da lamina a parar.
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Segure a pega muito bem se estiver a efetuar
um corte incompleto ou ao soltar o interruptor,
antes de que o cabecgote da serra tenha atingi-
do a sua posicao inferior. Devido ao efeito de
travagem da serra, o cabecgote da serra pode ser
puxado repentinamente para baixo, o que repre-
senta um risco de lesdes.

Indicagées de seguranga para o manuseio de la-
minas de serra

Nao utilize laminas de serra danificadas ou de-
formadas.

N&o utilize laminas de serra com fissuras. Rejeite
laminas de serra com fissuras. Ndo é permitida
uma reparagao.

N&o utilize laminas de serra fabricadas em aco
rapido.

Controle o estado das laminas de serra antes de
utilizar a serra angular, de esquadria e de tracar.
Utilize apenas laminas de serra que sejam ade-
quadas ao material a ser cortado.

Utilize apenas as laminas de serra especificadas
pelo fabricante. Se forem destinadas a trabalhar
madeira ou materiais semelhantes, as laminas de
serra tém de cumprir a EN 847-1.

Nao utilize laminas de serra feitas em ago rapido
de alta liga (HSS).

Utilize apenas laminas de serra cuja velocidade
maxima permitida ndo seja inferior a velocidade
do fuso maxima da serra angular, de esquadria
e de tracar e que sejam adequadas ao material
a ser cortado.

Observe o sentido de rotagdo da lamina de serra.
Utilize apenas laminas de serra quando dominar
0 manuseamento.

Observe a velocidade maxima. A rotagdo maxima
indicada na lamina de serra nao deve ser ultrapas-
sada. Se indicado, cumpra a gama de velocidade.
Remova impurezas, massa lubrificante, 6leo e
agua das superficies de fixagéo.

N&o utilize buchas ou anéis redutores soltos para
reduzir orificios nas laminas de serra.
Certifique-se de que os anéis redutores fixados
para a fixacdo da lamina de serra tém o mesmo
diametro e pelo menos 1/3 do didmetro de corte.
Garanta que os anéis redutores fixados estédo
paralelos uns aos outros.
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20.

21.

22.
23.

25.

A\

Manuseie as laminas de serra com cuidado.
Guarde-as de preferéncia dentro da embalagem
original ou em recipientes especiais. Use luvas
de protegdo para aumentar a aderéncia e para
reduzir ainda mais o risco de ferimentos.

Antes da utilizagédo das laminas de serra garanta
que todos os dispositivos de protegéo estdo de-
vidamente fixados.

. Antes da utilizagcéo, assegure-se de que a lami-
na de serra por si utilizada cumpre os requisitos
técnicos desta serra angular, de esquadria e de
tracar e que esta devidamente fixada.

Utilize a lamina de serra fornecida apenas para
serragem de madeira, nunca para o corte de me-
tais.

Utilize apenas uma lamina de serra com um dia-
metro conforme as indicagdes na serra.

Utilize apoios de pega de trabalho adicionais, des-
de que necessario para a estabilidade da pecga
de trabalho.

As extensdes do apoio da peca de trabalho tém
de ser sempre fixadas e utilizados nos trabalhos.
Nunca substitua um inserto de mesa gasto!
Evite a sobreaquecimento dos dentes da serra.
Ao serrar materiais sintéticos, evite que o material
funda. Para o efeito, utilize as laminas de serra
corretas. Substitua atempadamente laminas de
serra danificadas ou gastas. Se a lamina de serra
sobreaquece, pare a maquina. Deixe a lamina de
serra arrefecer primeiro, antes de trabalhar de
novo com o aparelho.

Atencao! Radiacgéao laser
Nao olhar diretamente para o raio!
\ Laser daclasse 2

Achtung! - Laserstrahlung
Nicht in den Strahl blicken!
Laser Klasse 2
Laserspezifikation nach EN 60825-1:2014
A= 650 nm Po< 1 mW

Proteja-se e o meio ambiente mediante medidas
preventivas contra riscos de acidentes!

N&o olhe diretamente para o raio laser com os olhos
desprotegidos.

Nunca olhe diretamente para a trajetéria do raio.
Nunca aponte o raio laser para superficies refle-
toras nem para pessoas ou animais. Até um raio
laser com uma poténcia reduzida pode causar da-
nos nos olhos.
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» Cuidado - se forem executados outros procedimen-
tos que ndo os aqui descritos, tal podera levar a
uma exposicao perigosa a radiacéo.

* Nunca abra o médulo laser. Poderia ocorrer uma
exposicao inesperada a radiagéo.

+ Se a serra de esquadria ndo for utilizada durante
um periodo prolongado, deve-se retirar as baterias.

* O laser ndo deve ser substituido por outro
de um tipo diferente.

» As reparacdes no laser sé devem ser executadas
pelo fabricante do laser ou por um representante
autorizado.

6. Riscos residuais

O produto foi construido segundo as mais recen-

tes normas técnicas e as normas de segurancga

reconhecidas. No entanto, poderao surgir riscos
residuais durante os trabalhos.

Mesmo que a maquina seja corretamente utilizada,

ndo é possivel excluir totalmente determinados riscos

residuais. Consoante a construgdo e montagem da
magquina, poderao surgir os seguintes pontos:

+ Contacto com a lamina de serra na area de serra-
gem desprotegida.

* Pegar na lamina de serra em funcionamento (feri-
mento de corte).

» Ressalto de pegas de trabalho e de partes de pegas
de trabalho.

* Quebras da lamina de serra.

* Ejecdo de pecgas de carboneto metalico com defeito
da lamina de serra.

» Danos auditivos em caso de néo utilizagdo da prote-
¢éo dos ouvidos necessaria.

» Emissdes nocivas a saude de p6s de madeira em
caso de utilizagdo em espagos fechados.

» Risco para a saude advindo da eletricidade em caso
de utilizagao incorreta de cabos elétricos.

* Além disso, poderdo existir riscos residuais nao
evidentes, apesar de terem sido tomadas todas as
medidas relevantes.

+ Os riscos residuais podem ser minimizados, se fo-
rem respeitadas as “Indica¢des de seguranga” e a
“Utilizagéo correta”, assim como o manual de instru-
¢bes na sua generalidade.

+ Evite colocagdes em funcionamento acidentais do
produto: ao inserir a ficha na tomada, nunca prima o
botao de funcionamento.
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« Utilize a ferramenta de colocagdo recomendada
neste manual de instrugdes. E assim que assegura
que o seu produto tem um desempenho 6timo.

* Mantenha as suas maos longe da area de trabalho,
se o produto estiver em funcionamento.

* Nao sobrecarregue a maquina desnecessariamen-
te: uma presséo exagerada ao serrar danifica rapi-
damente a lamina de serra. Isso pode causar uma
redugédo do rendimento da maquina no processa-
mento e a diminuicdo da precisdo de corte.

* Ao cortar plastico, utilize sempre os grampos: as
pecgas a serem serradas devem ser sempre fixadas
entre os grampos.

* Antes de efetuar trabalhos de configuragdo ou de
manutencao, solte o botdo Iniciar e remova a ficha
da tomada.

7. Dados técnicos

Motor de corrente

220 -240 V~ 50Hz
alternada

2000 W/ S6 40%*

Poténcia 1800 W / S1 **

Velocidade em vazio 3800 min !

Lamina de serra de 2 305x 2 30 x 3/2,8
carboneto mm

Numero de dentes 24/48

Angulo de rotagéo -45°/0°/ +45°

0°a45°paraa

Corte em angulo esquerda, para a

direita
Largura da serra a 90° 330 x 105 mm
Largura da serra a 45° 230 x 60 mm
Largura da serraa 2 x
45° para a direita (corte 230 x 35 mm
angular duplo)
Largura da serraa 2 x
45° para a esquerda 230 x 60 mm
(corte angular duplo)
Classe de protecao 1
Peso 20,5 kg
Classe laser 2
Comprimento de onda 650 nm
do laser
Poténcia do laser <1mw
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* Modo de operagao S6, funcionamento periédico
ininterrupto. O funcionamento é composto de um
tempo de arranque, de um tempo com uma car-
ga constante e de um tempo de desaceleragao.
A duragao do ciclo é de 5 min, a duracgao de liga-
cao relativa representa 40% da duragao do ciclo.

** Modo de operagédo S1: operagao continua com

carga constante.

A peca deve ter uma altura minima de 3 mm e uma
largura minima de 10 mm.

Certifique-se de que a peca é sempre fixada com
o dispositivo e fixagao.

Ruido e vibragées
Os valores de ruido e vibracdo foram determinados
de acordo com a norma EN 62841.

Nivel de press&o sonora L, 95 dB
Incerteza K, 3dB
Nivel de poténcia sonora L, 108 dB
Incerteza K, 3dB

Use protecgao auditiva.

O ruido pode causar perda de audi¢do. Valores totais
de vibragdes (soma vetorial das trés diregdes) calcu-
lados nos termos da norma EN 62841.

8. Desembalar

» Abra a embalagem e retire cuidadosamente o pro-
duto.

* Remova o material de embalagem, assim como as
fixagdes de embalagem/transporte (se presentes).

+ Verifique se o ambito de fornecimento esta comple-
to.

» Inspecione o produto e os acessorios quanto a da-
nos de transporte. O fornecedor deve ser notificado
imediatamente no caso de reclamagdes. Nao sao
aceites reclamacoes tardias.

* Guarde a embalagem até ao fim do periodo de ga-
rantia, se possivel.

+ Antes da utilizagdo, familiarize-se com o produto,
recorrendo ao manual de instrugdes.

« Utilize apenas pegas originais como acessorios e
também como pecas de desgaste e sobresselentes.
Pode obter pecas sobresselentes junto do seu re-
vendedor especializado.
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* No caso de encomendas, indique os numeros de
referéncia, bem como o tipo e o ano de construgéo
do produto.

A AVISO!

O produto e o material de embalagem nao séo
brinquedos! As criangcas nao devem brincar com
sacos de plastico, peliculas e pegas pequenas!
Risco de ingestéo e asfixia!

9. Montagem e operagao

A ATENGAO!

E absolutamente necessario que o produto se-
ja montado por completo antes da colocagcdo em
funcionamento!

* A maquina deve estar estavel, ou seja, deve ser
aparafusada a uma bancada de trabalho, uma es-
trutura inferior ou semelhante. Para tal devera uti-
lizar as furagdes que se encontram na estrutura
da maquina.

« Antes da colocagdo em funcionamento, todas as
coberturas e dispositivos de seguranca devem es-
tar instalados corretamente.

* Alamina de serra deve poder girar livremente.

» Observar a madeira ja processada quando a corpos
estranhos, como por ex. pregos ou parafusos, etc.

« Antes ativar o interruptor para ligar/desligar, cer-
tifique-se de que a lamina de serra estd montada
corretamente e as pegas moveis se movem sem
problemas.

» Antes de ligar a maquina, verificar se os dados da
placa de caracteristicas correspondem aos dados
efetivos da rede.

9.1 Montar a serra (Fig. 1 - 8)

« Para ajustar a mesa rotativa (14), pressione o pu-
nho de fixagdo (10) para baixo e puxe a alavanca
da posigédo de engate inferior (11) para cima com
o dedo indicador.

+ Gire a mesa rotativa (14) e o ponteiro (12) para o
angulo desejado da escala (13) e fixe mediante des-
locacdo do punho de fixagéo (10) para cima.

» Pressionando o cabegote da maquina (19) ligeira-
mente para baixo e puxando ao mesmo tempo a
cavilha de seguranga (21) para fora do suporte do
motor, a serra é desbloqueada da posicéo inferior.

* Rode o cabecgote da maquina (19) para cima.
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+ O dispositivo de fixagdo (15) pode ser fixado em
ambos os lados da mesa de serrar fixa (8). Insira
o dispositivo de fixagdo (15) no orificio previsto na
parte traseira do carril de batente (6) e fixe-o com
o parafuso.

+ Coloque as bases de peca (7) na mesa de serrar
fixa (8) e empurre totalmente, tal como ilustrado nas
figuras 6, 7, 8. Fixe os veios contra um escorrega-
mento para fora inadvertido com os parafusos de
seguranga. De seguida, fixe na posicado desejada
com o parafuso de travamento para o carril de ba-
tente deslocavel (16).

+ O cabegote da maquina (19) pode ser inclinado pa-
ra a esquerda para o max. de 45°, soltando-se o pa-
rafuso de travamento (24). Para inclinar o cabegote
da maquina (19) para a direita para o max. de 45°,
deve soltar a cavilha de segurancga (24a).

9.2 Ajuste de precisdao do batente para corte em
esquadria a 90° (Fig. 3, 5, 19)

Esquadro de encosto (a) ndo incluido no ambito

de fornecimento.

» Baixe o cabecote da maquina (19) e fixe-o com a
cavilha de seguranga (21).

+ Solte o parafuso de travamento (24).

» Coloque o esquadro de encosto (a) entre a lamina
de serra (35) e a mesa rotativa (14).

+ Solte a contraporca (d). Ajuste o parafuso de ajuste
(30) até que o angulo entre a lamina de serra (35) e
a mesa rotativa (14) seja de 90°.

+ Volte a apertar a contraporca (d) para fixar este
ajuste.

» A seguir, verifique a posicdo do indicador do angu-
lo. Caso necessario, solte o ponteiro (23) com uma
chave de fendas Phillips, coloque na posi¢do de
0° da escala (22) e volte a apertar o ponteiro (23).

9.3 Ajuste de precisdo do batente para corte em
angulo a 45° (Fig. 3, 5, 2)

O esquadro de encosto (b) ndo faz parte do ambito

de fornecimento.

+ Baixe o cabegote da maquina (19) e fixe-o com a
cavilha de seguranga (21).

» Fixe a mesa rotativa (14) na posigéo de 0°.

+ Desaperte o parafuso de travamento (24) e incline
o cabegote da maquina (19) para a esquerda, para
45° com a pega (1).

+ Coloque o esquadro de encosto de 45° (b) entre a
lamina de serra (35) e a mesa rotativa (14).
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« Solte a contraporca (c). Ajuste o parafuso de ajuste
(29) até que o angulo entre a lamina de serra (35) e
a mesa rotativa (14) seja exatamente 45°.

» Volte a apertar a contraporca (c) para fixar esta
configuragéo.

9.4 Corte em esquadria a 90° e mesa rotativa a 0°
(Fig. 1, 2, 8, 10)

Em caso de larguras de corte de até aprox. 100 mm,

é possivel fixar a fungédo de tracar da serra na posi-

¢éo traseira com o parafuso de travamento (26). Nes-

ta posigdo, pode-se operar a maquina no modo de

esquadria. Se a largura de corte for superior a 100

mm, deve-se certificar de que o parafuso de trava-

mento (26) esta solto e que o cabegote da maquina

(19) esta movel.

Atengéao! O carril de batente deslocavel (5) deve ser

fixado na posigdo interior para cortes em esquadria

a90°.

» Solte o parafuso de travamento do carril de batente
deslocavel (16) e desloque o carril de batente des-
locavel (5) para dentro.

* O carril de batente deslocavel (5) deve ser fixado
a uma distancia da posigdo mais interior que faca
com que a distancia entre o carril de batente (5) e
a lamina de serra (35) seja no maximo de 5 mm.

» Antes do corte, certifique-se de que ndo é possivel
uma colisdo entre o carril de batente (5) e a lamina
de serra (35).

» Volte a apertar o parafuso de travamento (16).

+ Coloque o cabegote da maquina (19) na posicao
superior.

» Empurre o cabegote da maquina (19) para trds com
a pega (1) e fixe-o eventualmente nessa posigéo
(consoante a largura de corte).

» Coloque a madeira a cortar encostada ao carril de
batente (6) e sobre a mesa rotativa (14).

» Fixe o material com o dispositivo de fixagédo (15) na
mesa de serrar fixa (8), para evitar um deslocamen-
to durante o processo de corte.

« Desbloqueie o interruptor de bloqueio (3) e prima o
interruptor para ligar/desligar (2) para ligar o motor.

+ Em caso de guia de tragdo fixada (25): desloque o
cabecgote da maquina (19) para baixo com a pega
(1) de modo uniforme e com uma presséo ligeira,
até que a lamina de serra (35) tenha cortado com-
pletamente a peca.

+ Em caso de guia de tragao néo fixada (25): puxe o
cabegote da maquina (19) totalmente para a frente.
Baixe a pega (1) totalmente para baixo de modo uni-
forme e com uma presséo ligeira. Empurre agora o
cabegote da maquina (19) totalmente para tras de
modo lento e uniforme, até que a lamina de serra
(35) tenha cortado completamente a peca.

» Terminado o processo de corte, volte a colocar o
cabecote da maquina na posicéo de repouso e solte
o interruptor para ligar/desligar (2). Atengéo! A mo-
la de retorno faz com que a maquina se desloque
rapida e automaticamente para cima. N&o largue a
pega (1) apds o fim do corte e desloque o cabegote
da maquina lentamente para cima e com uma ligei-
ra contrapressao.

9.5 Corte em esquadria a 90° e mesa rotativa a 0° - 45°
(Fig. 1, 12)

Com a serra de esquadria é possivel realizar cortes

obliquos para a esquerda e para a direita de 0°-45°

em relagdo ao carril de batente.

Atencao! O carril de batente deslocavel (5) deve ser

fixado na posicao interior para cortes em esquadria

a90°.

+ Solte o parafuso de travamento (16) do carril de ba-
tente deslocavel (5) e desloque o carril de batente
deslocavel (5) para dentro.

+ O carril de batente deslocavel (5) deve ser fixado
a uma distancia da posicao mais interior que faga
com que a distancia entre o carril de batente (5) e
a lamina de serra (35) seja no maximo de 5 mm.

» Antes do corte, certifique-se de que néo é possivel
uma colisdo entre o carril de batente (5) e a lamina
de serra (35).

» Volte a apertar o parafuso de travamento (16).

* Rode o punho de fixagcdo (10) para a esquerda e
puxe a alavanca da posigao de engate inferior (11)
para cima com o dedo indicador.

+ Ajuste a mesa rotativa (14) para o angulo deseja-
do com o punho de fixagdo (10). O ponteiro (12)
na mesa rotativa (14) deve corresponder a medida
do angulo pretendida da escala (13) na mesa de
serrar fixa (8).

* Rode o punho de fixagédo (10) para a direita para
fixar a mesa rotativa (14).

» Execute o corte conforme descrito no ponto 9.4.
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9.6 Corte em angulo a 0° - 45° e mesa rotativa a 0°
(Fig. 1, 2, 5, 11)

A serra de esquadria permite a execugéo de cortes

em angulo para a esquerda e para a direita de 0°- 45°

relativamente a superficie de trabalho.

Atencgédo! O carril de batente deslocavel (5) deve ser

fixado na posigao exterior para cortes em angulo (ca-

beca de serra inclinada).

» Solte o parafuso de travamento (16) do carril de ba-
tente deslocavel (5) e desloque o carril de batente
deslocavel (5) para fora.

» O carril de batente deslocavel (5) deve ser fixado
a uma distancia da posigdo mais interior que faga
com que a distancia entre o carril e batente (5) e
a lamina de serra (35) seja pelo menos de 5 mm.

« Antes do corte, certifique-se de que néo é possivel
uma colisé@o entre o carril de batente (5) e a lamina
de serra (35).

» Volte a apertar o parafuso de travamento (16).

« Coloque o cabegote da maquina (19) na posi¢ao
superior.

* Fixe a mesa rotativa (14) na posigado de 0°.

« Solte o parafuso de travamento (24) e incline o ca-
begote da maquina (19) para a esquerda com a pe-
ga (1), até que o ponteiro (23) indique a medida do
angulo desejada na escala (22).

» Volte a apertar o parafuso de travamento (24).

« Execute o corte de acordo com o ponto 9.4.

9.7 Corte em angulo a 0° - 45° e mesa rotativa a 0°
- 45° (Fig. 1, 2, 6, 12)

Com a serra de esquadria é possivel realizar cortes

em angulo para a esquerda e para a direita de 0°-45°

relativamente a superficie de trabalho e simultanea-
mente de 0°-45° em relagéo ao carril de batente (corte
angular duplo).

Atencgéo! O carril de batente deslocavel (5) deve ser

fixado na posigao exterior para cortes em angulo (ca-

beca de serra inclinada).

« Solte o parafuso de travamento (16) do carril de ba-
tente deslocavel (5) e desloque o carril de batente
deslocavel (5) para fora.

* O carril de batente deslocavel (5) deve ser fixado
a uma distancia da posicao mais interior que faga
com que a distancia entre o carril e batente (5) e
a lamina de serra (35) seja pelo menos de 5 mm.

« Antes do corte, certifique-se de que néo é possivel
uma colisdo entre o carril de batente (5) e a lamina
de serra (35).

« Volte a apertar o parafuso de travamento (16).
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+ Coloque o cabegote da maquina (19) na posicao
superior.

* Rode o punho de fixacdo (10) para a esquerda e
puxe a alavanca da posigao de engate inferior (11)
para cima com o dedo indicador, para soltar a me-
sa rotativa.

+ Ajuste a mesa rotativa (14) para o angulo deseja-
do com o punho de fixagcéo (10) (para tal, consulte
igualmente o ponto 9.5).

* Rode o punho de fixagdo (10) para a direita para
fixar a mesa rotativa (14).

+ Solte o parafuso de travamento (24) e incline o ca-
begote da maquina (19) para a esquerda para a
medida do angulo desejada com a pega (1) (para
tal, consulte igualmente o ponto 9.6).

+ Volte a apertar o parafuso de travamento (24).

» Execute o corte conforme descrito no ponto 9.4.

9.8 Limitacao da profundidade de corte (Fig. 3)

» A profundidade de corte pode ser ajustada con-
tinuamente com o parafuso (27). Para tal, solte a
porca serrilhada no parafuso (27). Ajuste a profun-
didade de corte desejada aparafusando ou desa-
parafusando o parafuso (27). De seguida, volte a
apertar a porca serrilhada no parafuso (27).

» Verifique o ajuste com um corte preparatorio.

9.9 Saco de captacao de aparas (Fig. 1)

» A serra esta equipada com um saco de captagédo
de aparas (18).

+ Comprima as abas do anel metélico do saco de
captagdo de aparas (18) e coloque-o na abertura
de descarga na area do motor.

+ O saco de captacdo de aparas (18) pode ser esva-
ziado através do fecho de correr na parte inferior.

9.10 Substituicdo da lamina de serra (Fig. 14 - 17)

Retire a ficha de rede da tomada!

Atencao! Use luvas de protecdo ao substituir a

lamina de serra! Perigo de ferimentos!

* Rode o cabecote da maquina (19) para cima.

+ Solte o parafuso (f) da cobertura flangeada de mo-
do a que esta possa ser movida.

» Vire a protegcéo da lamina de serra (4) para cima até
que o entalhe na protecdo da lamina de serra (4)
se encontre por cima do parafuso flangeado (34).

+ Com uma mao, coloque a chave sextavada (c) no
parafuso flangeado (34).
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* Pressione com firmeza o bloqueio do veio da serra
(20) e gire lentamente o parafuso flangeado (34)
no sentido dos ponteiros do relégio. O bloqueio do
veio da serra (20) engata no maximo apés uma re-
volugéo.

» Solte agora o parafuso flangeado (34) no sentido
dos ponteiros do relégio com um pouco de mais
forga.

» Desenrosque totalmente o parafuso flangeado (34)
e retire o flange exterior (33).

* Retire a lamina de serra (35) do flange interior (36)
e puxe-a para fora por baixo.

+ Limpe cuidadosamente o parafuso flangeado (34), o
flange exterior (33) e o flange interior (36).

* Monte a lamina de serra (35) nova na sequéncia
inversa e fixe-a.

« Atencgao! A inclinagao dos dentes, ou seja, o sentido
de rotacdo da lamina de serra (35) tem de coincidir
com o sentido da seta na caixa.

« Coloque o aro de guia na sua posigao e volte a
apertar o parafuso (f).

* Antes de voltar a trabalhar, verifique a funcionali-
dade dos dispositivos de protecéo.

» Atencao! Apds cada substituicdo da lamina de ser-
ra, verifique se a lamina de serra (35) se desloca
livremente no inserto da mesa (9) na posigéo verti-
cal e inclinada em 45°.

* Atengado! A substituicdo e alinhamento da lamina
de serra (35) devem ser corretamente executados.

9.11 Operacéo do laser/LED (Fig. 18)
e Premir 1x Laser LIG. / LED DESL.

* Premir 2x Laser DESL. / LED LIG.

* Premir 3x Laser LIG. /LED LIG.

* Premir 4x Laser DESL. / LED DESL.

9.12 Ajuste do laser (Fig. 13)

Se o laser (17) deixar de indicar a linha de corte corre-
ta, é possivel ajusta-lo.

Para tal, desaparafuse os parafusos do laser (32) e
ajuste o laser mediante deslocamento lateral até que
o raio laser atinja os dentes da lamina de serra (35).

10. Transporte (Fig. 1, 3, 4)

+ Para trancar a mesa rotativa (14), rode o punho de
fixagdo (10) para a direita.

» Pressione o cabegote da maquina (19) para baixo
e fixe-o com a cavilha de seguranga (21). A serra
esta agora trancada na posigao inferior.

» Fixe a funcéo de tracar da serra na posicao tra-
seira com o parafuso de travamento para a guia
de tragéo (26).

» Transporte a maquina pela mesa de serrar fixa (8).

» Para a montagem renovada da maquina, proceda
tal como descrito no capitulo 9,1.

11. Manutengao

A AVISO! Antes de qualquer ajuste, tarefa de con-
servagao ou de reparagdo, devera retirar-se a ficha de
rede da tomada!

Medidas gerais de manutencao

De vez em quando, remova as aparas e o pé da ma-
quina com um pano. Oleie mensalmente as pegas ro-
tativas, para prolongar a vida util da ferramenta. Nao
oleie o motor.

N&o utilize qualquer substancia corrosiva para a lim-
peza do plastico.

Inspecao das escovas

Verifiqgue as escovas de carvdo apds as primeiras 50
horas de funcionamento em caso de uma maquina
nova ou apds a montagem de escovas novas. Apds
a primeira inspecao, verifique a cada 10 horas de fun-
cionamento.

Se o carbono estiver desgastado em 6 mm de com-
primento ou a mola ou o fio do shunt estiverem quei-
mados ou danificados, deve-se substituir ambas as
escovas. Se, apos a desmontagem, as escovas forem
consideradas operacionais, pode voltar a monta-las.

Substituicao do inserto da mesa

Perigo!

No caso de um inserto da mesa (9) danificado existe o
perigo que pequenos objetos fiquem presos entre o in-
serto da mesa (9) e a lamina de serra (35), bloqueando
a lamina de serra (35).

Substitua imediatamente insertos de mesa (9) danifi-
cados!
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+ Desenroscar os parafusos no inserto da mesa (9).
Se necessario, girar a mesa rotativa (14) e inclinar
o cabegote da maquina (19), para poder chegar aos
parafusos.

* Remover o inserto da mesa (9).

» Colocar um novo inserto da mesa (9).

» Voltar a apertar os parafusos no inserto da mesa (9).

12. Limpeza

A AVISO! Retirar a ficha de rede antes de quaisquer

trabalhos de limpeza!

* Mantenha os dispositivos de seguranca, as grelhas
de ventilagdo e a estrutura do motor o mais livres
possivel de pé e sujidade. Limpe o produto com um
pano limpo ou sopre-o com ar comprimido sob baixa
pressao.

* Recomendamos a limpeza do produto imediata-
mente apds cada utilizagao.

« Limpe o produto regularmente com um pano humido
e sabdo mole. N&o utilize produtos de limpeza ou
solventes; estes poderdo ser agressivos para com
as pecas de plastico do produto. Certifique-se de
que nao penetra agua no interior do produto. A pe-
netracdo de agua aumenta o risco de um choque
elétrico.

13. Armazenamento

* Armazene o produto e os seus acessorios num lo-
cal escuro, seco, sem geada e fora do alcance de
criangas.

» Atemperaturaideal de armazenagem situa-se entre
5a30°C.

* Guarde o produto na embalagem original.

» Cubra o produto para o proteger contra pé ou hu-
midade.

* Guarde o manual de instrugdes junto do produto.

14. Ligagao elétrica

O motor elétrico instalado esta ligado pronto a ser
utilizado. A ligagao corresponde as normas VDE e
DIN relevantes. A ligagao a rede por parte do clien-
te, assim como o cabo de prolongamento utiliza-
do, deverao corresponder a essas normas.

+ O produto cumpre os requisitos da norma
EN 61000-3-11 e esta sujeito a ligagao condicional.
Tal significa que nédo é permitida a utilizacdo em
qualquer ponto de ligacao livremente escolhido.
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» Em caso de condigdes de rede desfavoraveis, o pro-
duto pode causar flutuagdes de tensdo temporarias.

+ O produto deve ser utilizado exclusivamente em
pontos de ligagao que
a) ndo excedam uma impedancia de rede maxima

permitida “Z” (Zmax = 0,407 Q), ou
b) possuam uma capacidade de corrente continua
da rede de pelo menos 100 A por fase.

» Enquanto utilizador, deve garantir, se necessario
em consulta com a sua empresa de fornecimento
de energia, que o seu ponto de ligagédo onde deseja
utilizar o produto cumpre um dos dois requisitos a)
ou b) mencionados.

Notas importantes

O motor desliga-se automaticamente em caso de so-
brecarga. Apés um periodo de arrefecimento (diver-
gente no tempo), o motor volta a poder ser ligado.

Cabo de ligagao elétrica danoso.
Ocorrem muitas vezes danos de isolamento em cabos
de ligacdo elétrica.

As causas para tal poderéo ser:

» Pontos de pressdo se os cabos forem conduzidos
através de janelas ou portas.

» Pontos de dobragem devido a uma fixagdo ou con-
dugédo incorreta do cabo de ligagéo.

» Pontos de corte devido a passagem de veiculo por
cima do cabo de ligacéo.

+ Danos de isolamento devido a puxar com forga da
tomada.

« fissuras devido ao envelhecimento do isolamento.

Tais cabos de ligacdo elétrica danificados ndo devem

ser utilizados e representam perigo de vida devido aos

danos no isolamento.

Inspecione regularmente os cabos de ligacdo elétrica

quanto a danos. Durante a inspegéao, certifique-se de

que o cabo de ligacao néo esta ligado a rede elétrica.

Os cabos de ligacao elétrica devem corresponder as

normas VDE e DIN relevantes. Utilize apenas cabos

de ligacdo com a mesma marcagéao.

E obrigatéria uma impress&o da designagéo do tipo no

cabo de ligacao.

Motor de corrente alternada:

* Atensao de rede deve ser de 220 - 240 ~.

+ Os cabos de extensao de até 25 m de comprimento
devem ter uma secgéao transversal de 1,5 milime-
tros quadrados.
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Tipo de ligagdo X

Se o cabo de ligacao a rede deste produto for danifica-
do, deve ser substituido por um cabo de ligacédo a rede
especialmente preparado, que pode ser adquirido junto
do fabricante ou do servigo de assisténcia ao cliente.

15. Reparagcao e encomenda de pecgas
sobresselentes

Apds a reparagao ou manutengao, certifique-se de que
todas as pegas de seguranga estdo colocadas e que
se encontram num estado perfeito. Armazene pecas
que possam causar ferimentos fora do alcance de ou-
tras pessoas e de criancas.

Atencao: de acordo com a lei sobre a responsabilida-
de por produtos, o fabricante ndo assumira qualquer
responsabilidade por danos provocados por repara-
¢bes incorretas ou pela ndo utilizagdo de pegas so-
bresselentes de origem.

Atribua a tarefa ao servigo de assisténcia ao cliente
ou a um técnico autorizado. O mesmo se aplica aos
acessorios.

Entre em contacto com o nosso centro de assisténcia
para obter pegas sobresselentes e acessorios. Para
isso, utilize o cédigo QR na capa.

Ligagoes e reparagdes
As ligagbes e reparacdes do equipamento elétrico s6
devem ser executadas por um eletricista.

Em caso de duvidas, indique os seguintes dados:
» Tipo de corrente do motor

« Dados da placa de caracteristicas da maquina
» Dados da placa de caracteristicas do motor

151 Encomenda de pegas sobresselentes

Ao encomendar pegas sobresselentes, deve fornecer
as seguintes informagoes:

« Designagéo do modelo

* Numero de artigo

» Dados da placa de caracteristicas

Pecas sobresselentes / acessoérios
Saco de aparas N.° artigo: 5901218001
Inserto da mesa N.° artigo: 3401205017
Conjunto de escovas de carvao (2 unidades)

N.° artigo: 3401205038
Lamina de serra circular 305 x 30 x 3 mm 24 Z

N.° artigo: 7901201704
Lamina de serra circular HW @ 305 x 30 x 3mm /48 Z

N.° artigo: 7901202705

15.2 Informagdes de assisténcia

Deve-se ter em conta que as seguintes pecas deste
produto estéo sujeitas a um desgaste consoante a uti-
lizacdo ou natural e que as pegas seguintes sdo neces-
sarias como consumiveis.

Pecas de desgaste*: escovas de carvdo, lamina de
serra, inserto da mesa, saco de captagéo de aparas

* Nao obrigatoriamente incluidas no ambito de forne-
cimento!

16. Eliminacéao e reciclagem
Notas relativas a embalagem

A 3 Os materiais de embalagem sao

%@ ﬁn @arecicléveis. Elimine as embala-
gens de forma respeitadora do
ambiente.

Notas relativas a legislagdo alema sobre aparelhos
elétricos e eletronicos (ElektroG)

Os aparelhos elétricos e eletrénicos usa-
:g dos nao pertencem no lixo doméstico, de-

vendo ser alvo de uma recolha ou elimina-
cao separadas!

» As baterias e pilhas usadas que nédo estejam mon-
tadas de modo fixo no aparelho usado devem ser
retiradas sem as destruir antes da entrega do apa-
relho! A sua eliminagdo é regulada pela legislagéo
relativa a baterias.

+ Os proprietarios ou utilizadores de aparelhos elétri-
cos e eletrénicos sao legalmente obrigados a devol-
ver os mesmos apos a sua utilizagéo.

+ O utilizador final tem a responsabilidade pela elimi-
nacao dos seus dados pessoais no aparelho usado
a ser eliminado!

+ O simbolo do caixote do lixo riscado significa que
aparelhos usados elétricos ou eletronicos ndo de-
vem ser eliminados no lixo doméstico.
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Os aparelhos usados elétricos e eletronicos podem

ser entregues sem custos nos seguintes pontos:

- Centros de recolha ou de eliminag&o publicos (p.
ex., depdsitos municipais).

- Pontos de venda de aparelhos elétricos (lojas
fisicas e online), desde que o revendedor este-
ja obrigado a aceitar a devolugéo ou a aceite de
livre vontade.

- Pode entregar sem custos até trés aparelhos
elétricos usados com um comprimento de até
25 centimetros ao fabricante sem que tenha de
comprar um aparelho novo ou a outro centro de
recolha autorizado na sua vizinhanga.

- Para se informar acerca de condi¢gdes de devo-
lugdo adicionais dos fabricantes e distribuidores,
queira entrar em contacto com o respetivo servi-
¢o de apoio ao cliente.

Em caso de fornecimento de um aparelho elétrico
novo por parte do fabricante a um domicilio, este
pode efetuar a recolha sem custos do aparelho
elétrico usado a pedido do utilizador final. Para tal,
entre em contacto com o servigo de apoio ao cliente
do fabricante.

Estas declaragbes sdo apenas validas para apare-

Ihos que sejam instalados e vendidos nos paises da

Unido Europeia e que estejam sujeitos a Diretiva

Europeia 2012/19/UE. Em paises fora da Unido Eu-

ropeia, a eliminacdo de aparelhos usados elétricos

e eletrénicos podera estar regulada por outra legis-

lagéo divergente.
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17. Resolugio de problemas Vysvétleni symbol( na vyrobku

Symboly pouzité v této pfiru¢ce vas maji upozornit na mozna rizika. Bezpecnostni symboly a vysvétlivky, které je

A seguinte tabela indica sintomas de erro e descreve resolugdes, se o seu produto néo estiver a funcionar corre- provazeji, museji byt pfesné pochopeny. Samotné varovani rizika neodstrani a nemohou nahradit spravna opatteni
tamente. Se nao for possivel localizar e eliminar o problema, entre em contacto com a sua oficina de assisténcia pro prevenci uraz(.
técnica.

Falha Causa possivel Resolucao Varovani - Pro snizeni rizika zranéni si prectéte navod k obsluze.

Peca a um técnico para inspecionar a

maquina.
O motor ndo funciona Motor, cabo ou ficha com defeito, Nunca repare o motor por conta propria. L . . L .
: fusiveis de rede queimados. Perigo! Pouzivejte ochranu sluchu. Pdsobeni hluku mize vést ke ztraté sluchu.

Inspecione os fusiveis de rede e substitua,
se necessario.

Pouzivejte ochrannou masku proti prachu. Pfi zpracovavani dfeva a dal$ich materiald maze
vznikat zdravi $kodlivy prach. Nesmi byt zpracovavan material obsahujici azbest!

O motor funciona = . . Pecga a companhia elétrica para inspecionar
= Tens&o demasiado baixa, = o
lentamente e ndo e a tensdo. Pega a um técnico para
. enrolamentos danificados, . : .
alcanca a velocidade de h inspecionar o motor. Pega a um técnico
. condensador queimado. .
funcionamento. para substituir o condensador.

Pouzivejte ochranné bryle. Jiskry vzniklé b&hem prace nebo tfisky, hobliny a prachové

O motor emite Enrolamentos danificados, motor com | Pega a um técnico para inspecionar o Loue oYentIs DLYIS. 3 , §
Castice odlétavajici z pfistroje mohou zpUsobit ztratu zraku.

demasiado ruido. defeito. motor.

Circuitos elétricos na instalagédo de

O motor ndo alcanga a N&o utilizar outros aparelhos ou motores no

sua poténcia total rede sobrecarregados (lampadas, mesmo circuito elétrico
p ' outros motores, etc.). ’ % Pozor! Nebezpeci zranéni! Nedotykejte se pilového kotouce v provozu!
Evite a sobrecarga do motor durante o
O motor sobreaquece Sobrecarga do motor, arrefecimento corte, remova a poeira do motor, para que A
facilmente. insuficiente do motor. fique assegurado um arrefecimento 6timo

Pozor! Laserové zareni

do motor.

Lamina de serra romba, formato do

Corte da serra aspero ou - . Amole a lamina de serra ou coloque uma

dentado ndo adequado a espessurado |, .
ondulado. ; lamina de serra adequada. - L

material. Trida ochrany Il (dvojita izolace)
A peca parte-se ou Pressé&o de corte demasiado alta
raghg P ou lamina de serra ndo adequada a Coloque uma lamina de serra adequada.

utilizag&o. c € Vyrobek odpovida platnym evropskym smérnicim.

A Pozor! Mista, ktera se tykaji bezpecnosti, jsme v tomto navodu k obsluze oznagili touto znackou.
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1. Uvod

Vyrobce:

Scheppach GmbH
Ginzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Vazeny zakazniku,
pfejeme vam mnoho radosti a Uspéchu pfi praci s no-
vym vyrobkem.

Upozornéni:

Vyrobce tohoto vyrobku neruci podle platného zako-

na o odpovédnosti za vady vyrobku za Skody, které

vzniknou na tomto vyrobku nebo jeho prostfednictvim

v pfipadé:

* neodborné manipulace,

» NedodrZovani navodu k obsluze

» Opravy tfeti osobou, neopravnénymi odborniky

* Montaz a vyména neoriginalnich nahradnich dila

» pouziti, které neni v souladu s ur¢enim

+ vypadku elektrického zafizeni v pfipadé nedodrze-
ni elektrickych predpist a ustanoveni VDE 0100,
DIN 57113 / VDE 0113

Méjte na paméti:

Pfed montazi a zprovoznénim si pfectéte cely text na-
vodu k obsluze.

Tento navod k obsluze vdam ma usnadnit seznameni s
vyrobkem a jeho pouzivani v souladu s uréenim.
Navod k obsluze obsahuje dllezitd upozornéni, jak s
vyrobkem pracovat bezpeéné, odborné a ekonomicky,
abyste zabranili rizikim, u$etfili naklady za opravy,
omezili dobu necinnosti a zvysili spolehlivost a Zivot-
nost vyrobku.

Kromé& bezpecnostnich ustanoveni tohoto navodu k
obsluze musite bezpodmine¢né dodrzovat predpisy
své zemé, které plati pro provoz vyrobku.

Uchovavejte navod k obsluze u vyrobku v plastovém
obalu, ktery jej bude chranit pfed znecisténim a vihkos-
ti. Pfed zapocetim prace si jej musi kazdy pracovnik
obsluhy pfecist a peclivé jej dodrZovat.

S vyrobkem sméji pracovat jen osoby, které jsou po-
uceny o jeho pouziti a informovany o nebezpecich, kte-
ra jsou s nim spojena.

Dodrzujte minimalni pozadovany vék obsluhy.

Kromé bezpecénostnich pokynu, které jsou obsazeny
v tomto navodu k obsluze, a zvlastnich predpist vasi
zemé, je pfi provozu konstrukéné stejnych vyrobkl
zapotfebi dodrzovat vSeobecné uznavana technicka
pravidla.
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Nepfebirame Zzadnou zaruku za nehody nebo $kody
zplUsobené nedodrzenim tohoto navodu a bezpecénost-
nich pokynu.

2. Popis vyrobku (obr. 1 -17)

Rukojet

Spinac / vypinaé

Zavérny spinac

Pohyblivy kryt pilového kotouce
Posuvna dorazova lista
Dorazova lista

UloZeni obrobk

Pevny pilovy stll

9. Stolni vloZzka

10. Aretac¢ni rukojet’

11. Zajistovaci paka

12. Ukazatel

13. Stupnice

14. Otocny stul

15. Upinaci zafizeni

16. Upevriovaci Sroub pro posuvnou dorazovou listu
17. Laser/LED

18. Vak na tfisky

19. Hlava stroje

20. Blokovani hridele pily

21. Zajistovaci ¢ep hlavy stroje

22. Stupnice

23. Ukazatel

24. Zajistovaci Sroub (naklorite hlavu stroje)
24a.Zajistovaci Cep

25. Vedeni tahla

26. Zajistovaci Sroub vedeni tahla
27. Sroub pro omezeni hloubky Fezu
28. Doraz pro omezeni hloubky fezu
29. Nastavovaci S$roub (45°)

30. Nastavovaci Sroub (90°)

31. Zajistovaci Sroub pro ulozeni obrobku
32. Sroub laseru

33. Vnéjsi pfiruba

34. Prirubovy Sroub

35. Pilovy kotou¢

36. Vnitfni pfiruba

37. Spinad/ vypinac laseru

O N O WN =

Q

a. 90° pfilozny uhelnik (neni souéasti rozsahu dodav-

ky)
b. 45° pfilozny Uhelnik (neni souéasti rozsahu dodav-

ky)
c. Sestihranny kli¢
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3. Rozsah dodavky

» Kapovaci, dvouru€ni pila a pila na pokos
» 1 xupinaci zafizeni (15)

* 2 x Ulozeni obrobk (7)

+ Vak na tfisky (18)

+ Sestihranny klig (c)

+ Navod k obsluze

4. Pouziti v souladu s uréenim

Zarovnavaci a kapovaci pila slouzi k zarovnavani dre-
va a plastu umérné velikosti stroje. Pila neni vhodna k
Fezani palivového dfivi.

Varovani! PFistroj nepouzivejte k fezani jinych materi-
all, nez je popsano v navodu k obsluze.

Varovani! Dodavany pilovy kotou¢ je uréen vyluéné
k Fezani dreva! Nepouzivejte jej k fezani palivového
drivi!

Vyrobek se smi pouzivat pouze v souladu s uréenim.
Jakékoliv jiné pouZiti je v rozporu s ur€enim. Za Skody
nebo zranéni véeho druhu, které vzniknou na zakladé
pouziti v rozporu s uréenim, zodpovida uzivatel/obslu-
hujici osoba a ne vyrobce.

Soucasti pouziti k uréenému Gcelu je dodrzovani bez-
pecnostnich pokynu a také montazni navod a provozni
pokyny v navodu k obsluze.

Smi se pouzivat pouze pilové kotouce vhodné pro kon-
krétni stroj. Je zakazano pouzivat rozbruSovaci kotou-
¢e v8ech druh(.

Vyrobek se smi provozovat jen s originalnimi dily a ori-
gindlnim pFislu§enstvim vyrobce.

Je nutné dodrZovat veSkeré pfedpisy vyrobce tykajici
se bezpecénosti, prace a udrzby stroje, a také rozméry
uvedené v technickych datech.

Osoby provadéjici obsluhu a uGdrzbu vyrobku s nim
musi byt seznameny a informovany o potencialnich
nebezpecich.

Zmeény na vyrobku zcela vylu€uji ruéeni vyrobce za
Skody, které takto vzniknou.

Respektujte prosim to, Ze nasSe pfistroje nebyly v sou-
ladu s uréenim konstruovany pro komeréni, femesiné
a prumyslové pouziti. Nepfebirdme zodpovédnost v
pfipadé, kdyZ se pfistroj pouzije v komer¢nich, feme-
slnych nebo primyslovych provozech, a pfi srovnatel-
nych ¢innostech.
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5. Bezpecnostni pokyny

Obecné bezpecnostni pokyny pro elektrické na-
stroje

A VYSTRAHA Preététe si vechny bezpeénostni
pokyny a instrukce, ilustrace a technické udaje,
kterymi je tento produkt opatren.

Pokud zanedbate dodrZovani nasledujicich instrukcei,
mUze to zpUsobit zasah elektrickym proudem, pozar a/
nebo tézka zranéni.

Uschovejte si do budoucna veskeré bezpecénostni po-
kyny a instrukce.

Pojem elektricky nastroj, ktery je uveden v bezpec-
nostnich pokynech, se vztahuje na elektricky nastroj
(se sitovym kabelem), pohanény proudem ze sité a na
elektricky nastroj pohanény z akumulatoru (bez sito-
vého kabelu).

1. Bezpecnost na pracovisti

a) Udrzujte svou pracovni oblast €istou a dob-
fe osvétlenou. Pracovni oblasti, ve kterych je
nepofadek nebo nejsou osvétlené, mohou vést k
nehodam.

b) Nepracujte s timto elektrickym nastrojem v
prostfedi ohrozeném vybuchem, ve kterém se
nachazeji horlavé kapaliny, plyny nebo prach.
Elektrické nastroje vytvareji jiskry, které by mohly
zapalit prach nebo vypary.

c) Udrzujte déti nebo jiné osoby béhem pouzi-
vani elektrického nastroje v patfiéné vzdale-
nosti. Pfi nesoustfedénosti mizete ztratit kontrolu
nad elektrickym nastrojem.

2. Elektricka bezpeénost

a) Pripojna zastrcka elektrického nastroje musi
byt vhodna pro danou zasuvku. Zastrcka se
nesmi Zzadnym zplisobem ménit. V kombinaci
s uzemnénymi elektrickymi nastroji nepouzi-
vejte zadné zasuvkové adaptéry. Nezménéné
zastréky a vhodné zasuvky zmensuji riziko zasa-
zeni elektrickym proudem.

b) Zabrante kontaktu téla s uzemnénymi povrchy
jako trubkami, topenimi, sporaky a chladni¢-
kami. Je-li vade télo uzemnéné, hrozi zvysené
riziko zasazeni elektrickym proudem.

c) Elektrické nastroje chraiite pfed destém a vih-
kem. Vniknuti vody do elektrického nastroje zvy-
Suje riziko zasahu elektrickym proudem.

d)

e)

b)

<)

d)

e)

Pripojovaci vedeni nepouzivejte k pfenaseni
a zavéseni elektrického nastroje, nebo k vyta-
zeni zastrcky ze zasuvky. Pripojovaci vedeni
chrante pred horkem, olejem, ostrymi hranami
nebo pohyblivymi dily. PoSkozené nebo zamo-
tané pfipojné vedeni zvysuje riziko zasazeni elek-
trickym proudem.

Pouzivate-li elektricky nastroj venku, pouzi-
vejte prodluzovaci kabely vhodné i pro ven-
kovni pouziti. Pouzivani vhodného prodluzovaci-
ho vedeni vhodného pro venkovni pouZiti snizuje
riziko zasazeni elektrickym proudem.

Pokud neni mozno zabranit provozu elektric-
kého nastroje ve vihkém prostredi, pouzivejte
proudovy chranié. Pouziti vlozky pro proudovy
chrani¢ zmirriuje riziko zasazeni elektrickym prou-
dem.

Bezpeénost osob

Pri praci s elektrickym nastrojem budte po-
zorni a neustale davejte pozor na to, co délate
a postupujte vzdy s rozumem. Nepouzivejte
elektricky nastroj, jste-li unaveni nebo pod vli-
vem drog, alkoholu nebo Iéki. Okamzik nepo-
zornosti pfi pouzivani elektrického nastroje maze
vést k vaznym zranénim.

Pouzivejte osobni ochranné pracovni pro-
stfedky a vzdy ochranné bryle. Pouziti osob-
nich ochrannych pracovnich prostfedkll jako je
protiprachova maska, protiskluzova bezpecnostni
obuv, ochranna helma nebo ochrana sluchu pod-
le druhu a zplsobu pouziti elektrickych nastroji
zmensuje riziko zranéni.

Zabrante neiumysinému uvedeni do provozu.
Nez elektricky nastroj pripojite k napdjeni
proudem a/nebo akumulatoru a nez jej budete
zvedat nebo nosit, ujistéte se, Ze je vypnuty.
Mate-li pfi pfenaseni elektrického nastroje prst na
spinaci nebo zapojite-li elektricky nastroj do za-
suvky zapnuty, muze to vést nehodam.

Pred zapnutim elektrického nastroje odstrari-
te veskeré sefizovaci nastroje nebo klice na
Srouby. Nastroj nebo kli¢, ktery se nachazi v ota-
Cejicim se dilu elektrického nastroje, muze vést ke
zranénim.

Zabrante nestabilnimu drzeni téla. Zajistéte si
stabilni postoj a vzdy udrzujte rovnovahu. Tak
muZzete elektricky nastroj v ne¢ekanych situacich
|épe udrzet pod kontrolou.

<)

f)
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Noste vhodny odév. Nenoste volny odév ne-
bo Sperky. Udrzujte viasy a odév v bezpecné
vzdalenosti od pohybujicich se dili. Volny
odéyv, $perky nebo dlouhé vlasy mohou byt zachy-
ceny rotujicimi dily.

Je-li mozné namontovat zafizeni pro odsavani
a zachycovani prachu, je tfeba je namontovat
a spravné pouzivat. Pouzivani odsavani prachu
muze snizit ohrozeni prachem.

Nenechte se ukolébat faleSnym pocitem bez-
peci a nepreskocte bezpecnostni pravidla pro
elektrické nastroje, i kdyz je po ¢astém pou-
zivani elektrického nastroje znate. Nedbalé
chovani mize vést ve zlomku sekundy k tézkym
zranénim.

Pouzivani a manipulace s elektrickym nastro-
jem

NepretéZujte elektricky nastroj. Pro svou praci
pouzivejte vhodny elektricky nastroj. S vhod-
nym elektrickym nastrojem budete pracovat Iépe a
bezpecénéji v udavaném rozsahu vykonu.
Nepouzivejte elektricky nastroj, jehoz vypi-
nac¢ je vadny. Elektricky nastroj, ktery jiz nelze
zapnout nebo vypnout, je nebezpecny a musi byt
opraven.

Nez budete provadét nastaveni nastroje, mé-
nit dily vlozného nastroje nebo elektricky na-
stroj odlozite, vytahnéte zastréku ze zasuvky
a/lnebo vyjméte vyjimatelny akumulator. Toto
preventivni bezpe€nostni opatfeni brani neumysl-
nému spusténi elektrického nastroje.
Uchovavejte nepouzivané elektrické nastroje
mimo dosah déti. Nenechte elektricky nastroj
pouzivat osoby, které s nim nejsou sezname-
ny nebo si neprecetly tento navod. Elektrické
nastroje predstavuji nebezpeci, jsou-li pouzivany
nezku$enymi osobami.

O elektrické nastroje a nastavec peclivé pecuj-
te. Kontrolujte, zda pohyblivé dily funguji bez-
vadné a nejdou vzpfi¢ené, zda nejsou prasklé
nebo tak poskozené, Ze je omezena funkénost
elektrického nastroje. Poskozené dily nechte
pred pouzivanim elektrického nastroje opra-
vit. Pficinou mnoha nehod je Spatné udrZovany
elektricky nastroj.

Udrzujte fezné nastroje ostré a cCisté. Peclivé
udrZované fezné nastroje s ostrymi bfity se méné
pfi¢i a |ze je snadnéji vést.
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9)

h)

a)

Pouzivejte elektricky nastroj, prislusenstvi,
nastavce atd. v souladu s instrukcemi. Zohled-
néte pfitom pracovni podminky a provadénou
¢innost. Pouzivani elektrickych nastroji pro jiné
nez uréené aplikace muze vést k nebezpec¢nym
situacim.

Rukojeti a uchopné plochy udrzujte suché,
Cisté a bez oleje a tuku. Kluzké rukojeti a uchop-
né plochy neumoZznuji bezpecnou obsluhu a kon-
trolu elektrického nastroje v nepfedvidatelnych
situacich.

Servis

Nechte sviij elektricky nastroj opravovat pou-
ze kvalifikovany odborny personal a pouze za
pouziti originalnich nahradnich dila. Tim se
zajisti, aby zlstala zachovana bezpecnost elek-
trického nastroje.

A VAROVANI! Tento elektricky nastroj vytvari bé-
hem provozu elektromagnetické pole. Toto pole mize
za urcitych podminek ovliviiovat aktivni nebo pasivni
zdravotni implantaty. Pro sniZeni rizika vaznych nebo
smrtelnych uraz( doporuéujeme osobam se zdravotni-
mi implantaty, aby se pfed obsluhou tohoto elektrické-
ho nastroje obratily na svého Iékafe nebo na vyrobce
zdravotniho implantatu.

Bezpeénostni pokyny pro pokosové pily

a)

b)

<)

130| Ccz

Pokosové pily jsou uréené k fezani dreva a
vyrobkl ze dfeva, nelze je pouzivat k fezani
materiald na bazi zeleza, jako jsou tyce, pruty,
Srouby atd. Abrazivni prach vede k zablokovani
pohyblivych dild jako je dolni ochranny kryt. Jiskry
z Fezani spaluji dolni ochranny kryt, vkladaci des-
ku a dal$i plastové dily.

Obrobek podle moznosti upevnéte pomoci
svorek. Kdyz obrobek pridrzujete rukou, musi-
te mit vzdy ruku minimalné 100 mm daleko od
kazdé strany kotouce. Nepouzivejte tuto pilu k
fezani kusu, které jsou pfriliS malé pro upnuti
nebo drzeni v ruce. Pokud mate ruku pfili$ blizko
u pilového kotouce, hrozi zvy$ené nebezpedi ura-
zu po dotyku kotouce.

Obrobek se nesmi pohybovat a musi byt bud’
upnuty nebo pritlaceny proti dorazu a stolu.
Obrobek nikdy neposouvejte proti pilovému
kotouci a nikdy nefezte ,volné od ruky“. Vol-
né nebo pohybujici se obrobky mohou byt velkou
rychlosti vymr§tény a zpusobit zranéni.

f)
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Pilu posouvejte skrze obrobek. Pilu skrze
obrobek netahnéte. Pro fez zvednéte pilovou
hlavu a tahnéte ji po obrobku, aniz byste fe-
zali. Poté zapnéte motor, sklopte pilovou hla-
vu dolu a tlac¢te pilu skrze obrobek. Pfi fezani
tahem hrozi nebezpeci, Ze se pilovy kotou¢ na
obrobku vzpfi¢i a jednotka pilového kotouce se
velkou silou vymrsti proti obsluze.

Nikdy rukou nekfizte uréenou linii fezu pred pi-
lovym kotouéem ani za nim. Podepfeni obrobku
,zkFizenyma rukama®, tzn. drzeni obrobku vpravo
vedle pilového kotou€e levou rukou nebo naopak
je velmi nebezpecné.

Kdyz se pilovy kotou¢ otaci, nesahejte za do-
raz. Nikdy nezmensujte bezpecnou vzdale-
nost 100 mm mezi rukou a rotujicim pilovym
kotouc¢em (plati na obou stranach pilového
kotouce, napf. pfi odstranovani odiezku). Bliz-
kost rotujiciho pilového kotouce vasi ruce mozna
nepuijde rozpoznat mizZete se téZce zranit.

Pfed fezanim obrobek zkontrolujte. Kdyz je ob-
robek ohnuty nebo protazeny, upnéte jej pomo-
ci vné zakrivené strany k dorazu. Vzdy zajisté-
te, aby podél linie fezu nebyla mezi obrobkem,
dorazem a stolem mezera. Ohnuté nebo prota-
Zené obrobky se mohou pootocit nebo premistit a
zpUsobit vzpficeni rotujiciho pilového kotouce pfi
fezani. V obrobku nesmi byt hfebiky ani cizi télesa.
Pilu pouzijte teprve tehdy, kdyz je stil zbaveny
nastroju a odifezku atd.; na stole se smi nacha-
zet pouze obrobek. Malé odpady, volné kousky
dfeva nebo jiné pfedméty, které se dostanou do
styku s rotujicim kotou¢em, mohou byt odmrstény
vysokou rychlosti.

Rezejte vzdy jen jeden obrobek. Vice obrobki
na sobé nelze pfiméfené upnout nebo podrZet
a mohou se pfi fezani zpusobit vzpficeni nebo
sklouznuti kotouce.

Postarejte se, aby pokosova pila pfed pouzitim
stale na rovné, pevné pracovni plose. Rovna a
pevna pracovni plocha snizuje nebezpeci, Zze po-
kosova pila ztrati stabilitu.

Svou praci si naplanujte. Pfi kazdé zméné
sklonu pilového kotouce nebo uhlu zkoseni na
to, aby byl stavitelny doraz spravné sefizeny a
obrobek podepfeny, aniz by se dotkly kotouce
nebo ochranného krytu. Provedte simulovany
pohyb bez pohybu kotouce v celé planované dél-
ce fezu bez zapnuti stroje a bez obrobku na stole,
abyste zarugili, Ze u dorazu nedojde k omezeni
nebo ohrozeni fezu.

)

m)

n)

o)

p)

q)

U obrobku SirSich nebo delSich nez je horni
strana stolu se postarejte o primérené pode-
pfeni napf. pomoci prodlouzeni stolu nebo
kozy. Obrobky del$i nebo $irsi nez stdl pokosové
pily se mohou prevratit, kdyZ nejsou pevné pode-
preny. Kdyz se odfiznuty kus dfeva nebo obrobek
prevrati, maze dojit ke zvednuti dolniho ochranné-
ho krytu nebo jej mize rotujici kotou¢ nekontrolo-
vanému vymrstit.

K prodlouzeni stolu nebo dodate€nému po-
depreni nevyuzivejte dalSich osob. Nestabilni
podepfeni obrobku muze vést ke vzpficeni kotou-
¢e. Obrobek se také muze béhem Fezu posunout
a muze vas a pomocniky pfitdhnout do rotujiciho
kotouce.

OdFiznuty kus se nesmi pfitlacit proti rotujici-
mu pilovému kotou€i. Pokud mate malo mista,
napf. pfi pouzivani podélnych dorazu, mize se
odfezavany kus vzpficit vici kotou€i a maze byt
prudce vymrstén.

Vzdy pouzivejte svorku nebo vhodny pfipravek
na fadné podepfeni ovalného materialu jako
tyce nebo trubky. Ty¢e maji béhem fezani ten-
denci se odvalovat, pficemz se kotou¢ ,zakousne*
a obrobek muze vtahnout vasi ruku do kotouce.
Nez zacnete fezat, nechte kotou¢ dosahnout
pInych otacéek. Snizi to riziko odmr§téni obrobku.
Kdyz se obrobek vzpfi€i, nebo kotou¢ zablo-
kuje, pokosovou pilu vypnéte. Pockejte, az
se zastavi vSechny pohyblivé dily, vytahnéte
sitovou zastréku a/nebo vyjméte akumulator.
Nasledné odstrante vzpfi¢eny material. Pokud
budete v pfipadé takového zablokovani dale fezat,
muze dojit ke ztraté kontroly nebo poskozeni po-
kosové pily.

Po ukonéeni fezu pustte vypinaé, podrzte pi-
lovou hlavu dole a vyckejte, az se kotou¢ za-
stavi, teprve poté odstrante ufiznuty kus. Je
velmi nebezpeéné sahat ruku do blizkosti dobiha-
jiciho kotouce.

Kdyz provadite neuplny fez nebo kdyz pusti-
te vypinac, drzte pevné rukojet, dokud pilova
hlava nedosahne dolni polohy. Kvali brzdéni pily
muZe byt pilova hlava staZzena trhnutim smérem
doll, coz vede k nebezpedi zranéni.
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Bezpeénostni pokyny pro manipulaci s pilovymi
kotouci

1. Nepouzivejte poSkozené nebo deformované pilové
kotouce.

2. Nepouzivejte prasklé pilové kotouce. Prasklé pi-
lové kotouce vyfadte z pouzivani. Opravy nejsou
povoleny.

3. Nepouzivejte pilové kotou€e vyrobené z rychlo-
fezné oceli.

4. Prfed pouzitim zkracovaci tazné pily na pokos
zkontrolujte stav pilovych kotouc.

5. Pouzivejte vyhradné jen pilové kotouc¢e vhodné
pro fezany material.

6. Pouzivejte jen vyrobcem ur€ené pilové kotouce.
Pokud jsou pilové kotouce uréené k obrabéni
dfeva nebo podobnych materialt, musi odpovidat
EN 847-1.

7. Nepouzivejte pilové kotou¢e z vysoce legované
rychlofezné oceli (HSS).

8. Pouzivejte pouze pilové kotouce, jejichZz maximal-
ni povoleny pocet ota€ek neni mensi nez maximal-
ni pocet otacek vietena zkracovaci tazné pily na
pokos a které jsou vhodné pro fezany material.

9. PFi tom davejte pozor na smér otaceni pilového
kotouce.

10. Pilové kotouCe pouzivejte pouze tehdy, pokud
ovladate manipulaci s nimi.

11. Dodrzujte nejvyS8si pocet otacek. Maximalni po-
Cet otacek uvedeny na pilovém kotouci nesmi byt
prekro€en. Je-li uveden, dodrzujte rozsah otacek.

12. Z povrchu celisti odstrarite necistoty, mastnotu,
olej a vodu.

13. Pro zmens$eni otvort v pilovych kotoucich nepou-
zivejte volné redukéni krouzky ani pouzdra.

14. Dbejte na to, aby upevnéné redukéni krouzky jis-
tici pilovy kotou¢ mély stejny primér a alespon
1/3 praméru fezu.

15. Zajistéte, aby byly pfipeviiované redukéni krouzky
umistény vuci sobé paralelné.

16. S pilovymi kotou€i manipulujte opatrné. NejlepSim
zpusobem jejich uloZeni je originalni obal nebo
specialni obaly. Pouzivejte ochranné rukavice,
abyste zlepSili bezpecnost Uchopu a dale snizili
riziko zranéni.

17. Pred pouzitim pilovych kotou€u se ujistéte, Ze jsou
spravné pripevnény vSechny ochranné prostfedky.

18. PrFed pouzitim se ujistéte, Ze vami pouzivany pilo-
vy kotou€ splfiuje technické pozadavky této zkra-
covaci tazné pily na pokos a Ze je fadné upevnén.
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20.

21.

22.

23.
24.
25.

. Dodavany pilovy kotou¢ pouzivejte pouze k fezani
dreva, nikdy k obrabéni kov(.

Pouzivejte pouze pilovy kotou¢ o priméru odpo-
vidajicim Gdajum na pile.

Je-li to zapotfebi pro stabilitu obrobku, pouzijte
dodate¢na uloZeni obrobku.

Béhem prace se musi vzdy upevnit a pouzivat
prodlouzeni uloZeni obrobku.

Vymeénite opotfebenou stolni viozku!

Zamezte prehtati zub pily.

PFi fezani plastl zabraiite roztaveni plastu. Pou-
Zivejte spravné pilové kotouce. PoSkozené nebo
opotfebené pilové kotou€e v€as vyméiite. Kdyz
se pilovy kotou¢ prehfeje, stroj se zastavi. Nez
budete se zafizenim znovu pracovat, nechte pilovy
kotou¢ nejprve vychladnout.

Pozor! Laserové zareni
Nedivejte se do paprsku!
Laser tfida 2

Achtung! - Laserstrahlung
Nicht in den Strahl blicken!

Laser Klasse 2
Laserspezifikation nach EN 60825-1:2014

A= 650 nm Po <1 mW

Ucinte vhodna bezpecnostni opatieni, abyste
ochranili sebe i své okoli pired nebezpecim!
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Nikdy se nedivejte nechranényma ocima pfimo do
laserového paprsku.

Nikdy se nedivejte pfimo do drahy paprsku.
Laserovy paprsek nikdy nemifte na odrazivé plo-
chy, ani na osoby nebo zvifata. | laserovy paprsek
0 nizkém vykonu muze poskodit o¢i.

Pozor — pfi provadéni jinych postupli nez zde uve-
denych mGze dojit k nebezpecné expozici lasero-
vym zafenim.

Laserovy modul nikdy neotvirejte. Mohlo by nece-
kané dojit k vystaveni zafeni.

Nebudete-li pokosovou pilu del$i dobu pouzivat,
méli byste vyjmout baterie.

Laser nesmi byt vymérfovan za laser jiného

typu.

Opravy laseru smi provadét pouze vyrobce laseru
nebo autorizovany zastupce.
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6. Zbytkova rizika

Vyrobek je zkonstruovan podle stavu techniky a
uznavanych bezpecnostné technickych predpist.
Presto se mohou béhem prace vyskytnout jednot-
liva zbytkova rizika.

| pfes pouzivani v souladu s uréenim nelze zcela zame-

zit urgitym rizikovym faktordm. Na zakladé konstrukce

a usporadani stroje se mohou vyskytnout nasledujici

body:

« Kontakt pilového kotou€e v nezakryté oblasti fezani.

+ Sahnuti do béziciho pilového kotouce (fezné pora-
néni).

» Zpétny raz obrobku a ¢asti obrobku.

* Zlomeni pilového kotouce.

« Vymrsténi vadnych dil( pilového kotouc¢e z tvrdoko-
vu.

* Poskozeni sluchu, pokud se nepouziva nezbytna
ochrana sluchu.

« Zdravi $kodlivé emise dfevéného prachu pfi pouzi-
vani v uzavienych mistnostech.

» Ohrozeni zdravi zasahem elektrickym proudem pfi
pouziti elektrickych pfivodnich kabell, které nejsou
v poradku.

« Kromé toho mohou pfes vSechna pfijata preventiv-
ni opatfeni existovat zbytkova rizika, ktera nejsou
zjevna.

« Zbytkova rizika Ize minimalizovat, pokud budete do-
drzovat ,bezpecnostni pokyny“ a ,pouziti v souladu
s uréenym ucelem* a kompletni navod k obsluze.

« Zabrarite nahodnému spusténi vyrobku: pfi vloZeni
zastréky do elektrické zasuvky nesmi byt stisknut
hlavni spinac.

» Pouzivejte nastavec, ktery je doporu€en v tomto na-
vodu k obsluze. Tim zajistite, Ze vyrobek bude pra-
covat s optimalnim vykonem.

» P¥i provozu vyrobku nevkladejte ruce do pracovniho
prostoru.

+ Stroj nadmérné nezatézujte: pfili$ silny tlak pfi Fe-
zani rychle poskozuje pilovy list. To muze vést ke
snizeni vykonu stroje pfi zpracovani a ke snizeni
pfesnost Fezani.

« PFi fezani umélych hmot pouzivejte prosim vzdy
svorky: ¢asti, které maji byt odFiznuty, musi byt vzdy
upevnény do svorek.

+ Pred provedenim nastaveni nebo udrzby uvolné-
te spoustéci tlacitko a vytahnéte sitovou zastréku.

7. Technické udaje

Motor na stfidavy proud

220 - 240 V~ 50Hz

Vkon 2000 W / S6 40%*
y 1800 W / S1 **
Volnobézné otacky 3800 min -

Pilovy kotou€ z
tvrdokovu

2 305x @ 30 x 3/2,8 mm

Pocet zubu

24/48

Rozsah vychyleni

-45° [ 0°/ +45°

Rez pod uhlem

0° az 45° vlevo, vpravo

Sitka pily pFi 90° 330 x 105 mm
Sitka pily pFi 45° 230 x 60 mm
Sitka pily p¥i 2 x 45°

doprava (dvojity fez pod 230 x 35 mm
uhlem)

Sitka pily p¥i 2 x 45°

doleva (dvojity fez pod 230 x 60 mm
Uhlem)

Tfida ochrany 1l
Hmotnost 20,5 kg
Laserova tfida 2
ViInova délka laseru 650 nm
Vykon laseru <1TmwW

Hluk a vibrace
Hodnoty hluku a vibraci byly stanoveny podle

EN 62841.
Hladina akustického tlaku LpA 95dB
Kolisavost K 3dB
Hladina akustického vykonu L, 108 dB
Kolisavost K, 3dB

Pouzivejte ochranu sluchu.

Pdsobeni hluku mdze vést ke ztraté sluchu. Celkové
hodnoty vibraci (vektorovy soucet tii smérl) zjistény
podle EN 62841.

8. Rozbaleni

+ Otevfete obal a vyrobek opatrné vyjméte.

« Odstrante balici material a obalové a pfepravni po-
jistky (pokud je jimi vyrobek opatfen).

* Zkontrolujte, zda je rozsah dodavky uplny.

« Zkontrolujte vyrobek a dily pfisluSenstvi, zda ne-
vykazuji $kody zpUsobené prepravou. V pfipadé
reklamaci je tfeba okamzité uvédomit dodavatele.
Pozdéjsi reklamace nebudou uznany.

* Uchovejte obal dle moZnosti az do uplynuti zaru¢ni
doby.

« Pred pouzitim se s vyrobkem seznamte podle navo-
du k obsluze.

* Druh provozniho rezimu S6, nepretrzity perio-
dicky provoz. Provoz se sklada z doby nabéhu,
doby s konstantnim zatizenim a doby volnobéhu.
Provozni cyklus €ini 5 minut, relativni doba zapi-
nani €ini 40 % provozniho cyklu.

** Druh provozniho rezimu S1: Nepfetrzity provoz

pfi konstantnim zatizeni.

Obrobek musi byt vysoky alespor 3 mm a Siroky
alespon 10 mm.

Davejte pozor, aby byl obrobek predmét vzdy za-
jiStén upinacim zafizenim.

Pouzivejte u pfislusenstvi a opotrebitelnych a na-
hradnich dild pouze originalni dily. Nahradni dily
obdrZite u specializovaného prodejce.

Uvedte pfi objednavani nase €isla vyrobku a rovnéz
typ a rok vyroby.

A VAROVANI!
Vyrobek a balici material nejsou détska hracka!
S plastovymi sacky, féliemi a drobnym dily si ne-
sméji hrat déti! Hrozi nebezpeéi spolknuti téchto
véci a uduseni!

9. Montaz a obsluha

/A POZOR!
Pfed uvedenim do provozu vyrobek bezpodmine¢-
né kompletné smontujte!

www.scheppach.com

Stroj musi byt bezpeéné ustaveny, tzn. pevné
pfiSroubovany na dilenském stole, podstavci apod.
Pouzijte k tomu otvory, které jsou v ramu stroje.

Ccz|133




» Pred uvedenim do provozu musi byt fadné namon-
tovany vSechny kryty a bezpeénostni zafizeni.

* Pilovy kotou¢ musi mit moznost volného pohybu.

* Ujiz obrabéného dfeva davejte pozor na cizi télesa,
napf. hfebiky nebo Srouby atd.

+ Pred pouzitim spinace pro zapnuti/vypnuti se ujis-
téte, zda je pilovy kotou¢ spravné namontovan a
pohyblivé dily se pohybuiji lehce.

» Prfed pfipojenim stroje se pfesvédcte, Ze jsou Udaje
na typovém Stitku shodné s udaji sité.

9.1 Montaz pily (obr. 1 - 8)

+ Pro pfestaveni otoéného stolu (14) zatlacte upev-
flovaci drzadlo (10) doll a spodni zajiStovaci paku
(11) ukazovakem vytahnéte nahoru.

+ Otocny stdl (14) a ukazatel (12) otocte do pozado-
vaného uhlu stupnice (13) a upevnéte vyklopenim
upeviiovaciho drzadla (10).

+ Zlehka zatlacte hlavu stroje (19) dolt a sou¢asné
vytahnéte zajistovaci ¢ep (21) z drzaku motoru pro
odblokovani pily ze spodni polohy.

* Hlavu stroje (19) vyklopte smérem nahoru.

» Upinaci zafizeni (15) muze byt na pevném stole
pily (8) upevnéno bud vlevo nebo vpravo. Zasuri-
te upinaci zafizeni (15) do pfislu§ného otvoru na
zadni strané dorazové listy (6) a zajistéte je po-
moci Sroubu.

» UloZeni obrobkl (7) umistéte na pevny stal pily (8)
tak, jak je uvedeno na obrazku 6, 7, 8 a kompletné
protlacte. Zajistéte hfidele pomoci pojistnych Srou-
bl proti neimysinému vyklouznuti. Poté provedte
upevnéni zajistovacim Sroubem pro posuvnou do-
razovou liStu (16) v poZadované poloze.

» Hlavu stroje (19) Ize uvolnénim zajistovaciho Srou-
bu (24) naklonit doleva do max. uhlu 45°, aby se
mohla hlava stroje (19) naklonit doprava do max.
Uhlu 45° musi se povolit zajiStovaci ¢ep (24a).

9.2 Jemné sefizeni dorazu pro kapovaci fez 90°
(obr. 3, 5, 19)

Pfilozny uhelnik (a) neni obsazen v rozsahu do-

davky.

+ Hlavu stroje (19) spustte dold a upevnéte ji zajisto-
vacim ¢epem (21).

+ Uvolnéte zajistovaci Sroub (24).

+ Ptilozny uhelnik (a) viozte mezi pilovy kotou¢ (35)
a otocny stal (14).

» Povolte pojistnou matici (d). Nastavovaci Sroub (30)
nastavte tak, aby uhel mezi pilovym kotou¢em (35)
a oto€nym stolem (14) byl 90°.
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« Pojistnou matici (d) opét utahnéte, abyste toto na-
staveni zafixovali.

* Na zavér zkontrolujte polohu indikace uhlu. Pokud
je tfeba, uvolnéte ukazatel (23) Sroubovakem s k¥i-
zovou hlavou, nastavte jej do polohy 0° stupnice
(22) a ukazatel (23) opét utahnéte.

9.3 Jemné sefizeni dorazu pro fez pod uhlem 45°
(obr. 3, 5, 2)

Prilozny uhelnik (b) neni obsazen v rozsahu do-

davky.

» Hlavu stroje (19) spustte dolu a upevnéte ji zajisto-
vacim ¢epem (21).

» Otocny stul (14) zafixujte v poloze 0°.

» Povolte zajistovaci Sroub (24) a pomoci rukojeti (1)
naklonite hlavu stroje (19) doleva, do Uhlu 45°.

« Pfilozny uhelnik 45° (b) vlozte mezi pilovy kotou¢
(35) a oto¢ny stul (14).

« Povolte pojistnou matici (c). Sefizovaci Sroub (29)
nastavte tak, aby uhel mezi pilovym kotouc¢em (35)
a oto¢nym stolem (14) byl pfesné 45°.

» Pojistnou matici (c) opét utahnéte, abyste toto na-
staveni zafixovali.

9.4 Pokosovy fez 90° a otoény stul 0°
(obr. 1, 2, 8, 10)

U Sifek Fezu do cca 100 mm Ize zafixovat taznou funkci

pily zajistovacim Sroubem (26) v zadni poloze. V této

poloze miZe stroj pracovat v kapovacim provozu. Po-

kud by $ifka Fezu byla vétSi nez 100 mm, je tfeba dbat

na to, aby byl zajiStovaci Sroub (26) uvolnény a hlava

stroje (19) se volné pohybovala.

Pozor! Posuvna dorazova lista (5) musi byt upevnéna

pro kapovaci fezy 90° ve vnitfni poloze.

« Povolte upevnovaci Sroub posuvné dorazové listy
(16) a zasurite posuvnou dorazovou listu (5) dovnitf.

* Posuvna dorazova lista (5) musi pfed maximalni
vnitfni polohou zaaretovana tak, aby vzdalenost
mezi dorazovou listou (5) a pilovym kotou¢em (35)
byla maximalné 5 mm.

« Zkontrolujte pfed fezem, zda neni mezi dorazovou
listou (5) a pilovym kotou¢em (35) mozna kolize.

» Upevnovaci Sroub (16) opét utahnéte.

« Hlavu stroje (19) presurite do horni polohy.

» Hlavu stroje (19) na rukojeti (1) posurite dozadu a
pfipadné zafixujte v této pozici (podle Sifky fezu).

« Polozte drfevo, které se ma rezat, na dorazovou listu
(6) a otocny stul (14).

» Upevnéte material pomoci upinaciho zafizeni (15)
na pevném stole pily (8), aby se zabranilo posunuti
b&hem procesu fezani.

+ Odblokujte zavérny spina¢ (3) a stisknéte spina¢
pro zapnuti/vypnuti (2) pro zapnuti motoru.

+ P¥i fixovaném vedeni tahla (25): Hlavou stroje (19)
rukojeti (1) pohybujte rovhomérné a lehkym tlakem
dolli, dokud pilovy kotou¢ (35) neprofeze obrobek.

+ PFi nefixovaném vedeni tahla (25): Hlavu stroje
(19) vytahnéte uplné dopfedu. Rukojet (1) spous-
téjte rovnomérné a lehkym tlakem UpIné doll. Nyni
posunujte hlavou stroje (19) pomalu a rovhomérné
uplné dozadu, dokud pilovy kotou¢ (35) obrobek
uplné neprofeze.

* Po ukonceni procesu fezani hlavu stroje uvedte
opét do horni klidové polohy a pustte spina¢, vypi-
nac (2). Pozor! Pomoci vratné pruziny se vrati stroj
automaticky nahoru. Rukojet’ (1) po ukonéeni fezu
nepoustéjte, hlavou stroje pohybujte pomalu a leh-
kym protitlakem nahoru.

9.5 Pokosovy fez 90° a otocny stul 0°- 45°
(obr. 1, 12)

Pokosovou pilou Ize provadét Sikmé fezy doleva a do-

prava v Uhlu 0°- 45° k dorazové listé.

Pozor! Posuvna dorazova lista (5) musi byt upevnéna

pro kapovaci fezy 90° ve vnitfni poloze.

+ Povolte upevnovaci Sroub (16) posuvné dorazové
listy (5) a zasunte posuvnou dorazovou listu (5)
dovnitf.

+ Posuvna dorazova lista (5) musi pfed maximalni
vnitfni polohou zaaretovana tak, aby vzdalenost
mezi dorazovou listou (5) a pilovym kotou¢em (35)
byla maximalné 5 mm.

» Zkontrolujte pfed fezem, zda neni mezi dorazovou
listou (5) a pilovym kotou¢em (35) mozna kolize.

» Upevnovaci Sroub (16) opét utahnéte.

» Upevnovaci drzadlo (10) oto¢te doleva a spodni za-
jistovaci paku (11) ukazovakem vytahnéte nahoru.

+ Pomoci aretaéni rukojeti (10) nastavte oto¢ny stul
(14) do pozadovaného uhlu. Ukazatel (12) na oto¢-
ném stole (14) musi souhlasit s poZadovanym thlem
stupnice (13) na pevném stole pily (8).

» Aretacni rukojet (10) oto¢te doprava pro zafixovani
oto¢ného stolu (14).

» Provedte fez podle popisu v bodu 9.4.

9.6 Rez pod thlem 0°- 45° a otoény st 0°
(obr.1,2,5,11)

Kapovaci pilou a pilou na pokos Ize provadét fezy pod

uhlem doleva/doprava 0°- 45° k pracovni desce.

Pozor! Posuvna dorazova lista (5) musi byt upevné-

na pro fezy pod uhlem (naklonéna pilova hlava) ve

vnéjsi poloze.
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« Oteviete upevriovaci Sroub (16) posuvné dorazo-
vé listy (5) a posurite posuvnou dorazovou listu (5)
smérem ven.

» Posuvna dorazova lista (5) musi pfed polohou nej-
vice uvnitf zaaretovana tak, aby vzdalenost mezi
dorazovou listou (5) a pilovym kotou¢em (35) byla
minimalné 5 mm.

« Zkontrolujte pfed fezem, zda neni mezi dorazovou
listou (5) a pilovym kotou¢em (35) mozna kolize.

» Upevnovaci Sroub (16) opét utahnéte.

» Hlavu stroje (19) uvedte do horni polohy.

» Otocny stul (14) zafixujte v poloze 0°.

« Povolte upevriiovaci Sroub (24) a pomoci rukojeti (1)
naklonte hlavu stroje (19) doleva, az bude ukazatel
(23) ukazovat na pozadovany uhel na stupnici (22).

« Zajistovaci Sroub (24) opét utahnéte.

* Provedte fez podle popisu v bodu 9.4.

9.7 Rez pod thlem 0°- 45° a oto&ny sthl 0°- 45°
(obr. 1, 2, 6, 12)

Kapovaci pilou a pilou na pokos Ize provadét fezy do-

leva a doprava pod Uhlem 0°- 45° k pracovni desce a

souCasné 0°- 45° k dorazové listé (dvojité fezy pod

Uhlem).

Pozor! Posuvna dorazova lista (5) musi byt upevné-

na pro fezy pod uhlem (naklonéna pilova hlava) ve

vnéjsi poloze.

« Oteviete upevriovaci Sroub (16) posuvné dorazo-
vé listy (5) a posurite posuvnou dorazovou listu (5)
smérem ven.

* Posuvna dorazova lista (5) musi pfed polohou nej-
vice uvnitf zaaretovana tak, aby vzdalenost mezi
dorazovou listou (5) a pilovym kotou¢em (35) byla
minimalné 5 mm.

« Zkontrolujte pfed fezem, zda neni mezi dorazovou
listou (5) a pilovym kotou¢em (35) mozna kolize.

» Upevnovaci Sroub (16) opét utahnéte.

» Hlavu stroje (19) uvedte do horni polohy.

» Upeviiovaci drzadlo (10) otoc¢te doleva a spodni za-
jistovaci paku (11) ukazovakem vytahnéte nahoru z
dlivodu povoleni otoéného stolu.

» Pomoci upevfiovaciho drzadla (10) nastavte otoc¢-
ny stdl (14) na pozadovany Uhel (viz téz bod 9.5).

« Aretacni rukojet (10) otoéte doprava pro zafixovani
oto¢ného stolu (14).

« Uvolnéte zajiStovaci Sroub (24) a pomoci rukojeti (1)
naklonte hlavu stroje (19) doleva do pozadovaného
Uhlového rozméru (viz k tomu také 9.6).

« Zajistovaci Sroub (24) opét utahnéte.

* Provedte fez podle popisu v bodu 9.4.
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9.8 Omezeni hloubky Ffezu (obr. 3)

» Pomoci Sroubu (27) Ize plynule nastavit hloubku fe-
zu. Za timto ucelem povolte ryhovanou matici na
Sroubu (27). Nastavte pozadovanou hloubku fezu
zasroubovanim nebo vySroubovanim Sroubu (27).
Néasledné ryhovanou matici na Sroubu opét utah-
néte (27).

» Nastaveni zkontrolujte pomoci zkuSebniho fezu.

9.9 Vak na tfisky (obr. 1)

» Pila je vybavena vakem na tfisky (18) pro zachy-
ceni tfisek.

+ Stisknéte kovové zapadky vaku na tfisky (18) a pfi-
pojte je na vystupni otvor motorové ¢asti.

» Vak na tfisky (18) Ize na dolni strané vyprazdnit
pomoci zipu.

9.10 Vyména pilového kotouce (obr. 14 - 17)

Vytahnéte sitovou zastréku!

Pozor! Pfi vyméné pilového kotouce pouzivejte

ochranné rukavice! Nebezpeci zranéni!

* Hlavu stroje (19) vyklopte smérem nahoru.

* Uvolnéte Sroub (f) krytu pfiruby tak, aby se mohl
volné pohyboval.

+ Kryt pilového kotouce (4) vyklopte nahoru natolik,
aby bylo vybrani v krytu pilového kotouce (4) nad
pfirubovym Sroubem (34).

+ Nasadte jednou rukou Sestihranny kli¢ (c) na pfiru-
bovy Sroub (34).

+ Pevné stisknéte blokovani hfidele pily (20) a pfi-
rubovym Sroubem (34) pomalu otacejte ve sméru
chodu hodinovych rucicek. Po max. jedné otacce
blokovani hfidele pily (20) zapadne.

» Nyni o néco vétsi silou povolte pFirubovy Sroub (34)
ve sméru hodinovych rucicek.

+ PFirubovy $roub (34) UpIné vySroubujte a odeberte
vneéjsi pfirubu (33).

» Sejméte pilovy kotou€ (35) z vnitini pfiruby (36) a
vytahnéte dolu.

+ PFirubovy Sroub (34), vnéjsi pfirubu (33) a vnitini
pfirubu (36) peclivé vycistéte.

+ Nasadte novy pilovy kotou¢ (35) v opacném pora-
di a utahnéte.

» Pozor! Zkoseni fezu zubu, tzn. smér otaceni pilo-
vého kotouce (35) se musi shodovat se smérem
Sipky na oplasténi.

» Uvedte vodici objimku do polohy a Sroub (f) opét
utahnéte.

+ Nez budete pokrac¢ovat v praci, zkontrolujte funké-
nost bezpecnostnich zafizeni.
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* Pozor! Po kazdé vyméné pilového kotouce zkont-
rolujte, zda pilovy kotou¢ (35) bézi volné ve stolni
vloZce (9) ve svislé poloze i sklopeny na 45°.

* Pozor! Vyména a vyrovnani pilového kotouce (35)
se musi fadné provést.

9.11 Provoz laseru/LED (obr. 18)

« stisknéte 1 x. Laser ZAP / LED VYP
» stisknéte 2 x. Laser VYP / LED ZAP
+ Stisknéte 3 x Laser ZAP / LED ZAP
« Stisknéte 4 x Laser VYP / LED VYP

9.12 Sefizeni laseru (obr. 13)

Pokud laser (17) jiz neukazuje spravnou feznou linii,
1ze jej sefidit.

Povolte k tomu Srouby laseru (32) a nastavte laser
bo¢nim posunutim tak, aby laserovy paprsek dopadal
na zuby pilového kotouce (35).

10. Preprava (obr. 1, 3, 4)

» Pro zaji$téni oto€ného stolu (14) je nutné otodit are-
tacni rukojet (10) doprava.

» Hlavu stroje (19) stlacte doll a zaaretujte zajiStova-
cim ¢epem (21). Pila je nyni zajiSténa v dolni poloze.

« Taznou funkci pily zafixujte zajiStovacim Sroubem
pro vedeni tahla (26) v zadni poloze.

« Stroj noste za pevny stul pily (8).

* Pro opétné sestaveni stroje postupujte podle po-
pisu v bodu 9.1.

11. Udrzba

A VAROVANI! Pred kazdym nastavenim, technickou
udrzbou nebo opravou vytahnéte sitovou zastréku!

VSeobecna opatreni udrzby

Cas od &asu otfete stroj hadfikem, abyste odstranili
tfisky a prach. Jednou za mésic naolejujte otocné dily,
abyste prodlouzili Zivotnost nastroje. Motor v§ak neo-
lejujte.

K Cisténi plastovych souéasti nepouzivejte Zadné zi-
ravé latky.

Kontrola kartaca

U nového stroje zkontrolujte uhlikové kartace po prv-
nich 50 provoznich hodinach anebo po instalaci no-
vych kartacu. Po prvni kontrole kartaCe kontrolujte
kazdych 10 provoznich hodin.

Pokud se uhlik opotfebuje na pouhych 6 mm délky ne-

bo pokud se pruzina ¢i paralelni drat spali nebo posko-
di, musite oba kartace vyménit. Pokud zjistite, Ze jsou
kartace po vyjmuti jesté pouzitelné, muzete je namon-
tovat zpatky.

Vyména stolni viozky

Nebezpeci!

V pfipadé poskozené stolni vlozky (9) hrozi nebezpedi,

Ze se mezi stolni vlozkou (9) a pilovy kotou¢(35) vzpFici

malé pfedméty a zablokuji pilovy kotou¢ (35).

Stolni vlioZky (9) okamzité vyménte!

» VySroubujte Srouby na stolni vliozce (9). Pfipadné
otocte otocny stll (14) a naklorite hlavu stroje (19),
abyste se dostali ke Sroubtim.

+ Odeberte stolni viozku (9).

» Nasadte novou stolni viozku (9).

* Znovu dotahnéte Srouby na stolni vlozce (9).

12. Cisténi

A VAROVANI! Pted provadénim gisticich praci vytah-

néte sitovou zastréku!

» Udrzujte ochranna zafizeni, vétraci $térbiny a plast
motoru pokud mozno bez prachu a necistot. Otfete
vyrobek Gistou tkaninou nebo jej vyfoukejte stlace-
nym vzduchem s nizkym tlakem.

» Doporucujeme vyrobek vygistit ihned po kazdém
pouziti.

+ Cistéte vyrobek pravidelng vihkym hadrem a tro-
chou mazaciho mydla. Nepouzivejte Zadné distici
prostfedky ani rozpoustédla; mohly by poskodit
plastové dily vyrobku. Dbejte na to, aby se do vnitf-
niho prostoru vyrobku nemohla dostat Zadna voda.
Vniknuti vody zvysuje riziko urazu elektrickym prou-
dem.

13. Skladovani

» UlozZte vyrobek a jeho pfislusenstvi na tmavém, su-
chém misté, chranéném pfed mrazem a nedostup-
ném pro déti.

+ Optimalni skladovaci teplota se pohybuje mezi 5 a
30°C.

» Vyrobek uchovavejte v originalnim baleni.

» Vyrobek zakryjte, aby byl chranén pfed prachem
nebo vihkosti.

» Navod k obsluze uchovavejte v blizkosti vyrobku.
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14. Elektrické pripojeni

Instalovany elektromotor je pfipojen v provo-
zuschopném stavu. Pripojka musi odpovidat pfi-
sluSnym piedpistim VDE a DIN. Témto pifedpisiim
musi odpovidat sitova pripojka zakaznika i pouzi-
té prodluzovaci kabely.

» Vyrobek splfiuje poZzadavky normy EN 61000-3-11
a podléha zvlastnim pfipojovacim podminkam. To
znamenad, ze pouziti libovolnych, volné vybranych
pfipojovacich bodu neni pfipustné.

* Vyrobek muze pfi §patnych podminkach sité zplso-
bit pfechodné vykyvy napéti.

» Vyrobek je uréen pro pouZziti vyhradné v pfipojova-
cich bodech, které
a) neprekracuji maximalni pfipustnou impedanci

sité ,Z" (Zmax = 0,407 Q), nebo
b) které maji trvalou proudovou zatiZitelnost nejmé-
né 100 A na fazi.

* Vy jako uzivatel musite zajistit, v pfipadé potfeby
prostfednictvim dohody se svym dodavatelem ener-
gie, aby vas pfipojovaci bod, na kterém chcete vyro-
bek provozovat, splfioval jeden ze dvou uvedenych
pozadavku a) nebo b).

Dulezita upozornéni

PFi pfetizeni se motor samocinné vypne. Po urcité do-
bé na vychladnuti (¢as se lisi) je mozné motor znovu
zapnout.

Vadné elektrické pripojné vedeni.
U elektrickych pfipojnych vedeni ¢asto dochazi k po-
Skozeni izolace.

Jeho pfi¢inami mohou byt:

« Otla¢ena mista, je-li pfipojné vedeni vedeno oknem
nebo Stérbinou ve dvefich.

» Mista zlomu kvuli nevhodnému upevnéni nebo ve-
deni pfipojného vedeni.

» Zlomeni kvuli pfejizdéni pfes pFivodni kabel.

» Poskozeni izolace kvuli vytrzeni z nasténné za-
suvky.

» Praskliny v disledku starnuti izolace.

Tyto vadna elektricka pfipojna vedeni nesmi byt pouzi-

vana a kvuli poskozeni izolace jsou Zivotu nebezpec¢na.

Pravidelné kontrolujte, zda elektricka pfipojna vedeni

nejsou poskozenda. Davejte pozor, aby nebyl pfivodni

kabel pfi kontrole pFipojen do elektrickeé sité.

Elektrické pfivodni kabely musi odpovidat pfislusnym

predpisim VDE a DIN.
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Pouzivejte pouze pfipojna vedeni se stejnym oznace-
nim.

Potisk typového oznaceni na pfivodnim kabelu je po-
vinny.

Motor na stfidavy proud:

+ Sitové napéti musi ¢init 220 - 240 V~.

» Prodluzovaci vedeni do délky 25 m musi mit prafez
1,5 ¢tvere¢niho milimetru.

Typ pripojeni X

Pokud je vedeni pro pfipojeni na sit tohoto vyrobku
poskozené, musi se vymeénit za specialné upravené
vedeni pro pfipojeni na sit, které Ize obdrzet u vyrobce
nebo jeho zakaznického servisu.

15. Oprava & objednavka nahradnich dilt

Po opravé nebo udrzbé se pfesvédéte, zda byly na-
montovany vSechny bezpeénostni prvky a zda jsou
v bezvadném stavu. Nebezpecné soucasti skladujte
mimo dosah jinych osob véetné déti.

Pozor: Podle zakona o zaruce na vyrobky neru¢ime za
Skody zplsobené neodbornymi opravami nebo nevyu-
Zitim originalnich nahradnich dilG.

Obratte se na oddéleni sluzeb zdkaznikim nebo au-
torizovaného odbornika. Totéz plati i pro soucasti pfi-
sluenstvi.

Nahradni dily a pfisluSenstvi obdrzite v naSem servis-
nim stfedisku. Naskenujte k tomu QR kéd na titulni
strané.

Pripojky a opravy
Pfipojeni a opravy elektrické vybavy mohou provadét
pouze odborni elektrikafi.

Pfi zpétnych dotazech uvadéjte nasledujici udaje:
» Typ proudu napajejiciho motor

+ Udaje z typového $titku stroje

+ Udaje z typového titku motoru

15.1 Objednavani nahradnich dilt

Pfi objednavani nahradnich dild je tfeba vyplnit tyto
udaje:

* Oznaceni modelu

+ Cislo vyrobku

+ Udaje na typovém $titku
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Nahradni dily/pFislusenstvi
Vak na piliny C. vyrobku: 5901218001
Stolni vlozka C. vyrobku: 3401205017
Sada uhlikovych kartacua (2 kusy)

C. vyrobku: 3401205038
Pilovy kotou¢ 305x30x3mm 24Z

C. vyrobku: 7901201704
HW pilovy kotou¢ @ 305 x 30 x 3 mm /48 Z

C. vyrobku: 7901202705

15.2 Servisni informace

Je nutno dbat na to, Ze v pfipadé tohoto vyrobku nasle-
dujici dily podléhaji opotfebeni, které je dano pouziva-
nim nebo se tak déje pfirozené, pfip. Ze na nasledujici
dily je pohliZzeno jako na spotfebni material.
Opotrebitelné dily*: Uhlikové kartace, pilovy kotoug,
stolni vlozka, vak na tfisky

* neni nutné zahrnuto v rozsahu dodavky!

16. Likvidace a recyklace
Upozornéni k obalu

JoN’ ‘-‘ - Balici materialy jsou recyklovatel-

%@ @A é né. Obaly prosim likvidujte zptiso-
bem Setrnym k Zivotnimu prostre-
di.

Upozornéni k zakonu o elektrickych a elektronic-
kych zafizenich (ElektroG)

Odpadni elektricka a elektronicka zafizeni
nepatii do domovniho odpadu, ale musi se
mmmm SPirat a likvidovat oddélené!

+ Staré baterie nebo akumulatory, které nejsou na-
pevno zabudované ve starém pfistroji, musi byt pred
odevzdanim bez poskozeni vyjmuty! Jejich likvidaci
upravuje zakon o bateriich.

* Majitelé nebo uzivatelé elektrickych a elektronic-
kych zafizeni jsou ze zakona povinni je po pouziti
vratit.

« Koncovy uzivatel je zodpovédny za vymazani svych
osobnich Udaju ze starého zafizeni uréeného k li-
kvidaci!

* Symbol preskrtnuté popelnice znamena, Ze se od-
padni elektricka a elektronicka zafizeni nesmi likvi-
dovat spole¢né s domovnim odpadem.

» Elektricka a elektronicka zafizeni mlzete bezplatné
odevzdat na nasledujicich mistech:

- Vefejné skladky nebo sbérna mista odpadl (napf.
obecni stavebni dvory).

- Prodejni mista elektrospotfebicu (stacionarni a
online), pokud jsou obchodnici povinni je odebirat
nebo to nabizeji dobrovolné.

- Az tfi kusy elektroodpadu od jednoho typu spo-
tfebice s délkou hrany maximalné 25 cm Ize bez-
platné vratit vyrobci, aniz by bylo nutné pfedtim
zakoupit novy spotfebi¢ od vyrobce nebo jej ode-
vzdat na jiném autorizovaném sbérném misté ve
vasem okoli.

- Pro dal$i doplfiujici podminky zpétného odbéru
vyrobcu a distributor( se obratte na pfislusny za-
kaznicky servis.

17. Odstranovani poruch

« V pfipadé, Ze vyrobce doda novy elektrospotiebi¢
do soukromé domacnosti, muze na Zzadost konco-
vého uZivatele zajistit bezplatny sbér elektroodpa-
du. Za timto ucelem kontaktujte zakaznicky servis
vyrobce.

» Tato prohlaseni se vztahuji pouze na pfistroje insta-
lované a prodavané v zemich Evropské unie a pod-
Iéhajici evropské smérnici 2012/19/EU. V zemich
mimo Evropskou unii mohou pro likvidaci elektrood-
padu platit jiné pfedpisy.

Nasledujici tabulka zobrazuje pfiznaky vad a popisuje, jak Ize vady odstranit, pokud vas vyrobek nepracuje sprav-
né. Pokud nemuzete problém takto lokalizovat a odstranit, obratte se na svou servisni dilnu.

Porucha Mozna pfi€ina

Motor nefunguje.

Motor, kabel nebo zastréka jsou vadné,
sitové pojistky jsou spalené.

Nechte stroj zkontrolovat odbornikem.
Nikdy neopravujte motor sami. Nebezpeci!
Zkontrolujte, pFip. vymérite sitové pojistky.

Motor nabiha pomalu
a nedosahuje provozni

rychlosti. spaleny kondenzator.

Napéti pfilis nizké, vinuti poskozena, podnikem. Nechte motor zkontrolovat

Nechte zkontrolovat napéti elektrarenskym

odbornikem. Svéfte vyménu kondenzatoru
odbornikovi.

Motor je pfFili$ hluény.

Poskozena vinuti, vadny motor.

Nechte motor zkontrolovat odbornikem.

Motor nedosahuje
plného vykonu.

Elektrické obvody v sitovém zafizeni Nepouzivejte Zadné jiné pfistroje ani
pretizeny (lampy, jiné motory atd.).

motory na stejném elektrickém obvodu.

Motor se lehce prehfiva. .
chlazeni motoru.

Pretizeni motoru, nedostate¢né

Zamezte pretizeni motoru pfi fezani,
odstrarite z ného prach, aby bylo zajisténo
jeho optimalni chlazeni.

Pilovy fez je drsny nebo | Pilovy kotou¢€ je tupy, tvar zubd neni
zvinény. vhodny pro tloustku materialu.

Nabruste pilovy kotou¢ resp. pouZijte jiny
pilovy kotou¢.

Obrobek odskakuje resp. | P¥ilis velky tlak fezani, resp. pilovy
se tFisti. kotou€ neni vhodny k danému ucelu.

Pouzijte vhodny pilovy kotoug.

www.scheppach.com
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1. Uvod

Vyrobca:

Scheppach GmbH
Gilinzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Vazeny zakaznik,
Zelame Vam vela zabavy a Uspechov pri praci s Vasim
novym vyrobkom.

Upozornenie:

Vyrobca tohto vyrobku neruéi podla platného zakona

o ruceni za vyrobok za Skody, ktoré vzniknu na tomto

vyrobku alebo budu spdsobené tymto vyrobkom pri:

* neodbornej manipulacii,

* nedodrziavani navodu na obsluhu,

+ Opravy tretimi stranami, nie autorizovanymi odbor-
nikmi

* Montaz a vymena neoriginalnych nahradnych dielov

* pouziti v rozpore s uréenim

+ Vypadky elektrického zariadenia pri nedodrziava-
ni elektrickych predpisov a ustanoveni VDE 0100,
DIN 57113 / VDE 0113

Dodrziavajte:

Pred montazou a uvedenim do prevadzky si precitajte
cely text navodu na obsluhu.

Navod na obsluhu vam ma ulahéit, aby ste sa obozna-
mili s vyrobkom a pouzivali ho v sulade s jeho uréenymi
moznostami pouzitia.

Navod na obsluhu obsahuje délezité pokyny ako mate
s vyrobkom pracovat bezpecne, odborne a ekonomic-
ky, ako mate predchadzat nebezpecenstvam, usetrit
naklady na opravu, znizit doby vypadkov a zvysit spo-
lahlivost a Zivotnost vyrobku.

Okrem bezpeénostnych ustanoveni tohto navodu na
obsluhu musite bezpodmiene¢ne dodrziavat predpisy
svojej krajiny platné pre prevadzku vyrobku.

Navod na obsluhu uchovavaijte pri vyrobku v plastovom
obale, aby bol chraneny pred nedistotami a vihkostou.
Vsetci obsluhujuci pracovnici si ho musia pred zadiat-
kom prace precitat a starostlivo ho dodrziavat.

Na vyrobku smu pracovat len osoby, ktoré boli pouce-
né v pouzivani vyrobku a informované o nebezpecéen-
stvach, ktoré su s tym spojené.

Treba dodrziavat pozadovany minimalny vek.
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Okrem bezpecénostnych upozorneni obsiahnutych v
tomto navode na obsluhu a osobitnych predpisov vasej
krajiny treba reSpektovat vSeobecne uznavané tech-
nické pravidla pre prevadzku konstrukéne rovnakych
vyrobkov.

Nepreberame zodpovednost za Ziadne nehody ani
Skody, ku ktorym dojde v dosledku nedodrzania tohto
navodu a bezpecnostnych upozorneni.

2. Popis produktu (obr. 1 —17)

Rukovat
Zapinac/vypina¢
Blokovaci spinac
Pohybliva ochrana pilového kottc¢a
Posuvna dorazova lista
Dorazova lista
PodlozZka pod obrobok
Pevny stol pily
Vlozka stola
. Blokovacia rukovéat
. Packa so zapadkami
. Ukazovatel
. Stupnica
. Otocny stol
. Upinacie zariadenie
. Fixa€na skrutka posuvnej dorazovej kolajnicky
Laser/LED svetlo
. Vrecko na zachytavanie pilin
. Hlava stroja
. Blokovanie hriadela pily
. Poistny kolik hlavy stroja
. Stupnica
. Ukazovatel
. Fixaéna skrutka (naklonenie hlavy stroja)
24a.Poistny kolik
25. Vedenie tahu
26. Fixacna skrutka vedenia tahu
27. Skrutka obmedzenia hibky rezu
28. Doraz obmedzenia hibky rezu
29. Nastavovacia skrutka (45°)
30. Nastavovacia skrutka (90°)
31. Fixacna skrutka podlozky pod obrobok
32. Skrutka lasera
33. Vonkajsia priruba
34. Prirubova skrutka
35. Pilovy kotu¢
36. Vnutorna priruba
37. Zapinac/vypinac lasera
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a. 90° prilozny uholnik (nie je v rozsahu dodavky)
b. 45° prilozny uholnik (nie je v rozsahu dodavky)
c. KIi¢ na Sesthranné matice

3. Rozsah dodavky

+ Skracovacia, dvojru¢na a pokosova pila
* 1x upinacie zariadenie (15)

+ 2 x podlozka pod obrobok (7)

* Vrecko na zachytavanie pilin (18)

» Kla¢ na Sesthranné matice (c)

» Navod na obsluhu

4. Pouzitie v sulade s urcenim

Skracovacia a obojru¢na pila sltzi na skracovanie dre-
va a plastu, zodpovedajuc velkosti stroja. Pila nie je
vhodna na pilenie palivového dreva.

Varovanie! Pristroj nepouzivajte na rezanie inych ma-
terialov, nez aké su opisané v navode na obsluhu.

Varovanie! Dodany pilovy kotu¢ je uréeny vyluéne
na rezanie dreval NepouzZivajte ho na pilenie palivo-
vého dreva!

Vyrobok sa smie pouzivat iba v sulade so svojim urce-
nim. Kazdé iné pouzitie presahujuce uréenie je pova-
Zované za pouzivanie v rozpore s uréenim. Za Skody
z neho vzniknuté alebo poranenia akéhokolvek druhu
ruci pouzivatel/obsluha, a nie vyrobca.

Sucastou pouzivania v sulade s uréenim je aj dodrzia-
vanie bezpecnostnych upozorneni, ako aj navodu na
montaz a prevadzkovych pokynov v ndvode na obslu-
hu.

PouZzivat sa smu iba pilové kotuce, ktoré si vhodné pre
stroj. Pouzitie rozbrusovacich kotu¢ov vsetkych druhov
je zakazané.

Vyrobok sa smie pouzivat iba s originalnymi dielmi a
originalnym prislu§enstvom od vyrobcu.

Musia sa dodrziavat bezpeénostné, pracovné predpisy
a predpisy tykajuce sa udrzby, ako aj rozmery uvedené
v technickych udajoch.

Osoby, ktoré pouzivaju vyrobok a zaistuju jeho udrzbu,
musia byt oboznamené s vyrobkom a pou¢ené o moz-
nych nebezpecenstvach.

Zmeny na vyrobku Uplne vylu€uju ru¢enie vyrobcu za
Skody, ktoré tym vzniknu.
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Dbaijte, prosim, na to, Ze nase pristroje neboli v sulade
s uréenim skonstruované na komerc¢né, remeselné ani
priemyselné pouzitie. Ak sa pristroj pouziva v komer¢-
nych, remeselnych alebo priemyselnych podnikoch,
ako aj na podobné ¢&innosti, nepreberame Ziadnu za-
ruku.

5. Bezpecnostné upozornenia

VSseobecné bezpeénostné upozornenia pre elek-
trické naradia

/A VAROVANIE Preéitajte si vietky bezpeénostné
upozornenia, pokyny, ilustracie a technické udaje,
ktorymi je opatreny tento vyrobok.

Zanedbania pri dodrziavani nasledujucich pokynov
mobzu spdsobit zasah elektrickym prddom, poziar a/
alebo tazké poranenia.

VSetky bezpeénostné upozornenia a pokyny uschovaj-
te pre pripad neskorSieho pouzitia.

Pojem elektrické naradie pouzity v bezpecnostnych
upozorneniach sa vztahuje na elektrické naradie na-
pajané zo siete (so sietovym kablom) alebo na elek-
trické naradie pohanané z akumulatora (bez sietového
kabla).

1. Bezpecnost pracoviska

a) Pracovny priestor udrziavajte Cisty a dobre
osvetleny. Neporiadok a neosvetlené pracovné
priestory mdzu viest k drazom.

b) S elektrickym naradim nepracujte v prostredi
ohrozenom vybuchom, v ktorom sa nachadza-
ja horravé kvapaliny, plyny alebo prach. Elek-
trické naradia vytvaraju iskry, ktoré mézu zapalit
prach alebo vypary.

c) Deti a iné osoby drzte v dostatoénej vzdiale-
nosti od elektrického naradia pocas jeho po-
uzivania. Pri nepozornosti mozete stratit’ kontrolu
nad elektrickym naradim.

2. Elektricka bezpeénost’

a) Pripojovacia zastrcka elektrického naradia
musi pasovat’ do zasuvky. Zastréka sa nesmie
nijako upravovat. Nepouzivajte adaptérové za-
stréky spolu s uzemnenymi elektrickymi nara-
diami. Neupravované zastréky a vhodné zasuvky
zniZuju riziko zasahu elektrickym pradom.
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Vyhybajte sa telesnému kontaktu s uzemneny-
mi plochami, ako napriklad rary, vykurovacie
zariadenia, sporaky a chladni¢ky. Ked je vase
telo uzemnené, hrozi zvysené riziko zasahu elek-
trickym pradom.

Chrante elektrické naradia pred dazd'om alebo
vlhkost'ou. Vniknutie vody do elektrického na-
radia zvysuje riziko zasahu elektrickym pradom.
Nepouzivajte pripojné vedenie na nosenie €i
zavesenie elektrického naradia, ani na vytiah-
nutie zastréky zo zasuvky. Chraite pripojné
vedenie pred vysokymi teplotami, olejom,
ostrymi hranami alebo pohybujucimi sa ¢ast’a-
mi. Poskodené alebo zamotané pripojné vedenia
zvySuju riziko zasahu elektrickym pradom.

Ak s elektrickym naradim pracujete vonku,
pouzivajte iba predlzovacie vedenia, ktoré su
vhodné aj pre exteriér. Pouzivanie predlZzovacie-
ho vedenia vhodného pre exteriér znizuje riziko
zasahu elektrickym pradom.

Ak sa neda vyhnut prevadzke elektrického na-
radia vo vlhkom prostredi, pouzivajte prudovy
chranié. Pouzivanie pradového chrani¢a znizuje
riziko zasahu elektrickym prudom.

Bezpecénost oséb

Bud'te pozorni, davajte pozor na to, ¢o robite,
a s elektrickym naradim pracujte rozumne.
Elektrické naradie nepouzivajte, ak ste una-
veni alebo ste pod vplyvom drog, alkoholu ¢i
liekov. Chvilka nepozornosti pri pouzivani elek-
trického naradia méze viest k vaznym zraneniam.
Noste osobné ochranné prostriedky a vzdy
pouzivajte ochranné okuliare. Nosenie osob-
nych ochrannych prostriedkov, ako napriklad pro-
tiprachova maska, protiSmykova bezpecnostna
obuv, ochranna prilba alebo ochrana sluchu, v za-
vislosti od druhu a pouzitia elektrického naradia,
znizuje riziko zraneni.

Zabrante neumyselnému uvedeniu do pre-
vadzky. Pred zdvihnutim alebo nosenim sa
uistite, ze je elektrické naradie vypnuté, pred-
tym ako ho pripojite k napajaniu pradom a/
alebo ku akumulatoru. Ak mate pri prenasani
elektrického naradia prst na vypinaci, alebo ak
zapnuté elektrické naradie pripojite k napajaniu
pradom, méze dojst k trazom.

f)

c)
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Pred zapnutim elektrického naradia odstraiite
nastavovacie nastroje alebo skrutkovace. Na-
stroj alebo kIU¢, ktory sa nachadza v otacajucej
sa Casti elektrického naradia, méze viest k pora-
neniam.

Vyhybajte sa abnormalnemu drzaniu tela. Za-
istite si bezpecny postoj a vzdy udrziavajte
rovnovahu. Vdaka tomu budete méct elektrické
naradie lepSie kontrolovat pri neo¢akavanych si-
tuaciach.

Noste vhodny odev. Nenoste volny odev ani
$perky. Udrziavajte vlasy a odev mimo dosa-
hu pohybujucich sa dielov. Volny odev, Sperky
¢i dlhé vlasy sa mézu zachytit do pohybujucich sa
dielov.

Ak je mozné namontovat’ zariadenia na odsa-
vanie a zachytavanie prachu, musia sa tieto
pripojit’ a spravne pouzivat. Pouzitie zariadenia
na odsavanie prachu znizuje rizikad spdsobené
prachom.

Nenechajte sa ukolisat’ faloSnou bezpecnos-
tou a dbajte na bezpecnostné pravidla pre
elektrické naradie, aj ked’ ste vdaka mnohona-
sobnému pouzitiu oboznameni s elektrickym
naradim. Lahkovazne konanie méze v okamihu
viest k tazkym poraneniam.

Pouzivanie a oSetrovanie elektrického naradia
Elektrické naradie nepretazujte. Pri praci pou-
zivajte elektrické naradie uréené na dany ucel.
Je lepSie a bezpecnejSie pracovat s vhodnym
elektrickym naradim v udavanom rozsahu vykonu.
Nepouzivajte elektrické naradie s chybnym
spinaCom. Elektrické naradie, ktoré sa neda
zapnut alebo vypnut, je nebezpecné a musi sa
opravit.

Skor ako vykonate nastavenia pristroja, vyme-
nite €asti vlozeného nastroja alebo elektrické
naradia odlozite, vytiahnite zastréku zo zasuv-
ky al/alebo odoberte odnimatelny akumulator.
Toto bezpecnostné opatrenie zabrani neumysel-
nému spusteniu elektrického naradia.
Nepouzivané elektrické naradie uchovavajte
mimo dosahu deti. Elektrické naradie nedo-
volte pouzivat osobam, ktoré s nim nie su
oboznamené alebo si nepredéitali tieto inStruk-
cie. Elektrické naradie je nebezpeéné, ak ho pou-
Zivaju neskusené osoby.

e)

9)

h)

O svoje elektrické naradie a vlozeny nastroj sa
dékladne starajte. Kontrolujte, ¢i pohybujuce
sa ¢€asti funguju bezchybne a ¢i sa nezaseka-
vaju, €i diely nie si zlomené alebo posSkodené
tak, ze to negativne ovplyvnuje funkciu elek-
trického naradia. Pred pouzitim elektrického
naradia dajte poSkodené diely opravit. Prici-
nou mnohych Urazov je nespravna udrzba elek-
trickych naradi.

Rezné nastroje udrziavajte ostré a €isté. Sta-
rostlivo udrziavané rezné nastroje s ostrymi rezny-
mi hranami sa menej zasekavaju a [ahSie sa vedu.
Pouzivajte elektrické naradie, prislusenstvo,
vlozené nastroje atd. podla tychto pokynov.
Zohladnite pritom pracovné podmienky a
vykonavanu ¢innost. Pouzivanie elektrického
naradia na iné ako predpisané pouzivania méze
viest k nebezpecnym situaciam.

Rukovite a uchopovacie plochy rukovati udr-
ziavajte vzdy suché, Cisté a bez oleja a tuku.
Klzké rukovati a uchopovacie plochy rukovati neu-
mozfiuju bezpeénu obsluhu a kontrolu elektrické-
ho naradia v nepredvidatelnych situaciach.

Servis

Vase elektrické naradie nechajte opravovat’
len kvalifikovanym odbornym personalom a
len s originalnymi nahradnymi dielmi. Tym za-
istite, Ze bezpecnost elektrického naradia zostane
zachovana.

A VYSTRAHA! Tento elektricky pristroj vytvara po-
Cas prevadzky elektromagnetické pole. Toto pole
mdze za urcitych okolnosti ovplyvnit aktivne alebo pa-
sivne implantaty. Na znizenie nebezpecenstva zavaz-
nych alebo smrtefnych poraneni odpori¢ame osobam
s implantatmi prekonzultovat’ situaciu so svojim leka-
rom a vyrobcom implantatu este predtym, ako za¢nu
obsluhovat elektrické naradie.

Bezpeénostné upozornenia pre pokosové skraco-
vacie pily

a)

Pokosové skracovacie pily su uréené na reza-
nie dreva alebo drevitych vyrobkov. Nesmu sa
pouzivat’' narezanie zeleznych kovov, ako napr.
tyce, zrde, skrutky atd. Abrazivny prach vedie k
zablokovaniu pohyblivych dielov, napr. spodného
ochranného krytu. Iskry z rezania spaluju spodny
ochranny kryt, vkladaciu dosku a plastové diely.

<)

f)
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Zafixujte obrobok podla moznosti zverakom.
Ked’ obrobok pridrziavate rukou, musite ruku
vzdy drzat’ vo vzdialenosti najmenej 100 mm
od kazdej strany pilového kotuc¢a. Nepouzi-
vajte tuto pilu na rezanie kusov, ktoré su pri-
li§ malé na to, aby sa dali upnut’ alebo drzat’
rukou. Ak mate ruku prili$ blizko pilového kotu¢a,
hrozi zvy$ené riziko poranenia v désledku kontak-
tu s ilovym kotucom.

Obrobok sa nesmie hybat’ a bud’ sa musi pevne
upnut alebo drzat’ proti dorazu a stolu. Netlac-
te obrobok do pilového kotuca a nikdy nerezte
»volne od ruky“. Uvolnené alebo pohybujiuce sa
obrobky by sa mohli vymrstit vysokou rychlostou
a sposobit poranenia.

Potlacte pilu cez obrobok. Nikdy pilu cez ob-
robok net'ahajte. Pre rez zdvihnite hlavu pily a
potiahnite ju cez obrobok bez rezania. Potom
zapnite motor, otoéte hlavu pily nadol a potlac-
te pilu cez obrobok. Pri reze tahanim hrozi ne-
bezpecenstvo, Ze pilovy kotu¢ vystupi na obrobok
a jednotka pilového kotu¢a sa nasilne vymrsti proti
operatorovi.

Nikdy rukou neprekrizte za uréenu ciaru rezu,
pred ani za pilovym koti€éom. Podopretie ob-
robku ,prekrizenymi rukami*, t.j. drzanie obrobku
vpravo vedla pilového kotu¢a lavou rukou alebo
naopak, je velmi nebezpecné.

Ked' pilovy kotuc¢ rotuje, nesiahajte za doraz.
Vzdy udrziavajte bezpeénostnu vzdialenost’
100 mm medzi rukou a rotujicim pilovym kotu-
¢om (plati na oboch stranach pilového kotuca,
napr. pri odstrafiovani dreveného odpadu).
Blizkost rotujuceho pilového kotica k vasej ruke
nemusite rozpoznat a mézete sa tazko zranit.
Pred rezanim skontrolujte obrobok. Ak je ob-
robok ohnuty alebo predizeny, upnite ho na-
vonok zakrivenou stranou k dorazu. Vzdy sa
uistite, ze pozdiz ¢iary rezu medzi obrobkom,
dorazom a stolom nie je medzera. Ohnuté ale-
bo prediZené obrobky sa mézu skrdtit alebo pre-
miestnit a spdsobit zovretie pilového kotuca pri
rezani. V obrobku nesmu byt klince ani cudzie
telesa.

Pilu pouzite az vtedy, ked sa na stole nena-
chadzaju ziadne nastroje, dreveny odpad atd'.
Na stole sa smie nachadzat’ iba obrobok. Malé
odpady, uvolnené kusy dreva alebo iné predmety,
ktoré sa dostanu do kontaktu s rotujucim kotuc¢om,
mdzu byt vymrtené vysokou rychlostou.
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Vzdy rezte naraz len jeden obrobok. Viac ob-
robkov na sebe sa neda primerane upnat ani pri-
drzat a pri rezani m6zu sposobit zovretie pilového
kotuca alebo sa mézu zosunut.

Postarajte sa o to, aby pokosova skracovacia
pila stala pred pouzitim na rovnej, pevnej pra-
covnej ploche. Rovna a pevna pracovna plocha
znizuje nebezpeenstvo nestability pokosovej
skracovacej pily.

Pracu si planujte. Pri kazdom prestaveni
sklonu pilového kotuc¢a alebo pokosového
uhla dbajte na to, aby bol prestavitelny doraz
spravne nastaveny a podopieral obrobok bez
toho, aby sa dostal do kontaktu s koti¢om ale-
bo ochrannym krytom. Bez zapnutia stroja a bez
obrobku na stole je potrebné simulovat’ kompletny
hlavny rezny pohyb pilového kotuca, aby sa zaisti-
lo, Ze neddjde k obmedzeniam alebo nebezpecen-
stvu zarezania do dorazu.

Pri obrobkoch, ktoré su SirSie alebo dlhsSie ako
horna strana stola, sa postarajte o primerané
podopretie, napr. predizeniami stola alebo ko-
zami. Obrobky, ktoré su dlhSie alebo SirSie ako
stél pokosovej skracovacej pily, sa mézu preklopit,
ak nie st pevne podopreté. Ak sa preklopi odreza-
ny kus dreva alebo obrobok, méze zdvihnut spod-
ny ochranny kryt alebo sa nekontrolovane vymrstit'
z rotujuceho kotuca.

Nezapajajte iné osoby ako nahradu za predi-
Zzenie stola alebo na dodatoc¢né podopretie.
Nestabilné podopretie obrobku méze viest k zo-
vretiu kotu¢a. Obrobok sa tiez m6ze pocas reza-
nia posunut a vtiahnut vas aj vasho pomocnika do
rotujuceho kotuca.

Odrezany kus nesmie tlacit’ proti rotujicemu
pilovému kotucu. Ak je k dispozicii malo miesta,
napr. pri pouZiti pozdiznych dorazov, sa odreza-
ny kus méze zaklinit v kotu¢i a mdze byt nasilne
vymrsteny.

Na riadne podopretie kruhového materialu,
ako su tyce alebo rary, vzdy pouzivajte zverak
alebo vhodny upinaci pripravok. Ty¢e maju pri
rezani tendenciu sa odkotulat, ¢im sa méze kotu¢
,zahryznut* a vtiahnut obrobok s vasou rukou do
kotuca.

Pred rezanim obrobku nechajte kotu¢ dosiah-
nut’ maximalne otacky. To zniZuje riziko vymr-
Stenia obrobku.

)

s)

Ak je obrobok zaseknuty alebo kotu¢ zabloko-
vany, vypnite pokosovu skracovaciu pilu. Po¢-
kajte, kym sa zastavia vSetky pohyblivé diely,
vytiahnite sietovl zastrécku alalebo vyberte
akumulator. Nasledne odstrante zaseknuty
material. Ak by ste pri takomto blokovani rezali
dalej, mohlo by dojst k strate kontroly alebo po-
Skodeniam pokosovej skracovacej pily.

Po ukonceni rezu pustite spinac, drzte hlavu
pily otoéenu nadol a pockajte, kym sa zastavi
kotué€. Az potom odstrante odrezany kus. Je
velmi nebezpecné siahat rukou do blizkosti dobie-
hajuceho kotuca.

Pevne drzte rukovat’, ked’ robite nekompletny
rez pilou alebo ked pustite spina¢ skor, ako
hlava pily dosiahne svoju dolnu polohu. V d6-
sledku brzdného tc¢inku pily sa méze hlava pily tr-
havym pohybom potiahnut’ nadol, ¢o vedie k riziku
poranenia.

Bezpeénostné upozornenia tykajuce sa manipula-
cie s pilovymi kotuémi
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Nepouzivajte poSkodené ani zdeformované pilové
kotuce.

Nepouzivajte pilové kotuce s trhlinami. Prasknuté
pilové kotuc¢e vyradte. Oprava nie je povolena.
Nepouzivajte pilové kotu¢e vyhotovené z rychlo-
reznej ocele.

Pred pouzitim skracovacej, dvojru¢nej a pokoso-
vej pily skontrolujte stav pilovych kotucov.
Pouzivajte vyhradne pilové kotuce, ktoré su vhod-
né pre material, ktory sa ma rezat.

Pouzivajte iba pilové kotuc¢e stanovené vyrobcom.
Ak su pilové kotuce ur¢ené na obrabanie dreva
alebo podobnych materialov, musia zodpovedat’
norme EN 847-1.

Nepouzivajte pilové kotuce z vysokolegovanej
rychloreznej ocele (HSS).

Pouzivajte iba pilové kotuce, ktorych najvyssie
povolené otacky nie su nizSie ako maximalne otac-
ky vretena skracovacej. dvojruénej a pokosovej
pily, a také, ktoré su vhodné na material ur¢eny
na rezanie.

Davajte pozor na smer otacania pilového kotuca.

. Pouzivajte iba pilové kotuce, s ktorymi viete ma-

nipulovat.

. DodrzZiavajte maximalne otacky. Maximalne otac-

ky uvedené na pilovom kotu¢i sa nesmu prekrocit.
Ak je to uvedené, dodrziavajte rozsah otacok.

20.

21.

22.

23.

24.
25.

. Nepouzivajte

. Upinacie plochy zbavte necistot, tuku, oleja

a vody.
redukéné kruzky ani puzdra
na zmens$enie otvorov pri pilovych kotu¢och.

. Dbajte na to, aby fixované redukéné kruzky na za-

istenie pilového koti¢a mali rovnaky priemer a mi-
nimalne 1/3 rezného priemeru.

. Uistite sa, Ze fixované redukéné kruzky su navza-

jom paralelné.

. S pilovymi kotd€mi manipulujte s opatrnostou.

Skladujte ich v pdvodnom baleni alebo v Special-
nych puzdrach. Na zlepSenie bezpe¢ného ucho-
penia a zniZenie rizika poranenia noste ochranné
rukavice.

Pred pouzitim pilovych kotu¢ov sa uistite, Ze vSet-
ky ochranné zariadenia boli upevnené v sulade
s predpismi.

. Pred pouzitim sa uistite, Ze vami pouzivany pi-

lovy kotu¢ zodpoveda technickym poziadavkam
tejto skracovacej, dvojruénej a pokosovej pily a
je upevneny v sulade s predpismi.

. Dodany pilovy kotu¢ pouzivajte iba na rezanie

do dreva, nikdy na obrabanie kovov.

Pouzivajte iba pilovy kotu¢ s priemerom podla
udajov na pile.

Pridavné podlozky pod obrobok pouzivajte len
vtedy, ak je to nutné pre stabilitu obrobku.
Predizenia podlozky pod obrobok sa musia poéas
prace vzdy upevnit a pouzit.

Vymerite opotrebovanu vloZku stola!

Vyvarujte sa prehriatiu pilovych zubov.

Pri pileni plastov sa vyvarujte ich roztaveniu. Za
tymto ucelom pouzivajte spravne pilové kotuce.
Poskodené alebo opotrebované pilové kotuce
v€as vymernte. Ked sa pilovy kotu¢ prehreje, za-
stavte stroj. Skor nez za¢nete so strojom opat pra-
covat, nechajte pilovy kotu¢ najskér vychladnut.

\ Pozor! Laserové ziarenie
Nepozerajte do luca!
Trieda lasera 2

Achtung! - Laserstrahlung
Nicht in den Strahl blicken!

Laser Klasse 2
Laserspezifikation nach EN 60825-1:2014
A= 650 nm Po <1 mW

Chrante seba a zZivotné prostredie pred nebez-
pecenstvom nehody vhodnymi bezpeénostnymi
opatreniami!

Nikdy nepozerajte do laserového lu¢a s nechrane-
nymi o¢ami.

Nikdy nepozerajte do drahy Iuca.

Nikdy nesmerujte laserovy IU¢ na odrazové plochy,
fudi ani zvierata. Aj laserovy IU¢ s nizkym vykonom
mbze spbsobit poSkodenie oka.

Pozor — pri vykonani iného postupu, ako je na tomto
mieste uvedeny, mdze dojst k nebezpeénej expo-
zicii Ziarenia.

Nikdy neotvarajte laserovy modul. Ne¢akane by
mohlo déjst’ k expozicii ziarenia.

Ak sa skracovacia pila dIhsi ¢as nepouziva, musia
sa vybrat batérie.

Laser sa nesmie vymenit za laser iného

typu.

Opravy na laseri smie vykonat iba vyrobca lasera
alebo autorizovany zastupca.

6. Zvyskové rizika

Vyrobok je skonstruovany podfa aktualneho stavu
techniky a uznavanych bezpeénostno-technic-
kych pravidiel. Napriek tomu sa mézu pri praci vy-
skytnut’ jednotlivé zvySkové rizika.

Napriek pouzivaniu v sulade s ur€enim nie je mozné
celkom vylugit urcité faktory zostatkového rizika. Pod-
mienené konstrukciou a vystavbou stroja sa mézu vy-
skytnat nasledujuce pripady:

www.scheppach.com

kontakt s pilovym kotu€om v nezakrytej oblasti pi-
lenia.

zasiahnutie do beZiaceho pilového kotu¢a (rezné
poranenie).

spatny naraz obrobkov a ¢asti obrobkov.

zlomenia pilového kotuca.

vymrstenie chybnych €asti pilového kottuc¢a z tvrdé-
ho kovu.

poskodenia sluchu pri nepouzivani potrebnej ochra-
ny sluchu.

zdraviu Skodlivé emisie z drevenych prachov pri po-
uzivani v uzatvorenych priestoroch.

Ohrozenie zdravia prddom pri pouZiti elektrickych
pripojnych vedeni v rozpore s uréenim.

Napriek v8etkym prijatym opatreniam mozu pretrva-
vat' zvyskové rizika, ktoré nie su o€ividné.

ZvysSkové rizika je mozné minimalizovat, ak sa spolu
dodrziavaju ,bezpecnostné upozornenia“ a ,pouzitie
v stlade s uréenim*, ako aj navod na obsluhu.
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Vyhybajte sa nahodnym uvedeniam vyrobku do pre-
vadzky: pri zasunuti zastréky do zasuvky sa nesmie
stlacit' tlacidlo prevadzky.

Pouzivajte vioZzeny nastroj odporu¢any v navode na
obsluhu. Tak dosiahnete, Ze vas vyrobok bude po-
davat optimalne vykony.

Nikdy nevkladajte ruky do pracovnej oblasti, ked je
vyrobok v prevadzke.

Stroj zbyto¢ne nezatazujte: prili§ velky tlak pri pi-
leni rychlo poskodzuje pilovy kotu¢. To méze viest
k znizeniu vykonu stroja pri obrabani a k znize-
niu presnosti rezu.

Pri rezani plastového materialu vzdy pouzivajte
svorky: diely, ktoré sa maju rezat, musia byt vzdy
zafixované medzi svorkami.

Pred vykonavanim nastavovacich alebo udrzbovych
prac pustite spustacie tlacidlo a vytiahnite sietovu
z&stréku.

7. Technické udaje

Motor na striedavy prad 220 - 240 V~ 50 Hz

2000 wattov / S6 40%*

Vykon 1800 wattov / S1 **

Otacky pri chode

. 3800 min -
naprazdno

Pilovy kotug z tvrdokovu 2 305x 5 30 x 3/2,8

mm
Pocet zubov 24/48
Rozsah naklapania -45°/0°/ +45°

Ukosovy rez 0° aZ 45° vlavo, vpravo

Sirka pilenia pri 90° 330 x 105 mm
Sirka pilenia pri 45° 230 x 60 mm
Sirka pilenia pri 2 x 45°

doprava (dvojity ukosovy 230 x 35 mm
rez)

Sirka pilenia pri 2 x 45°

dolava (dvojity ukosovy 230 x 60 mm
rez)

Trieda ochrany 1l
Hmotnost' 20,5 kg
Trieda lasera 2
Vinové dizka lasera 650 nm
Vykon lasera <1TmW
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* Prevadzkovy rezim S6, neprerusena periodicka
prevadzka. Prevadzka sa sklada z ¢asu nabehu,
¢asu s konstantnym zat'azenim a ¢asu chodu
naprazdno. Trvanie cyklu predstavuje 5 minut,
relativna doba spinania prestavuje 40 % trvania
cyklu.

** Prevadzkovy rezim S1: Nepretrzita prevadzka s

konstantnym zat'azenim.

Obrobok musi byt vysoky minimalne 3 mm a Si-
roky 10 mm.

Prihliadajte na to, aby bol obrobok vzdy zaisteny
upinacim zariadenim.

Hluk a vibracie
Hodnoty hluku a vibracii boli stanovené v sulade s
normou EN 62841.

Hladina akustického tlaku L , 95 dB
Neistota K , 3dB
Hladina akustického vykonu L, 108 dB
Neistota K, 3dB
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Noste ochranu sluchu.

Vplyv hluku méze spdsobit stratu sluchu. Celkové hod-
noty vibracii (vektorovy stcet troch smerov) stanovené
podla normy EN 62841.

8. Vybalenie

» Otvorte balenie a opatrne vyberte vyrobok.

« Odstrarite baliaci material, ako aj obalové a preprav-
né poistky (ak su pouzité).

» Skontrolujte, ¢i je rozsah dodavky kompletny.

« Skontrolujte vyrobok a diely prislusenstva, ¢i ne-
doslo k $kodam pri preprave. V pripade reklamacii
ihned informujte dodavatela. Neskorsie reklamacie
nebudl uznané.

» Obal podla moznosti uschovajte az do uplynutia za-
ruénej doby.

* Pred pouzitim sa oboznamte s vyrobkom na zaklade
navodu na obsluhu.

» Pri prisluSenstve, ako aj pri dieloch podliehajucich
opotrebovaniu a nahradnych dieloch pouzivajte iba
originalne diely. Nahradné diely ziskate u svojho
Specializovaného predajcu.

* Pri objednavkach uvadzajte nase cisla vyrobkov,
ako aj typ a rok vyroby vyrobku.

A VYSTRAHA!

Vyrobok a baliaci material nie su hrackami pre de-
ti! Deti sa nesmu hrat' s plastovymi vreckami, f6-
liami a malymi dielmi! Hrozi nebezpeéenstvo pre-
hitnutia a zadusenia!

9. Zlozenie a obsluha

A POZOR!
Pred uvedenim do prevadzky je nevyhnutné vyro-
bok tplne zmontovat’!

+ Stroj musi byt inStalovany stabilne, t.j. pevne pris-
krutkovany na pracovny stol, podstavec a pod. pris-
krutkovat. PouZite na to otvory, ktoré sa nachadzaju
v stojane stroja.

* Pred uvedenim do prevadzky je nutné namontovat
vSetky kryty a bezpecnostné zariadenia v sulade
s predpismi.

» Pilovy kotu¢€ sa musi volne pohybovat.

* V pripade uz obrobeného dreva davajte pozor na
cudzie telesa, ako napr. klince alebo skrutky atd.

« Skor nez stlacite zapinac/vypinac, uistite sa, i je
pilovy kotu¢ spravne namontovany a ¢i pohyblivé
diely vykazuju lahky chod.

* Pred pripojenim stroja sa presvedcte, ¢i sa Udaje na
typovom $titku zhoduju so sietovymi udajmi.

9.1 Zlozenie pily (obr. 1 - 8)

» Na prestavenie oto¢ného stola (14) potlacte bloko-
vaciu rukovat (10) nadol a dolnu packu so zapad-
kami (11) potiahnite ukazovakom nahor.

+ Otocny stdl (14) a ukazovatel (12) otoc¢te na poza-
dovany uhlovy rozmer stupnice (13) a zafixujte vy-
klopenim blokovacej rukovate nahor (10).

+ Lahkym stla¢enim hlavy stroja (19) nadol a suc¢as-
nym vytahovanim poistného kolika (21) z drziaka
motora sa pila odisti z dolnej polohy.

+ Otocte hlavu stroja (19) nahor.

» Upinacie zariadenie (15) je mozné upevnit nielen
vlavo, ale aj vpravo na pevny stél pily (8). Upina-
cie zariadenie (15) zasurite do uréeného otvoru na
zadnej stene dorazovej listy (6) a zaistite ho skrut-
kou.

» Podlozky pod obrobok (7) osadte na pevny stol pily
(8) podla obrazka 6, 7, 8 a Uplne prestréte. Hriade-
le zaistite poistnymi skrutkami proti nedmyselnému
vy$Smyknutiu. Potom fixacnou skrutkou pre posuvnu
dorazovd listu (16) zafixujte v poZadovanej polohe.
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» Hlavu stroja (19) je mozné uvolnenim fixa¢nej skrut-
ky (24) naklonit dolava do uhla max. 45°. Na naklo-
nenie hlavy stroja (19) doprava do uhla max. 45° sa
musi uvolnit poistny kolik (24a).

9.2 Jemné nastavenie dorazu pre 90° skracovaci
rez (obr. 3, 5, 19)

Prilozny uholnik (a) nie je obsiahnuty v rozsahu

dodavky.

» Hlavu stroja (19) spustite nadol a zafixujte poistnym
kolikom (21).

» Uvolnite fixacnu skrutku (24).

* Medzi pilovy kotu¢ (35) a oto¢ny stdl (14) prilozte
prilozny uholnik (a).

» Uvolnite poistni maticu (d). Nastavovaciu skrutku
(30) prestavujte dovtedy, kym nebude mat uhol me-
dzi pilovym kotd¢om (35) a otoénym stolom (14) 90°.

» Poistnu maticu (d) opat pevne utiahnite, aby ste za-
fixovali toto nastavenie.

* Nasledne skontrolujte polohu ukazovatela uhla. V
pripade potreby ukazovatel (23) uvolnite krizovym
skrutkovacom, nastavte do polohy 0° na stupnici
(22) a opat pevne utiahnite ukazovatel (23).

9.3 Jemné nastavenie dorazu pre 45° ukosovy rez
(obr. 3, 5, 2)

Prilozny uholnik (b) nie je obsiahnuty v rozsahu

dodavky.

» Hlavu stroja (19) spustite nadol a zafixujte poistnym
kolikom (21).

+ Otocny sto6l (14) zafixujte v polohe 0°.

« Uvolnite fixacnu skrutku (24) a rukovatou (1) naklori-
te hlavu stroja (19) dolava, do uhla 45°.

* Medzi pilovy kotu¢ (35) a oto¢ny stdl (14) prilozte
45° prilozny uholnik (b).

» Uvolnite poistnd maticu (c). Nastavovaciu skrut-
ku (29) prestavujte dovtedy, kym nebude mat uhol
medzi pilovym kota¢om (35) a otoénym stolom (14)
presne 45°.

« Poistnu maticu (c) opat pevne utiahnite, aby ste za-
fixovali toto nastavenie.

9.4 Skracovaci rez 90° a oto¢ny stél 0°
(obr. 1, 2, 8, 10)

Pri Sirkach rezov do cca 100 mm je mozné funkciu
tahania pily zafixovat fixatnou skrutkou (26) v zadnej
polohe. V tejto polohe je mozné stroj prevadzkovat v
skracovacej prevadzke. Ak by sa Sirka rezu nachadza-
la nad 100 mm, musi sa dbat na to, aby bola fixaéna
skrutka (26) volna a hlava stroja (19) pohybliva.
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Pozor! Posuvna dorazova lista (5) sa musi pre 90°

skracovacie rezy zafixovat vo vnutornej polohe.

+ Otvorte fixa¢nu skrutku posuvnej dorazovej listy
(16) a posuvnu dorazovu listu (5) posurite dovnutra.

» Posuvna dorazova lista (5) sa musi zaaretovat tak
daleko pred vnutornou polohou, aby bola vzdiale-
nost medzi dorazovou listou (5) a pilovym kotd€om
(35) maximalne 5 mm.

* Pred rezom skontrolujte, ¢i nie je medzi dorazovou
listou (5) a pilovym kotd€om (35) mozna kolizia.

» Opat utiahnite fixacnu skrutku (16).

+ Hlavu stroja (19) uvedte do hornej polohy.

* Hlavu stroja (19) posurite za rukovat (1) dozadu a
v danom pripade ju v tejto polohe zafixujte (podla
Sirky rezu).

+ Na dorazovu listu (6) a na oto€ny stél (14) polozZte
drevo, ktoré chcete rezat.

+ Material zaistite upinacim zariadenim (15) na pev-
nom stole pily (8), aby ste zabranili presunutiu po-
¢as procesu rezania.

+ Odblokujte blokovaci spina¢ (3) a stlacte zapinac/
vypina¢ (2), aby ste zapli motor.

» Pri zafixovanom vedeni tahu (25): Hlavou stroja
(19) pohybujte rovnomerne rukovéatou (1) a s lah-
kym tlakom nadol, kym pilovy kotu¢ (35) neprereze
obrobok.

» Pri nezafixovanom vedeni tahu (25): Hlavu stroja
(19) potiahnite uplne dopredu. Rukovat (1) spustite
rovnomerne a s lahkym tlakom Uplne nadol. Hlavu
stroja (19) teraz pomaly a rovnhomerne posuvajte
uplne dozadu, kym pilovy kotu¢ (35) uplne nepre-
reze obrobok.

* Po ukonceni procesu pilenia hlavu stroja opat
uvedte do hornej pokojovej polohy a uvolnite za-
pina¢, vypinac (2). Pozor! Vplyvom vratnej pruziny
sa stroj automaticky presunie nahor. Na konci rezu
neuvolnite rukovat (1), ale hlavou stroja pohybujte
nahor pomaly a s miernym protitlakom.

9.5 Skracovaci rez 90° a otoc¢ny st6l 0° — 45°
(obr.1 - 12)

Skracovacou pilou je mozné vykonat Sikmé rezy do-

fava a doprava od 0° do 45° k dorazovej kolajnicke.

Pozor! Posuvna dorazova lista (5) sa musi pre 90°

skracovacie rezy zafixovat vo vnutornej polohe.

+ Otvorte fixaénu skrutku (16) posuvnej dorazove;j listy
(5) a posuvnu dorazovd listu (5) posurite dovnutra.

+ Posuvna dorazova lista (5) sa musi zaaretovat tak
daleko pred vnutornou polohou, aby bola vzdiale-
nost' medzi dorazovou listou (5) a pilovym kotiéom
(35) maximalne 5 mm.

» Pred rezom skontrolujte, €i nie je medzi dorazovou
listou (5) a pilovym kotuéom (35) mozna kolizia.

» Opat utiahnite fixaénu skrutku (16).

» Blokovaciu rukovat (10) oto¢te dolava a dolnt packu
so zapadkami (11) potiahnite ukazovakom nahor.

» Blokovacou rukovéatou (10) nastavte oto¢ny stél (14)
na pozadovany uhol. Ukazovatel (12) na otoénom
stole (14) sa musi zhodovat' s pozadovanym uhlo-
vym rozmerom stupnice (13) na pevnom stole pily
(8).

» Blokovaciu rukovat (10) oto¢te doprava, aby ste za-
fixovali oto¢ny stol (14).

* Rez vykonajte podla opisu v bode 9.4.

9.6 Ukosovy rez 0° — 45° a otoény stél 0°
(obr. 1,2, 5,11)

Skracovacou pilou je mozné vykonat Ukosové rezy

dolava a doprava od 0° do 45° k pracovnej ploche.

Pozor! Posuvna dorazova lista (5) sa musi pre ukoso-

vé rezy (naklonena hlava pily) zafixovat vo vonkaj$ej

polohe.

« Otvorte fixaénu skrutku (16) posuvnej dorazovej li-
Sty (5) a posuvnu dorazovu listu (5) posurite von.

» Posuvna dorazova lista (5) sa musi zaaretovat tak
daleko pred vnutornou polohou, aby bola vzdiale-
nost medzi dorazovou listou (5) a pilovym kotuéom
(35) minimalne 5 mm.

» Pred rezom skontrolujte, €i nie je medzi dorazovou
listou (5) a pilovym kotuéom (35) mozna kolizia.

+ Opat utiahnite fixaénu skrutku (16).

* Hlavu stroja (19) uvedte do hornej polohy.

» Otocny stbl (14) zafixujte v polohe 0°.

» Uvolnite fixa¢nu skrutku (24) a rukovatou naklanaj-
te (1) hlavu stroja (19) dolava, kym ukazovatel (23)
nebude ukazovat na pozadovany uhlovy rozmer na
stupnici (22).

« Opat pevne utiahnite fixa¢nua skrutku (24).

* Rez vykonajte podla opisu v bode 9.4.

9.7 Ukosovy rez 0° — 45° a otoény stél 0° — 45°
(obr. 1, 2, 6, 12)

Skracovacou pilou je mozné vykonat Ukosové rezy
dolava a doprava od 0° do 45° k pracovnej ploche a
sucasne 0° — 45° k dorazovej liste (dvojukosovy rez).
Pozor! Posuvna dorazova lista (5) sa musi pre ukoso-
vé rezy (naklonena hlava pily) zafixovat vo vonkajSej
polohe.

» Otvorte fixacnu skrutku (16) posuvnej dorazovej li-

Sty (5) a posuvnu dorazovu listu (5) posurite von.
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+ Posuvna dorazova lista (5) sa musi zaaretovat tak
daleko pred vnutornou polohou, aby bola vzdiale-
nost medzi dorazovou listou (5) a pilovym koti¢om
(35) minimalne 5 mm.

* Pred rezom skontrolujte, ¢i nie je medzi dorazovou
listou (5) a pilovym kotd€om (35) mozna kolizia.

+ Opat utiahnite fixaénd skrutku (16).

» Hlavu stroja (19) uvedte do hornej polohy.

+ Blokovaciu rukovat (10) oto¢te dolava a dolnu pac-
ku so zapadkami (11) potiahnite ukazovakom nahor,
aby ste uvolnili oto¢ny stol.

» Blokovacou rukovéatou (10) nastavte oto¢ny stol (14)
na pozadovany uhol (pozri k tomu aj bod 9.5).

» Blokovaciu rukovat (10) otoéte doprava, aby ste za-
fixovali oto¢ny stél (14).

» Uvolnite fixa¢nu skrutku (24) a rukovatou (1) naklon-
te hlavu stroja (19) dolava, na pozadovanu uhlovu
mieru (pozri k tomu aj bod 9.6).

» Opat pevne utiahnite fixacnu skrutku (24).

* Rez vykonajte podla opisu v bode 9.4.

9.8 Obmedzenie hibky rezu (obr. 3)

+ Pomocou skrutky (27) je mozné hibku rezu nastavit
plynule. Uvolnite na to ryhovand maticu na skrutke
(27). Pozadovanu hibku rezu nastavte zaskrutko-
vanim alebo vyskrutkovanim skrutky (27). Ryho-
vanu maticu na skrutke (27) nasledne opat pevne
utiahnite.

» Nastavenie prekontrolujte na zaklade skusobného
rezu.

9.9 Vrecko na zachytavanie pilin (obr. 1)

» Tato pila je vybavena vreckom na zachytavanie pi-
lin (18).

« Stlacte kridla kovového kruzku vrecka na zachyta-
vanie pilin (18) a namontujte ho na vypustaci otvor
v oblasti motora.

» Vrecko na zachytavanie pilin (18) je mozné vyprazd-
nit cez zips na dolnej strane.

9.10 Vymena pilového kotuca (obr. 14 — 17)

Vytiahnite sietovu zastréku!

Pozor! Za u¢elom vymeny pilového kotii¢a noste

ochranné rukavice! Nebezpecenstvo poranenia!

+ Otocte hlavu stroja (19) nahor.

+ Uvolnite skrutku (f) prirubového krytu tak, aby bol
volne pohyblivy.

+ Chranic¢ pilového kotuca (4) vyklopte nahor tak, aby
sa vybranie v chranici pilového kotuc¢a (4) nacha-
dzalo nad prirubovou skrutkou (34).

« Jednou rukou nasadte klu¢ na Sesthranné matice
(c) na prirubovu skrutku (34).

» Pevne stlacte blokovanie hriadela pily (20) a priru-
bovou skrutkou (34) pomaly otacajte v smere pohy-
bu hodinovych rucic¢iek. Po max. jednej otacke sa
blokovanie hriadela pily (20) zaisti.

* Teraz s trochu vac$ou silou uvolnite prirubovu
skrutku (34) v smere hodinovych ruciciek.

» Prirubovu skrutku (34) Gplne vyskrutkujte a odober-
te vonkajsiu prirubu (33).

« Pilovy kotu¢ potom (35) zloZte z vnatornej priruby
(36) a vytiahnite nadol.

* Prirubovu skrutku (34), vonkaj$iu prirubu (33) a vnu-
tornu prirubu (36) dokladne vydcistite.

» Novy pilovy kotu¢ (35) opat nasadte v opaénom
poradi a pevne utiahnite.

* Pozor! Rezny sklon zuboy, t. j. smer otacania pi-
lového kotuc¢a (35) sa musi zhodovat so smerom
Sipky na telese.

« Vodiaci strmen umiestnite do pozicie a znovu pevne
utiahnite skrutku (f).

* Pred pokra¢ovanim v praci skontrolujte funkénost
ochrannych zariadeni.

» Pozor! Po kazdej vymene pilového kotuc¢a skontro-
lujte, ¢i sa pilovy kotu¢ (35) vo zvislej polohe, ako
aj nakloneny v 45°, ota¢a volne vo vlozke stola (9).

» Pozor! Vymena a vyrovnanie pilového kotuc¢a (35)
sa musi vykonat podla predpisu.

9.11 Prevadzka lasera/LED svetla (obr. 18)
+ stlacte 1x. Laser ZAP/LED VYP

« Stlacte 2x. Laser VYP/LED ZAP

« stlacte 3x Laser ZAP/LED ZAP

+ stlacte 4x Laser VYP/LED VYP

9.12 Nastavenie lasera (obr. 13)

Ak uz laser (17) neukazuje spravnu &iaru rezu, moze
sa dodatocne nastavit.

Na tento ucel otvorte skrutky lasera (32) a nastavte la-
ser boénym posuvanim tak, aby laserovy IU¢ dopadal
na rezacie zuby pilového kotuca (35).

10. Preprava (obr. 1, 3, 4)

+ Na zablokovanie oto¢ného stola (14) sa musi blo-
kovacia rukovat (10) otocit doprava.

« Hlavu stroja (19) potlacte nadol a zaaretujte ju po-
istnym kolikom (21). Pila je teraz zablokovana v dol-
nej polohe.

* Funkciu tahania pily zafixujte fixaénou skrutkou ve-
denia tahu (26) v zadnej polohe.
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+ Stroj preneste na pevny stol pily (8).
» Na opakované zlozZenie stroja postupujte podla opi-
su v kapitole 9.1.

11. Udrzba

A VYSTRAHA! Pred kazdym nastavenim, udrzbou
alebo opravou vytiahnite sietovu zastréku!

VsSeobecné udrzbové opatrenia

Raz za ¢as zo stroja utrite handrou triesky a prach.
Raz za mesiac naolejujte otoéné diely na predizenie
Zivotnosti nastroja. Motor neolejujte.

Na Cistenie plastu nepouzivajte Ziadne leptavé pro-
striedky.

InSpekcia kefiek

Skontrolujte uhlikové kefy na novom stroji po prvych
50 prevadzkovych hodinach alebo ak sa namontova-
li nové kefy. Po prvej kontrole ich kontrolujte kazdych
10 prevadzkovych hodin.

Ak je uhlik opotrebovany na dizku 6 mm, pruZina ale-
bo vedlaj$i koncovy drét je spaleny alebo poskodeny,
musite vymenit obidve kefky. Ak kefy po vymontovani
ohodnotite ako pouzitelné, mozete ich opat namonto-
vat.

Vymena vlozky stola

Nebezpecenstvo!

V pripade poskodenej vlozky stola (9) hrozi nebezpe-

Eenstvo, Ze sa medzi vlozku stola (9) a pilovy kotu¢

(35) zaseknu nejaké predmety a zablokuju pilovy kotué

(35).

Poskodené vlozky stola (9) okamzite vymerite!

» Vyskrutkujte skrutky na vlozke stola (9). Pripadne
otocte otocny stdl (14) a naklorite hlavu pily (19), aby
ste dosiahli na skrutky.

* Vyberte vlozku stola (9).

* Vlozte novu vlozku stola (9).

* Znova utiahnite skrutky na vlozke stola (9).

12. Cistenie

A VYSTRAHAL! Pred &istiacimi pracami vytiahnite sie-

tovu zéastréku!

* Ochranné zariadenia, vzduchové S$trbiny a teleso
motora udrziavajte podla moznosti bez prachu a ne-
Cistot. Vyrobok vydrhnite Cistou handri¢kou alebo
vyfukajte stlacenym vzduchom pri nizkom tlaku.

» Vyrobok odporiu¢ame Cgistit bezprostredne po kaz-
dom pouziti.
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* Vyrobok pravidelne ¢cistite vlhkou handri¢kou
a trochou mazlavého mydla. Nepouzivajte Cistiace
prostriedky ani rozpustadla, mohli by poskodit plas-
tové diely vyrobku. Dbajte na to, aby sa do vnutra vy-
robku nedostala voda. Vniknutie vody zvySuje riziko
zasahu elektrickym pradom.

13. Skladovanie

* Vyrobok a jeho prisluSenstvo skladujte na tmavom,
suchom a nezamfzajicom mieste nepristupnom pre
deti.

* Optimalna skladovacia teplota sa nachadza medzi
5a30°C.

» Vyrobok skladujte v pévodnom baleni.

* Vyrobok zakryte na ochranu pred prachom alebo
vihkostou.

» Navod na obsluhu uschovaijte pri vyrobku.

14. Elektricka pripojka

Nainstalovany elektromotor je pripojeny a pripra-
veny na prevadzku. Pripojenie zodpoveda prislus-
nym ustanoveniam VDE a DIN. Sietova pripojka
na strane zakaznika, ako aj predlZzovacie vedenie
musia zodpovedat’ tymto predpisom.

« Vyrobok spifia poziadavky EN 61000-3-11 a pod-
lieha Specialnym podmienkam pripojenia. To zna-
mena, Ze pouzitie na fubovolnych volne volitelnych
pripojnych bodoch nie je dovolené.

* Vyrobok mdze v pripade nepriaznivych sietovych
pomerov viest k prechodnym kolisaniam napatia.

» Vyrobok je ur€eny vyhradne na pouzivanie na pri-
pojnych bodoch, ktoré
a) neprekro¢ia maximalnu pripustnd impedanciu

siete ,Z" (Zmax = 0,407 Q) alebo
b) maju zatazitelnost permanentnym pridom siete
minimalne 100 A na fazu.

« Ako pouzivatel musite zabezpecit, v pripade potre-
by po konzultaciach s vasim dodavatelom elektric-
kej energie, aby vas pripojny bod, na ktorom chcete
vyrobok prevadzkovat, spifial jednu z dvoch uvede-
nych poziadaviek a) alebo b).

Doélezité upozornenia

Pri pretazeni motora sa tento samocinne vypne.
Po vychladeni (¢asovo odli$né) je mozné motor znovu
zapnut.

Poskodené elektrické pripojné vedenie
Na elektrickych pripojnych vedeniach &asto vznikaju
Skody na izolacii.

Pri¢inami mézu byt:

« Stlacené miesta, ked sa pripojné vedenia vedu
cez okno alebo medzeru medzi dverami.

* Miesta zalomenia v désledku neodborného upevne-
nia alebo vedenia pripojného vedenia.

* Rozrezané miesta vzniknuté pri prejazde cez pri-
pojné vedenie.

+ Skody na izolacii pri vytrhnuti zo zasuvky v stene.

» Trhliny v désledku starnutia izolacie.

Takéto poSkodené elektrické pripojné vedenia sa ne-

smu pouzivat a z dévodu poSkodenia izolacie su zivo-

tunebezpecné.

Elektrické pripojné vedenia pravidelne kontrolujte

ohladom po$kodeni. Davajte pozor na to, aby pri kon-

trole pripojného vedenia nebolo vedenie pripojené

k elektrickej sieti.

Elektrické pripojné vedenia musia zodpovedat prislus-

nym ustanoveniam VDE a DIN. PouzZivajte iba pripojné

vedenia s rovnakym oznac¢enim.

Vytlacenie oznacenia typu na pripojnom kabli je pred-

pis.

Motor na striedavy prad:

+ Sietové napatie musi byt 220 — 240 V~.

+ Predlzovacie vedenia do dizky 25 m musia vykazo-
vat prierez 1,5 mmZ.

Druh pripojenia X

Ak sa sietovy privod tohto vyrobku poskodi, musi sa
vymenit za Specialne pripraveny sietovy privod, kto-
ry je k dispozicii u vyrobcu alebo v jeho zakaznickom
servise.

15. Oprava a objednavanie nahradnych
dielov

Po oprave alebo udrzbe sa uistite, Ze st namontova-
né vSetky bezpecnostné diely a v bezchybnom stave.
Diely, ktoré mézu sposobovat nebezpecenstva, ucho-
vavajte mimo dosahu inych osob a deti.
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Pozor: Podla zakona o zodpovednosti za chyby vy-
robkov neru¢ime za chyby, ktoré boli spdsobené ne-
odbornymi opravami alebo nepouZzivanim originalnych
nahradnych dielov.

Poverte zakaznicky servis alebo autorizovaného od-
bornika. To isté plati aj pre diely prisluSenstva.

Nahradné diely a prisluSenstvo ziskate v naSom ser-
visnom centre. Za tymto U€elom naskenujte QR kéd na
titulnej strane.

Pripojky a opravy
Pripojky a opravy elektrického vybavenia smie vykona-
vat iba kvalifikovany elektrikar.

V pripade otdzok uvedte, prosim, nasledujuce udaje:
* druh prudu motora,

* Udaje z typového Stitka stroja,

* Udaje z typového Stitka motora.

15.1 Objednavanie nahradnych dielov

Pri objednavani nahradnych dielov je potrebné uviest
nasledovné udaje:

» Oznacenie modelu

« Cislo vyrobku

«+ Udaje typového &titka

Nahradné diely/prislusenstvo
Vrecko na triesky C. artikla: 5901218001
Vlozka stola C. artikla: 3401205017
Suprava uhlikovych kief (2 ks) C. artikla: 3401205038
Pilovy kotu€ 305 x 30 x 3 mm 24 z

C. artikla: 7901201704
HW pilovy koti¢ @ 305 x 30 x 3 mm /48 z

C. artikla: 7901202705

15.2 Servisné informacie

Je potrebné dbat na to, Ze pri tomto vyrobku podlieha-
ju nasledujuce diely pouzZitiu primeranému alebo pri-
rodzenému opotrebovaniu, resp. nasledujuce diely st
potrebné ako spotrebné materialy.

Diely podliehajuce opotrebovaniu*: uhlikové kefy, pi-
lovy kotug, vlozka stola, vrecko na zachytavanie pilin.
* nie nevyhnutne obsiahnuté v rozsahu dodavky!
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16. Likvidacia a recyklacia
Upozornenia k baleniu

Baliace materidly sa daju recyklo-

@@@Vat Prosim, likvidujte balenia

ekologicky.

Upozornenia k zakonu o elektrickych a elektronic-
kych zariadeniach (ElektroG)

Staré elektrické a elektronické zariadenia
E nepatria do domového odpadu, ale sa mu-

sia odviezt' na triedeny zber, resp. likvida-
ciu!

+ Staré batérie alebo akumulatory, ktoré nie su pevne
zabudované v starom pristroji, sa musia vybrat bez
poru8enia! Ich likvidacia je regulovana zakonom o
batériach.

» Vlastnici alebo pouzivatelia elektrickych a elektro-
nickych zariadeni st zo zakona povinni ich po po-
uziti vratit.

» Koncovy uzivatel je zodpovedny za vymazanie svo-
jich osobnych udajov na starom zariadeni, ktoré ma
byt zlikvidované!

» Symbol preéiarknutého odpadkového koSa na ko-
lieskach znamena, Ze staré elektrické a elektronické
zariadenia sa nesmu likvidovat s domovym odpa-
dom.

» Elektrické a elektronické zariadenia je mozné bez-
platne odovzdat na tychto miestach:

- Verejna likvidacia alebo zberné miesta (napr.
obecné stavebné dvory).

- Predajné miesta elektronickych zariadeni (staci-
onarne a online), ak su predajcovia povinni ich
prevziat spat alebo ich dobrovolne ponuknut.

- AZ tri staré elektrické zariadenia jedného typu s
maximalnou diZkou hrany 25 centimetrov méZe-
te bezplatne odovzdat bez toho, aby ste si naj-
prv zakupili nové zariadenie od vyrobcu, alebo
ich odovzdajte na inom autorizovanom zbernom
mieste vo vaSom okoli.

- Viac doplfiujucich podmienok spatného odberu
vyrobcov a distributorov sa dozviete v prislu§nom
zékaznickom servise.

» V pripade dodania nového elektrického zariadenia
vyrobcom do domacnosti méze vyrobca na pozia-
danie koncového uzivatela zabezpecit bezplatny
odvoz starého elektrického zariadenia. Za tymto
uc¢elom kontaktujte zakaznicky servis vyrobcu.
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« Tieto vyhlasenia sa vztahuju iba na zariadenia in-
Stalované a predavané v krajinach Eurépskej unie
a podliehajuce eurépskej smernici 2012/19/EU. V
krajinach mimo Eurdpskej Unie mézu platit odliSné
ustanovenia pre likvidaciu starych elektrickych a
elektronickych zariadeni.

17. Odstranovanie portch

V nasledujucej tabulke st uvedené priznaky chyb a je tam opisané, ako mézZete urobit napravu, ked vas vyrobok ne-
pracuje spravne. Ak pomocou toho nedokazete lokalizovat a odstranit problém, obratte sa na vasu servisnu dielfiu.

Porucha

Motor nefunguje.

Mozna pri€ina

Motor, kabel alebo zastr¢ka su chybné,
sietové poistky spalené.

Naprava

Stroj nechajte skontrolovat odbornikom.
Nikdy motor neopravujte sami.
Nebezpecenstvo!

Skontrolujte sietové poistky, prip. ich
vymente.

Motor sa rozbieha
pomaly a nedosahuje
prevadzkovu rychlost.

Napatie je prili§ nizke, vinutia
poskodené, kondenzator spaleny.

Napatie nechajte skontrolovat distribGtorom
elektriny. Motor nechajte skontrolovat’
odbornikom. Kondenzator nechajte vymenit
odbornikom.

Motor je prili§ hluény.

Poskodené vinutia, chybny motor.

Motor nechajte skontrolovat odbornikom.

Motor nedosahuje piny
vykon.

Prudové obvody v sietovom zariadeni
pretazené (kontrolky, iné motory atd.).

Nepouzivajte Ziadne iné pristroje ani
motory na rovnakom priddom obvode.

Motor sa lahko
prehrieva.

Pretazenie motora, nedostato¢né
chladenie motora.

Zabranite pretazeniu motora pri rezani,
z motora odstrarite prach, aby sa zarucilo
optimalne chladenie motora.

Rez pilou je drsny alebo
zvineny.

Pilovy kotu¢ je tupy, forma zubov nie je
vhodna na hrubku materialu.

Dodato¢ne obruste pilovy kotu¢, prip.
pouzitie vhodny pilovy kotug.

Obrobok je vytrhany,
prip. vystiepany.

Prili§ vysoky tlak rezania, prip. pilovy
kotu¢ nie je vhodny na dané pouzitie.

Pouzite vhodny pilovy kotuc.

www.scheppach.com
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1. Bevezetés

Gyarto:

Scheppach GmbH
Gilinzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Kedves Ugyfeliink!
Sok 6romet és sikert kivanunk Uj terméke hasznalata-
hoz.

Megjegyzés:

A termék gyartoja a hatalyos termékfelel6sségi torvény

szerint nem felelés a terméken esett vagy a termék al-

tal okozott karokért a kdvetkez6 esetekben:

+ szakszeritlen kezelés,

* A kezelési utmutatd be nem tartasa

» llletéktelenek, nem képesitett szakemberek altali
javitas

* Nem eredeti pétalkatrészek beépitése és cseréje

* nem rendeltetésszer( hasznalat

*+ A villamos berendezés miikodésképtelensége
a villamos el6irasok és a VDE 0100, valamint a
DIN 57113 / VDE 0113 el6irdsainak be nem tartasa
esetén

Vegye figyelembe a kovetkezéket:

A szerelés és lizembe helyezés el6tt olvassa el a keze-
|ési utmutato teljes szovegét.

A kezelési utmutaté megkdnnyiti a termék megismeré-
sét, és segit elsajatitani a rendeltetésszer(i hasznala-
tahoz sziikséges ismereteket.

A kezelési utmutatd fontos megjegyzéseket tartalmaz
arrol, hogyan dolgozhat a termékkel biztonsagosan,
szakszerlien és gazdasagosan, hogyan kerllheti el a
veszélyeket, csdkkentheti a javitasi koltségeket és az
id6kieséseket és novelheti a termék megbizhatésagat
és élettartamat.

A jelen kezelési utmutaté biztonsagi rendelkezésein tul
feltétlendl tartsa be az orszagaban a termék lizemelte-
tésével kapcsolatosan érvényes eldirasokat is.

A szennyezddés és nedvesség ellen mianyag tokba
csomagolt kezelési Utmutatét a termék kdzelében ta-
rolja. Munkaba allas el6tt minden kezeld olvassa el, és
gondosan tartsa be el&irasait.

A terméken csak olyan személyek dolgozhatnak, aki-
ket betanitottak a termék hasznalatara, és megismer-
tettek az el6forduld veszélyforrasokkal.

Tartsa be a kezel6k minimalis életkorara vonatkoz6
rendelkezést.
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A jelen kezelési Utmutaté biztonsagi utasitasain és
orszaga specidlis elbirasain tul tartsa be az azonos
kialakitasu termékek Gizemeltetésére vonatkozé altala-
nosan elismert miiszaki szabalyokat is.

Nem vallalunk felel6sséget az olyan balesetekért vagy
karokért, amelyek azért keletkeznek, mert nem vették
figyelembe a jelen Gtmutatét és a biztonsagi utasita-
sokat.

2. A termék leirasa (1-17. abra)

Markolat

Be-/kikapcsolé

Reteszel6 kapcsold

Flrészlap-véd6, mozgathatd

Eltolhaté Gitkézésin

Utk6z6sin

Munkadarab-tamaszté

all6 furészasztal

Asztalbetét

Régzité fogantyd

. Reteszelt allas karja

Mutato

Skala

Forgdasztal

Befogo berendezés

. Régzitécsavar az eltolhato Utk6z&sinhez
Lézer/LED

. Forgacsfelfogd zsak

Gépfej

. Furésztengely-zar

. Gépfej biztosité csapszege

. Skala

. Mutaté

. Roégzitécsavar (gépfej dontése)

24a.Biztositd csapszeg

25. Vondvezetés

26. Vono vezetés rogzitécsavarja

27. Csavar a vagasmélység korlatozashoz

28. Utk6zé a vagasmélység korlatozashoz

29. Szabdlyz6 csavar (45°)

30. Szabalyzé csavar (90°)

31. Rogzitécsavar munkadarab tamasztohoz

32. Lézer csavarja

33. Kilsé perem

34. Peremes csavar

35. Firészlap

36. Belsd perem

37. Lézer be-/kikapcsoloja

© N oKD=
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a. 90°-os tkdz6 idom (nem tartozik a szallitott elemek
kozé)

b. 45°-0s Utk6z6 idom (nem tartozik a szallitott elemek
kodzé)

c. Imbuszkulcs

3. Szaillitott elemek

+ Fejezd, vond- és gérvago flirész
+ 1 db befog6 berendezés (15)

* 2 db munkadarab-tamaszto (7)
+ Forgacsfelfogd zsak (18)

* Imbuszkulcs (c)

+ Uzemeltetési utmutatd

4. Rendeltetésszerii hasznalat

A fejez6- és vonofiirész a gép nagysagatodl fliggéen fa
és miianyag vagasara szolgal. A flirész nem alkalmas
tlzifa darabolasara.

Figyelmeztetés! Soha ne hasznalja a késziiléket a
kezelési utmutatéban meghatarozottdl eltéré anyagok
vagasahoz.

Figyelmeztetés! A mellékelt flrészlap kizardlag fa
flrészelésére hasznalhaté! Ne hasznalja tlzifa flré-
szelésére!

Csak a rendeltetésének megfelel6en hasznalja a ter-
méket. Minden ett6l eltér6 hasznalat nem rendelte-
tésszerlinek mindsil. Az ebbdl fakadd minden karért
és sérllésért nem a gyartd, hanem a felhasznalé/keze-
16 viseli a felel6sséget.

A rendeltetésszer(i hasznalat része a biztonsagi utasi-
tasok betartasa, valamint a kezelési utmutatéban fog-
lalt szerelési és (izemeltetési utasitasok betartasa is.
Csak a géphez alkalmas flrészlapokat szabad hasz-
nalni. Tilos barmilyen tipusu darabolétarcsat hasznalni.
A terméket kizarolag a gyarté eredeti alkatrészeivel és
eredeti tartozékaival szabad tGzemeltetni.

Tartsa be a gyartdé biztonsagi, munkavégzési és kar-
bantartasi el6irasait, valamint a miszaki adatokban
meghatarozott méreteket.

A terméket hasznald és karbantartd személyeknek is-
mernilk kell a terméket, és tajékozottnak kell lenniiik a
lehetséges veszélyekrél.

Ha a terméken mddositast végez, az ebbdl eredd karo-
kért a gyarté nem vallal felel6sséget.
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Kérjuk, vegye figyelembe, hogy késziilékeinket rendel-
tetéslik szerint nem professzionalis, hivatasszer( vagy
ipari hasznalatra tervezték. A készulékre semmilyen
garanciat nem vallalunk, ha kisipari, kéziipari vagy
ipari, valamint ezekkel egyenértéki tevékenységekhez
hasznalja.

5. Biztonsagi utasitasok

Az elektromos szerszamokra vonatkoz¢ altalanos
biztonsagi utasitasok

A FIGYELMEZTETES Olvassa el az elektromos
szerszamhoz tartozé O6sszes biztonsagi utasitast,
egyéb utasitast, abrat és miiszaki adatot.

A kovetkez6 utmutatasok betartdsanak elmulasztasa
aramutést, tizet és/vagy sulyos sériléseket okozhat.

Az 6sszes biztonsagi utasitast és utmutatot érizze meg
kés6bbi hasznalat céljabdl.

A biztonsagi utasitasokban hasznalt ,elektromos szer-
szam” fogalom a halézatrél Uzemeltetett elektromos
szerszamokra (halézati kabellel) és az akkumulatorrdl
lizemeltetett (halézati kabel nélkili) elektromos szer-
szamokra vonatkozik.

1. A munkahely biztonsaga

a) Gondoskodjon a munkahely tisztasagarol és
megfelel6 megvilagitasarol. A rendetlenség, il-
letve a megvilagitatlan munkateriiletek balesetek-
hez vezethetnek.

b) Ne dolgozzon az elektromos szerszammal
olyan robbanasveszélyes kdérnyezetben, ahol
égheto folyadékok, gazok vagy porok talalha-
tok. Az elektromos szerszamok szikraznak, és a
szikrak meggyuijthatjak a port és a gézoket.

c) Az elektromos szerszam hasznalata soran
tartsa tavol a gyermekeket és mas személye-
ket. A figyelem elterelése miatt elveszitheti ural-
mat az elektromos szerszam felett.

2. Elektromos biztonsag

a) Az elektromos szerszam csatlakozédugoéja il-
leszkedjen a csatlakozoéaljzatba. A dugés csat-
lakozét semmilyen médon nem szabad médo-
sitani. A védofoldeléssel ellatott elektromos
szerszamokkal egyiitt ne hasznaljon adapte-
res csatlakozét. A valtozatlan dugos csatlakozok
és a hozzajuk ill6 csatlakozodaljzatok csdkkentik az
aramutés kockazatat.
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b)

c)

d)

e)

a)

b)

c)
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Keriilje el a teste foldelt feliiletekkel, példaul
csovekkel, fiitésekkel, tiizhelyekkel és hi-
tészekrényekkel valé érintkezését. Megné az
aramités kockazata, ha a teste foldelve van.
Tartsa es6tdl és nedvességtél tavol az elektro-
mos szerszamokat. Az elektromos szerszam-
ba hatol6 viz néveli az aramités kockazatat.

Ne haszndlja a csatlakozé vezetéket a rendel-
tetésétol eltéré6 modon, példaul az elektromos
szerszam szallitasahoz, felakasztasahoz vagy
a csatlakozoéaljzatbol valo kihizasahoz. Tartsa
tavol a csatlakoz6 vezetéket h6tél, olajtol, éles
élektdl és a mozgo alkatrészeitdl. A sérilt vagy
o0sszegubancolddott csatlakozo vezeték noveli az
aramutés kockazatat.

Ha a szabadban dolgozik az elektromos
szerszammal, akkor csak olyan hosszabbi-
t6 vezetékeket alkalmazzon, amelyek kiiltéri
hasznalatra is alkalmasak. A kiltéri hasznalatra
alkalmas hosszabbité vezeték hasznalata csok-
kenti az aramutés kockazatat.

Ha elkeriilhetetlen, hogy nedves kérnyezetben
hasznalja az elektromos szerszamot, akkor
hasznaljon hibaaram-védékapcsolét. A hibaa-
ram-véddékapcsold hasznalata csokkenti az ara-
mutés kockazatat.

Személyi biztonsag

Legyen figyelmes, ligyeljen arra, amit csinal,
és az elektromos szerszam hasznalata soran
jozan ésszel cselekedjen. Ne hasznalja az
elektromos szerszamot, ha faradt, vagy ha
drogok, alkohol vagy gyogyszerek befolyasa
alatt all. Az elektromos szerszam hasznalata so-
ran egy pillanatnyi figyelmetlenség is sulyos séri-
léseket okozhat.

Viseljen személyi védéfelszerelést, és mindig
hasznaljon védészemiiveget. Az elektromos
szerszam tipusatol és hasznalatatdl fuggben al-
kalmazott személyi védéfelszerelések, példaul
pormaszk, csuszasmentes munkavédelmi cipd,
munkavédelmi sisak vagy hallasvédd viselése
csokkenti a sérlilések kockazatat.

Keriilje el az akaratlan iizembe helyezést. A
szerszam aramellatasra és/vagy akkumula-
torra val6 csatlakoztatasa, felvétele vagy szal-
litasa el6tt bizonyosodjon meg arroél, hogy ki
van-e kapcsolva az elektromos szerszam.

f)

c)
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Ha az elektromos szerszam szallitdsa kézben a
kapcsolén tartja az ujjat, vagy a készlléket be-
kapcsolva csatlakoztatja az aramellatasra, az bal-
esetet okozhat.

Az elektromos szerszam bekapcsolasa elé6tt
tavolitsa el a beallit6 szerszamokat vagy a
csavarkulcsokat. Az elektromos szerszam forgé
részében maradt szerszam vagy kulcs sérilése-
ket okozhat.

Keriilje a rendellenes testtartast. Alljon stabi-
lan a laban, és mindig 6rizze meg egyensulyat.
igy varatlan helyzetekben is jobban iranyithatja az
elektromos szerszamot.

Megfelelé ruhazatot viseljen. Ne viseljen tul
b6 ruhazatot vagy ékszereket. Hajat és ruha-
zatat tartsa tavol a maguktol mozgé alkatré-
szektdl. A mozgé alkatrészek elkaphatjak a laza
ruhazatot, az ékszereket vagy a hosszu hajat.

Ha lehetséges a porelszivé és -gyiijté beren-
dezések felszerelése, azokat csatlakoztatni és
megfeleléen hasznalni kell. A por elszivasara
szolgalé berendezés hasznalataval csdkkenthe-
ték a por altal okozott veszélyek.

Ne keltsen hamis biztonsagérzetet és ne szeg-
je meg az elektromos szerszamra vonatkoz6
biztonsagi szabalyokat még abban az esetben
sem, ha az elektromos szerszamot tobbszori
hasznalat utan ismerni véli. A masodperc tort-
része alatt bekdvetkezd sulyos sérilések lehetnek
a kovetkezményei annak, ha a szerszamot gon-
datlanul kezeli.

Az elektromos szerszam hasznalata és keze-
lése

Ne terhelje tul az elektromos szerszamot. A
munkajahoz mindig az arra megfelel6 elektro-
mos szerszamot hasznalja. A megfelel6 elekt-
romos szerszammal jobban és biztonsagosabban
dolgozhat a megadott teljesitménytartomanyban.
Ne hasznaljon olyan elektromos szerszamot,
amelynek hibas a kapcsoléja. Az az elektromos
szerszam, amelyet nem lehet be- vagy kikapcsol-
ni, veszélyesnek szamit, és meg kell javitani.
Huzza ki a csatlakozodugét a csatlakozoaljzat-
bol, és/vagy vegye ki a kiveheté akkumulatort,
miel6tt beallitasokat végez a késziiléken, cse-
rélheté szerszamokat cserél ki vagy félreteszi
az elektromos szerszamot. Ezen el6vigyazatos-
sagi intézkedések megakadalyozzak az elektro-
mos szerszam akaratlan elindulasat.

d)

e)

9)

h)

Tartsa gyermekektél tavol a nem hasznalt
elektromos szerszamokat. Ne hagyja, hogy az
elektromos szerszamot olyan személyek hasz-
naljak, akik nem ismerik azt vagy nem olvastak
el a jelen utasitasokat. Az elektromos szersza-
mok veszélyesek, ha tapasztalatlan személyek
hasznaljak 6ket.

Gondosan apolja az elektromos szerszamot és
a cserélheté szerszamot. Ellendrizze, hogy a
mozgé alkatrészek kifogastalanul miikédnek
és nem szorulnak-e, illetve nincsenek-e torott
vagy sériilt alkatrészek, amelyek negativ ha-
tassal lennének az elektromos szerszam mii-
kodésére. Az elektromos szerszam hasznalata
elétt javittassa meg a sériilt alkatrészeket. Sok
balesetet a rosszul karbantartott elektromos szer-
szamok okoznak.

Tartsa élesen és tisztan a vagoszerszamokat.
A gondosan apolt, éles vagoélekkel rendelkezd
vagoszerszamok kevésbé szorulnak be, és kony-
nyebben vezetheték.

Az elektromos szerszamot, tartozékokat, be-
tétszerszamokat stb. a jelen utasitasoknak
megfeleléen hasznalja. Kézben vegye figye-
lembe a munkafeltételeket és a végrehajtando
feladatot is. Az elektromos szerszamoknak a ter-
vezett alkalmazasoktdl eltérd hasznalata veszé-
lyes helyzetekhez vezethet.

A fogantyukat és a megfogasi feliileteket min-
dig szaraz, tiszta, valamint olajtél és zsirtol
mentes allapotban kell tartani. A csiszés fo-
gantyu és megfogasi fellletek nem teszik lehetévé
az elektromos szerszam biztonsagos uzemelteté-
sét, illetve hogy megérizze fol6tte az uralmat elére
nem lathato helyzetekben.

Szerviz

Csak képzett szakszemélyzettel és csak ere-
deti pétalkatrészek hasznalataval javittassa az
elektromos szerszamot. Ezaltal biztosithaté az
elektromos szerszam biztonsaganak megérzése.

A FIGYELMEZTETES! Ez az elektromos szerszam
Uzem kdzben elektromagneses mezét hoz létre. Ez a
mezé bizonyos kérilmények kdzott negativ hatassal
lehet az aktiv vagy passziv orvosi implantatumokra. A
komoly és sulyos sérilések kockazatanak elkeriilése
érdekében javasoljuk, hogy az orvosi implantatummal
rendelkezé személyek az elektromos szerszam hasz-
nalata el6tt keressék fel orvosukat és implantatumuk
gyartojat.

A gérvago és fejezd flirészekre vonatkozé bizton-
sagi utasitasok

a)

<)

f)
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A gérvago és fejezd flirészeket fa és fas ter-
mékek vagasara tervezték, vas anyagok, igy
szalak, rudak, csavarok stb. vagasara nem al-
kalmas. A lehordott por a mozgé alkatrészek, mint
példaul az alsé véddéburkolat elttm&dését okoz-
hatja. A vagaskor keletkezd szikrak megégetik az
also6 védéburkolatot, a lemezbetétet és a miianyag
részeket.

A munkadarabot lehetéség szerint fogokkal
rogzitse. Ha a munkadarabot kézzel tartja, a
kezét mindig legalabb 100 mm-re kell eltarta-
nia a flirészlap mindegyik oldalatél. Ne hasz-
nalja a fiirészt tul kicsi darabok vagasahoz,
azok befogasahoz vagy kézzel valé megtarta-
sahoz. Ha a keze tul kdzel keril a flrészlaphoz, a
flrészlappal valo6 érintkezés miatt sériilés fokozott
kockazata all fenn.

A munkadarab nem mozoghat: vagy szorosan
be kell fogni vagy neki kell nyomni az {itk6z6-
nek és az asztalnak. Ne tolja a munkadarabot
a flrészlapba, és soha ne vagjon ,szabad
kézzel”. A rogzitetlen vagy mozgé munkadara-
bok nagy sebességgel kirepilhetnek és sérilést
okozhatnak.

Tolja keresztiil a fiirészt a munkadarabon. Ne
huzza at a flirészt a munkadarabon. Vagas-
hoz emelje meg a fiirészfejet és huzza végig
a munkarab felett, anélkiil, hogy azt elvagna.
Ezutan kapcsolja be a motort, forditsa lefelé a
flirészfejet, és nyomja be a flirészt a munkada-
rabba. Von6vagas esetén fennall a veszélye, hogy
a flrészlap a munkadarabon felemelkedik, és a fi-
részlapegység nagy erével a kezel6 személynek
repdl.

Ne tegye keresztbe a kezét a kialakitandé va-
gasvonalon, se a flirészlap el6tt, se a flirész-
lap mogott. A munkadarab megtdmasztasa ke-
resztbe tett kézzel, azaz a munkadarab tartasa a
flirészlap jobb oldalan bal kézzel, illetve forditva,
nagyon veszélyes.

Ne nyuljon az utk6zé mogé, ha a flrészlap
forog. Mindig tartsa be a legalabb 100 mm-es
biztonsagi tavolsagot a keze és a forgo fii-
részlap kozott (a fiirészlap mindkét oldalara
érvényes pl. fahulladékok eltavolitasakor).
Eléfordulhat, hogy nem tudja pontosan felbecsdlni
a forgo flrészlap és keze kozotti tavolsagot, és su-
lyosan megsérilhet.
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Vagas elé6tt ellendrizze a munkadarabot. Ha a
munkadarab meg van hajlitva vagy hazva, elé6-
szor fogja be azt a kifelé hajloé oldalaval Gitk6zé-
sig. Mindig gondoskodjon arrél, hogy a vagas-
vonal mentén ne legyen hézag a munkadarab,
az Utkoz6 és az asztal kozott. A meghajlott vagy
meghuzott munkadarabok elfordulhatnak vagy
elmozdulhatnak, és a forgo flirészlap elakadasat
okozhatja vagas kdézben. A munkadarabban nem
lehetnek szdgek vagy idegen testek.

Csak akkor hasznalja a filirészt, ha az aszta-
lon nincsenek szerszamok, fahulladékok stb.;
csak a munkadarab lehet az asztalon. A kismé-
retl hulladékok, fadarabok és egyéb targyak nagy
sebességgel repilhetnek szét, ha a forgé flrész-
laphoz érnek.

Mindig csak egy munkadarabot vagjon. Tébb
egymasra helyezett munkadarabot nem lehet
megfeleléen befogni és rogziteni, igy flrésze-
léskor a flirészlap beszoruldsat okozhatjak és el-
csuszhatnak.

Gondoskodjon arrél, hogy a gérvago és fejezé
flrész hasznalat elé6tt sik és szilard munkafe-
liileten alljon. A sik és szilard munkafelllet csok-
kenti annak a veszélyét, hogy a gérvago és fejez6
flrész instabilla valjon.

Tervezze meg az elvégezni kivant munkat!
Amikor atallitja a flirészlap délését, illetve a
gérvagasi szoget, mindig ligyeljen arra, hogy
az allithato iitk6z6 pontosan legyen beallitva,
a munkadarab meg legyen tamasztva, és a
firészlappal vagy a védéburkolattal ne érint-
kezzen. A gép bekapcsoldsa és a munkadarab az
asztalra helyezése nélkil szimuldlja a flrészlap
teljes vagasi mozgasat, hogy meggy6z&djon rola,
a vagast semmi nem akadalyozza vagy veszélyez-
teti.

Az asztal lapjanak feliileténél szélesebb vagy
hosszabb munkadarabok esetén gondoskod-
jon megfelelé letamasztasrol, pl. asztalhosz-
szabbito vagy filirészbak révén. A gérvago és
fejezd flrésznél hosszabb és szélesebb mun-
kadarabok lebillenhetnek, ha nincsenek megfele-
16en megtamasztva. Ha egy levagott darab fa vagy
egy munkadarab megbillen, megemelheti az also
védéburkolatot vagy ellendrizetleniil elrepilhet a
forgo flrészlaptol.
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m) Az asztalhosszabbité vagy a letamasztas
potlasara ne kérjen meg mas személyeket. A
munkadarab instabil letamasztasa a lap beszoru-
lasat okozhatja. A munkadarab vagas kozben el is
mozdulhat, és behuzhatja Ont és segit6jét a forgd
lapba.

n) A levagott darabot nem szabad a forgé fiirész-
lapnak nyomni. Ha kevés a hely, pl. hosszlitk6z6k
alkalmazasa esetén, a levagott darab és a flirész-
lap 6sszeakadhatnak, és erével elrepiilhet.

o) Mindig hasznaljon fogét vagy egyéb megfelelé
eszkozt a kerek anyagok, mint példaul rudak
vagy csovek megfelel6 megtamasztasahoz. A
rudak vagaskor hajlamosak elgurulni, aminek ko-
szOnhetben a flrészlap elakadhat és a munkada-
rabot az On kezével egyiitt a firészlapba hizhatja.

p) El6szor varja meg, hogy a fiirészlap elérje a
teljes fordulatszamot, miel6tt belevagna a
munkadarabba. Ez csdkkenti annak a veszélyét,
hogy a munkadarab elrepljon.

q) Haamunkadarab beszorul vagy a flirészlap el-
akad, kapcsolja ki a gérvago és fejezo fiirészt.
Varja meg, mig minden forgo rész leall, huzza
ki a halézati csatlakozét és/vagy vegye ki az
akkumulatort. Ezutan tavolitsa el a beszorult
anyagot. Amennyiben ilyen elakadas esetén to-
vabb folytatja a flirészelést, elveszitheti az ural-
mat a késziilék felett és megsériilhet a gérvago és
fejez6 flirész.

r) Engedje el a gombot, ha befejezte a vagast,
tartsa lent a fiirészfejet, és varja meg, mig a
flrészlap megall, miel6tt a levagott darabot ki-
venné. Nagyon veszélyes kézzel a kifutd lap felé
nyulni.

s) Tartsa erésen a fogantyut, ha nem teljes fi-
részvagast végez, illetve ha elengedi a kap-
csoléogombot, mielétt a fiirészfej a legals6
pozicidjat elérné. A flirész fékezése hirtelen le-
ranthatja a flrészfejet, ami megnoveli a sériilések
veszélyét.

Biztonsagi utasitasok a flirészlapok kezeléséhez

1. Ne hasznaljon sérilt vagy deformalédott flrész-
lapokat.

2. Ne hasznaljon repedt flirészlapokat. Ha repedt
a flrészlap, selejtezze ki. A javitdsa nem meg-
engedett.

3. Ne hasznaljon gyorsacélbdl készitett flirészlapot.

4. Miel6tt hasznalatba veszi a fejez6-, vono- és gér-
vago flrészt, ellendrizze a flirészlapok allapotat.

20.

21.

Kizaroélag a vagandoé anyagnak megfelel6 flirész-
lapot hasznaljon.

Csak a gyarté altal meghatarozott flirészlapokat
hasznalja. Amennyiben a flirészlapokat faanyagok
vagy hasonlé anyagok megmunkalasara hasz-
naljak, azoknak meg kell felelnitik az, EN 847-1
szabvanynak.

Ne hasznaljon erésen 6tvozott gyorsacél (HSS)
anyagu flirészlapot.

Csak olyan flirészlapokat hasznaljon, amelyek
legnagyobb megengedett fordulatszama nem ki-
sebb a fejez6-, vond- és gérvago flirész maximalis
orsofordulatszamanal, és amelyek alkalmasak a
vagando anyaghoz.

Ugyeljen a flirészlap forgasiranyara.

. Csak olyan flirészlapot hasznaljon, mellyel maga-

biztosan dolgozik.

. Vegye figyelembe a maximalis fordulatszamot.

Ne lépje tul a flrészlapon megadott maximalis
fordulatszamot. Tartsa be a megadott fordulat-
szam-tartomanyt, ha fel van tintetve.

. Abefogofeliileteket tisztitsa meg a szennyez6dé-

sektdl, zsirtol, olajtol, viztél.

. Ne hasznaljon laza szilkitégydriket vagy -perse-

lyeket a flrészlap furatainak szikitésére.

. Ugyeljen arra, hogy a fiirészlap biztositasara

hasznalt régzitett szlkitégylrlik atméréje lega-
labb ugyanakkora legyen, mint a flirészlapé, illetve
atmérdjuk legalabb a vagasi atméré 1/3-a legyen.

. Gondoskodjon arrél, hogy a rogzitett sziikitégyu-

rik parhuzamosak legyenek egymassal.

. Banjon ovatosan a cserélhet6é flrészlapokkal.

Legjobb, ha az eredeti csomagolasukban, vagy az
erre a célra késziilt tartéban tarolja éket. Viseljen
véddkesztylt, hogy javitsa a fogasa biztonsagat,
és ezzel is csokkentse a sérlilés veszélyét.

A flrészlapokkal végzett minden egyes munkalat
el6tt bizonyosodjon meg arrol, hogy az ésszes biz-
tonsagi felszerelés szabalyszerlien rogzitve van.

. A munka megkezdése el6tt bizonyosodjon meg

arrol, hogy a hasznalni kivant firészlap megfelel
a fejez6-, vono- és gérvago flrész miszaki ko-
vetelményeinek, és szabalyszerlien régzitve van.

. A mellékelt flrészlapot csak fa flrészelésére

hasznadlja, soha ne hasznalja fémek megmunka-
lasahoz.

Kizardélag a flirészen megadott adatoknak megfe-
lelé atméréj flrészlapot hasznaljon.

Hasznaljon munkadarab-tamasztdkat, amennyi-
ben azokra a munkadarab stabilitdsahoz sziikség
van.
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22. Amunkadarab tdmaszté hosszabbitéit munka kdz-
ben mindig régziteni és hasznalni kell.

23. Az elhasznalddott asztalbetétet cserélje ki!

24. Ugyeljen ra, hogy a fiirészfogak ne heviiljenek tal.

25. Muanyag flrészeléskor kertlje a mianyag megol-
vadasat. Mindig a megfelel6 flirészlapokat hasz-
nalja. A sérilt vagy elhasznalédott flirészlapokat
idében cserélje ki. Ha a flirészlap tualhevdl, allitsa
le a gépet! Miel6tt a készllékkel Ujra megkezdené
a munkat, hagyja lehdlni a firészlapot.

Figyelem! Lézersugarzas
//\ Ne nézzen bele a sugarbal!

i 2. osztalyu lézer

Achtung! - Laserstrahlung
Nicht in den Strahl blicken!

Laser Klasse 2
Laserspezifikation nach EN 60825-1:2014
A= 650 nm Po <1 mW

A balesetveszély ellen a megfelel6 o6vintézkedé-

sekkel védje sajat magat és kornyezetét!

* Szemvédd nélkil ne nézzen kozvetlenil a lézer-
sugarba.

» Soha ne nézzen kdzvetlenliil a fénysugar utjaba.

« Soha ne iranyitsa a lézersugarat fényvisszaverd fe-
lUletre és emberre vagy allatra. A kis teljesitmény(
|ézersugar is karosithatja a szemet.

« Vigyazat - az itt megadott eljarasmoédoktdl torté-
nd eltérés veszélyes sugarzasnak vald kitettség-
hez vezethet.

* A lézermodult felnyitni tilos. Ez ugyanis varatlanul
sugarzasnak valo kitettséghez vezethet.

* Ha afejezd flirészt hosszabb ideig nem hasznalja,
akkor célszeri kivenni az akkumulatorokat.

* Alézert nem szabad masik tipusu Iézerre
kicserélni.

« Alézeren javitast csak a lézer gyartoja vagy felha-
talmazott képvisel6 végezhet.

6. Fennmaradoé kockazatok

A termék korszerii miiszaki szinvonalon, az elis-
mert biztonsagtechnikai eléirasok szerint késziilt.
A munkavégzés soran azonban ennek ellenére is
felléphetnek fennmaradé kockazatok.

Bizonyos fennmaradé kockazati tényezék a rendelte-
tésszer(l hasznalat ellenére sem kiisz6bdlhetdk ki tel-
jesen. A gép szerkezete és felépitése miatt a kdvetke-
z6k fordulhatnak elé:
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A flirészlap megérintése a fedetlen flirészelési te-
rlleten.

A mikodé flrészlapba torténé benyllas (vagasos
sérilés).

A munkadarabok és a munkadarabok darabjainak
visszautése.

A flrészlap torése.

A flrészlap hibas keményfém részeinek kirepllése.
Hallaskarosodas, ha nem hasznalja a szlkséges
hallasvédét.

Zart helyiségekben szamolni kell a fapor egészség-
karosit6 kibocsatasaval.

Nem el6irasszerli villamos csatlakozévezetékek
hasznalatakor aramutés veszélye all fenn.

Emellett fennallhatnak olyan, nem nyilvanvalé fenn-
maradé kockazatok is, melyek minden elévigyaza-
tossag ellenére sem sziintetheték meg.

A fennmaradé kockazatok minimalisra csékkenthe-
ték azonban a ,Biztonsagi utasitasok”, a ,Rendelte-
tésszer( hasznalat” és a kezelési utmutaté egyttes
betartasaval.

Kerilje a termék véletlen Gzembe helyezését: ami-
kor bevezeti a dugds csatlakozét a csatlakozoaljzat-
ba, nem szabad benyomva legyen az Gzemeltetésre
szolgalé gomb.

Csak olyan cserélhetd szerszamot hasznaljon, ami-
lyet a kezelési utmutato javasol. Ezzel biztosithato,
hogy a termék mindig optimalis teljesitménnyel mi-
kodjon.

Amikor Gzemel a termék, tartsa tavol a kezét a mun-
katerulettdl.

Sziikségtelenil ne terhelje tul a gépet: a flrészelés-
kor kifejtett tul er6s nyomas gyorsan megrongalja
a flrészlapot. Ez a gép teljesitményének csokke-
nését eredményezheti a megmunkalas és a vagasi
pontossag terén.

Mianyagok vagasakor mindig hasznaljon régzité-
eszkodzoket: a flrészelendd anyagot mindig rogzi-
teni kell a régzitéeszkdzokkel.

Miel6tt a beallitasi és karbantartasi munkakat meg-
kezdené, kapcsolja ki a Start gombot és huzza ki a
halézati csatlakozot.

7. Miszaki adatok

Valtéaramu motor

220-240 V~ 50 Hz

P 2000 watt / S6 40%*
Teljesitmeny 1800 watt / S1**
Uresjarati fordulatszam 3800 perc -

el e @ 305x330x3/2,8
Keményfém flirészlap

mm

Fogak szama 24/48

Forditasi tartomany -45° 1 0°/ +45°

Gérvagas

0° és 45° kdzott balra/

jobbra
Fu:es'z szélessége 330 x 105 mm
90°-nal
Fu:esg szélessége 230 x 60 mm
45°-nal
Flrész szélessége
jobbra 2 x 45°-nal (kett6s 230 x 35 mm
gérvagas)
Flrész szélessége
balra 2 x 45°-nal (kett6s 230 x 60 mm
gérvagas)
Védelmi osztaly 1l
Témeg 20,5 kg
Lézer veszélyességi 2
osztalya
Lézer hullamhossza 650 nm
Lézer teljesitménye <1mw
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* 86 lizemmad, folyamatos periodikus lizemelés.
Az lizemelés a beinditasi idébdl, az allando ter-
helésiiid6bdl és az liresjarati id6bél tevédik 6sz-
sze. A miikodési id6 5 perc, a relativ bekapcsola-
si idétartam a miikodési id6 40%-a.

** 81 lizemmod: folyamatos lizem allandé terhe-

léssel.

A munkadarabnak legalabb 3 mm-es magassag-
gal és 10 mm-es szélességgel kell rendelkeznie.
Ugyeljen ra, hogy a munkadarabot mindig régzitse
a befogé berendezés segitségével.

Zaj és vibracio
A zaj és a rezgés értékeinek megallapitasa az
EN 62841 szabvany alapjan tértént.

LpA hangnyomasszint 95dB
KpA bizonytalansag 3dB
L. hangteljesitményszint 108 dB
K bizonytalansag 3dB

Viseljen hallasvédét.

A zaj kovetkeztében hallasvesztésre kerilhet sor. A
teljes rezgési értékek (harom irany vektorésszege)
megallapitasa az EN 62841 szabvany alapjan tértént.

8. Kicsomagolas

+ Nyissa ki a csomagolast, és 6vatosan vegye ki a
terméket.

» Tavolitsa el a csomagoldanyagot, valamint a csoma-
golasi/szallitasi biztositékokat (ha vannak).

» Ellenérizze a szallitott elemek hianytalansagat.

» Ellenbrizze, nem szenvedett-e a termék és a tarto-
zékok szallitasi sériléseket. Kifogasok esetén azon-
nal értesitse a beszallitét. Utdlagos reklamaciokat
nem fogadunk el.

+ Lehetdleg a jotallasi id6 lejartaig 6rizze meg a cso-
magolast.

* Ahasznalatba vétel el6tt ismerkedjen meg a termék-
kel a kezelési utmutato alapjan.

» Tartozékként, valamint kopd és potalkatrészként
csak eredeti alkatrészeket hasznaljon. Poétalkatré-
szeket szakkeresked6jénél vasarolhat.

* Rendelésnél adja meg a cikkszamot, valamint a ter-
mék tipusat és gyartasi évét.

A FIGYELMEZTETES!

A termék és a csomagoléanyag nem jatékszer! Ne
engedje, hogy a gyermekek a miianyag zacskoék-
kal, féliakkal és apro részekkel jatsszanak! Lenye-
lés és fulladas veszélye all fenn!

9. Felépités és kezelés
A FIGYELEM!

Miel6tt lizembe helyezné a terméket, feltétleniil
szerelje 6ssze teljesen!

A gépet stabilan kell felallitani, vagyis pl. mihely-
padra vagy alsé allvanyra stb. felcsavarozva rég-
zitse. Ehhez hasznadlja a furatokat, amelyek a gép
allvanyaban talalhatok.

Az lzembe helyezés el6tt szerelje fel az dsszes
védelmi és biztonsagi berendezést.

A flirészlap mozogjon szabadon.

Gy6z8djon meg arrdl, hogy a feldolgozasra eléké-
szitett faanyagban nincsenek idegen testek, pl. szo-
gek, csavarok stb.

Miel6tt mikddteti a be-/kikapcsolé gombot, gy6z6d-
jon meg arrol, hogy a flirészlap helyesen van felsze-
relve, és hogy a mozgé alkatrészek kénnyen jarnak.
A halozati csatlakoztatas el6tt gy6z6djén meg arrol,
hogy az adattabla és a halézat adatai megegyez-
nek.

9.1 A flirész 6sszeszerelése (1-8. abra)

A forgbasztal (14) atallitdsahoz nyomja lefelé a rog-
zité fogantyut (10), és a mutatéujjaval huzza fel az
also reteszelt allas karjat (11).

Forgassa a skala (13) kivant szégméretére a for-
gobasztalt (14) és a mutatét (12), és rogzitse bket a
régzité fogantyu (10) felhajtasaval.

Ha finoman lefelé nyomja a gépfejet (19), és ezzel
egyidejlileg kihlizza a biztosité csapszeget (21) a
motorfoglalatbol, azzal kioldja a flirészt a legalso
allasbol.

Forditsa felfelé a gépfejet (19).

A befogd berendezés (15) a rogzitett flirészasztal
(8) bal és jobb oldalara is régzithetd. Dugja a befogd
berendezést (15) az utkdzdsin (6) hatoldalan erre
a célra kialakitott furatba, és rogzitse a csavarral.
A 6., 7. és 8. abran lathaté modon helyezze fel a
munkadarab-tamasztdkat (7) a rogzitett flirészasz-
talra (8), és teljesen tolja at 6ket. A tengelyeket a
biztositoé csavarokkal biztositsa akaratlan kicsuszas
ellen. Ezutan az eltolhaté Gtk6z8sin rogzitécsavar-
javal (16) rogzitse 6ket a kivant allasban.

A gépfej (19) a régzitécsavar (24) kioldasaval max.
45°-ban donthetd meg balra. A gépfej (19) jobbra,
max. 45°-kal tértén6 megdontéséhez oldja ki a biz-
tosité csapszeget (24a).

9.2 Az iitk6z6 finombeallitasa 90°-os fejez6 vagas-

hoz (3., 5., 19. abra)

Az iitk6z6 idom (a) nem szerepel a szallitott ele-
mek kozott.
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Eressze le a gépfejet (19), és rogzitse a biztositd
csapszeggel (21).
Lazitsa meg a rogzitécsavart (24).
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* Az itk6z6 idomot (a) helyezze a flirészlap (35) és a
forgdasztal (14) kozé.

- Lazitsa meg az ellenanyat (d). Allitsa 4t annyira a
szabalyzé csavart (30), hogy a flirészlap (35) és a
forgoasztal (14) k6z6tti szog 90 -os legyen.

+ A beallitds rogzitéséhez ismét huzza meg a (d) el-
lenanyat.

» Veégul ellenérizze a szdgkijelzés pozicidjat. Ameny-
nyiben szlikséges, oldja ki a mutatét (23) csillagcsa-

majd hizza meg uUjra a mutatot (23).

9.3 Az iitk6z6 finombeallitasa 45°-o0s gérvagashoz
(3., 5., 2. abra)

A talpas derékszog (b) nem része a szallitasi tar-

talomnak.

» Eressze le a gépfejet (19), és rogzitse a biztositd
csapszeggel (21).

+ Rogzitse a forgdasztalt (14) 0°-os allasban.

» Oldja ki a rogzitécsavart (24), és a fogantyuval (1)
dontse balra, 45°-0s helyzetbe a gépfejet (19).

* A 45°-0s itk6z6 idomot (b) helyezze a flirészlap
(35) és a forgodasztal (14) kozé.

- Lazitsa meg az ellenanyat (c). Allitsa at annyira a
szabalyzé csavart (29), hogy a flirészlap (35) és a
forgoasztal (14) kozotti sz6g pontosan 45 -os le-
gyen.

» A beadllitas régzitéséhez ismét hizza meg az el-
lenanyat (c).

9.4 90°-0s fejez6 vagas és 0°-os forgoasztal
(1., 2., 8., 10. abra)

Kb. 100 mm-es vagasszélességig a flirész vonofunk-

cidja a hatulsé poziciéban rogzithetd a régzitécsavar

(26) révén. Ebben a pozicidban a gépet fejezd izem-

modban Uzemeltetheti. Amennyiben a vagasszéles-

ség meghaladja a 100 mm-t, lgyelni kell ra, hogy a

régzitécsavar (26) ki legyen oldva, és a gépfej (19)

mozgathato legyen.

Figyelem! Az eltolhaté itk6z&sint (5) a 90°-os fejezd

vagasokhoz a legbelsé pozicidban kell rogziteni.

+ Oldja ki az eltolhaté utkdz6sin rogzitdcsavarjat (16),
és tolja befelé az eltolhaté Utkdz8sint (5).

» Az eltolhaté Gtkdzdsint (5) a legbelsé poziciétol ak-
kora tavolsagra kell régziteni, hogy az utkézésin
(5) és a furészlap (35) kozotti tavolsag legfeljebb
5 mm legyen.

+ A vagas el6tt ellendrizze, hogy az (itk6zésin (5) és
a flrészlap (35) k6zott ne legyen lehetséges az t-
kozés.

+ Ismét huzza meg a rogzitécsavart (16).
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* Vigye a felsé pozicidba a gépfejet (19).

« Tolja hatra a gépfejet (19) a fogantyuanal (1), és
szikség esetén (vagasi szélességtol fliggden) rog-
zitse azt ebben a poziciéban.

* Helyezze fel a vagni kivant fadarabot az titk6zésinre
(6) és a forgoasztalra (14).

+ ROgzitse az anyagot a rogzitett flirészasztalra (8) a
befogd berendezéssel (15), hogy megakadalyozza
az eltolodasat a flirészelési folyamat soran.

+ Reteszelje ki a reteszel6 kapcsolét (3), majd nyom-
ja meg a be-/kikapcsolot (2) a motor bekapcsola-
séhoz.

+ ROogzitett vond vezetésnél (25): egyenletesen és
enyhe nyomast kifejtve mozgassa lefelé a gépfejet
(19) a fogantyuval (1) addig, amig a flrészlap (35)
at nem vagja a munkadarabot.

* Nem rogzitett vono vezetésnél (25): hizza teljesen
elére a gépfejet (19). Egyenletesen és enyhe nyo-
mast kifejtve siillyessze le teljesen a fogantyut (1).
Lassan és egyenletesen tolja egészen hatra a gép-
fejet (19) addig, amig a flirészlap (35) at nem vagja
a munkadarabot.

« Aflrészelésifolyamat befejezése utan vigye vissza
a felsé nyugalmi helyzetbe a gépfejet, és engedje
el a be-/kikapcsolo6t (2). Figyelem! A visszaallitd
rugéknak kdszoénhetéen a gép automatikusan fel-
csapodik. A vagas vége utan ne engedje el a fo-
gantyut (1), hanem lassan és enyhe ellennyomas
alatt mozgassa felfelé a gépfejet.

9.5 90°-os fejezd vagas és 0° és 45° kozotti forgbasztal
(1., 12. abra)

A fejez6 és gérvago flrésszel az Gtkdzdsinhez képest

balra és jobbra 0° és 45° koz6tti szégben végezhet

ferde vagasokat.

Figyelem! Az eltolhaté (itk6z&sint (5) a 90°-os fejezd

vagasokhoz a legbelsé poziciéban kell régziteni.

* Oldja ki az eltolhato tk6z8sin (5) rogzitécsavar-
jat (16), és tolja befelé az eltolhato tk6zdsint (5).

* Az eltolhato Gtkdzésint (5) a legbelsé poziciétol ak-
kora tavolsagra kell régziteni, hogy az itk6z&sin
(5) és a furészlap (35) kozotti tavolsag legfeljebb
5 mm legyen.

* A vagas elétt ellenérizze, hogy az itk6z8sin (5) és
a firészlap (35) k6zo6tt ne legyen lehetséges az it-
kozés.

* Ismét hizza meg a régzitécsavart (16).

» Forgassa balra a rogzité fogantyut (10), és muta-
téujjaval huzza felfelé az also reteszelt allas kar-
jat (11).

+ A rogzité fogantyuval (10) allitsa be a forgdasztalt
(14) a kivant szogbe. A forgdéasztalon (14) 1évé mu-
tato (12) a rogzitett firészasztalon (8) talalhato ska-
la (13) kivant sz6génél alljon.

» A forgdasztal (14) régzitéséhez forgassa jobbra a
rogzité fogantyut (10).

+ Hajtsa végre a vagasokat a 9.4 pontban leirtak sze-
rint.

9.6 0° és 45° kozotti gérvagas és 0°-os forgoasztal
(1., 2., 5., 11. abra)

A fejez6 és gérvago flirésszel balra és jobbra a mun-

kafelllethez képest 0—45°-0s szdgben végezhet gér-

vagasokat.

Figyelem! Az eltolhaté tkdzésint (5) a gérvagasok-

hoz (megdontétt flirészfej) a legkiilsé pozicidban kell

rogziteni.

+ Oldja ki az eltolhato Utk6zdsin (5) rogzitdcsavarjat
(16), és tolja kifelé az eltolhato (itk6z&sint (5).

* Az eltolhaté Gtkdzdsint (5) a legbelsé poziciétol ak-
kora tavolsagra kell régziteni, hogy az utkézésin
(5) és a flrészlap (35) kozotti tavolsag legalabb 5
mm legyen.

+ A vagas el6tt ellendrizze, hogy az (itk6zésin (5) és
a flrészlap (35) k6zott ne legyen lehetséges az t-
kozés.

+ Ismét huzza meg a rogzitécsavart (16).

+ Vigye a legfelsd allasba a gépfejet (19).

* Rogzitse a forgdasztalt (14) 0°-os allasban.

+ Oldja ki a rogzitécsavart (24), és a fogantyuval (1)
addig dontse balra a gépfejet (19), amig a mutato
(23) a skala (22) kivant szogméretére nem mutat.

+ Ismét huzza meg a rogzitécsavart (24).

* Hajtsa végre a vagast a 9.4 pontban leirtak szerint.

9.7 0° és 45° kozotti gérvagas és 0° és 45° kozotti

forgéasztal (1., 2., 6., 12. abra)

A fejez6 és gérvago flirésszel balra és jobbra a mun-

kafelllethez képest 0—45°-0s szdgben és ezzel egy-

idejlileg az uUtk6zésinhez képest 0—45°-0s szdgben
végezhet gérvagasokat (kettés gérvagas).

Figyelem! Az eltolhaté tkdzésint (5) a gérvagasok-

hoz (megdontétt flirészfej) a legkiilsd pozicidban kell

rogziteni.

+ Oldja ki az eltolhato utk6zdésin (5) rogzitécsavarjat
(16), és tolja kifelé az eltolhato (itk6z&sint (5).

* Az eltolhaté Gtkdzdsint (5) a legbelsé poziciétol ak-
kora tavolsagra kell régziteni, hogy az utkézésin
(5) és a flrészlap (35) kozotti tavolsag legalabb 5
mm legyen.
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« A vagas elétt ellenérizze, hogy az itk6z8sin (5) és
a flrészlap (35) kozo6tt ne legyen lehetséges az (t-
kdzés.

* Ismét huzza meg a régzitécsavart (16).

« Vigye a legfels6 allasba a gépfejet (19).

» A forgbasztal kioldasahoz forgassa balra a rogzitd
fogantyut (10), és mutatéujjaval hizza felfelé az al-
so reteszelt allas karjat (11).

- Allitsa a forgoasztalt (14) a kivant szégbe a rogzité
fogantyuval (10) (ehhez Iasd a 9.5 pontot is).

« A forgdasztal (14) régzitéséhez forgassa jobbra a
régzité fogantyut (10).

« Oldja ki a roégzitécsavart (24), és dontse meg balra
a gépfejet (19) a kivant szégben a fogantyaval (1)
(ehhez lasd a 9.6 pontot is).

* Ismét huzza meg a régzitécsavart (24).

* Hajtsa végre a vagasokat a 9.4 pontban leirtak sze-
rint.

9.8 Vagasmélység korlatozasa (3. abra)

+ A csavar (27) segitségével fokozatmentesen allit-
haté a vagas mélysége. Ehhez oldja ki a csavaron
(27) a recés fejl anyat. A vagas kivant mélysége a
csavar (27) be- vagy kicsavarasaval allithatd be.
Ezt kdvetéen huzza meg Ujra a recés fejl anyat a
csavaron (27).

» Ellendrizze a beallitast egy probavagassal.

9.9 Forgacsfelfog6 zsak (1. abra)

» A flrész forgacsfelfog6 zsakkal (18) rendelkezik a
forgacsok 0sszegyljtéséhez.

* Nyomja 6ssze a forgacsfelfogé zsak (18) szarnyas
fémgydrdit, és helyezze fel a zsakot a kimeneti nyi-
lasra a motortérben.

« A forgacsfelfogo zsak (18) az alsé oldalan talalhato
cipzar segitségével urithetd ki.

9.10 Fiirészlap cseréje (14-17. abra)

Huzza ki a halézati csatlakozo6t!

Figyelem! A fiirészlap cseréjéhez viseljen védo6-

kesztyiit! Sériilésveszély!

» Forditsa felfelé a gépfejet (19).

« Oldja ki a peremburkolat csavarjat (f), hogy a pere-
mes burkolat szabadon mozgathatéva valjon.

» Hajtsa fel a fUrészlapvédét (4) annyira, hogy a f-
részlapvédében (4) 1év6 bemaras a peremes csavar
(34) felett helyezkedjen el.

» Az egyik kezével helyezze az imbuszkulcsot (c) a
peremes csavarra (34).
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+ Nyomja meg er6sen a flirésztengelyzarat (20), és
lassan forgassa a peremes csavart (34) az 6ramu-
tato jarasaval megegyezé iranyba. Legfeljebb egy
fordulat utan bepattan a firésztengelyzar (20).

» Most egy kicsit nagyobb erével lazitsa meg a pere-
mes csavart (34) az 6ramutaté jarasaval megegye-
z§6 iranyba.

» Csavarja ki teljesen a peremes csavart (34), és ve-
gye le a klils6 peremet (33).

* Vegye le a flirészlapot (35) a belsé peremrél (36),
és lefelé huzza ki.

+ Gondosan tisztitsa meg a peremes csavart (34), a
kilsé peremet (33) és a belsé peremet (36).

» Forditott sorrendben helyezze be az Uj flirészlapot
(35), és rogzitse.

+ Figyelem! A fogak vagévonala, vagyis a flirészlap
(35) forgasiranya egyezzen meg a hazon lathatd
nyil irdanyaval.

+ Vigye megfelelé pozicidoba a vezetd kengyelt, és
hizza meg Ujra a csavart (f).

+ Miel6tt folytatnd a munkat, ellendérizze a védébe-
rendezések miikod6képességét.

» Figyelem! Minden egyes flirészlapcsere utan elle-
ndrizni kell, hogy a flirészlap (35) fliggéleges pozi-
cioban, illetve 45°-ban megddntve van-e, és aka-
daly nélkil mozog-e az asztalbetétben (9).

+ Figyelem! A flrészlap (35) cseréjét és beallitasat
szabalyszerien kell elvégezni.

9.11 Lézer/LED miikodtetése (18. abra)

1x megnyomni. A Lézer BE / LED Kl

gombot 2-szer megnyomni. A Lézer KI / LED BE
gombot 3-szor megnyomni A Lézer BE / LED BE
4-szer megnyomni Lézer Kl / LED KI

9.12 A lézer beallitasa (13. abra)

Ha a lézer (17) nem a helyes vagasvonalat mutatja, az
utélagosan is beallithatd.

Ehhez oldja ki a lézer csavarjait (32), és a lézert ol-
dalirdnyban eltolva allitsa be ugy, hogy a lézersugar a
flrészlap (35) vagofogaira mutasson.
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10. Szallitas (1., 3., 4. abra)

» A forgoasztal (14) reteszeléséhez forgassa jobbra
a régzité fogantyut (10).

* Nyomja lefelé a gépfejet (19), és rogzitse a biztositd
csapszeggel (21). A flirész most a legalso pozicié-
ban van reteszelve.

« Aflrész vonoéfunkcidjat a vond vezetés rogzitécsa-
varjaval (26) rogzitse a leghatsoé poziciéban.

« Ardgzitett flirészasztalnal (8) fogva szallitsa a gé-
pet.

* A gép ismételt 6sszeszereléséhez a 9.1 fejezetben
leirtaknak megfeleléen jarjon el.

11. Karbantartas

A FIGYELMEZTETES! Minden beéllitas, karbantar-
tas vagy javitas el6tt huzza ki a halozati csatlakozét!

Altalanos karbantartasi intézkedések

Idénként tordlje le egy kenddével a forgacsot és a port a
géprél. A szerszam élettartamanak meghosszabbita-
sa érdekében havonta olajozza a forgo alkatrészeket.
Ne olajozza meg a motort.

A mianyag tisztitasahoz ne hasznaljon maré anya-
gokat.

Kefék ellenérzése

Uj gépen az els6 50 lizemérat kovetden, illetve Uj ke-
fék beszerelésekor kell ellenérizni a szénkefék alla-
potat. Az elsé ellenérzést kdvetéen 10 lzemdranként
végezzen ellenérzést.

Ha a szén 6 mm hosszUsagura hasznalodott el, a ru-
g6 vagy a mellékcsatlakozas vezetéke elégett vagy
megseérilt, mindkét kefét ki kell cserélni. Ha a kefék ki-
szerelése utan ugy itéli meg, hogy még hasznalhatok,
visszaszerelheti 6ket.

Asztalbetét cseréje

Veszély!

Sérult asztalbetét (9) esetén fenndll a veszélye, hogy

az asztalbetét (9) és a flrészlap (35) kdzé kis méreti

targyak szorulnak be, és a flrészlap (35) elakadasat
okozzak.

A sériilt asztalbetéteket (9) azonnal cserélje ki!

« Csavarja ki az asztalbetét (9) csavarjait. Adott eset-
ben forgassa el a forgdasztalt (14), és dontse meg a
gépfejet (19), hogy elérhetévé valjanak a csavarok.

* Vegye le az asztalbetétet (9).

* Helyezzen be Uj asztalbetétet (9).

* Huzza meg Ujra az asztalbetét (9) csavarijait.

12. Tisztitas

A FIGYELMEZTETES! Tisztitdsi munkalatok el6tt

huzza ki a hal6zati csatlakozét!

* A védéberendezéseket, levegényilasokat és a mo-
torhazat tartsa portdl és szennyez6dést6l mente-
sen, amennyire csak lehetséges. Dorzsodlje le a
terméket tiszta ronggyal, vagy fuvassa ki alacsony
nyomasu s(ritett levegével.

» Azt javasoljuk, hogy a terméket minden hasznalat
utan régton tisztitsa meg.

* Rendszeresen tisztitsa meg a terméket nedves
ronggyal és némi kenészappannal. Ne hasznaljon
tisztitd- vagy olddszereket; ezek kikezdhetik a ter-
mék mianyag alkatrészeit. Ugyeljen arra, hogy ne
juthasson viz a termék belsejébe. A behatol6 viz n6-
veli az aramités kockazatat.

13. Tarolas

+ Sotét, szaraz és fagymentes, valamint gyermekek
szamara nem hozzaférhetd helyen tarolja a termé-
ket és tartozékait.

» Az optimdlis tarolasi hémérséklet 5 °C és 30 ‘C ko-
z6tt van.

* Aterméket az eredeti csomagolasaban tarolja.

» Letakarassal védje a terméket a portdl és a nedves-
ségtol.

* A kezelési utmutatot a termék mellett tarolja.

14. Elektromos csatlakoztatas

A telepitett villanymotor lizemkész allapotban van
csatlakoztatva. A csatlakoztatas megfelel a vonat-
kozé VDE és DIN eléirasoknak. Az uigyfél altal biz-
tositott halozati csatlakozasnak, valamint az alkal-
mazott hosszabbité vezetéknek meg kell felelnie
ezen elbirasoknak.

+ Atermék megfelel az EN 61000-3-11 kdvetelménye-
inek, és kuldnleges feltételekkel csatlakoztathato.
Ez azt jelenti, hogy nem engedélyezett a tetszéle-
ges, szabadon valaszthatd csatlakozasi pontokon
térténd hasznalat.

» Kedvez6tlen halézati viszonyok esetén a termék at-
meneti fesziiltségingadozast okozhat.

» A terméket kizarolag olyan csatlakozasi helyen tor-
ténd hasznalatra tervezték, amely
a) nem |épi tul a maximalisan megengedett ,Z” halé-

zati impedanciat (Zmax = 0,407 Q), vagy
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b) a halézat alland6 aramterhelhetésége fazison-
ként legalabb 100 A.

+ Felhasznaloként Onnek kell gondoskodni arrdl,
sziikség esetén az aramszolgaltatéval egyeztetve,
hogy az On csatlakozasi pontja, amelyrél On a ter-
méket Uzemeltetni kivanja, megfeleljen a fent mega-
dott két a) vagy b) kévetelmény egyikének.

Fontos megjegyzések

A motor tulterhelés esetén magatdl lekapcsol. A (valto-
z6 idétartamu) lehiilés utan a motor ismét bekapcsol-
haté.

Sériilt elektromos csatlakozovezetékek.
Az elektromos csatlakozévezetékeken gyakran sérdlt
a szigetelés.

Ennek okai a kbvetkez6k:

* Megnyomdédasok, ha a csatlakozévezetékeket ab-
lak- vagy ajtonyilasokon vezeti at.

* Megtorések, amikor szakszeritlenll vezetik vagy
régzitik a csatlakozévezetéket.

« Elnyir6dasok, amikor athajtanak a csatlakozéve-
zetéken.

» Aszigetelés sériilései, amikor a vezetéket kirantjak
a konnektorbdl.

* repedések a szigetelés 6regedése miatt.

Az ilyen sériilt elektromos csatlakozévezetékek nem

hasznalhatok, és a szigetelés sérllései miatt életve-

szélyesek.

Rendszeresen ellendrizze, nem sériiltek-e az elektro-

mos csatlakozdévezetékek. Ugyeljen arra, hogy a csat-

lakozovezeték az ellendrzéskor ne legyen a villamos

halézatra csatlakoztatva.

Az elektromos csatlakozovezetékeknek meg kell fe-

lelnitik a vonatkozé VDE- és DIN-el6irasoknak. Csak

azonos jeldlési csatlakozé vezetékeket hasznaljon.

A csatlakozokabelen kételezd a nyomtatott tipusmeg-

nevezés megléte.

Valtéaramu motor:

» Ahalozati feszultség értéke 220 - 240 V~ kell legyen.

* A hosszabbité vezeték legfeljebb 25 m hosszu le-
het, és legalabb 1,5 négyzetmilliméter keresztmet-
szettel kell rendelkezzen.

X csatlakoztatasi mod

Ha megséril a termék halozati csatlakozovezetéke,
akkor specidlis kialakitasu halozati csatlakozévezeték-
re kell lecserélni, amely a gyartétél vagy annak tgyfél-
szolgalatatol szerezhetd be.
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15. Javitas és potalkatrészek rendelése

Javitas vagy karbantartdas utan bizonyosodjon meg
réla, hogy minden biztonsagtechnikai alkatrészt fel-
helyezett, és azok kifogastalan allapotban vannak. A
sérllésveszélyes alkatrészeket tartsa mas személyek
és gyerekek szamara nem hozzaférhetd helyen.

Figyelem: A termékfelel6sségrél szolo térvény szerint
nem feleliink azokért a karokért, amelyek szakszer(it-
len javitas vagy nem eredeti pétalkatrészek hasznalata
miatt keletkeznek.

Bizzon meg egy vev@szolgalatot vagy egy arra feljo-
gositott szakembert. Ez vonatkozik a tartozékokra is.

Pétalkatrészeket és tartozékokat szervizkdzpontunktdl
vasarolhat. Ehhez szkennelje be a cimlapon talalhato
QR-kodot.

Csatlakoztatasok és javitasok

A csatlakoztatasokat és az elektromos szerelvényeken
végzendd javitasokat csak villamossagi szakember
hajthatja végre.

Informacié kérése esetén a kovetkezé adatokat adja
meg:

* A motor aramneme

+ A gép tipustablajanak adatai

» A motor tipustablajanak adatai

15.1 Potalkatrész rendelése

Potalkatrész rendelése esetén a kdvetkezd adatokat
kell megadni:

+ Tipusmegnevezés

» Cikkszam

» Atipustablaja adatai

Pétalkatrészek / Tartozékok
Forgacsgyjté zsak Cikksz.: 5901218001
Asztalbetét Cikksz.: 3401205017
Szénkefekészlet (2 darab) Cikksz.: 3401205038
Korflrészlap, 305 x 30 x 3 mm, 24 fog

Cikksz.: 7901201704
Keményfém korflirészlap, @ 305 x 30 x 3 mm / 48 fog

Cikksz.: 7901202705

15.2 Szervizinformacidk

Vegye figyelembe, hogy ennél a terméknél a kovetke-
z6 alkatrészek hasznalati vagy természetes kopasnak
kitett elemek, illetve a kbvetkezd alkatrészekre haszna-
lati anyagokként van szlkség.
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Kopdalkatrészek*: szénkefék, flirészlap, asztalbetét,
forgacsfelfogé zsak
* nem feltétlendl tartoznak a szallitott elemek kdzé!

16. Artalmatlanitas és tjrahasznositas
A csomagolasra vonatkoz6 megjegyzések

JoN’ r-‘ Y Acsomagoléﬁnyagok Ujrahaszno-

%@ gn @a sithatok. Kérjik, artalmatlanitsa a
csomagolasokat koérnyezetbarat
maodon.

Megjegyzések az elektromos és elektronikai be-
rendezések artalmatlanitasarél (torvényi rendel-
kezések)

A leselejtezett elektromos és elektronikai
K berendezések nem minésiilnek kommunalis

hulladéknak, hanem szelektiven gyijtendék,
illetve le kell adni 6ket artalmatlanitasra!

* A leselejtezett akkumulatorokat és elemeket, me-
lyek nincsenek rogzitett médon telepitve a készilék-
be, leadas el6tt roncsolasmentesen el kell tavolitani!
Ezek artalmatlanitasat az akkumulatorok hulladék-
kezelésére vonatkozo térvény szabalyozza.

* Az elektromos és elektronikai berendezések tulaj-
donosat, illetve hasznaldjat torvény kotelezi a be-
rendezések leadasara az élettartamuk lejartaval.

+ A végfelhasznalé sajat maga viseli a felelésséget
adatainak torléséért az artalmatlanitandé készilékrol!

« Az athuzott kuka ikonja arra utal, hogy a leselejte-
zett elektromos és elektronikai berendezések nem
minésiilnek kommunalis hulladéknak, és kilén kell
Oket artalmatlanitani.

* A leselejtezett elektromos és elektronikai berende-
zéseket az alabbi atvevéhelyeken lehet dijmentesen
leadni Ujrahasznositasra:

- Onkormanyzati hulladékszigetek és gyUijtéhelyek
(kerdleti, illetve teleplilési hulladékudvarok).

- Az elektronikai berendezés vasarlasanak hely-
szine (telephellyel rendelkezé vagy online forgal-
mazd), amennyiben a kereskedd kételezheté a
visszavételre, vagy 6nkéntesen vallalja azt.

- Készilékfajtanként legfeljebb harom darab, 25
cm-t élhosszisagot meg nem haladé leselejte-
zett berendezést anélkil lehet téritésmentesen
visszavinni a gyarténak, hogy el6tte Uj készilé-
ket vasarolt volna nala, illetve ugyanigy leadhatja
Sket az On kozelében talalhato illetékes gydijté-
helyen is.

- A gyartok és forgalmazok tovabbi, kiegészité
visszavételi rendelkezéseirél az adott szolgaltatd
Ugyfélszolgalatan tajékozodhat.

* Ha maganhaztartasaba kiszallitassal rendelt Uj
elektronikai berendezést a gyartétol, akkor végfel-
hasznaloként a gyartotdl kérheti a régi berendezés
dijtalan elszallitasat. Ennek érdekében vegye fel a
kapcsolatot a gyarto tigyfélszolgalataval.

17. Hibaelharitas

A fentebb kozodltek csak azokra a berendezésekre
vonatkoznak, melyeket az Eurépai Unioban telepi-
tettek és értékesitettek, és igy a 2012/19/EU euro6-
pai irényelv hatalya ala tartoznak. Az Eurépai Unién
kivili orszagban a fentiekt6l eltéré rendelkezések
vonatkozhatnak a leselejtezett elektromos és elekt-
ronikai berendezések artalmatlanitasara.

A kdvetkezd tablazat bemutatja a hibak tiineteit, és ismerteti azok elharitasanak maédjat arra az esetre, ha az On
altal vasarolt termék nem mikddne megfeleléen. Ha a problémat ezzel nem sikeril beazonositani és orvosolni,

forduljon az illetékes szervizhez.

Uzemzavar Lehetséges ok

A motor nem mikodik.
leégtek.

A motor, a kabel vagy a csatlakozé
meghibasodott, a halézati biztositékok | Veszély!

Megoldas

Ellendriztesse a gépet egy szakemberrel.
Soha ne javitsa meg sajat kezlileg a motort!

Ellenérizze a halézati biztositékokat,
szlikség esetén cserélje ki azokat.

A motor lassan indul
és nem éri el az Gzemi

sebességet. kondenzator leégett.

A feszlltség tul alacsony, a
tekercselések megsériiltek, a

Ellenériztesse a feszlltséget az
aramszolgaltatéval! Ellendriztesse a
motort egy szakemberrel! Cseréltesse ki
szakemberrel a kondenzatort!

A motor tul zajos. meghibasodott.

A tekercselések megsériiltek, a motor

Ellendriztesse a motort egy szakemberrel!

A motor nem éri el a

teljes teljesitményét. motorok stb.).

A halozati berendezés aramkorei
tul vannak terhelve (lampak, egyéb

Ne hasznaljon mas késziilékeket vagy
motorokat ugyanazon az aramkéron.

A motor kénnyen

tulmelegszik. hitése nem elegendé.

A motor tul van terhelve, a motor

Akadalyozza meg, hogy a motor vagaskor
tul legyen terhelve, tavolitsa el a port a
motorrél, hogy a motor optimalis hiitése
biztositva legyen.

A flrésznyom durva vagy | A flrészlap tompa, a fog alakja az
anyagvastagsaghoz nem megfeleld.

hulldmos.

Elezze utan a flrészlapot vagy helyezzen
be megfeleld flrészlapot.

A munkadarab kirantodik

a kézbdl vagy eltorik. alkalmazasra.

A vagasi nyomas tul nagy, illetve a
flrészlap nem megfelel6 az adott

Hasznaljon megfelel6 flirészlapot.

www.scheppach.com
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Objasnienie symboli na produkcie

Spis tresci: Strona:
Zastosowanie symboli w niniejszym podreczniku ma za zadanie zwrdcenie uwagi na mozliwe ryzyka. Symbole bez-
pieczenstwa i ich objasnienia muszg by¢ doktadnie zrozumiane. Same ostrzezenia nie powodujg usuniecia ryzyka 1. Wprowadzenie .... 174
i nie mogg zastgpi¢ prawidtowych srodkéw ochrony przed wypadkami. 9 Opis produktu (rys. 1 - 17). 174
3. Zakres dostawy .......ccccceceeriiennnne 175
Ostrzezenie - W celu zmniejszenia ryzyka obrazen nalezy przeczyta¢ instrukcje obstugi. 4. Uzytkowanie zgodne z przeznaczeniem.. 75
5. Wskazoéwki dotyczace bezpieczenstwa 175
6. RYZYKA SZCZGLKOWE ... 180
Nosié nauszniki ochronne. Hatas moze powodowat utrate stuchu. 7. Dane teChNICZNE ..o 180
8. ROZPAKOWANIE ..ot 181
9. MONtaZ i ODSHUGA ..o 181
Nosi¢ maske przeciwpylowa. Podczas obrobki drewna oraz innych materiatow moze 10. TranSPOIt (FYS. 1, 3, 4) e 184
powstawac pyt szkodliwy dla zdrowia. Nie wolno poddawac obrébce materiatow ) T
zawierajgcych azbest! 1. KONSEIWAG]A .....oouviiicicciecc s 185
12, CZYSZOZENIC o ittt ettt 185
Stosowadé okulary ochronne. Powstajgce w trakcie pracy iskry lub wyrzucane przez produkt 13. PrZeChOWYWEaNIE. ... 185
odtamki, wiory i pyty moga si¢ przyczynic do utraty widocznosci. 14, Przylacze eleKiryCzne .......cooooiiiiiiiiicieee e 185
15. Naprawa i zamawianie czg$ci zamiennyCh..........c.cccoiiiiiiiiiiinc e, 186
Uwaga! Niebezpieczehstwo odniesienia obrazen! Nie sngga(: do poruszajacej SIQ tarczy 16. UtyliZaCja i reCykling .......................................................................................... 187
tngcej! 17.  POMOC dOtYCZGCa USLEIEK ........v.vveeeecececeeeee e 188
18. DekKlaracja ZGOANOSC .....couuviiiiiiieiiiii e 312
Uwaga! Promieniowanie laserowe
D Klasa ochronnosci Il (podwajna izolacja)
C € Produkt jest zgodny z obowigzujgcymi europejskimi dyrektywami.
A Uwagal Miejsca w niniejszej instrukcji obstugi, ktére dotyczg bezpieczenstwa uzytkownika, zostaty
ga: oznaczone nastepujacym znakiem.
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1. Wprowadzenie

Producent:
Scheppach GmbH
Gilinzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Szanowny Kliencie,
Zyczymy duzo satysfakcji i powodzenia podczas pracy
z nowym produktem.

Wskazoéwka:

Zgodnie z obowigzujgca ustawg o odpowiedzialnosci

cywilnej za produkt, producent nie odpowiada za szko-

dy powstate przy tym produkcie lub przez ten produkt

w przypadku:

* nieprawidtowej obstugi,

* Nieprzestrzeganie instrukcji obstugi

+ Naprawy wykonywane przez osoby trzecie, nieauto-
ryzowanych specjalistow

* Montaz i wymiana nieoryginalnych czesci zamien-
nych

» uzytkowania niezgodnego z przeznaczeniem

» Awarie instalacji elektrycznej w przypadku nieprze-
strzegania przepiséw elektrycznych oraz postano-
wien VDE 0100, DIN 57113 / VDE 0113

Przestrzegac:

Przed przystgpieniem do montazu i uruchomienia
przeczytac caty tekst instrukcji obstugi.

Instrukcja obstugi ma na celu utatwienie zapoznania
sie z produktem i wykorzystania mozliwosci uzytkowa-
nia go zgodnie z przeznaczeniem.

Instrukcja obstugi zawiera wazne wskazoéwki doty-
czace bezpiecznej, fachowej i ekonomicznej pracy z
niniejszym produktem oraz sposobu unikania zagro-
zen, oszczednosci kosztow napraw, redukcji czasow
przestoju i zwigkszenia niezawodnosci i zywotnosci
produktu.

Dodatkowo oprécz zasad bezpieczenstwa zawartych
w niniejszej instrukcji obstugi nalezy przestrzegac
przepisow danego kraju obowigzujgcych dla eksplo-
atacji produktu.

Instrukcje obstugi przechowywac przy produkcie, w to-
rebce plastikowej chronigcej przed zanieczyszczeniem
i wilgocig. Kazda osoba obstugujgca musi przeczyta¢
ja przed przystapieniem do pracy i doktadnie jej prze-
strzegac.

Przy produkcie moga pracowac wytgcznie osoby, ktére
zostaty przeszkolone w zakresie uzytkowania produk-
tu i poinstruowane o zwigzanych z tym zagrozeniach.
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Przestrzega¢ ustawowego wieku minimalnego.
Oprécz wskazéwek dotyczgcych bezpieczenstwa za-
wartych w niniejszej instrukcji obstugi i specjalnych
przepiséw danego kraju nalezy przestrzega¢ ogélnie
uznanych zasad technicznych dotyczacych eksploata-
cji produktéw o tej samej budowie.

Nie ponosimy odpowiedzialnosci za wypadki ani szko-
dy powstate wskutek nieprzestrzegania niniejszej in-
strukcji oraz wskazoéwek dotyczgcych bezpieczenstwa.

2. Opis produktu (rys. 1 -17)

Rekojes¢
Wiacznik/wytgcznik
Przetgcznik blokujgcy
Ruchoma ostona tarczy tngce;j
Przesuwna szyna ogranicznika
Szyna ogranicznika
Podpora przedmiotu obrabianego
Staty stét pilarki
Wktadka stotowa
. Uchwyt ustalajgcy
. Dzwignia ustalajaca
. Wskaznik
. Skala
. Stot obrotowy
. Przyrzad mocujacy
. Sruba ustalajgca przesuwnej szyny ogranicznika
Laser/LED
. Worek na wiory
. Gtowica maszyny
. Blokada watka tnacego
. Trzpien zabezpieczajgcy gtowicy maszyny
. Skala
. Wskaznik
. Sruba ustalajgca (przechylanie gtowicy maszyny)
24a.Trzpien zabezpieczajgcy
25. Prowadnica
26. Sruba ustalajgca prowadnicy
27. Sruba do ogranicznika gtebokosci ciecia
28. Ogranicznik gtebokosci ciecia
29. Sruba regulacyjna (45°)
30. Sruba regulacyjna (90°)
31. Sruba ustalajgca podpory przedmiotu obrabiane-
go
32. Sruba lasera
33. Kotnierz zewnetrzny
34. Sruba kotnierzowa
35. Brzeszczot pity
36. Kotnierz wewnetrzny
37. Wiacznik/wytacznik lasera
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a. Katownik ogranicznika 90° (nie jest objety zakre-
sem dostawy)

b. Kgtownik ogranicznika 45° (nie jest objety zakre-
sem dostawy)

c. Klucz szesciokatny

3. Zakres dostawy

» Pilarka przesuwna do ciecia katowego i uko$snego
* 1 x przyrzad mocujacy (15)

* 2 x podpora przedmiotu obrabianego (7)

+ Worek na wiory (18)

+ Klucz szesciokatny (c)

* Instrukcja eksploatacji

4. Uzytkowanie zgodne z
przeznaczeniem

Pita do ciecia poprzecznego i przycinania stuzy do cig-
cia poprzecznego drewna oraz tworzywa sztucznego,
odpowiednio do wielko$ci maszyny. Pilarka nie nadaje
sig do cigcia drewna opatowego.

Ostrzezenie! Nie uzywac urzadzenia do ciecia innych
materiatéw, niz opisane w instrukcji obstugi.

Ostrzezenie! Dostarczona tarcza tnaca jest przezna-
czona wytgcznie do cigcia drewna! Nie nalezy uzywac¢
go do ciecia drewna opatowego!

Produktu wolno uzytkowa¢ wytgcznie zgodnie z jego
przeznaczeniem. Kazde uzycie wykraczajgce poza
to jest niezgodne z przeznaczeniem. Za wynikajgce z
tego szkody i obrazenia wszelkiego rodzaju odpowiada
uzytkownik/operator, a nie producent.

Do zgodnego z przeznaczeniem wykorzystywania
zalicza sie réwniez przestrzeganie wskazdéwek doty-
czacych bezpieczenstwa, a takze instrukcji montazu
i wskazowek dot. eksploatacji, zawartych w instrukcji
obstugi.

Mozna uzywaé wytgcznie tarcz tngcych przystoso-
wanych do maszyny. Stosowanie wszelkiego rodzaju
tarcz tngcych jest zabronione.

Produktu wolno uzytkowaé wytgcznie z oryginalnymi
czes$ciami i oryginalnym wyposazeniem producenta.
Przestrzega¢ wskazéwek producenta dotyczgcych
bezpieczenstwa, pracy i konserwacji oraz wymiaréw
podanych w rozdziale Dane Techniczne.

Osoby, ktére stosujg i konserwujg produkt muszg do-
brze znac jej dziatanie oraz zosta¢ poinformowane o
ewentualnych zagrozeniach.
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Samowolne modyfikacje produktu wykluczaja odpo-
wiedzialno$¢ producenta za spowodowane tym szko-
dy.

Nalezy pamieta¢, ze zgodnie z przeznaczeniem nasze
urzgdzenia nie zostaty skonstruowane do uzytku ko-
mercyjnego, rzemieslniczego lub przemystowego. Nie
ponosimy odpowiedzialno$ci w przypadku, gdy urza-
dzenie jest stosowane w zaktadach komercyjnych,
rzemieslniczych i przemystowych oraz do podobnych
dziatalnosci.

5. Wskazoéwki dotyczace
bezpieczenstwa

Ogolne wskazéwki dotyczace bezpieczenstwa dla
narzedzi elektrycznych

A OSTRZEZENIE Nalezy przeczytaé wszystkie
wskazowki dotyczace bezpieczenstwa i instrukcje
oraz przestudiowa¢ wszystkie ilustracje i parame-
try techniczne dostarczone wraz z niniejszym pro-
duktem.

Nieprzestrzeganie ponizszych wskazéwek bezpie-
czenstwa i instrukcji moze doprowadzi¢ do porazenia
pradem, pozaru i/lub powaznych obrazen.

Przechowywa¢ na przyszto$é¢ wszystkie wskazowki
dotyczgce bezpieczenstwa i instrukcje.

Uzywany we wskazéwkach bezpieczenstwa termin
,narzedzie elektryczne” odnosi sie do narzedzi elek-
trycznych zasilanych z sieci (za pomocg kabla zasila-
jacego) oraz do narzedzi elektrycznych zasilanych za
pomocg akumulatora (bez kabla zasilajgcego).

1. Bezpieczenstwo w miejscu pracy

a) Utrzymywac obszar roboczy w czystosci i za-
pewni¢ dobre oswietlenie. Nieporzadek lub brak
oswietlenia obszaru roboczego moze prowadzi¢
do wypadkow.

b) Nie pracowac¢ z narzedziem elektrycznym w
otoczeniu zagrozonym wybuchem, w ktérym
znajduja sie palne ptyny, gazy lub pyty. Na-
rzedzia elektryczne wytwarzajg iskry, ktére mogg
spowodowac zapton pytu lub oparéw.

c) Niedopuszczaé, aby dzieciiinne osoby zbliza-
ty sie do obszaru roboczego podczas uzywa-
nia narzedzia elektrycznego. Podczas odchyla-
nia mozna fatwo stracié¢ kontrole nad narzedziem
elektrycznym.

PL | 175




a)

b)

<)

d)

e)

176 | PL

Bezpieczenstwo elektryczne

Wtyczka przylaczeniowa narzedzia elektrycz-
nego musi pasowaé¢ do gniazdka. Wtyczki
nie wolno w zaden spos6b modyfikowa¢. Nie
uzywaé¢ zadnych przejsciowek z uziemionymi
narzedziami elektrycznymi. Niemodyfikowane
wtyczki i odpowiednie gniazda zmniejszajg ryzyko
porazenia prgdem.

Unika¢ kontaktu fizycznego z uziemionymi po-
wierzchniami, takimi jak rury, grzejniki, piece i
lodéwki. Ryzyko porazenia pradem zwieksza sie,
jesli ciato uzytkownika jest uziemione.

Nie wystawia¢ narzedzi elektrycznych na
deszcz i wilgo¢. Przedostanie si¢ wody do na-
rzedzia elektrycznego zwigksza ryzyko porazenia
pradem.

Nie wykorzystywaé przewodu przytaczenio-
wego niezgodnie z przeznaczeniem w celu
przenoszenia, zawieszania narzedzia elek-
trycznego lub w celu wyjecia wtyczki z gniaz-
da. Przewdd przylaczeniowy przechowywac
z dala od goraca, oleju, ostrych krawedzi lub
ruchomych czesci urzadzen. Uszkodzone lub
splatane przewody przetgczeniowe zwigkszajg
ryzyko porazenia pragdem.

W przypadku pracy z narzedziem elektrycz-
nym na wolnym powietrzu, uzywaé¢ wytacznie
przedtuzaczy przeznaczonych réwniez do pra-
cy w warunkach zewnetrznych. Zastosowanie
przedtuzacza przystosowanego do warunkéw ze-
wnetrznych zmniejsza ryzyko porazenia pradem.

Jezeli uzycie narzedzia elektrycznego w wil-
gotnym otoczeniu jest nieuniknione, uzywac
wytacznika ochronnego réznicowo pradowe-
go. Zastosowanie wytgcznika ochronnego prgdo-
wego zmniejsza ryzyko porazenia prgdem.

Bezpieczenstwo osoéb

Podczas pracy z narzedziem elektrycznym
nalezy by¢ ostroznym, zwraca¢ uwage na wy-
konywane czynnosci i zachowywaé¢ zdrowy
rozsadek. Nie uzywaé¢ narzedzia elektrycz-
nego w stanie zmeczenia lub tez bedac pod
wpltywem narkotykow, alkoholu lub lekéw.
Chwila nieuwagi podczas uzywania narzedzia
elektrycznego moze spowodowaé powazne ob-
razenia.

<)

f)
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Stosowac¢ indywidualne wyposazenie ochron-
ne i nosi¢ zawsze okulary ochronne. Stoso-
wanie osobistego wyposazenia ochronnego, jak
maska przeciwpylowa, antyposlizgowe obuwie
ochronne, kask lub nauszniki ochronne, w zalez-
nosci od rodzaju i zastosowania narzedzia elek-
trycznego, zmniejsza ryzyko odniesienia obrazen.
Nie dopuszczaé¢ do niezamierzonego urucho-
mienia. Przed podigczeniem do zasilania i/lub
akumulatora, podnoszeniem lub przenosze-
niem upewnic¢ sie, ze narzedzie elektryczne
jest wylaczone. Trzymanie palca na witgczniku
podczas przenoszenia narzedzia elektrycznego
lub podtgczanie wtgczonego narzedzia elektrycz-
nego do zasilania moze prowadzi¢ do wypadkéw.
Przed wiaczeniem narzedzia elektrycznego
usuna¢ narzedzia nastawcze lub klucze pta-
skie. Narzedzie lub klucz znajdujgce sie w obra-
cajacej sie czesci narzedzia elektrycznego moze
prowadzié do powstania obrazen.

Unika¢ nietypowej pozycji ciata. Zadba¢ o
stabilng pozycje i zachowanie réwnowagi w
kazdej chwili. Pozwala to na lepszg kontrole na-
rzedzia elektrycznego w niespodziewanych sytu-
acjach.

Nosi¢ odpowiednig odziez. Podczas pracy nie
nosic¢ luznej odziezy i bizuterii. Wilosy i odziez
trzymac¢ z dala od czesci ruchomych. Luzna
odziez, bizuteria lub dtugie wtosy moga zostac¢ po-
chwycone przez czesci ruchome.

Jezeli istnieje mozliwos¢é zamontowania urza-
dzen odsysajacych i odpylajacych, nalezy je
podtaczy¢ i prawidtowo uzywaé. Zastosowanie
odsysania pytu moze zmniejszy¢ zagrozenia spo-
wodowane przez pyt.

Przestrzegamy przed ziudnym poczuciem
bezpieczenstwa i ignorowaniem zasad bez-
pieczenstwa dla narzedzi elektrycznych, row-
niez gdy uzytkownik w wyniku wielokrotnego
uzycia jest zaznajomiony z obstuga elektrona-
rzedzia. Brak czujnos$ci moze w utamku sekundy
doprowadzi¢ do powstania cigzkich obrazen.

Zastosowanie i obstuga narzedzia elektrycz-
nego

Nie przecigza¢ narzedzia elektrycznego. Uzy-
wac narzedzia elektrycznego przeznaczonego
do danej pracy. Odpowiednie narzedzie elek-
tryczne umozliwia lepszg i bezpieczniejszg prace
w podanym zakresie mocy.

b)

c)

d)

e)

h)

a)

Nie uzywa¢ narzedzia elektrycznego, ktérego
wiacznik jest uszkodzony. Narzedzie elektrycz-
ne, ktérego nie da sie juz wtgczac lub wytgczac,
jest niebezpieczne i musi zosta¢ naprawione.
Przed rozpoczeciem ustawien, wymiang
osprzetu lub odlozeniem elektronarzedzia
nalezy wyja¢ wtyczke z gniazda i/lub usunaé
wyjmowany akumulator. Ten $rodek ostroznos$ci
ogranicza ryzyko niezamierzonego uruchomienia
narzedzia elektrycznego.

Nieuzywane narzedzia elektryczne przecho-
wywac poza zasiegiem dzieci. Nie zezwala¢ na
uzywanie narzedzia elektrycznego osobom,
ktore nie sa z nim obeznane lub nie przeczyta-
ty niniejszych instrukcji. Narzedzia elektryczne
stanowig zagrozenie, jesli s uzywane przez nie-
doswiadczone osoby.

Nalezy dbac nalezycie o narzedzia elektryczne
i narzedzia robocze. Kontrolowa¢, czy czesci
ruchome dziatajg prawidlowo i nie zacinaja
sie, czy czesci nie sg peknigte lub uszkodzone
w sposob wptywajacy negatywnie na dziatanie
narzedzia elektrycznego. Przed zastosowa-
niem narzedzia elektrycznego zapewni¢ na-
prawe uszkodzonych czesci. Wiele wypadkow
jest spowodowanych nieprawidtowg konserwacjg
narzedzi elektrycznych.

Narzedzia tngce musza by¢ ostre i utrzymywa-
ne w stanie czystosci. Starannie konserwowane
narzedzia tngce z krawedziami thgcymi rzadziej
sig zacinajg i sg tatwiejsze w obstudze.

Uzywaé narzedzi elektrycznych, akcesoriow,
narzedzi roboczych itd. zgodnie z niniejszymi
instrukcjami. Uwzgledni¢ warunki pracy i wy-
konywane czynnosci. Uzywanie narzedzia elek-
trycznego do zastosowan innych, niz przewidzia-
ne, moze prowadzi¢ do niebezpiecznych sytuaciji.
Uchwyty i powierzchnie uchwytu utrzymywac
w stanie suchym, czystym i wolnym od oleju
i smaru. Sliskie uchwyty i powierzchnie uchwytu
nie pozwalajg na bezpieczne trzymanie elektro-
narzedzia i kontrole nad nim w nieoczekiwanych
sytuacjach.

Serwis

Naprawe narzedzia elektrycznego moze wyko-
nywac¢ wylacznie wykwalifikowany personel i
tylko przy uzyciu oryginalnych czesci zamien-
nych. Zapewnia to bezpieczenstwo dalszej pracy
narzedzia elektrycznego.
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A OSTRZEZENIE! Niniejsze narzedzie elektryczne
wytwarza podczas pracy pole elektromagnetyczne.
Pole to moze w pewnych okolicznosciach wptywac
negatywnie na aktywne lub pasywne implanty me-
dyczne. W celu zmniejszenia ryzyka powaznych lub
Smiertelnych obrazen, osobom z implantami medycz-
nymi przed uzyciem narzegdzia elektrycznego zaleca-
my konsultacje z lekarzem i producentem.

Wskazowki bezpieczenstwa dotyczace pilarek do
ciecia katowego i ukosnego

a) Pilarki do cigcia katowego i ukosnego sa prze-
znaczone do ciecia drewna lub produktow
drewnopodobnych, nie mozna ich stosowac
do ciecia materiatéw zelaznych takich jak
prety, drazki, sruby itp. Scierny pyt powoduje
blokowanie ruchomych czesci takich jak dolna po-
krywa ochronna. Powstajgce podczas ciecia iskry
powodujg palenie dolnej pokrywy ochronnej, ptyty
wktadanej i pozostatych elementéw z tworzywa
sztucznego.

b) W miare mozliwosci zamocowaé¢ obrabiany
przedmiot za pomoca $cisku srubowego. Je-
Sli obrabiany przedmiot jest trzymany reka,
nalezy zawsze trzymac reke w odlegtosci co
najmniej 100 mm od kazdej strony tarczy tna-
cej. Nie stosowac¢ pilarki do cigcia elementow,
ktére sa zbyt mate, aby je zamocowac lub trzy-
mac reka. Gdy reka znajduje sie zbyt blisko tarczy
tnacej, wystgpuje podwyzszone ryzyko obrazen w
wyniku kontaktu z tarczg tngca.

c) Obrabiany przedmiot musi by¢é nieruchomy
- albo solidnie zamocowany, albo dociskany
do ogranicznika lub stotu. Nie wsuwa¢ obra-
bianego przedmiotu w tarcze tnaca i nigdy nie
cigé, trzymajac przedmiot w powietrzu. Luzne
lub ruszajace sie przedmioty obrabiane moga zo-
sta¢ z duzg predkoscig wyrzucone i spowodowac
obrazenia.

d) Przesuwa¢ pilarke przez obrabiany przed-
miot. Unikac¢ ciagniecia pilarki przez obrabia-
ny przedmiot. Aby wykona¢ cigcie, podnies¢
glowice tnaca i przeciagnac ja nad obrabiany
element, nie wykonujac cigcia. Nastepnie wig-
czy¢ silnik, przechyli¢ gtowice tnaca w dot i
przesunac jg przez obrabiany przedmiot.
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W przypadku ciecia ciggngcego zachodzi niebez-
pieczenstwo, ze tarcza tngca podejdzie w goére na
obrabianym przedmiocie i jednostka tarczy tngcej
zostanie nagle gwattowanie wyrzucona w strone
operatora.

Nigdy nie przesuwaé¢ reki po przewidzianej
linii ciecia, ani przed, ani za tarcza tnaca.
Przytrzymywanie obrabianego przedmiotu ,skrzy-
zowanymi rekoma”, tzn. trzymanie obrabianego
przedmiotu lewg reka z prawej strony obok tarczy
tngcej lub odwrotnie, jest bardzo niebezpieczne.
Gdy tarcza tnaca obraca sie, nie wktada¢ rak
za ogranicznik. Zawsze zachowywac¢ odstep
bezpieczenstwa minimum 100 mm miedzy
dionia a obracajaca sie tarcza tnaca (dotyczy
to obu stron tarczy, np. podczas usuwania od-
padow drewnianych). Odlegto$¢ obracajacej sie
tarczy tngcej w poblizu reki moze by¢ ewentualnie
nieprawidtowo rozpoznana i grozi to cigzkimi ob-
razeniami.

Przed cieciem sprawdzi¢ obrabiany przed-
miot. Jesli obrabiany przedmiot jest wygiety
lub wykrzywiony, zamocowa¢ go strong wy-
gieta na zewnatrz do ogranicznika. Zawsze
upewni¢ sie, ze wzdtuz linii ciecia nie ma
zadnej szczeliny miedzy obrabianym przed-
miotem, ogranicznikiem i stotem. Wygiete lub
wykrzywione przedmioty obrabiane moga sie ob-
réci¢ lub przemiescic¢ i spowodowaé zakleszcze-
nie obracajacej sie tarczy tngcej podczas cigcia.
W obrabianym przedmiocie nie moze by¢ gwozdzi
ani zadnych ciat obcych.

Korzysta¢ z pilarki dopiero wtedy, gdy na stole
nie ma narzedzi, odpadéw drewnianych itp.;
na stole moze sie znajdowac¢ tylko obrabiany
przedmiot. Mate odpady, luzne kawatki drewna
lub inne przedmioty, ktére zetkng sig z obracajgca
sie tarczg, moga zosta¢ odrzucone z duzg pred-
koscia.

Cia¢ zawsze tylko jeden obrabiany przedmiot
na raz. Obrabianych elementéw utozonych w stos
nie da sie odpowiednio zamocowacé ani unierucho-
mi¢ i moga one spowodowac zakleszczenie tarczy
podczas ciecia.

Przed rozpoczeciem uzytkowania ustawi¢ pi-
larke do cigecia katowego i ukosnego na row-
nej, stabilnej powierzchni roboczej. Réwna i
stabilna powierzchnia robocza zmniejsza ryzyko
niestabilnosci pilarki do cigcia katowego i uko$ne-
go.
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Nalezy zaplanowa¢ prace. Przy kazdym prze-
stawieniu nachylenia tarczy tnacej lub zmia-
nie kata uciosu zwroéci¢ uwage, aby ruchomy
ogranicznik byt prawidlowo wyregulowany i
podpieral obrabiany przedmiot, nie stykajac
sie jednoczes$nie z tarcza ani pokrywa ochron-
na. Nalezy zasymulowa¢ caty ruch cigcia tarczy
tngcej bez witgczania maszyny i bez obrabiane-
go przedmiotu na stole, aby upewni¢ sig, ze nie
bedzie zadnych utrudnien oraz ze nie dojdzie do
naciecia ogranicznika.

W przypadku obrabianych przedmiotéw, ktére
s szersze lub dtuzsze niz powierzchnia stotu,
nalezy zadba¢ o odpowiednie podparcie, np.
przez przedtuzenie stotu lub kozty do pitowa-
nia. Obrabiane przedmioty, ktére sg dtuzsze lub
szersze niz stét pilarki do ciecia katowego i uko-
$nego, moga przewrocic¢ sie, jesli nie bedg odpo-
wiednio podarte. Jesli odciety kawatek drewna lub
obrabiany przedmiot przewrdci sig, moze to spowo-
dowac podniesienie sie dolnej ostony i niekontrolo-
wane odrzucenie jej przez obracajaca sie tarcze.
Nie korzysta¢ z pomocy innych oséb zamiast
przedtuzenia stotu lub dodatkowego podpar-
cia. Niestabilne podparcie obrabianego przedmio-
tu moze doprowadzi¢ do zakleszczenia sig tarczy.
Roéwniez obrabiany przedmiot moze sie przesungc¢
podczas cigcia i wciggna¢ operatora oraz osobe
pomagajaca na obracajgca sie tarcze.

Odciety fragment nie moze zosta¢ docisniety
do obracajacej sie tarczy tnacej. Jesli jest mato
miejsca, np. w przypadku stosowania ograniczni-
koéw wzdtuznych, odciety fragment moze sie zakli-
nowac o tarcze i zosta¢ odrzucony z duzg sita.
Zawsze stosowac scisk srubowy lub inny od-
powiedni przyrzad do prawidiowego mocowa-
nia materialow o przekroju okragtym, takich
jak drazki czy rury. Drazki podczas ciecia majg
tendencje do uciekania, w wyniku czego tarcza
moze sig ,wgryz¢” i obrabiany przedmiot wraz z
reka moze zostaé wciggniety na tarcze.

Przed rozpoczeciem cigecia obrabianego
przedmiotu poczekac, az tarcza osiggnie pet-
na predkosé obrotowa. Zmniejsza to ryzyko wy-
rzucenia obrabianego przedmiotu do przodu.
Jesli obrabiany przedmiot zostanie zaklesz-
czony lub tarcza zablokuje sig, nalezy wyla-
czyc¢ pilarke. Poczekac, az wszystkie ruchome
czesci zatrzymaja sie, odtaczy¢ wtyczke sie-
ciowq i/lub wyjaé akumulator. Nastepnie usu-
na¢ zakleszczony materiat.

Jesli przy takim zakleszczeniu nadal bedzie kon-
tynuowane ciecie, moze dojs¢ do utraty kontroli i
uszkodzenia pilarki do ciecia katowego i ukos$ne-
go.

Po zakonczeniu cigcia pusci¢ przetacznik,
przytrzymac gtowice tnaca na dole i przed wy-
jeciem odcietego kawatka poczeka¢, az tarcza
zatrzyma sie. Bardzo niebezpieczne jest sieganie
reka w poblizu zatrzymujgcej sie tarczy.

Nalezy mocno trzyma¢ rekojes¢, gdy wyko-
nywane jest cigcie niepetne lub gdy przetacz-
nik zostanie puszczony, zanim gtowica tnaca
znajdzie si¢ w swoim dolnym potozeniu. Ha-
mowanie pilarki moze spowodowaé gwattowne
pociggnigcie gtowicy tngcej na dét i doprowadzic
do powstania obrazen.

Wskazéwki bezpieczenstwa dotyczace postepo-
wania z brzeszczotami pity

Nie stosowac¢ uszkodzonych lub zdeformowanych
tarcz tngcych.

Nie uzywac tarcz tngcych pity posiadajgcych pek-
niecia. Tarcze tngce posiadajgce pekniecia nalezy
wycofac z uzytku. Ich naprawa jest niedozwolona.
Nie stosowac tarcz tngcych wykonanych ze stali
szybkotngcej.

Przed przystgpieniem do uzytkowania pilarki
przesuwnej do ciecia poprzecznego i ukosnego
sprawdzi¢ stan tarcz tngcych.

Stosowac wytgcznie tarcze tngce odpowiednie do
cietego materiatu.

Stosowac wytacznie tarcze tnace zalecane przez
producenta. Jezeli tarcze tngce sg przewidziane
do obroébki drewna lub podobnych materiatéw,
muszg by¢ zgodne z EN 847-1.

Nie stosowac tarcz tngcych z wysokostopowej
stali szybkotngcej (stali HSS).

Stosowac wytacznie tarcze tngce o dopuszczal-
nych obrotach maksymalnych nie mniejszych od
maksymalnych obrotéw wrzeciona pilarki prze-
suwnej do ciecia poprzecznego i uko$nego oraz
nadajgce sie do cietego materiatu.

Przestrzegac kierunku obrotu tarczy tnace;.

. Tarcz tngcych uzywacé tylko w przypadku znajo-

mosci ich obstugi.

. Przestrzega¢ maksymalnej predkos$ci obrotowej.

Nie wolno przekraczaé maksymalnej predkosci
obrotowej podanej na tarczy tnacej. Przestrzega¢
zakresu predkos$ci obrotowej, jesli jest podany.

20.

21.

22.

23.
24.
25.

. Oczysci¢ powierzchnie mocowania z zanieczysz-

czen, smaru, oleju i wody.

. Nie stosowaé zadnych luznych pierscieni lub tulei

redukujacych do zmniejszania otworéw w brzesz-
czotach pity.

. Zwroci¢ uwage, by zamocowane pierscienie redu-

kujace, zabezpieczajgce brzeszczot pity, posiada-
ty ta samg $rednice i minimum 1/3 $rednicy ciecia.

. Upewnic sig, ze zamocowane pierscienie reduku-

jace sg ustawione réwnolegle wzgledem siebie.

. Zachowac¢ ostrozno$¢é podczas obstugi tarcz tng-

cych. Najlepiej przechowywac je w oryginalnym
opakowaniu lub specjalnych pojemnikach. No-
si¢ rekawice ochronne, aby zwiekszy¢ pewnos$¢
chwytu i zmniejszy¢ ryzyko obrazen.

Przed uzyciem brzeszczotéw pity upewni¢ sie,
ze wszystkie urzadzenia ochronne sg prawidto-
WO zamocowane.

. Przed rozpoczeciem pracy upewni¢ sie, ze stoso-

wana tarcza tngca odpowiada wymaganiom tech-
nicznym pilarki przesuwnej do ciecia poprzeczne-
go i uko$nego urzadzenia oraz jest prawidtowo
zamocowana.

. Zaltgczonej tarczy tngcej uzywac wytacznie do

prac pilarskich w drewnie, nigdy do obrébki metali.
Uzywac wytgcznie tarczy tngcej o $rednicy zgod-
nej z danymi znajdujgcymi sie na pilarce.
Stosowac dodatkowe podpory obrabianego przed-
miotu, jesli jest to konieczne dla zapewnienia jego
stabilnosci.

Przedtuzenia podpory przedmiotu obrabianego
muszg by¢ zawsze zamocowane i uzywane pod-
czas pracy.

Zuzytg wktadke stotowg nalezy wymienic!
Unikac¢ przegrzewania zebow pity.

Podczas ciecia tworzyw sztucznych nie dopusz-
czac do topienia sie tworzywa sztucznego. W tym
celu uzywaé¢ witasciwych tarcz tngcych. Uszko-
dzone lub zuzyte tarcze tngce nalezy wymieni¢ w
odpowiednim czasie. Jesli dojdzie do przegrzania
tarczy tngcej, wytgczy¢ maszyne. Przed wznowie-
niem pracy poczekac na ostygniecie tarczy tnace;j.

Uwaga! Promieniowanie laserowe

Nie patrze¢ w kierunku promienia la-
//\ sera!
i  Laser, klasa 2
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Achtung! - Laserstrahlung
Nicht in den Strahl blicken!

Laser Klasse 2
Laserspezifikation nach EN 60825-1:2014
A= 650 nm Po <1 mW
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Chroni¢ siebie i swoje otoczenie przed zagroze-
niami zwigzanymi z wypadkami, stosujac odpo-
wiednie srodki ostroznosci!

+ Nie patrze¢ bezposrednio w wigzke lasera nieza-
bezpieczonym okiem.

» Nigdy nie patrze¢ bezposrednio w droge wigzki.

» Nigdy nie kierowa¢ wigzki lasera na powierzchnie
odbijajgce $wiatto oraz osoby lub zwierzeta. Na-
wet wigzka lasera o matej mocy moze spowodowaé
uszkodzenie oka.

* Uwaga - jezeli stosowane sg procedury inne niz
okreslone tutaj, moze to spowodowac niebezpiecz-
ne narazenie na promieniowanie.

» Nigdy nie otwiera¢ modutu laserowego. Moze wy-
stgpi¢ nieoczekiwane narazenie na dziatanie pro-
mieniowania.

» Jezeli pilarka do ciecia katowego nie bedzie uzy-
wana przez dluzszy czas, nalezy wyciggng¢ aku-
mulatory.

» Laser nie moze by¢ uzywany przeciwko laserowi
innego typu
Typy moga by¢ wymieniane.

» Prace naprawcze przy laserze moga by¢ wykony-
wane wytgcznie przez producenta lub autoryzowa-
nego przedstawiciela.

6. Ryzyka szczatkowe

Produkt zostat skonstruowany zgodnie z najnow-

szym stanem techniki i uznanymi zasadami bez-

pieczenstwa technicznego. Jednak podczas pracy

mogq sie pojawi¢ poszczegolne ryzyka szczatko-

we.

Mimo zastosowania zgodnego z przeznaczeniem nie

mozna catkowicie unikng¢ czynnikéw ryzyka resztko-

wego. Ze wzgledu na konstrukcje i budowe maszyny

moga wystgpowac nastepujace punkty:

» Dotkniecie tarczy tngcej w niezabezpieczonym ob-
szarze ciecia.

» Nie wkiada¢ rak w obracajaca sie tarcze tnaca (nie-
bezpieczenstwo przeciecia).

+ Odrzucenie obrabianych elementéw i ich czesci.

+ Peknigcia brzeszczotu pity.

* Woyrzut wadliwych cze$ci z twardego metalu, z jakie-
go jest wykonany brzeszczot pity.

» Uszkodzenie stuchu w przypadku braku zastosowa-
nia wymaganych nausznikéw ochronnych.

» Emisje pytu z drewna szkodliwe dla zdrowia przy za-
stosowaniu w pomieszczeniach zamknigtych.
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« Zagrozenie zdrowia spowodowane pragdem w przy-
padku stosowania nieprawidtowych elektrycznych
przewodow przytgczeniowych.

* Ponadto, pomimo wszelkich podjetych krokow,
moga sie pojawi¢ ukryte ryzyka szczatkowe.

* Ryzyka szczgtkowe mozna zminimalizowac prze-
strzegajac rozdziatu ,Wskazowki bezpieczenstwa”
oraz ,Uzytkowanie zgodne z przeznaczeniem”, jak
i catej instrukcji obstugi.

* Unika¢ przypadkowego uruchamiania produktu:
podczas wktadania wtyczki do gniazdka przycisk
uruchamiajacy nie moze by¢ wcisniety.

+ Stosowac¢ narzedzie robocze zalecane w niniejszej
instrukcji obstugi. W ten sposéb zapewnia sie opty-
malng wydajnosc¢ produktu.

» Nie zbliza¢ rgk do obszaru roboczego, gdy produkt
jest uruchomiony.

* Nie nalezy bez potrzeby obcigza¢ maszyny: zbyt
silny nacisk przy cieciu powoduje szybkie uszko-
dzenie brzeszczotu. To z kolei moze prowadzi¢ do
zmniejszenia wydajno$ci maszyny i pogorszenia
doktadnosci cigcia.

* W przypadku ciecia plastikowych materiatéw nale-
zy zawsze uzywac zaciskow: elementy, ktére maja
zosta¢ poddane pitowaniu muszg zostaé zamoco-
wane zaciskami.

* Przed podjeciem prac nastawczych lub konserwa-
cyjnych zwolni¢ przycisk Start i wyciggna¢ wtycz-
ke sieciowa.

7. Dane techniczne

Silnik pradu

przemiennego 220 - 240 V~ 50Hz

2000 wat / S6 40%*

Moc 1800 wat / S1**

Predkos$¢ obrotowa na

. - 3800 min '
biegu jatowym

Tarcza tngca z twardego 2 305x 2 30 x 3/2,8
metalu mm

Liczba zgbow 24/48

Zasieg obrotu -45° [ 0°/ +45°

. . 0° do 45° strona lewa,
Cigcie ukos$ne

prawa
Szeroko$¢ pilarki dla 90° 330 x 105 mm
Szeroko$¢ pilarki dla 45° 230 x 60 mm
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Szeroko$¢ pilarki przy 2

x 45° w prawo (podwdjne 230 x 35 mm
cigcie ukosne)

Szerokos$¢ pilarki przy 2

x 45° w lewo (podwdjne 230 x 60 mm
ciecie ukosne)

Klasa ochrony 1l
Waga 20,5 kg
Klasa lasera 2
Dtugosc¢ fali lasera 650 nm
Moc lasera <1 mw

* Tryb pracy S6, praca okresowa diugotrwata. Eks-
ploatacja sktada sie z czasu rozruchu, z czasu
pracy pod stalym obciazeniem i z czasu biegu
jatowego. Czas pracy wynosi 5 min, wzgledny
czas wiaczenia wynosi 40% czasu pracy.

**Tryb pracy S1: Praca ciagta ze stalym obcia-

zeniem.

Element obrabiany musi posiada¢ minimalng wy-
soko$¢ wynoszaca 3 mm oraz szeroko$¢ wyno-
szaca 10 mm.

Zwroci¢ uwage, by element obrabiany byt zawsze
zabezpieczony przyrzadem mocujacym.

Hatas i drgania
Wartos$ci hatasu i drgan zostaty ustalone zgodnie z
EN 62841.

Poziom cisnienia akustycznego LpA 95 dB
Niepewnos¢ K 3dB
Poziom mocy akustycznej L, 108 dB
Niepewnosc¢ K, 3dB

Nosi¢ nauszniki ochronne.

Hatas moze powodowac utrate stuchu. tgczna war-
to$¢ emisji drgan (suma wektorowa trzech kierunkéw)
okreslona zgodnie z EN 62841.
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8. Rozpakowanie

» Otworzy¢ opakowanie i wyja¢ ostroznie produkt.

* Usuna¢ materiat opakowaniowy oraz zabezpiecze-
nia opakowania/transportowe (jesli wystepujg).

» Sprawdzi¢, czy zakres dostawy jest kompletny.

* Sprawdzi¢ produkt i elementy wyposazenia pod ka-
tem uszkodzen w trakcie transportu. W przypadku
reklamacji natychmiast poinformowac o tym dostaw-
ce. Pézniejsze reklamacje nie bedg uznawane.

W miare mozliwosci zachowa¢ opakowanie do za-
konczenia okresu gwarancyjnego.

* Przed zastosowaniem produktu zapoznac si¢ z nim
na podstawie instrukcji obstugi.

* W przypadku akcesoriow i czesci zuzywalnych i
zamiennych stosowaé¢ wytgcznie oryginalne czesci.
Czes$ci zamienne mozna naby¢ u swojego dystrybu-
tora.

* Przy zamoéwieniach podawac¢ nasze numery artyku-
téw oraz typ i rok produkcji produktu.

A OSTRZEZENIE!

Produkt i materialy opakowaniowe nie moga stu-
zy¢ jako zabawka dla dzieci! Dzieciom nie wolno
bawi¢ si¢ workami z tworzywa sztucznego, folia-
mi i drobnymi elementami! Istnieje niebezpieczen-
stwo potknigcia i uduszenia!

9. Montaz i obstuga

A UWAGA!
Przed uruchomieniem produkt nalezy catkowicie
zmontowac!

* Maszyna musi by¢ ustawiona stabilnie, tj. musi byé
przykrecona do stotu roboczego, podstawy itp.
Uzy¢ do tego otwordw znajdujgcych sie w stela-
Zu maszyny.

* Przed uruchomieniem nalezy prawidtowo zamon-
towa¢ wszystkie ostony i urzgdzenia zabezpiecza-
jace.

* Brzeszczot pity musi sie swobodnie poruszaé.

* W przypadku obrobionego drewna zwraca¢ uwage
na elementy obce, jak np. gwozdzie lub $ruby, itp.

* Przed uruchomieniem wtacznika/wytgcznika upew-
ni¢ sie, czy brzeszczot pity jest zamontowany w pra-
widlowy sposob, a elementy ruchome swobodnie
sie poruszajg.

* Przed podtaczeniem maszyny upewnic¢ sie, ze da-
ne na tabliczce znamionowej sg zgodne z parame-
trami sieci.
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9.1 Montaz pity (rys. 1 - 8)

* W celu regulacji stotu obrotowego (14) wcisngé
uchwyt blokujgcy (10) w dét, a dolng dzwignie usta-
lajgca (11) pociggna¢ palcem wskazujgcym w gore.

» Obrocic stot obrotowy (14) i wskaznik (12) do zada-
nego rozmiaru kata skali (13) i unieruchomi¢ przez
przestawienie uchwytu blokujgcego (10) w gore.

» Po lekkim naci$nieciu gtowicy maszyny (19) w dot
i jednoczesnym wyciagnieciu trzpienia zabezpie-
czajgcego (21) z uchwytu silnika, pilarka zostaje
odblokowana z dolnej pozycji.

+ Obroci¢ gtowice maszyny (19) do gory.

* Przyrzad mocujacy (15) mozna przymocowac¢ za-
rowno z lewej, jak i z prawej strony do stabilnego
stotu pilarki (8). Wtozy¢ przyrzagd mocujacy (15) do
wiasciwego otworu z tytu szyny ogranicznika (6) i
zabezpieczy¢ go tg nakretka.

» Podparcia obrabianego przedmiotu (7) zatozy¢ na
stabilny stot pity (8), jak przedstawiono na rysunku
6, 7, 8 i catkowicie przesungé. Waty zabezpieczy¢
przy pomocy $rub zabezpieczajgcych przed nie-
oczekiwanym wysunigciem. Nastepnie zamocowac¢
w zgdanym potozeniu za pomocg $ruby ustalajgcej
(16) dla przesuwanej szyny ogranicznika.

+ Gtlowice maszyny (19) mozna przechyli¢ w lewo
maks. do 45° przez odkrecenie $ruby ustalajace;j
(24); aby przechyli¢ gtowice maszyny (19) w prawo
maks. do 45°, nalezy poluzowac trzpien zabezpie-
czajacy (24a).

9.2 Doktadna regulacja ogranicznika dla cigcia ka-
towego 90° (rys. 3, 5, 19)

Katownik ogranicznika (a) nie jest objety zakre-

sem dostawy.

» Opuscic¢ glowice maszyny (19) w dét i przymocowaé
trzpieniem zabezpieczajacym (21).

+ Poluzowa¢ $rube ustalajgca (24).

* Wiozyé katownik ogranicznika (a) miedzy brzesz-
czot pity (35) i stot obrotowy (14).

+ Poluzowaé przeciwnakretke (d). Srube regulacyj-
na (30) wyregulowaé w taki sposéb, by kat miedzy
brzeszczot pity (35) i stotem obrotowym (14) wy-
nosit 90°.

* Mocno dokreci¢ przeciwnakretke (d), by zachowaé
to ustawienie.

+ Nastepnie sprawdzi¢ pozycje wskaznika kata. Jeze-
li to konieczne, odkreci¢ wskaznik (23) za pomocag
Srubokreta do wkretéw z rowkiem krzyzowym, usta-
wi¢ w pozycji 0° na skali (22) i ponownie dokreci¢
wskaznik (23).
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9.3 Doktadna regulacja ogranicznika dla ciecia
ukosnego 45° (rys. 3, 5, 2)

Katownik ogranicznika (b) nie jest objety zakre-

sem dostawy.

» Opuscic gtowice maszyny (19) w dét i przymocowaé
trzpieniem zabezpieczajgcym (21).

+ Zamocowac stot obrotowy (14) w pozyciji 0°.

« Odkreci¢ $rube ustalajgca (24) i przechyli¢ gtowice
maszyny (19) w lewo do 45° za pomoca rekojesci (1).

« Katownik ogranicznika 45° (b) witozy¢ migdzy
brzeszczot pity (35) i stét obrotowy (14).

-+ Poluzowaé przeciwnakretke (c). Srube regulacyj-
ng (29) wyregulowaé¢ w taki sposéb, by kat miedzy
brzeszczotem pity (35) i stotem obrotowym (14) wy-
nosit 45°.

* Mocno dokreci¢ przeciwnakretke (c), by zachowaé
to ustawienie.

9.4 Cigcie katowe 90° i st6t obrotowy 0°
(rys. 1,2, 8,10)

W przypadku szerokos$ci cigcia do ok. 100 mm funk-
cje ciggu pity mozna zablokowa¢ w tylnej pozycji za
pomoca $ruby ustalajgcej (26). W tej pozycji maszyna
moze by¢ eksploatowana w trybie ciecia katowego. Je-
zeli szeroko$¢ koszenia przekracza 100 mm, nalezy
zwrdci¢ uwage, by $ruba ustalajgca (26) byta poluzo-
wana i gtowica maszyny (19) ruchoma.

Uwaga! Przesuwana szyna ogranicznika (5) musi by¢

zamocowana w wewnetrznej pozycji dla wykonywania

cie¢ katowych 90°.

+ Otworzy¢ $rube ustalajgcg przesuwanej szyny
ogranicznika (16), a przesuwang szyne ogranicz-
nika (5) przestawi¢ do wewnatrz.

* Przesuwana szyna ogranicznika (5) musi by¢ za-
mocowana tak daleko od wewnetrznej pozycji, aby
odstep pomiedzy szyna (5) a brzeszczotem pity (35)
wynosit maksymalnie 5 mm.

* Przed kazdym cieciem sprawdzié¢, czy pomiedzy
szyng ogranicznika (5) a brzeszczotem pity (35)
nie dojdzie do kolizji.

« Ponownie dokreci¢ $rube ustalajgca (16).

* Gtowice maszyny (19) ustawi¢ w goérnej pozycji.

+ Gtowice maszyny (19) na rekojesci (1) przesungé
do tytu i w razie potrzeby zamocowaé w tej pozycji
(w zaleznosci od szerokosci koszenia).

* Przecinane drewno nalezy przytozy¢ do szyny ogra-
nicznika (6) i potozy¢ na stole obrotowym (14).

* Materiat zamocowac na unieruchomionym stole pi-
larki (8) przy pomocy przyrzadu mocujgcego (15)
tak, by w trakcie procesu ciecia zapobiec przesu-
nieciu.

Odblokowa¢ przetacznik blokujgcy (3) i nacisnaé
wigcznik/wytacznik (2), aby wtaczy¢ silnik.

W przypadku zamocowanej prowadnicy (25): Gto-
wice maszyny (19) z rekojescig (1) przesung¢ réw-
nomiernie i z lekkim naciskiem w dot, az brzeszczot
(35) przetnie przedmiot obrabiany.

W przypadku niezamocowanej prowadnicy (25):
Obroéci¢ gtowice maszyny (19) catkowicie do przo-
du. Opuscic¢ rekojesc¢ (1) rownomiernie i z lekkim na-
ciskiem az do samego dotu. Teraz gtowice maszyny
(19) przesung¢ wolno i réwnomiernie catkowicie do
tytu, tak az brzeszczot pity (35) catkowicie przetnie
przedmiot obrabiany.

Po zakonczeniu procesu ciecia ustawi¢ gtowice ma-
szyny ponownie W potozeniu spoczynkowym u gory
i zwolni¢ wigcznik/wytgcznik (2). Uwaga! Wskutek
dziatania sprezyny $ciggajgcej maszyna przesuwa
sie automatycznie do gory. Nie puszczacé rekojesci
(1) po zakonczeniu ciecia, tylko przesung¢ powoli
gtowice maszyny do gory, lekko naciskajac.

9.5 Cigcie katowe 90° i stot obrotowy 0°- 45°

(rys. 1,12)

Za pomoca pilarki do cigcia kgtowego mozna wykony-
wac cigcie w lewo i w prawo pod katem 0°- 45° wzgle-
dem szyny ogranicznika.

Uwaga! Przesuwana szyna ogranicznika (5) musi by¢
zamocowana w wewnetrznej pozycji dla wykonywania
cie¢ katowych 90°.

Otworzy¢ $rube ustalajgca (16) przesuwanej szyny
ogranicznika (5), a przesuwang szyne ogranicznika
(5) przestawi¢ do wewnatrz.

Przesuwana szyna ogranicznika (5) musi by¢ za-
mocowana tak daleko od wewnetrznej pozycji, aby
odstep pomiedzy szyng (5) a brzeszczotem pity (35)
wynosit maksymalnie 5 mm.

Przed kazdym cigciem sprawdzié¢, czy pomiedzy
szyng ogranicznika (5) a brzeszczotem pity (35)
nie dojdzie do kolizji.

Ponownie dokreci¢ $rube ustalajaca (16).

Obréci¢ uchwyt blokujacy (10) w lewo, a dolng dzwi-
gnie zamykajaca (11) pociagna¢ palcem wskazujg-
cym do gory.

Za pomocg uchwytu blokujgcego (10) ustawié stét
obrotowy (14) pod zgdanym katem. Wskaznik (12)
na stole obrotowym (14) musi by¢ zgodny z zada-
nym wymiarem kata skali (13) na stabilnym stole
pilarki (8).

Obréci¢ uchwyt blokujacy (10) w prawo, by zamo-
cowac stoét obrotowy (14).

Wykona¢ ciecie zgodnie z opisem w punkcie 9.4.
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9.6 Cigcie ukosne 0°- 45° i stét obrotowy 0°
(rys.1,2,5,11)

Za pomoca pilarki do ciecia kgtowego mozna wykony-

wac ciecie ukosne w lewo i w prawo pod katem 0°- 45°

wzgledem powierzchni roboczej.

Uwaga! Przesuwana szyna ogranicznika (5) musi by¢

zamocowana w zewnetrznej pozycji dla wykonywania

cie¢ ukosnych (pochylona gtowica pity).

+ Otworzy¢ $rube ustalajaca (16) przesuwanej szyny
ogranicznika (5) a przesuwang szyng ogranicznika
(5) przestawi¢ na zewnatrz.

* Przesuwana szyna ogranicznika (5) musi by¢ za-
mocowana tak daleko od wewnetrznej pozycji, aby
odstep pomiedzy szyng (5) a brzeszczotem pity (35)
wynosit minimalnie 5 mm.

* Przed kazdym cieciem sprawdzi¢, czy pomiedzy
szyng ogranicznika (5) a brzeszczotem pity (35)
nie dojdzie do kolizji.

« Ponownie dokreci¢ $rube ustalajgca (16).

* Gtlowice maszyny (19) ustawié w gornej pozycji.

» Zamocowac stot obrotowy (14) w pozyciji 0°.

« Odkreci¢ $rube ustalajaca (24) i przechyli¢ gtowi-
ce maszyny (19) w lewo za pomocg uchwytu (1), az
wskaznik (23) bedzie wskazywat zadany rozmiar
kata na skali (22).

« Dokreci¢ ponownie $rube ustalajgca (24).

* Wykona¢ ciecie zgodnie z opisem w punkcie 9.4.

9.7 Ciecie ukosne 0°- 45° i stot obrotowy 0°- 45°
(rys. 1,2, 6,12)

Za pomocg pilarki do ciecia kagtowego i uko$nego moz-

na wykonywaé ciecie ukosne w lewo i w prawo pod

katem 0°- 45° wzgledem powierzchni roboczej i jed-
noczes$nie pod katem 0°- 45° wzgledem szyny ogra-
nicznika (podwadjne ciecie ukosne).

Uwaga! Przesuwana szyna ogranicznika (5) musi by¢

zamocowana w zewnetrznej pozycji dla wykonywania

cie¢ ukosnych (pochylona gtowica pity).

» Otworzy¢ $rube ustalajaca (16) przesuwanej szyny
ogranicznika (5) a przesuwang szyng ogranicznika
(5) przestawi¢ na zewnatrz.

* Przesuwana szyna ogranicznika (5) musi by¢ za-
mocowana tak daleko od wewnetrznej pozycji, aby
odstep pomiedzy szyng (5) a brzeszczotem pity (35)
wynosit minimalnie 5 mm.

* Przed kazdym cieciem sprawdzi¢, czy pomiedzy
szyng ogranicznika (5) a brzeszczotem pity (35)
nie dojdzie do kolizji.

« Ponownie dokreci¢ $rube ustalajgca (16).

* Gtlowice maszyny (19) ustawié w gornej pozycji.
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+ Obréci¢ uchwyt blokujgcy (10) w lewo, a dolng dzwi-
gnie zamykajacg (11) pociagng¢ palcem wskazujg-
cym do gory, aby zwolnié stot obrotowy.

+ Za pomoca uchwytu blokujgcego (10) ustawi¢ stot
obrotowy (14) pod zgdanym katem (patrz rowniez
punkt 9.5).

+ Obroci¢ uchwyt blokujgcy (10) w prawo, by zamo-
cowac stoét obrotowy (14).

+ Odkreci¢ $rube ustalajgca (24) i przechyli¢ gtowice
maszyny (19) w lewo przy pomocy uchwytu (1), do
zadanego wymiaru kata (patrz réwniez punkt 9.6).

+ Dokreci¢ ponownie $rube ustalajgca (24).

» Wykonac¢ ciecie zgodnie z opisem w punkcie 9.4.

9.8 Ograniczenie gtebokosci ciecia (rys. 3)

+ Gtebokos¢ cigcia mozna regulowaé bezstopniowo
za pomocg $ruby (27). W tym celu nalezy poluzo-
waé nakretke radetkowg na érubie (27). Zadana gte-
bokos$¢ cigcia mozna ustawi¢, wkrecajac lub wy-
krecajac $rube (27). Nastepnie ponownie dokreci¢
nakretke radetkowa na $rubie (27).

+ Ustawienie sprawdzi¢ poprzez wykonanie ciecia
prébnego.

9.9 Worek na wiéry (rys. 1)

» Pilarka jest wyposazona w worek na wiory (18).

- Scisngé metalowe skrzydetka worka na wiéry (18), a
nastgpnie zatozy¢ go na otwor wylotowy przy silniku.

* Worek na wiory (18) mozna oprézniaé za pomocag
suwaka znajdujgcego sie¢ pod spodem.

9.10 Wymiana brzeszczotu pity (rys. 14 - 17)

Wyjaé¢ wtyczke sieciowq!

Uwaga! Podczas wymiany tarczy tnacej zaktadac¢

rekawice ochronne! Niebezpieczenstwo odniesie-

nia obrazen!

+ Obroéci¢ gtowice maszyny (19) do gory.

» Poluzowac srube (f) ostony kotnierza, tak by mogta
sie swobodnie ruszac.

+ Ostone tarczy tnacej (4) przestawi¢ w gore tak, aby
wyciecie w ostonie tarczy tngcej (4) znajdowato sie
nad $rubg kotnierzowg (34).

+ Jednareka natozy¢ klucz szesciokatny (c) na $rube
kotnierzowa (34).

» Docisng¢ mocno blokade watka tnacego (20) i ob-
réci¢ $rube kotnierzowa (34) w kierunku zgodnym
z ruchem wskazowek zegara. Po maks. jednym ob-
rocie blokada watka tngcego zatrzaskuje sie (20).

+ Teraz odkreci¢ $rube kotnierzowa (34) w kierunku
zgodnym z ruchem wskazéwek zegara, z niewielkim
przytozeniem sity.
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+ Srube kotnierzowa (34) wykreci¢ catkowicie i zdjgé
kotnierz zewnetrzny (33).

» Zdja¢ brzeszczot pity (35) z kotnierza wewnetrzne-
go (36) i wyciggng¢ w dot.

* Woyczysci¢ ostroznie nakretke kotnierzowa (34), kot-
nierz zewnetrzny (33) i kotnierz wewnetrzny (36).

* Nowy brzeszczot pity (35) wtozy¢ ponownie w od-
wrotnej kolejnosci i dokrecié.

» Uwaga! Sko$na powierzchnia tngca zebdw, tzn. kie-
runek obrotu brzeszczotu pity (35), musi zgadzaé
sie z kierunkiem strzatki na obudowie.

» Ustawi¢ patgk prowadzacy na pozycji i ponownie
dokreci¢ $rube (f).

* Przed kontynuowaniem pracy nalezy sprawdzié¢
dziatanie urzadzen ochronnych.

+ Uwaga! Po kazdej wymianie brzeszczota pity nale-
zy sprawdzi¢, czy brzeszczot pity (35) porusza sie
swobodnie we wktadce stotowej (9) zaréwno w po-
zycji pionowej, jak i przechylonej do 45°.

» Uwaga! Wymiana i ustawienie brzeszczotu pity (35)
musi by¢ wykonane prawidtowo.

9.11 Praca z laserem/LED (rys. 18)

» Nacisng¢ 1 raz. Laser Wk. / LED WYL.

* Nacisng¢ 2 razy. Laser WYL. / LED Wt.
* Nacisnag¢ 3 razy Laser Wk. / LED Wt.

» Nacisng¢ 4 razy Laser WYL. /LED WYL.

9.12 Regulowanie lasera (rys. 13)

Jezeli laser (17) nie pokazuje prawidtowej linii ciecia,
mozna go wyregulowac.

W tym celu odkreci¢ $ruby lasera (32) i przesuwajac
w bok ustawi¢ laser w taki sposéb, by promien lasera
trafiat na zgby tngce pity (35).

10. Transport (rys. 1, 3, 4)

« By zablokowaé stét obrotowy (14) nalezy obrécié
uchwyt blokujgcy (10) w prawo.

» Docisng¢ gtowice maszyny (19) do dotu i zabloko-
wac trzpieniem zabezpieczajgcym (21). Pilarka jest
teraz zablokowana w pozycji dolne;j.

« Zamocowac¢ funkcje ciagu pity w pozycji tylnej za
pomocg $ruby ustalajgcej prowadnicy (26).

+ Zawiesi¢ maszyne na nieruchomym stole pilarki (8).

* Aby ponownie zmontowaé maszyne, nalezy poste-
powac zgodnie z opisem w rozdziale 9.1.

11. Konserwacja

/A OSTRZEZENIE! Przed rozpoczeciem wszelkich
prac zwigzanych z ustawianiem, obstugg techniczng i
naprawg wyciggnaé wtyczke sieciowa!

Ogolne czynnosci konserwacyjne

Od czasu do czasu przeciera¢ maszyne $ciereczka,
by usungé widry i pyt. W celu wydtuzenia zywotnosci
narzedzia naoliwi¢ elementy obrotowe raz w miesigcu.
Nie oliwi¢ silnika.

Nie uzywac¢ zadnych zragcych $rodkéw do czyszczenia
tworzywa sztucznego.

Przeglad szczotek

Szczotki weglowe w nowej maszynie lub nowo za-
montowane sprawdzi¢ po pierwszych 50 roboczo-
godzinach. Po pierwszej kontroli sprawdzac je co 10
roboczogodzin.

Jezeli materiat weglowy zostanie zuzyty do dtugosci
6 mm, sprezyna lub przewdd bocznika przepalg sig
lub ulegna uszkodzeniu, nalezy wymieni¢ obie szczot-
ki. Jezeli po wymontowaniu zostanie stwierdzone, ze
szczotki nadajqg sie do dalszego zastosowania, mozna
je ponownie zamontowac.

Wymiana wktadki stotowej

Niebezpieczenstwo!

W przypadku uszkodzonej wktadki stotowej (9) wyste-

puje niebezpieczenstwo zakleszczenia matych przed-

miotow pomigdzy wktadka stotowg (9) a brzszczotem

pity (35) i zablokowania brzeszczota pity (35).

Uszkodzone wkiadki stotowe (9) nalezy natychmiast

wymieni¢!

* Wykreci¢ $ruby wktadki stotowej (9). Ewentualnie
obroéci¢ stot obrotowy (14) i przechyli¢ gtowice ma-
szyny (19), aby dotrze¢ do srub.

» Zdja¢ wktadke stotowa (9).

+ Wiozyé nowg wkiadke stotowa (9).

» Ponownie dokreci¢ $ruby wktadki stotowej (9).

12. Czyszczenie

/A OSTRZEZENIE! Przed rozpoczeciem prac zwigza-
nych z czyszczeniem nalezy odtgczy¢ wtyczke siecio-
wa!

* W miare mozliwosci ostony, szczeliny wentylacyjne i
obudowe silnika powinny byé wolne od pytu i zanie-
czyszczen. Produkt czysci¢ czysta Sciereczkg lub
przedmuchiwac¢ sprezonym powietrzem pod niskim
ci$nieniem.
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« Zalecamy czyszczenie produktu bezposrednio po
kazdym uzyciu.

* Produkt nalezy czysci¢ regularnie przy pomocy
wilgotnej szmatki i szarego mydta. Nie uzywac¢ de-
tergentéw ani rozpuszczalnikéw; moga one spowo-
dowac korozje plastikowych czesci produktu wyko-
nanych. Zwraca¢ uwage, aby do wnetrza produktu
nie dostata sie woda. Przedostanie sie wody wigk-
sza ryzyko porazenia prgdem.

13. Przechowywanie

* Produkt i jego wyposazenie przechowywaé¢ w
miejscu zaciemnionym, suchym i zabezpieczonym
przed mrozem oraz niedostepnym dla dzieci.

* Optymalna temperatura przechowywania wynosi od
5do 30°C.

* Produkt przechowywac w oryginalnym opakowaniu.

* Przykry¢ produkt , by chroni¢ je przed pytem lub
wilgocia.

* Przechowywac instrukcje obstugi produktu.

14. Przylacze elektryczne

Zainstalowany silnik elektryczny jest gotowy do
eksploatacji. Przylacze odpowiada wilasciwym
przepisom VDE (Zwiazek Elektrykéw Niemieckich)
oraz normom DIN. Przylacze sieciowe udostep-
niane przez klienta oraz przedtuzacz musza by¢
zgodne z powyzszymi przepisami.

* Produkt spetnia wymagania dyrektywy EN 61000-3-11
i podlega szczegdélnym warunkom przytgczenia.
Oznacza to, ze zabronione jest jego podtgczanie do
dowolnie wybieranych punktéw przytgczeniowych.

* W przypadku niekorzystnych warunkéw sieciowych
produkt moze powodowac przejsciowe wahania na-
piecia.

» Produkt jest przewidziany wytgcznie do zastosowa-
nia w punktach przytgczeniowych, ktére
a) nie przekraczajg maksymalnej dopuszczalnej im-

pedancji sieci ,Z” (Zmax = 0 407 Q) lub
b) posiadajg obcigzalnosci sieci prgdem ciggtym
wynoszgcg co najmniej 100 A na faze.

» Uzytkownik musi zapewnic¢, jezeli to konieczne, w
porozumieniu z zaktadem energetycznym, by punkt
przytaczeniowy, w ktorym ma by¢ eksploatowane
narzedzie, spetniat jedno z dwéch wyzej wymienio-
nych wymagan a) lub b).

PL | 185




Wazne wskazoéwki

W przypadku przecigzenia silnika wytgcza sie on sa-
moczynnie. Po czasie chtodzenia (zréznicowany), sil-
nik mozna ponownie uruchomic.

Uszkodzony elektryczny przewdd przytaczeniowy.
Na przewodach elektrycznych powstajg czesto uszko-
dzenia izolacji.

Przyczyng moze byé¢:

« Sciskanie, w przypadku gdy przewody sg prowa-
dzone przez okna lub szczeliny w drzwiach.

+ Zagigcia, w przypadku nieprawidtowego zamoco-
wania lub prowadzenia przewodow.

* Przecigcia, w przypadku najezdzania na przewody.

* Uszkodzenia izolacji, w przypadku wyrywania z
gniazdka nasciennego.

* peknigcia, spowodowane starzeniem sig izolacji.

Uszkodzonych przewodéw elektrycznych nie wolno

uzywac - ze wzgledu na uszkodzenie izolacji zagraza-

ja zyciu.

Przewody elektryczne nalezy regularnie kontrolowaé¢

pod katem uszkodzen. Pamieta¢, by podczas spraw-

dzania przewodu nie byt on podtgczony do sieci elek-

tryczne;j.

Przewody elektryczne muszg odpowiada¢ wiasciwym

przepisom VDE (Zwigzek Elektrykéw Niemieckich)

oraz normom DIN. Stosowa¢ wytgcznie przewody

elektryczne tym samym oznaczeniem.

Przestrzega¢ informacji znajdujgcej sie na oznaczeniu

typu umieszczonym na przewodzie.

Silnik pradu przemiennego:

» Napiecie sieciowe musi wynosi¢ 220 - 240 V~.

* Przedtuzacze o dlugosci 25 m musza posiadacé
przekroj wynoszacy 1,5 milimetra kwadratowego.

Rodzaj przytagcza X

Jezeli przewdd przytgczeniowy do sieci tego produktu
ulegnie uszkodzeniu, nalezy go wymieni¢ na specjal-
nie przygotowany przewdd przytgczeniowy, ktory jest
dostepny u producenta lub za posrednictwem serwisu
klienta.

186 | PL

www.scheppach.com

15. Naprawa i zamawianie czesci
zamiennych

Po wykonaniu naprawy i konserwacji upewni¢ sig, ze
elementy istotne pod katem bezpieczenstwa tech-
nicznego sg zatozone i wykazujg nienaganny stan
techniczny. Elementy mogace powodowaé obrazenia
przechowywaé w miejscu niedostepnym dla innych
0s6b i dzieci.

Uwaga: Zgodnie z ustawg o odpowiedzialnosci cy-
wilnej za produkt nie ponosi sie odpowiedzialno$ci za
szkody powstate wskutek nieprawidtowych napraw lub
niestosowania oryginalnych cze$ci zamiennych.
Zwréci¢ sie do serwisu klienta lub autoryzowanego
specjalisty. Powyzsze dotyczy réwniez czesci akce-
soriow.

Czesci zamienne i wyposazenie mozna zamowi¢ w
naszym punkcie serwisowym. W tym celu zeskanowaé
kod QR znajdujacy sig¢ na stronie tytutowej.

Przytacza i naprawy

Podtaczanie oraz naprawy wyposazenia elektryczne-
go moga by¢ przeprowadzane przez wykwalifikowane-
go elektryka.

W przypadku pytan prosze o podanie nastepujgcych
danych:

* Rodzaj prgdu silnika

« Dane z tabliczki identyfikacyjnej maszyny

« Dane z tabliczki identyfikacyjnej silnika

15.1 Zamawianie cze$ci zamiennych

Przy zamawianiu czes$ci zamiennych nalezy podaé na-
stepujgce dane:

» Oznaczenie modelu

* Numer artykutu

» Dane z tabliczki znamionowej

Czesci zamienne / akcesoria
Worek na wiéry Nr artykutu: 5901218001
Wktadka stotowa Nr artykutu: 3401205017
Zestaw szczotek weglowych (2 sztuki)

Nr artykutu: 3401205038
Tarcza pity tarczowej 305 x 30 x 3 mm 24 Z

Nr artykutu: 7901201704
Tarcza pity tarczowej HW & 305 x 30 x 3mm /48 Z

Nr artykutu: 7901202705

15.2 Informacje serwisowe

Nalezy pamietac, ze w przypadku tego produktu poniz-
sze czesci podlegajg naturalnemu zuzyciu lub zuzyciu
uwarunkowanemu uzytkowaniem, bgdz sg potrzebne
jako materiaty zuzywalne.

Czesci zuzywalne*: Szczotki weglowe, tarcza tnaca,
wktadka stotowa, worek na wiéry

* opcjonalnie w zakresie dostawy!

16. Utylizacja i recykling
Wskazoéwki dotyczace opakowania

N ‘o‘ - Materiaty opakowaniowe nadajg
»
S Si o recyklingu. akowania
@A \) ie d yklingu. Opak i
nalezy utylizowa¢ w sposob przy-
jazny dla srodowiska.

Wskazéwki dotyczace ustawy o urzadzeniach
elektrycznych i elektronicznych (ElektroG)

Zuzyte urzadzenia elektryczne i elektro-

ﬂ niczne nie wchodza w sklad odpadow do-
mowych, lecz muszg by¢ zbierane i usuwa-
ne oddzielnie!

» Zuzyty sprzet moze mie¢ szkodliwy wptyw na $rodo-
wisko i zdrowie ludzi z uwagi na potencjalng zawar-
to$¢ niebezpiecznych substancji, mieszanin oraz
czesci sktadowych. Gospodarstwo domowe spetnia
wazna role w przyczynianiu sie do ponownego uzy-
cia i odzysku surowcéw wtérnych, w tym recyklin-
gu zuzytego sprzetu. Na tym etapie ksztattuje sie
postawy, ktore wptywajg na zachowanie wspdlnego
dobra jakim jest czyste srodowisko naturalne.

» Stare baterie lub akumulatory, ktére nie sg na state
zainstalowane w starym urzadzeniu, nalezy usu-
na¢ przed oddaniem go do serwisu nie powodujgc
zniszczenia! Ich utylizacja jest regulowana ustawg
o bateriach.

» Wiasciciele lub uzytkownicy urzadzen elektrycz-
nych i elektronicznych sg prawnie zobowigzani do
ich zwrotu po zakonczeniu uzytkowania.

» Uzytkownik koncowy jest odpowiedzialny za usunig-
cie swoich danych osobowych ze starego urzgdze-
nia przeznaczonego do utylizacji!

+ Symbol przekreslonego kosza na $mieci oznacza,
ze zuzytego urzadzenia elektrycznego i elektronicz-
nego nie wolno wyrzucac¢ razem z odpadami domo-
wymi.
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« Zuzyte urzadzenia elektryczne i elektroniczne moz-
na bezptatnie oddawac¢ w nastepujacych miejscach:
- Publiczne punkty utylizacji lub zbiérki (np. podwé-

rza budynkéw komunalnych)

- Punkty sprzedazy urzgdzen elektrycznych (sta-
cjonarne i internetowe), o ile sprzedawcy sg zobo-
wigzani do ich odbioru lub oferujg je dobrowolnie.

- Do trzech sztuk urzadzen elektrycznych i elektro-
nicznych kazdego typu, o dtugosci krawedzi nie
wigkszej niz 25 centymetréw, mozna bezptatnie
zwréci¢ do producenta bez koniecznosci wcze-
$niejszego zakupu nowego urzgdzenia od produ-
centa lub mozna je odda¢ do innego autoryzowa-
nego punktu zbiorki w swojej okolicy.

- W celu uzyskania informacji na temat dodatko-
wych warunkéw przyjmowania zwrotéw przez
producentéw i dystrybutoréw nalezy skontakto-
wac sig z odpowiednim dziatem obstugi klienta.

* W przypadku dostarczenia przez producenta no-
wego urzgdzenia elektrycznego do prywatnego
gospodarstwa domowego, moze ono zorganizowaé
bezptatng zbidrke zuzytych urzadzen elektrycznych
i elektronicznych na wniosek uzytkownika koncowe-
go. W tym celu nalezy skontaktowa¢ sie z dziatem
obstugi klienta producenta.

* Niniejsze o$wiadczenia dotyczg wytgcznie urza-
dzen zainstalowanych i sprzedawanych w krajach
Unii Europejskiej i podlegajg Dyrektywie Europej-
skiej 2012/19/UE. W krajach spoza Unii Europej-
skiej mogg obowigzywaé inne przepisy dotyczace
utylizacji zuzytych urzadzen elektrycznych i elek-
tronicznych.
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17. Pomoc dotyczaca usterek Objasnjenje simbola na proizvodu

Svrha je simbola u ovom priru¢niku skrenuti vaSu pozornost na moguce rizike. Sigurnosne simbole i objasnjenja uz
njih valja pomno prouciti. Sama upozorenja nece otkloniti rizike i ne mogu zamijeniti ispravne mjere za sprje¢avanje
nezgoda.

W ponizszej tabeli podano oznaki btedéw oraz opisano sposob stosowania srodkéw zaradczych, gdy produkt nie
pracuje prawidtowo. Jezeli mimo to nie ma mozliwosci zlokalizowania i usuniecia problemu, nalezy zwrdci¢ sie do

warsztatu serwisowego.

Usterka

Silnik nie dziata.

Mozliwa przyczyna

Silnik, kabel lub wtyczka uszkodzone,
przepalone bezpieczniki sieciowe.

Srodek zaradczy

Zleci¢ sprawdzenie maszyny specjaliscie.
Nigdy nie naprawiac¢ silnika samodzielnie.
Niebezpieczenstwo!

Sprawdzi¢ bezpieczniki sieciowe, ew.
wymienic.

Upozorenje — radi smanjivanja rizika od ozljeda procitajte priru¢nik za uporabu.

Nosite $titnik sluha. Djelovanje buke moZe uzrokovati gubitak sluha.

Silnik uruchamia sie
powoli i nie osigga
predkosci roboczej.

Napiecie zbyt niskie, zwoje
uszkodzone, kondensator przepalony.

Zleci¢ sprawdzenie napiecia przez
zaktad energetyczny. Zleci¢ sprawdzenie
silnika przez specjaliste. Zleci¢ wymiane
kondensatora przez specjaliste.

Nosite masku protiv prasine. Prilikom obradivanja drva i drugih materijala moze nastati
Stetna prasina. Nije dopusteno obradivati materijal koji sadrzava azbest!

Silnik emituje zbyt duzy
hatas.

Zwoje uszkodzone, silnik uszkodzony.

Zleci¢ sprawdzenie silnika przez
specjaliste.

Silnik nie osigga
catkowitej mocy.

Obwody pradowe w instalacji sieciowej
przecigzone (lampy, inne silniki, itp.).

Nie stosowac innych urzgdzen lub silnikow
w tym samym obwodzie pragdowym.

Silnik tatwo sie
przegrzewa.

Przecigzenie silnika, niedostateczne
chtodzenie silnika.

Zapobiega¢ przecigzeniu silnika podczas
ciecia, usuwac pyt z silnika, w celu
zagwarantowania optymalnego chtodzenia
silnika.

Pitowanie jest szorstkie
lub falowane.

Brzeszczot pity tgpy, forma zgbdéw
nieodpowiednia do grubo$ci materiatu.

Naostrzy¢ brzeszczot pity lub uzy¢
odpowiedniego brzeszczotu.

Przedmiot obrabiany
rozrywa sie lub
rozpryskuje.

Docisk cigcia zbyt duzy lub brzeszczot
nie nadaje sie do zastosowania.

Wtozy¢ odpowiedni brzeszczot pity.
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Nosite zastitne naocale. Iskre koje nastanu tijekom rada ili iverje, strugotine i prasina koje
izide iz proizvoda mogu uzrokovati gubitak vida.

Pozor! Opasnost od ozljeda! Na posezite u pokrenuti list pile!

Pozor! Lasersko zra¢enje

Razred zastite Il (dvostruka izolacija)

C€

Proizvod udovoljava vazecim europskim direktivama.

A Pozor!

Dijelove ovog priru€nika za uporabu koji se ticu vase sigurnosti oznagili smo sljedeéim
znakom.

www.scheppach.com
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Stranica:

1. Uvod

Proizvodac:
Scheppach GmbH
Ginzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Postovani kupci,
Zelimo vam mnogo zadovoljstva i uspjeha prilikom rada
s novim proizvodom.

Napomena:

Prema vaze¢em njemackom Zakonu o odgovornosti za

proizvode, proizvodac¢ ovog proizvoda ne odgovara za

Stete koje nastanu na ovom proizvodu ili koje ovaj proi-

zvod uzrokuje u sluc¢aju:

* nestruéne obrade

* nepridrzavanja priru¢nika za uporabu

+ Popravcima koje obave neovlasteni stru¢njaci

* Montiranje i zamjena neoriginalnih rezervnih dijelo-
va

* nenamjenske uporabe

» kvarom elektricnog sustava zbog nepostivanja
elektri¢nih propisa i propisa VDE 0100, DIN 57113 /
VDE 0113

Vodite racuna o sljede¢em:

Prije montaze i stavljanja u pogon pro¢itajte cjelokupan
tekst priruénika za uporabu.

Svrha je ovog priru¢nika olak$ati vam upoznavanje s
proizvodom i njegovom namjenskom uporabom.
Priruénik za uporabu sadrzava vazne napomene za si-
guran, propisan i ekonomi¢an rad s proizvodom te za
izbjegavanje opasnosti, smanjivanje troskova poprava-
ka i prekida rada te povecavanje pouzdanosti i vijeka
trajanja proizvoda.

Osim sigurnosnih propisa iz ovog priru¢nika za upora-
bu morate se svakako pridrzavati nacionalnih propisa
koji se odnose na rad ovog proizvoda.

Cuvaijte priruénik za uporabu u blizini proizvoda, zasti-
¢enog od prljavstine i vlage u plasti¢noj vrecici. Prije
pocCetka rada svi rukovatelji moraju procitati i pozorno
se pridrzavati ovog priru¢nika.

Na proizvodu smiju raditi samo osobe koje su poduce-
ne o uporabi proizvoda i upuéene u opasnosti koje su
povezane s njegovom uporabom.

Strojem smiju rukovati samo osobe odgovaraju¢e mi-
nimalne dobi.
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Osim sigurnosnih napomena sadrzanih u ovom priruc-
niku za uporabu i posebnih nacionalnih propisa valja se
pridrzavati i op¢eprihvaéenih tehnickih pravila za rad
konstrukcijski identi¢nih proizvoda.

Ne preuzimamo odgovornost za nezgode ili Stete koje
nastanu zbog nepridrZzavanja ovog priru¢nika i sigur-
nosnih napomena.

2. Opis proizvoda (sl. 1 - 17)

Rucka
Sklopka za ukljugivanje/isklju¢ivanje
Zaporna sklopka
Pomicni stitnik lista pile
Pomiéna grani¢na tracnica
Grani¢na tra¢nica
Oslonac izratka
Nepomicni stol za piljenje
Stolni umetak
. Rucka za fiksiranje
. Poluga usko€nog polozaja
. Kazaljka
. Ljestvica
. Okretni stol
. Zatezna naprava
. Vijak za uévr§¢ivanje pomi¢ne grani¢ne tracnice
Laser/LED
. Sabirna vre¢a za strugotine
. Glava stroja
. Blokada vratila pile
. Sigurnosni svornjak glave stroja
. Ljestvica
. Kazaljka
. Vijak za u¢vr§¢ivanje (naginjanje glave stroja)
24a.Sigurnosni svornjak
25. Vla¢na vodilica
26. Vijak za uévrscivanje vla¢ne vodilice
27. Vijak za ograni¢avanje dubine rezanja
28. Grani¢nik za ograni¢avanje dubine rezanja
29. Vijak za namjestanje (45°)
30. Vijak za namjestanje (90°)
31. Vijak za fiksiranje oslonca izratka
32. Vijak lasera
33. Vanjska prirubnica
34. Vijak s prirubnicom
35. List pile
36. Unutarnja prirubnica
37. Sklopka za uklju¢ivanje/iskljuivanje lasera
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a. Grani¢ni kutnik od 90° (nije sadrzan u opsegu ispo-
ruke)

b. Graniéni kutnik od 45° (nije sadrzan u opsegu ispo-
ruke)

c. Imbus klju¢

3. Opseg isporuke

* Presje¢na, vlacna i kutna pila

* 1 x zatezna naprava (15)

* 2 x oslonac izratka (7)

+ Sabirna vreéa za strugotine (18)
* Imbus klju¢ (c)

* Priru¢nik za uporabu

4. Namjenska uporaba

Nagibna i potezna pila sluzi za orezivanje drva i plasti-
ke, ovisno o veli¢ini stroja. Pila nije namijenjena reza-
nju ogrjevnog drva.

Upozorenje! Uredaj nikada ne rabite za rezanje drugih
materijala osim onih navedenih u priruéniku za upora-
bu.

Upozorenje! Isporuceni list pile namijenjen je isklju-
Civo rezanju drva! Ne rabite ga za rezanje ogrjevnog
drva!

Proizvod je dopusteno rabiti samo namjenski. Svaka
druga uporaba smatra se nenamjenskom. Za $tete ili
ozljede uzrokovane takvom uporabom odgovoran je
korisnik/rukovatelj, a ne proizvodac.

Sastavni je dio namjenske uporabe i pridrzavanje si-
gurnosnih napomena te uputa za montazu i rad u pri-
ruéniku za uporabu.

Smiju se rabiti samo listovi pile prikladni za stroj. Za-
branjena je uporaba svih vrsta reznih plo¢a.

Proizvod je dopusteno rabiti samo s originalnim dijelo-
vima i originalnim priborom proizvodaca.

Valja se pridrzavati proizvodackih propisa o sigurnosti,
radu i odrzavanju te dimenzija navedenih u tehnic¢kim
podatcima.

Osobe koje rabe i odrzavaju proizvod moraju biti upo-
znate s njim i podu¢ene o moguc¢im opasnostima.
Proizvodac¢ ne odgovara za izmjene na proizvodu i time
uzrokovane Stete.
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Vodite racuna o tome da nasi uredaji namjenski nisu
konstruirani za komercijalnu, obrtni¢ku ili industrijsku
uporabu. Ne preuzimamo odgovornost ako se uredaj
rabi u komercijalnim, obrtnickim ili industrijskim pogo-
nima te za srodne postupke.

5. Sigurnosne napomene
Opce sigurnosne napomene za elektricne alate

/A UPOZORENJE Pogledajte sve sigurnosne napo-
mene, upute, crteze i tehnicke podatke isporuc¢ene
s ovim proizvodom.

Nepridrzavanje sljedeéih uputa moze uzrokovati elek-
tri€ni udar, pozar i/ili teSke ozljede.

Sacuvajte sve sigurnosne napomene i upute za budu-
¢e potrebe.

Pojam “elektri¢ni alat” koji se rabi u sigurnosnim napo-
menama odnosi se na elektricne alate s napajanjem iz
elektricne mreze (s mreznim kabelom) i na elektricne
alate s akumulatorskim napajanjem (bez mreznog ka-
bela).

1. Sigurnost na radnom mjestu

a) Radno mjesto mora biti ¢isto i dobro osvijet-
ljeno. Nered ili neosvijetljeni radni prostori mogu
uzrokovati nezgode.

b) Ne radite s elektricnim alatom u potencijalno
eksplozivnoj atmosferi u kojoj su prisutne za-

paljive tekucine, plinovi ili prasina. Elektri¢ni
alati proizvode iskre koje mogu zapaliti prasinu ili
pare.

c) Udaljite djecu i druge osobe tijekom uporabe
elektricnog alata. U slu¢aju odvra¢anja pozor-
nosti mozete izgubiti kontrolu nad elektri¢nim ala-
tom.

2. Elektriéna sigurnost

a) Utikac elektricnog alata mora odgovarati utic-
nici. Utika¢ nije dopusteno ni na koji nacin iz-
mijeniti. Ne rabite adapterske utikace zajedno
s uzemljenim elektricnim alatima. Originalni
utikaci i odgovarajuce uti¢nice smanjuju rizik od
elektricnog udara.

b) Izbjegavajte dodir tijela s uzemljenim povrsi-
nama kao $to su cijevi, radijatori, Stednjaci i
hladnjaci. Postoji povec¢an rizik od elektricnog
udara ako je vase tijelo uzemljeno.

<)

d)

e)

b)

c)

d)

e)

Ne izlazite elektricne alate kisi ili vlazi. Pro-
diranje vode u elektriéni alat povecava rizik od
elektricnog udara.

Ne rabite elektriéni kabel za nosenje ili vjesa-
nje elektri¢nog alata ili za izvlaéenje utikaca iz
utiénice. Drzite elektri¢ni kabel dalje od izvora
topline, ulja, ostrih rubova ili pokretnih dijelo-
va. Osteceni ili zapleteni elektri¢ni kabeli poveca-
vaju rizik od elektricnog udara.

Prilikom rada s elektricnim alatom na otvo-
renom rabite samo produzne kabele koji su
prikladni i za vanjsku uporabu. Uporaba pro-
duznog kabela koji je prikladan za vanjski prostor
smanjuje rizik od elektri¢nog udara.

Ako ne mozete izbjeci rad elektricnog alata
u vlaznoj okolini, uporabite zastitnu strujnu
sklopku. Uporaba zastitne strujne sklopke sma-
njuje rizik od elektriénog udara.

Sigurnost ljudi

Budite pozorni, pazite na ono $to radite i po-
stupajte razumno prilikom rada s elektri¢nim
alatom. Ne rabite elektriéni alat ako ste umor-
ni ili pod utjecajem droge, alkohola ili lijekova.
Trenutak nepozornosti prilikom uporabe elektri¢-
nog alata moze uzrokovati najteze ozljede.
Nosite osobnu zastitnu opremu i uvijek nosite
zastitne naocale. NoSenje osobne zastitne opre-
me kao $to je maska protiv prasine, neklizajuce
zastitne cipele, zastitna kaciga ili Stitnik sluha,
ovisno o vrsti i uporabi elektri€nog alata, smanjuje
rizik od ozljeda.

Izbjegavajte nenamjerno stavljanje u pogon.
Provjerite je li elektri¢ni alat iskljucen prije
nego Sto ga prikljucite na elektriénu mrezu i/
ili bateriju, prije podizanja ili noSenja. NoSenje
elektricnog alata s prstom na sklopki ili prikljuci-
vanje uklju¢enog elektricnog alata na elektricnu
mrezu moze uzrokovati nezgode.

Prije ukljuéivanja elektricnog alata uklonite
alate za namjestanje ili klju¢ za vijke. Alat ili
klju¢ koji se nalazi na okretnom dijelu elektricnog
alata moze uzrokovati ozljede.

Izbjegavajte neobi¢an polozaj tijela. Zauzmite
siguran polozaj tijela i uvijek odrzavajte rav-
notezu. Na taj nacin moci ¢ete elektri¢ni alat bolje
kontrolirati u nepredvidljivim situacijama.

Nosite odgovarajucu odje¢u. Ne nosite Siroku
odjecu ili nakit. Maknite kosu i odje¢u dalje od
pokretnih dijelova. Pokretni dijelovi mogu zahva-
titi labavu odjecu, nakit ili dugu kosu.

c)

f)
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Ako je moguée montiranje naprava za usisava-
nje i prikupljanje prasine, njih valja prikljuéiti i
ispravno rabiti. Uporaba sustava za usisavanje
prasine mozZe smanijiti opasnosti uzrokovane pra-
Sinom.

Ne uljuljajte se u lazni osjec¢aj sigurnosti i ne
krsite sigurnosna pravila za elektricne alate,
¢ak i ako ste nakon dugotrajne uporabe upo-
znati s elektriénim alatom. Nemarno postupanje
moze u djelic¢u sekunde uzrokovati teSke ozljede.

Uporaba elektri¢nog alata i rukovanje njime
Ne preopterecujte elektricni alat. Rabite pri-
kladan elektriéni alat za vas zadatak. Priklad-
nim elektricnim alatom radit ¢ete bolje i sigurnije u
specificiranom rasponu snage.

Ne rabite elektri¢ni alat ako je sklopka ostece-
na. Elektri¢ni alat koji se ne moze viSe ukljugiti ili
iskljuciti opasan je i mora se popraviti.

lzvucite utika€ iz uti€nice i/ili izvadite preno-
sivi akumulator prije obavljanja namjestanja
uredaja, mijenjanja radnih alata ili polaganja
elektri€nog alata. Tom mjerom opreza sprjecava
se nenamjerno pokretanje elektri¢nog alata.
Spremite elektricne alate koje ne rabite izvan
dosega djece. Ne dopustite da elektri¢ni alat
rabe osobe koje nisu upoznate s njim ili koje
nisu procitale ove upute. Elektri¢ni alati su opa-
sni ako ih rabe neiskusne osobe.

Pozorno njegujte elektri¢ne alate i radni alat.
Provjerite funkcioniraju li pokretni dijelovi
ispravno i da ne zapinju, jesu li dijelovi slomlje-
ni ili toliko o$teceni toliko da onemogucavaju
funkcioniranje elektriénog alata. Prije uporabe
elektriénog alata dajte popraviti oStecene dije-
love. Mnoge nezgode uzrokovane su upravo loSim
odrzavanjem elektri¢nih alata.

Alate za rezanje redovito ostrite i istite. Po-
zorno odrzavani alati za rezanje s oStrim reznim
rubovima manje ¢e zapinjati i lakSe ih je kontro-
lirati.

Rabite elektricni alat, pribor, nastavke itd.
prema ovim uputama. Pritom vodite ra¢una o
radnim uvjetima i zadatku koji valja obauviti.
Uporaba elektri¢nih alata za primjene za koje on
nije predviden moze uzrokovati opasne situacije.
Rucke i prihvatne povrsine moraju biti suhe,
Ciste i o¢iS¢ene od ulja i masnoce. Skliske ru¢-
ke i prihvatne povrSine ne omoguc¢avaju sigurno
rukovanje i nadzor nad elektricnim alatom u ne-
predvidenim situacijama.
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a)

Servisiranje

Elektriéni alat smije popravljati samo kvali-
ficirani struc¢njak i to samo s originalnim re-
zervnim dijelovima. Tako ¢ete biti sigurni da je
elektri¢ni alat i dalje siguran.

/A UPOZORENJE! Ovaj elektri¢ni alat tijekom rada
proizvodi elektromagnetsko polje. To polije moze u
odredenim okolnostima ometati aktivne ili pasivne
medicinske implantate. Kako bi se smanjila opasnost
od teskih ili smrtonosnih ozljeda, preporu¢ujemo da
se osobe s medicinskim implantatima prije rukovanja
elektri¢nim alatom savjetuju sa svojim lije¢nikom i pro-
izvodacem tog medicinskog implantata.

Sigurnosne napomene za pile za prorezivanje i
koso rezanje

a)

b)

<)

d)

e)
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Pile za prorezivanje i koso rezanje predvidene
su zarezanje drva ili drvenih proizvodaii nije ih
dopusteno rabiti za rezanje zeljeznih materija-
la kao Sto su Sipke, motke, vijci itd. Abrazivna
praSina uzrokuje blokiranje pokretnih dijelova kao
Sto je doniji Stitnik. Iskre kod rezanja spaljuju donji
$titnik, uloznu plocu i druge plasti¢ne dijelove.
Fiksirajte izradak po moguénosti stegama.
Ako izradak drzite rukom, ruku morate uvijek
drzati udaljenu najmanje 100 mm od svake
strane lista pile. Ne rabite ovu pilu za rezanje
komada koji su premali za pritezanje ili drzanje
rukom. Ako ruku stavite preblizu listu pile, posto-
ji poveéan rizik od ozljeda zbog kontakta s listom
pile.

lzradak mora biti nepokretan i pritegnut ili pri-
tisnut do grani¢nika i stola. Ne gurajte izradak
u list pile i nikada ne rezite ,,slobodnom ru-
kom?. Labavi ili pomi¢ni izradci mogli bi se izbaciti
velikom brzinom i uzrokovati ozljede.

Prijedite pilom kroz izradak. Izbjegavajte po-
vlacéenje pile kroz izradak. Radi rezanja dignite
glavu pile i povucite je iznad izratka, ali tako
da ga ne odrezete. Zatim ukljucite motor, za-
krenite glavu pile prema dolje i pritisnite pilu
kroz izradak. Kod rezanja povlacenjem postoji
opasnost da se list pile digne na izradak i sklop
lista pile silovito odbaci rukovatelja.

Nikada ne krizajte ruku iznad predvidene linije
rezanja, bilo ispred ili iza lista pile. Podupiranje
izratka”prekrizenim rukama”, tj. drzanje izratka de-
sno pored lista pile lijevom rukom ili obrnuto vrlo
je opasno.

)
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Ne posezite iza grani¢nika kada se list pile
okrec¢e. Nikada ne prekoracujte sigurnosnu
udaljenost od 100 mm izmedu Sake i rotiraju-
¢eg lista pile (vrijedi na objema stranama lista
pile, npr. prilikom uklanjanja drvenih otpada-
ka). Mozda ne mozete procijeniti blizinu rotiraju-
¢eg lista pile Saci i mozete se teSko ozlijediti.
Prije rezanja provjerite izradak. Ako je izradak
savijen ili iskrivljen, pritegnite ga tako da je
zakrivljena strana okrenuta prema granié¢niku.
Uvijek se pobrinite za to da duz linije rezanja
ne postoji procjep izmedu izratka, grani¢nika
i stola. Savijeni ili iskrivljeni izradci mogu se izvr-
nuti ili premjestiti i uzrokovati zaglavljivanje rotira-
juceg lista pile prilikom rezanja. U izratku ne smije
biti ¢avala ili stranih tijela.

Pilu rabite tek kada na stolu nema alata, dr-
venih otpadaka itd.; na stolu smije biti samo
izradak. Mali otpadci, labavi komadi drva ili drugi
predmeti koji mogu do¢i u dodir s rotirajuc¢im listom
pile mogu se izbaciti velikom brzinom.

Uvijek rezite samo jedan izradak. Izratke na-
slagane jedan na drugom nije moguce primjere-
no pritegnuti ili fiksirati i prilikom piljenja oni mogu
uzrokovati zaglavljivanje ili klizanje lista.
Pobrinite se za to da pila za prorezivanje i koso
rezanje prije uporabe stoji na ¢vrstoj radnoj
povrsini. Ravna i ¢vrsta radna povr§ina smanjuje
opasnost od toga da pila za prorezivanje i koso re-
zanje postane nestabilna.

Planirajte svoj rad. Prilikom svakog namje-
Stanja nagiba lista pile ili kuta kosog rezanja
pobrinite se za to da je prilagodljivi graniénik
ispravho namjesten i da je izradak poduprt
tako da ne dolazi u dodir s listom ili Stitnikom.
Bez ukljuCivanja stroja i bez izratka na stol valja
simulirati potpuni pokret rezanja lista pile kako bi
se osiguralo da ne postoje smetnje ili opasnost od
rezanja u grani¢niku.

Kod izradaka koji su Siri ili dulji od gornjeg
dijela stola pobrinite se za primjereno podu-
piranje, npr. s pomoc¢u produzetaka stola ili
stalaka za piljenje. Izradci koji su dulji ili Siri od
stola pile za prorezivanje i koso rezanje mogu se
nagnuti ako nisu ¢vrsto poduprti. Ako se odrezani
drveni $tap ili izradak nagne, moze podignuti do-
nji Stitnik ili ga rotirajuci list moze nekontrolirano
izbaciti.

m)

n)

o)

p)

q)

Ne angazirajte druge osobe kao nadomjestak
za produzetak stolaili radi dodatnog podupira-
nja. Nestabilno podupiranje izratka mozZe uzroko-
vati zaglavljivanje lista. Izradak se isto tako tijekom
rezanja moze pomaknuti i povuéi vas i pomagaca
u rotirajudi list.

Odrezani komad nije dopusteno pritiskati pre-
ma rotiraju¢em listu pile. Ako ne postoji dovoljno
prostora, npr. prilikom uporabe uzduznih granicni-
ka, odrezani komad moze se zaglaviti s listom i
silovito izbaciti.

Uvijek uporabite stegu ili prikladnu napravu
kako biste ispravno poduprli okrugle materija-
le kao $to su Sipke ili cijevi. Sipke su prilikom re-
zanja sklone kotrljanju, zbog ¢ega se list zarezuje
i izradak moze povucéi vasu Saku u list.

Pustite list da dosegne punu brzinu vrtnje pri-
je rezanja u izratku. Time se smanjuje rizik od
izlijetanja izratka.

Ako se izradak zaglavi ili se list blokira, isklju-
cite pilu za prorezivanje i koso rezanje. Price-
kajte dok se svi pokretni dijelovi ne zaustave,
izvucite mrezni utikac i/ili izvadite akumula-
tor. Nakon toga uklonite zaglavljeni materijal.
Ako u slu¢aju takvog blokiranja nastavite piljenje,
moze doéi do gubitka kontrole ili o$teéenja pila za
prorezivanje i koso rezanje.

Nakon zavrSetka rezanja pustite sklopku, dr-
zite glavu pile dolje i pricekajte dok se list ne
zaustavi, a tek zatim uklonite odrezani komad.
Vrlo je opasno posezati rukom u blizinu zaustav-
ljanog lista.

Cvrsto drzite ruéku kada obavljate nepotpu-
no rezanje ili kada pustite sklopku prije nego
Sto je glava pile dosegnula donji polozaj. Zbog
ko€nog djelovanja pile glava pile moze se trzajno
povlagiti prema dolje, $to uzrokuje rizik od ozljeda.

Sigurnosne napomene za rukovanje listovima pile

Ne rabite oStec¢ene ili deformirane listove pile.
Ne rabite listove pile s pukotinama. Stavite izvan
uporabe napukle listove pile. Popravljanje nije
dopusteno.

Ne rabite listove pile izradene od brzoreznog ¢e-
lika.

Provijerite stanje listova pile prije uporabe nagibne,
vla€ne i kutne pile.

20.
21.
22.

23.
24.
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Rabite iskljucivo listove pile koji su prikladni za
rezani materijal.

Rabite samo listove pile koje je odredio proizvo-
dac. Ako su listovi pile predvideni za obradivanje
drva ili slicnih materijala, oni moraju udovoljavati
normi EN 847-1.

Ne rabite listove pile od visokolegiranog brzore-
znog ¢elika (HSS).

Rabite samo listove pile ¢ija maksimalno dopuste-
na brzina vrtnje nije manja od maksimalne brzine
vrtnje vretena nagibne, vlaéne i kutne pile i koji su
namijenjeni za materijal koji se reze.

Vodite raéuna o smjeru vrtnje lista pile.

. Umetnite listove pile samo ako znate rukovati

njima.

. Vodite racuna o maksimalnoj brzini vrtnje. Nije

dopusteno prekoraciti maksimalnu brzinu vrtnje
navedenu na listu pile. Ako je naveden, pridrza-
vajte se raspona brzine vrtnje.

. Ocistite zatezne povrsine od oneci$¢enja, masno-

¢e, ulja i vode.

. Radi smanjivanja provrta na listovima pile ne rabi-

te labave redukcijske prstene ili tuljke.

. Pobrinite se za to da fiksirani redukcijski prsteni za

osiguravanje lista pile imaju isti promjer i najmanje
1/3 promjera rezanja.

. Pobrinite se za to da su fiksirani redukcijski prsteni

medusobno paralelni.

. Oprezno rukuijte listovima pile. Preporu¢ujemo da

ih uvate u originalnoj ambalazi ili u posebnim
spremnicima. Nosite zastitne rukavice kako biste
poboljsali zahvat i dodatno smanijili opasnost od
ozljeda.

Prije uporabe listova pile pobrinite se za to da su
sve zastitne naprave ispravno uévr$céene.

. Prije uporabe uvjerite se udovoljava li koriSteni

list pile tehni¢kim zahtjevima ove nagibne, via¢ne
i kutne i je li ispravno u¢vrscen.

. Isporuceni list pile rabite samo za radove rezanja

u drvu, nikada za obradivanje metala.

Rabite samo list pile ¢iji promjer odgovara speci-
fikacijama na pili.

Uporabite dodatne oslonce izratka ako je to po-
trebno za stabilnost izratka.

ProduZetke oslonca izratka potrebno je uvijek
ugvrstiti i rabiti tijekom rada.

Zamijenite istro$eni stolni umetak!

Izbjegavajte pregrijavanje zuba pile.
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25. Prilikom piljenja plastike izbjegavaijte taljenje pla-
stike. U tu svrhu rabite ispravne listove pile. Pra-
vodobno zamijenite oStecene ili istroSene listove
pile. Ako se list pile pregrije, zaustavite stroj. Prije
ponovnog rada s uredajem najprije pustite list pile
da se ohladi.

A Pozor! Lasersko zraéenje
Ne gledajte u zraku!
Laser klase 2

« Ostecenja sluha zbog neuporabe potrebne zastite
za sluh.

« Stetne emisije drvene prasine pri uporabi u zatvore-
nim prostorijama.

» Opasnost za zdravlje zbog elektri¢ne energije u slu-
Caju uporabe neispravnih elektri¢nih kabela.

+ Osim toga, unato¢ svim poduzetim mjerama opreza,
mogu postojati skriveni potencijalni rizici.

» Potencijalne rizike moguce je smanijiti na minimum
pridrzavanjem “sigurnosnih napomena” i “namjen-
ske uporabe” te cijelog priru¢nika za uporabu.

Sirina pile pri 2 x 45°

nalijevo (dvostruki kosi 230 x 60 mm
rez)

Razred zastite 1
Masa 20,5 kg
Razred lasera 2
Valna duljina lasera 650 nm
Snaga lasera <1TmwW

Sacuvajte pakiranje po mogucnosti do isteka jam-
stvenog razdoblja.

Prije uporabe upoznajte se s proizvodom na temelju
priru¢nika za uporabu.

Kao pribor te potroSne i rezervne dijelove rabite
samo originalne dijelove. Rezervne dijelove moZete
nabaviti od ovlastenog distributera.

Prilikom narucivanja navedite nase brojeve artikala
te tip i godinu proizvodnje proizvoda.

A UPOZORENJE!

Achtung! - Laserstrahlung * Izbjegavajte iznenadna pokretanja proizvoda: prili-
Nicht in den Strahl blicken! K - . o x - . .
Laser Klasse 2 om ukopc€avanja utikaca u uti¢nicu nije dopusteno
pritiskati tipku za pokretanje.

* Nacin rada S6, neprekinuti povremeni rad. Rad se
sastoji od vremena pokretanja, vremena s kon-
stantnim optere¢enjem i vremena praznog hoda.

Proizvod i ambalazni materijali nisu djecja igrac-
ka! Djeca se ne smiju igrati plasti€énim vre¢icama,

Laserspexifikation nach EN 60825-1:2014 folijama i malim dijelovima! Postoji opasnost od

A= 650 nm Po <1 mW

Prikladnim mjerama opreza zastitite sebe i svoju

okolinu od opasnosti od nezgode!

» Ne gledajte izravno golim okom u lasersku zraku.

* Nikada ne gledajte izravno u putanju zrake.

» Lasersku zraku nikada ne usmjeravajte na reflekti-
rajuce plohe i ljude ili Zivotinje. Laserska zraka ve¢
i male snage moze uzrokovati o$te¢enja na oku.

+ Oprez — u slu¢aju obavljanja drugih postupaka od
onog koji je naveden u ovom priruéniku, to moze
uzrokovati opasno izlaganje zra¢enju.

» Nikada ne otvarajte laserski modul. Mogucée je ne-
ocekivano izlaganje zragenju.

» Ako kutnu pilu dulje vrijeme ne rabite, trebali biste

» Rabite radni alat koji se preporucuje u ovom priru¢-
niku za uporabu. Tako ¢ete posti¢i optimalne ucinke
proizvoda.

» Drzite Sake dalje od radnog podrucja kada proizvod
radi.

* Ne opterecujte stroj nepotrebno: prejak pritisak
prilikom rezanja brzo ¢e oStetiti list pile. To moze
uzrokovati smanjenje ucinka stroja prilikom obrade
i smanjenje to¢nosti rezanja.

» Prilikom rezanja plasticnog materijala uvijek rabite
stezaljke: dijelove koje treba odrezati potrebno je
uvijek fiksirati izmedu stezaljki.

» Prije radova namjestanja ili odrzavanja pustite tipku
za pokretanje i izvucite mrezni utikac.

Vrijeme rada je 5 minuta, dok relativno trajanje
aktivnosti iznosi 40 % vremena rada.

** Nacin rada S1: Trajni rad s konstantnim opte-
re¢enjem.

lzradak mora imati minimalnu visinu od 3 mm i
Sirinu od 10 mm.

Pobrinite se za to da je izradak uvijek osiguran
zateznom napravom.

Buka i vibracije
Vrijednosti buke i vibracija utvrdene su u skladu s nor-
mom EN 62841.

gutanja i gusenja!

9. Montiranje i rukovanje

/A POZOR!
Prije stavljanja u pogon svakako kompletno mon-
tirajte proizvod!

Stroj je potrebno postaviti stabilno, tj. vij€ano pricvr-
stiti na radni stol, postolje itd. U tu svrhu uporabite
otvore u postolju stroja.

Prije stavljanja u pogon moraju biti ispravno monti-
rani svi pokrovi i sve sigurnosne naprave.

List pile mora se mo¢i slobodno kretati.

Kod prethodno obradenog drva pazite na strana ti-

e . . Razina zvuénog tlaka LpA 95 dB
izvaditi baterije. 7. Tehnic¢ki podatci : jela kao $to su npr. ¢avli ili vijci itd.
« Laser se ne smije zamijeniti laserom nekog Nesigurnost K, 3dB + Prije aktiviranja sklopke za ukljugivanje/iskljugiva-
drugog tipa. Izmjenicni motor 220 — 240 V~ 50Hz Razina zvucne snage L,,,, 108 dB nje provjerite je li list pile ispravno montiran i jesu li
» Popravke na laseru smiju obavljati samo proizvodaé ) pokretni dijelovi lako pokretljivi.
2000 W / S6 40 %* Nesigurnost K, 3dB

lasera ili njegov ovlasteni distributer.
6. Potencijalni rizici

Proizvod je konstruiran prema aktualnom stanju
tehnologije i prihvac¢enim pravilima o tehnickoj
sigurnosti. Unato¢ tome, prilikom rada mogu se
pojaviti neke potencijalni rizici.

Unato¢ namjenske uporabe nije mogucée potpuno is-
kljugiti odredene faktore preostalog rizika. Zbog kon-

Snaga 1800 W / S1 **

Brzina vrtnje u praznom

hodu 3800 o/min

2 305 x @ 30x3/2,8

List pile od tvrdog metala
mm

Broj zuba 24/48

Podrucje zakretanja -45°/0°/ +45°

Kosi rez 0° do 45° ulijevo,

Nosite Stitnik sluha.

Djelovanje buke moze uzrokovati gubitak sluha. Uku-
pne vrijednosti vibracija (vektorski zbroj triju smjerova)
utvrdene su u skladu s normom EN 62841.

8. Raspakiravanje

» Otvorite pakiranje i oprezno izvadite proizvod.

Prije priklju€ivanja stroja provjerite podudaraju li se
podatci na oznaénoj plo€ici s vrijednostima elek-
tricne mreze.

9.1 Postavljanje pile (sl. 1 - 8)

Za pomicanje okretnog stola (14) pritisnite ru¢ku
za ucévrscivanje (10) prema dolje, a zatim donju po-
lugu usko¢nog polozaja (11) kaziprstom povucite
prema gore.

Okretni stol (14) i kazaljku (12) okrenite na zelje-

strukcije i montaze stroja moguce je sljedece: udesno » Uklonite ambalazni materijal te ambalazne i tran- nu vrijednost kuta ljestvice (13) i uévrstite ih podi-
+ Dodirivanje lista pile u nezasticenom podrucju pile. Sirina pile pri 90° 330 x 105 mm sportne osigurace (ako postoje). zanjem rucke za ucvrscivanje (10).
+ Zahvacanje u list pile dok radi (opasnost od posje- . - : + Provjerite je li opseg isporuke potpun. « Laganim pritiskanjem glave stroja (19) prema do-
. Sirina pile pri 45° 230 x 60 mm - L . - . Lo A . . .
kotina). » Provjerite postoje li na proizvodu i priboru $tete kod lje i istodobnim izvlagenjem sigurnosnog svornja-
+ Odskakanje izradaka i dijelova izradaka. Sirina pile pri 2 x 45° transporta. U slu¢aju reklamacija potrebno je odmah ka (21) iz drzata motora pila ¢e se deblokirati u
+ Lomovi listova pile. nadesno (dvostruki kosi 230 x 35 mm obavijestiti otpremnika. Naknadne reklamacije neée donjem polozaju.

* lzbacivanje neispravnih dijelova listova pile od tvr-
dog metala.
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se uvaziti.
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Zakrenite glavu stroja (19) prema gore.
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+ Zateznu napravu (15) moguce je uévrstiti i na lijevoj
i na desnoj strani na nepokretnom stolu za piljenje
(8). Utaknite zateznu napravu (15) u odgovarajuci
otvor na straznjoj strani grani¢ne tra¢nice (6) i osi-
gurajte ga vijkom.

+ Oslonce izratka (7) na nepomi¢nom stolu za piljenje
(8) postavite kao $to je prikazano na slici 6, 7, 8 i
potpuno provucite. Sigurnosnim vijcima osigurajte
vratila od nehoti¢nog ispadanja. Zatim ga vijkom za
uévrscivanje pomi¢ne grani¢ne tracnice (16) ucvr-
stite u Zeljenom polozaju.

+ Glavu stroja (19) moguce je nagnuti nalijevo do
maks. 45° otpustanjem vijka za uévrs¢ivanje (24),
a za naginjanje glave stroja (19) udesno do maks.
45° valja otpustiti sigurnosni svornjak (24a).

9.2 Fino namjestanje graniénika za presjecni rez
od 90° (sl. 3, 5, 19)

Kutnik (a) nije dio isporu¢ene opreme.

» Spustite glavu stroja (19) prema dolje i fiksirajte je
sigurnosnim svornjakom (21).

» Olabavite vijak za uévrscivanje (24).

» Postavite kutnik (a) izmedu lista pile (35) i okret-
nog stola (14).

+ Otpustite protumaticu (d). Pomicite vijak za namje-
Stanje (30) sve dok kut izmedu lista pile (35) i okret-
nog stola (14) ne bude 90°.

+ Zategnite protumaticu (d) kako biste fiksirali tu po-
stavku.

» Nakon toga provjerite polozaj pokazivaca kuta. Po
potrebi kriznim odvijatem otpustite kazaljku (23),
postavite je u polozaj 0° na ljestvici (22), a zatim
ponovno pritegnite kazaljku (23).

9.3 Fino namjestanje grani¢nika za kosi rez od 45°
(sl. 3,5,2)

Kutnik (b) nije dio isporu¢ene opreme.

» Spustite glavu stroja (19) prema dolje i fiksirajte je
sigurnosnim svornjakom (21).

+ Fiksirajte okretni stol (14) u polozaj od 0°.

» Otpustite vijak za uévrscivanje (24) i s pomocu ruc¢-
ke (1) nagnite glavu stroja (19) nalijevo, na 45°.

+ Postavite grani¢ni kutnik od 45° (b) izmedu lista pile
(35) i okretnog stola (14).

+ Otpustite protumaticu (c). Pomicite vijak za namje-
Stanje (29) sve dok kut izmedu lista pile (35) i okret-
nog stola (14) ne bude to¢no 45°.

« Zategnite protumaticu (c) kako biste fiksirali tu po-
stavku.
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9.4 Presjecni rez 90° i okretni stol 0° (sl. 1, 2, 8, 10)

Za Sirine rezanja do oko 100 mm vla¢nu funkciju pile

moguce je blokirati u straznjem poloZaju s pomocéu vi-

jka za uévrs¢ivanje (26). U tom se polozZaju stroj moze

rabiti za presje¢no rezanje. Ako je $irina rezanja veca
od 100 mm, valja se pobrinuti za to da vijak za uévr-
$¢ivanje (26) bude labav, a glava stroja (19) pokretna.

Pozor! Pomiénu grani¢nu tracnicu (5) valja ucvrstiti u

unutarnjem poloZaju za presjec¢no rezanje pod 90°.

« Otvorite vijak za ucévrSc¢ivanje pomicne grani¢ne
tracnice (16) i pomaknite pomi¢nu grani¢nu traéni-
cu (5) prema unutra.

* Pomi¢nu grani¢nu tra¢nicu (5) valja blokirati ispred
krajnjeg unutarnjeg polozZaja toliko da je udaljenost
izmedu grani¢ne tracnice (5) i lista pile (35) mak-
simalno 5 mm.

» Prije rezanja provjerite da izmedu grani¢ne tracnice
(5) i lista pile (35) nije moguce sudaranje.

« Zategnite vijak za u¢vrs¢ivanje (16).

« Postavite glavu stroja (19) u gornji polozaj.

» Pomaknite glavu stroja (19) s pomocu rucke (1) pre-
ma natrag i po potrebi je blokirajte u tom polozZaju
(ovisno o Sirini rezanja).

» Drvo koje se reze polozite do grani¢ne tracnice (6)
i na okretni stol (14).

« Blokirajte materijal zateznom napravom (15) na ne-
pomi¢nom stolu za piljenje (8) kako biste onemogu-
¢ili pomicanje tijekom postupka rezanja.

« Deblokirajte zapornu sklopku (3) i pritisnite glavnu
sklopku (2) kako biste ukljugili motor.

» Ako je vla¢na vodilica blokirana (25): Pomicite gla-
vu stroja (19) s pomocu rucke (1) ravnomjerno i s
laganim pritiskom prema dolje sve dok list pile (35)
ne prereze izradak.

« Ako vlaéna vodilica nije fiksirana (25): Povucite gla-
vu stroja (19) skroz prema naprijed. Spustite ru¢ku
(1) jednoliko i s laganim pritiskanjem do kraja prema
dolje. Pomicite glavu stroja (19) polako i ravhomjer-
no do kraja prema natrag sve dok list pile (35) pot-
puno ne prereze izradak.

+ Kad se zavr$i postupak rezanja, postavite glavu
stroja ponovno u gornji poloZaj mirovanja i pustite
glavnu sklopku (2). Pozor! Zbog povratne opruge
stroj ¢e automatski odskogciti prema gore. Nakon
zavr$etka rezanja ne pustajte rucku (1), nego gla-
vu stroja polako i s laganim protupritiskom pomicite
prema gore.

9.5 Presjecnirez 90° i okretni stol 0° — 45°
(sl. 1,12)

Kutnom pilom moguce je obavljati kutna rezanja pre-

ma lijevo i desno pod kutom od 0° - 45° u odnosu na

graniénu tracnicu.

Pozor! Pomi¢nu grani¢nu tra¢nicu (5) valja u¢vrstiti u

unutarnjem poloZzaju za presje¢no rezanje pod 90°.

» Otvorite vijak za u¢vr$c¢ivanje (16) pomi¢ne granic¢-
ne tracnice (5) i pomaknite pomi¢nu grani¢nu trac-
nicu (5) prema unutra.

* Pomic¢nu graniénu trac¢nicu (5) valja blokirati ispred
krajnjeg unutarnjeg poloZzaja toliko da je udaljenost
izmedu grani¢ne tracnice (5) i lista pile (35) mak-
simalno 5 mm.

» Prije rezanja provjerite da izmedu grani¢ne tracnice
(5) i lista pile (35) nije moguce sudaranje.

» Zategnite vijak za uévr$éivanje (16).

+ Okrenite ru¢ku za u¢vrscivanje (10) nalijevo, a za-
tim donju polugu usko€nog poloZaja (11) kaziprstom
povucite prema gore.

* Ruckom za uévr$civanje (10) namjestite okretni stol
(14) na Zeljeni kut. Kazaljka (12) na okretnom stolu
(14) mora se podudarati sa Zzeljenom vrijednosti ku-
ta ljestvice (13) na nepomi¢nom stolu pile (8).

* Rucku za u¢vrséivanje (10) okrenite nadesno kako
biste fiksirali okretni stol (14).

+ Obavite rezanje prema opisu iz tocke 9.4.

9.6 Kosi rez 0° — 45° i okretni stol 0°
(sl.1,2,5,11)

Presje¢nom pilom mozZete obaviti kose rezove nalijevo

i nadesno od 0° — 45° u odnosu na radnu povrsinu.

Pozor! Pomi¢nu grani¢nu tra¢nicu (5) valja u¢vrstiti u

vanjskom polozZaju za kose rezove (glava pile je na-

gnuta).

+ Otvorite vijak za u¢vr§éivanje (16) pomi¢ne grani¢-
ne tracnice (5) i pomaknite pomi¢nu grani¢nu trac-
nicu (5) prema van.

+ Pomi¢nu grani¢nu tracnicu (5) valja blokirati ispred
krajnjeg unutarnjeg polozZaja toliko da je udaljenost
izmedu grani¢ne tracnice (5) i lista pile (35) naj-
manje 5 mm.

+ Prije rezanja provjerite da izmedu grani¢ne tracnice
(5) i lista pile (35) nije moguce sudaranje.

+ Zategnite vijak za uévrsc¢ivanje (16).

+ Postavite glavu stroja (19) u gornji polozaj.

» Fiksirajte okretni stol (14) u polozaj od 0°.

+ Otpustite vijak za uévrsc¢ivanje (24) i s pomocu ruc¢-
ke (1) naginjite glavu stroja (19) nalijevo dok ka-
zaljka (23) ne pokaze Zeljenu kutnu mjeru na lje-
stvici (22).
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» Ponovno pritegnite vijak za uévrs¢ivanje (24).
« Obavite rezanje prema opisu iz tocke 9.4.

9.7 Kosi rez 0° — 45° i okretni stol 0° — 45°
(sl.1,2,6,12)

Presje€nom pilom moguce je obavljati kose rezove

nalijevo i nadesno pod kutom od 0° do 45° u odnosu

na radnu povrsinu i istodobno pod kutom od 0° do 45°

u odnosu na grani¢nu tra¢nicu (dvostruki kosi rez).

Pozor! Pomi¢nu grani¢nu tra¢nicu (5) valja u€vrstiti u

vanjskom poloZaju za kose rezove (glava pile je na-

gnuta).

« Otvorite vijak za uévrs¢ivanje (16) pomi¢ne granic-
ne trac¢nice (5) i pomaknite pomi¢nu grani¢nu tra¢-
nicu (5) prema van.

* Pomi¢nu grani¢nu tra¢nicu (5) valja blokirati ispred
krajnjeg unutarnjeg polozaja toliko da je udaljenost
izmedu grani¢ne tracnice (5) i lista pile (35) naj-
manje 5 mm.

« Prije rezanja provjerite da izmedu grani¢ne tracnice
(5) i lista pile (35) nije moguce sudaranje.

« Zategnite vijak za u¢vrs¢ivanje (16).

« Postavite glavu stroja (19) u gornji polozaj.

» Okrenite ru¢ku za uévrscivanje (10) nalijevo, a za-
tim donju polugu usko€nog poloZzaja (11) kaziprstom
povucite prema gore kako biste otpustili okretni stol.

» Ruckom za u¢vrscivanje (10) namjestite okretni stol
(14) na Zeljeni kut (o tome vidi i to¢ku 9.5).

* Rucku za uévrscivanje (10) okrenite nadesno kako
biste fiksirali okretni stol (14).

« Otpustite vijak za uévrsc¢ivanje (24) i s pomoc¢u ruc¢-
ke (1) nagnite glavu stroja (19) nalijevo, na Zeljenu
kutnu mjeru (u vezi s tim vidi i to¢ku 9.6).

» Ponovno pritegnite vijak za uévrs¢ivanje (24).

« Obavite rezanje prema opisu iz tocke 9.4.

9.8 Ograni€avanje dubine rezanja (slika 3)

« Vijkom (27) mozete kontinuirano namjestati dubinu
rezanja. U tu svrhu otpustite nazubljenu maticu na
vijku (27). Zeljenu dubinu rezanja namjestite uvrta-
njem ili odvrtanjem vijka (27). Nazubljenu maticu
zatim zategnite vijkom (27).

* Provjerite namjes$tanje pokusnim rezom.

9.9 Sabirna vreca za strugotine (sl. 1)

* Pila je opremljena sabirnom vre¢om za strugotine (18).

« Stisnite metalna prstenasta krila sabirne vreée za
strugotine (18) i postavite je na izlazni otvor u po-
drucju motora.

« Sabirna vreéa za strugotine (18) moze se isprazni-
ti s pomocu patentnog zatvaraca na donjoj strani.
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9.10 Zamjena lista pile (sl. 14 - 17)

lzvucite mrezni utikac!

Pozor! Pri zamjeni lista pile nosite zastitne ruka-

vice! Opasnost od ozljeda!

« Zakrenite glavu stroja (19) prema gore.

+ Vijak (f) poklopca s prirubnicom otpustite tako da
se moze slobodno pomicati.

» Sklopite Stitnik lista pile (4) prema gore tako da izrez
na $titniku lista pile (4) bude iznad vijka s prirubni-
com (34).

» Jednom rukom stavite imbus klju¢ (c) na vijak s pri-
rubnicom (34).

+ Pritisnite blokadu vratila pile (20), a zatim vijak s
prirubnicom (34) polako okrecite nadesno. Nakon
najviSe jednog okretaja blokada vratila pile (20) ¢e
se uglaviti.

» Zatim s malo viSe sile otpustite vijak s prirubnicom
(34) prema desno.

» Potpuno odvrnite vijak s prirubnicom (34) i demon-
tirajte vanjsku prirubnicu (33).

+ Skinite list pile (35) s unutarnje prirubnice (36) i
izvucite ga prema dolje.

» Pozorno ogistite vijak s prirubnicom (34), vanjsku
prirubnicu (33) i unutarnju prirubnicu (36).

* Umetnite novi list pile (35) obrnutim redoslijedom
i zategnite ga.

» Pozor! Rezni nagib zuba, tj. smjer vrtnje lista pile
(35), mora se podudarati sa smjerom strelice na
kuéistu.

» Postavite stremen za vodenje u potreban polozaj,
a zatim ponovno pritegnite vijak (f).

» Prije nastavka rada provjerite funkcionalnost zastit-
nih naprava.

+ Pozor! Nakon svake zamjene lista pile provjerite
krece li se list pile (35) u okomitom polozaju i nagnut
pod kutom od 45° slobodno u stolnom umetku (9).

+ Pozor! Zamjenu i poravnavanije lista pile (35) valja
pravilno obauviti.

9.11 Rad lasera / LED svjetla (sl. 18)

¢ Pritisnite 1x laser uklju¢en / LED ne svijetli
+ Pritisnite 2x laser isklju¢en / LED svijetli

+ Pritisnite 3x laser uklju¢en / LED svijetli

» Pritisnite 4x laser isklju¢en / LED ne svijetli

9.12 Kalibriranje lasera (sl. 13)

Ako laser (17) viSe ne prikazuje ispravnu liniju rezanja,
moguce ga je dodatno kalibrirati.

U tu svrhu otvorite vijke lasera (32) i namjestite laser
boc¢nim pomicanjem tako da laserska zraka pogada
rezne zube lista pile (35).

10. Transport (sl. 1, 3, 4)

» Kako biste blokirali okretni stol (14), ru€ku za uévr-
$¢ivanje (10) morate okrenuti nadesno.

+ Pritisnite glavu stroja (19) prema dolje i blokirajte je
sigurnosnim svornjakom (21). Pila je sad blokirana
u donjem polozaju.

» Vla¢nu funkciju pile u¢vrstite vijkom za u¢vrscéivanje
vlaéne vodilice (26) u straznjem polozZaju.

* Prenesite stroj na nepomi¢nom stolu za piljenje (8).

» Za ponovnu montaZu stroja postupite prema opisu
u tocki 9.1.

11. Odrzavanje

/A UPOZORENJE! Prije svakog namjestanja, servisi-
ranja ili popravljanja izvucite mrezni utikac!

Opce mjere odrzavanja
Krpom povremeno ocistite strugotine i prasinu sa stro-

ja. Jedanput mjese¢no nauljite rotiraju¢e dijelove kako

biste produljili radni vijek alata. Ne podmazujte motor.
Za Cisc¢enje plastike ne rabite nagrizaju¢a sredstva.

Provjera ¢etkica

Na novom stroju provjerite ugljene etkice nakon prvih
50 radnih sati ili nakon montaze novih ¢etkica. Nakon
prve provjere provjeravajte svakih 10 radnih sati.

Ako je ugljik istroSen na duljinu od 6 mm, ako je opruga
ili paralelna zZica izgorjela ili oSte¢ena, morate zamije-
niti obje Cetkice. Ako nakon demontaze utvrdite da su
¢etkice funkcionalne, mozete ih natrag montirati.

Zamjena stolnog umetka

Opasnost!

Ako je stolni umetak (9) oStecen, postoji opasnost da

se mali predmeti zaglave izmedu stolnog umetka (9) i

lista pile (35) te da blokiraju list pile (35).

Odmah zamijenite oSte¢ene stolne umetke (9)!

* Odvrnite vijke sa stolnog umetka (9). Po potrebi
okrenite stolni umetak (14) i nagnite glavu pile (19)
kako biste dosegnuli vijke.

« Skinite stolni umetak (9).
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* Umetnite novi stolni umetak (9).
» Ponovno ¢évrsto zategnite vijke stolnog umetka (9).

12. Ciséenje

A UPOZORENJE! Prije radova CciScenja izvucite

mrezni utikag!

« Zastitne naprave, ventilacijske proreze i ku¢iste mo-
tora Cistite od prasine i prljavstine. ObriSite proizvod
Cistom krpom ili ga ispusite niskotlaénim stlacenim
zrakom.

* Preporu€ujemo da proizvod oc€istite odmah nakon
svake uporabe.

» Proizvod redovito Cistite vlaznom krpom s malo ma-
zivog sapuna. Ne rabite sredstva za CiScenje ili ota-
pala jer bi ona mogla nagristi plasti¢ne dijelove proi-
zvoda. Pobrinite se za to da voda ne moze prodrijeti
u unutrasnjost proizvoda. Prodiranje vode povecava
rizik od elektri¢nog udara.

13. Skladistenje

» Proizvod i njegov pribor uskladistite na tamnom, su-
hom mjestu koje je zasti¢eno od smrzavanja i nepri-
stupac¢no djeci.

* Optimalna temperatura skladistenja je izmedu 5 i
30 °C.

« Cuvajte proizvod u originalnom pakiranju.

» Pokrijte proizvod kako biste ga zastitili od prasine
ili viage.

« Cuvajte priruénik za uporabu pored proizvoda.

14. Priklju€ivanje na elektricnu mrezu

Montirani elektromotor prikljucen je pripravan za
rad. Prikljucak ispunjava vazece propise VDE i
DIN. Korisni¢ki montiran mrezni priklju¢ak i kori-
Steni produzni kabel moraju udovoljavati tim pro-
pisima.

* Proizvod ispunjava zahtjeve norme EN 61000-3-11 i
podlijeZe uvjetima posebnog prikljucivanja. To znaci
da nije dopustena uporaba na proizvoljnim, slobod-
no odabranim spojnim to¢kama.

» Proizvod moze uzrokovati privremena kolebanja na-
pona u nepovoljnim uvjetima elektri¢ne mreze.

» Proizvod je predviden isklju€ivo za uporabu na spoj-
nim to¢kama koje
a) ne prekoracuju maksimalno dopustenu mreznu

impedanciju “Z” (Zmax = 0,407 Q) ili

b) imaju optereéenje elektricne mreze trajnom stru-
jom od najmanje 100 A po fazi.

» Vi kao korisnik morate osigurati, po potrebi i u do-
govoru s elektrodistribucijskom tvrtkom, da spojna
tocka preko koje Zelite napajati proizvod ispunjava
jednu od gore navedenih zahtjeva a) ili b).

Vazne napomene

U slu€aju preopterec¢enja motor ¢e se automatski is-
kljugiti. Nakon razdoblja hladenja (vremenski se razli-
kuje) motor je moguce ponovno ukljugiti.

Ostecen elektricni prikljuéni vod.
Na elektricnim prikljuénim vodovima ¢&esto nastaju
ostecenja izolacije.

Uzroci toga mogu biti sljedeci:

» Utisnuca, ako se priklju¢ni vodovi provode kroz pro-
zore ili procjepe u vratima.

* Pregibi zbog neispravnog uévrséenja ili provodenja
prikljuénog voda.

» Posjekotine zbog gazenja priklju¢nog voda.

« OStecenja izolacije zbog ¢upanja iz zidne uti¢nice.

» Pukotine zbog starenja izolacije.

Takvi osteceni prikljuéni vodovi ne smiju se rabiti i

zbog ostecenja izolacije opasni su za Zivot.

Redovito provjeravajte ostecenost elektri¢nih prikljuc-

nih vodova. Prilikom provjere pobrinite se za to da pri-

klju€ni vod nije priklju€en na elektriénu mrezu.

Elektri¢ni kabeli moraju udovoljavati vazec¢im propisi-

ma VDE i DIN. Rabite samo priklju¢ne vodove s istom

oznakom.

Na elektricnom kabelu mora obvezno biti otisnut tip

kabela.

Izmjeniéni motor:

* Mrezni napon mora biti 220 — 240 V~.

* Produzni kabeli duljine do 25 m moraju imati po-
precni presjek od 1,5 mm2.

Nacin priklju¢ivanja X
Ako se mrezni prikljuéni kabel ovog proizvoda osteti,
potrebno ga je zamijeniti posebnim mreznim prikljuc-
nim kabelom koji se mozZe nabaviti od proizvodaca ili
njegove servisne sluzbe.
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15. Popravak i naru€ivanje rezervnih
dijelova

Nakon popravljanja ili odrzavanja provjerite jesu li svi
sigurnosni dijelovi montirani i ispravni. Dijelove koji
predstavljaju opasnost od ozljeda Cuvajte dalje od dru-
gih ljudi i djece.

Pozor: U skladu sa Zakonom o odgovornosti za proi-
zvode ne odgovaramo za Stete uzrokovane neisprav-
nim popravcima ili neuporabom originalnih rezervnih
dijelova.

Angazirajte servisnu sluzbu ili ovlastenog struénjaka.
Isto vrijedi i za pribor.

Rezervne dijelove i pribor mozete nabaviti preko na-
Seg servisnog centra. U tu svrhu skenirajte QR kod na
naslovnici.

Prikljuéci i popravci
Priklju€ivanja i popravke elektricne opreme smije oba-
viti samo ovlasteni elektri¢ar.

Imate li pitanja, navedite sljedece podatke.
» Vrsta struje motora

» Podatci s oznac¢ne ploc€ice stroja

» Podatci s ozna¢ne ploc¢ice motora

15.1 Narucivanje rezervnih dijelova

Prilikom narucivanja rezervnih dijelova trebali biste na-
vesti sljedece informacije:

» Naziv modela

* Broj artikla

» Podatci s oznac¢ne plocice

Rezervni dijelovi / pribor
Vreca za strugotine Br. artikla: 5901218001
Stolni umetak Br. artikla: 3401205017
Komplet ugljenih €etkica (2 kom.)

Br. artikla: 3401205038
List kruzne pile 305 x 30 x 3 mm 24 Z

Br. artikla: 7901201704
List kruzne pile od tvrdog metala @ 305 x 30 x 3mm /48 Z

Br. artikla: 7901202705

15.2 Servisne informacije

Valja voditi rauna o tome da kod ovog proizvoda slje-
deci dijelovi podlijezu troSenju zbog uporabe ili prirod-
nom troSenju, odnosno da su sljedeci dijelovi potrebni
kao potro$ni materijali.
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Potrosni dijelovi*: Ugljene Cetkice, list pile, stolni umet-
ci, sabirne vreée za strugotine
* Nisu nuzno sadrzani u opsegu isporuke!

16. Zbrinjavanje i recikliranje
Napomene o ambalazi

Ambalazni materijali mogu se re-

N VA
%@ @h é ciklirati. Molimo zbrinite ambalazu

na ekoloski nacin.

Napomene o Zakonu o elektri¢nim i elektronickim
uredajima

Otpadni elektri¢ni i elektroni¢ki uredaji ne
E spadaju u kuéni otpad, nego ih valja odnije-

ti na odvojeno mjesto prikupljanja i zbrinja-
vanja!

« Stare baterije ili akumulatore koji nisu fiksno ugrade-
ni u otpadni uredaj potrebno je prije predaje izvaditi
tako da se ne uniste! Njihovo zbrinjavanje regulirano
je zakonom o baterijama.

» Vlasnici i korisnici elektri¢nih i elektroni¢kih uredaja
zakonom su obvezni vratiti ih nakon uporabe.

» Krajnji korisnik isklju¢ivo je odgovoran za brisanje
osobnih podataka na otpadnom uredaju koji treba
zbrinuti!

« Simbol prekrizene kante za otpad znaci da otpadne
elektricne i elektroni¢ke uredaje nije dopusteno zbri-
njavati u ku¢ni otpad.

« Otpadne elektri¢ne i elektroni¢ke uredaje moguce je
besplatno predati na sljede¢a mjesta:

- Javno-pravna mjesta za zbrinjavanje i prikuplja-
nje (npr. komunalna dvorista).

- Mijesta prodaje elektri¢nih uredaja (stacionarna i
internetska), ako su trgovci obvezni preuzeti ih ili
ako besplatno nude tu uslugu.

- Do tri otpadna elektricna uredaja po svakoj vr-
sti uredaja, s duljinom rubova od maksimalno
25 centimetara, mozete bez prethodne nabave
novog uredaja besplatno predati proizvodacu ili
nekom drugom obliznjem ovlastenom sabiraliStu.

- Dodatne dopunske uvjete povrata od proizvodaca
i distributera moZete saznati od servisne sluzbe.

* U slu€aju isporuke novog elektricnog uredaja od
proizvodaca privatnom kuc¢anstvu on mozZe omo-
guciti besplatno preuzimanje otpadnog elektricnog
uredaja na zahtjev krajnjeg korisnika. U vezi s tim
obratite se servisnoj sluzbi proizvodaca.

+ Ove izjave vrijede samo za uredaje koji se montiraju
i prodaju u drzavama Europske unije i koji podlijezu
Europskoj direktivi 2012/19/EU. U drzavama izvan
Europske unije mogu vrijediti drukgiji propisi za zbri-
njavanje otpadnih elektri¢nih i elektroni¢kih uredaja.

17. Otklanjanje neispravnosti

Sljedec¢a tablica prikazuje simptome pogreSaka i opisuje kako rijesiti problem ako proizvod ne radi ispravno. Ako
time ne uspijete locirati i otkloniti problem, obratite se servisnoj radionici.

Neispravnost

Motor ne radi.

Mogugéi uzrok

Neispravan motor, kabel ili utika&,
pregorjeli mrezni osiguraci.

Rjesenje

Neka stru€njak pregleda stroj.

Motor nikad ne popravljajte sami. Opasnost!
Provjerite i po potrebi zamijenite mrezne
osigurace.

Motor se sporo pokrece i
ne postiZze radnu brzinu.

Prenizak napon, osteéeni namotaiji,
pregorio kondenzator.

Neka elektrodistribucijska tvrtka provjeri
napon. Neka struénjak pregleda motor.
Zamjenu kondenzatora prepustite
stru¢njaku.

Motor stvara preveliku
buku.

Namoti su os$teéeni, motor je
neispravan.

Neka stru€njak pregleda motor.

Motor ne postize punu
snagu.

Preoptereceni strujni krugovi u mrezi
(svjetiljke, drugi motori itd.).

Ne rabite druge uredaje ili motore na istom
strujnom krugu.

Motor se lagano
pregrijava.

Preopterec¢enje motora, nedovoljno
hladenje motora.

Sprijecite preoptere¢enje motora pri
rezanju i uklonite prasinu s motora kako
biste osigurali njegovo optimalno hladenje.

Rez pilom je hrapav ili
valovit.

Tup list pile, oblik zubaca nije prikladan
za debljinu materijala.

Naostrite list pile ili uporabite odgovarajuéi
list pile.

Izradak iskace ili se
cijepa.

Prevelik pritisak rezanja ili list pile nije
prikladan za primjenu.

Uporabite odgovarajuéi list pile.
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Razlaga simbolov na izdelku Kazalo: Stran:
Z uporabo simbolov v tem priro€niku Zelimo vaSo pozornost usmeriti na mogoc¢a tveganja. Varnostni simboli in
razlage, ki jih spremljajo, je treba natan¢no razumeti. Sama opozorila ne odpravijo tveganj in ne morejo nadomestiti 1. .206
ustreznih ukrepov za preprecevanje nesrec. 9 Opis izdelka (sl. 1-17).. 206
3. Obseg dostave.... . 207
Opozorilo — za zmanj$anje tveganja telesnih poSkodb preberite navodila za uporabo. 4. Namenska uporaba .. . 207
5. Varnostni napotki . 207
6. Preostala tveganja..........ooiiiiiii s 21
Nosite zasito za sluh. Zaradi vpliva hrupa lahko oglusite. 7. TeNNICNT POAALKI...ceeeeie e e 212
8. RAZPAKIFANJE ...t 212
9. Zgradba in UPravljanje .......couiiiiiiiiiiee e 212
Nosite masko za za$¢ito pred prahom. Pri delu z lesom in drugimi materiali lahko nastane 10. TranSpOrt (Sl 1, 3, 4) .......................................................................................... 215
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12. (0315171 [= OO RR TR 216
Nosite za$¢itna ogala. Med delom nastajajo iskre ali drobci, trske in prah, ki jih izvrze iz 13. SKIAAISCONJE....eeie et 216
izdelka, ki lahko povzrogijo izgubo vida. 14, EleKtriENi PHKHUGEK .....o.oveeveceeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee e 216
15.  Popravilo in naro€anje nadomestnih delov ..........c.cooiiiiiiiiiiincic e 217
16.  Odlaganje med odpadke in reciklaza............cccoeiiiiiiiiiiiiiiie e 217
Pozor! Nevarnost poskodb! Ne posegajte v delujo¢ Zagin list! L .
17. PomOoC pri MONJAN ..o 218
18. 1Zjava 0 SKIAANOST ...coueeiiiiiiie s 312
Pozor! Lasersko zar¢enje
D Razred zascite Il (dvojna izolacija)
C € Izdelek ustreza veljavnim evropskim direktivam.
A Pozor! V teh navodilih smo mesta, ki se tiCejo vase varnosti, oznacili s tem znakom:
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1. Uvod

Proizvajalec:
Scheppach GmbH
Gilinzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Spostovani kupec,
Zelimo vam veliko veselja in uspeha pri delu z vasim
novim izdelkom.

Napotek:

Proizvajalec tega izdelka skladno z veljavnim zakonom

o odgovornosti za izdelke ne jam¢i za poskodbe na tem

izdelku ali poSkodbe s tem izdelkom, do katerih pride

pri:

* nepravilnem ravnanju,

» Neupostevanje navodil za uporabo

+ popravilih, ki jih izvedejo tretje osebe, nepooblasce-
ni strokovnjaki,

» vgradnji neoriginalnih nadomestnih delov in zame-
njavi z njimi,

* nenamenski uporabi

» |zpadi elektricne naprave zaradi neupostevanja ele-
ktri¢nih predpisov in dolo¢il VDE 0100, DIN 57113 /
VDE 0113

Upostevajte naslednje:

Pred montaZo in zagonom preberite celotno besedilo
navodil za uporabo.

Ta navodila za uporabo vam olaj$ajo spoznati izdelek
in izkoristiti njegove moznosti uporabe, ki so v skladu
z dologili.

Navodila za uporabo vsebujejo pomembne napotke o
varnem, strokovnem in ekonomi¢nem delu z izdelkom,
o izogibanju nevarnostim, prihranku stroSkov za popra-
vila, zmanj$anju ¢asov izpada in povecanju zaneslji-
vosti ter Zivljenjske dobe izdelka.

Poleg varnostnih dologil v teh navodilih za uporabo mo-
rate nujno upostevati predpise svoje drzave, ki veljajo
za uporabo izdelka.

Navodila za uporabo shranite poleg izdelka, ovita v pla-
sti¢ni ovitek, tako da bodo zas¢itena pred umazanijo
in vlago. Pred sprejemom dela mora vsaka upravljalna
oseba prebrati in skrbno upostevati omenjena navodi-
la.

Na izdelku lahko delajo samo osebe, ki so poucene o
uporabi izdelka in o nevarnostih, ki so povezane s tem.
Upostevajte zahtevano najnizjo starost.
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Poleg varnostnih napotkov iz teh navodil za uporabo
in posebnih predpisov vase drzave morate pri upora-
bi identi¢nih izdelkov upostevati tudi splo$no veljavna
tehni¢na pravila.

Ne prevzemamo nikakr§ne odgovornosti za nezgode in
poskodbe, nastale zaradi neupoStevanja teh navodil in
varnostnih napotkov.

2. Opis izdelka (sl. 1-17)

Roéaj
Stikalo za vklop/izklop
Zaporno stikalo
Premic¢na za$¢ita Zaginega lista
Premi¢na omejevalna tracnica
Omejevalna tra¢nica
Podlaga za obdelovanec
nepremi¢na miza Zage
Mizni vstavek
. Roc¢aj za fiksiranje
. Rocica zasko¢nega polozaja
. Kazalec
. Skala
. Vrtljiva miza
. Napenjalnik
. Pritrdilni vijak za premi¢no omejevalno tra¢nico
Laser/LED
. Vre&a za ostruzke
. Glava stroja
. Blokada gredi Zage
. Varovalni sornik glava stroja
. Skala
. Kazalec
. Pritrdilni vijak (nagnite glavo stroja)
24a.Varovalni sornik
25. Vle¢no vodilo
26. Pritrdilni vijak vle€¢no vodilo
27. Vijak za omejitev globine reza
28. Omejevalnik za omejitev globine reza
29. Nastavitveni vijak (45°)
30. Nastavitveni vijak (90°)
31. Pritrdilni vijak za podlago za obdelovanec
32. Vijak laser
33. Zunanja prirobnica
34. Prirobniéni vijak
35. Zagin list
36. Notranja prirobnica
37. Stikalo za vklop/izklop laserja
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a. 90-stopinjski omejevalni kotnik (ni vklju¢en v obseg
dostave)

b. 45-stopinjski omejevalni kotnik (ni vklju¢en v obseg
dostave)

c. Sesterorobi kljug

3. Obseg dostave

+ Celilna, vleéna in zajeralna zaga
» 1 x napenjalnik (15)

» 2 x podlaga za obdelovanec (7)
* Vreca za ostruzke (18)

« Sesterorobi kljug (c)

» Navodila za uporabo

4. Namenska uporaba

Celilno-vle¢na Zaga je namenjena za &eljenje lesa in
umetne mase v skladu z velikostjo stroja. Zaga ni pri-
merna za rezanje polen.

Opozorilo! Naprave ne uporabljajte za rezanje drugih
materialov, ki niso opisani v navodilih za uporabo.

Opozorilo! PriloZzen zagin list je namenjen izkljuéno
zaganju lesa! Ne uporabljajte ga za Zaganje polen!

Izdelek je dovoljeno uporabljati samo v skladu s predvi-
denim namenom. Vsaka druga uporaba, ki presega to,
ni v skladu z namenom. Za Skodo ali telesne poSkodbe
vseh vrst, ki izhajajo iz tega, je odgovoren uporabnik/
upravljavec in ne proizvajalec.

Obvezno upostevajte varnostne napotke in navodila za
montaZzo ter navodila za uporabo v priro¢niku za upora-
bo, saj lahko le tako omogogite ustrezno uporabo.
Uporabljati je dovoljeno samo za stroj primerne Zagine
liste. Uporaba rezalnih kolutov vseh vrst je prepoveda-
na.

Izdelek je dovoljeno uporabljati samo z originalnimi deli
in originalnim priborom proizvajalca.

Upostevati morate proizvajal¢eve predpise glede var-
nosti, dela in vzdrZevanja ter meritve iz tehni¢nih po-
datkov.

Osebe, ki izdelek uporabljajo in vzdrzujejo, morajo biti
z njim seznanjene in pou¢ene o morebitnih nevarnos-
tih.

Spremembe na izdelku v celoti izklju€ujejo garancijo
proizvajalca za poskodbe, do katerih pride kot posle-
dica.

www.scheppach.com

Prosimo, upo$tevajte, da nase naprave namensko niso
konstruirane za gospodarsko, obrtno ali industrijsko
uporabo. Ne prevzemamo nobene odgovornosti, ¢e
napravo uporabljate v gospodarskih, obrtnih ali indu-
strijskih obratih ter enakih dejavnostih.

5. Varnostni napotki
Splosni varnostni napotki za elektri¢na orodja

/A OPOZORILO Preberite vse varnostne napotke,
navodila, ilustracije in tehniéne podatke, ki so pri-
lozeni temu izdelku.

Zaradi neupos$tevanja sledecih navodil lahko pride do
elektricnega udara, pozara in/ali hudih telesnih po-
Skodb.

Hranite vse varnostne napotke in navodila za prihodnjo
rabo.

V varnostnih napotkih uporabljeni pojem »elektri¢no
orodje« se nanasa na omrezno gnana elektri¢na orod-
ja (zomreznim kablom) in na akumulatorsko gnana ele-
ktri¢na orodja (brez omreznega kabla).

1. Varnost na delovhem mestu

a) Vase delovno mesto mora biti vedno &isto in
dobro osvetljeno. Nered ali neosvetljena delovna
obmocja lahko vodijo do nesrec.

b) Z elektricnim orodjem ne delajte v eksplozij-
sko ogrozenem okolju, v katerem se nahajajo
gorljive tekocine, plini ali prah. Elektri¢na orod-
ja ustvarjajo iskre, ki lahko vnamejo prah ali hlape.

c) Otroci in druge osebe se vam ne smejo pribli-
zevati, medtem ko uporabljate elektricno orod-
je. Ce vas zamotijo, lahko izgubite nadzor nad ele-
ktri€nim orodjem.

2. Elektri¢na varnost

a) Prikljuéni vti¢ elektricnega orodja se mora pri-
legati v vti€nico. Vti€a ni dovoljeno na noben
nacin spreminjati. Adapterskih vticev ne upo-
rabljajte z elektri€nimi orodji, ki so zascitno
ozemljena. Nespremenjeni vtici in prilegajoce se
vti€nice zmanj$ajo tveganje elektricnega udara.

b) lzogibajte se telesnemu stiku z ozemljenimi
povrsinami cevi, gretij, Stedilnikov in hladil-
nikov. Ce je vase telo ozemljeno, obstaja vegje
tveganje elektricnega udara.
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Elektriénih orodij ne izpostavljajte dezju ali
mokroti. Vdor vode v elektricno orodje poveca
tveganje elektricnega udara.

Prikljuénega voda ne uporabljajte za noSenje
ali obesanje elektri€nega orodja ali za vleéenje
vtiéa iz vticnice. Priklju¢nega voda ne priblizu-
jte vro€ini, olju, ostrim robovom ali premikajo-
¢im se delom. PoSkodovani ali zamotani priklju¢-
ni vodi povecujejo tveganje elektricnega udara.
Ce z elektriénim orodjem delate na prostem,
uporabljajte samo taksne podaljSevalne vode,
ki so primerni za zunanje obmocje. Uporaba
podaljSevalnega voda, ki je primeren za zunanje
obmocgje, zmanjsa tveganje elektri¢nega udara.
Ce se ni mogoée izogniti uporabi elektriénega
orodja v vlaznem okolju, uporabite zas¢itno
stikalo na okvarni tok. Uporaba zas¢&itnega sti-
kala na okvarni tok zmanjsa tveganje elektricnega
udara.

Varnost oseb

Bodite pozorni, pazite, kaj delate, in k delu z
elektriénim orodjem pristopite z razumom. Ne
uporabljajte elektricnega orodja, ¢e ste utru-
jeni ali pod vplivom drog, alkohola ali zdravil.
Trenutek nepozornosti pri uporabi elektriénega
orodja lahko vodi do resnih telesnih poskodb.
Nosite osebno zaséitno opremo in vedno za-
§c¢itna ocala. NoSenje osebne zascitne opreme,
kot je maska za prah, nedrseci varnostni Cevlji,
zas¢itna Celada ali za$¢ita za sluh, odvisno od
vrste in uporabe elektriénega orodja, zmanjsa tve-
ganje telesnih poskodb.

Preprecite nenameren zagon. Zagotovite, da
je elektricno orodje izklopljeno, preden ga
boste priklopili na tokovno napajanje in/ali
prikljuéili akumulatorsko baterijo, ga pobrali
ali nosili. Ce imate pri nosenju elektriénega orod-
ja prst na stikalu ali elektricno orodje vklopljeno
priklju¢ite na tokovno napajanje, lahko to privede
do nesrec.

Preden boste vklopili elektricno orodje, od-
stranite orodja za nastavitev ali vijacni klju¢.
Orodje ali klju¢, ki se nahaja v vrteCem se delu
elektricnega orodja, lahko privede do telesnih po-
Skodb.

lzogibajte se nenaravni telesni drzi. Pazite, da
stojite varno in da vedno ohranjate ravnotezje.
Tako lahko elektri¢no orodje v nepri¢akovanih si-
tuacijah bolje kontrolirate.

)

c)

f)
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Nosite primerna oblacila. Ne nosite Sirokih
oblagil ali nakita. Las in oblacil ne priblizujte
premikajo¢im se delom. Premikajoci se deli lah-
ko zagrabijo ohlapna oblacila, nakit ali dolge lase.
Ce je mogoée namestiti naprave za odsesa-
vanje in lovljenje prahu, jih morate prikljuciti
in pravilno uporabiti. Uporaba naprave za od-
sesavanje prahu lahko zmanj$a nevarnost zaradi
prahu.

Ne bodite prepri¢ani, da se vam ni¢ ne more
zgoditi in nikar ne prezrite varnostnih pravil
za elektriéna orodja, tudi ¢e ste po veckra-
tni uporabi elektric(nega orodja popolnoma
samozavestni pri njegovi uporabi. Nepazljiva
uporaba lahko v del€ku sekunde privede do hudih
poskodb.

Uporaba elektricnega orodja in ravnanje z
njim

Ne preobremenjujte elektricnega orodja. Za
svoje delo uporabite temu namenjeno elektri¢-
no orodje. Z ustreznim elektri¢nim orodjem lahko
v podanem obmogju moci delate bolj$e in varneje.
Ne uporabljajte elektricnega orodja, ki ima
okvarjeno stikalo. Elektri¢no orodje, ki ga ni ve¢
mogoce vklopiti ali izklopiti, je nevarno in ga je tre-
ba popraviti.

lzvlecite vti¢ iz vti€nice in/ali odstranite sne-
mljivo akumulatorsko baterijo, preden boste
nastavili napravo, zamenjali dodatno opremo
ali shranili elektriéno orodje. S tem previdno-
stnim ukrepom preprecite nenamerni zagon elek-
tricnega orodja.

Nerabljena elektricna orodja hranite izven
dosega otrok. Osebam, ki niso seznanjene z
napravo ali niso prebrali teh navodil, ne pus-
tite uporabljati elektricnega orodja. Elektricna
orodja so nevarna, ¢e jih uporabljajo neizkuSene
osebe.

Skrbno negujte elektri¢na in vstavitvena orod-
ja. Preverite, ¢e gibljivi deli brezhibno delujejo
in se ne zatikajo, ¢e so deli zlomljeni ali tako
poskodovani, da je delovanje elektricnega
orodja omejeno. Pred uporabo elektricnega
orodja je treba popraviti poSkodovane dele.
Veliko nesre¢ se zgodi zaradi slabo vzdrzevanih
elektriénih orodij.

Rezalna orodja morajo biti ostra in ¢ista. Skrb-
no negovana rezalna orodja z ostrimi rezalnimi ro-
bovi se manj zatikajo in jih je mogoce lazje voditi.

9)

h)

Elektricno orodje, pribor, viozna orodja itd.
uporabljajte v skladu s temi navodili. Pri tem
upostevajte delovne pogoje in opravilo, ki ga
je treba izvrsiti. Uporaba elektricnega orodja v
namene, za katere ni predvideno, lahko vodi do
nevarnih situacij.

Ro¢aji in prijemalne povrsine morajo biti suhe,
Ciste in brez olja in masti. Spolzki ro¢aiji in spolz-
ke prijemalne povrSine ne omogocajo varnega
upravljanja in nadzor elektricnega orodja v ne-
predvidljivih situacijah.

Servis

Vase elektricno orodje sme popravljati samo
kvalificirano strokovno osebje in samo z origi-
nalnimi nadomestnimi deli. Tako je zagotovlje-
no, da elektri¢no orodje ostane varno.

/A OPOZORILO! To elektriéno orodje med delovanjem
ustvarja elektromagnetno polje. To polje lahko v dolo-
¢enih okolis¢inah vpliva na aktivne ali pasivhe medi-
cinske vsadke. Zaradi zmanjSanja nevarnosti resnih
ali smrtnih poskodb, osebam z medicinskimi vsadki
priporo¢amo, da se pred uporabo elektri¢nega orodja
posvetujejo s svojim zdravnikom ali proizvajalcem me-
dicinskega vsadka.

Varnostni napotki za zajeralne in ¢elilne zage

a)

b)

Zajeralne in ¢elilne zage so namenjene zaga-
nju lesa in lesenih izdelkov in jih ni dovoljeno
uporabljati za Zaganje zeleznih obdelovancev,
kot so palice, drogovi, vijaki itd. Prah, ki nas-
tane med Zaganjem, lahko blokira premi¢ne dele,
kot je na primer spodnji zas¢itni pokrov. Iskrice, ki
nastanejo med Zaganjem, zazgejo spodnji zasgitni
pokrov, vstavno plo$c¢o in druge plasti¢ne dele.
Ce je le mogoée, obdelovanec pritrdite s pri-
mezem. Ce drzite obdelovanec z rokama, mo-
rata biti roki na vsaki strani vedno najmanj 100
mm odmaknjeni od zaginega lista. Te zage ne
uporabljajte za rezanje kosov, ki so premajhni,
da bi jih lahko varno drzali z roko. Ce se z roko
prevec priblizate zaginemu listu, obstaja vecje tve-
ganje za poskodbe, Ce se ga boste dotaknili.

<)

f)
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Obdelovanec se ne sme premikati in ga je tre-
ba nepremiéno pritrditi ali pritisniti ob omeje-
valnik in mizo. Nikoli ne potiskajte obdelovan-
ca v zagin list in nikoli ne rezite prostoro¢no.
Ce obdelovanci niso pritrjeni ali se premikajo, lah-
ko med Zaganjem izletijo z veliko hitrostjo in tako
povzrocijo poskodbe.

Zago potisnite skoti obdelovanec. Poskrbite,
da Zzage ne boste viekli skozi obdelovanec. Pri
enem rezu dvignite glavo zage in jo povlecite
cez obdelovanec, ne da bi zarezali vanj. Nato
vklopite motor, spustite glavo Zage navzdol
in potisnite Zago skozi obdelovanec. Pri rezu
z vle€enjem obstaja nevarnost, da se zagin list na
obdelovancu dvigne in se z vso silo zalu¢a proti
uporabniku.

Z roko nikoli ne segajte ¢ez predvideno rezal-
no linijo, niti pred niti za zaginim listom. Pod-
piranje obdelovanca »s prekrizanimi rokami«, kar
pomeni, da drzite obdelovanec na desni strani ob
Zaginem listu z levo roko ali obratno, je zelo ne-
varno.

Ce se zagin list vrti, nikoli ne segajte za omeje-
valnik. Vedno upostevajte varnostno razdaljo
100 mm med roko in vrteé¢im se zaginim lis-
tom (velja za obe strani zaginega lista, npr. pri
odstranjevanju lesenih odpadkov). Lahko se
zgodi, da ne boste niti zaznali, kdaj ste se z roko
priblizali vrte€emu se Zaginem listu, zato se lahko
hudo poskodujete.

Pred vsakim Zaganjem preglejte obdelovanec.
Ce je obdelovanec upognjen ali ukrivljen, ga
napnite do omejevalnika tako, da bo upog-
njena stran obrnjena navzven. Vedno se pre-
pric¢ajte, da vzdolz rezalne linije ni reze med
obdelovancem, omejevalnikom in mizo. Upog-
njeni ali ukrivljeni obdelovanci se lahko zasucejo
ali premaknejo, posledi¢no pa se lahko vrtedi za-
gin list med rezanjem zatakne. V obdelovancu ne
sme biti nobenega Zeblja ali tujka.

Zago uporabite $ele takrat, ko na mizi ni nobe-
nega orodja, lesenih odpadkov itd. Na mizi je
lahko samo obdelovanec. Manjsi odpadki, prosti
lesni kosi ali drugi predmeti, ki pridejo v stik z vrtlji-
vim listom, se lahko razletijo zaradi visoke hitrosti.
Vedno rezite le en obdelovanec naenkrat.
Veckrat zlozene obdelovance ni mogoce zadostno
napeti ali pritrditi, zato se lahko med Zaganjem Za-
gin list zatakne ali zdrsne na stran.
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Zagotovite, da bo zajeralna in celilna zaga
pred uporabo stala na ravni in trdni delovni
povrsini. Ravna in trdna delovna povrsina prepre-
Cuje nevarnost nestabilne postavitve zajeralne in
celilne Zage.

Nacrtujte svoje delo. Pri vsaki nastavitvi na-
giba zaginega lista ali poSevnega kota pazite
na to, da je nastavljen omejevalnik pravilno
poravnan in podpira obdelovanca, ne da bi pri
tem prisel v stik z listom ali zas¢€itnim pokro-
vom. Se preden vklopite stroj in preden na mizo
poloZite obdelovanca, morate simulirati popolno
gibanje Zaginega lista, s ¢imer se prepri¢ate, da
ne bo priSlo do oviranja ali nevarnosti rezanja v
omejevalnik.

Pri obdelovancih, ki so $irsi ali dalj$i od zgor-
nje ploskve mize, poskrbite za ustrezno pod-
poro, npr. s podaljSanjem mize ali kozo za za-
ganje. Obdelovanci, ki so daljsi ali $irSi od mize
zajeralne in Celilne Zage, se lahko prekucnejo, ¢e
niso trdno podprti. Ce se odZagani kos lesa ali
obdelovanec prekucne, se lahko spodnji zas¢itni
pokrov dvigne ali nenadzorovano odleti stran od
vrte€ega se lista.

Za podaljSek mize ali dodatno podporo ne
smete nikoli uporabiti druge osebe. Zaradi ne-
stabilne podpore obdelovanca se lahko Zagin list
zatakne. Poleg tega se lahko obdelovanec med
zaganjem premakne in vas in vaSega pomoc¢nika
povlece proti vrte€emu se Zaginem listu.
Odzaganega kosa ne smete pritisniti ob vrte-
Ci se zagin list. Na mestih, kjer je malo prostora,
npr. pri uporabi vzdolZnih omejevalnikov, se lah-
ko odzagani kos zagozdi z listom in silovito odleti
stran.

Okrogle obdelovance, kot so drogovi ali cevi,
morate vedno ustrezno podpreti s primezem
ali ustrezno pripravo. Drogovi se med Zaganjem
nenamerno premikajo, zaradi Cesar se list vanj
»zagrize«, obdelovanca pa lahko skupaj z vaso
roko povlece v list.

Preden zazagate v obdelovanca, pocakajte, da
list doseze polno Stevilo vrtljajev. Na ta nacin
zmanjSate tveganje, da bi obdelovanec odletel
stran.

Ceje obdelovanec uklescen ali list blokiran, se
zajeralne in ¢elilne zage izklopijo. Pocakajte,
da se vsi vrteci se deli ustavijo, izvlecite omre-
zni vti¢ in/ali odstranite akumulatorsko bateri-
jo. Nato odstranite ukleSéen material.

)

s)

Ce v primeru takéne blokade Zagate dalje, lahko
izgubite nadzor ali pa se zajeralne in Celilne Zage
poskodujejo.

Po konéanem rezu izpustite stikalo, drzite gla-
vo zage navzdol in pocakajte, da se list zaus-
tavi, preden odstranite odzagani kos. Zelo ne-
varno je z roko posegati v blizino lista, ki se pocasi
zaustavlja.

Ce delate nepopoln zagin rez ali ée izpustite
stikalo, preden glava Zage doseze svoj spodnji
polozaj, trdno drzite ro¢aj. Med zaustavljanjem
Zage lahko glavo Zage povlece sunkovito navzdol,
kar poveta tveganje za poSkodbe.

Varnostni napotki za ravnanje z zaginimi listi
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Ne uporabljajte poskodovanih ali deformiranih
Zaginih listov.

Ne uporabljajte Zaginih listov z razpokami. Zaginih
listov z razpokami ne uporabljajte. Popravilo ni
dovoljeno.

Ne uporabljajte zaginih listov, ki so izdelani iz
hitroreznega jekla.

Preverite stanje Zaginih listov, preden zacnete
uporabljati ¢elilno, vle¢no in zajeralno zago.
Uporabljajte le Zagine liste, ki so primerni za ma-
terial, ki ga boste rezali.

Za to uporabljajte samo Zagine liste, ki jih navaja
proizvajalec. Vsi Zagini listi, ki so predvideni za
obdelavo lesa ali podobnih materialov, morajo biti
skladni s standardom EN 847-1.

Ne uporabljajte zaginih listov iz visoko legiranega
hitroreznega jekla (HSS).

Uporabljajte samo Zagine liste, katerih najvecje
dovoljeno Stevilo vrtljajev ni manjSe od najvecjega
Stevila vrtljajev vretena Celilne, vle€ne in zajeral-
ne zage, in takSne, ki so primerni za material za
rezanje.

Pazite na smer vrtenja Zaginega lista.

. Zagine liste uporabljajte samo, &e obvladate delo

Z njimi.

. Upostevajte najvisje Stevilo vrtljajev. Ne preko-

racite najviSjega Stevila vrtljajev, navedenega na
Zaginem listu. Ce je zahtevano, upo$tevajte ob-
mocje Stevila vrtljajev.

. Zvpenjalnih povrsin ocistite umazanijo, mast, olje

in vodo.

. Ne uporabljajte zrahljanih redukcijskih obrocev ali

pus za reduciranje izvrtin pri zaginih listih.

20.

21.

22.

23.

24.
25.

«

JAN

. Pazite, da imajo fiksirani redukcijski obro¢i za za-
varovanje zaginih listov enak premer in najmanj
1/3 premera reza.

. Prepri¢ajte se, da so fiksirani redukcijski obrogi
med seboj vzporedni.

. Z zaginimi listi ravnajte previdno. Shranite jih v
originalni embalazi ali v posebnih posodah. Nosite
zascitne rokavice, da izboljSate varnost prijema in
dodatno zmanjSate tveganje za poSkodbe.

Pred uporabo zaginih listov se prepric¢ajte, da so
vse zasc¢itne priprave ustrezno pritrjene.

. Pred uporabo se prepri¢ajte, da Zagin list, ki ga
uporabljate, ustreza tehni¢nim zahtevam te celil-
ne, vle€ne in zajeralne Zage in je ustrezno pritrjen.

. PriloZen Zagin list uporabljajte samo za Zaganje

lesa, nikoli za obdelavo kovin.

Uporabljajte le zagin list s premerom, ki se ujema

s podatki na Zagi.

Ce je to potrebno zaradi stabilnosti obdelovanca,

tega dodatno podprite.

Podaljske podlage za obdelovanca morate med

delom vedno pritrditi in jih uporabiti.

Vstavite rabljen mizni vstavek!

Pri tem pazite, da se zob Zage ne pregreje.

Med Zaganjem plasticnega materiala pazite, da

se ta ne stopi. V ta namen uporabljajte ustrezne

Zagine liste. PoSkodovane ali rabljene Zagine liste

pravo&asno zamenjajte. Ce se zagin list pregreje,

zaustavite stroj. Preden zacnete znova delati z

napravo, najprej po¢akajte, da se Zagin list ohladi.

Pozor! Lasersko zaréenje
Ne glejte v zarek!
Laser razred 2

Achtung! - Laserstrahlung
Nicht in den Strahl blicken!
Laser Klasse 2
Laserspezifikation nach EN 60825-1:2014
A= 650 nm Po <1 mW

Zasgditite sebe in okolje s primernimi previdnostni-
mi ukrepi pred nevarnostmi nesrec!

V laserski zarek ne glejte neposredno z nezas¢i-
tenimi o¢mi.

Nikoli ne glejte neposredno poti laserja.

Laserski zarek nikoli ne usmerite na odbojne povr-
Sine in v osebe ali zivali. Tudi laserski Zarek z malo
moci lahko poSkoduje o¢i.

Previdno: Ce uporabljate postopke, ki so drugagni
od tukaj opisanih, lahko pride do nevarne izposta-
vljenosti sevanju.
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» Laserskega modula nikoli ne odpirajte. Nepri¢ako-
vano lahko pride do izpostavljenosti sevanju.

+ Ce ¢elilne zage ne uporabljate dalj ¢asa, odstra-
nite baterije.

« Laserja ne smete zamenjati z laserjem
drugega tipa.

» Popravila na laserju lahko opravlja samo proizvaja-
lec laserja ali pooblas¢en zastopnik.

6. Preostala tveganja

Izdelek je izdelan skladno s stanjem tehnike in pri-
znanimi varnostno tehni¢nimi pravili. Kljub temu
lahko pride pri delu do pojava ostalih tveganj.
Kljub namenski uporabi ni mogoce v celoti odpraviti
dolo¢enih dejavnikov preostalih tveganj. Pogojene s
konstrukcijo stroja lahko nastopijo naslednje tocke:
Stk z zaginim listom na nepokritem obmocju Zaganja.
» Poseganje v vrte¢ se zagin list (ureznine).

« Povratni udarec obdelovancev in delov obdelovanca.

* Zlomi zaginih listov.

* lzmet poskodovanih delov Zaginega lista iz trdine.

* Poskodbe sluha zaradi neuporabe potrebne zasgite
za sluh.

« Zdravju Skodljive emisije lesnega prahu pri uporabi
v zaprtih prostorih.

+ Ce ne uporabljajte elektri¢nih vodnikov, ki so skladni
s predpisi, lahko pride do nevarnosti za zdravje za-
radi elektrike.

* Kljub vsem ukrepom lahko $e vedno obstajajo neo-
Citna preostala tveganja.

* Preostala tveganja lahko minimizirate, ¢e skupaj
upostevate »varnostne napotke« in »namensko upo-
rabo« ter navodila za uporabo v celoti.

* lzogibajte se nakljuénemu zagonu izdelka: ko vti¢
vtaknete v vti€nico, tipka za aktiviranje ne sme biti
pritisnjena.

« Uporabite vstavitveno orodje, ki je priporo¢eno v teh
navodilih za uporabo. S tem poskrbite, da vas izde-
lek doseze optimalno mo¢.

« Kadar izdelek deluje, rok ne smete vstaviti v delovno
obmodje.

« Stroja ne obremenjujte po nepotrebnem: zaradi pre-
mocnega pritiska pri Zaganju se zagin list hitro po-
Skoduje. To lahko povzroci zmanjSanje mo¢i stro-
ja pri obdelovanju in vpliva na natanénost rezanja.

« Prirezanju plastike vedno uporabljajte vpenjala: de-
li, ki jih Zelite Zagati, morajo biti vedno vpeti med
vpenjali.

* Preden izvajate nastavitvena ali vzdrZzevalna dela,
izpustite tipko za zagon in izvlecite omrezni vtic.
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7. Tehnicni podatki

Motor na izmenicni tok 220-240 V~ 50 Hz

2000 W/S6 40 %*

Moc 1800 W/S1 **
Stevilo vrtljajev v prostem teku 3800 min -
o . 2 305 x @ 30 x
Zagin list iz trdine 3/2.8 mm
Stevilo zobcev 24/48

Obmocje obra¢anja -45°/0°/ +45°

’ . 0° do 45° v levo,
Zajeralni rez

desno
Sirina zage pri 90° 330 x 105 mm
Sirina zage pri 45° 230 x 60 mm
e age xS deme 2035
broaisgepESIEn  qa0xs0mm
Razred zasc¢ite 1l
Teza 20,5 kg
Razred laserja 2
Valovna dolzina laserja 650 nm
Mo¢ laserja <1mw

* Nacin delovanja S6, prekinjeno periodiéno de-
lovanje. Delovanje je sestavljeno iz zagonskega
Casa, €asa s konstantno obremenitvijo in ¢asav
prostem teku. Cas cikla znasa 5 minut, relativno
trajanje vklopa znasa 40 % ¢asa cikla.

** Nacin delovanja S1: neprekinjeno delovanje s

konstantno obremenitvijo.

Obdelovanec mora biti visok najmanj 3 mm in $i-
rok 10 mm.

Pazite, da je obdelovanec vedno zavarovan z na-
penjalnikom.

Hrup in vibracije
Vrednosti hrupa in vibracij so bile ugotovljene v skladu
s standardom EN 62841.

Raven hrupa L, 95 dB

Nezanesljivost KpA 3dB

Nivo moci zvoka L, 108 dB

Negotovost K, 3dB
212 sl
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Nosite zas¢ito za sluh.

Zaradi vpliva hrupa lahko oglusite. Ugotovljene skupne
vrednosti nihanja (vektorska vsota treh smeri) ustre-
zajo standardu EN 62841.

8. Razpakiranje

« Odprite embalazo in previdno vzemite ven izdelek.

+ Odstranite embalazni material ter ovojna in tran-
sportna varovala (e obstajajo).

» Preverite, ali je obseg dostave celovit.

» Preverite, ali so se izdelek in deli pribora poSkodo-
vali med transportom. V primeru reklamacij morate
takoj obvestiti prevoznika. Kasnejsih reklamacij ne
bomo priznali.

* Po moznosti embalazo shranite do preteka garan-
cijskega ¢asa.

* Pred uporabo morate s pomo¢jo navodil za uporabo
spoznati izdelek.

» Kot pribor, obrabne in nadomestne dele uporabljajte
samo originalne dele. Nadomestne dele dobite pri
svojem specializiranem trgovcu.

« Pri naro¢anju navedite naso Stevilko artikla in tip ter
leto izdelave izdelka.

/A OPOZORILO!

Izdelek in embalazni material nista otroski igraci!
Otroci se ne smejo igrati s plasti¢nimi vre€kami,
folijami in majhnimi deli! Obstaja nevarnost, da jih
pogoltnejo in se z njimi zadusijo!

9. Zgradba in upravljanje

/A POZOR!
Pred zagonom morate izdelek obvezno montirati v
celoti!

« Stroj mora biti postavljen stabilno, tj. privit na de-
lovni pult, trdno podnozje ali podobno. Privijte ga z
vijaki, ki jih najdete v ogrodju stroja.

* Pred zagonom je treba ustrezno namestiti pokrove
in varnostne naprave.

« Zagin list se mora prosto premikati.

* Pri Ze obdelanem lesu pazite na tujke, kot so npr.
Zeblji ali vijaki itd.

» Preden vklopite stikalo za vklop/izklop, se prepri¢aj-
te, da je zagin list pravilno montiran in da se gibljivi
deli prosto premikajo.

» Pred prikljugitvijo stroja se prepri¢ajte, da se po-
datki na tipski plo$¢ici ujemajo s podatki o elek-
tricnem omrezju.

9.1 Sestavljanje zage (sl. 1-8)

* Za premikanje vrtljive mize (14) je treba rocaj za
fiksiranje (10) potisniti navzdol, spodnjo rocico za-
sko¢nega polozaja (11) pa povle€i navzgor s ka-
zalcem.

+ Vrtljivo mizo (14) in kazalec (12) zavrtite na Zelen
vogelnik skale (13) in fiksirajte, tako da dvignete ro-
¢aj za fiksiranje (10).

* Z rahlim pritiskom navzdol na glavo stroja (19) in
hkratnim izvle€enjem varovalnega sornika (21) iz
drzala motorja Zago sprostite iz spodnjega polo-
Zaja.

+ Glavo stroja (19) obrnite navzgor.

* Napenjalnik (15) lahko pritrdite tako na levo kot na
desno stran nepremi¢ne mize zage (8). Napenjalnik
(15) vtaknite v predvideno izvrtino na zadnji strani
omejevalne tracnice (6) in jo zavarujte z vijakom.

+ Podlage za obdelovance (7) namestite na nepre-
mi¢no mizo zage (8), kot je prikazano na slikah 6,
7, 8 in jih v celoti potisnite skozi. Grede zavarujte
pred nenamernim zdrsom z varovalnimi vijaki. Nato
ga pritrdite v Zeleni polozaj s pritrdilnim vijakom za
nastavljivo omejevalno trac¢nico (16).

+ Glavo stroja (19) lahko z odvijanjem pritrdilnega vi-
jaka (24) nagnete maks. 45° v levo. Ce Zelite glavo
stroja (19) nagniti za maks 45° v desno, morate od-
viti varovalni sornik (24a).

9.2 Fino naravnanje omejevalnika za ¢elilni rez 90°
(sl.3,5in 19)

Omejevalni kotnik (a) ni v obsegu dostave.

» Glavo stroja (19) spustite navzdol in jo fiksirajte z
varovalnim sornikom (21).

+ Odvijte pritrdilni vijak (24).

* Omejevalni kotnik (a) namestite med Zagin list (35)
in vrtljivo mizo (14).

+ Odvijte protimatico (d). Nastavitveni vijak (30) pre-
maknite toliko, da kotnik med Zaginim listom (35) in
vrtljivo mizo (14) znasa 90°.

+ Protimatico (d) znova privijte, da fiksirate to nasta-
vitev.

» Nato preverite poloZaj prikaza kota. Po potrebi ka-
zalec (23) odvijte z izvijatem s krizno glavo, nasta-
vite na 0° polozaj skale (22) in ponovno zategnite
kazalec (23).

9.3 Fino naravnanje omejevalnika za zajeralni rez
45° (sl. 3, 5, 2)
Omejevalni kotnik (b) ni v obsegu dostave.
* Glavo stroja (19) spustite navzdol in jo fiksirajte z
varovalnim sornikom (21).
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* Vrtljivo mizo (14) fiksirajte na polozaj 0°.

« Pritrdilni vijak (24) odvijte in z ro¢ajem (1) nagnite
glavo stroja (19) v levo, na 45°.

* 45°-omejevalni kotnik (b) namestite med Zagin list
(35) in vrtljivo mizo (14).

» Odvijte protimatico (c). Nastavitveni vijak (29) pre-
stavite toliko, da kot med zaginim listom (35) in vrt-
ljivo mizo (14) znasa natanéno 45°.

» Protimatico (c) znova privijte, da fiksirate to nasta-
vitev.

9.4 Celilni rez 90° in vrtljiva miza 0°

(sl. 1, 2,8, 10)
Pri Sirinah reza do prib. 100 mm se lahko funkcijo vle-
¢enja zage fiksira v zadnjem polozaju s pritrdilnim vi-

jakom (26). V tem polozaju lahko stroj uporabljate v

&gelilnem naginu delovanja. Ce je $irina reza vegja od
100 mm, je treba paziti, da je pritrdilni vijak (26) spro-
8¢en in je glava stroja (19) premi¢na.

Pozor! Premiéno omejevalno tra¢nico (5) je treba za

90° - ¢elilne reze fiksirati v notranjem polozaju.

« Odprite nastavljalni vijak premi¢ne omejevalne trac-
nice (16) in premi¢no traénico (5) premaknite not.

+ Premi¢na omejevalna tra¢nica (5) mora biti bloki-
rana tako dale¢ od najbolj notranjega polozaja, da
bo razdalja med omejevalno traénico (5) in zaginim
listom (35) najve¢ 5 mm.

* Pred rezanjem preverite, da med omejevalno trac-
nico (5) in zaginim listom (35) ne more priti do trkov.

» Ponovno privijte pritrdilni vijak (16).

» Glavo stroja (19) premaknite v zgornji polozaj.

« Glavo stroja (19) premaknite navzdol do rocaja (1)
in jo po potrebi fiksirajte v tem poloZaju (glede na
Sirino reza).

« Les, ki ga Zelite Zagati, polozite na omejevalno trac-
nico (6) in vrtljivo mizo (14).

* Material pritrdite na nepremiéno mizo zage (8) z
napenjalnikom (15), da preprecite premikanje med
postopkom rezanja.

« Sprostite zaporno stikalo (3) in pritisnite stikalo za
vklop/izklop (2), da vklopite motor.

+ Prifiksiranem vle¢nem vodilu (25): Glavo stroja (19)
z roCajem (1) premaknite dol z enakomernim in lah-
kim potiskanjem, dokler Zagin list (35) ne prereze
obdelovanca.

«+ Ce vlegno vodilo (25) ni fiksirano: Glavo stroja (19)
povlecite popolnoma naprej. Rocaj (1) potisnite
navzdol enakomerno in z lahkim vle¢enjem. Nato
glavo stroja (19) poc¢asi in enakomerno potisnite do
konca nazaj, dokler zagin list (35) popolnoma ne
prereze obdelovanca.
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+ Pokon€anem postopku zaganja morate glavo stroja
znova premakniti z zgornji mirovalni poloZaj in spro-
stite stikalo za vklop/izklop (2). Pozor! Stroj zaradi
povratne vzmeti samodejno udari nazaj. Roc¢aja (1)
po koncu rezanja ne spustite, temve¢ glavo stroja
pocasi in ob po¢asnem potiskanju v nasprotni smeri
premaknite navzgor.

9.5 Celilni rez 90° in vrtljiva miza 0°-45°
(sl.1,12)

S ¢elilno Zago lahko izvajate po$evne reze levo in des-

no v kotih 0°-45° na omejevalno tracnico.

Pozor! Premi¢no omejevalno trac¢nico (5) je treba za

90° - Celilne reze fiksirati v notranjem polozaju.

+ Odprite nastavljalni vijak (16) premi¢ne omejevalne
tracnice (5) in premi¢no tracnico (5) premaknite not.

* Premicna omejevalna tracnica (5) mora biti bloki-
rana tako dale¢ od najbolj notranjega polozaja, da
bo razdalja med omejevalno tracnico (5) in zaginim
listom (35) najve¢ 5 mm.

* Pred rezanjem preverite, da med omejevalno trac¢-
nico (5) in zaginim listom (35) ne more priti do trkov.

» Ponovno privijte pritrdilni vijak (16).

» Rocaj za fiksiranje (10) obrnite v levo, spodnjo rogi-
co zasko¢nega polozaja (11) pa povlecite navzgor
s kazalcem.

» Z rocajem za fiksiranje (10) nastavite vrtljivo mizo
(14) na zeleni kot. Kazalec (12) na vrtljivi mizi (14)
mora biti usklajen z Zeleno kotno mero skale (13)
na mirujo¢i mizi zage (8).

» Rocaj za fiksiranje (10) zavrtite v desno, da fiksirate
vrtljivo mizo (14).

* Rez opravite, kot je opisano pod tocko 9.4.

9.6 Zajeralni rez 0°-45° in vrtljiva miza 0°
(sl.1,2,5,11)

S celilno zago lahko izvajate zajeralne reze levo in

desno v kotih od 0°do 45° na delovno povrsino.

Pozor! Premi¢no omejevalno trac¢nico (5) je treba za

zajeralne reze (spu$éena glava Zage) fiksirati v zuna-

njem poloZzaju.

+ Odprite nastavljalni vijak (16) premi¢ne omejeval-
ne trac¢nice (5) in premiéno tra¢nico (5) premakni-
te ven.

» Premi¢na omejevalna tra¢nica (5) mora biti bloki-
rana tako dale¢ od najbolj notranjega polozZaja, da
bo razdalja med omejevalno tra¢nico (5) in Zaginim
listom (35) najmanj 5 mm.

* Pred rezanjem preverite, da med omejevalno trac¢-
nico (5) in zaginim listom (35) ne more priti do trkov.

» Ponovno privijte pritrdilni vijak (16).
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» Glavo stroja (19) namestite v zgornji polozaj.

« Vrtljivo mizo (14) fiksirajte na polozaj 0°.

+ Pritrdilni vijak (24) odvijte in z ro¢ajem (1) nagnite
glavo stroja (19) v levo, da kazalec (23) kaze na Ze-
leno kotno mero na skali (22).

» Ponovno pritegnite pritrdilni vijak (24).

* Rez opravite, kot je opisano pod to¢ko 9.4.

9.7 Zajeralni rez 0°-45° in vrtljiva miza 0°-45°
(sl.1,2,6,12)

S ¢elilno in zajeralno Zago lahko izvajate zajeralne

reze levo in desno v kotih 0°-45° na delovno povrsino

in isto€asno 0°-45° na omejevalno tra¢nico (dvojni
zajeralni rez).

Pozor! Premi¢no omejevalno tracnico (5) je treba za

zajeralne reze (spu$¢ena glava zage) fiksirati v zuna-

njem polozaju.

» Odprite nastavljalni vijak (16) premi¢ne omejeval-
ne trac¢nice (5) in premi¢no tracnico (5) premakni-
te ven.

+ Premi¢na omejevalna tracnica (5) mora biti bloki-
rana tako dale¢ od najbolj notranjega polozaja, da
bo razdalja med omejevalno traénico (5) in Zzaginim
listom (35) najmanj 5 mm.

» Pred rezanjem preverite, da med omejevalno trac-
nico (5) in zaginim listom (35) ne more priti do trkov.

» Ponovno privijte pritrdilni vijak (16).

» Glavo stroja (19) namestite v zgornji polozaj.

* Rocaj za fiksiranje (10) obrnite v levo, spodnjo roci-
co zasko¢nega polozaja (11) pa povlecite navzgor s
kazalcem, da sprostite vrtljivo mizo.

« Zrocajem za fiksiranje (10) nastavite vrtljivo mizo
(14) na zeleni kot (v ta namen glejte tudi tocko 9.5).

* Rocaj za fiksiranje (10) zavrtite v desno, da fiksirate
vrtljivo mizo (14).

» Sprostite pritrdilni vijak (24) in z ro¢ajem (1) nagnite
glavo stroja (19) v levo na zeleno mero vogelnika s
skalo (v ta namen glejte tudi to¢ko 9.6).

» Ponovno pritegnite pritrdilni vijak (24).

* Rez opravite, kot je opisano pod to¢ko 9.4.

9.8 Omejitev globine reza (sl. 3)

+ Globino reza se lahko nastavlja brezstopenjsko s
pomocjo vijaka (27). V ta namen odvijte matico z
narebrenim robom na vijaku (27). Zeleno globino
reza nastavite s privijanjem ali odvijanjem vijaka
(27). Na koncu matico z narebrenim robom znova
privijte na vijak (27).

» Nastavitev preverite s pomocjo poskusnega reza.

9.9 Vreca za ostruzke (sl. 1)

+ Zaga ima vre&o za ostruzke (18).

+ Krilca kovinskega obroc¢ka vre¢ke za ostruzke (18)
stisnite skupaj in ga pritrdite na izpustno odprtino
v obmo¢ju motorja.

» Vreco za ostruzke (18) lahko izpraznite skozi zadrgo
na spodniji strani.

9.10 Zamenjava zaginega lista (sl. 14-17)

lzvlecite omrezni vtic!

Pozor! Pri zamenjavi Zaginega lista nosite zas¢itne

rokavice! Nevarnost poskodb!

+ Glavo stroja (19) obrnite navzgor.

» Odvijte vijak (f) pokrova s prirobnico, tako da se
lahko ta prosto premika.

+ Zas¢ito lista zage (4) obrnite navzgor toliko, da je
izrez v zasciti lista Zage (4) nad vijakom prirobni-
ce (34).

+ Z eno roko polozite Sesterorobi klju¢ (c) na prirob-
ni¢ni vijak (34).

» Mocno pritisnite na blokado gredi Zage (20), prirob-
niéni vijak (34) pa pocasi obra¢ajte v smeri urinih
kazalcev. Po maks. enem obratu se blokada gredi
zage (20) zaskodi.

+ Nato z malce vecjo silo odvijte prirobni¢ni vijak (34)
v smeri urinih kazalcev.

» Prirobni¢ni vijak (34) odvijte do konca in snemite
zunanjo prirobnico (33).

* Snemite Zagin list (35) z notranje prirobnice (36) in
ga izvlecite navzdol.

+ Skrbno odistite prirobni¢ni vijak (34), zunanjo pri-
robnico (33) in notranjo prirobnico (36).

» Novi Zagin list (35) znova namestite v obratnem vr-
stnem redu in ga privijte.

» Pozor! PoSevnost reza zobcev tj. smer vrtenja za-
ginega lista (35) mora ustrezati smeri puscice na
ohisju.

* Vodilna stremena namestite v ustrezen polozaj in
znova privijte vijak (f).

+ Pred nadaljnjo obdelavo morate preveriti funkcio-
nalnost zas¢itnih naprav.

» Pozor! Po vsaki menjavi Zaginega lista preverite,
ali zagin list (35) v pokonénem polozaju in v po-
loZaju, nagnjenem za 45° prosto te€e v miznem
vstavku (9).

» Pozor! Zamenjavo in usmerjanje zaginega lista (35)
je treba izvesti na pravilen nagcin.

9.11 Obratovanje laserja/LED-luéi (sl. 18)

« 1-krat pritisnite laser VKLOP/LED-lu¢i IZKLOP
» 2-krat pritisnite laser IZKLOP/LED-lu¢i VKLOP
» 3-krat pritisnite laser VKLOP/LED-Iu¢i VKLOP

e 4-krat pritisnite laser IZKLOP/LED-Iu¢i IZKLOP

9.12 Nastavljanje laserja (sl. 13)

Ce laser (17) ne prikazuje ved pravilne rezalne linije,
ga lahko nastavite.

V ta namen odvijte vijake laserja (32) in s stranskim
premikanjem nastavite laser tako, da laserski Zarek
zadeva rezalne zobe Zaginega lista (35).

10. Transport (sl. 1, 3, 4)

+ Ce zelite zakleniti vrtljivo mizo (14), morate ro¢aj za
fiksiranje (10) zavrteti v desno.

» Glavo stroja (19) potisnite navzdol in jo fiksirajte z
varovalnim sornikom (21). Zaga je tako zaklenjena
v spodnjem polozaju.

» Funkcijo vle¢enja zage fiksirajte v zadnjem poloZzaju
s pritrdilnim vijakom za vle€no vodilo (26).

« Stroj prenasajte za nepremi¢no mizo zage (8).

+ Stroj ponovno sestavite, kot je opisano v poglav-
ju9,1.

11. Vzdrzevanje

/A OPOZORILO! Pred vsakim nastavljanjem, servisi-
ranjem ali popravilom izvlecite omrezni vtic!

Splosni vzdrzevalni ukrepi

Od ¢asa do ¢asa s krpo obriSite ostruzke in prah, ki se
nabirajo na stroju. Ce Zelite podalj$ati Zivljenjsko dobo
orodja, enkrat meseé&no namazite vrtljive dele. Motorja
ne oljite.

Za Cis€enje plastike ne uporabljajte jedkih sredstev.

Pregledovanje $c¢etk

Pri novem stroju in po montazi novih oglenih $§¢etk mo-
rate le-te preveriti po prvih 50 obratovalnih urah. Po pr-
vemu preverjanju morate pregledovanje izvajati vsakih
10 obratovalnih ur.

Ce je ogljik obrabljen na dolzini 6 mm ali &e sta vzmet
oziroma stransko vezana Zica prezgana oziroma pos-
kodovana, morate zamenjati obe $éetki. Ce se $&etke
po odstranitvi izkazejo kot primerne za uporabo, jih
lahko znova vgradite.
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Zamenjava miznega vstavka

Nevarnost!

Pri poSkodovanih miznih vstavkih (9) obstaja nevar-

nost, da se majhni predmeti zataknejo med mizni vsta-

vek (9) in zagin list (35) ter posledi¢no blokirajo zagin

list (35).

Poskodovane mizne vstavke (9) takoj zamenjajte!

* lzvijte vijake miznega vstavka (9). Po potrebi zavr-
tite vrtljivo mizo (14) in nagnite glavo stroja (19), da
doseZete vijake.

* Snemite mizne vstavke (9).

+ Vstavite nov mizni vstavek (9).

+ Ponovno pritegnite vijake miznega vstavka (9).

12. Ciséenje

A OPOZORILO! Pred ¢isenjem izvlecite omrezni vti¢!

» Na za&¢itnih pripravah, prezracevalnih rezah in ohi-
§ju motorja mora biti ¢im manj prahu in umazanije.
Izdelek zdrgnite s Cisto krpo ali ga izpihajte s stisnje-
nim zrakom pod nizkim tlakom.

» Priporo¢amo, da izdelek ocistite takoj po vsaki upo-
rabi.

» lzdelek redno distite z vlazno krpo in malo mazal-
nega mila. Ne uporabljajte istil ali topil, ker lahko
poskodujejo plasticne dele izdelka. Pazite, da v
notranjost izdelka ne vdre voda. Vdor vode poveca
tveganje elektricnega udara.

13. Skladis¢enje

* lzdelek in pribor hranite na temnem, suhem, otrokom
nedostopnem mestu, kjer ni nevarnosti zmrzovanja.

» ldealna temperatura skladi$¢enja je med 5 in 30°C.

* lzdelek shranjujte v originalni embalazi.

» Pokrijte izdelek, da ga zascitite pred prahom ali vla-
go.

» Navodila za uporabo shranjujte skupaj z izdelkom.

14. Elektri¢ni prikljucek

Namesceni elektromotor je prikljuéen, tako da je
pripraviljen za uporabo. Prikljuéek ustreza zadev-
nim standardom VDE in DIN. Omrezni priklju¢ek
in uporabljen podaljSek na strani kupca morata
ustrezati predpisom.

» lzdelek izpolnjuje zahteve EN 61000-3-11 in je za-
vezan posebnim pogojem za priklju¢ek. To pomeni,
da uporaba na poljubnih, prosto izbirnih prikljuénih
to¢kah ni dovoljena.
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* lzdelek lahko ob neugodnih pogojih elektri¢nega
omrezja povzroci prehodno napetostno nihanje.

* lzdelek je predviden izkljuéno za uporabo na
prikljuénih tockah, ki
a) ne presegajo najvecje dovoljene omrezne impe-

dance »Z« (Zmaks. = 0.407 Q) ali
b) omogoc¢ajo neprekinjene tokovne obremenitve
omrezja vsaj 100 A na fazo.

» Kot uporabnik morate zagotoviti, po potrebi s posve-
tovanjem z vasim podjetjem za oskrbo z elektri¢no
energijo, da vasa priklju¢na to¢ka, na katero Zelite
prikljuciti proizvod in ga uporabljati, izpolnjuje obe
od zgoraj navedeni zahtevi, a) in b).

Pomembni napotki

Pri preobremenitvi motorja se ta samodejno izklopi.
Po dolo¢enem ¢asu hlajenja (razli¢ni ¢asi) lahko motor
znova vklopite.

Poskodovan elektriéni prikljuéni vod.
Na elektriénih prikljuénih vodih pogosto nastanejo po-
Skodbe izolacije.

Vzroki za to so lahko:

« OtiS¢anci, ¢e priklju¢ne vode speljete skozi okna
ali reze vrat.

* Pregibi zaradi nepravilne pritrditve ali vodenja
prikljuénih vodov.

* Rezi zaradi voznje preko priklju¢nih vodov.

» Poskodbe izolacije zaradi iztrganja iz stenske vti¢-
nice.

« pretrgana mesta zaradi staranja izolacije.

Takih poskodovanih elektriénih prikljuénih vodov ne

smete uporabljati, ker so zaradi po$kodb izolacije smr-

tno nevarni.

Redno preverjajte, ¢e so elektri¢ni priklju¢ni vodi pos-

kodovani. Pri tem pazite, da priklju¢ni vod pri preverja-

nju ne bo visel na napajalnem omrezju.

Elektri¢ni prikljuéni vodi morajo ustrezati zadevnim do-

lo¢ilom VDE in DIN. Uporabljajte samo priklju¢ne vode

z enako oznako.

Po predpisih mora biti oznaka tipa priklju¢nega voda

natisnjena na njem.

Motor na izmenic¢ni tok:

* Omrezna napetost mora znasati 220-240 V~.

* PodaljSevalni vodi do dolzine 25 m morajo imeti
prec¢ni prerez 1,5 kvadratnega milimetra.

Nacin prikljucitve X

Ce je omrezni prikljugni vod tega izdelka poskodovan,
ga je treba zamenjati s posebej pripravljenim omreznim
priklju¢nim vodom, ki ga lahko nabavite pri proizvajalcu
ali pri njegovi sluzbi za stranke.

15. Popravilo in naro¢anje nadome-
stnih delov

Po popravilu ali vzdrzevanju se prepri€ajte, da so vsi
varnostno relevantni deli names¢eni in v brezhibnem
stanju. Dele, ki bi lahko povzrogili telesne poskodbe,
shranite na drugim osebam in otrokom nedosegljivem
mestu.

Pozor: Po zakonu o odgovornosti za izdelke ne jam-
¢imo za poskodbe, ki nastanejo zaradi nestrokovnih
popravil ali neuporabe originalnih nadomestnih delov.
Pooblastite servisno sluzbo ali pooblas¢enega stro-
kovnjaka. Enako velja tudi za pribor.

Nadomestne dele in pribor dobite v naSem servisnem
centru. V ta namen od¢itajte QR-kodo na naslovni stra-
ni.

Prikljucki in popravila
Priklju€evanje in popravila elektricne opreme lahko iz-
vajajo samo elektri¢ariji.

V primeru povratnih vprasanj morate navesti naslednje
podatke:

» Vrsta toka, ki napaja motor

» Podatki tipske ploscice stroja

+ Podatki na tipski plosc¢ici motorja

15.1 Narocanje nadomestnih delov

Pri naro¢anju nadomestnih delov morate navesti nas-
lednje podatke:

+ Oznaka modela

+ Stevilka izdelka

» Podatki na tipski ploscici

Nadomestni deli/oprema
Vrecka za ostruzke
Mizni vstavek
Komplet oglenih $¢etk (2 kosa)
St. artikla: 3401205038
List kroZne Zage 305 x 30 x 3 mm 24 Z
St. artikla: 7901201704
HW list krozne Zage @ 305 x 30 x 3 mm /48 Z
St. artikla: 7901202705

St. artikla: 5901218001
St. artikla: 3401205017
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15.2 Informacije o servisu

Upostevaijte, da so pri tem izdelku sledeci deli podvrze-
ni obrabi, ki izhaja iz uporabe, ali naravni obrabi 0z. so
sledeci deli potrebni kot potro$ni material.

Obrabni deli*: oglene $¢etke, zagin list, mizni vstavek,
vre€a za ostruzke

* Ni nujno v obsegu dostave!

16. Odlaganje med odpadke in reciklaza
Napotki za embalazo

Embalazne materiale je mogoce

A7 (2
%@ %‘h é reciklirati. Embalazo zavrzite oko-

lju prijazno.

Napotki glede zakona o elektri¢nih in elektronskih
napravah

Stare elektricne in elektronske naprave ne
sodijo med gospodinjske, pa¢ pa jih morate

f— zavreci oz. oddati na zbirno mesto lo¢eno!

+ Stare baterije in akumulatorje, ki niso fiksno vgrajeni
v staro napravo, je treba pred oddajo na zbirno mes-
to odstraniti brez uni¢enja komponent! Navodila za
njihovo odstranjevanje ureja zakon o baterijah.

« Lastnik oz. uporabnik elektri¢nih in elektronskih
naprav je zakonsko zavezan, da stare naprave po
njihovi uporabi odda.

« Konéni uporabnik nosi odgovornost za brisanje
svojih osebnih podatkov na stari napravi, ki jo Zeli
zavredi!

« Simbol pre¢rtanega smetnjaka pomeni, da elektri¢c-
nih in elektronskih naprav ne smete odlagati med
gospodinjske odpadke.

« Elektricne in elektronske naprave lahko brezpla¢no
oddate na naslednjih mestih:

- Javno-pravna mesta za odstranjevanje odpadkov
oz. zbirna mesta (npr. komunalna podjetja)

- Prodajna mesta elektri¢nih naprav (stacionarna
in spletna), e so trgovci zavezani k prevzemanju
starih naprav ali to ponujajo brezpla¢no.

- Do tri stare elektricne naprave na vrsto naprave,
z dolzino stranice najve¢ 25 centimetrov, lahko
brez predhodnega nakupa nove naprave od pro-
izvajalca oddate pri njem ali na drugem pooblas-
¢enem zbirnem mestu v vasi bliZini.

- Ostale proizvajal€eve in trgov€eve dodatne po-
goje za prevzem najdete pri posamezni servisni
sluzbi.
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. - . . Tootel olevate siimbolite selgitus
» Ce proizvajalec dostavi novo elektri¢no napravo v

zasebno gospodinjstvo, lahko kon&ni uporabnik na
zahtevo narocCi brezplacen prevzem stare elektricne
naprave. PoveZite se s servisno sluzbo proizvajalca.

» Te izjave veljajo le za naprave, ki so name$¢ene in
prodane v drzavah Evropske unije in so predmet
evropske direktive 2012/19/EU. V drzavah izven ob-
mocja Evropske unije lahko veljajo druga¢na dologi-
la za odstranjevanje starih elektri¢nih in elektronskih
naprav med odpadke.

Kaesolevas kasiraamatus on siimbolite kasutamise llesandeks pddrata Teie tahelepanu vdimalikele riskidele. Ohu-
tussumbolitest ja nende juurde kuuluvatest selgitustest tuleb tapselt aru saada. Hoiatused ise uhtki riski ei kdrvalda
ega suuda asendada korrektseid meetmeid dnnetuste arahoidmiseks.

Hoiatus - lugege vigastusriski vdhendamiseks kasitsusjuhendit.

Kandke kuulmekaitset. Miira toime vdib pdhjustada kuulmiskadu.

17. Pomo¢ pri motnjah

V nasledniji tabeli so prikazani simptomi napak skupaj z opisom pomog¢i, &e vas izdelek ne deluje pravilno. Ce s tem
ne morete lokalizirati in odpraviti teZave, se obrnite na svoj servis.

Kandke tolmukaitsemaski. Puidu ja muude materjalide t66tlemisel véib tekkida
tervistkahjustav tolm. Asbestisisaldusega materjali ei tohi td6delda!

Motnja Mogo¢ vzrok Ukrep Kandke kaitseprille. T66 ajal tekkivad sddemed véi tootest valjatungivad killud, laastud ja

tolmud vdivad nadgemiskadu pdhjustada.

Motor, kabel ali vti¢ so okvarjeni,

Motor ne deluje. N
omrezne varovalke so pregorele.

Stroj na pregleda strokovnjak.
Motorja nikoli ne popravljajte sami.
Nevarnost!

Preverite omrezne varovalke in jih po
potrebi zamenjajte.

Motor se pocasi zazene

in ne dosega delovne Prenizka napetost, poSkodovane

tuljave, pregorel kondenzator.

Elektro podjetje naj preveri napetost. Motor
naj pregleda strokovnjak. Strokovnjak naj

Obdelovanec se iztrga Pritisk pri rezu je previsok oz. Zagin list
oz. se zdrobi. ni primeren za uporabo.

Vstavite primeren Zagin list.

Tihelepanu! Vigastusoht! Arge sisestage jasemeid téétavasse saekettasse!

hitrosti. zamenja kondenzator. Tahelepanu! Laserkiirgus
Motor je prehrupen. Poskodovane tuljave, okvarjen motor. | Motor naj pregleda strokovnjak.
Motor ne doseze polne | Tokokrogi v omrezni napravi so Ne uporabljajte drugih naprava ali motorjev I:l Kaitseklass Il (topeltisolatsioon)
modi. preobremenijeni (lugi, drugi motoriji itd.). | na istem tokokrogu.
. . Preprecite preobremenitev motorja pri ) ) -
Motor se hitro pregreje. Prgobrememtgv motorja, nezadostno rezanju, odstranite prah z motorja, da Toode vastab kehtivatele Euroopa direktiividele.
hlajenje motorja. ’ . - ;
zagotovite optimalno hlajenje motorja.
. N A Kéesolevas kasutusjuhendis oleme kohad, mis Teie ohutust puudutavad, varustanud selle
Zagin rez je preve¢ Zagin list je top, oblika zobcev ni Nabrusite Zagin list oz. vstavite primeren Tihelepanu! margiga.
raskav ali valovit. primerna za debelino materiala. Zagin list.
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1. Sissejuhatus

Tootja:

Scheppach GmbH
Ginzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Austatud klient!
Soovime Teile uue toote meeldivat ja edukat kasuta-
mist.

Juhis:

Kdnealuse toote tootja ei vastuta kehtiva tootevastutu-

se seaduse jargi kahjude eest, mis tekivad tootel voi

toote téttu alljargnevatel juhtudel:

+ asjatundmatul kasitsemisel,

» Kasitsusjuhendi eiramine

» Remontimisel kolmandate isikute, volitamata spet-
sialistide poolt

» Mitte-originaalosade paigaldamine ja nendega val-
javahetamine

+ mitte sihtotstarbekohasel kasutamisel

» Elektrisisteemi rivist valjalangemisel elektri-
alaeeskirjade ning VDE nduete 0100, DIN 57113 /
VDE 0113 eiramisel

Pidage silmas:

Lugege enne montaazi ja kaikuvdtmist kogu kasutus-
juhendi tekst labi.

Kéesoleva kasitsusjuhendi Glesandeks on hélbustada
toote tundmadppimist ja selle kasutamist vastavalt siht-
otstarbekohastele kasutusvdimalustele.
Kasitsusjuhend sisaldab tahtsaid juhiseid, kuidas saa-
te tootega ohutult, asjatundlikult ning 6konoomselt t66-
tada, ja kuidas saate valtida ohte, hoida kokku remon-
dikulusid, lihendada seisakuaegu ning suurendada
tarviku téokindlust ja eluiga.

Lisaks kaesolevas kasitsusjuhendis esitatud ohutus-
nduetele peate tingimata jargima oma riigis toote kai-
tamise kohta kehtivaid eeskirju.

Hoidke kasitsusjuhendit kilekotis mustuse ja niiskuse
eest kaitstult toota juures alal. Kdik operaatorid peavad
selle enne t60 alustamist labi lugema ja seda hoolikalt
jargima.

Tootega tohivad té6tada ainult isikud, keda on toote ka-
sutamises instrueeritud ja sellega seonduvast ohtudest
teavitatud.

Nd&utavast miinimumvanusest tuleb kinni pidada.

www.scheppach.com

Peale kdesolevas kasitsusjuhendis sisalduvate ohu-
tusjuhiste ja Teie riigis ehituslikult samade toodete
kohta kehtivate eeskirjade tuleb jargida tGldtunnustatud
tehnilisi reegleid.

Me ei vota vastutust dnnetuste vdi kahjude eest, mis
tekivad kéesoleva juhendi ja ohutusjuhiste eiramisest.

N

Toote kirjeldus (joon. 1 - 17)

Kaepide
Sisse-/valjaldliti
Tokestuslliti
Saeketta kaitse, liikuv
Nihutatav piirdesiin
Piirdesiin
Toddetaili alus
Liikkumatu saelaud
Lauasidamik
. fiksaatorkaepide
. Fikseerimisasendi hoob
. Osuti
. Skaala
. Poordlaud
. Pingutusseadis
. Nihutatava piirdesiini fiksaatorpolt
Laser/LED
. Laastupuldekott
. Masinapea
. Saevdlli tokis
. Masinapea kindlustuspolt
. Skaala
. Osuti
. Fiksaatorpolt (masinapea kallutamine)
24a.Kindlustuspolt
25. Tombejuhik
26. Tombejuhiku fiksaatorpolt
27. Polt Idikestuigavuse piiramiseks
28. Piiraja I6ikestgavuse piiramiseks
29. Haalestuspolt (45°)
30. Haalestuspolt (90°)
31. Toodetaili aluse fiksaatorpolt
32. Laseri kruvi
33. Valisaarik
34. Aarikpolt
35. Saeketas
36. Siseadarik
37. Laseri sisse-/valjaliliti

O N O WN =
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a. 90° piirdenurgik (ei sisaldu tarnekomplektis)
b. 45° piirdenurgik (ei sisaldu tarnekomplektis)
c. Kuuskantvéti

3. Tarnekomplekt

+ Otsamis-, tdmbe ja eerungisaag
* 1 x pingutusseadis (15)

+ 2 x téodetaili alus (7)

+ Laastupulidekott (18)

» Kuuskantvéti (c)

» Kaitusjuhend

4. Sihtotstarbekohane kasutus

Otsamis- ja tdmbesaag on ette nahtud puidu ning plasti
otsamiseks vastavalt masina suurusele. Saag ei sobi
kuttepuidu I6ikamiseks.

Hoiatus! Arge kasutage saagi kunagi muude kui késit-
susjuhendis nimetatud materjalide I6ikamiseks.

Hoiatus! Kaasasolev saeketas on ette nahtud erandi-
tult puidu saagimiseks! Arge kasutage seda kittepuidu
saagimiseks!

Toodet tohib kasutada ainult vastavalt selle otstarbe-
le. Igasugune sellest ulatuslikum kasutus pole sihtots-
tarbekohane. Sellest pdhjustatud kahjude voi iga liiki
vigastuste eest vastutab kasutaja/operaator ja mitte
tootja.

Sihtotstarbekohase kasutuse koostisosaks on ka ohu-
tusjuhiste, samuti montaazijuhendi ning késitsusjuhen-
dis sisalduvate kaitusjuhiste jargimine.

Kasutada tohib ainult antud masinale sobivaid saeket-
taid. Igat liiki I6ikeketaste kasutamine on keelatud.
Toodet tohib kaitada ainult tootja originaalosadega ja
originaaltarvikutega.

Tuleb pidada kinni tootja ohutus-, t66- ja hooldusees-
kirjadest ning tehnilistes andmetes esitatud mddtme-
test.

Isikud, kes toodet kasutavad ja hooldavad, peavad
seda tundma ning olema vdimalikest ohtudest teavi-
tatud.

Tootel teostatud muudatused vélistavad tootja vastutu-
se sellest tekkivate kahjude eest taielikult.
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Palun pidage silmas, et meie seadmed pole konst-
rueeritud kommerts-, kasitéondus- ega tédstuskasu-
tuse jaoks. Me ei vota Ule pretensioonidiguskohustust,
kui seadet kasutatakse kommerts-, kasitéondus- voi
toOstusettevotetes ning samavaarsetel tegevustel.

5. Ohutusjuhised
Uldised ohutusjuhised elektritéériistade kohta

A HOIATUS! Lugege kodiki ohutusjuhiseid, korral-
dusi, illustratsioone ja andmeid, millega see too-
de on varustatud.

Hooletused alljargnevatest korraldustest kinnipidami-
sel voivad pdhjustada elektrilooki, tulekahju ja/véi ras-
keid vigastusi.

Hoidke kdiki ohutusjuhiseid ja korraldusi tulevikuks
alal.

Ohutusjuhistes kasutatav mdiste “elektritdoriist” kehtib
vorgukaitusega elektritdoriistade (vérgukaabliga) ja
akukaitusega elektritdoriistade (vorgukaablita) kohta.

1. Ohutus té6kohal

a) Hoidke oma té6piirkond puhas ja hasti valgus-
tatud. Korratud voi valgustamata tédpiirkonnad
véivad dnnetusi pdhjustada.

b) Arge todtage elektritéoriistaga plahvatusoht-
likus timbruskonnas, milles leidub suttimis-
ohtlikke vedelikke, gaase voi tolme. Elektritdo-
riistad tekitavad sademeid, mis voivad tolmud voi
aurud pdlema sludata.

c) Hoidke lapsed ja teised isikud elektritooriista
kasutamise ajal eemal. Tahelepanu korvalekal-
dumisel voite elektritddriista lle kontrolli kaotada.

2. Elektrialane ohutus

a) Elektritooriista Ghenduspistik peab pistiku-
pessa sobima. Pistikut ei tohi iihelgi viisil
muuta. Arge kasutage adapterpistikuid koos
kaitsemaandusega elektritooriistadega. Muut-
mata pistikud ja sobivad pistikupesad vahendavad
elektril6ogi riski.

b) Viltige kehalist kontakti torude, kiittesiistee-
mide, pliitide, kiilmkappide jms maandatud
pindadega. Kui Teie keha on maandatud, siis va-
litseb kérgendatud elektril6dgi risk.

c) Kaitske elektritooriistu vihma ja maérja eest.
Vee tungimine elektritdoriista suurendab elektri-
166gi riski.

d)

e)

b)

<)

d)

e)

Arge kasutage iihendusjuhet valel otstarbel
nagu elektritooriista kandmiseks, iiles riputa-
miseks voi pistikupesast pistiku valjatomba-
miseks. Kaitske lihendusjuhet kuumuse, 6li,
teravate servade ning liikuvate osade eest.
Kahjustatud véi sasitud Uhendusjuhtmed suuren-
davad elektril6dgi riski.

Kui tootate elektritdoriistaga dues, siis kasu-
tage iiksnes vilitingimustesse sobivaid piken-
dusjuhtmeid. Valitingimustesse sobiva pikendus-
juhtme kasutamine vahendab elektril6dgi riski.
Kui elektritooriista kaitamist pole voéimalik
niiskes limbruskonnas viltida, siis kasutage
rikkevoolu-kaitselilitit. Rikkevoolu-kaitseliliti
kasutamine vahendab elektril66gi riski.

Inimeste ohutus

Olge téhelepanelik, pidage oma tegevust sil-
mas ja kdige tootamisel elektritooriistaga
méistlikult imber. Arge kasutage elektrit6o-
riista, kui olete vasinud vdi uimastite, alkoholi
v6i ravimite moju all. Hetkeline tahelepanema-
tus voib pdhjustada elektritddriista kasutamisel
tosiseid vigastusi.

Kandke isiklikku kaitsevarustust ja alati kait-
seprille. Isikliku kaitsevarustuse nagu tolmumas-
ki, libisemiskindlate turvajalatsite, kaitsekiivri voi
kuulmekaitsme kandmine, vastavalt elektrit6o-
riista liigile ning kasutusele, vahendab vigastuste
riski.

Viltige ettekavatsematut kdikuvotmist. Veen-
duge, et elektritooriist on enne voolutoite ja/
voi aku kiilgeiihendamist, ilesvotmist voi
kandmist vélja liilitatud. Kui hoiate elektritdoriis-
ta kandmisel sdrme lilitil voi Ghendate sisselulita-
tud elektritdoriista vooluvarustusega, siis voib see
onnetusi pdhjustada.

Eemaldage enne elektritooriista sisseliilita-
mist seadistustooriistad ja mutrivotmed. P6or-
leva elektritodriista sisemuses paiknev tooriist voi
voti voib vigastusi pohjustada.

Viltige ebaharilikku kehahoiakut. Hoolitsege
turvalise seisu eest ja hoidke alati tasakaalu.
Seelabi saate elektritddriista ootamatutes olukor-
dades paremini kontrollida.

Kandke sobivat riietust. Arge kandke avarat
riletust ega ehteid. Hoidke juuksed ja riietus
poorlevatest detailidest eemale. Avar riietus,
ehted vdi pikad juuksed vdidakse liikuvate osade
poolt kaasa haarata.

<)

f)
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Kui saab monteerida tolmuimu- ja -piilidesea-
diseid, siis tuleb need kiilge iihendada ning
neid digesti kasutada. Tolmuimususteemi kasu-
tamine vdib vahendada tolmust tingitud ohte.
Arge uskuge pimesi ohutusse ega eirake
elektritooriista ohutusreegleid ka siis, kui
olete paljukordse kasutuse tottu elektritoo-
riistaga tuttav. Tahelepanematu tegutsemine
voib pdhjustada sekundi murdosa jooksul raskeid
vigastusi.

Elektritooriista kasutamine ja kasitsemine
Arge koormake elektritdoriista iile. Kasutage
tootamisel antud t66 jaoks ettendhtud elekt-
ritooriista. Sobiva elektritooriistaga tootate pa-
remini ja ohutumalt ettenéhtud véimsusvahemiku
piires.

Arge kasutage elektritéoriista, mille liiliti on
defektne. Elektritdoriist, mida ei saa enam sisse
voi valja lulitada, on ohtlik ning tuleb remontida.
Tommake pistik pistikupesast vilja ja/voi ee-
maldage dravoetav aku enne seadme seadis-
tamist, rakendustooriistade vahetamist voi
elektritooriista drapanemist. See ettevaatus-
meede vahendab elektritdoriista ettekavatsematu
kaivitumise ohtu.

Ladustage mittekasutatavaid elektritooriistu
lastele kittesaamatult. Arge laske elektritéo-
riista kasutada isikutel, kes seda ei tunne voi
pole kdesolevaid korraldusi lugenud. Elektri-
tooriistad on ohtlikud, kui neid kasutavad kogene-
matud isikud.

Hoolitsege elektritéoriistade ja rakendust66-
riistade eest hésti. Kontrollige, kas liikuvad
detailid talitlevad laitmatult ega kiilu kinni, kas
esineb murdunud voi kahjustatud detaile nii,
et elektritooriista talitlus on piiratud. Laske
kahjustatud osad enne elektritooriista kasuta-
mist remontida. Paljude dnnetuste pdhjus peitub
halvasti hooldatud elektritdoriistades.

Hoidke I6iketdoriistad teravad ja puhtad. Hasti
hoolitsetud teravate I6ikeservadega Idiketdoriistad
kiiluvad vahem kinni ja neid on lihtsam juhtida.
Kasutage elektritooriista, tarvikuid, kasutus-
tooriistu jms vastavalt kaesolevatele korral-
dustele. Arvestage seejuures to6tingimustega
ja teostatava tegevuse iseloomuga. Elektrit66-
riistade kasutamine muudeks kui ettendhtud ra-
kendusteks vdib pdhjustada ohtlikke olukordi.
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h)

a)

Hoidke kdepidemed ja hoidepinnad kuivad,
puhtad ja 6li- ning méaardevabad. Libedad kae-
pidemed ja hoidepinnad ei véimalda elektritdoriis-
ta ettendgematutes olukordades kindlalt kasitseda
ning kontrollida.

Teenindus

Laske elektritooriista remontida ainult kvali-
fitseeritud erialapersonalil ja ainult originaal-
varuosadega. Sellega tagatakse elektritdcriista
ohutuse sailimine.

A HOIATUS! Antud elektritdoriist tekitab kaitamise
ajal elektromagnetilise vélja. Kénealune vali voib tea-
tud tingimustel aktiivsete voi passiivsete meditsiinilis-
te implantaatide talitlust halvendada. Vahendamaks
tosiste vdi surmavate vigastuste ohtu, soovitame me
meditsiiniliste implantaatidega isikutel arsti ja medit-
siinilise implantaadi tootjaga konsulteerida enne, kui
elektritdoriista kasitsetakse.

Ohutusjuhised eerungi-otsamissaagidele

a)

b)

<)

d)
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Eerungi-otsamissaed on ette ndhtud puidu ja
puidusarnaste toodete ldikamiseks; neid ei
saa kasutada raudmaterjalide nagu varbade,
lattide, poltide jms I6ikamiseks. Abrasiivne tolm
pohjustab lilkkuvate osade nagu alumise kaitsekat-
te blokeerumist. Loikesédemed pdletavad alumist
kaitsekatet, sisestusplaat ja teis plastosi.
Fikseerige toodetail véimaluse korral pingu-
tusrakistega. Kui hoiate to6detaili kdega kinni,
siis peate hoidma oma katt alati vahemalt 100
mm saeketta igast kiiljest eemal. Arge kasuta-
ge seda saagi tiikkide 16ikamiseks, mis on lii-
ga vaikesed, et neid kinni pingutada v6i kdega
hoida. Kui Teie kasi on saekettale liiga lahedal,
siis valitseb saekettaga kokkupuute téttu vigas-
tusrisk.

Toodetail peab olema liikumatu ja kas kinni
pingutatud voi tuleb seda vastu piirajat ning
lauda suruda. Arge liikake téodetaili saeketta
poole ega ldigake kunagi ,lahtiste katega”.
Lahtised vdi liikuvad toddetailid vdivad suure kiiru-
sega valja paiskuda ja vigastusi péhjustada.
Liikake saag lébi toodetail. Viltige sae tom-
bamist labi toodetail. Tostke 16ikeks saepead
ja tommake see ilma I6ikamata iile toodetaili.
Siis liilitage mootor sisse, kallutage saepead
allapoole ja vajutage saag labi toodetaili.

f)
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Tombava |6ike korral valitseb oht, et saeketas
touseb téddetailis Ules ja saekettamoodul paiskub
jouliselt operaatori poole.

Arge ristake kunagi kisi ettendhtud I6ikejoone
kohal, ei saeketta ees ega taga. Toddetaili toes-
tamine ,ristatud katega”, st téddetaili hoidmine
saeketta paremal kiiljel vasaku kaega voi vastupidi
on vaga ohtlik.

Arge pange kisi poorleva saeketta piiraja
taha. Arge jitke kie ja poorleva saeketta vahe-
le kunagi ohutusvahemaad alla 100 mm (keh-
tib saeketta molemal kiiljel, nt puidujaatmete
eemaldamisel). Péorleva saelehe ldhedus Teie
kaele ei pruugi olla tajutav ja Te vdite raskelt vi-
gastada saada.

Kontrollige enne I|dikamist toodetaili. Kui
toodetail on paindunud voi vdandunud, siis
pingutage see piiraja suhtes kinni véljapoole
kumera kiiljega. Tehke alati kindlaks, et piki
|16ikejoont pole toddetaili, piiraja ja laua vahel
pilu. Paindunud v&i vaandunud té6detailid vdivad
poorduda voi kdikuda ja pdhjustada Idikamisel
poodrleva saeketta kinnikiilumist. Té6detailis ei tohi
olla naelu ega vodrkehi.

Kasutage saagi alles siis, kui laud on tooriis-
tadest, puidujaatmetest jms vaba; laual tohib
asuda ainult toodetail. Vaikesed jadtmed, lahti-
sed puidutiikid véi muud esemed, mis puutuvad
kokku pddrleva kettaga, vdidakse suure kiirusega
eemale paisata.

Loigake korraga ainult iihte toodetaili. Mitme-
kihiliselt virnastatud toddetaile ei saa killaldaselt
kinni pingutada vai kinni hoida ja vdivad pdhjusta-
da saagimisel ketta kinnikiilumist v&i ara libiseda.
Hoolitsege selle eest, et eerungi-otsamissaag
seisab enne kasutamist tasasel, koval to6pin-
nal. Tasane ja kdva t66pind vahendab ohtu, et ee-
rungi-otsamissaag muutub ebastabiilseks.
Plaanige oma t66d. Poorake saeketta kalde
voi eerunginurga igakordsel iimberseadmisel
tihelepanu sellele, et seatav piiraja on digesti
hailestatud ja toetab toodetaili ilma ketta voi
kaitsekattega kokku puutumata. lima masinat
sisse lulitamata ja laual oleva téddetailita tuleb
simuleerida saeketta téielikku I6ikamisliikumist te-
gemaks kindlaks, et ei teki takistusi ega piirajasse
|16ikamise ohtu.

Hoolitsege tooddetailide puhul, mis on laua
pealispinnast laiemad voi pikemad, kiillaldase
toestuse eest nt lauapikenduste voi saepukki-
de abil.

Tobdetailid, mis on eerungi-otsamissae lauast
pikemad vdi laiemad, véivad Umber kukkuda, kui
need pole pusivalt toestatud. Kui mahaldigatud
puitpulk v&i tdddetail kukub alla, vdib see alumise
kaitsekatte Ules tdsta vdi poodrlevalt kettalt kontrol-
limatult eemale paiskuda.

m) Arge kasutage lauapikenduse véi tdiendava
toestuse asemel teisi inimesi. Toddetaili eba-
stabiilne toestus voib pdhjustada ketta kinnikiilu-
mist. Samuti vdib tdddetail 16ike ajal nihkuda ja
Teid ning abilist pdorlevasse kettasse tommata.

n) Mahaldigatud tiikki ei tohi vastu poorlevat
saeketast suruda. Kui on vahe ruumi, nt pikipii-
rajate kasutamisel, siis vdib mahaldigatud tikk
kettasse kinni kiiluda ja jouliselt eemale paiskuda.

o) Kasutage iimarmaterjali nagu varraste véi to-
rude toestamiseks alati pingutusrakist voi so-
bivat seadist. Vardad kalduvad Idikamisel eemale
veeremisele, mistdttu vdib ketas ,,kinni haakuda”
ja toodetail voidakse koos Teie kdega kettasse
tdbmmata.

p) Laske enne toodetaili I6ikamist saavutada ket-
tal taispoorded. See vahendab téddetaili eema-
lepaiskamise riski.

q) Kui toodetail kiilutakse kinni voi ketas blokee-
rub, siis lulitage eerungi-otsamissaag vilja.
Oodake, kuni koik liikuvad osad seiskunud,
tommake vorgupistik vélja ja/voi votke aku val-
ja. Eemaldage seejarel kinnikiilunud materjal.
Kui saete sellise blokaadi korral edasi, siis voite
eerungi-otsamissae ule kontrolli kaotada vdi seda
kahjustada.

r) Laske Iopetatud Ioike jarel liliti lahti, hoidke
saepead all ja oodake &ra ketta seiskumine,
enne kui eemaldate mahaldigatud tiiki. On
vaga ohtlik katt seiskuva ketta Iahedusse panna.

s) Hoidke kdepidet korralikult kinni, kui teosta-
te ebatiielikku saagimisloiget voi lasete liliti
lahti enne, kui saepea on oma alumisse asen-
disse joudnud. Sae pidurdustoime téttu véidakse
saepead tdukeliselt allapoole tdmmata, mis poh-
justab vigastusriski.

Ohutusjuhised saeketastega iimberkdimiseks

1. Arge kasutage kahjustatud v&i deformeerunud
saekettaid.

2. Arge kasutage pragudega saekettaid. Kandke
pragunenud saekettad maha. Parandamine pole
lubatud.

3. Arge kasutage Kiirtoétlusterasest saekettaid.

20.
21.
22.
23.

. Valtige saehammaste tUlekuumenemist.
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Kontrollige enne otsamis-, tdmbe- ja eerungisae
kasutamist saeketaste seisundit.

Kasutage eranditult saekettaid, mis on Idigatava
materjali jaoks sobivad.

Kasutage ainult tootja poolt kindlaks maaratud
saekettaid. Saekettad, kui need on ette nahtud
puidu vdi sarnaste materjalide té6tlemiseks, pea-
vad vastama normile EN 847-1.

Arge kasutage kérglegeeritud Kiirldiketerasest
(HSS) saekettaid.

Kasutage ainult saekettaid, mille suurimad lubatud
podrded on vaiksemad kui otsamis-, tdmbe- ja ee-
rungisae spindli maksimaalsed pé6rded ning mis
sobivad ldigatavale materjalile.

Jargige saeketta pédrlemissuunda.

. Kasutage ainult saekettaid, kui valitsete nende

kasitsemist.

. Jargige suurimaid poordeid. Saekettal esitatud

suurimaid podrdeid ei tohi liletada. Pidage p66-
retevahemikust, kui esitatud, kinni.

. Puhastage kinnipingutuspinnad mustusest, maar-

dest, olist ja veest.

. Arge kasutage saeketaste avade vaiksemaks te-

gemiseks lahtisi ahendusréngaid voi -pukse.

. Poorake tahelepanu sellele, et saeketta kindlus-

tamiseks kasutatavad fikseeritud ahendusréngad
on sama labimddduga ja moodustavad vahemalt
1/3 16ikelabimdddust.

. Tehke kindlaks, et fikseeritud ahendusréngad on

Uksteise suhtes paralleelsed.

. Kaige saeketastega ettevaatlikult imber. Hoidke

neid kdige parem alal originaalpakendis vdi spet-
siaalsetes anumates. Kandke kaitsekindaid, et
haardekindlust parendada ja vigastusriski edasi
alandada.

Tehke enne saeketaste kasutamist kindlaks, et
kdik kaitseseadised on nduetekohaselt kinnitatud.

. Veenduge enne kasutamist, et Teie poolt kasu-

tatav saeketas vastab antud otsamis-, tdmbe- ja
eerungisae tehnilistele nduetele ning on nduete-
kohaselt kinnitatud.

. Kasutage kaasapandud saeketast ainult puidu, ent

mitte kunagi metallide té6tlemiseks.

Kasutage ainult sael esitatud andmetele vastava
labimé6duga saeketast.

Kasutage taiendavaid té6detaili-aluseid, kui see
on toddetaili stabiilsuse tagamiseks vajalik.
Toéodetaili aluse pikendusi tuleb t66 ajal alati ka-
sutada ja need kinnitada.

Asendage ara kulunud lauastdamik!
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25. Valtige plastide saagimisel plasti sulamist. Kasu-
tage selleks digeid saekettaid. Vahetage kahjus-
tatud voéi ara kulunud saekettad digeaegselt valja.
Kui saeketas kuumeneb lle, siis seisake masin.
Laske saekettal esmalt maha jahtuda, enne kui
tootate seadmega edasi.

A Tahelepanu! Laserkiirgus
Arge vaadake kiirde!
Klassi 2 laser
Achtung! - Laserstrahlung
Nicht in den Strahl blicken!

Laser Klasse 2
Laserspezifikation nach EN 60825-1:2014
A= 650 nm Po <1 mW

Kaitske ennast ja iimbruskonda sobivate ettevaa-

tusmeetmetega dnnetusohtude eest!

+ Arge vaadake kaitsmata silmadega laserkiirde.

+ Arge vaadake kunagi otse kiirekéaiku.

+ Arge suunake laserkiirt kunagi peegeldavatele
pindadele ja inimeste voi loomade peale. Ka vai-
kese véimsusega laserkiir voib silmadel kahjustusi
pdhjustada.

+ Ettevaatust - kui kasutatakse muid kui siinkohal esi-
tatud toimimisviise, siis vdib see ohtliku kiirgusplah-
vatuse pohjustada.

+ Arge avage kunagi laserimoodulit. Vib tekkida oo-
tamatu kiirgusplahvatus.

» Kui otsamissaagi pikemat aega ei kasutata, siis tu-
leks patareid eemaldada.

» Laserit ei tohi teist talpi
laseri vastu vahetada.

+ Remonti tohib laseril teostada ainult laseri tootja voi
volitatud esindaja.

6. Jaadkriskid

+ Saeketta vigaste kdvasulamdetailide véaljapaiskami-
ne.

* Kuulmekahjustused néutava kuulmekaitsme mitte-
kasutuse korral.

* Puidutolmude tervistkahjustav emissioon suletud
ruumides kasutamisel.

« Tervise ohtu seadmine elektrivoolu tottu nduetele
mittevastavate elektriihendusjuhtmete kasutamisel.

» Peale selle voivad koigist tarvitusele véetud abinéu-
dest hoolimata valitseda mitteilmsed jaékriskid.

« Jaakriske saab minimeerida, kui jargitakse “Ohutus-
juhiseid” ja “Sihtotstarbekohast kasutust” ning kasit-
susjuhendit tervikuna.

« Valtige toote juhuslikku kdimapanemist: pistiku pis-
tikupessa sisestamisel ei tohi kaitusklahvi vajutada.

+ Kasutage rakendustdoriista, mida kaesolevas ka-
sitsusjuhendis soovitatakse. Nii saavutate, et Teie
toode annab optimaalseid tulemusi.

* Hoidke oma kaed tdopiirkonnast eemal, kui toode
on kaigus.

+ Arge koormake asjatult masinat: liiga tugev surve
kahjustab saagimisel kiiresti saeketast. See vdib
pdhjustada to6tlemisel masina vdimsuse alanemist
ja ldiketapsuse vahenemist.

+ Palun kasutage plastmaterjali I6ikamisel alati
klambreid: detailid, mida saagida soovitakse, tuleb
alati klambrite vahele fikseerida.

* Enne kui seadistus- vdi hooldustdid ette votate,
laske startklahv lahti ja tdmmake vdrgupistik valja.

7. Tehnilised andmed

Vahelduvvoolumootor 220 - 240 V~ 50Hz

2000 vatti / S6 40%*

V6imsus 1800 vatti / S1 **

tihikaigupoorded 3800 min -

2 305x @ 30 x 3/2,8

Toode on ehitatud tehnika kaasaegset arengutaset

ja kehtivaid ohutustehnilisi reegleid jargides. Siis-

ki voib tootamisel esineda ulksikuid jadkriske.

Sihtotstarbekohasest kasutamisest hoolimata pole vdi-

malik teatud riskitegureid taielikult valistada. Masina

konstruktsioonist ja Ulesehitusest tingitult vdib esineda

jargmisi punkte:

+ Saeketta puudutamine mittekaetud saepiirkonnas.

» Jasemete sisestamine to6tavasse saekettasse (I6i-
kevigastus).

» Toodetaili ja toddetaili osade tagasilook.

» Saeketta purunemine.
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Kdvasulamsaeketas

mm
Hammaste arv 24/48
Keeramispiirkond -45° [ 0°/ +45°

0° kuni 45° vasakule,

Eerungildige paremale
Sae laius 90° puhul 330 x 105 mm
Sae laius 45° puhul 230 x 60 mm
Sae laius 2 x 45°

paremale puhul 230 x 35 mm

(topelteerungildige)
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Sae laius 2 x 45°

vasakule puhul 230 x 60 mm
(topelteerungildige)

Kaitseklass 1l
Kaal 20,5 kg
Laseriklass 2
Laseri lainepikkus 650 nm
Laseri véimsus <1 mw

* Tooreziim S6, katkematu perioodiline kditus. Kai-
tus koosneb kéivitumisajast, konstantse koor-
musega ajast ja tiihikdiguajast. Tsiikli kestus on
5 minutit, suhteline sisseliilituskestus on 40%
tsiikli kestusest.

** Tooreziim S1: Kestevreziim konstantse koor-

musega.

Toodetail peab olema vdahemalt kdrgusega 3 mm

ja laiusega 10 mm.

Pidage silmas, et toddetail kindlustatakse alati
pingutusrakisega.

Miira ja vibratsioon
Mira- ja vibratsioonivaartused maarati vastavalt
EN 62841.

Helirdhutase L, 95 dB
Maaramatus K , 3dB
Helivdimsustase L, 108 dB
Maaramatus K, 3dB

Kandke kuulmekaitset.

Mira toime voéib pdhjustada kuulmiskadu. Véngete
Gldvaartused (kolme suuna vektorsumma) maaratud
vastavalt EN 62841.

8. Lahtipakkimine

» Avage pakend ja votke toode ettevaatlikult valja.

+ Eemaldage pakendusmaterjal ja pakendus- ning
transpordikindlustused (kui olemas).

» Kontrollige Ule, kas tarnekomplekt on terviklik.

+ Kontrollige toodet ja tarvikuosi transpordikahjustus-
te suhtes. Puuduste korral tuleb kohe kohaletoojat
teavitada. Hilisemaid pretensioone ei tunnustata.

* Hoidke pakendit véimaluse korral kuni garantiiaja
moddumiseni alal.
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« Tutvuge enne kasutamist kasitsusjuhendi alusel
tootega.

» Kasutage tarvikute ja kulu- ning varuosade puhul ai-
nult originaalosi. Varuosi saate esindusest.

« Edastage tellimuste korral meie artiklinumbrid ja
toote tllp ning ehitusaasta.

A HOIATUS!
Toode ja pakendusmaterjal pole laste manguas-

jad! Lapsed ei tohi kilekottide, kilede ja vaikeosa-

dega mangida! Valitseb allaneelamis- ja lambu-
misoht!

9. Ulespanemine ja kiisitsemine

A TAHELEPANU!
Monteerige toode enne kdikuvotmist tingimata ter-
viklikult!

« Masin tuleb seisustabiilselt Gles panna, st kruvige
t66pingi, aluskandmiku vms kilge. Kasutage selleks
avasid, mis asuvad masina kandmikus.

* Enne kaikuvdtmist peavad olema kdik katted ja ohu-
tusseadised nduetekohaselt monteeritud.

+ Saeketas peab saama vabalt liikkuda.

* Poorake juba téddeldud puidu puhul tdhelepanu
véorkehadele nagu nt naelad véi kruvid.

* Veenduge enne sisse-/valjaliliti vajutamist, kas
saeketas on oGigesti monteeritud ja liikuvad osad
liiguvad kergelt.

* Veenduge enne masina killgeithendamist, et tud-
bisildil esitatud andmed uhtivad elektrivérgu and-
metega.

9.1 Sae lilespanemine (joon. 1 - 8)

+ Suruge poodrdlaua (14) imberseadmiseks fiksaator-
kaepidet (10) alla ja tommake lukustusasendi hooba
(11) nimetissdrmega Ulespoole.

+ Keerake poodrdlaud (14) ja osuti (12) skaalal (13)
soovitud nurgamdddule ning fikseerige fiksaator-
hoova (10) Glespddramisega.

+ Masinapea (19) kerge allavajutamise ja kindlustus-
poldi (21) samaaegse mootorihoidikust véljatdmba-
misega lukustatakse saag alumisest asendist lahti.

» Keerake masinapea (19) Ules.

» Pingutusseadist (15) saab nii vasakul kui ka pare-
mal lilkkumatu saelaua (8) kilge kinnitada. Pistke
pingutusseadis (15) selleks ettendhtud avasse piir-
desiini (6) tagakdljel ja kindlustage see poldi kaudu.
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+ Paigaldage toddetaili-alused (7) joonisel 6, 7, 8
naidatud viisil liikumatu saelaua (8) kulge ja likake
taielikult 1abi. Kindlustage véllid kindlustuspoltide-
ga ettekavatsematu valjalibisemise vastu. Seejarel
fikseerige nihutatav piirdesiin (16) fiksaatorpoldiga
soovitud asendis.

* Masinapead (19) saab fiksaatorpoldi (24) vabasta-
misega max 45° vasakule kallutada, masinapea (19)
max 45° paremale kallutamiseks tuleb vabastada
kindlustuspolt (24a).

9.2 Piiraja peenhaalestamine 90° otsamisldikeks
(joon. 3, 5, 19)

Piirdenurgik (a) ei sisaldu tarnekomplektis.

» Laske masinapea (19) alla ja fikseerige kindlustus-
poldiga (21).

» Lddvendage fiksaatorpolt (24).

+ Toetage piirdenurgik (a) saeketta (35) ja pdordlaua
(14) vahel vastu.

» Lddvendage vastumutter (d). Seadke haalestuspolti
(30) niipalju tmber, kuni saeketta (35) ja poordlaua
(14) vaheline nurk on 90°.

» Pingutage vastumutter (d) taas kinni, et see sea-
distus fikseerida.

+ Kontrollige seejarel nurganaidiku positsiooni. Kui
vajalik, siis vabastage osuti (23) ristpeakruvikeera-
jaga, seadke skaalal (22) 0° positsiooni ja pingutage
osuti (23) jalle kinni.

9.3 Piiraja peenhéilestamine 45° eerungildikeks
(joon. 3, 5, 2)

Piirdenurgik (b) ei sisaldu tarnekomplektis.

+ Laske masinapea (19) alla ja fikseerige kindlustus-
poldiga (21).

» Fikseerige poordlaud (14) 0° asendisse.

+ Vabastage fiksaatorpolt (24) ja kallutage kéepide-
mega (1) masinapead (19) vasakule, 45° peale.

» Toetage 45° piirdenurgik (b) saeketta (35) ja pd6rd-
laua (14) vahel vastu.

+ Lodvendage vastumutter (c). Seadistage haalestus-
polti (29) niipalju imber, kuni saeketta (35) ja p66rd-
laua (14) vaheline nurk on tapselt 45°.

+ Keerake vastumutter (c) taas kinni, et see seadis-
tus fikseerida.

9.4 Otsamisléige 90° ja poordlaud 0° (joon. 1, 2, 8, 10)
Loikelaiustel kuni u 100 mm saab sae tdmbefunktsioo-
ni fiksaatorpoldiga (26) tagumisse positsiooni fikseeri-
da. Selles positsioonis saab masinat otsamisreziimil
kaitada.
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Kui Idikelaius peaks olema tle 100 mm, siis tuleb p66-
rata tahelepanu sellele, et fiksaatorpolt (26) on 16dven-
datud ja masinapea (19) liikuv.

Tahelepanu! Nihutatav piirdesiin (5) tuleb 90° otsamis-
|16igeteks sisemises positsioonis fikseerida.

Avage nihutatava piirdesiini (16) fiksaatorpolt ja IU-
kake nihutatavat piirdesiini (5) sissepoole.
Nihutatav piirdesiin (5) tuleb nii kaugel enne kdige
sisemist positsiooni fikseerida, et piirdesiini (5) ja
saeketta (35) vahekaugus on maksimaalselt 5 mm.
Kontrollige enne I6ikamist, et piirdesiini (5) ja
saeketta (35) vaheline kokkupdrge pole vdimalik.
Pingutage fiksaatorpolt (16) taas kinni.

Seadke masinapea (19) ulemisse positsiooni.
Lukake masinapea (19) kdepidemest taha (1) ja fik-
seerige vajaduse korral selles positsioonis (olene-
valt I16ikelaiusest).

Pange |6igatav puit vastu piirdesiini (6) ja po6rd-
lauale (14).

Fikseerige materjal likumatul saelaual (8) pingutus-
seadisega (15), et valtida nihkumist I6ikamisprot-
seduuri ajal.

Lukustage tokestusliliti (3) lahti ja vajutage sisse-/
valjalllitit (2), et mootor sisse lllitada.

Fikseeritud tdmbejuhiku (25) korral: Liigutage ma-
sinapead (19) kaepidemega (1) Ghtlaselt ja kerge
survega allapoole, kuni saeketas (35) on toddetaili
1abi Idiganud.

Fikseerimata tdmbejuhiku (25) korral: Témmake
masinapea (19) taiesti ette. Langetage kaepide (1)
Uhtlaselt ja kerge survega taiesti alla. Nid likake
masinapea (19) aeglaselt ja lUhtlaselt taiesti taha,
kuni saeketas (35) on toddetaili taielikult 1abi 16i-
ganud.

Seadke masinapea parast saagimisprotseduuri 16-
petamist taas puhkeasendisse ja laske sisse-/vélja-
Iiliti (2) lahti. Tahelepanu! Tagasitdmbevedru tottu
|166b masin automaatselt (les. Arge laske kaepidet
(1) parast Idikamise I8ppu lahti, vaid liigutage masi-
napea aeglaselt ja kerge vastusurvega lles.

9.5 Otsamisldige 90° ja poordlaud 0°- 45°

(joon. 1, 12)

Otsamissaega on vdimalik vasakule ja paremale piir-
desiini suhtes 0°-45° kaldl&ikeid teostada.
Tahelepanu! Nihutatav piirdesiin (5) tuleb 90° otsamis-
|16igeteks sisemises positsioonis fikseerida.
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Avage nihutatava piirdesiini (5) fiksaatorpolt (16) ja
likake nihutatavat piirdesiini (5) sissepoole.

+ Nihutatav piirdesiin (5) tuleb nii kaugel enne kdige
sisemist positsiooni fikseerida, et piirdesiini (5) ja
saeketta (35) vahekaugus on maksimaalselt 5 mm.

+ Kontrollige enne I6ikamist, et piirdesiini (5) ja
saeketta (35) vaheline kokkupdrge pole voimalik.

+ Pingutage fiksaatorpolt (16) taas kinni.

+ Poorake fiksaatorkaepidet (10) vasakule ja tdmma-
ke lukustusasendi alumist hooba (11) nimetissor-
mega ulespoole.

+ Seadistage fiksaatorhoovaga (10) péordlaud (14)
soovitud nurgale. Pddrdlaual (14) asuv osuti (12)
peab liikumatul saelaual (8) asuval skaalal (13) soo-
vitud nurgamddduga Uhtima.

» Poorake fiksaatorkaepidet (10) paremale, et pdord-
laud (14) fikseerida.

+ Teostage Idige punktis 9.4 kirjeldatud viisil.

9.6 Eerungildige 0°- 45° ja péordlaud 0°
(joon.1,2,5,11)

Otsamissaega saab vasakule ja paremale té6pinna

suhtes 0°- 45° eerungildikeid teostada.

Tahelepanu! Nihutatav piirdesiin (5) tuleb eerungild-

igeteks (kallutatud saepea) valimisse positsiooni fik-

seerida.

» Avage nihutatava piirdesiini (5) fiksaatorpolt (16) ja
likake nihutatavat piirdesiini (5) valjapoole.

+ Nihutatav piirdesiin (5) tuleb nii kaugel enne kdige
sisemist positsiooni fikseerida, et piirdesiini (5) ja
saeketta (35) vahekaugus on vahemalt 5 mm.

+ Kontrollige enne I6ikamist, et piirdesiini (5) ja
saeketta (35) vaheline kokkupdrge pole vdimalik.

» Pingutage fiksaatorpolt (16) taas kinni.

+ Seadke masinapea (19) Ulemisse asendisse.

+ Fikseerige podrdlaud (14) 0° asendisse.

» Vabastage fiksaatorpolt (24) ja kallutage kaepide-
mega (1) masinapead (19) vasakule, kuni osuti (23)
naitab skaalal (22) soovitud nurgamdétu.

» Pingutage fiksaatorpolt (24) taas kinni.

» Viige Idige punktis 9.4 kirjeldatud viisil 1abi.

9.7 Eerungildige 0°- 45° ja poordlaud 0°- 45° (joon.
1,2,6,12)

Otsamissaega saab vasakule ja paremale t66pinna
suhtes 0°- 45° ja samaaegselt piirdesiini suhtes 0°- 45°
eerungildikeid teostada (topelteerungildige).
Tahelepanu! Nihutatav piirdesiin (5) tuleb eerungild-
igeteks (kallutatud saepea) valimisse positsiooni fik-
seerida.

» Avage nihutatava piirdesiini (5) fiksaatorpolt (16) ja

likake nihutatavat piirdesiini (5) valjapoole.

Nihutatav piirdesiin (5) tuleb nii kaugel enne kdige
sisemist positsiooni fikseerida, et piirdesiini (5) ja
saeketta (35) vahekaugus on vahemalt 5 mm.
Kontrollige enne I6ikamist, et piirdesiini (5) ja
saeketta (35) vaheline kokkupdrge pole voimalik.
Pingutage fiksaatorpolt (16) taas kinni.

Seadke masinapea (19) lilemisse asendisse.
Pdorake fiksaatorkaepidet (10) vasakule ja tdmma-
ke lukustusasendi alumist hooba (11) nimetissérme-
ga ulespoole, et podrdlaud vabastada.

Seadistage fiksaatorhoovaga (10) pddrdlaud (14)
soovitud nurgale (vt selle kohta ka punkti 9.5).
P&orake fiksaatorkaepidet (10) paremale, et po6rd-
laud (14) fikseerida.

Vabastage fiksaatorpolt (24) ja kallutage kaepide-
mega (1) masinapead (19) vasakule, soovitud nur-
gamdddule (vt selle kohta ka punkti 9.6).
Pingutage fiksaatorpolt (24) taas kinni.

Teostage I6ige punktis 9.4 kirjeldatud viisil.

9.8 Loikesligavuse piiraja (joon. 3)

Poldi (27) kaudu saab Idikesligavust sujuvalt sea-
distada. Selleks vabastage poldi (27) rihvelmutter.
Seadistage soovitud I6ikestigavus poldi (27) sisse-
keeramise voi valjakeeramisega. Seejarel pinguta-
ge poldi (27) rihvelmutter taas kinni.

Kontrollige seadistust proovildike alusel.

9.9 Laastupiiiidekott (joon. 1)

Saag on varustatud laastude pltudmiseks laastu-
puldekotiga (18).

Suruge laastuptidekoti (18) metallrénga tiivad kok-
ku ja pange see mootori piirkonnas asuva valjalask-
eava kiilge.

Laastupuudekotti (18) saab tihjendada alakiljel
asuva tdmbluku kaudu.

9.10 Saeketta viljavahetamine (joon. 14 - 17)
Tommake vorgupistik vélja!

Tahelepanu! Kandke saeketta vahetamisel kaitse-
kindaid! Vigastusoht!
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Keerake masinapea (19) Ules.

Vabastage aarikukatte polt (f) nii, et see on vabalt
liikuv.

Klappige saeketta kaitset (4) niipalju Ules, et saeket-
ta kaitsme (4) valjaldige asub aarikpoldi (34) kohal.
Pange kuuskantvéti (c) Uhe kdega aarikpoldile (34).
Suruge saevdlli tdkis (20) kinni ja keerake aarikpol-
ti (34) aeglaselt paripdeva. Max uhe podrde jarel
saevolli tdkis (20) fikseerub.
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+ Nild vabastage aarikupolt (34) veidi suurema jou-
tarbega suunaga paripaeva.

+ Keerake aarikupolt (34) taielikult valja ja votke va-
lisaarik (33) maha.

» Vobtke saeketas (35) siseadarikult (36) maha ja tdm-
make allapoole vélja.

+ Puhastage aarikupolt (34), valisaarik (33) ja sise-
aarik (36) hoolikalt.

» Paigaldage uus saeketas (35) vastupidises jarjekor-
ras ja pingutage kinni.

» Tahelepanu! Hammaste I6ikekalle, st saeketta (35)
pdoérlemissuund, peab Uhtima korpusel oleva noo-
le suunaga.

» Seadke juhtlook positsiooni ja pingutage polt (f)
taas kinni.

» Kontrollige enne edasitdétamist kaitseseadiste ta-
litlusvdimet.

» Tahelepanu! Kontrollige iga kord parast saeketta
vahetust, kas saeketas (35) jookseb vertikaalses
asendis ja 45° peale kallutatult lauastidamikus (9)
vabalt.

+ Tahelepanu! Saeketta (35) vahetus ja véaljajoonda-
mine tuleb teostada nduetekohaselt.

9.11 Laseri/LEDi kditamine (joon. 18)

+ 1x vajutamine. Laser SISSE / LED VALJA
+ 2x vajutamine. Laser VALJA / LED SISSE
+ 3x vajutamine Laser SISSE / LED SISSE
+ 4x vajutamine Laser VALJA / LED VALJA

9.12 Laseri hddlestamine (joon. 13)

Kui laser (17) ei naita enam korrektset I16ikejoont, siis
saab selle lle ha4lestada.

Selleks avage laseri kruvid (32) ja seadistage laser
kilgsuunalise nihutamisega nii, et laserkiir tabab
saeketta (35) 16ikehambaid.

10. Transportimine (joon. 1, 3, 4)

+ Po&ordlaua (14) lukustamiseks tuleb fiksaatorkaepi-
de (10) paremale pdodrata.

+ Suruge masinapead (19) alla ja fikseerige kindlus-
tuspoldiga (21). Saag on nlud alumises asendis
lukustatud.

+ Fikseerige sae tdmbefunktsioon tdmbejuhiku (26)
fiksaatorpoldiga tagumises positsioonis.

» Kandke masinat liikkumatust saelauast (8).

» Toimige sae uuesti Ulespanemiseks 9.1 all kirjel-
datud viisil.
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11. Hooldus

A HOIATUS! Témmake enne igasugust seadistamist,
korrashoiut66d ja parandamist vérgupistik valja!

Uldised hooldusmeetmed

Pihkige masin aeg-ajalt lapiga tolmust ning laastudest
puhtaks. Olitage tooriista eluea pikendamiseks (ks
kord kuus péérlevaid osi. Arge litage mootorit.

Arge kasutage plastmassi puhastamiseks sodvitavaid
ained.

Harjade lilevaatus

Kontrollige susiharju uuel masinal esimese 50 t66tunni
moddudes voi kui monteeriti uued harjad. Kontrollige
parast esimest kontrollimist iga 10 t66tunni tagant.

Kui stsi on 6 mm pikkusele &ra kulunud, vedru voi
koérvalihendusjuhe pdlenud voi kahjustatud, siis peate
mdlemad harjad asendama. Kui harjad tunnistatakse
parast mahavdtmist kasutuskdlblikeks, siis voib need
tagasi paigaldada.

Lauasiidamiku vahetamine

Oht!

Kahjustatud lauasidamiku (9) korral valitseb oht, et

vaikesed esemed kiiluvad lauasiidamiku (9) ja saeketta

(35) vahel kinni ning blokeerivad saeketta (35).

Vahetage kahjustatud lauasiidamikud (9) kohe valja!

« Keerake kruvid lauastdamikust (9) valja. Vajaduse
korral pdorake poordlauda (14) ja kallutage masina-
pead (19), et kruvidele ligi paaseda.

» Vobtke lauastudamik (9) ara.

» Pange uus lauasiidamik (9) sisse.

» Pingutage kruvid lauasiidamikus (9) jalle kinni.

12. Puhastamine

/A HOIATUS! Témmake enne puhastustoid vorgupistik

valja!

» Hoidke kaitseseadised, 6hupilud ja mootori korpus
voéimalikult tolmu- ning mustusevabad. H&6ruge
toode puhta lapiga Ule v6i puhuge madala réhuga
surudhuga labi.

* Me soovitame toodet iga kord parast kasutamist va-
hetult puhastada.

» Puhastage toodet regulaarselt niiske lapi ja vahese
maardeseebiga. Arge kasutage puhastusvahendeid
voi lahusteid, need vdivad toote plastosi rikkuda.
Pborake tahelepanu sellele, et vesi ei paase toote
sisemusse. Vee sissetungimine suurendab elektri-
166gi riski.

13. Ladustamine

» Ladustage toodet ja selle tarvikuid pimedas, kuivas,
pakaseta ning lastele kattesaamatus kohas.

» Optimaalne ladustamistemperatuur on 5 ja 30°C
vahel.

+ Sailitage toodet originaalpakendis.

« Katke toode kinni, et seda tolmu voi niiskuse eest
kaitsta.

+ Sailitage kasitsusjuhendit toote juures.

14. Elektriiihendus

Installeeritud elektrimootor on kéitusvalmis kujul
kiilge iihendatud. Uhendus vastab asjaomastele
VDE ja DIN néuetele. Kliendipoolne vérguiihendus
ja kasutatav pikendusjuhe peavad vastama nende-
le eeskirjadele.

» Toode vastab EN 61000-3-11 nduetele ja allub eri-
Uhendamistingimustele. See tdhendab, et vabalt va-
litavate Ghenduspunktide kasutamine pole lubatud.

* Toode vdib ebasoodsate vdrguolude korral ajutisi
pingekdikumisi pdhjustada.

+ Toode on ette nahtud kasutamiseks eranditult Ghen-
duspunktide kljes, mis
a) ei Uletata maksimaalselt lubatud vérguimpedantsi

“Z” (Zmax = 0.407 Q) voi
b) on vérgu pusivoolukoormatavusega vahemalt 100
A iga faasi kohta.

+ Te peate kasutajana kindlaks tegema, vajaduse kor-
ral oma energiavarustusettevottega konsulteerides,
et Uhenduspunkt, mille kaudu soovite toodet kasuta-
da, vastab a) vdi b) nduetele.

Tahtsad juhised

Mootor lilitub selle llekoormamisel iseseisvalt valja.
Parast mahajahtumisaega (ajaliselt erinev) saab moo-
tori jalle sisse lulitada.

Kahjustatud elektriiihendusjuhe
Elektrilhendusjuhtmetel tekivad sageli isolatsiooni-
kahjustused.

Nende pdhjusteks vdivad olla:

+ Survekohad, kui Uhendusjuhtmed veetakse labi
akende voi uksevahede.

* Murdekohad Gihendusjuhtme asjatundmatu kinnita-
mise vdi vedamise tottu.

» Sisseldikekohad lihendusjuhtmest llesditmise tottu.
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+ Isolatsioonikahjustused seinapistikupesast valjare-
bimise tottu.

» praod isolatsiooni vananemise téttu.

Selliselt kahjustunud elektriihendusjuhtmeid ei tohi

kasutada ja need on isolatsioonikahjustuste téttu elu-

ohtlikud.

Kontrollige elektriihendusjuhtmeid regulaarselt kah-

justuste suhtes. Pidage silmas, et tlekontrollimisel po-

le Ghendusjuhe vooluvérku Ghendatud.

Elektriihendusjuhtmed vastavad asjaomastele VDE ja

DIN nduetele. Kasutage ainult sama tahistusega tihen-

dusjuhtmeid.

Uhenduskaablile tritkitud titbitahis on eeskirjaga ko-

hustuslik.

Vahelduvvoolumootor:

« Vorgupinge peab olema 220 - 240 V~.

» Kuni 25 m pikkused pikendusjuhtmed peavad olema
ristldikega 1,5 ruutmillimeetrit.

Uhendusliik X

Kui toote vérguiihendusjuhe saab kahjustada, siis tuleb
see asendada spetsiaalselt eelkoostatud vorgulihen-
dusjuhtmega, mis on saadaval tootja voi tema kliendi-
teeninduse kaudu.

15. Remont ja varuosade tellimine

Veenduge pérast remonti vdi hooldust, kas kdik ohu-
tustehnilised osad on paigaldatud ja laitmatus seisun-
dis. Sailitage vigastusohtlikke osi teistele inimestele ja
lastele kattesaamatult.

Tahelepanu: Tootevastutuse seaduse kohaselt ei vas-
tuta tootja asjatundmatutest remontidest voi mitte-ori-
ginaalvaruosade kasutamisest pdhjustatud kahjude
eest.

Tellige klienditeenindus véi volitatud spetsialist. Vastav
kehtib ka tarvikuosade kohta.

Varuosi ja tarvikuid saate meie teeninduskeskusest.
Skannige selleks tiitellehel olev QR kood.

Uhendused ja remont
Elektrialase varustuse Uhendamist ja remonti tohib
teostada ainult elektrispetsialist.

Palun edastage meile jargmised andmed:
* mootori vooluliik

* masina tilbisildi andmed

* mootori tulbisildi andmed
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15.1 Varuosade tellimine

Varuosade tellimisel tuleks edastada jargmised and-
med:

* Mudelinimetus

* Artiklinumber

» Tudbisildi andmed

Varuosad / tarvikud
laastukott
Lauastidamik
Sisiharjade komplekt (2 tk)
Saeketas 305 x 30 x 3 mm 24 h
Artikli-nr: 7901201704
HW saeketas @ 305 x 30 x 3 mm /48 h
Artikli-nr: 7901202705

Artikli-nr: 5901218001
Artikli-nr: 3401205017
Artikli-nr: 3401205038

15.2 Teenindus-informatsioon

Tuleb silmas pidada, et antud toote puhul vajatakse
kasutusalasele vdi loomulikule kulumisele alluvaid véi
kulumaterjalidena jargmisi osi.

Kuluosad*: slisiharjad, saeketas, lauaslidamik, laastu-
pludekott

* ei sisaldu tingimata tarnekomplektis!

16. Utiliseerimine ja taaskaitlus
Juhised pakendi kohta

Pakendusmaterjalid on taaskai-

@9 @‘h @deldavad. Palun utiliseerige pa-

kendid keskkonnasdbralikult.

Juhised elektri- ja elektroonikaseadmete seaduse
(ElektroG) kohta

Elektri- ja elektroonikaseadmed ei kuulu ol-
mepriigisse, vaid tuleb suunata eraldi ko-
f— gumisse voi utiliseerimisse!

» Vanad patareid vdi akud, mis pole pusivalt vana-
seadmesse paigaldatud, tuleb enne &raandmist
purustamata valja vétta! Nende utiliseerimist regu-
leeritakse patareiseadusega.

» Elektri- ja elektroonikaseadmete omanikud voi ka-
sutajad on seadusega kohustatud need kasutuse
16pus tagastama.

» Ldppkasutaja kannab omavastutust utiliseeritava
vanaseadmel isikupbhiste andmete kustutamise
eest!
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Labikriipsutatud prigikonteineri simbol tahendab,
et vanu elektri- ja elektroonikaseadmeid ei tohi utili-
seerida olmeprigi kaudu.

Vanad elektri- ja elektroonikaseadmed saab jarg-

mistes kohtades tasuta ara anda:

- Avalik-6iguslikud utiliseerimis- vdi kogumispunk-
tid (nt kommunaalsed toormejaamad).

- Elektriseadmete midgipunktid (statsionaarsed ja
online), kui edasimiitijad on tagasivétmiseks ko-
hustatud v6i pakuvad seda vabatahtlikult.

- Kuni kolm vana elektriseadet seadmeliigi kohta
maksimaalselt 25-sentimeetrise servapikkusega
saate ilma tootjalt uut seadet soetamata talle ta-
suta ara anda voi enda laheduses teise volitatud
kogumispunkti suunata.

- Tootja ja levitaja edasised taiendavad tagasivét-
mistingimused saate teada vastavast klienditee-
nindusest.

Tootja poolt eramajapidamisse uue elektriseadme

kohaletarnimise korral vdib see anda I6ppkasutaja

jareleparimisel korralduse vana elektriseade tasuta
ara viia. Votke selleks Uhendust tootja klienditeenin-
dusega.

Need (tlused kehtivad ainult seadmete kohta, mis

installeeritakse ja miilakse Euroopa Liidu liikmesrii-

kides ning alluvad Euroopa direktiivile 2012/19/EL.

Riikides valjaspool Euroopa Liitu vdivad kehtida va-

nade elektri- ja elektroonikaseadmete utiliseerimise

kohta kdrvalekalduvad nduded.

17. Rikete korvaldamine

Jargmine tabel naitab vigade simptomeid ja kirjeldab nende kérvaldamise abindusid, kui Teie toode ei td6ta Uks-
kord digesti. Kui Te ei suuda probleemi selle abil lokaliseerida ja kdrvaldada, siis podrduge teenindustdokotta.

Mootor ei talitle.

Voéimalik pohjus

Mootor, kaabel vai pistik defektne,
vérgukaitsmed labi pdlenud.

Abindu

Laske masin spetsialistil tle kontrollida.
Arge remontige mootorit kunagi ise. Oht!
Kontrollige vérgukaitset, vahetage vajaduse
korral vélja.

Mootor kaivitub aeglaselt
ega saavuta kaituskiirust.

Pinge liiga madal, mahised
kahjustatud, kondensaator labi
pdlenud.

Laske elektrivarustusettevéttel pinget
kontrollida. Laske spetsialistil mootorit
kontrollida. Laske kondensaator spetsialistil
valja vahetada.

Mootor teeb liiga palju
mira.

Mahised kahjustatud, mootor defektne.

Laske spetsialistil mootorit kontrollida.

Mootor ei saavuta tait
voimsust.

Vérguseadme vooluahelad lle
koormatud (lambid, teised mootorid
jms).

Arge kasutage samas vooluahelas teisi
seadmeid vdi mootoreid.

Mootor kuumeneb
kergesti Ule.

Mootori Glekoormamine, mootori
ebapiisav jahutus.

Valtige I6ikamisel mootori Glekuumenemist,
eemaldage mootorilt tolm, et oleks tagatud
mootori optimaalne jahutus.

Saagimisldige on
krobeline vdi laineline.

Saeketas niri, hambakuju ei sobi
materjali paksusele.

Teritage saeketas Ule voi vastavalt
kasutage sobivat saeketast.

Toodetail rebeneb voi

killuneb.

L&ikesurve liiga suur voi saeketas
rakenduse jaoks ebasobiv.

Kasutage sobivat saeketast.

www.scheppach.com
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Ant gaminio esanciy simboliy aiSkinimas

Turinys: Puslapis:
Siame Zinyne naudojami simboliai turi atkreipti Jisy démesj j galima rizikg. Saugos simboliai ir juos lydintys paais-
kinimai turi bati tiksliai suprasti. Patys jspéjimai rizikos nepa$alina ir negali pakeisti tinkamy nelaimingy atsitikimy 1. .236
prevencijos priemoniy. 2 236
3. .. 237
Ispéjimas — kad sumazéty rizika susizaloti, perskaitykite naudojimo instrukcija. 4. Naudojimas pagal paskirt] . - 237
5. Saugos nurodymai.... .. 237
6. LieKamosios MZIKOS .........cciiiiiiiiiiii i 241
Naudokite klausos apsauga. Dél triuksmo galima prarasti Klausa. 7. Techniniai AUOMENYS .......oiiiiiie ettt e e 242
8. ISPAKAVIMAS ...ttt 242
9. Montavimas ir Valdymas ..........cocuiiiiiiiiii e 243
Uzsidékite apsauging kauke nuo dulkiy. Apdirbant medieng ir kitas medziagas, gali 10.  Transportavimas (1, 3, 4 PAV.) ...covceeiiieiiieriieiee ettt 245
susidaryti sveikatai kenksmingy dulkiy. DraudZiama apdirbti medziagas, kuriy sudétyje yra T
asbesto! 1. TECHNINEG PrIEZITIA ..eeeeieeeiieet et e e e e ee e e e e e eaeeeeanns 246
T2, VAIYMAES oo 246
Uzsidékite apsauginius akinius. Dél dirbant susidaranéiy kibirk$&iy arba i§ gaminio 13. [ 11 QY 4 F= TSR UUSP 246
pasisalinantiy atplaisy, pjuveny arba dulkiy, galima netekti regéjimo. 14. Elektros prijungimas .........o.eooiiii o 246
15.  Remontas ir atsarginiy daliy uZsakymas ..........cccceeiiiriiiiiiiiiiniccee e 247
16.  Utilizavimas ir pakartotinis atgavimas ...........cccccovviiiiiiiiiiiciec e 247
Démesio! Pavojus susizaloti! Nekiskite ranky j besisukancig pjiklo gelezte! L Lo
17. SUtrKIMU SalINIME@S.....coiiiiiieiie e 248
18.  Alitikties deKIaracCija........oueiiiiuiii i 313
Démesio! Lazerio spinduliuoté
D Il apsaugos klasé (dviguba izoliacija)
C € Gaminys atitinka galiojancias Europos direktyvas.
A Démesio! Su Jasy sauga susijusias vietas $ioje naudojimo instrukcijoje mes pazyméjome Siuo Zenklu.
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1. |vadas

Gamintojas:
Scheppach GmbH
Gilinzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Gerbiamas kliente,
Mes linkime Jums daug dziaugsmo ir didelés sékmés
dirbant su nauju gaminiu.

Nuoroda:

pagal galiojantj Atsakomybés uz gaminj jstatymg Sio

gaminio gamintojas neatsako uz Zalg, kuri atsiranda

Siame gaminyje arba dél jo:

» netinkamai naudojant,

* nesilaikant naudojimo instrukcijos,

* Remontuojant tretiesiems asmenims, nejgaliotiems
specialistams

* Montuojant ir kei€iant neoriginalias atsargines dalis

* naudojant ne pagal paskirtj

+ Sugedus elektros jrangai, nesilaikant elektrai kelia-
mai reikalavimy ir VDE nuostaty 0100, DIN 57113 /
VDE 0113

Atkreipkite démesij:

Prie$ montuodami ir pradédami eksploatuoti perskaity-
kite visa naudojimo instrukcijos teksta.

Si naudojimo instrukcija turi Jums palengvinti susipa-
Zinti su Jisy gaminiu ir jo naudojimo pagal paskirtj ga-
limybémis.

Naudojimo instrukcijoje pateikiamos svarbios nuoro-
dos, kaip su gaminiu dirbti saugiai, tinkamai ir ekono-
miskai bei kaip iSvengti pavojy, sutaupyti remonto islai-
dy, sutrumpinti gaminio prastovos laikus bei padidinti
patikimuma ir pailginti eksploatavimo trukme.

Be $ioje naudojimo instrukcijoje pateikty saugos nuos-
taty, bdtinai privalote laikytis gaminio eksploatavimui
galiojandiy taisykliy.

Laikykite naudojimo instrukcijg plastikiniame maisely-
je, apsaugoje nuo purvo ir drégmeés prie gaminio. Prie$
pradédami dirbti, visi operatoriai jg privalo perskaityti ir
jos atidziai laikytis.

Prie gaminio leidziama dirbti tik asmenims, instruk-
tuotiems, kaip jj naudoti ir informuotiems apie su tuo
susijusius pavojus.

Bitina laikytis reikalaujamo amziaus cenzo.

Be Sioje naudojimo instrukcijoje pateikty saugos nuro-
dymy ir specialiy Jasy Salies reikalavimy, batina laiky-
tis tokios pacios konstrukcijos gaminiy eksploatavimui
visuotinai pripazinty technikos taisykliy.
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Mes neatsakome uz nelaimingus atsitikimus arba pa-
zeidimus, atsiradusius nesilaikant $ios instrukcijos ir
saugos nurodymuy.

2. Gaminio aprasymai (1-17 pav.)

Rankena

1j./i8j. jungiklis

Blokavimo jungiklis

Mobilioji pjiklo geleztés apsauga
Slankusis atraminis bégelis
Atraminis bégelis

Ruosiniy atrama

Stacionarus pjuklo stalas

9. Stalo plokstés jdéklas

10. Fiksavimo rankena

11. Fiksuotos padéties svirtis

12. Rodyklé

13. Skalé

14. Pasukamasis stalas

15. Verziklis

16. Slankiojo atraminio bégelio fiksavimo varztas
17. Lazeris / Sviesos diodas

18. DroZliy surinkimo maisas

19. Masinos galvuté

20. Pjaklo veleno blokatorius

21. Masinos galvutés apsauginis kaistis
22. Skalé

23. Rodykle

24. Fiksavimo varztas (masSinos galvutés posvyrio)
24a.Apsauginis kaistis

25. Kreipiamoji

26. Kreipiamosios fiksavimo varztas

27. Pjovimo gylio ribojimo varztas

28. Pjovimo gylio ribojimo atrama

29. Reguliavimo varztas (45°)

30. Reguliavimo varztas (90°)

31. RuoSiniy atramos fiksavimo varztas
32. Lazerio varZtas

33. I8oriné jungé

34. Jungés varztas

35. Pjuklo gelezté

36. Vidiné jungé

37. Lazerio jjungimo / i§jungimo jungiklis

O NGO ®N =

a. 90° atraminis kampuotis (j komplektacijg nejeina)
b. 45° atraminis kampuotis (j komplektacijg nejeina)
c. Sesiabriaunis raktas

3. Komplektacija

+ Skersinio pjovimo staklés

* 1 x verziklis (15)

* 2 xruoSiniy atramos (7)

+ Drozliy surinkimo mai$as (18)
« Sesiabriaunis raktas (c)

» Eksploatavimo instrukcija

4. Naudojimas pagal paskirtj

Dvirankis skersinio pjaustymo pjaklas skirtas medienai
ir plastikui pjaustyti skersiniu badu, atsizvelgiant j jren-
ginio dydj. Pjiklas neskirtas malkoms pjaustyti.

Ispéjimas! Nenaudokite jrenginio kitoms medziagoms
pjauti, o tik aprasytosioms naudojimo instrukcijoje.

Ispéjimas! Komplektacijoje esanti pjiklo gelezté skir-
ta tik medienai pjauti! Nenaudokite jos malkoms pjauti!

Gaminj leidziama naudoti tik pagal paskirtj. Bet koks
kitoks naudojimas laikomas ne pagal paskirtj. Uz su tuo
susijusig Zalg arba patirtus bet kokius suzalojimus at-
sako naudotojas / operatorius, o ne gamintojas.
Naudojimo pagal paskirtj dalis taip pat yra saugos nu-
rodymy, montavimo instrukcijos ir naudojimo instrukci-
joje pateikty eksploatavimo nurodymy laikymasis.
LeidZziama naudoti tik jrenginiui tinkamas pjaklo ge-
leztes. Naudoti visy rasiy frikcinius nupjovimo diskus
draudziama.

Gaminj leidziama eksploatuoti tik su gamintojo origina-
liomis dalimis ir priedais.

Laikykités gamintojo saugos, darbo ir techninés prie-
zidros reikalavimy bei techniniuose duomenyse nuro-
dyty matmeny.

Asmenys, kurie gaminj naudoja ir atlieka jo techning
priezidra, turi bati su ja susipazine ir informuoti apie
galimus pavojus.

Atlikus gaminio modifikacijas, uz su tuo susijusig Zalg
gamintojas neatsako.

Atkreipkite démesj | tai, kad masy jrenginiai néra skirti
naudoti komerciniams, amatiniams arba pramoniniams
tikslams. Mes neteikiame garantijos, kai aparatas nau-
dojamas komercinése, amatininky arba pramoninése
jmonése arba panaSiems darbams.

www.scheppach.com

5. Saugos nurodymai
Bendrieji saugos nurodymai dél elektriniy jrankiy

A |SPEJIMAS! Perskaitykite visas $iam gaminiui
taikomus saugos nurodymus, instrukcijas, ilius-
tracijas bei techninius duomenis.

Netinkamai laikantis toliau pateikty nurodymuy, galima
patirti elektros smagj, gali kilti gaisras ir (arba) galima
sunkiai susizaloti.

ISsaugokite visus saugos nurodymus ir instrukcijas
ateiciai.

Saugos nurodymuose naudojama savoka ,Elektrinis
jrankis® susijusi su i$ tinklo veikianciais elektriniais
jrankiais (su tinklo laidu) ir akumuliatoriniais elektriniais
jrankiais (be tinklo kabelio).

1. Sauga darbo vietoje

a) Jasydarbo zona turi biti Svariir gerai apsvies-
ta. Jei darbo zonos netvarkingos ir neapsviestos,
gali jvykti nelaimingy atsitikimy.

b) Nedirbkite su elektriniu jrankiu potencialiai
sprogioje atmosferoje, kurioje yra degiy skys-
€iy, dujy arba dulkiy. Elektriniai jrankiai skleidzia
kibirkstis, kurios gali uzdegti dulkes arba garus.

c) Naudodami elektrinj jrankj, paprasykite, kad
vaikai ir kiti asmenys, laikytysi atstumo. Nu-
kreipus démesj, elektrinis jrankis gali tapti neval-
domas.

2. Elektros jrangos sauga

a) Elektrinio jrankio prijungimo kistukas turi tilp-
ti j kisStukinj lizda. Jokiu bidu kiStuko nemo-
difikuokite. Nenaudokite adapteriniy kistuky
kartu su jzemintais elektriniais jrankiais. Esant
nemodifikuotiems kiStukams ir tinkamiems kiStuki-
niams lizdams, mazéja elektros Soko pavojus.

b) Venkite kiino salycio su jzemintais pavirSiais,
pvz., vamzdziais, Sildytuvais, viryklémis ir Sal-
dytuvais. Kai Jusy kinas jZemintas, kyla didesnis
elektros Soko pavojus.

c) Saugokite elektrinius jrankius nuo lietaus arba
drégmeés. Patekus j elektrinj jrankj vandens, di-
déja elektros smagio pavojus.

d) Nenaudokite jungiamojo laido, norédami uz jo
nesti ar pakabinti elektrinj jrankj arba i$ kistu-
kinio lizdo istraukti kiStuka. Saugokite jungia-
majj laida nuo karscio, alyvos, astriy briauny
arba judanciy daliy.
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e)

a)

b)

<)

d)

e)

9)
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Dél pazeisty arba susipynusiy jungiamuyjy laidy
kyla didesnis elektros smigio pavojus.

Kai su elektriniu jrankiu dirbate lauke, naudo-
kite tik iSorinei sri¢iai skirtus ilginamuosius
laidus. Naudojant iSorinei sriiai tinkama ilgina-
majj laida, sumazéja elektros smagio rizika.
Jeigu elektrinio jrankio eksploatavimas dre-
gnoje aplinkoje yra neiSvengiamas, naudokite
apsauginj nebalanso srovés jungiklj. Naudo-
jant apsauginj nebalanso srovés jungiklj, mazéja
elektros smugio pavojus.

Asmeny sauga

Dirbdami su elektriniu jrankiu, bikite atidis
ir galvokite apie tai, ka darote. Nenaudokite
elektrinio jrankio, kai esate pavarge arba vei-
kiami narkotiniy medziagy, alkoholio arba me-
dikamenty. Jei naudodami elektrinj jrankj basite
neatids, galite rimtai susizaloti.

Naudokite asmenines apsaugines priemones
ir visada uzsidékite apsauginius akinius. Nau-
dojant asmenines apsaugines priemones, pvz.,
kauke nuo dulkiy, neslidZzius apsauginius batus,
apsauginj Salma arba klausos apsauga, priklauso-
mai nuo elektrinio jrankio tipo ir naudojimo bado,
mazéja rizika susizaloti.

Stenkités nepradéti eksploatuoti neplanuotai.
Pries$ prijungdami elektros srovés tiekimg ir
(arba) akumuliatoriy, jsitikinkite, kad elektri-
nis jrankis iSjungtas. Jei ne§dami elektrinj jrankj
laikote pirStg ant elektrinio jrankio arba prie elek-
tros srovés tinklo jungiate jjungta elektrinj jrankj,
gali jvykti nelaimingy atsitikimy.

Prie$ jjungdami elektrinj jrankj, pasalinkite
nustatymo jrankius arba verzliaraktj. |rankis
arba raktas, kuris yra besisukancioje elektrinio
jrankio dalyje, gali suzaloti.

Venkite nestandartinés kiino laikysenos. Sto-
vékite stabiliai ir visada iSlaikykite pusiausvy-
ra. Taip elektrinj jrankj galésite geriau kontroliuoti
netikétose situacijose.

Vilkékite tinkamus drabuzius. Nevilkékite pla-
¢iy drabuziy ir nusiimkite papuosalus. Sau-
gokite, kad plaukai ir drabuziai nepatekty arti
judanéiy daliy. Laisvus drabuzius, papuo$alus
arba ilgus plaukus gali pagriebti dalys.

Jei galima sumontuoti dulkiy nusiurbimo ir
surinkimo jtaisus, juos reikia prijungti ir tinka-
mai naudoti. Naudojant dulkiy nusiurbimo jtaisg,
galima sumazinti dulkiy keliamus pavojus.

c)

f)
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Net po daugkartinio naudojimosi elektriniu
jrankiu negalvokite, kad esate visiSkai sau-
gus, ir atsizvelkite | elektriniams jrankiams
galiojancias saugos taisykles. Dél nedémesin-
gy veiksmy galima sunkiai susizaloti per sekun-
dés dalis.

Elektrinio jrankio naudojimas ir elgsena su juo
Neperkraukite elektrinio jrankio. Savo darbui
naudokite tam skirtg elektrinj jrankj. Su tinka-
mu elektriniu jrankiu nurodytame galios diapazone
dirbsite geriau ir saugiau.

Nenaudokite elektrinio jrankio, kurio jungiklis
sugedes. Elektrinis jrankis, kuris nebejsijungia
arba nebeiSsijungia, yra pavojingas ir jj reikia su-
taisyti.

PrieS nustatydami prietaisa, keisdami jstato-
mo jrankio dalis arba pries padédami elektrinj
jrankj j Salj, iStraukite kiStuka i$ kiStukinio liz-
do ir (arba) pasalinkite iSimama akumuliatoriy.
Si atsargumo priemoné saugo nuo neplanuoto
elektrinio jrankio paleidimo.

Laikykite nenaudojamus elektrinius jrankius
vaikams nepasiekiamoje vietoje. Neleiskite
elektriniu jrankiu naudotis asmenims, kurie su
Siuo jrenginiu néra susipazine arba neperskai-
té Siy nurodymuy. Elektriniai jrankiai yra pavojingi,
kai juos naudoja nepatyre asmenys.

Kruopsciai priziarékite elektrinius jrankius
ir jstatoma jrankj. Patikrinkite, ar judancios
dalys nepriekaistingai veikia ir nestringa, ar
dalys neliizusios ir nepazeistos, kad buty nei-
giamai veikiamas elektrinio jrankio veikimas.
Prie§ naudodami elektrinj jrankj, pazeistas
dalis patikékite suremontuoti. Daug nelaimingy
elektriniy jrankiy.

Stebékite, kad pjaustytuvai baty astras ir Sva-
rus. Kruops§¢iai prizidréti pjaustytuvai su astriomis
pjovimo briaunomis maziau stringa ir juos lengviau
valdyti.

Elektrinj jrankj, jstatomy jrankiy priedus ir t. t.
naudokite pagal Siuos nurodymus. Tuo metu
atsizvelkite j darbo salygas ir darbus, kuriuos
reikia atlikti. Naudojant elektrinius jrankius ki-
tiems, o ne numatytiems tikslams, galimos pavo-
jingos situacijos.

h)

Rankenos ir suémimo pavirsiai turi bati sausi,
Svards ir ant jy neturi bati alyvos bei tepalo.
Jei rankenos ir suémimo pavirsiai slidas, elektrinio
jrankio nenumatytose situacijose nebus galima
saugiai valdyti bei kontroliuoti.

Servisas

Elektrinio prietaiso remontg patikékite tik kva-
lifikuotam personalui ir tik naudojant origina-
lias atsargines dalis. Taip uZztikrinsite elektrinio
jrankio sauga.

A |SPEJIMAS! Eksploatuojant $is elektrinis jrankis
sudaro elektromagnetinj laukg. Tam tikromis aplin-
kybémis Sis laukas gali veikti aktyvius arba pasyvius
medicininius implantus. Norint sumazinti rimty arba
mirtiny suzalojimy pavojy, prie$ naudojant elektrinj

duojame pasikonsultuoti su savo gydytoju arba medici-
niniy implanty gamintoju.

Saugos nurodymai dél skerspjiikliy

a)

b)

c)

d)

Skerspjikliai numatyti medienai ir medienos
tipo gaminiams pjaustyti. Jy negalima nau-
doti metalinéms medziagoms pjaustyti, pvz.,
strypams, sijoms, varztams ir t. t. Abrazyvinés
dulkés uzblokuoja judancias dalis, pvz., apatinj
apsauginj gubtg. Pjaustant susidarancios kibirks-
tys sudegina apatinj apsauginj gaubtg, jdedamg
plokste ir kitas plastikines dalis.

Jei jmanoma, uzfiksuokit ruosinj spaustuvais.
Jei ruosinj tvirtai laikote ranka, Jasy ranka vi-
sada turi bati bent 100 mm nutolusi nuo pjiklo
geleztés kiekvienoje puséje. Nenaudokite Sio
pjiklo gabalams pjauti, kuri yra per mazi, kad
juos buty galima jtvirtinti arba laikyti ranka.
Kai Jasy ranka yra per arti pjaklo geleztés, pri-
silietus prie pjoklo geleztés, kyla didesné rizika
susizaloti.

Ruosinys turi nejudéti ir arba bati gerai jtvir-
tintas, arba spaudziamas prie atramos ir stalo.
Nestumkite ruosinio j pjaklo gelezte ir nieka-
da nepjaukite ,,be ranky*“. Nepritvirtinti arba ju-
dantys ruoSiniai gali bati dideliu greiciu iSsviesti ir
suzaloti.

Stumkite pjikla ruosiniu. Stenkités pjiklo ne-
traukti ruosiniu. Norédami pradéti pjauti, pa-
kelkite pjuklo galvute ir traukite ja ruosiniu, jo
nepjaudami. Tada jjunkite variklj, pasukite pja-
klo galvute zemyn ir jspauskite pjikla j ruosinj.
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Kai pjaunama traukiant, kyla pavojus, kad pjaklo
gelezté uzlips ant ruoSinio ir pjiklo geleztés blo-
kas su jéga bus nusviestas j operatoriy.

Niekada neperzenkite ranka numatytos pjovi-
mo linijos nei prie$ pjovimo linija, nei uz jos.
Labai pavojinga atremti ruosinj ,sukryZmintomis
rankomis®, t. y. laikyti ruo$inj desinéje Salia pjaklo
geleztés kairigja ranka arba atvirksciai.

Sukantis pjuklo geleztei, nekiSkite ranky uz
atramos. Visada laikykités ne mazesnio nei
100 mm saugaus atstumo tarp rankos ir be-
sisukancios pjuklo geleztés (galioja abiejose
pjuklo geleztés pusése, pvz., Salinant medzio
atliekas). JUs galite neatpazinti, kokiu atstumu be-
sisukanti pjaklo gelezté yra iki Jusy rankos ir Jus
galite bati sunkiai suzaloti.

Pries pjaudami patikrinkite ruosinj. Jei ruosi-
nys yra iSlenktas arba deformuotas, pritvirtin-
kite jj prie atramos j iSore¢ iSlenkta puse. Visa-
da jsitikinkite, kad iSilgai pjovimo linijos tarp
ruosinio, atramos ir stalo néra tarpo. ISlenkti
arba deformuoti ruosiniai gali persisukti arba pasi-
slinkti, todél pjaunant gali jstrigti besisukanti pjaklo
gelezté. RuosSinyje neturi bati viniy arba svetimka-
niy.

Naudokite pjikla tik tada, jei ant stalo néra
jrankiy, medzio atlieky ir t. t.; ant stalo gali bati
tik ruosinys. Mazos atliekos, nepritvirtintos me-
dzio gabalai arba kiti daiktai, kurie lie€iasi su besi-
sukancia gelezte, gali bati nusviesti dideliu greiciu.
Pjaukite tik vieng ruosinj. Vienas ant kito sudéty
ruoSiniy negalima tinkamai pritvirtinti arba tvirtai
laikyti ir pjaunant gelezté gali jstrigti arba nuslysti.
Pasirapinkite, kad prie$ naudojant skerspji-
klis stovéty ant lygaus bei tvirto darbinio pa-
virsiaus. Lygus ir tvirtas darbinis pavir§ius mazina
pavojy, kad skerspjuklis taps nestabilus.
Suplanuokite savo darba. Reguliuodami pja-
klo geleztés posvyrj arba skersinio pjovimo
kampa, kaskart atkreipkite démesij j tai, kad re-
guliuojama atrama biity tinkamai sureguliuo-
ta ir atsiremty j ruosinj, neliesdama geleztés
arba apsauginio gaubto. Nejjunge jrenginio ir
nepadéje ruosinio ant stalo, imituokite pjiklo ge-
leZtés pjovimo judesius, kad jsitikintuméte, ar ne-
bus klia¢iy arba ar nebus jpjauta atrama.
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Kai ruosiniai yra platesni arba ilgesni uz sta-
lo virSy, pasirapinkite, kad jie baty tinkamai
atremti, pvz., stalo ilginamaisiais elementais
arba trikoju. RuoSiniai, kurie yra ilgesni arba
platesni uz skerspjuklio stalg, jei jie nebus tvirtai
atremti, gali nuvirsti. Jei nupjauta lazda nuvers
medieng arba ruo$inj, ji / jis gali pakelti apatinj
apsauginj gaubtg arba nevaldomai bati nusviesta
(-as) nuo besisukancios geleztés.

Nejtraukite kity asmeny kaip pakaitalo stalo
ilginamajam elementui arba kad jie papildomai
atremty ruosinj. Nestabiliai atrémus ruosinj, ge-
lezté gali jstrigti. RuosSinys taip pat gali pasislinkti
pjaunant ir Jus bei Jusy padéjéjg nutempti j besi-
sukancig gelezZte.

Nupjauta dalis neturi bati spaudziama prie
besisukancios pjuklo geleztés. Jei yra mazai
vietos, pvz., naudojant iSilgines atramas, nupjauta
dalis gali jstrigti geleztéje ir bati nusviesta didele
jéga.

Norédami atremti apvalias medziagas, pvz.,
strypus arba vamzdzius, visada naudokite
spaustuvus arba tinkama jtaisa. Pjaunant stry-
pai gali nuriedéti, todél gelezté strigs ir ruosinys
su Jusy ranka gali biti jtrauktas j gelezte.

Pries pjaudami ruosinj, palaukite, kol gelezté
pasieks visg sukiy skaiciy. Taip sumazés rizika,
kad ruosinys bus nusviestas.

Jei ruosinys jstriges arba blokuojama gelezté,
skerspjuklj iSjunkite. Palaukite, kol visos ju-
dancios dalys sustos, iStraukite tinklo kiStuka
ir (arba) iSimkite akumuliatoriy. Po to pasalin-
kite jstrigusia medziaga. Jei, nepaisydami tokio
blokavimo pjausite toliau, skerspjuklis gali tapti
nevaldomas arba bati apgadintas.

Baige pjauti, atleiskite jungiklj, laikykite pjovi-
mo galvute apacioje ir, prie$ pasalindami nu-
pjauta dalj, palaukite, kol gelezté sustos. Labai
pavojinga tiesti ranka prie i$ inercijos veikiancios
geleztés.

Kai atliekate ne visg pjuavj arba atleidziate jun-
giklj dar pries tai, kai pjuklo galvuté pasiekia
savo apatine padétj, tvirtai laikykite rankena.
Stabdant pjukla, pjaklo galvuté gali staiga bati nu-
traukta zemyn, todél padidéja rizika susizaloti.

Saugos nurodymai, kaip elgtis su pjuklo geleztémis
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Nenaudokite pazeisty arba deformuoty pjiklo
gelezé&iy.

Nenaudokite pjaklo gelez¢&iy su jtrakimais. Atra-
Siuokite jtrokusias pjuklo geleZztes. Remontuoti
draudziama.

Nenaudokite i$ greitaveikio plieno pagaminty pja-
klo geleZ&iy.

Prie§ naudodami skersinio pjovimo stakles, pati-
krinkite jy bakle.

Naudokite tik pjautinai medziagai tinkama pjiklo
gelezte.

Naudokite tik gamintojo nustatytas pjiklo gelez-
tes. Jei pjaklo geleztés numatytos medienai arba
panasioms medziagoms apdirbti, jos turi atitikti
EN 847-1.

Nenaudokite pjuklo geleZ&iy i$ gausiai legiruoto
greitapjavio plieno (HSS).

Naudokite tik pjaklo geleztes, kuriy didziausiasis
stkiy skai€ius yra ne mazesnis uz maksimaly
skersinio pjovimo stakliy suklio sakiy skaiciy ir
kurios tinka pjautinai medziagai.

Atkreipkite démesj | pjoklo geleztés sukimosi
kryptj.

. Pjuklo geleztes naudokite tik tada, jei mokate su

jomis elgtis.

. Atsizvelkite j didZiausiajj stkiy skai€iy. Nevirsykite

ant pjuklo geleztés nurodyto didzZiausiojo sikiy
skaiciaus. Jei nurodyta, laikykités sikiy skai€iaus
intervalo.

. Nuvalykite nuo tvirtinimo pavir$iy neSvarumus,

tepala, alyvg ir vandeni.

. Pjuklo gelez¢&iy kiauryméms mazinti nenaudokite

neuzfiksuoty mazinimo ziedy arba jvoriy.

. Atkreipkite démesj | tai, kad uzfiksuoty mazini-

mo ziedy, skirty pjiklo geleztei uzfiksuoti, baty
vienodo skersmens ir bent 1/3 pjavio skersmens.

. Isitikinkite, kad uzfiksuoti mazinimo Ziedai baty

lygiagretas vienas su kitu.

. Naudokite pjaklo geleztes atsargiai. Geriausiai jas

laikykite specialioje originalioje pakuotéje arba
specialiose talpyklose. Kad galétuméte saugiai
suimti ir dar labiau sumazintumeéte rizikg susiza-
loti, mivékite apsaugines pirstines.

. Prie$ naudodami pjiklo geleztes jsitikinkite, kad

visi apsauginiai jtaisai tinkamai pritvirtinti.

. Prie$ naudodami jsitikinkite, kad Jusy naudoja-

ma pjuklo gelezté atitinka Sioms skersinio pjovi-
mo stakléms keliamus reikalavimus ir yra tinkamai
pritvirtinta.

20.

21.

22.

23.
24.
25.

. Naudokite komplektacijoje esancig pjuklo gelezte
tik medienai pjaustyti. Niekada jos nenaudokite
metalams apdoroti.

Naudokite tik pjuklo gelezte, kurios skersmuo ati-
tikty duomenis ant pjaklo.

Jei reikia uztikrinti ruoS$inio stabiluma, naudokite
papildomas ruosinio atramas.

Dirbant ruoSinio atramos ilginamuosius elementus
visada reikia pritvirtinti ir naudoti.

Pakeiskite susidévéjusj stalo plokstés jdéklg!
Stenkités, kad neperkaisty pjaklo dantys.
Pjaudami venkite plastiky, nes plastikas lydosi.
Tam naudokite tinkamas pjaklo geleztes. Laiku
pakeiskite pazeistas arba nusidévéjusias pjuklo
gelezZtes. Pjuklo geleztei perkaitus, sustabdykite
jrenginj. Prie§ dirbdami su jrenginiu i§ naujo, i$
pradziy palaukite, kol atvés pjiklo gelezté.
Démesio! Lazerio spinduliuoté
Neziarékite j spindulj!

2 lazeriy klasé

Achtung! - Laserstrahlung
Nicht in den Strahl blicken!
Laser Klasse 2
Laserspezifikation nach EN 60825-1:2014
A= 650 nm Po <1 mW

Tinkamomis atsargumo priemonémis apsaugoki-

te
pa

save ir savo aplinka nuo nelaimingy atsitikimy
vojaus!

Neapsaugota akimi tiesiogiai nezvelkite | lazerio
spindulj.

Niekada nezilrékite tiesiogiai j spinduliy eigg.
Nenukreipkite lazerio spindulio j atspindin¢ius pavir-
Sius ir asmenis arba gyvinus. Net ir mazos galios
lazerio spindulys gali pazeisti ak|.

Atsargiai — kai atliekami kiti nei ¢ia nurodytieji veiks-
mai, galima pavojinga spinduliuotés ekspozicija.
Niekada neatidarinékite lazerio modulio. Galima ne-
tikéta spinduliuotés ekspozicija.

Kai skersinio pjaustymo pjiklas ilgesnj laikg nenau-
dojamas, reikéty iSimti akumuliatorius.

Nekeiskite lazerio kito tipo

lazeriu.

Lazerio remonto darbus leidZiama atlikti tik lazerio
gamintojui arba jgaliotam atstovui.

6. Liekamosios rizikos

Gaminys pagamintas pagal technikos lygj ir pri-
pazintas saugumo technikos taisykles. Ta¢iau dir-
bant galima paviené liekamoji rizika.

Nors ir naudojant pagal paskirtj, galimi tam tikri lieka-
mosios rizikos veiksniai. Dél jrenginio konstrukcijos ir
struktdros galimi tokie punktai:
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pjoklo geleztés palietimas neuzdengtoje pjovimo
srityje;

ranky jkiSimas | judancig pjuklo gelezte (jsipjovi-
mas);

ruoSiniy ir ruos$iniy daliy atSokimas;

pjuklo geleztés lazimas;

pazeisty pjoklo geleztés kietmetalio daliy iSsviedi-
mas;

klausos sutrikdymas nenaudojant reikalingos klau-
SOS apsaugos;

sveikatai kenksminga medzio dulkiy emisija naudo-
jant uzdarose patalpose.

Pavojus sveikatai dél elektros srovés, naudojant ne-
tinkamus elektros prijungimo laidus.

Be to, nepaisant visy priemoniy, kuriy buvo imtasi,
galima neakivaizdi liekamoji rizika.

Liekamasias rizikas galima sumazinti, jei bus laiko-
masi saugos nuorody ir bus naudojama pagal pa-
skirtj bei bus laikomasi visos naudojimo instrukcijos.
Stenkités nepaleisti gaminio atsitiktinai: kiStukg
kisdami j kiStukinj lizda, nepaspauskite paleidimo
mygtuko.

Naudokite jstatomg jrankj, kuris rekomenduojamas
Sioje naudojimo instrukcijoje. Taip Jsy gaminys pa-
sieks optimalig galia.

Kai gaminys eksploatuojamas, laikykite savo rankas
toliau nuo darbo zonos.

Neapkraukite jrenginio be reikalo: jei pjaunant bus
per stipriai spaudziama, bus greitai pazeista pjaklo
gelezté. Taip apdirbant gali sumazéti jrenginio galia
ir pjovimo tikslumas.

Pjaustydami plastiking medziaga, visada naudokite
spaustukus: dalis, kurias reikia pjauti, visada reikia
uzfiksuoti tarp spaustuky.

Prie§ atlikdami nustatymo arba techninés priezia-
ros darbus, atleiskite paleidimo mygtuka ir iStraukite
tinklo kiStuka.

LT | 241




9.2 Tikslusis skersinio pjavio 90° atramos regu-
liavimas (3, 5, 19)

7. Techniniai duomenys Triuk&mas ir vibracija 9. Montavimas ir valdymas

Triuk8mo ir vibracijos vertés buvo nustatytos pagal

Kintamosios sroveés EN 62841. A\ DEMESIO! Atraminis kampuotis (a) | komplektacija nejeina.
L 220-240 V~ 50Hz e . . . R, L . . s
variklis Pries pradédami eksploatuoti, gaminj batinai iki * Nuleiskite masinos galvutg (19) Zemyn ir uzfiksuo-
2000 vatu / S6 40 %* Garso slégio lygis L 95 dB galo sumontuokite! kite apsauginiu kais¢iu (21).
Galia 4 - PA + Atlaisvinkite fiksavimo varzta (24).
1800 vaty / S1 Neapibréztis K 3dB ini reiki i stabiliai i inj : - 3
T - — P PA + |renginj reikia pastatyti stabiliai, t. y. ant darbasta- « |statykite atraminj kampuotj (a) tarp pjuklo geleztés
TESE'F’S'OS eigos stkiy 3800 min. Garso galios lygis L, 108 dB lio, apatinio rémo arba pan. Tam tikslui naudokite (35) ir pasukamojo stalo (14).
staieius Neapibréztis K 3dB kiaurymes, kurios yra jrenginio stove. + Atlaisvinkite antverzle (d). Reguliavimo varztg (30)
WA

Kietmetalio pjaklo gelezté 2 305x 2 30 x 3/2,8

mm
Danty skaicius 24/48
Posdkio sritis -45°/0°/ +45°

|striZinis pjavis Nuo 0° iki 45° | kaire,

i deSine
Pjovimo plotis esant 90° 330 x 105 mm
Pjovimo plotis esant 45° 230 x 60 mm
Pjovimo plotis esant 2 x
45°, | deSine (dvigubas 230 x 35 mm
istrizinis pjavis)
Pjovimo plotis esant 2
x 45°, j kaire (dvigubas 230 x 60 mm
istrizinis pjavis)
Apsaugos klasé 1
Svoris 20,5 kg
Lazeriy klasé 2
Lazerio bangy ilgis 650 nm
Lazerio galia <1Tmw

* Darbo rezimas S6, nepertraukiamas periodinis
rezimas. Rezima sudaro paleidimo laikas, laikas
su nuolatine apkrova ir laikas tusciaja eiga. Ciklo
trukmé yra 5 min., santykiné jjungimo trukmé —
40% ciklo trukmés.

** Darbo rezimas S1: ilgalaikés apkrovos rezimas

su nuolatine apkrova.

Ruosinio aukstis turi bati min. 3 mm, o plotis —
10 mm.

Atkreipkite démesij j tai, kad ruoSinys visada buty
pritvirtintas verzikliu.
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Naudokite klausos apsauga.

Dél triukSmo galima prarasti klausg. Bendrosios vibra-
cijy spinduliuotés vertés (trijy kryp¢iy vektoriy suma)
nustatytos pagal EN 62841.

8. ISpakavimas

+ Atidarykite pakuote ir atsargiai iSimkite gaminj.

» Nuimkite pakavimo medziagg ir iStraukite pakavimo
/ transportavimo fiksatorius (jei yra).

« Patikrinkite, ar komplekte viskas yra.

« Patikrinkite gaminj ir priedus, ar transportuojant jie
nebuvo pazeisti. Reklamacijy atveju nedelsdami
informuokite tiekéjg. Véliau reklamacijos nebus pri-
pazintos.

« Jei jmanoma, saugokite pakuote, kol nepasibaigs
garantinis laikotarpis.

* Prie$ naudodami, pagal naudojimo instrukcijg susi-
pazinkite su gaminiu.

» Priedams bei greitai susidévin¢ioms ir atsarginéms
dalims naudokite tik originalias dalis. Atsarginiy da-
liy jsigysite i§ savo prekybos atstovo.

» Uzsakydami nurodykite misy gaminiy numerius bei
gaminio tipg ir pagaminimo metus.

A |SPEJIMAS!

Gaminys ir pakavimo medziagos néra vaiky zais-
las! Vaikams draudziama zaisti su plastikiniais
maiseliais, plévelémis ir mazomis dalimis! Pavo-

jus praryti ir uzdusti!

» Prie$ pradedant eksploatuoti reikia tinkamai sumon-
tuoti visus danggius ir saugos jtaisus.

» Pjuklo gelezté turi laisvai suktis.

- Zidrékite, kad jau apdirbtoje medienoje nebty sve-
timkdniy, pvz., viniy arba varzty ir t. t.

» Prie§ aktyvindami jungiklj, jsitikinkite, ar pjaklo ge-
lezté tinkamai sumontuota ir judancios dalys len-
gvai juda.

* Prie$ prijungdami masing jsitikinkite, kad duome-
nys specifikacijy lenteléje sutampa su tinklo duo-
menimis.

9.1 Pjaklo montavimas (1-8 pav.)

* Norédami sureguliuoti pasukamajj stalg (14), fik-
savimo rankeng (10) paspauskite Zemyn ir apatine
fiksavimo padéties svirtj (11) rodomuoju pirstu pa-
traukite j virsy.

+ Pasukamajj stalg (14) ir rodykle (12) pasukite ties
pageidaujamu skalés (13) kampo matmeniu ir uzfik-
suokite, pakeldami fiksavimo rankeng (10).

+ Siek tiek spusteléjus masinos galvute (19) Zemyn
ir tuo paciu metu istraukus fiksavimo kaistj (21) i$
variklio laikiklio, pjuklas atfiksuojamas i$ apatinés
padéties.

+ Masinos galvute (19) pasukite j virsy.

» Verziklj (15) galima tvirtinti prie stacionaraus pjaklo
stalo (8) ir kairéje, ir deSinéje pusése. |kiskite ver-
ziklj (15) j tam skirta kiauryme galinéje atraminio
bégelio (6) puséje ir uzfiksuokite jj varztu.

» RuoSiniy atramas (7) pritvirtinkite prie stacionaraus
pjdklo stalo (8), kaip parodyta 6, 7, 8 pav., ir iki ga-
lo prastumkite. Uzfiksuokite velenus apsauginiais
varztais, kad jie neplanuotai neiSslysty. Tada uz-
fiksuokite slankiojo atraminio bégelio (16) fiksavimo
varztu pageidaujamoje padétyje.

+ Atlaisvinus fiksavimo varztg (24), masinos galvute
(19) galima palenkti j kaire ir j deSine maks. 45°. No-
rint masinos galvute (19) palenkti j deSine maks. iki
45°, reikia atlaisvinti apsauginj kaistj (24a).
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reguliuokite tol, kol kampas tarp pjtklo geleztés (35)
ir pasukamojo stalo (14) bus 90°.

« Vel priverzkite antverzle (d), kad uzfiksuotuméte
nuostata.

« Tada patikrinkite kampo rodmens padét;. Jei reikia,
rodykle (23) atlaisvinkite varzty su kryZminémis i$-
droZzomis atsuktuvu, nustatykite j kampy skalés (22)
0° padétj ir vél priverzkite rodykle (23).

9.3 Tikslusis jstrizinio pjavio 45° atramos regulia-

vimas (3, 5, 2 pav.)

Atraminis kampuotis (b) j komplektacija nejeina.

* Nuleiskite masinos galvute (19) Zemyn ir uzfiksuo-
kite apsauginiu kais¢&iu (21).

» Pasukamajj stalg (14) uzfiksuokite 0° padétyje.

+ Atlaisvinkite fiksavimo varztg (24) ir rankena (1) pa-
lenkite ma$inos galvute (19) j kaire, ties 45°.

+ |statykite 45° atraminj kampuotj (b) tarp pjiklo ge-
leztés (35) ir pasukamojo stalo (14).

« Atlaisvinkite antverzle (c). Reguliavimo varztg (29)
sukite tol, kol kampas tarp pjuklo geleztés (35) ir
pasukamojo stalo (14) bus tiksliai 45°.

« Vel priverzkite antverzle (c), kad uzfiksuotuméte
nuostata.

9.4 Skersinis pjuavis 90° ir pasukamasis stalas 0°
(1,2, 8,10 pav.)

Kai pjovimo plotis yra mazdaug iki 100 mm, pjaklo tem-
pimo funkcijg fiksavimo varztu (26) galima uzfiksuoti
galingje padétyje. Sioje padétyje jrenginj galima eks-
ploatuoti skersinio pjaustymo rezimu. Jeigu pjovimo
plotis baty didesnis nei 100 mm, tuomet reikia atkreipti
démesj j tai, kad fiksavimo varztas (26) baty atlaisvin-
tas, o masinos galvuté (19) judéty.

Démesio! Slankyjj atraminj bégelj (5) 90° skersiniam

pjaviui reikia uzfiksuoti vidinéje padétyje.

» Atsukite slankiojo atraminio bégelio (16) fiksavimo
varztg ir nustumkite slankyjj atraminj bégelj (5) |
vidy.

« Slankusis atraminis bégelis (5) vidinéje padétyje turi
bati uzfiksuotas taip, kad atstumas tarp atraminio
bégelio (5) ir pjuklo geleztés (35) bty maks. 5 mm.
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+ Prie§ pjaudami patikrinkite, kad atraminis bégelis
(5) ir pjaklo gelezté (35) nebegaléty susidurti.

+ Vel priverzkite fiksavimo varztg (16).

+ Nustatykite masinos galvute (19) j virSuting padét;.

* Nustumkite masinos galvute (19) uz rankenos (1) j
gala ir prireikus Sioje padétyje uzfiksuokite (priklau-
somai nuo pjovimo plogio).

» Padékite mediena, kurig reikia pjauti, ant atraminio
bégelio (6) ir ant pasukamojo stalo (14).

» Medziagg verzikliu (15) pritvirtinkite prie staciona-
raus pjuklo stalo (8), kad pjaunant ji nebaty pers-
tumta.

+ Atblokuokite blokavimo jungiklj (3) ir paspauskite
jjungimo / iSjungimo jungiklj (2), kad jjungtuméte
variklj.

+ Esant fiksuotai kreipiamajai (25): masinos galvute
(19) rankena (1) tolygiai ir Siek tiek spausdami judin-
kite Zemyn, kol pjiklo gelezté (35) perpjaus ruosin;.

+ Esant nefiksuotai kreipiamajai (25): masinos galvute
(19) nutraukite iki galo j priekj. Rankeng (1) tolygiai
ir Siek tiek spausdami nuleiskite Zemyn. Dabar ma-
Sinos galvute (19) létai ir tolygiai stumkite iki pat ga-
lo, kol pjaklo gelezté (35) visiSkai perpjaus ruoSinj.

» Baige pjauti, jrenginio galvute vél nustatykite j virSu-
ting rimties padét; ir atleiskite jungiklj (2). Démesio!
Grazinimo spyruokle jrenginys automatiskai pake-
liamas j virSy. Baige pjauti, rankenos (1) neatleis-
kite ir masinos galvute létai ir Siek tiek spausdami
kelkite j vir§y.

9.5 Skersinis pjivis 90° ir pasukamasis stalas 0°-45°
(1, 12 pav.)

Skersinio pjaustymo pjiklu galima atlikti jstriZinius pja-

vius | kaire ir j deSine, 0°—45°] atraminj bégelj.

Démesio! Slankyjj atraminj bégelj (5) 90° skersiniam

pjaviui reikia uzfiksuoti vidinéje padétyje.

+ Atsukite slankiojo atraminio bégelio (5) fiksavimo
varztg (16) ir nustumkite slankyjj atraminj bégelj
(5) j vidy.

+ Slankusis atraminis bégelis (5) vidinéje padétyje turi
bati uzfiksuotas taip, kad atstumas tarp atraminio
bégelio (5) ir pjaklo geleztés (35) baty maks. 5 mm.

+ Prie§ pjaudami patikrinkite, kad atraminis bégelis
(5) ir pjaklo gelezté (35) nebegaléty susidurti.

+ Vel priverzkite fiksavimo varztg (16).

+ Fiksavimo rankeng (10) pasukite j kaire ir apating
fiksavimo padéties svirtj (11) rodomuoju pirstu pa-
traukite j virsy.
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+ Fiksavimo rankena (10) nustatykite pasukamajj
stalg (14) ties pageidaujamu kampu. Pasukamojo
stalo (14) rodyklé (12) turi sutapti su pageidauja-
mu skalés (13) kampo matmeniu ant stacionaraus
pjuklo stalo (8).

» Fiksavimo rankeng (10) pasukite j deSine, kad uz-
fiksuotuméte pasukamajj stalg (14).

« Pjaukite, kaip aprasyta 9.4 punkte.

9.6 |strizinis pjavis 0°-45° ir pasukamasis stalas 0°
(1,2, 5,11 pav.)

Skersinio pjaustymo pjaklu galima atlikti jstrizinius pjd-

vius | kaire ir j deSine 0°—45° j darbinj pavirSiy.

Démesio! Slankyjj atraminj bégelj (5) jstriziniam pja-

viui (palenkus pjaklo galvute) reikia uzfiksuoti iSori-

néje padétyje.

« Atsukite slankiojo atraminio bégelio (5) fiksavimo
varztg (16) ir nustumkite slankyjj atraminj bégelj
(5) j iSore.

« Slankusis atraminis bégelis (5) vidinéje padétyje turi
bati uzfiksuotas taip, kad atstumas tarp atraminio
bégelio (5) ir pjaklo geleztés (35) baty min. 5 mm.

* Prie$ pjaudami patikrinkite, kad atraminis bégelis
(5) ir pjaklo gelezté (35) nebegaléty susidurti.

« Vél priverzkite fiksavimo varztg (16).

» Nustatykite masinos galvute (19) j virSuting padét;.

+ Pasukamajj stalg (14) uzfiksuokite 0° padétyje.

+ Atlaisvinkite fiksavimo varztg (24) ir rankena (1)
palenkite jrenginio galvute (19) j kaire, kol rodyklé
(23) bus ties pageidaujamu skalés (22) kampo ma-
tmeniu.

« Vel priverzkite fiksavimo varztg (24).

» Pjaukite, kaip aprasyta 9.4 punkte.

9.7 |strizinis pjavis 0°-45° ir pasukamasis stalas

0°-45° (1, 2, 6, 12 pav.)

Skersinio pjaustymo pjaklu galima atlikti jstrizinius

pjavius j kaire ir j deSine, 0°-45° j darbinj pavirSiy ir

tuo paciu metu 0°-45° j atraminj bégelj (dvigubas js-
trizinis pjavis).

Démesio! Slankyjj atraminj bégelj (5) jstriziniam pja-

viui (palenkus pjaklo galvute) reikia uzfiksuoti iSori-

néje padétyje.

« Atsukite slankiojo atraminio bégelio (5) fiksavimo
varztg (16) ir nustumkite slankyjj atraminj bégelj
(5) j iSore.

« Slankusis atraminis bégelis (5) vidinéje padétyje turi
bati uzfiksuotas taip, kad atstumas tarp atraminio
bégelio (5) ir pjaklo geleztés (35) baty min. 5 mm.

* Prie$ pjaudami patikrinkite, kad atraminis bégelis
(5) ir pjaklo gelezté (35) nebegaléty susidurti.

» Vél priverzkite fiksavimo varztg (16).

* Nustatykite masinos galvute (19) j virSuting padét;.

+ Norédami atlaisvinti pasukamajj stala, fiksavimo
rankeng (10) pasukite  kaire ir apating fiksavimo pa-
déties svirtj (11) rodomuoju pir§tu patraukite j virsy.

» Fiksavimo rankena (10) nustatykite pasukamajj sta-
Ig (14) ties pageidaujamu kampu (apie tai taip pat
zr. 9.5 punktg).

» Fiksavimo rankeng (10) pasukite j deSine, kad uz-
fiksuotuméte pasukamajj stalg (14).

« Atlaisvinkite fiksavimo varztg (24) ir rankena (1)
palenkite masinos galvute (19) j kaire, ties pagei-
daujamu kampo matmeniu (apie tai taip pat zr. 9.6
punktg).

+ Vel priverzkite fiksavimo varztg (24).

» Pjaukite, kaip apradyta 9.4 punkte.

9.8 Pjovimo gylio ribojimas (3 pav.)

+ Varztu (27) galima be pakopy nustatyti pjovimo gylj.
Tuo tikslu atlaisvinkite varzto (27) rievétgjg verzle.
Nustatykite pageidaujama pjovimo gylj, jsukdami ar-
ba iSsukdami varztg (27). Tada vél priverzkite varz-
to (27) rievétaja verzle.

» Patikrinkite nustatymg, atlikdami bandomajj pjovi-
ma.

9.9 Drozliy surinkimo maisas (1 pav.)

+ Pjaklas yra su drozliy surinkimo maisu (18).

» Suspauskite drozliy surinkimo maiso (18) metalinj
Ziedinj stabilizatoriy ir sumontuokite jj iSleidimo an-
goje variklio srityje.

» Drozliy surinkimo mai$g (18) galima iStustinti atse-
gus uztrauktukg apatinéje puséje.

9.10 Pjiklo geleztés keitimas (14-17 pav.)

IStraukite tinklo kistuka!

Démesio! Norédami pakeisti pjiiklo gelezte, uzsi-

maukite apsaugines pirstines! Pavojus susizaloti!

+ Masinos galvute (19) pasukite j virsy.

+ Atlaisvinkite jungés uzdangalo varztg (f), kad uz-
dangalas laisvai judéty.

+ Pjoklo geleztés apsaugg (4) atlenkite j virSy, kad
anga pjuklo geleztés apsaugoje (4) baty vir$ jun-
geés varzto (34).

+ Viena ranka SeSiabriaunj rakta (c) uzdékite ant jun-
gés varzto (34).

« Tvirtai spustelékite pjuklo veleno blokatoriy (20) ir
sukite létai jungés varzta (34) pagal laikrodzio ro-
dykle. Maks. po vienos apsukos pjiklo veleno blo-
katorius (20) uzsifiksuoja.
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« Dabar, panaudodami Siek tiek didesne jéga, atlais-
vinkite jungés varztg (34) pagal laikrodzio rodykle.

» Visi$kai iSsukite jungés varztg (34) ir nuimkite iSo-
ring junge (33).

« Nuimkite pjiklo gelezte (35) nuo vidinés jungés (36)
ir iStraukite jg Zemyn.

« Kruop$¢iai iSvalykite jungés varztg (34), iSorine jun-
ge (33) ir vidine junge (36).

+ Nauja pjuklo gelezte (35) vél jstatykite atvirkStine
eilés tvarka ir priverzkite.

+ Démesio! Danty pjovimo nuozulna, t. y. pjiklo ge-
leztés (35) sukimosi kryptis, turi sutapti su rodyklés
kryptimi ant korpuso.

« Nustatykite kreipiamgjg apkabg ir vél priverzkite
varztg (f).

« Prie$ tolesnj apdirbimg patikrinkite apsauginiy jtai-
sy funkcionaluma.

« Démesio! Pakeite pjuklo geleZte, kaskart patikrin-
kite, ar pjaklo gelezté (35) vertikalioje padétyje ir
paversta 45° laisvai juda stalo plokstés jdékle (9).

+ Démesio! Pjiklo gelezte (35) tinkamai iSlygiuokite
ir pakeiskite.

9.11 Lazerio / Sviesos diody rezimas (18 pav.)
paspauskite 1x. Lazerio JJUNGIMO / $viesos diody
ISJUNGIMO jungiklj

paspauskite 2x. Lazerio ISJUNGIMO / $viesos diody
|[JUNGIMO jungiklj

paspauskite 3x. Lazerio [JUNGIMO / Sviesos diody
JJUNGIMO jungiklj

paspauskite 4x. Lazerio ISJUNGIMO / §viesos diody
ISJUNGIMO jungiklis

9.12 Lazerio sureguliavimas (13 pav.)

Jei lazeris (17) neberodo teisingos pjovimo linijos, jj
galima sureguliuoti.

Tam atsukite lazerio varztus (32) ir nustatykite lazerj
perstumdami j Song taip, kad lazerio spindulys patai-
kyty j pjaklo geleztés (35) dantis.

10. Transportavimas (1, 3, 4 pav.)

« Norint uzfiksuoti pasukamajj stalg (14), fiksavimo
rankeng (10) reikia pasukti j deSine.

+ Paspauskite masinos galvute (19) zemyn ir uzfik-
suokite apsauginiu kai$¢iu (21). Dabar pjdklas uz-
fiksuotas apatinéje padétyje.

» Pjaklo tempimo funkcijg kreipiamosios (26) fiksavi-
mo varztu uzfiksuokite galinéje padétyje.

* Masing neskite uz stacionaraus pjuklo stalo (8).

» Norédami i$ naujo sumontuoti jrenginj, atlikite toliau
9.1 skirsnyje nurodytus veiksmus.
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11. Techniné prieziiira

A |]SPEJIMAS! Prie$ atlikdami bet kokius nustatymo,
einamosios priezidros ir remonto darbus, iStraukite tin-
klo kistuka!

Bendrieji techninés prieziiiros darbai

Retkargiais nuvalykite nuo jrenginio $luoste drozZles
ir dulkes. Kad prailgintuméte jrenginio eksploatavimo
trukme, ieng karta per ménesj sutepkite pasukamas
dalis. Netepkite variklio.

Plastikui valyti nenaudokite ésdinanciy priemoniy.

Sepetéliy apziira

Naujo jrenginio anglinius Sepetélius tikrinkite po pir-
mujy 50 darbo valandy arba jei buvo sumontuoti nauji
Sepetéliai. Po pirmojo patikrinimo tikrinkite kas 10 dar-
bo valandy.

Jei anglis nusidévéjus 6 mm ilgyje, spyruoklé arba
lygiagreciojo Zadinimo laidas apdegusi(-es) ar pa-
Zeista(-as), pakeiskite abu Sepetélius. Jei iSmontave
matysite, kad Sepetéliai yra tinkami naudoti, juos galite
sumontuoti vél.

Stalo plokstés jdéklo keitimas

Pavojus!

Jei stalo plokstés jdéklas (9) pazeistas, kyla pavojus,

kad tarp stalo plokstés jdéklo (9) ir pjuklo geleztés (35)

istrigs mazi daiktai bei uzsiblokuos pjiklo gelezté (35).

Nedelsdami pakeiskite paZeistus stalo plokstés jdéklus

)

» |Ssukite stalo plokstés jdéklo (9) varztus. Prireikus
pasukite pasukamajj stalg (14) ir palenkite masinos
galvute (19), kad galétuméte pasiekti varztus.

 ISimkite stalo plokstés jdékla (9).

+ |statykite naujg stalo plokstés jdékla (9).

+ Vel priverzkite stalo plokstés jdéklo (9) varztus.

12. Valymas

A |SPEJIMAS! Prie$ atlikdami valymo darbus, visada

iStraukite tinklo kistuka!

+ Stenkités, kad apsauginiai jtaisai, védinimo plySiai
ir variklio korpusas bity kuo Svaresni ir nedulké-
ti. Esant mazam slégiui, nuvalykite gaminj Svaria
Sluoste arba iSpuskite suslégtuoju oru.

* Rekomenduojame gaminj iSvalyti i§ karto po kie-
kvieno naudojimo.

+ Reguliariai valykite gaminj drégna $luoste su Siek
tiek skystojo muilo. Nenaudokite valymo priemoniy
ir tirpikliy. Jie gali paZeisti plastikines gaminio dalis.
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Atkreipkite démesj j tai, kad j gaminio vidy nepatekty
vandens. Patekus vandens, didéja elektros smugio
pavojus.

13. Laikymas

+ Laikykite gaminj ir jo priedus tamsioje, sausoje,
apsaugotoje nuo Saléio ir vaikams nepasiekiamoje
vietoje.

* Optimali laikymo temperatdra yra nuo 5 iki 30 °C.

« Laikykite gaminj originalioje pakuotéje.

» Uzdenkite gaminj, kad apsaugotumeéte jj nuo dulkiy
arba drégmes.

« Laikykite naudojimo instrukcijg prie gaminio.

14. Elektros prijungimas

Prijungtas elektros variklis yra parengtas naudo-
ti. Jungtis atitinka tam tikras VDE ir DIN nuosta-
tas. Kliento tinklo jungtis ir naudojamas ilginama-
sis laidas turi atitikti Siuos reikalavimus.

* Gaminys atitinka EN 61000-3-11 reikalavimus ir jam
galioja specialios prijungimo sglygos. Tai reiskia,
kad naudoti bet kuriuose laisvai pasirenkamuose
prijungimo taskuose draudziama.

» Esant nepalankioms tinklo salygoms, gali laikinai
svyruoti gaminio jtampa.

« Gaminys skirtas naudoti tik prijungimo taskuose,

a) Negalima virSyti leistinos maksimalios tinklo pil-
nutinés varzos ,Z" (Zmaks. = 0,407 Q) arba

b) kuriy tinklo apkrova ilgalaike srove yra ne mazes-
né nei 100 A kiekvienoje fazéje.

« Jas kaip naudotojas privalote uztikrinti, jei reikia, pa-
sitares su savo energijos tiekimo jmone, kad prijun-
gimo taskas, kuriame norite eksploatuoti gaminj, ati-
tikty vieng i$ abiejy nurodyty reikalavimy a) arba b).

Svarbios nuorodos
Esant variklio perkrovai, jis iSsijungia savaime. Jam at-
vésus (trukmé skirtinga), variklj galima jjungti vél.

Pazeistas elektros prijungimo laidas.
Daznai pazeidziama elektros prijungimo laidy izoliaci-
ja.

To priezastys gali bati:

» prispaudimo vietos, kai prijungimo laidai nutiesiami
pro langus arba dury plySius;

» sulenkimo vietos netinkamai pritvirtinus arba nutie-
sus prijungimo laida;

* jpjovimo vietos pervaziavus prijungimo laida;
 izoliacijos pazeidimai iSpléSus i$ sieninio kiStuki-
nio lizdo;
+ jtrakimai dél izoliacijos senéjimo.
Tokiy pazeisty elektros prijungimo laidy negalima nau-
doti ir dél paZeistos izoliacijos jie yra pavojingi gyvybei.
Reguliariai tikrinkite, ar elektros prijungimo laidai ne-
pazeisti. Atkreipkite démesj j tai, kad tikrinant prijungi-
mo laidas nekaboty ant elektros srovés tinklo.
Elektros prijungimo laidai turi atitikti tam tikras VDE ir
DIN nuostatas. Naudokite jungiamuosius laidus su to-
kiu paciu Zenklinimu.
Zyma tipo pavadinime prijungimo kabelyje yra privalo-
ma.

Kintamosios srovés variklis:

» Tinklo jtampa turi bati 220-240 V~.

» llginamyjy laidy iki 25 m ilgio skerspjavis turi bati
1,5 kvadratinio milimetro.

Prijungimo bidas X

Jei 8io gaminio prijungimo prie tinklo laidas pazeidzia-
mas, jj reikia pakeisti specialiu prijungimo prie tinklo
laidu, kurj galima jsigyti iS gamintojo arba jo klienty ap-
tarnavimo tarnybos.

15. Remontas ir atsarginiy daliy
uzsakymas

Atlike remonto arba techninés priezitros darbus, jsi-
tikinkite, ar sumontuotos visos su saugumo technika
susijusios dalys ir ar jos nepriekaistingos biklés. Dalis,
kuriomis galima susizaloti, laikykite kitiems asmenims
ir vaikams nepasiekiamoje vietoje.

Démesio: pagal Atsakomybés uz gaminj jstatyma ne-
atsakoma uz Zalg, patirtg netinkamai remontuojant ir
nenaudojant originaliy atsarginiy daliy.

lgaliokite klienty aptarnavimo tarnybg arba jgaliotg
specialistg. Atitinkami reikalavimai galioja ir priedy da-
lims.

Atsarginiy daliy ir priedy jsigysite misy techninés prie-
zidros centre. Tam nuskenuokite tituliniame lape esantj
QR koda.

Jungtys ir remontas
Prijungti ir remontuoti elektros jrangg leidZiama tik kva-
lifikuotam elektrikui.
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Kilus klausimuy, nurodykite tolesnius duomenis:
 variklio srovés rasj;

» duomenis i$ jrenginio specifikacijy lentelés,
« duomenis i$ variklio specifikacijy lentelés.

15.1 Atsarginiy daliy uzsakymas

UZsakant atsargines dalis, reikia nurodyti Siuos duo-
menis:

* Modelio pavadinimas

» Prekés kodas

« Specifikacijy lentelés duomenys

Atsarginés dalys / priedai
Drozliy maisas Gaminio Nr. 5901218001
Stalo plokstés jdéklas Gaminio Nr. 3401205017
Angliniy Sepetéliy rinkinys (2 vnt.)

Gaminio Nr. 3401205038
Diskinio pjaklo gelezté 305 x 30 x 3 mm 24 Z

Gaminio Nr. 7901201704
HW diskinio pjaklo gelezté @ 305 x 30 x 3 mm /48 Z

Gaminio Nr. 7901202705

15.2 Techninés prieziaros informacija

Atkreipkite démesj j tai, kad Sio gaminio toliau nurody-
tos dalys naudojant arba natdraliai dévisi arba toliau
nurodyty daliy reikia kaip vartojamyjy medziagy.
Greitai susidévincios dalys*: angliniai Sepetéliai, pjd-
klo gelezté, stalo plokstés jdéklas, pjuveny surinkimo
maisas

* | komplektacijg privalomai nejeina!

16. Utilizavimas ir pakartotinis atgavimas
Pakavimo nuorodos

Pakavimo medziagas galima per-

Y 472
%@ %‘h édirbti. Utilizuokite pakuotes, tau-

sodami aplinka.

Nuorodos dél Elektros ir elektronikos prietaisy
jstatymo (vok. ElektroG)

Panaudoty elektros ir elektronikos prietai-
sy negalima mesti j buitines atliekas, juos

f— reikia surinkti ir utilizuoti atskirai!

» Panaudotas baterijas arba akumuliatorius, kurie
néra fiksuotai sumontuoti sename prietaise, prie$
atiduodant reikia iSimti jy nepazeidziant! Toks utili-
zavimas sureguliuotas Baterijy jstatyme.
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» Elektros bei elektronikos prietaisy savininkai ar nau- - Iki trijy vienos rasies panaudoty elektros prietai-
dotojai yra teisiSkai jpareigoti juos grazinti po nau- sy, kuriy krasto ilgis ne didesnis kaip 25 cm, galite
dojimo. nemokamai grgzinti gamintojui prie$ tai nejsigy-

+ Galutinis naudotojas yra atsakingas uz savo asme- dami naujo prietaiso i§ gamintojo arba nuvezti |
niniy duomeny istrynimg i$ utilizuojamo panaudoto kitg jgaliotg surinkimo punktg savo vietovéje.
irenginio! - Dél kity papildomy gamintojy ir platintojy prekiy

+ Perbrauktos Siuksliadézés simbolis reiskia, kad priémimo atgal salygy kreipkités | atitinkama kli-
elektros ir elektronikos prietaisy negalima iSmesti enty aptarnavimo tarnyba.

Simbolu skaidrojums, kas izvietoti uz razojuma

Simbolu izmanto$anai $aja rokasgramata javers jisu uzmantba uz iesp&jamiem riskiem. Ir precizi jaizprot drosibas
simboli un skaidrojumi, uz kuriem tie attiecas. Bridinajumi pasi par sevi nenovers riskus un nevar aizvietot pareizos
pasakumus, lai novérstu negadijumus.

Bridinajums! Lai mazinatu savaino$anas risku, izlasiet lietoSanas instrukciju.

kartu su buitinémis atliekomis. .
+ Elektros ir elektronikos prietaisus galima nemoka-

mai grazinti Siose vietose:

- VieSosios atlieky Salinimo ar surinkimo vietos
(pvz., savivaldybiy pastaty kiemuose).

- elektros prietaisy pardavimo vietose (staciona- .
riose ir internetinése), jei pardavéjai privalo juos
priimti atgal arba tai padaryti sidlo savanoriskai.

17. Sutrikimy Salinimas

Jei gamintojas pristato naujg elektros prietaisg pri-
va¢iam namy dkiui, jis gali organizuoti nemokama
elektros prietaiso paémima galutinio naudotojo pra-
Symu. Tam susisiekite su gamintojo klienty aptarna-
vimo tarnyba.

Sie teiginiai galioja tik prietaisams, parduodamiems
Europos Sajungos Salyse, kurioms taikoma Europos
direktyva 2012/19/ES. Europos Sajungai nepriklau-
sanciose Salyse gali bati taikomos kitokios panau-
doty elektros ir elektronikos prietaisy utilizavimo
nuostatos.

Tolesnéje lenteléje nurodyti klaidy pozymiai ir aprasyta, kaip jas galima pasalinti, jei Jisy gaminys blogai veikty. Jei
taip problemos nustatyti ir pasalinti negalite, kreipkités j savo techninés prieZitros dirbtuves.

Sutrikimas

Variklis neveikia.

Galima priezastis

Pazeistas variklis, kabelis arba
kiStukas, perdege tinklo saugikliai.

Ka daryti?

Paveskite jrenginj patikrinti specialistui.
Niekada neremontuokite variklio patys. Pavojus!
Patikrinkite tinklo saugiklius, prireikus juos
pakeiskite.

Variklis létai pradeda
veikti ir nepasiekia
darbinio greigio.

Per Zema jtampa, pazeistos apvijos,
perdeges kondensatorius.

Paveskite jtampg patikrinti elektros jmonei.
Paveskite variklj patikrinti specialistui. Paveskite
kondensatoriy pakeisti specialistui.

Variklis skleidzia per
daug triuk§mo.

Pazeistos apvijos, sugedes variklis.

Paveskite variklj patikrinti specialistui.

Variklis nepasiekia
visos galios

Tinklo sistemoje perkrautos srovés
grandinés (lemputés, kiti varikliai
irt. t.).

Toje pacioje srovés grandinéje nenaudokite kity
irenginiy arba varikliy.

Variklis Siek tiek
perkaista.

Variklio perkrova, nepakankamai
ausinamas variklis.

Apsisaugokite nuo variklio perkrovos pjaunant,
nuvalykite nuo variklio dulkes, kad baty uztikrinta
optimali variklio galia.

Pjavis yra SiurkStus
arba banguotas.

AtSipusi pjiklo gelezté, medziagos
storiui netinkama danty forma.

Pagalgskite pjuklo gelezte arba naudokite tinkama
pjuklo gelezte.

Ruosinys pleiséja
arba skilinéja.

Per didelis spaudimas pjaunant
arba netinkama naudoti pjuklo
gelezte.

Naudokite tinkamg pjaklo gelezte.
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Lietojiet ausu aizsargus. TrokSnu iedarbiba var izraistt dzirdes zudumu.

Lietojiet puteklu aizsargmasku. Apstradajot kokmaterialu un citus materialus, var rasties
veselibai kaitigi putekli. Nedrikst apstradat azbestu saturoSu materialu!

Lietojiet aizsargbrilles. Darba laika radusas dzirksteles vai no raZzojuma kritoSas Sképeles,
skaidas un putekli var izraisTt redzes zudumu.

levéribai! Savaino$anas risks! Neaiztieciet stradajosu zaga platni!

levéribai! Lazera starojums

Aizsardzibas klase Il (dubulta izolacija)

C€

RaZojums atbilst spéka eso$ajam Eiropas Direktivam.

A levéribail

Saja lietoSanas instrukcija vietas, kuras attiecas uz jasu dro$ibu, més esam aprikojusi ar
$§adu zimi.
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Satura raditajs:

Piegades komplekts

Noteikumiem atbilsto$a lieto$ana

Dros&ibas noradijumi

Tehniskie raksturlielumi
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Remonts un rezerves dalu pasati$ana
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Utilizacija un otrreiz&ja izmantoSana
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Trauc&jumu novérdana
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Atbilstibas deklaracija
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1. levads

Razotajs:

Scheppach GmbH
Ginzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen, Vacija

Godatais klient!
Vélam prieku un izdoSanos, stradajot ar So jauno ra-
Zojumu.

Norade!

ST raZojuma razotajs saskana ar spéka eso$o likumu

par razotaja atbildibu par razojumu kvalitati nav atbil-

digs par zaudéjumiem, kas rodas Sim razojumam vai §1

razojuma dé| saistiba ar:

* nepareizu lietoSanu,

« lietoSanas instrukcijas neievéroSanu

» Tre$o personu, nepilnvarotu specialistu veiktiem la-
bosanas darbiem

+ Neoriginalo rezerves dalu montaza un nomaina

* noteikumiem neatbilstoSu lietoSanu

» Elektroiekartas atteici, neievérojot elektribas notei-
kumus un VDE noteikumus 0100, DIN 57113/VDE
0113

levérojiet!

Pirms montazas un lietoSanas sak$anas izlasiet visu
lietoSanas instrukcijas tekstu.

Sai lieto$anas instrukcijai ir japalidz jums iepazit razo-
jumu un lietot ta noteikumiem atbilsto$as izmantosa-
nas iespéjas.

LietoSanas instrukcija ir sniegtas svarigas norades par
drosu, lietpratigu un ekonomisku darbu ar razojumu,
lai nepielautu riskus, ietaupTtu remonta izdevumus,
samazinatu dikstaves laikus un palielinatu razojuma
uzticamibu un darbmazu.

Papildus §Ts lieto$anas instrukcijas dro$ibas noteiku-
miem noteikti jaievéro attiecigaja valstt spéka esosie
noteikumi par razojuma lieto$anu.

Glabajiet lietoSanas instrukciju pie razojuma plastika-
ta maisina, sargajot no netirumiem un mitruma. Pirms
darba sak$anas ta jaizlasa un rapigi jaievéro ikvienam
operatoram.

Arrazojumu drikst stradat tikai tas personas, kas parzi-
na razojuma lietoSanu un ir instruétas par riskiem, kas
ir saistti ar ta lietoSanu.

Jaieveéro noteiktais minimalais vecums.

www.scheppach.com

Papildus $aja lietoSanas instrukcija sniegtajiem drosi-
bas noradijumiem un attiecigas valsts pasajiem notei-
kumiem jaievéro visparatzitie tehniskie noteikumi par
konstruktivi identisku razojumu lieto$anu.

Més neuznemamies atbildibu par nelaimes gadiju-
miem vai zaudéjumiem, kas rodas, ja nenem véra $o
instrukciju un drosibas noradijumus.

2. Razojuma apraksts (1.-17. att.)

Rokturis
leslég$anas / izslegSanas slédzis
Blokésanas slédzis
Kustigs zaga platnes aizsargs
Parbidama atbalstsliede
Atbalstsliede
Darba materiala paliktnis
Nekustigs zaggalds
Galda ieliktnis
. Fiksacijas svira
. Fiksacijas pozicijas svira
. Raditajs
. Skala
. Grozamgalds
. lespilésanas mehanisms
. Parbidamas atbalstsliedes fiksacijas skrave
Lazers / gaismas diode
. Zagskaidu uztvéréjs
. lerices galva
. Zaga varpstas blokésanas mehanisms
. lerices galvas sprosttapa
. Skala
. Raditajs
. Fiksacijas skrave (ierices galvas noliekSana)
24a.Sprosttapa
25. Zaga vilksanas vadikla
26. Zaga vilksanas vadiklas fiksacijas skrive
27. Zagéjuma dziluma ierobezZotaja skrive
28. Zagéjuma dziluma ierobezotaja atbalsts
29. Regulésanas skrave (45°)
30. ReguléSanas skrave (90°)
31. Darba materiala paliktna fiksacijas skrave
32. Lazera skrave
33. Argjais atloks
34. Atloka skrave
35. Zaga platne
36. leks$éjais atloks
37. Lazera ieslég$anas / izslégSanas slédzis

© N oA N2
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a. 90° atbalststdrenis (nav ieklauts piegades komplek-
ta)

b. 45° atbalststdrenis (nav ieklauts piegades komplek-
ta)

c. SeSstira uzgrieZznatsléga

3. Piegades komplekts

« Sagarumos$anas zagis, $kérszagis un lenkzagis
* 1 gab. iespiléSanas mehanisms (15)

» 2 gab. darba materiala paliktnis (7)

+ Zagskaidu uztvergjs (18)

+ SeSstira uzgrieznatsléga (c)

» LietoSanas instrukcija

4. Noteikumiem atbilstosa lietoSana

Sagarumos$anas zagis un $kérszagis ir paredzéts kok-
materiala un plastmasas sagarumosanai atbilstosi ierT-
ces izméram. Zagis nav piemérots malkas zagésanai.

Bridinajums! Neizmantojiet $o ierici, lai zagétu mate-
ridlus, kas nav noradtti lietoSanas instrukcija.

Bridinajums! Komplekta piegadata zagripa ir pare-
dzéta tikai koka zagésanai! Neizmantojiet to malkas
zagésanai!

Razojumu drikst izmantot tikai tam paredzétajam mér-
kim. lerices lietoSana citiem mérkiem ir uzskatama par
noteikumiem neatbilstoSu. Par jebkada veida bojaju-
miem vai savainojumiem, kas izriet no $adas lietoSa-
nas, ir atbildigs lietotajs/operators un nevis razotajs.
Paredzétajam mérkim atbilstoSa lietoSana ietver art
lietoSanas instrukcija minéto drosibas noteikumu, ka
arm montazas instrukcijas un lietoSanas noradijumu
ievéroSanu.

Drikst izmantot tikai iericei piemérotas zaga platnes. Ir
aizliegts izmantot visu veidu griezé&jdiskus.

Razojumu drikst lietot tikai ar razotaja originalajam da-
lam un originalajiem piederumiem.

Jaievero razotaja drosibas, darba un apkopes noteiku-
mi, ka arT tehniskajos raksturlielumos minétie izméri.
Personam, kas razojumu izmanto un apkopj, japar-
zina razojums un jabat informé&tam par iesp&jamiem
riskiem.

Patvaliga izmainu veik$ana razojuma pilnigi atbrivo
razotaju no atbildibas par bojajumiem, kas radusSies
izmainu rezultata.
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Nemiet véra, ka masu ierices noteikumiem atbilstosa
veida nav konstruétas komercialai, amatnieciskai vai
ripnieciskai izmantoSanai. Més neuznemamies ga-
rantiju, ja ierici izmanto komercialos, amatniecibas vai
ripniecibas uznémumos, ka arf lidzigos darbos.

5. Drosibas noradijumi

Elektroinstrumentu visparéjie drostbas noradi-
jumi

A BRIDINAJUMS! Izlasiet visus dro§ibas noradi-
jumus un norades, ilustracijas un tehniskos rak-
sturlielumus, ar kuriem S$is razojums ir apgadats.
Turpmako norazu neievéroSana var izraisit elektrisko
triecienu, ugunsgréku un/vai smagus savainojumus.

Uzglabajiet visus droSibas noradijumus un norades
turpmakam uzzinam.

Drosibas noradijumos izmantotais jédziens “elektro-
instruments” attiecas uz elektroinstrumentiem, kurus
darbina no elektrotikla (ar tikla baroSanas kabeli), un
uz elektroinstrumentiem, kurus darbina akumulators
(bez tikla baroSanas kabela).

1. Darba vietas drosiba

a) Uzturiet savu darba vietu tiru un labi apgais-
motu. Nekartiba vai neapgaismotas darba vietas
var radit nelaimes gadijumus.

b) Nedarbojieties ar elektroinstrumentu spra-
dzienbistama vidée, kura atrodas viegli aizde-
dzinami $kidrumi, gazes vai putekli. Elektroins-
trumenti generé dzirksteles, kas var aizdedzinat
puteklus vai tvaikus.

c) Nelaidiet klat bérnus un citas personas elek-
troinstrumenta lietoSanas laika. Uzmanibas
novérSanas gadijuma jds varat zaudét kontroli par
elektroinstrumentu.

2. Elektriska drosiba

a) Elektroinstrumenta kontaktspraudnim jaie-
deras kontaktligzda. Kontaktspraudni nekada
veida nedrikst izmainit. Neizmantojiet adapte-
ra kontaktspraudnus kopa ar iezemétiem elek-
troinstrumentiem. Neizmainiti kontaktspraudni
un piemérotas kontaktligzdas mazina elektriska
trieciena risku.

b)

c)

d)

e)

b)

c)

Nepielaujiet fizisko kontaktu ar iezemétam
virsmam, piem., caurulém, apkures aprikoju-
mu, plitim un ledusskapjiem. Pastav paaugsti-
nats elektriska trieciena risks, ja jasu kermenis ir
iezeméts.

Sargajiet elektroinstrumentus no lietus vai
slapjuma. Udens iekla$ana elektroinstrumenta
palielina elektriska trieciena risku.

Neizmantojiet savieno$anas vadu citam no-
likam, lai parnésatu, uzkarinatu elektroins-
trumentu vai atvienotu kontaktspraudni no
kontaktligzdas. Sargajiet savienosanas vadu
no karstuma, ellas, asam malam vai kustigam
dalam. Bojats vai sapinies savieno$anas vads pa-
lielina elektriska trieciena risku.

Kad darbojaties ar elektroinstrumentu arpus
telpam, izmantojiet tikai pagarinataja vadus,
kuri ir pieméroti ari darbiem arpus telpam. Dar-
biem arpus telpam piemérota pagarinataja vada
lieto§ana mazina elektriska trieciena risku.

Ja elektroinstrumenta lieto$ana mitra vide nav
novérSama, izmantojiet noplidstravas aiz-
sargslédzi. NoplUdstravas aizsargslédza lieto$a-
na magzina elektriska trieciena risku.

Personu drosiba

Rikojieties piesardzigi un pievérsiet uzmanibu
tam, ko darat, un pratigi saciet darbu ar elek-
troinstrumentu. Nelietojiet elektroinstrumen-
tu, ja esat noguris vai atrodaties narkotisko
vielu, alkohola vai medikamentu iespaida. Ne-
uzmanibas bridis elektroinstrumenta lietoSanas
laika var izraisit nopietnus savainojumus.
Lietojiet individualos aizsardzibas Iidzeklus
un vienmér uzlieciet aizsargbrilles. Individualo
aizsardzibas Itdzek|u lietoSana, piem., pretputekiu
respirators, neslido$i droSibas apavi, aizsargkive-
re vai ausu aizsargi, atkariba no elektroinstrumen-
ta veida un izmantoSanas, mazina savainojumu
risku.

Nepielaujiet nejausu lietoSanas saksanu. Par-
liecinieties, vai elektroinstruments ir izslégts,
pirms jis to pievienojat pie elektroapgades
un/vai akumulatora, to satverat vai parnésajat.
Ja elektroinstrumenta parnésasanas laika turat
pirkstu uz slédza vai elektroinstrumentu ieslégta
veida pievienojat pie elektroapgades, tad var no-
tikt nelaimes gadtjumi.

<)
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Pirms ieslédzat elektroinstrumentu, nonemiet
reguléSanas darbarikus vai uzgrieznu atslé-
gas. Instruments vai atsléga, kas atrodas elektro-
instrumenta rotéjo$a dala, var radit savainojumus.
Nepielaujiet nedabisku staju. lenemiet stabilu
poziciju un vienmér saglabajiet lidzsvaru. Ta-
déjadi jas varat labak kontrolét elektroinstrumentu
negaiditas situacijas.

Valkajiet piemérotu apgérbu. Nevalkajiet pla-
tu apgérbu vai rotaslietas. Sargajiet matus un
apgérbu no kustigajam dalam. Kustigas dalas
var satvert valigu apgérbu, rotaslietas vai garus
matus.

Ja ir iespéjams uzstadit puteklu nosiikSanas
iekartas un puteklu uztverSanas iekartas, tas
japievieno un pareizi jaizmanto. Putek|u nosik-
Sanas iekartas izmantoSana var mazinat bistami-
bu, ko rada putekli.

Neuzskatiet, ka esat pilniga dro$iba, un neig-
noréjiet elektroinstrumenta drosibas noteiku-
mus, pat ja péc daudzam lietoSanas reizém
parzinat elektroinstrumentu. Nevériga rikosa-
nas var sekundes dalas radit smagus savainoju-
mus.

Elektroinstrumenta izmantosSana un apkalpo-
Sana

Neparslogojiet elektroinstrumentu. Izmanto-
jiet sava darba Sim nolikam paredzétu elek-
troinstrumentu. Ar pieméroto elektroinstrumentu
jus darbojaties labak un dro$ak noraditaja jaudas
diapazona.

Nelietojiet elektroinstrumentu, kuram ir bojats
slédzis. Elektroinstruments, kuru nav iespéjams
vairs ieslégt vai izslégt, ir bistams, un tas ir jasa-
labo.

Atvienojiet kontaktspraudni no kontaktligz-
das un/vai nonemiet nonemamo akumulatoru,
pirms veicat ierices reguléjumus, nomainat
darbinstrumenta dalas vai noliekat projam
elektroinstrumentu. Sis piesardzibas pasakums
novers elektroinstrumenta nejausu palaiSanu.
Uzglabajiet neizmantotos elektroinstrumen-
tus bérniem nepieejama vieta. Nelaujiet lietot
elektroinstrumentu personam, kuras neparzi-
na So elektroinstrumentu vai nav izlasijusas
8is norades. Elektroinstrumenti ir bistami, ja tos
lieto nepieredzéjusas personas.
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e)

h)

a)

Rapigi kopiet elektroinstrumentus un dar-
binstrumentu. Parbaudiet, vai kustigas dalas
nevainojami darbojas un neiestrégst, vai dalas
nav salGizusas vai nav bojatas ta, ka ir traucéta
elektroinstrumenta darbiba. Pirms elektroins-
trumenta lietoSanas uzticiet salabot bojatas
dalas. Daudzu nelaimes gadijumu célonis ir slikti
apkopti elektroinstrumenti.

Uzturiet griezéjinstrumentus asus un tirus.
Rapigi kopti griezéjinstrumenti ar asam griezéjma-
lam mazak iestrégst un ir vieglak vadami.
Izmantojiet elektroinstrumentu, piederumus,
darbinstrumentus utt. atbilstos$i $im noradem.
Turklat nemiet véra darba apstaklus un izpil-
damo darbu. Elektroinstrumenta lietoSana citiem
neparedzétiem lietoSanas gadijumiem var radit
bistamas situacijas.

Nodrosiniet, lai rokturi un satverSanas virs-
mas biitu sausas, tiras un nebitu notraipitas
ar ellu un ziezvielu. Slideni rokturi un satversa-
nas virsmas neatlauj elektroinstrumenta drosu va-
dibu un kontroli neparedzamas situacijas.

Serviss

Uzticiet savu elektroinstrumentu labot tikai
kvalificetiem specialistiem un, izmantojot tikai
originalas rezerves dalas. Tadéjadi nodrosina
to, ka bis saglabata elektroinstrumenta drosiba.

A BRIDINAJUMS! Sis elektroinstruments darba lai-
ka rada elektromagnétisko lauku. Sis lauks noteiktos
apstaklos var traucét aktivo vai pasivo medicinisko
implantu darbibu. Lai mazinatu nopietnu vai navéjo-
Su savainojumu risku, personam ar mediciniskajiem
implantiem pirms elektroinstrumenta lietoSanas ietei-
cams konsultéties ar arstu un razotaju.

Drosibas noradijumi lenkzagiem-sagarumosanas
zagiem

a)
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Lenkzagi-sagarumosanas zagi ir paredzéti
kokmateriala vai kokmaterialam lidzigu razo-
jumu zagésanai, tos nedrikst izmantot dzelzs
materialu, piem., stieniSu, stienu, skrivju utt.
zagésanai. Abrazivie putekli rada kustigo dalu,
piem., apak$éja aizsargapvalka nosprostosanos.
Zagésanas laika radusas dzirksteles sadedzina
apak$éjo aizsargapvalku, ievietojamo plaksni un
citas plastmasas dalas.

o

)

c)

d)

f)
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Péc iespéjas nofikséjiet darba materialu ar
spilém. Ja jus noturat darba materialu ar roku,
jums roka vienmeér jatur vismaz 100 mm nost
no zaga platnes katras puses. Neizmantojiet
$o zagi tadu gabalu zagésanai, kas ir parak
mazi, lai tos iespiestu vai noturétu ar roku. Ja
jusu roka atrodas parak tuvu zaga platnei, pastav
paaugstinats savaino$anas risks, nonakot kontak-
ta ar zaga platni.

Darba materialam jabat nekustigam, un vai nu
iespilétam vai piespiestam pret atbalstu un
galdu. Nekad nebidiet darba materialu zaga
platné un nekad nezagéjiet “brivrokas rezima”.
Nenostiprinati vai kustigi darba materiali varétu
tikt izsviesti liela atruma un radit savainojumus.
Bidiet zagi cauri darba materialam. Nepielau-
jiet zaga vilkSanu cauri darba materialam. Lai
veiktu zagéjumu, paceliet zaga galvu un vel-
ciet to pari darba materialam, nezagéjot. Péc
tam ieslédziet motoru, atlieciet zaga galvu uz
leju un spiediet zagi cauri darba materialam.
Veicot velko$u zagéjumu pastav risks, ka zaga
platne pacelsies uz darba materiala un zaga plat-
nes bloks ar spéku metisies operatora virziena.
Nekad nekrustojiet rokas pari paredzamajai
zagéjuma linijai ne zaga platnes priek$a, ne ari
aiz tas. Darba materiala atbalstiS8ana “ar krusto-
tam rokam”, proti, darba materiala turé$ana labaja
pusé blakus zaga platnei ar kreiso roku vai otradi
ir |oti bistami.

Nelieciet rokas aiz atbalsta, kad zaga platne
roté. Nekad drosibas distance 100 mm starp
roku un rotéjo$o zaga platni nedrikst bat ma-
zaka (attiecas uz zaga platnes abam pusém,
piem., nonemot kokmateriala atgriezumus).
lespéjams, ka rotéjosas zaga platnes tuvums jasu
rokai nav pamanams, un jds varat smagi savaino-
ties.

Pirms zagésanas parbaudiet darba materialu.
Ja darba materials ir saliekts vai deforméts, ie-
spiléjiet to ar uz aru izliekto pusi pret atbalstu.
Vienmér parliecinieties, vai gar zagéjuma liniju
nav spraugas starp darba materialu, atbalstu
un galdu. Saliekti vai deforméti darba materiali
var saveérpties vai novirzities un izraisit rotéjosas
zaga platnes iestrégSanu zagésanas laika. Darba
materiala nedrikst bat naglas vai sveSkermeni.

h)

k)

m)

n)

0)

Izmantojiet zagi tikai tad, ja galds ir brivs no
instrumentiem, kokmateriala atgriezumiem
utt.; tikai darba materials drikst atrasties uz
galda. Mazi atgriezumi, nenostiprinati kokmateria-
la gabali vai citi priek8meti, kuri nonak saskaré ar
rotéjoso platni, var tikt liela atruma aizmesti.
Zagéjiet attiecigi tikai vienu darba materialu.
Vairakas kartas saliktus darba materialus nav ie-
spéjams pieméroti iespilét vai noturét, un tie var
izraisTt platnes iestrégSanu vai noslidésanu.
Nodrosiniet, lai lenkzagis-sagarumosanas
zagis pirms lieto$anas atrastos uz lidzenas,
cietas darba virsmas. Lidzena un cieta darba
virsma mazina risku, ka lenkzagis-sagarumosa-
nas zagis klust nestabils.

Planojiet savu darbu. Zaga platnes slipuma vai
slipinajuma lenka katras reguléSanas laika uz-
maniet, lai reguléjamais atbalsts bltu pareizi
noreguléts un atbalstitu darba materialu, ne-
saskaroties ar platni vai aizsargapvalku. Ne-
ieslédzot ierici un bez darba materiala uz galda,
jaimité pilniga zaga platnes zagéjuma kustiba, lai
nodro$inatu, ka nerodas traucékli vai iezagésanas
atbalsta risks.

Nodrosiniet darba materialiem, kas ir plataki
vai garaki par galda virsmu, piemérotu atbal-
stiSanu, piem., ar galda pagarindjumiem vai
stekiem. Darba materiali, kas ir garaki vai plata-
ki par lenkzaga-sagarumosanas zaga galdu, var
apgazties, ja tie nav stingri atbalsttti. Ja kads kok-
materiala nozagétais gabals vai darba materials
apgazas, tas var pacelt apak$éjo aizsargapvalku,
vai nekontroléti tikt aizmests ar rotéjoso platni.
Nepiesaistiet citas personas ka aizvietojumu
galda pagarinajumam vai papildu atbalstisa-
nai. Darba materiala nestabila atbalstiS8ana var
radit platnes iestrégSanu. Zagésanas laika darba
materials var arT nobidtties un ievilkt jas un paligu
rotéjosaja platne.

Nozagétais gabals nedrikst tikt spiests pret
rotéjo$o zaga platni. Ja ir maz vietas, piem., iz-
mantojot gareniskos atbalstus, nozagétais gabals
var sakiléties ar platni, un ar spéku tikt aizmests.
Vienmér izmantojiet spiles vai piemérotu pali-
gierici, lai pienacigi atbalstitu apalo materialu,
piem., stienus vai caurules. Stieni zagésanas
laika tiecas aizripot, ka rezultata platne var “nofik-
séties” un darba materials var ievilkt jasu roku
platné.
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p) Laujiet platnei sasniegt pilno apgriezienu skai-
tu, pirms jis sakat zagésanu darba materiala.
Tas mazina risku, ka darba materials tiks aizmests.

q) Jadarba materials tiek iespiests vai platne tiek
nosprostota, izslédziet lenkzagi-sagarumosa-
nas zagi. Nogaidiet, Iidz visas kustigas dalas
ir pilnigi apstajusas, atvienojiet tikla kontakt-
spraudni un/vai iznemiet akumulatoru. Péc
tam novaciet iespiesto materialu. Ja jis $ada
nosprostojuma gadijuma turpinat zageét, var ras-
ties kontroles zaudé&8ana vai lenkzaga-sagarumo-
$anas zaga bojajumi.

r) Pé&c pabeigta zagéjuma atlaidiet slédzi, tu-
riet zaga galvu apak$a un nogaidiet platnes
pilnigu apstasanos, pirms novacat nozagéto
gabalu. Ir |oti bistami likt roku apstajosas platnes
tuvuma.

s) Labi stingri noturiet rokturi, ja izpildat nepilni-
gu zagéjumu vai ja atlaizat slédzi, pirms zaga
galva ir sasniegusi savu apaks$éjo poziciju.
Zaga bremzésanas rezultata zaga galva var tikt
grudienveidigi pavilkta uz leju, kas rada savaino-
§anas risku.

Drosibas noradijumi ricibai ar zaga platném

1. Neizmantojiet bojatas vai deformétas zaga plat-
nes.

2. Neizmantojiet zaga platnes ar plaisam. Atskiro-
jietieplaisajusas zaga platnes. Remonté$ana nav
pielaujama.

3. Neizmantojiet zaga platnes, kas izgatavotas no
atrgriezéjtérauda.

4. Parbaudiet zaga platnu stavokli, pirms lietojat sa-
garumos$anas zagi, $kérszagi un lenkzagi.

5. lzmantojiet vienigi tadas zaga platnes, kuras ir
piemérotas zag&jamam materialam.

6. lzmantojiet tikai razotaja noteiktas zaga platnes.
Zaga platném, ja tas ir paredzétas kokmateriala
vai tamlidzigu materialu apstradei, jaatbilst stan-
darta EN 847-1 prasibam.

7. Neizmantojiet zaga platnes no augstvértiga sa-
kauséjuma atrgriezéjtérauda (HSS).

8. Izmantojiet tikai tadas zaga platnes, kuru maksi-
mali pielaujamais apgriezienu skaits nav mazaks
par maksimalo sagarumo$anas zaga, $kérszaga
un lenkzaga darbvarpstas apgriezienu skaitu un
kuras ir piemérotas zagéjamam materialam.

9. leverojiet zaga platnes grieSanas virzienu.

10. Zaga platnes uzstadiet tikai tad, ja parzinat to
lietoSanu.
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11. levérojiet maksimalo apgriezienu skaitu. Nedrikst
parsniegt uz zada platnes noradtto maksimalo ap-
griezienu skaitu. Ja noradits, ievérojiet apgriezie-
nu skaita diapazonu.

12. Spriegojamas virsmas janotira no netirumiem,
smérvielam, ellas un Gdens.

13. Neizmantojiet valigus samazinasanas gredzenus
vai ieliktnus, lai zaga platném samazinatu urbumu
izméru.

14. levérojiet, lai fiksétiem samazinaSanas gredze-
niem zaga platnes nostiprina$anai bitu tads pats
diametrs un vismaz 1/3 no zagéjuma diametra.

15. NodroSiniet, lai fiksétie samazinaSanas gredzeni
bdtu savstarpéji paraléli.

16. Rikojieties ar zaga platném uzmanigi. Vislabak
uzglabajiet tas originalaja iepakojuma vai pasas
tvertnés. Lietojiet aizsargcimdus, lai uzlabotu
satver$anas droSTbu un papildus samazinatu sa-
vaino$anas risku.

17. Pirms zaga platnu lietoSanas parliecinieties, vai
visi aizsargmehanismi ir pienacigi nostiprinati.

18. Pirms lieto$anas parliecinieties, vai lietojama zaga
platne atbilst 8T sagarumos$anas zaga, §kérszaga
un lenkzaga prasibam, un ir pienacigi nostipri-
nata.

19. Lietojiet komplekta ieklauto zaga platni tikai za-
gésanas darbiem kokmaterialos, nekad nelietojiet
metalu apstradei.

20. lzmantojiet tikai zagda platni ar diametru, kas atbilst
datiem uz zaga.

21. Izmantojiet papildu darba materiala paliktnus, ja
tas ir nepiecieS8ams darba materiala stabilitatei.

22. Darba materiala balsta pagarinajumi darba laika
vienmér janostiprina un jaizmanto.

23. Nomainiet nolietoto galda ieliktni!

24. Nepielaujiet zaga zobu parkarsanu.

25. Plastmasu zagésanas laika nepielaujiet plastma-
sas ku$anu. Sim nolikam izmantojiet pareizas
zaga platnes. Savlaicigi nomainiet bojatas vai
nolietotas zaga platnes. Ja zaga platne parkarst,
apturiet ierici. Vispirms |aujiet zaga platnei atdzist,
pirms atkartoti darbojaties ar ierici.

A levéribai! Lazera starojums
Neskatieties stara!
2. lazera klase

[C

Achtung! - Laserstrahlung
Nicht in den Strahl blicken!
Laser Klasse 2
Laserspezifikation nach EN 60825-1:2014
A= 650 nm Po<1mW
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Sargajiet sevi un apkartéjo vidi no nelaimes gadi-
jumiem, veicot atbilstigus piesardzibas pasaku-
mus!

» Neskatieties ar neaizsargatam acim tiesi lazera
stara.

* Nekad neskatieties tieSi stara trajektorija.

» Nekad nevérsiet lazera staru pret atstarojoSam virs-
mam un cilvékiem vai dzivniekiem. Ar1 lazera stars
ar mazu jaudu var radTit acu bojajumus.

* Uzmanibu! Ja netiek nemta véra instrukcija noradi-
ta darba kartiba, var notikt bistama staru iedarbiba.

* Nekad neatveriet Iazera moduli. Neparedzéti var
notikt staru iedarbiba.

+ Ja sagarinasanas zagis netiek lietots ilgaku laiku,
batu jaiznem baterijas.

* Lazeru nedrikst apmaintt
pret cita tipa lazeru.

» Lazera remontu drikst veikt tikai Iazera razotajs vai
vina pilnvarots parstavis.

6. AtlikusSie riski

Razojums ir konstruéts atbilstosi tehniskas attis-
tibas [imenim un atzitiem drosibas tehnikas notei-
kumiem. Tomér darba laika var rasties dazi atliku-
Sie riski.

ArT lietojot ierici atbilstoSi paredzétajam mérkim, nevar

pilnTba izslégt noteiktus atlikusa riska faktorus. Sais-

tiba ar ierices konstrukciju un uzbavi var rasties $adi
riski:

+ pieskar$anas zaga platnei nenosegta zagésanas
zona;

» stradajosas zaga platnes aizskar$ana (sagrieSanas
savainojumi);

 detalu un to dalu atsitiens;

» zagripas lazumi;

+ bojatas zagripas metala dalinu izmete;

« dzirdes trauc&jumi, ja netiek lietoti nepiecieSamie
ausu aizsargi;

+ veselibai kaitigu koka puteklu emisija, lietojot ierici
slégtas telpas.

» Veselibas apdraudéjums, ko rada strava, izmantojot
nepienacigus elektropiesléguma vadus.

« Turklat, neskatoties uz visiem veiktajiem piesardzi-
bas pasakumiem, var pastavét atlikuSie riski, kas
nav acimredzami.

« AtlikuSos riskus var minimizét, ja kopa ievéro “Dro-
STbas noradijumus” un “Noteikumiem atbilstoSu lie-
toSanu”, ka arf lietoSanas instrukciju.

Nepielaujiet nejausu razojuma iedarbinasanos: ie-
vietojot kontaktspraudni kontaktligzda, nedrikst no-
spiest iedarbinadSanas taustinu.

Izmantojiet darbinstrumentu, kas ieteikts $aja lieto-
Sanas instrukcija. Ta panaksiet, ka $im razojumam
ir optimala jauda.

Kad razojums darbojas, turiet rokas nost no darba
zonas.

Nevajadzigi nenoslogojiet ierici: parak liels spie-
diens zagéjot atri saboja zaga platni. Tas var izrai-
sit ierices jaudas samazinaSanos apstrades laika
un zagéjuma precizitates samazinasanos.
Zagéjot plastmasas materialus, vienmér izmanto-
jiet spiles: detalas, kas jazage, vienmér janofiksé
starp sp1léem.

Pirms regulé$anas vai apkopes darbiem atlaidiet ie-
darbinasanas taustinu un atvienojiet tikla spraudni.

7. Tehniskie raksturlielumi

Mainstravas motors 220 - 240V~ 50 Hz

2000 W/ S6 40 %*

Jauda 1800 W/ S1 **

Apgriezienu skaits

in -1
tuksgaita 3800 min

Cietmetala zaga platne 2 305x @ 30 x 3/2,8 mm

Zobu skaits 24/48

Pagrie$anas diapazons -45°/0°/+45°

No 0° Iidz 45° lenkim

Slipais zagéjums kreisaja pusé, labaja

pusé
Zaga platums 90° lenkT 330 x 105 mm
Zaga platums 45° lenkt 230 x 60 mm
Zé?a platums 2_x
Lo otoe o
zagéjums)
Zaga platums 2 x
o e paieas
zagéjums)
Aizsardzibas klase 1
Svars 20,5 kg
Lazera klase 2
Lazera vilna garums 650 nm
Lazera jauda <1mwW
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* Darba rezims S6, nepartraukts periodisks re-
zims. Rezimu veido palaides laiks, laiks ar kon-
stantu slodzi un tuksgaitas laiks. Cikla ilgums ir
5 min., relativais ieslégSanas ilgums ir 40 % no
cikla ilguma.

** Darba rezims S1: ilgstosas lietoSanas rezZims ar

nemainigu slodzi.

Darba materiala augstumam jabuat vismaz 3 mm un
platumam - vismaz 10 mm.

levérojiet, lai darba materials vienmér biitu iespi-
léts ar iesp1léSanas mehanismu.

Troksnis un vibracija
TrokSna un vibracijas parametri bija noteikti atbilstoSi
standarta EN 62841 prastbam.

Skanas spiediena limenis L , 95dB
Klada K, 3dB
Skanas jaudas limenis, L, 108 dB
Klada K, 3dB

Lietojiet ausu aizsargus.

Trok$nu iedarbiba var izraisit dzirdes zudumu. Vibra-
cijas kopéjas veértibas (triju virzienu vektoru summa)
noteiktas atbilstoSi standarta EN 62841 prasibam.

8. lIzpakosana

 Atveriet iepakojumu un uzmanigi iznemiet raZzojumu.

» Nonemiet iepakojuma materialu, ka arT iepakojuma
un transportéSanas stiprindjumus (ja tadi ir).

« Parbaudiet, vai piegades komplekts ir pilnigs.

» Parbaudiet, vai razojumam un piederumiem trans-
portéSanas laika nav radusSies bojajumi. Ja ir kadi
iebildumi, nekavéjoties sazinieties ar starpnieku.
Veélakas reklamacijas netiek atzitas.

« Jaiespéjams, uzglabajiet iepakojumu [idz garantijas
termina beigam.

* Pirms lietoSanas iepazistieties ar razojumu, izman-
tojot lietoSanas instrukciju.

» Piederumiem, ka ar1 dilsto§am detalam un rezerves
dalam izmantojiet tikai originalas detalas. Rezerves
dalas sanemsiet sava tirdzniecibas uznémuma.

« Pasitijumos noradiet masu preces numurus, ka art
raZojuma tipu un izgatavo$anas gadu.

LV | 257




A BRIDINAJUMS!

RazZojuma un iepakojuma materials nav rotallietas!
Bérni nedrikst rotalaties ar plastikata maisiniem,
plévém un sikam detalam! Pastav noriSanas un
nosmaksanas risks!

9. Uzstadisana un vadiba

A IEVERIBAI!
Pirms lietoSanas sak$anas obligati pilntba samon-
téjiet razojumu!

« lerice stabili jauzstada, proti, pieskravéjot pie darb-
tojiet urbumus ierices pamatné.

* Pirms lietoSanas sak$anas pareizi jauzstada visi
parsegi un droSibas mehanismi.

+ Zaga platnei jaspéj brivi griezties.

+ Raugieties, lai jau apstradataja kokmateriala nebatu
sveSkermenu, pieméram, naglu, skravju utt.

+ Pirms nospiezat ieslégSanas / izslég$anas slédzi,
parliecinieties, vai zaga platne ir pareizi uzstadtta,
un kustigam dalam ir viegla gaita.

» Pirms ierices pievienoSanas parliecinieties, vai datu
plaksnité noradita informacija sakrit ar elektrotikla
parametriem.

9.1. Zaga uzstadisana (1.-8. att.)

» Lairegulétu grozamgaldu (14), fiksacijas sviru (10)
spiediet uz leju un apaks$éjo fiksacijas pozicijas svi-
ru (11) ar raditajpirkstu pavelciet uz augsu.

» Pagrieziet grozamgaldu (14) un raditaju (12) at-
bilsto$i vajadzigajam skalas (13) lenka izméram un
nofikséjiet, pacelot uz augsu fiksacijas sviru (10).

» Vieglinospiezot ierices galvu (19) uz leju un vienlai-
kus izvelkot sprosttapu (21) no motora stiprindjuma,
zagis tiek atbrivots no apaks$gjas pozicijas.

» Atlieciet ierices galvu (19) uz aug$u.

+ lespiléSanas mehanismu (15) var nostiprinat pie ne-
kustiga zaggalda (8) gan kreisaja, gan labaja pusé.
lespraudiet iesp1léSanas mehanismu (15) $im nola-
kam paredzétaja urbuma atbalstsliedes (6) mugur-
pusé un nostipriniet to ar skravi.

+ Piestipriniet darba materiala paliktnus (7) pie ne-
kustiga zaggalda (8), ka paradits attéla 6, 7, 8, un
pabidiet I1dz galam. NodroSiniet varpstas pret ne-
jausu izslidésanu, izmantojot sprostskriaves. Péc
tam nofiks€&jiet vajadzigaja pozicija, izmantojot par-
bidamas atbalstsliedes fiksacijas skravi (16).
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« Atskrivejot fiksacijas skravi (24), ierices galvu (19)
var noliekt pa kreisi maks. 45° lenkT, lai ierices gal-
vu (19) noliektu pa labi maks. 45° lenkT, jaatskravé
sprosttapa (24a).

9.2 Atbalsta precizais iestatijums sagarumosanas

zagéjumam 90° lenki (3., 5., 19. att.)

Atbalststiirenis (a) nav ieklauts piegades kom-

plekta.

» Nolaidiet uz leju ierices galvu (19) un nofiksgjiet ar
sprosttapu (21).

« Palaidiet valigak fiksacijas skravi (24).

+ levietojiet atbalststareni (a) starp zaga platni (35)
un grozamgaldu (14).

+ Atbrivojiet pretuzgriezni (d). Parvietojiet regulésa-
nas skravi (30) tiktal, [idz lenkis starp zaga plat-
ni (35) un grozamgaldu (14) sasniedz 90°.

+ Lai fiksétu $o reguléjumu, atkal pievelciet pretuz-
griezni (d).

» Péctam parbaudiet lenka radijuma poziciju. Ja ne-
piecieS§ams, atbrivojiet raditaju (23) ar krustveida
skravgriezi, uzstadiet 0° pozicija uz skalas (22) un
atkartoti pievelciet raditaju (23).

9.3 Atbalsta precizais iestatijums slipajam zagé-

jumam 45° lenki (3., 5., 2. att.)

Atbalststirenis (b) nav ieklauts piegades kom-

plekta.

* Nolaidiet uz leju ierices galvu (19) un nofiksgjiet ar
sprosttapu (21).

* Grozamgaldu (14) nofikséjiet 0° pozicija.

« Atskravéjiet fiksacijas skravi (24) un ar rokturi (1)
nolieciet ierices galvu (19) pa kreisi 45° lenkT.

+ levietojiet 45° atbalststareni (b) starp zaga plat-
ni (35) un grozamgaldu (14).

» Atbrivojiet pretuzgriezni (c). Parvietojiet regulésa-
nas skravi (29) tiktal, [1dz lenkis starp zaga plat-
ni (35) un grozamgaldu (14) sasniedz precizi 45°.

+ Lai fiksétu $o reguléjumu, atkal pievelciet pretuz-
griezni (c).

9.4 Sagarumosanas zagéjums 90° lenki un gro-
zamgalds 0° lenki (1., 2., 8., 10. att.)

Ja iezagéjuma platums ir Iidz apm. 100 mm, zaga

vilk§anas funkciju var nofiksét ar fiksacijas skravi (26)

aizmuguréja pozicija. Saja pozicija ierici var darbinat

sagarinasanas rezima. Ja zagéjuma platums ir lielaks

par 100 mm, jaievéro, lai fiksacijas skrave (26) batu

valiga un ierices galva (19) bitu kustiga.

levéribai! Parbidama atbalstsliede (5) 90° sagarumo-

Sanas zagéjumiem janofiksé iek$&ja pozicija.

+ Atskravejiet parbidamas atbalstsliedes fiksacijas
skrdvi (16) un bidiet parbidamo atbalstsliedi (5) uz
ieksu.

+ Parbidama atbalstsliede (5) pirms galéjas iekséjas
pozicijas janofiksé tiktal, Ildz attalums starp atbalst-
sliedi (5) un zaga platni (35) ir maksimali 5 mm.

» Pirms zagésanas parbaudiet, ka starp atbalstsliedi
(5) un zaga platni (35) nav iespéjama sadursme.

+ Atkal pievelciet fiksacijas skravi (16).

» Novietojiet ierices galvu (19) aug$éja pozicija.

» Pabidiet ierices galvu (19) aiz roktura (1) uz aizmu-
guri un, ja nepiecieSams, nofikséjiet $aja pozicija
(atkariba no iezagéjuma platuma).

» Novietojiet zagéjamo kokmaterialu pie atbalstslie-
des (6) un uz grozamgalda (14).

» Nostipriniet materialu ar iespiléSanas mehanis-
mu (15) uz nekustiga zaggalda (8), lai novérstu no-
bTdi zagésanas procesa laika.

» Atblokéjiet blokéSanas slédzi (3) un nospiediet ie-
slégSanas / izslégSanas slédzi (2), lai ieslégtu mo-
toru.

+ Kad zaga vilksanas vadikla (25) ir nofikséta: leri-
ces galvu (19) ar rokturi (1) vienmérigi un ar vieglu
spiedienu parvietojiet uz leju, I1dz zaga platne (35)
ir parzagéjusi darba materialu.

» Kad zaga vilk§anas vadikla (25) nav nofikséta: leri-
ces galvu (19) velciet ITdz galam uz priek$u. Rokturi
(1) vienmérigi un ar vieglu spiedienu nolaidiet lidz
galam uz leju. Tagad ierices galvu (19) Iénam un
vienmérigi bidiet uz aizmuguri ITdz galam, I1dz zaga
platne (35) ir pilnigi parzagéjusi darba materialu.

» Péc zagéesanas pabeigSanas ierices galvu atkal
novietojiet augSéja miera stavoklT un atlaidiet ie-
slégsSanas/izslégSanas slédzi (2). levéribai! Atvil-
céjatspere automatiski atvelk ierici uz augs$u. Péc
zagésanas pabeig$anas neatlaidiet rokturi (1), bet
gan |éni un ar vieglu pretspiedienu parvietojiet ieri-
ces galvu uz aug$u.

9.5 Sagarumosanas zagéjums 90° lenki un gro-

zamgalds 0°- 45° lenkT (1., 12. att.)

Ar sagarinaSanas zagi var veikt slipos zagéjumus pa

kreisi un pa labi 0°-45° lenkT pret atbalstsliedi.

levéribai! Parbidama atbalstsliede (5) 90° sagarumo-
$anas zagéjumiem janofiksé iek$&ja pozicija.

» Atskravéjiet parbidamas atbalstsliedes (5) fiksaci-
jas skravi (16) un bidiet parbidamo atbalstsliedi (5)
uz iek3u.

+ Parbidama atbalstsliede (5) pirms galéjas iekséjas
pozicijas janofiksé tiktal, Ildz attalums starp atbalst-
sliedi (5) un zaga platni (35) ir maksimali 5 mm.
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+ Pirms zagésanas parbaudiet, ka starp atbalstsliedi
(5) un zaga platni (35) nav iespéjama sadursme.

» Atkal pievelciet fiksacijas skravi (16).

« Grieziet fiksacijas sviru (10) pa kreisi un pavelciet
apak$éjo fiksacijas pozicijas sviru (11) ar raditaj-
pirkstu uz augsu.

« Ar fiksacijas sviru (10) noreguléjiet grozamgal-
du (14) vajadzigaja lenki. Raditajam (12) uz gro-
zamgalda (14) jasakrit ar vajadzigo skalas (13) len-
ka izméru uz nekustiga zaggalda (8).

» Grieziet fiksacijas sviru (10) pa labi, lai nofiksétu
grozamgaldu (14).

+ Izpildiet zag&jumu, ka aprakstits 9.4. punkta.

9.6 Slipais zagéjums 0°- 45° lenki un grozam-

galds 0° lenki (1., 2., 5., 11. att.)

Ar sagarumos$anas zagi var izpildit slipos zagéjumus

pa kreisi un pa labi 0°- 45° lenkT pret darba virsmu.

levéribai! Parbidama atbalstsliede (5) slipajiem za-
géjumiem (ar noliektu zaga galvu) janofiksé aréja po-
zicija.

« Atskriveéjiet parbidamas atbalstsliedes (5) fiksaci-
jas skrivi (16) un bidiet parbidamo atbalstsliedi (5)
uz aru.

« Parbidama atbalstsliede (5) pirms galéjas iek§é&jas
pozicijas janofiksé tiktal, I1dz attalums starp atbalst-
sliedi (5) un zaga platni (35) ir minimali 5 mm.

» Pirms zagésanas parbaudiet, ka starp atbalstsliedi
(5) un zaga platni (35) nav iespéjama sadursme.

» Atkal pievelciet fiksacijas skravi (16).

« Novietojiet ierices galvu (19) aug$éja pozicija.

* Grozamgaldu (14) nofiks€&jiet 0° pozicija.

» Atskravéjiet fiksacijas skravi (24) un ar rokturi (1)
nolieciet ierices galvu (19) pa kreisi, [T1dz radi-
tajs (23) rada vajadzigo lenka izméru uz skalas (22).

+ Atkartoti pievelciet fiksacijas skravi (24).

+ Veiciet zagéjumu, ka aprakstits 9.4. punkta.

9.7 Slipais zagéjums 0°- 45° lenkT un grozamgalds
0°- 45° lenki (1., 2., 6., 12. att.)

Ar sagarumos$anas zagi var izpildit slipos zagéjumus

pa kreisi un pa labi 0°- 45° lenkT pret darba virsmu

un vienlaikus 0°- 45° lenkT pret atbalstsliedi (dubultais

slipais zagéjums).

levéribai! Parbidama atbalstsliede (5) slipajiem za-

géjumiem (ar noliektu zaga galvu) janofiksé aréja po-

zicija.

+ Atskriveéjiet parbidamas atbalstsliedes (5) fiksaci-
jas skrivi (16) un bidiet parbidamo atbalstsliedi (5)
uz aru.
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+ Parbidama atbalstsliede (5) pirms galéjas iekséjas
pozicijas janofiksé tiktal, Ildz attalums starp atbalst-
sliedi (5) un zaga platni (35) ir minimali 5 mm.

+ Pirms zagésanas parbaudiet, ka starp atbalstsliedi
(5) un zaga platni (35) nav iespéjama sadursme.

+ Atkal pievelciet fiksacijas skravi (16).

» Novietojiet ierices galvu (19) aug$éja pozicija.

» Grieziet fiksacijas sviru (10) pa kreisi un pavelciet
apak$éjo fiksacijas pozicijas sviru (11) ar raditaj-
pirkstu uz augsu, lai atbrivotu grozamgaldu.

» Ar fiksacijas sviru (10) noreguléjiet grozamgal-
du (14) vajadzigaja lenkT (sk. par to ar1 9.5. punktu).

+ Grieziet fiksacijas sviru (10) pa labi, lai nofiksétu
grozamgaldu (14).

» Atskravéjiet fiksacijas skravi (24) un ar rokturi (1)
nolieciet ierices galvu (19) pa kreisi atbilstosSi vaja-
dzigajam lenka izméram (sk. par to ar1 9.6. punktu).

+ Atkartoti pievelciet fiksacijas skravi (24).

* lIzpildiet zagéjumu, ka aprakstits 9.4. punkta.

9.8. Zagéjuma dziluma ierobezZotajs (3. att.)

+ Ar skravi (27) var laideni noregulét zagéjuma dzilu-
mu. Sim nolGkam atskrivéjiet skrives (27) rievoto
uzgriezni. Noreguléjiet vajadzigo zagéjuma dzilu-
mu, ieskraveéjot vai izskravéjot skravi (27). Péc tam
atkal pievelciet skraves (27) rievoto uzgriezni.

+ Parbaudiet iestattljumu, veicot izméginajuma za-
géjumu.

9.9. Zagskaidu uztvéréjs (1. att.)

« Zagis ir aprikots ar zagskaidu uztvérgju (18) skai-
du savaks$anai.

» Saspiediet zagskaidu uztvérgja (18) metala gredze-
na sparninus un piestipriniet to pie izplades atveres
motora zona.

» Zagskaidu uztvérgju (18) var iztuk$ot, attaisot ra-
véjsleédzéju uztveréja apaksa.

9.10. Zaga platnes nomaina (14.-17. att.)

Atvienojiet tikla kontaktspraudni!

levéribai! Nomainot zaga platni, lietojiet aizsarg-

cimdus! Savaino$anas risks!

+ Atlieciet ierices galvu (19) uz augsu.

» Atskravéjiet atloka parsega skravi (f), ta ka ta ir
brivi kustiga.

» Atlokiet zaga platnes aizsargu (4) uz augsu tiktal,
lai padzilindjums zaga platnes aizsarga (4) atrastos
virs atloka skraves (34).

» Arvienu roku uzlieciet seSstiira uzgrieznatslégu (c)
uz atloka skrives (34).
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+ Stingri saspiediet zaga varpstas bloké$anas me-
hanismu (20) un 1énam grieziet atloka skravi (34)
pulkstenraditaja kustibas virziena. Péc maks. vie-
na apgrieziena zaga varpstas bloké$anas meha-
nisms (20) nofikséjas.

» Tagad ar mazliet lielaku spéku atskrivéjiet atloka
skrivi (34) pulkstenraditaja virziena.

« lIzskrivéjiet atloka skravi (34) pavisam un nonemiet
aréjo atloku (33).

+ Nonemiet zaga platni (35) no iek§&ja atloka (36) un
izvelciet uz leju.

» Rapigi notiriet atloka skravi (34), argjo atloku (33)
un iek$&jo atloku (36).

» Atkartoti ievietojiet jauno zaga platni (35), veicot
iepriek§ minétas darbibas apgriezta seciba, un pie-
velciet.

» levéribai! Zobu zagéjuma slipumam, proti, zaga
platnes (35) grie§anas virzienam jasakrit ar bulti-
nas virzienu uz korpusa.

* Novietojiet pozicija virzitdjskavu un atkartoti pie-
velciet skravi (f).

» Pirms darba turpinaSanas parbaudiet aizsargmeha-
nismu darbderigumu.

+ levéribai! Katrreiz péc zaga platnes nomainas par-
baudiet, vai zaga platne (35) gan vertikala pozicija,
gan noliekta 45° lenkT brivi grieZas galda ieliktnt (9).

» levéribai! Pienacigi jaizpilda zaga platnes (35) no-
maina un iereguléSana.

9.11. Lazera / gaismas diodes lietoSana (18. att.)
Nospiediet 1x Lazers IESL. / gaismas diode IZSL.
Nospiediet 2x Lazers I1ZSL. / gaismas diode IESL.
Nospiediet 3x Lazers IESL. / gaismas diode IESL.
Nospiediet 4x Lazers IZSL. / gaismas diode IZSL

9.12. Lazera regulésana (13. att.)

Ja lazers (17) vairs nerada pareizu zagéjuma Iniju, to
var pieregulét.

Sim noltkam atskrivéjiet lazera skraves (32) un no-
reguléjiet lazeru, parbidot to uz saniem ta, lai lazera
stars skartu zaga platnes (35) zobus.

10. Transportésana (1., 3., 4. att.)

+ Lai nofiksétu grozamgaldu (14), fiksacijas svira (10)
japagriez pa labi.

* Nospiediet ierices galvu (19) uz leju un nofiksgjiet
ar sprosttapu (21). Tagad zagis ir noblokéts apak-
§&ja pozicija.

» Nofikséjiet zaga vilk§anas funkciju ar zaga vilksa-
nas vadiklas fiksacijas skravi (26) aizmuguréja po-

zicija.
» Parnésajiet ierici, turot aiz nekustiga zaggalda (8).
» Lai atkartoti uzstadrttu ierici, rikojieties, ka apraks-
tits 9.1. punkta.

11. Apkope

A BRIDINAJUMS! Pirms jebkadiem regulésanas,
tehniskas uzturéSanas vai remonta darbiem atvienojiet
tikla kontaktspraudni!

Visparéjie apkopes pasakumi

Laiku pa laikam ar salveti noslaukiet skaidas un putek-
lus no ierices. Lai pagarinata instrumenta darbmazu,
reizi ménesT ieellojiet rotéjo$as detalas. Neellojiet mo-
toru.

Plastmasas tiriSanai nelietojiet kodigus Iidzeklus.

Suku parbaude

Jaunai iericei parbaudiet oglu sukas péc pirmajam
50 darba stundam vai péc jaunu suku montazas. Péc
pirmas parbaudes parbaudiet ik péc 10 darba stun-
dam.

Ja ogleklis ir nodilis 6 mm garuma, ir sadegusi vai
bojata atspere vai apejas stieple, ir janomaina abas
sukas. Ja péc demontazas sukas tiek atzitas par lieto-
jamam, tas var atkal uzstadrt.

Galda ieliktna nomaina

Bistami!

Jair bojats galda ieliktnis (9), pastav risks, ka starp gal-

da ieliktni (9) un zaga platni (35) iestrégst mazi prieks-

meti un nosprosto zaga platni (35).

Nekaveéjoties nomainiet bojatos galda ieliktnus (9)!

* lIzskravejiet galda ieliktna (9) skrdves. Ja nepiecie-
§ams, grieziet grozamgaldu (14) un nolieciet ierices
galvu (19), lai varétu sasniegt skraves.

» Nonemiet galda ieliktni (9).

+ levietojiet jaunu galda ieliktni (9).

+ Atkartoti pievelciet galda ieliktna (9) skraves.

12. TiriSana

A BRIDINAJUMS! Pirms tirisanas darbiem atvieno-

jiet tikla kontaktspraudni!

+ Uzturiet aizsargmehanismus, gaisa spraugas un
motora korpusu tiru no putekliem un netirumiem, cik
vien tas iriesp&jams. Noberziet razojumu ar tiru dra-
nu vai izpatiet to ar zema spiediena saspiesto gaisu.

* lesakam razojumu notirit uzreiz péc katras lietosa-
nas reizes.
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* Regulari tiriet razojumu ar mitru dranu un nedaudz

ziepju pastas. Neizmantojiet tiriS8anas Iidzeklus vai
detalas. Uzmaniet, lai razojuma iekSiené nevarétu
ieklat Gdens. Udens ieklG3ana palielina elektriska
trieciena risku.

13. Glabasana

* Glabajiet razojumu un ta piederumus tums$a, sausa
un no sala dro$a, ka art bérniem nepieejama vieta.

» leteicama glabasanas temperatara ir 5-30°C.

» Uzglabajiet razojumu originalaja iepakojuma.

» Apsedziet razojumu, lai to pasargatu no putekliem
vai mitruma.

« Uzglabjjiet lietoSanas instrukciju pie razojuma.

14. PieslégsSana elektrotiklam

Uzstaditais elektromotors ir pievienots darbam
gatava veida. Pieslégums atbilst attiecigajiem
VDE un DIN noteikumiem. Klienta tikla pieslégu-
mam un izmantotajam pagarinataja vadam jaat-
bilst Siem noteikumiem.

* Razojums izpilda standarta EN 61000-3-11 prasibas
un uz to attiecas specialie pieslégSanas noteikumi.
Tas nozimé, ka izmantoSana pie brivi izvélétajam
piesléguma vietdm nav pielaujama.

* RazZojums nelabvéligu tikla parametru gadijuma var
radit parejoSas sprieguma svarstibas.

* Razojums ir paredzéts izmantoSanai pie piesléguma
vietam
a) kas neparsniedz maksimali pielaujamo elektrotik-

la pretestibu “Z” (Zmax. = 0.407 Q), vai
b) kuram elektrotiklam ilgsto$as stravas slodzes no-
turéSanas spéja ir vismaz 100 A katrai fazei.

« Jums ka lietotajam japarliecinas, ja nepiecieSams,
konsultéjoties ar elektroapgades uznémumu, vai
piesléguma vieta, kura vélaties lietot razojumu, izpil-
da kadu no divam prasibam a) vai b).

Svarigas norades

Motora parslodzes gadijuma tas patstavigi izslédzas.
Péc atdzi§anas (laiks var bat at§kirigs) motoru var at-
kartoti ieslégt.
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Bojats elektropiesléguma vads.
Elektropiesléguma vadiem biezi rodas izolacijas boja-
jumi.

To iemesli var bat $adi:

» saspiestas vietas, ja piesléguma vadi stiepjas caur
logu vai durvju ailu;

» parlocijuma vietas piesléguma vada nepareizas no-
stiprina8anas vai izvietoSanas dél;

+ griezuma vietas piesléguma vada parbrauksanas
del;

» izolacijas bojajumi, izraujot no sienas kontaktligz-
das;

* plaisas izolacijas novecoSanas dél.

Sadus bojatus elektropiesléguma vadus nedrikst iz-

mantot, un izolacijas bojajumu dé| tie ir bistami dzivi-

bai.

Regulari parbaudiet savieno$anas vadus, vai tiem nav

bojajumu. leveérojiet, lai parbaudes laika savieno$anas

vads nebatu pievienots elektrotiklam.

Elektropiesléguma vadiem jaatbilst attiecigajiem VDE

un DIN noteikumiem. Izmantojiet tikai savieno$anas

vadus ar tadu pasSu mark&jumu.

Tipa markéjuma uzdrukatais teksts uz savieno$anas

vada ir obligats.

Mainstravas motors:

+ Tikla spriegumam jabat 220 - 240 V~.

* Lidz 25 m gariem pagarinatdja vadiem jabat ar
1,5 kvadratmilimetru Skérsgriezumu.

PievienoSanas veids X

Ja tiek sabojats ST razojuma tikla piesléguma vads, tas
janomaina ar 1pasi sagatavotu tikla piesléguma vadu,
kas pieejams pie razotaja vai ta klientu servisa.

15. Remonts un rezerves dalu pasutiSana

Péc laboSanas darba vai apkopes parliecinieties, vai
ir piestiprinatas un ir nevainojama stavokl dalas, kas
attiecas uz dro$ibas tehniku. Savainojumiem bistamas
dalas uzglabajiet citam personam un bérniem nepie-
ejama vieta.

levéribai! Saskana ar Likumu par raZotaja atbildtbu
par razojumu kvalitati razotajs nav atbildigs par bojaju-
miem, kas radusSies nelietpratigu laboSanas darbu vai
originalo rezerves dalu neizmanto$anas dél.
Veérsieties klientu servisa vai pie pilnvarota specialista.
Atbilsto$i nosacijumi attiecas art uz piederumiem.
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Rezerves dalas un piederumus varat sanemt masu
servisa centra. Sim nolikam noskenéjiet titullapa eso-
$o kvadratkodu.

Pieslégumi un remonts
Elektroiekartas pieslégumus un laboSanas darbus
drikst veikt tikai kvalificéts elektrikis.

Jautajumu gadijuma noradiet $adus datus:
* motora stravas veids;

 ierices datu plaksnité noraditie dati;

» motora datu plaksnité noraditie dati.

15.1 Rezerves dalu pasitiSana

Veicot rezerves dalu pasatiSanu, vajadzétu noradit $a-
du informaciju:

* Modela apziméjums

* Preces numurs

« Datu plaksnité noraditie dati

Rezerves dalas / piederumi
Skaidu maiss Preces Nr.: 5901218001
Galda ieliktnis Preces Nr.: 3401205017
Ogles suku komplekts (2 gab.)

Preces Nr.: 3401205038
Ripzaga platne 305 x 30 x 3mm 24 Z

Preces Nr.: 7901201704
HW ripzaga platne @ 305 x 30 x 3mm /48 Z

Preces Nr.: 7901202705

15.2 Servisa informacija

Jaievéro, ka $im razojumam $adas dalas ir paklautas
lietoSanas vai dabiskajam nodilumam, vai $adas dalas
ir nepiecieSamas ka patéréjamie materiali.
Nodilsto§as detalas*: ogles sukas, zaga platne, galda
ieliktnis, zagskaidu uztveréjs

* nav obligati ieklauts piegades komplekta!

16. Utilizacija un otrreizéja izmantoSana
Norades par iepakojumu

I A lepakojuma materiali ir parstrada-
%@ &N @ajami. Utilizajiet iepakojumus at-

bilstoSi apkartéjas vides prasi-
bam.

Norades par Vacijas elektrisko un elektronisko ie-
kartu likumu (ElektroG)

Nolietotas elektriskas un elektroniskas ie-

ﬂ kartas nedrikst izmest sadzives atkritu-
mos, bet gan tas janodod Skiro$anas vai
utilizacijas punkta!

* Nolietotas baterijas vai akumulatori, kas nav nekus-
tigi iebaveti nolietotajas iekartas, pirms nodoSanas
jaiznem bez sagrausanas! To utilizaciju regulé Vaci-
jas likums par baterijam.

» Elektrisko un elektronisko iekartu Tpasniekiem vai
lietotajiem ir uzlikts par pienakumu péc lietoSanas
tas nodot likuma noteiktaja kartiba.

+ Gala lietotajs patstavigi ir atbildigs par savu per-
sonigo datu dzéSanu no utilizéjamajas nolietotas
iekartas!

* Nosvitrota atkritumu konteinera simbols nozimé, ka
elektriskas un elektroniskas iekartas nedrikst utili-
z&t sadzives atkritumos.

» Nolietotas elektriskas un elektroniskas iekartas var
nodot bez maksas $adas vietas:

- Publiski-tiesiskas utilizacijas vai savak$anas vie-
tas (piem., komunalie bavlaukumi).

- Elektroiekartu pardoSanas vietas (stacionari un
tieSsaiste), ja tirdzniecibas uznémumiem ir uzlikts
par pienakumu veikt pienems$anu atpakal, vai tie
sniedz $adu pakalpojumu brivpratigi.

- Lidz trim nolietotam elektroiekartam atbilstoSi
katram iekartas veidam, kuru malas garums ir
maksimali 25 centimetri, varat bez jaunas iekar-
tas iepriek§€jas iegades no razotaja bez maksas
nodot pie raZotaja vai kada cita pilnvarota savak-
$anas vieta jasu tuvuma.

- Citas razotaja un izplatitaja papildu pienem8anas
atpaka| prasibas uzzinasiet attiecigaja klientu
servisa.

» Ja razotajs veic jaunas elektroiekartas piegadi pri-
vatai majsaimniecibai, tas var ierosinat nolietotas
elektroiekartas bezmaksas savak$anu péc gala
lietotaja pieprasijuma. Sim nolikam sazinieties ar
razotaja klientu servisu.

« Sie apgalvojumi attiecas tikai uz iericém, kas tiek
uzstaditas un pardotas Eiropas Savienibas dalibval-
stTs, un kas ir paklautas Eiropas Direktivas 2012/19/
ES prasibam. Valstis, kas nav Eiropas Savienibas
dalibvalstis, var bat spéka no $im atskirigas prasi-
bas attieciba uz nolietoto elektrisko un elektronisko
iekartu utilizaciju.

www.scheppach.com
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17. Traucéjumu novérsana Forklaring av symbolerna pa produkten

Anvandningen av symboler i den har handboken ska géra dig uppmarksam pa eventuella risker. Sakerhetssymbo-

Turpmakaja tabula ir paraditas klidu pazimes un aprakstits, ka jUs varat tas novérst, ja jusu razojums nedarbojas lerna och férklaringarna som anges i samband med dessa maste férstas. Varningarna i sig undanréjer inga risker

pareizi. Ja jus tada veida nevarat lokalizét un novérst problému, vérsieties tuvakaja servisa darbnica.

Traucéjums

Motors nedarbojas.

lespéjamais célonis

Bojats motors, vads vai
kontaktspraudnis, sadegusi tikla
droSinataji.

Novérsana

Uzticiet ierici parbaudtt specialistam.
Nekad nelabojiet motoru pasi. Bistami!
Parbaudiet, iespéjams, nomainiet tikla
droSinatajus.

Motors iedarbinas Iéni
un nesasniedz darba
atrumu.

Spriegums parak zems, bojati tinumi,
sadedzis kondensators.

Uzticiet spriegumu parbaudtt elektrotiklu
darbiniekam. Uzticiet motoru parbaudrt
specialistam. Uzticiet kondensatoru
nomainTt specialistam.

Motors ir parak skals.

Bojati tinumi, bojats motors.

Uzticiet motoru parbaudit specialistam.

Motors nesasniedz pilnu
jaudu.

Parslogotas stravas kédes elektrotikla
sistéma (lampas, citi motori utt.).

Neizmantojiet citas ierices vai motorus taja
pasa stravas kede.

Motors viegli parkarst.

Motora parslodze, motora
nepietiekama dzesésana.

Novérsiet motora parslodzi zaggjot, notiriet
puteklus no motora, lai bitu nodrosinata
motora optimala dzesé$ana.

Zageéjums ir raupjs vai
vilnains.

Neasa zaga platne, zobu forma nav
piemérota materiala biezumam.

Uzasiniet zaga platni vai uzstadiet
piemérotu zaga platni.

Darba materials izplist
vai saSkelas.

Parak liels zagésanas spiediens vai
zaga platne nav piemérota lieto$anai.

Uzstadiet piemérotu zaga platni.
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och kan inte ersatta lampliga atgarder for att forebygga olyckor.

Varning - las instruktionsmanualen for att minska risken fér personskada.

Anvand ett horselskydd. Buller kan orsaka horselskador.

Béar andningsmask. Nar du arbetar med trd och andra material kan halsovadligt damm
uppsta. Asbesthaltigt material far inte bearbetas!

Anvand skyddsglasdgon. Om gnistor uppstar under arbetet eller det yr splitter, span och
damm fran produkten kan det orsaka synforlust.

Observera! Risk for personskador! Hall hdnderna borta fran sagbladet nar det ar igang!

Observera! Laserstralning

Skyddsklass Il (dubbelisolering)

C€

Produkten uppfyller kraven i gallande europeiska direktiv.

A Observera!

| denna instruktionsmanual har vi forsett stallen som berér din sékerhet med denna symbol.
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1. Inledning

Tillverkare:
Scheppach GmbH
Ginzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Basta kund!
Vi hoppas att du far mycket gladje och nytta av din nya
produkt.

Info:

Tillverkaren av denna produkt ansvarar enligt gallande

produktansvar inte for skador som kan uppsta pa pro-

dukten eller genom produkten:

+ Vid felaktig behandling.

* Om instruktionsmanualen inte fljs

» Reparationer genom utomstaende, obehdriga fack-
specialister

» Vid byte och montering av reservdelar som inte ar
original

« felaktig anvandning

* Avbrott hos den elektriska anlaggningen om man
inte foljer de elektriska foreskrifterna och VDE-be-
stdmmelserna 0100, DIN 57113 / VDE 0113

Tank pa foljande:

Las hela texten i bruksanvisningen innan montering
och idrifttagning.

Denna instruktionsmanual ar avsedd att underlatta for
dig att lara kanna produkten och att utnyttja alla avsed-
da anvandningar.

Instruktionsmanualen innehaller viktiga anvisning-
ar om hur du arbetar sakert, fackmannamassigt och
ekonomiskt med produkten. Den informerar om hur du
undviker faror, haller nere reparationskostnader och
stillestandstider samt hur du 6kar produktens tillforlit-
lighet och livslangd.

Utéver denna instruktionsmanuals sékerhetsbestdm-
melser maste aven foreskrifterna beaktas som galler
produktens anvandning i ditt land.

Bevara denna instruktionsmanual vid produkten, i en
plastficka som skyddar den mot smuts och fukt. Bruks-
anvisningen maste lasas och foljas av all operatérsper-
sonal innan arbetet paborjas.

Endast personer som utbildats i produktens anvand-
ning, och som informerats om riskerna som finns, far
arbeta med produkten.

Minsta alder maste beaktas.

www.scheppach.com

Férutom sakerhetsanvisningarna i denna instruktions-
manual och de landsspecifika foreskrifterna maste
man ocksa beakta allmant vedertagna tekniska regler
for driften av identiska produkter.

Vitar inget ansvar for olyckor eller skador som orsakats
av underlatenhet att folja beskrivningen och sékerhets-
instruktionerna.

2. Produktbeskrivning (bild 1-17)

Handtag
Till-/Fran-brytare
Sparrbrytare
Sagbladsskydd rorligt
Flyttbar anslagsskena
Anslagsskena
Arbetsstyckshallare
fast stdende sagbord
Bordsinlagg
. Sparrhandtag
. Sparrlagesspak
. Visare
. Skala
. Vridbord
. Spannanordning
. Fasthallningsskruv for skjutbar anslagsskena
Laser/LED
. Spansamlingssack
. Maskinhuvud
. Sagaxelsparr
. Sakerhetsbult maskinhuvud
. Skala
. Visare
. Fasthallningsskruv (luta maskinhuvudet)
24a.Sakerhetsbult
25. Dragstyrning
26. Fasthallningsskruv dragstyrning
27. Skruv for skardjupbegransning
28. Anslag for skardjupbegransning
29. Justeringsskruv (45°)
30. Justeringsskruv (90°)
31. Fasthallningsskruv for arbetsstyckshallare
32. Skruv laser
33. Ytterflans
34. Flansskruv
35. Sagblad
36. Innerflans
37. Till-/Fran-brytare laser
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a. 90° anslagsvinkel (ingar inte i leveransomfanget)
b. 45° anslagsvinkel (ingar inte i leveransomfanget)
c. Sexkantsnyckel

3. Leveransomfang

» Kap-, drag- och geringssag
* 1 x spannanordning (15)

+ 2 x arbetsstyckshallare (7)
» Spansamlingssack (18)

» Sexkantsnyckel (c)

+ Driftmanual

4. Avsedd anvidndning

Kap- och dragsagen anvands till att kapa tré och plast
i enlighet med maskinstorleken. Sagen ar inte avsedd
att saga ved.

Varning! Anvand inte apparaten for att sdga andra ma-
terial &n vad som star i instruktionsmanualen.

Varning! Det medlevererade sagbladet ar uteslutande
avsett for sagning i trd! Anvand det inte till vedsagning!

Produkten far endast anvandas pa avsett satt. Varje
anvandning darutdver ar inte &ndamalsenlig. For skad-
or eller personskador till foljd av detta ansvarar anvan-
daren/operatdéren och inte tillverkaren.

| den avsedda anvandningen ingar ocksa att man foljer
sakerhetsanvisningen liksom monteringsanvisningen
och driftanvisningar i bruksanvisningen.

Enbart sagblad som passar till maskinen far anvandas.
Anvandningen av alla typer av kapskivor ar forbjuden.

Produkten far bara anvandas med originaldelar och ori-
ginaltillbehor fran tillverkaren.

Tillverkarens sakerhets-, arbets- och underhallsanvis-
ningar samt de matt som anges i den tekniska specifi-
kationen maste foljas.

Personer som anvander och underhaller produkten
maste veta hur den fungerar och kanna till méjliga ris-
ker.

Vid férandringar pa produkten undantas tillverkaren
helt fran ansvar och skador som beror pa detta.

Observera att vara apparater inte ar konstruerade for
kommersiell, hantverksmassig eller industriell anvand-
ning. Vi ldmnar ingen garanti nar apparaten anvands
i kommersiella eller industriella verksamheter liksom
liknande verksamheter.
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5. Sadkerhetsanvisningar
Allmanna sakerhetsanvisningar for elverktyg

A VARNING Li3s alla sdkerhetsanvisningar, in-
struktioner, illustrationer och tekniska specifika-
tioner som medféljer denna produkt.

Om du inte foljer sdkerhetsanvisningarna och de angiv-
na instruktionerna finns risk for elstétar, brander och/
eller allvarliga personskador.

Bevara alla sakerhetsanvisningar och instruktioner for
framtida bruk.

Begreppet elverktyg som anvéands i sakerhetsanvis-
ningarna avser saval eldrivna verktyg (med natkabel)
som batteridrivna verktyg (utan natkabel).

1. Arbetsplatssékerhet

a) Setill att ditt arbetsomrade ar rent och har god
belysning. Stokiga och daligt belysta arbetsplat-
ser utgor en olycksrisk.

b) Arbeta inte med elverktyg i omraden med ex-
plosionsrisk om det finns anténdliga vatskor,
gaser eller damm i omradet. Elverktyg genererar
gnistor som kan antdnda dammet eller angorna.

c) Barn och andra personer far inte vistas i om-
radet medan du anvénder elverktyget. Du kan
forlora kontrollen dver elverktyget om du blir dist-
raherad.

2. Elsdkerhet

a) Elverktygets stickkontakt maste passa i el-
uttaget. Du far inte dndra stickkontakten pa
nagot satt. Anvand inte adapterkontakter till-
sammans med jordade elredskap. Intakta stick-
kontakter och uttag som passar till dessa minskar
risken for elstotar.

b) Undvik att vidrora jordade delar, exempelvis
ror, radiatorer, spisar och kylskap, med krop-
pen. Risken for elstétar 6kar om din kropp ar jor-
dad.

c) Lat inte elverktyg utséattas for regn eller vata.
Vatten som tringer in i elverktyg 6kar risken for
elstotar.

d) Anvéand inte anslutningssladden for andra
uppgifter @n den ar avsedd for, till exempel for
att bara eller hdnga upp elverktyget eller for att
dra ut kontakten ur eluttaget. Hall anslutnings-
sladden borta fran viarme, olja, vassa kanter
och rorliga delar.

e)

b)

<)

d)

e)

Skadade eller tilltrasslade sladdar ¢kar risken for
elstotar.

Nar du arbetar utomhus med ett elverktyg, an-
véand endast forlangningskabel som ocksa ar
lamplig for utomhusbruk. Att anvanda en for-
langningssladd som &r lamplig fér utomhusbruk
minskar risken for elektrisk stot.

Anvind en jordfelsbrytare om du maste an-
vanda elverktyget i en fuktig omgivning. An-
vandning av en jordfelsbrytare minskar risken for
elstotar.

Personsékerhet

Var uppmarksam, tédnk pa vad du gor och an-
vand ditt fornuft nar du arbetar med elverktyg.
Anvand inte elverktyget om du &r trott eller pa-
verkad av alkohol, droger eller lakemedel. Det
racker att du ar ouppmarksam ett dgonblick under
arbete med elverktyg for att allvarliga olyckor ska
intraffa.

Anviand personlig skyddsutrustning och
ha alltid skyddsglaségon pa dig. Personlig
skyddsutrustning anpassad till elverktygets an-
vandning, som dammask, halksdkra sakerhets-
skor, skyddshjalm och horselskydd, minskar
risken for personskador.

Undvik att starta maskinen oavsiktligt. For-
sakra dig om att elverktyget ar avstangt innan
du ansluter det till stromfoérsérjningen och/el-
ler batteriet samt innan du lyfter upp eller bar
det. Olyckor kan intraffa om du haller fingret pa
brytaren nar du bar elverktyget, eller om maski-
nen ar tillslagen nar du ansluter den till stromfor-
sorjningen.

Ta bort alla instdllningsverktyg eller skruv-
nycklar innan du startar elverktyget. Ett verk-
tyg eller en skruvmejsel som befinner sig i en
roterande maskindel pa elverktyget kan orsaka
personskador.

Undvik en onormal kroppshallning. Se till att
sta sdkert och behall balansen hela tiden. Da
har du béattre kontroll éver elverktyget om nagot
of6rutsett intraffar.

Anvand lampliga arbetsklader. Anvdnd inte
I6st sittande kléader eller smycken. Hall har
och klader pa avstand fran rorliga delar. Lost
sittande klader, smycken och langt har kan fastna
i rorliga delar.

h)

<)
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Om dammsugnings- och uppsamlingsutrust-
ning kan installeras maste de anslutas och
anvindas korrekt. Anvandning av en dammut-
sugning kan minska risker orsakade av damm.
Lat dig inte invaggas i falsk sdkerhet och bryt
inte mot sakerhetsreglerna for elverktyg, dven
om du kénner till elverktyget nar du anvént det
manga ganger. Oaktsam hantering kan leda till all-
varliga personskador inom brakdelar av sekunder.

Anvanda och hantera elverktyget

Overbelasta inte dina elverktyg. Anvind det
elverktyg som é&r avsett for arbetet. Du arbe-
tar battre och sakrare i det angivna effektomradet
med ett elverktyg som &r avsett for arbetet.
Anvind inte ett elverktyg med defekt brytare.
Ett elverktyg som inte kan startas/stéangas av lang-
re &r farligt och maste repareras.

Dra ut stickkontakten ur eluttaget och/eller ta
ut ett uttagbart batteri innan du gér maskin-
installningar, byter delar hos insatsverktyget
eller lagger undan elverktyget. Denna forsik-
tighetsatgard forhindrar att du startar elverktyget
oavsiktligt.

Forvara elverktyg som inte anvdnds utom
rackhall for barn. Lat inte personer anvén-
da elverktyget om de inte kdnner till hur det
fungerar eller inte har last dessa anvisningar.
Elverktyg utgdr en fara om de anvands av oerfarna
personer.

Ta val hand om elverktyg och insédttningsverk-
tyg. Kontrollera att roérliga delar fungerar som
de ska och inte ar fastklamda, kontrollera om
delar ar brutna eller sa pass skadade att det
inverkar pa elverktygets funktion. Skadade
delar ska repareras innan du borjar anvianda
elverktyget igen. Manga olyckor orsakas av da-
ligt underhalina elverktyg.

Hall skadrverktyg vassa och rena. Skarverktyg
som underhalls noga och halls vassa fastnar inte
sa ofta och ar lattare att styra.

Anvind elverktyget, tillbehéren och andra
tillbeh6r som anvéands under arbetet enligt an-
visningarna i denna bruksanvisning. Ta dven
hansyn till arbetsférhallandena under ditt ar-
bete. Farliga situationer kan uppsta om elverktyg
anvands for andra andamal an de ar avsedda for.
Hall alltid handtag och greppytor torra, rena
och fria fran olja och fett. Hala handtag och
greppytor tillater inte saker anvandning och kon-
troll av elverktyget i oférutsedda situationer.
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a)

Service

Elverktyg maste repareras av kvalificerade
fackman, endast originalreservdelar far an-
viandas. Darmed séakerstalls att elverktyget fort-
satter vara sakert.

A VARNING! Elverktyg alstrar ett elektromagnetiskt
falt under drift. Under vissa forhallanden kan faltet
stéra aktiva eller passiva medicinska implantat. For
att minska risken for doédsfall eller allvarliga skador
rekommenderar vi darfér personer med medicinska
implantat till att héra med sin Iékare och kontakta till-
verkaren av det medicinska implantatet innan verkty-
get anvands.

Siakerhetsanvisningar for geringskapsagar

a)

b)

c)

d)
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Geringskapsagar ar avsedda for kapning av
tra eller triliknande produkter. De kan inte
anvandas till att kapa jarnmaterial som stavar,
stinger, skruvar o.s.v. Slipande damm leder till
blockering av rérliga delar som den undre skydd-
skapan. Gnistor fran sagningen branner pa den
undre skyddskapan, inlaggningsplattan och andra
plastdelar.

Fixera arbetsstycket med tving om detta ar
mojligt. Nar du haller fast arbetsstycket med
handen maste du alltid ha handen minst 100
mm bort fran sagklingan pa varje sida. Anvand
inte den har sagen till att kapa bitar som ar
for sma for att spannas fast eller hallas med
handen. Om du haller handen for néra sagklingan
Okar risken att skadas genom kontakt med sagbla-
det.

Arbetsstycket maste vara orérligt och anting-
en vara fastspant eller pressas mot anslaget
och bordet. Skjut inte in arbetsstycket i sag-
klingan och kapa inte ”pa fri hand”. Arbetss-
tycken som ar I8sa eller ror sig kan slungas ut med
hdg hastighet och orsaka personskador.

Skjut sagen genom arbetsstycket. Undvik att
dra sagen genom arbetsstycket. Nar ett snitt
ska utforas lyfter du saghuvudet och drar det
over arbetsstycket utan att kapa. Darefter star-
tar du motorn, svanger ner saghuvudet och
pressar sagen genom arbetsstycket. Vid dra-
gande snitt finns risken att sagklingan reser sig pa
arbetsstycket och att sagklinge-enheten slungas
valdsamt mot anvandaren.

e)

)
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Korsa aldrig den planerade snittlinjen med
handen, vare sig framfor eller bakom sagkling-
an. Det ar farligt att stddja arbetsstycket "med
korsade hander”, d.v.s. att halla arbetsstycket till
héger om sagklingan med den vanstra handen el-
ler tvartom.

Ta inte tag bakom anslaget nar sagklingan ro-
terar. Underskrid aldrig ett sdkerhetsavstand
pa 100 mm mellan hand och roterande sagblad
(galler pa bada sidor av sagbladet; t.ex. nar
trarester tas bort). Det gar kanske inte att se hur
néara din hand det roterande sagbladet befinner sig
och du kan skadas allvarligt.

Kontrollera arbetsstycket fore kapningen. Nar
arbetsstycket ar bojt eller forvridet spanner du
det med den utat béjda sidan mot anslaget. Sa-
kerstall alltid att det inte finns nagon spalt mel-
lan arbetsstycke, anslag och bord langs hela
snittlinjen. Bojda eller forvridna arbetsstycken
kan vrida sig eller &ndra lage och gora sa att den
roterade sagklingan klams fast vid kapningen. Det
far inte finnas nagra spikar eller annat material i
arbetsstycket.

Anvind inte sagen forréan bordet ar fritt fran
verktyg, trarester o.s.v. Det &r bara arbets-
stycket som far befinna sig pa bordet. Sma
restbitar, 16sa tréstycken eller andra féremal som
kommer i kontakt med det roterande bladet kan
slungas ivag med stor kraft.

Kapa alltid bara ett arbetsstycke. Flera staplade
arbetsstycken gar inte att spanna eller halla fast
ordentligt och vid sagning kan bladet da klammas
fast eller glida.

Se till att geringskapsagen star pa en jamn,
fast arbetsyta fore anvandningen. En jamn och
fast arbetsyta reducerar risken att geringskapsa-
gen blir ostadig.

Planera ditt arbete. Varje gang sagklingel-
utningen eller geringsvinkeln dndrats ar det
viktigt att det instdllbara anslaget ar korrekt
justerat och stoder arbetsstycket, utan att
komma i kontakt med klingan eller skyddska-
pan. En fullstandig kaprorelse ska simuleras med
sagklingan utan att maskinen startas och utan ar-
betsstycke pa bordet. Detta gors for att sékerstalla
att det inte uppstar hinder eller risk for att kapa i
anslaget under rorelsen.

n)

o)

p)

q)

Nar arbetsstycken ar bredare eller langre dn
bordets ovansida maste man se till att det
finns lamplig stéttning, t.ex. bordsfoérldang-
ningar eller sagbockar. Arbetsstycken som &r
langre och bredare an geringskapsagens bord kan
tippa om de inte har ordentligt stéd. Om en avka-
pad trastock eller arbetsstycket tippar kan detta
leda till att den undre skyddskapan hojs och aven
till att stocken eller arbetsstycket slungas bort
okontrollerat fran det roterande sagbladet.
Anviand dig inte av andra personer som ersatt-
ning for en bordsforlangning eller som extra
stottning. Om arbetsstyckets stdd ar ostadigt kan
detta leda till bladet klams fast. Arbetsstycket kan
ocksa forskjutas under snittet och dra in dig och
assistenten i det roterande bladet.

Den avkapade delen far inte pressas mot den
roterande sagklingan. Nar det ar ont om plats,
t.ex. nar langdstopp anvands, kan den avkapade
biten fastna med bladet och slungas bort med
valdsam kraft.

Anvand alltid en tving eller en lamplig anord-
ning for att stédja rundmaterial som stéanger
och ror pa ratt satt. Stanger tenderar att rulla
ivag vid kapningen vilket gor att bladet "biter sig
fast” och arbetsstycket med din hand kan dras in
i bladet.

Lat bladet na full hastighet innan du kapar
arbetsstycket. Detta minskar risken att arbetss-
tycke slungas ivag.

Stiang av geringskapsagen om arbetsstycket
klams fast eller blockerar bladet. Vinta tills
alla rorliga delar har stannat, dra ut stickkon-
takten och/eller ta ut batteriet. Ta sedan bort
det fastklamda materialet. Om du fortsatter saga
vid en sadan blockering kan du férlora kontrollen
eller geringskapsagen kan skadas.

Slapp brytaren efter avslutat snitt och hall ner
saghuvudet och vinta tills bladet har stannat
innan du tar bort den avkapade delen. Det ar
mycket farligt att stracka fram handen nara det
nedsaktande bladet.

Hall ordentligt i handtaget nér ett ofullstandigt
sagsnitt utfors eller om brytaren slapps innan
saghuvudet har natt sitt undre lage. Sagens
bromseffekt gor att saghuvudet kan dras nerat
med ett ryck vilket innebar risk att skada sig.

Sakerhetsanvisningar for hantering av sagklingor
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Anvand inte skadade eller deformerade sagblad.
Anvand inte sagklingor med sprickor. Kassera
spruckna sagklingor. Reparation ar inte tillaten.
Anvand inte sagklingor som ar tillverkade av hog-
legerat snabbstal.

Kontrollera sagbladens skick innan du anvander
kap-, drag- och geringssagen.

Anvand endast sagblad som ar lampliga for ar-
betsstycket som ska kapas.

Anvand endast de sagklingor som foreskrivs
av tillverkaren. Sagklingorna maste motsvara
SS-EN 847-1 nar de ar avsedda till bearbetning
av tra eller liknande material.

Anvand inte sagklingor av hoéglegerat snabbstal
(HSS).

Anvand endast sagblad vars hogsta tillatna varvtal
inte ar lagre an det maximala spindelvarvtalet hos
kap-, drag- och geringssagen och som ar lampliga
for materialet som ska kapas.

Tank pa sagbladets rotationsriktning.

. Du ska bara anvanda sagklingor om du vet hur

man hanterar dem.

. Tank pa maxhastigheten. Overskrid inte den max-

hastighet som anges pa sagklingan. Arbeta inom
hastighetsomradet, om det anges.

. Rengér klamytorna fran smuts, fett, olja och vat-

ten.

. Anvand inte I6sa reduceringsringar eller redu-

ceringsbussningar for att minska halstorleken i
sagklingor.

. Var noga med att fixerade reduceringsringar for

sagklingans sakring har samma diameter och at-
minstone 1/3 av den genomsnittliga diametern.

. Se till att de fastmonterade reduceringsringarna

ar monterade parallellt med varandra.

. Var forsiktig nar sagklingor hanteras. Du forvarar

dem bast i originalférpackningen eller i speciella
behallare. Bar skyddshandskar for att forbattra
greppet och ytterligare minska risken for skador.
Sakerstall att alla sakerhetsanordningar ar or-
dentligt fastmonterade innan du bérjar anvanda
sagklingorna.

. Fore insatsen ska du 6vertyga dig om att sagbla-

det du anvander uppfyller de tekniska kraven for
denna kap-, drag- och geringssag och att det ar
ordentligt fastmonterat.

. Anvand det medlevererade sagbladet bara for

sagning i tra, aldrig for bearbetning av metaller.
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20. Anvand bara ett sagblad med en diameter mot-
svarande uppgifterna pa sagen.

21. Anvand extra arbetsstyckeshallare om detta ar
noédvandigt for arbetsstyckets stabilitet.

22. Arbetsstyckeshallarens forlangningar maste alltid
vara fastsatta och anvandas under arbetet.

23. Byt ut den slitna bordsinlaggningen!

24. Undvik att sagtanderna 6verhettas.

25. Undvik att plasten smalter nar du sagar plast. An-
vand ratt sagklingor till detta. Byt ut de skadade
eller slitna sagklingorna i tid. Stoppa maskinen
om sagklingan blir fér varm. Lat sagklingan svalna
forst innan du arbetar med maskinen igen.

\ Observera! Laserstralning
\ Titta inte in i stralen!
\ Laser klass 2

Achtung! - Laserstrahlung
Nicht in den Strahl blicken!
Laser Klasse 2
Laserspezifikation nach EN 60825-1:2014
A= 650 nm Po<1mW

Skydda dig sjélv och din omgivning genom lampli-

ga olycksférebyggande atgéarder!

» Titta inte direkt in i laserstralen med oskyddade
oégon.

+ Titta inte direkt in i stradlgangen.

+ Rikta inte laserstralen mot reflekterande ytor,
maénniskor och djur. Aven en laserstrale med lag
effekt kan orsaka 6gonskador.

» Varning - om lasern hanteras pa annat satt an vad
som beskrivs har, kan det leda till exponering av
farlig stralning.

+ Oppna inte lasermodulen. Det kan ovantat leda till
stralningsexponering.

+ Nar kapsagen under langa perioder inte anvands,
bor batterierna tas bort.

+ Lasern far inte bytas ut mot en laser
av annan typ.

» Laserreparationer far goras endast av lasertillver-
karen eller ett auktoriserat foretag.
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6. Restrisker

Produkten ar konstruerad enligt senaste teknik
och vedertagna sékerhetstekniska regler. Trots
detta kan det uppsta vissa restrisker vid arbetet.
Trots korrekt anvandning gar det inte att helt eliminera
vissa kvarstaende riskfaktorer. Foljande riskpunkter
kan uppsta pa grund av maskinens konstruktion och
utférande:

« Kontakt med sagbladet i oskyddade sagomraden.

» Stracka sig in i sagklingan nar den ar i drift (skars-
kador).

* Hela och delar av arbetsstycken kan orsaka kast.

» Sagbladsbrott.

» Trasiga hardmetalldelar fran sagklingan kan slungas
ut.

» Horselskador kan uppsta om nédvandiga horsel-
skydd inte anvands.

» Skadliga utslapp av tradamm vid anvandning i slutna
rum.

» Halsofara pa grund av strém vid anvandning av icke
korrekta elanslutningsledningar.

» Trots alla vidtagna atgarder kan det finnas restrisker
som inte &r uppenbara.

» Restrisker kan minimeras genom att sakerhetsan-
visningar och andamalsenlig anvandning liksom
bruksanvisningen beaktas i sin helhet.

* Undvik att starta produkten utan avsikt: startknap-
pen far inte vara intryckt nar kontakten satts in i el-
uttaget.

» Anvand det insattningsverktyg som rekommenderas
i den har instruktionsmanualen. Da far du en produkt
som ger optimal effekt.

« Hall handerna borta fran arbetsomradet nar produk-
ten ar i drift.

+ Belasta inte maskinen i onddan: for hogt tryck un-
der sagningen skadar snabbt sagklingan. Detta le-
der till férséamringar i maskinens arbetseffekt och i
snittets exakthet.

¢ Anvand alltid klammor nar plastmaterial kapas.
Delarna som ska kapas maste alltid fixeras mellan
klammorna.

+ Innan du gér nagra justerings- eller underhallsarbe-
ten, slapper du upp startknappen och drar ut nats-
tickkontakten.

7. Tekniska specifikationer

220-240 V~ 50 Hz

2000 Watt/ S6 40%*
1800 watt / 81 **

Vaxelstromsmotor

Effekt

Tomgangsvarvtal 3800 min

Hardmetallsagblad 2305x230x3/2,8

mm
Antal tdnder 24/48
Svangomrade -45° 1 0°/ +45°

Geringssnitt 0° till 45° vanster,

hoéger
Sagbredd vid 90° 330 x 105 mm
Sagbredd vid 45° 230 x 60 mm
Sagbredd vid 2 x
45° hoger (dubbelt 230 x 35 mm
geringssnitt)
Sagbredd vid 2 x
45° vanster (dubbelt 230 x 60 mm
geringssnitt)
Skyddsklass 1l
Vikt 20,5 kg
Laserklass 2
Vaglangd laser 650 nm
Effekt laser <1TmW

* Drifttyp S6, periodisk kontinuerlig drift. Driften
bestar av starttid, en period med konstant belast-
ning och en tomgangsperiod. Arbetscykeln om-
fattar 5 minuter, dar tillkopplingsperioden utgor
40 % av arbetscykeln.

** Driftlage S1: Kontinuerlig drift med konstant

belastning.

Arbetsstycket maste vara minst 3 mm hoégt och
10 mm brett.

Var noga med att arbetsstycket alltid dr sakrat med
spannanordningen.
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Buller och vibration
Buller- och vibrationsvardena faststalldes enligt
EN 62841.

Ljudtrycksniva L , 95 dB
Osékerhet K , 3dB
Ljudeffektniva L, 108 dB
Osékerhet K, 3dB

Anvéand ett horselskydd.

Buller kan orsaka hérselskador. Totalvarden vibratio-
ner (vektorsumma i tre riktningar) har faststallts i en-
lighet med EN 62841.

8. Uppackning

« Oppna férpackningen och ta ut produkten férsiktigt.

« Ta bort férpackningsmaterialet, férpacknings-/ och
transportsakringar (om det finns).

» Kontrollera att leveransomfanget ar fullstandigt.

« Kontrollera produkten och tillbehor for transportska-
dor. Vid reklamationer maste transportéren genast
meddelas. Senare reklamationer kan inte behand-
las.

+  Om mojligt, forvara forpackningen fram till utgangen
av garantiperioden.

« Bekanta dig med produkten innan bruk med hjélp av
instruktionsmanualen.

» Anvand bara originaldelar till tillbehdren och till slit-
och reservdelarna. Reservdelar hittar du hos din
fackhandlare.

* Ange vara artikelnummer och produkttyp samt till-
verkningsar vid bestallningar.

A VARNING!

Produkt och forpackningsmaterial ar inga leksa-
ker! Barn far inte leka med plastpasar, folie och
smadelar! Risk for kvavning eller andra skador!

9. Montering och mandvrering

A SE UPP!
Montera klart hela maskinen innan idrifttagning!

» Maskinen maste stéllas upp sa att den star stadigt,
d.v.s. skruvas fast pa en arbetsbank, pa underredet
skruva fast. Anvand de borrhall som finns i maskin-
ramen for detta.
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+ Alla kapor och sékerhetsanordningar maste vara
korrekt monterade pa maskinen fore idrifttagning.

+ Sagklingan maste kunna I6pa fritt.

* Var uppmarksam pa frammande material i redan
bearbetat tra, som t,ex, spikar eller skruvar o.s.v.

» Overtyga dig om att sagbladet &ar ratt monterat och
att rorliga delar 16per smidigt innan du trycker pa
Till-/Fran-brytaren.

* Innan du ansluter maskinen kontrollerar du att upp-
gifterna pa markskylten motsvarar dem som galler
for elnatet.

9.1 Montera sagen (bild 1-8)

» For att justera vridbordet (14) trycker man ner sparr-
handtaget (10) och drar den nedre sparrlagesspa-
ken (11) uppat med pekfingret.

» Vrid vridbord (14) och visare (12) till 6nskat vinkel-
lage pa skalan (13) och fixera genom att falla upp
sparrhandtaget (10).

+ Genom ett latt tryck nedat pa maskinhuvudet (19)
och samtidig utdragning av sakerhetsbulten (21)
frdn motorhallaren, lases sagen upp for sagning i
det understa laget.

» Svang maskinhuvudet (19) uppat.

+ Spannanordningen (15) kan fastas bade pa vanster
och hoger sida pa det fasta sagbordet (8). Stick
in spannanordningen (15) i det avsedda halet pa
baksidan av anslagsskenan (6) och sakra den med
skruven.

+ Satt pa arbetsstyckets hallare (7) pa det fasta sag-
bordet (8) sa som pa bild 6, 7, 8 och skjut igenom
det helt. Sakra axlarna med sakringsskruvarna sa
att de inte glider ut oavsiktligt. Fixera sedan i 6ns-
kat lage med fasthallningsskruven for flyttbar ans-
lagsskena (16).

» Maskinhuvudet (19) kan lutas at vanster till max 45°
genom att lossa fasthallningsskruven (24). For att
luta maskinhuvudet (19) at hoger till max 45° maste
sakerhetsbulten (24a) lossas.

9.2 Finjustering av anslaget for kapsnitt 90°
(bild 3, 5, 19)

Anslagsvinkel (a) ingar inte i leveransomfanget.

» Sank maskinhuvudet (19) och fixera med sakerhets-
bulten (21).

+ Lossa fasthallningsskruven (24).

+ Stall in anslutningsvinkeln (a) mellan sagblad (35)
och vridbordet (14).

+ Lossa lasmuttern (d). Stall in justeringsskruven (30)
tills vinkeln mellan sagblad (35) och vridbord (14)
ar 90°.
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» Dra fast lasmuttern (d) for att fixera denna install-
ning.

+ Kontrollera avslutningsvis laget pa vinkelvisningen.
Om det behdvs, lossa visaren (23) med en stjarn-
skruvmejsel, stall den pa 0°-laget pa skalan (22) och
dra sedan ater fast visaren (23).

9.3 Finjustering av anslaget for geringssnitt 45°
(bild 3, 5, 2)

Anslagsvinkel (b) ingar inte i leveransomfanget.

« Sank maskinhuvudet (19) och fixera med sakerhets-
bulten (21).

» Fixera vridbordet (14) i 1age 0°.

» Lossa fasthallningsskruven (24) med handtaget (1)
och luta maskinhuvudet (19) at vanster till 45°.

« Stall in 45°-anslagsvinkeln (b) mellan sagblad (35)
och vridbordet (14).

» Lossa lasmuttern (c). Stall in justeringsskruven (29),
tills vinkeln mellan sagblad (35) och vridbord (14)
ar precis 45°.

» Dra fast lasmuttern (c) for att fixera denna install-
ning.

9.4 Kapsnitt 90° och vridbord 0° (bild 1, 2, 8, 10)

Vid snittbredder pa upp till ca. 100 mm kan sagens

dragfunktion fixeras i det bakre laget med fasthall-

ningsskruven (26). | detta lage kan maskinen koéras

i kapdrift. Ar snittbredden &ver 100 mm, méste man

ténka pa att fasthallningsskruven (26) ar 16s och ma-

skinhuvudet (19) ar rorligt.

Observeral Den flyttbara anslagsskenan (5) maste fix-

eras i det inre laget for 90°-kapsnitt.

« Oppna fasthallningsskruven till den flyttbara an-
slagsskenan (16) och skjut den flyttbara anslags-
skenan (5) inat.

» Den flyttbara anslagsskenan (5) maste lasas fore
den innersta positionen sa att avstandet mellan ans-
lagsskenan (5) och sagbladet (35) &r maximalt 5 mm.

» Kontrollera innan sagningen att det inte kan bli na-
gon kollision mellan anslagsskenan (5) och sagbla-
det (35).

» Dra at fasthallningsskruven (16).

« Stall maskinhuvudet (19) i den &vre positionen.

» Skjut maskinhuvudet (19) bakat med handtaget (1)
och fixera eventuellt i detta lage (beroende pa snitt-
bredd).

» L&gg traet som ska sagas pa anslagsskenan (6) och
pa vridbordet (14).

+ Fast materialet med spannanordningen (15) pa det
fasta sagbordet (8), for att forhindra en forskjutning
under sagningen.

+ Frigor sparrknappen (3) och tryck pa Till-/Fran-bry-
taren (2) for att starta motorn.

+ Vid fixerad dragstyrning (25): Flytta maskinhuvu-
det (19) nedat med handtaget (1) med jamnt och
latt tryck tills sagbladet (35) har sagat genom ar-
betsstycket.

» Vid icke fixerad dragstyrning (25): Dra maskinhu-
vudet (19) till det framsta laget. Sank handtaget (1)
jamnt och med ett latt tryck nedat. Flytta nu maskin-
huvudet (19) langsamt och jamnt tills sagbladet (35)
har sagat genom arbetsstycket helt.

+ Efter avslutad sagning staller du ater maskin-
huvudet i det 6vre vilolaget och slapper upp Till/
Fran-brytaren (2). Observera! Pa grund av ater-
hamtningsfjadern slar maskinen automatiskt uppat.
Slapp inte handtaget (1) efter sdgningen utan lat
maskinhuvudet langsamt och med ett 1att mottryck
réra sig uppat.

9.5 Kapsnitt 90° och vridbord 0°-45° (bild 1, 12)
Med kapsagen kan man gora sneda snitt at vanster
och at héger 0°- 45° mot anslagsskenan.

Observera! Den flyttbara anslagsskenan (5) maste fix-

eras i det inre laget for 90°-kapsnitt.

+ Oppna fasthallningsskruven (16) till den flyttbara
anslagsskenan (5) och skjut den flyttbara anslags-
skenan (5) inat.

+ Den flyttbara anslagsskenan (5) maste lasas fore
den innersta positionen sa att avstandet mellan ans-
lagsskenan (5) och sagbladet (35) &r maximalt 5 mm.

» Kontrollera innan sagningen att det inte kan bli na-
gon kollision mellan anslagsskenan (5) och sagbla-
det (35).

+ Dra at fasthallningsskruven (16).

» Vrid sparrhandtaget (10) at vanster och dra den ne-
dre sparrlagesspaken (11) uppat med pekfingret.

+ Stall in den 6nskade vinkeln pa vridbordet (14) med
sparrhandtaget (10). Visaren (12) pa vridbordet (14)
maste stdmma 6verens med det dnskade vinkel-
mattet pa skalan (13) pa det fasta sagbordet (8).

» Vrid sparrhandtaget (10) at hoger for att fixera vrid-
bordet (14).

+ Utfor snitt s& som beskrivs under punkt 9.4.

9.6 Geringsnitt 0°-45° och vridbord 0°

(bild 1, 2, 5, 11)
Med kapsagen kan man gora geringsnitt at vanster och
hdéger 0°- 45° mot arbetsytan.
Observera! Den flyttbara anslagsskenan (5) maste
fixeras i det yttre laget for geringsnitt (lutande sag-
huvud).
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+ Oppna fasthallningsskruven (16) till den flyttbara
anslagsskenan (5) och skjut den flyttbara anslags-
skenan (5) utat.

« Den flyttbara anslagsskenan (5) maste lasas foére
den innersta positionen, sa att avstandet mellan an-
slagsskenan (5) och sagbladet (35) ar minst 5 mm.

» Kontrollera innan sagningen att det inte kan bli na-
gon kollision mellan anslagsskenan (5) och sagbla-
det (35).

+ Dra at fasthallningsskruven (16).

« Stall maskinhuvudet (19) i det dvre laget.

» Fixera vridbordet (14) i 1age 0°.

» Lossa fasthallningsskruven (24) med handtaget (1)
och luta maskinhuvudet (19) at vanster, tills visa-
ren (23) pekar pa det 6nskade vinkelmattet pa ska-
lan (22).

» Dra fast fasthallningsskruven (24).

* Genomfor snitt s& som beskrivs under punkt 9.4.

9.7 Geringsnitt 0°-45° och vridbord 0°-45°
(bild 1, 2, 6, 12)

Med kapsagen kan man géra geringsnitt at vanster och

hdger 0°- 45° mot arbetsytan och samtidigt 0°- 45° mot

anslagsskenan (dubbelgeringsnitt).

Observera! Den flyttbara anslagsskenan (5) maste

fixeras i det yttre laget for geringsnitt (lutande sag-

huvud).

+ Oppna fasthallningsskruven (16) till den flyttbara
anslagsskenan (5) och skjut den flyttbara anslags-
skenan (5) utat.

« Den flyttbara anslagsskenan (5) maste lasas foére
den innersta positionen, sa att avstandet mellan an-
slagsskenan (5) och sagbladet (35) ar minst 5 mm.

» Kontrollera innan sagningen att det inte kan bli na-
gon kollision mellan anslagsskenan (5) och sagbla-
det (35).

+ Dra at fasthallningsskruven (16).

« Stall maskinhuvudet (19) i det dvre laget.

» Vrid sparrhandtaget (10) at vanster och dra den ne-
dre sparrlagesspaken (11) uppat med pekfingret for
att lossa vridbordet.

+ Stéll in den 6nskade vinkeln pa vridbordet (14) med
sparrhandtaget (10) (se aven punkt 9.5).

» Vrid sparrhandtaget (10) at hoger for att fixera vrid-
bordet (14).

* Lossa fasthallningsskruven (24) och stall in ma-
skinhuvudet (19) at vanster pa det dnskade vinkel-
mattets lutning med handtaget (1) (se &ven punkt
9.6).

» Dra fast fasthallningsskruven (24).

» Utfor snitt s& som beskrivs under punkt 9.4.
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9.8 Sagdjupbegransning (bild 3)

» Med skruven (27) gar det att stalla in snittdjupet
steglost. Lossa sparmuttern pa skruven (27). Stall
in det dnskade snittdjupet genom att skruva in eller
ut skruven (27). Spann sen ater fast sparmuttern
pa skruven (27).

+ Kontrollera installningen med ett provsnitt.

9.9 Spansamlingssack (bild 1)

+ Sagen ar utrustad med en spansamlingssack (18)
for att samla upp span.

* Tryck samman metallringens vinge pa spansam-
lingssécken (18) och satt den pa utloppséppningen
i motoromradet.

+ Spansamlingssacken (18) kan tommas via dragked-
jan pa undersidan.

9.10 Byte av sagblad (bild 14-17)

Dra ut néatstickkontakten!

Observera! Bar skyddshandskar nar du byter sag-

blad! Risk for personskador!

+ Svéang maskinhuvudet (19) uppat.

» Lossa skruven (f) fran flansskyddet sa att denna
har fri rorlighet.

+ Fall upp sagbladsskyddet (4) sa langt uppat tills ur-
taget i sagbladsskyddet (4) star over flansskruven
(34).

+ Satt sexkantsnyckeln (c) pa flansskruven (34) med
en hand.

» Tryck hart pa sagaxelsparren (20) och vrid langsamt
flansskruven (34) medurs. Efter max ett varv hakar
sagaxelsparren (20) in.

» Lossa nu med lite mer handkraft flansskruven (34)
medurs.

» Skruva helt ur flansskruven (34) och ta bort ytter-
flansen (33).

+ Ta bort sagbladet (35) fran innerflansen (36) och
dra det nedat.

* Rengor noga flansskruven (34) ytterflansen (33) och
innerflansen (36).

» Satt in och dra fast det nya sagbladet (35) i om-
vand ordning.

+ Observera! Tandernas sagskrankning, d.v.s. sag-
bladets (35) rotationsriktning, maste stdmma 6ver-
ens med pilen pa huset.

+ Stall styrbygeln i lage och dra ater fast skruven (f).

» Innan arbetet fortsatter, kontrollera skyddsanord-
ningarnas funktion.

+ Observera! Kontrollera efter varje sagbladsbyte om
sagbladet (35) I6per fritt i bordsinlagget (9) i lodratt
lage och lutat i 45°.
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+ Observera! Sagbladet (35) maste bytas och riktas
in pa ratt satt.

9.11 Drift laser/LED (bild 18)

e Tryck 1x laser TILL / LED FRAN
e Tryck 2x laser FRAN / LED TILL
e Tryck 3x laser TILL / LED TILL

e Tryck 4x laser FRAN / LED FRAN

9.12 Justera lasern (bild 13)

Om lasern (17) inte langre visar den korrekta snittlinjen
kan denna efterjusteras.

Oppna da skruvarna laser (32) och stall in lasern ge-
nom forskjutning i sidled sa att laserstralen traffar tan-
derna pa sagbladet (35).

10. Transport (bild 1, 3, 4)

« FOor att lasa vridbordet (14) maste sparrhandtaget
(10) vridas at hoger.

» Tryck ned maskinhuvudet (19) och Ias fast med sa-
kerhetsbult (21). Sagen ar nu last i det undre laget.

» Last fast dragfunktionen med fasthallningsskruven
for dragstyrning (26) i det bakre laget.

+ Bar maskinen i det fastlasta sagbordet (8).

» FOr att ater montera maskinen, gér man som be-
skrivs under punkt 9,1.

11. Underhall

/A VARNING! Dra ut natstickkontakten innan instéll-
ning, service eller reparation utfors!

Allménna underhallsatgérder

Torka av span och damm fran maskinen med en duk
med jamna mellanrum. Olja in roterande delar en gang
i manaden for att forlanga redskapens livslangd. Olja
inte in motorn.

Anvand inte fratande medel for att rengdra plasten.

Borstinspektion

Hos en ny maskin ska du undersodka kolborstarna efter
de forsta 50 drifttimmarna eller nér nya borstar monte-
rades. Efter den forsta undersdkningen ska du under-
sOka var 10:e drifttimme.

Du maste byta bada borstarna nar kolet ar 6 mm langt
efter slitage eller nar fjadern eller shunttraden ar brand
eller skadad. Nar borstarna anses vara anvandbara ef-
ter demonteringen kan du montera dem igen.

Byta bordsinldggning

Fara!

Nar ett bordsinlagg (9) ar skadat finns det risk att sma

féremal klams fast mellan bordsinléagg (9) och sagblad

(35) och blockerar sagbladet (35).

Byt ut slitna bordsinlaggningar (9) direkt!

» Skruva ur skruvarna i bordsinlagget (9). Vrid vrid-
bord (14) och luta maskinhuvud (19) om det behdvs
for att komma at skruvarna.

» Taav bordsinlaggning (9).

« Sattin ny bordsinlaggning (9).

+ Dra nu fast skruvarna pa bordsinlagget (9) igen.

12. Rengoéring

A VARNING! Dra ut néatstickkontakten fore alla ren-

goringsarbeten!

+ Se till att skyddsutrustningar, ventilationséppningar
och motorhus éar sa fria fran damm och smuts som
mojligt. Torka av produkten med en ren trasa, eller
blas ren den med tryckluft med lagt tryck.

» Virekommenderar att produkten rengérs direkt efter
varje anvandning.

» Rengdr produkten regelbundet med en fuktig trasa
och lite sdpa. Anvand inga rengdrings- eller 16s-
ningsmedel. De skulle kunna angripa produktens
plastdelar. Var noga med att inget vatten kan ta sig
in i produktens inre. Vatten som tranger in 6kar ris-
ken for elstot.

13. Forvaring

+ Lagra produkten och dess tillbehor pa en mork, torr
och frostfri plats som inte ar tillganglig for barn.

» Den optimala lagertemperaturen ligger mellan 5 och
30°C.

+ Forvara produktet i originalférpackningen.

» Tack 6ver produkten for att skydda den mot damm
eller fukt.

» Forvara bruksanvisningen vid produkten.

14. Elektrisk anslutning

Den installerade elmotorn &r ansluten sa att den ar
redo for drift. Anslutningen motsvarar tillampliga
VDE- och DIN-bestammelser. Kundens néatanslut-
ning liksom den anvénda férlangningskabeln mas-
te motsvara dessa foreskrifter.
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* Produkten uppfyller kraven i EN 61000-3-11 och om-
fattas av specialvillkor for anslutningen. Det betyder
att man inte far anvanda vilka anslutningsstallen
som helst.

» Produkten kan vid olampliga natférhallanden leda till
Overgaende spanningsvariationer.

* Produkten ar enbart avsedd att anvandas pa anslut-
ningspunkter som
a) inte Overskrider den maximalt tillatna natimpedan-

sen "Z” (Zmax = 0 407 Q) eller
b) har en konstant strombelastningsférmaga pa
minst 100 A for varje fas.

« Ni maste som anvandare se till att en av de beskriv-
na kraven a) eller b) uppfylls for anslutningsstallet.
Ni bor kontakta energileverantéren

Viktiga anvisningar
Vid 6verbelastning av motorn sténgs den av automa-
tiskt. Efter en avkylningstid (tidsmassigt olika) kan mo-
torn aterigen slas pa.

Skadad elanslutningsledning.
Pa elektriska anslutningsledningar uppstar ofta isola-
tionsskador.

Orsaker till detta kan vara:

» tryckstallen nar anslutningsledningar fors genom
fonster- eller dérréppningar.

« Knackstallen genom felaktig fastsattning eller styr-
ning av anslutningsledningen.

« Snittstallen genom att anslutningsledningen korts
Over.

» Isolationsskador genom ryck ur vagguttaget.

» sprickor genom isolationens aldring.

Sadana skadade elanslutningsledningar far inte an-

vandas och ar pa grund av isolationsskadorna livsfar-

liga.

Kontrollera regelbundet anslutningsledningar for skad-

or. Se upp sa att anslutningsledningen inte ar ansluten

till elnatet vid kontrollen.

Elektriska anslutningsledningar maste motsvara till-

lampliga VDE- och DIN-bestdmmelser. Anvand endast

anslutningssladdar med samma maérkning.

Enligt foreskrift ska typbeteckningen vara tryckt pa an-

slutningskabeln.

Viaxelstromsmotor:

» Natspanningen maste vara 220-240 V~.

» Forlangningsledningar upp till 25 m langd méaste ha
ett tvarsnitt pa 1,5 kvadratmillimeter.
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Anslutningstyp X

Om produktens natanslutningskabel skadas maste den
bytas ut mot en speciellt forberedd natanslutningskabel
som finns hos tillverkaren eller dennes kundservice.

15. Reparation och reservdelsbestallning

Efter reparation eller underhall, 6vertyga dig om att alla
sakerhetsrelaterade delar ar fasta och i perfekt skick.
Forvara delar med risk for skador utom rackhall fér an-
dra manniskor och barn.

Obs: Enligt lagen om produktansvar tas inget ansvar
for skador orsakade av felaktiga reparationer eller om
originaldelar inte anvands.
Kontakta kundtjanst eller en auktoriserad fackman.
Detsamma gaéller tillbehor.

Du kan fa reservdelar och tillbehor fran vart service-
center. For att gora detta, skanna QR-koden pa forsta-
sidan.

Anslutningar och reparationer
Anslutningar och reparationer av elektrisk utrustning
far endast utforas av kvalificerade elektriker.

Ange foljande uppgifter om du har fragor:
* Motorns stromtyp

* Markskyltens uppgifter

* Motoruppgifter pa typskylten

15.1 Reservdelsbestalining

Vid bestallning av reservdelar ska foljande uppgifter
anges:

* Modellbeteckning

* Artikelnummer

» Uppgifter pa typskylten

Reservdelar/tillbehor
Spansack Artikelnr: 5901218001
Bordsinlagg Artikelnr: 3401205017
Kolborstsats (2 styck) Artikelnr: 3401205038
Cirkelsagblad 305 x 30 x 3mm 24 Z

Artikelnr: 7901201704
HW cirkelsagblad & 305 x 30 x 3 mm /48 Z

Artikelnr: 7901202705

15.2 Serviceinformation

Tank pa att produktens foljande delar slits naturligt
eller under bruk, eller att féljande delar anvands som
forbrukningsmaterial.
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Slitdelar*: Kolborstar, sagblad, bordsinlagg, spansam-
lingssack
* Ingar inte obligatoriskt i leveransomfanget!

16. Avfallshantering och atervinning
Anvisningar betraffande forpackningen

Férpackningsmaterialen kan ater-

(]
@ @‘h @vinnas. Avfallshantera férpack-

ningar miljévanligt.

Anvisningar betriffande den tyska lagen om dist-
ribution, atertagning och miljévéanlig avfallshan-
tering av elektriska och elektroniska apparater
(Elektro- und Elektronikgerategesetz - ElektroG)

Uttjanta elektriska och elektroniska appa-

K rater ska inte kastas i hushallssoporna
utan lamnas till separat insamling respekti-
ve avfallshantering!

« Uttjanta vanliga och uppladdningsbara batterier,
som inte ar fast monterade i den uttjanta apparaten,
maste tas ut utan skador fére dverlamningen! Batte-
riers avfallshantering regleras i batterilagstiftningen.

* Innehavare respektive anvandare av elektriska och
elektroniska apparater ar enligt lagstiftning forplik-
tade till terlamning efter apparaternas anvandning.

« Slutanvandaren ansvarar sjalv for raderingen av
de egna personuppgifterna pa den uttjanta apparat
som ska avfallshanteras!

* Symbolen med den éverkryssade soptunnan bety-
der att uttjanta elektriska och elektroniska apparater
inte far kastas i hushallssoporna.

« Uttjanta elektriska och elektroniska apparater kan
lamnas avgiftsfritt pa féljande stallen:

- Offentliga avfallshanterings- respektive samlings-
stallen (t.ex. kommunala atervinningsenheter).

- Inkopsstallen for elektriska apparater (stationara
och online), om handlare &r skyldiga att ta emot
eller frivilligt erbjuder detta.

- Man kan kostnadsfritt 1amna upp till tre uttjanta
elektriska apparater per apparattyp, med en kant-
langd pa maximalt 25 centimeter, hos tillverkaren
utan att forst kdpa en ny apparat av denne, eller
lamna dem till ett annat auktoriserat samlingsstal-
le pa narmare hall.

- Kontakta respektive kundservice for information
om tillverkarnas och distributérernas évriga, kom-
pletterande villkor for aterlamning.

* Om tillverkaren levererar en ny elektrisk apparat
till ett privat hushall kan denne ordna med avgiftsfri
hamtning av den uttjanta elektriska apparaten, efter
férfragan fran slutanvandaren. Kontakta tillverka-
rens kundservice angaende detta.

» Dessa uppgifter galler endast for apparater som in-
stalleras och séljs i Ianderna i den Europeiska uni-
onen och som omfattas av det europeiska direktivet
2012/19/EU. | lander utanfér Europeiska unionen
kan avvikande bestdammelser galla for avfallshan-
tering av uttjanta elektriska och elektroniska appa-
rater.

17. FelsOkning

Den foljande tabellen innehaller felsymtom och beskriver hur de kan avhjalpas om din produkt ndgon gang inte
skulle arbeta som den ska. Om du inte kan lokalisera och avhjalpa problemet pa detta satt sa kontaktar du din

serviceverkstad.

Storning Mojliga orsaker

Motorn fungerar inte. natsakringar utlosta.

Motor, kabel eller stickkontakt defekt,

Atgérd

Lat en expert underséka maskinen.
Reparera aldrig motorn sjélv. Faral!
Kontrollera natsakringar, byt ev.

Motorn startar langsamt
och kommer inte upp i

drifthastigheten. kondensator brand.

For lag spanning, Lindningar skadade,

Lat natbolag kontrollera spanningen.

Laten

fackman kontrollera motorn. Lat en expert

byta kondensatorn.

Motor later fér mycket.

Lindningar skadade, motor defekt.

Lat en fackman kontrollera motorn.

Motor kommer inte upp | Strémkretsar i natanlaggning

full effekt. etc.).

Overlastade (lampor, andra motorer,

Anvand inga andra apparater eller m
samma stromkrets.

otorer i

Motorn blir latt

overhettad. kylning av motorn.

Overbelastning av motorn, otillracklig

Forhindra att motorn éverlastas vid

kapning. Ta bort damm fran motorn sé att
en optimal motorkylning ar sakerstalld.

vagigt. inte till materialtjockleken.

Sagsnittet ar ojamnt eller | Trubbig sagklinga, tandform passar

Slipa sagklinga, eller anvand lamplig
sagklinga.

Arbetsstycket drar ivag

eller splittras. passar inte till anvéandningen.

Snittryck for hogt eller sagklinga

Anvand lamplig sagklinga.
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1. Johdanto

Valmistaja:
Scheppach GmbH
Gilinzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Arvoisa asiakas,
Toivomme sinun viihtyvan uuden tuotteesi parissa.

Huomautus:

Taman tuotteen valmistaja ei tuotevastuulain mukaan

vastaa vahingoista, joita aiheutuu talle tuotteelle tai ta-

man tuotteen kaytdon seurauksena, jos vahinkotapaus

liittyy johonkin seuraavista:

+ epaasianmukainen kasittely,

» Kayttoohjeen laiminlydnti

» Ulkopuolisten, valtuuttamattomien henkildiden toi-
mesta tehdyt korjaukset

* Muiden kuin alkuperaisten varaosien asennus ja
vaihtaminen

* maaraystenvastainen kaytto

» sahkolaitteiden rikkoutumiset laiminlyotaessa sah-
kémaarayksia ja VDE-maarayksia 0100, DIN 57113
/VDE 0113

Huomaa:

Lue kayttdohjeen koko siséltd ennen asennusta ja
kayttéonottoa.

Taman kayttdohjeen tarkoituksena on helpottaa tuot-
teeseen perehtymistd ja sen maaraystenmukaisten
kayttdmahdollisuuksien hyddyntamista.

Kayttdohje sisaltaa tarkeita ohjeita turvalliseen, asian-
mukaiseen ja taloudelliseen tyoskentelyyn tuotteella
ja tietoja siita, miten valtetdan vaaroja, saastetaan
korjauskustannuksissa, ehkaistéadn seisokkeja ja pa-
rannetaan laitteen luotettavuutta ja pidennetaan sen
kayttoikaa.

Tasséa kayttéohjeessa olevien turvallisuusohjeiden li-
saksi on ehdottomasti huomioitava kansalliset tuotteen
kayttda koskevat maaraykset.

Sailyta kayttdohjetta tuotteen yhteydessad muovikuo-
ressa lialta ja kosteudelta suojattuna. Jokaisen kayt-
téhenkildn on luettava se huolellisesti ja noudatettava
sita tunnontarkasti aina ennen tyon aloittamista.
Tuotteen parissa saavat tyoskennella vain sellaiset
henkil6t, jotka ovat saaneet tarvittavat tiedot tuotteen
kaytdsta ja siihen liittyvista vaaroista.

Maarattya alaikarajaa on noudatettava.

282 | FI
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Taman kayttoohjeen sisaltdmien turvallisuusohjeiden
ja maasi erityisten maaraysten liséksi on noudatettava
voimassa olevia yleisid samanlaisten tuotteiden kayt-
téa koskevia teknisia saantoja.

Emme ota vastuuta onnettomuuksista tai vahingoista,
jotka seuraavat taman kayttéohjeen ja turvallisuusoh-
jeiden laiminlydnnista.

2. Tuotteen kuvaus (kuvat 1 - 17)

Kahva
Virtakytkin
Lukituskytkin
Liikutettava sahanteran suojus
Siirrettava kiinnityskisko
Kiinnityskisko
Ty6kappaleen alusta
paikallaan oleva sahantera
Poytasisake
. Lukituskahva
. Lukitusasennon vipu
. Osoitin
. Asteikko
. Kaantopoyta
. Kiristyslaite
. Siirrettavan kiinnityskiskon kiinnitysruuvi
Laser/LED
. Lastunkerayssakki
. Koneen paa
. Saha-akselin lukitus
. Koneen paan varmistuspultti
. Asteikko
. Osoitin
. Lukitusruuvi (koneen paan kallistus)
24a.Varmistuspultti
25. Veto-ohjain
26. Veto-ohjaimen lukitusruuvi
27. Leikkaussyvyyden rajoittimen ruuvi
28. Leikkaussyvyyden rajoitusvaste
29. Saatoruuvi (45°)
30. Saatéruuvi (90°)
31. Tydkappaleen alustan lukitusruuvi
32. Laserin ruuvi
33. Ulkolaippa
34. laipparuuvi
35. Sahantera
36. Sisalaippa
37. Laserin virtakytkin
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a. 90°-kiinnityskulma (ei sisélly toimitukseen)
b. 45°-kiinnityskulma (ei sisally toimitukseen)
c. Kuusioavain

3. Toimituksen sisalto

» Katkaisu-, jiiri- ja viistesaha
» 1 kiristyslaite (15)

+ 2tyokappaleen alustaa (7)
» Lastunkerayssakki (18)

» Kuusioavain (c)

« Kayttdéohje

4. Maaraystenmukainen kaytto

Katkaisu- ja jiirisahaa kaytetaan puun ja muovin katkai-
semiseen koneen kokoa vastaavasti. Saha ei sovellu
polttopuun sahaamiseen.

Varoitus! Ala kéyta laitetta muiden kuin kayttdohjees-
sa maaritettyjen materiaalien leikkaamiseen.

Varoitus! Mukana toimitettu sahantera on tarkoitettu
ainoastaan puun sahaamiseen! Alé kayta sita poltto-
puun sahaamiseen!

Tuotetta saa kayttaa vain sen kayttdtarkoituksen mu-
kaisesti. Kaikki muunlainen kayttd katsotaan maarays-
tenvastaiseksi kaytoksi. Kaikista nain syntyneistd va-
hingoista ja tapaturmista vastaa kayttaja, ei valmistaja.
Maaraystenmukaiseen kayttéon kuuluu myoés turvalli-
suusohjeiden ja asennusohjeen seka kayttéohjeessa
olevien ohjeiden huomioiminen.

Vain koneelle sopivia sahanteria saa kayttaa. Kaiken-
laisten katkaisulaikkojen kaytto on kielletty.

Tuotetta saa kayttdd vain valmistajan alkuperaisilla
osilla ja alkuperaisilla lisavarusteilla.

Valmistajan maarittdmia turvallisuus-, ty6- ja huolto-
maarayksia ja teknisissa tiedoissa annettuja mittoja on
noudatettava.

Tuotetta kayttavien ja huoltavien henkildiden on pereh-
dyttéva ohjeisiin ja heilla on oltava tiedot mahdollisista
vaaroista.

Jos tuotteeseen tehdaan muutoksia, valmistaja ei ota
mitdan vastuuta siitd aiheutuvista vahingoista.
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Huomaa, etta laitteitamme ei ole tarkoitettu kaupalli-
seen kayttdon, ammatin harjoittamiseen tai teolliseen
kayttéon. Takuu ei ole voimassa, jos laitetta kaytetaan
kaupalliseen tarkoitukseen, kasitydbammatin harjoit-
tamiseen tai teollisuudessa tai jossain muussa naita
vastaavassa toiminnassa.

5. Turvallisuusohjeet
Sahkotyokalujen yleiset turvallisuusohjeet

A VAROITUS Lue kaikki turvallisuusohjeet, oh-
jeet, kuvaukset ja tekniset tiedot, jotka ovat timéan
tuotteen ohessa.

Laiminlyénnit seuraavien ohjeiden noudattamisessa
voivat aiheuttaa sahkoéiskun, tulipalon ja/tai vakavia
vammoja.

Sailytad kaikki turvallisuusohjeet ja muut ohjeet myo-
hempaa tarvetta varten.

Turvallisuusohjeissa kaytetty termi "sahkétyokalu” tar-
koittaa verkkovirralla toimivia sahkotydkaluja (joissa
on virtajohto) ja akkukayttoisia sahkoétyokaluja (ilman
virtajohtoa).

1. Tyopaikan turvallisuus

a) Pida tyopaikka siistind ja hyvin valaistuna.
Epéajarjestys tai huono/puuttuva valaistus tydalu-
eilla voi aiheuttaa onnettomuuksia.

b) Ald tydskentele s#hkotydkalulla rijahdys-
vaarallisessa ympaéristossd, jossa on palavia
nesteitd, kaasuja tai polyja. Sahkotyokalut muo-
dostavat kipindéita, jotka voivat sytyttaa polyn tai
hoyryt.

c) Pida lapset ja muut henkil6t loitolla sahkotyo-
kalusta, kun kaytat sita. Jos olet tyoskentelyn
aikana epadvakaassa asennossa, voit menettaa
sahkoétydkalun hallinnan.

2. Sahkoturvallisuus

a) Sahkotyokalun liitantidpistokkeen tiytyy sopia
pistorasiaan. Pistoketta ei saa muuttaa mil-
1aan tavalla. Al4 kiyti mitdidn sovitinpistoketta
yhdessd suojamaadoitettujen sahkotyoka-
lujen kanssa. Kun pistoketta ei muunnella ja se
sopii pistorasiaan, séahkdiskun vaara on pienempi.

b) Valta vartalon kosketusta maadoitettuihin pin-
toihin, kuten putkiin, lammittimiin, uuneihin
ja jaakaappeihin. Sahkoiskun vaara kasvaa, kun
vartalosi on maadoitettu.
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c)

d)

e)

a)

b)

c)

d)

e)
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Pida sdhkotyokalu loitolla sateesta tai kosteu-
desta. Veden pdadsy sahkotydkaluun lisaa sah-
kéiskun vaaraa.

Ald kidyta liitintdjohtoa epétarkoituksenmu-
kaisesti esim. sahkotyokalun kantamiseen ja
ripustamiseen, dlaka irrota pistoketta pisto-
rasiasta vetamalla johdosta. Pida liitantdjohto
loitolla kuumuudesta, oljysta, teravista reu-
noista tai liikkuvista osista. Kun liitdntajohto
on vioittunut tai kierteelld, sdhkoiskun vaara on
suurempi.

Kun kaytat siahkotyokalua ulkona, kdyta vain
sellaista jatkojohtoja, jotka on hyvaksytty ul-
kokayttoon. Ulkokayttdon hyvaksytyn jatkojoh-
don kayttaminen vahentaa sahkodiskun vaaraa.
Jos sahkotyokalun kayttod kosteassa ympa-
ristossa ei voi valttaa, kdyta vikavirtasuoja-
kytkinta. Vikavirtasuojakytkimen kaytté vahentaa
sahkoiskun vaaraa.

Ihmisten turvallisuus

Ole tarkkaavainen, toimi varovaisesti ja me-
nettele jarkevasti sahkotyokalua kdyttiessasi.
Ala kdyta sahkotydkalua, jos olet visynyt tai
jos olet huumaavien aineiden, alkoholin tai
laakkeiden vaikutuksen alaisena. Huomion her-
paantuminen hetkeksikin sahkoétydkalua kaytetta-
essa voi johtaa vakaviin vammautumisiin.

Kayta henkilokohtaista suojavarustusta ja
aina suojalaseja. Henkildkohtaisen suojavarus-
tuksen, kuten pdlynaamarin, liukuestepohjaisten
turvajalkineiden, suojakyparan tai kuulosuojai-
mien kaytté sahkotyokalulla tehtavista toista riip-
puen vahentda vammautumisvaaraa.

Esta tahaton kayttoonotto. Varmista, ettd
sahkotyokalu on kytketty pois ennen kuin
kytket virransy6ton ja/tai akun péaille, ennen
kuin otat laitteen kiteesi tai alat kantaa sita.
Jos sahkotydkalua kantaessasi pidat sormiasi
kytkimella tai sahkotydkalu on kytkettyna paal-
le-asentoon, kun se kytketaan virransyo6ttoon seu-
rauksena voi olla onnettomuuksia.

Poista saatotyokalut tai ruuviavaimet ennen
kuin kytket sdhkotyokalun paalle. Pyorivassa
sahkotydkalun osassa oleva tydkalu tai avain voi
aiheuttaa vammoja.

Vilta epanormaaleja vartalon asentoja. Var-
mista, ettd seisot tukevasti ja sdilytit aina
tasapainon. Nain pidat sahkotyokalun paremmin
hallinnassa my6s odottamattomissa tilanteissa.

<)

f)
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Kéyta sopivaa vaatetusta. Ald pidad paillasi
lilan valjia vaatteita tai koruja. Pida hiuksesi
ja vaatteesi loitolla liikkuvista osista. Loysat
vaatteet, korut tai pitkat hiukset voivat jaada kiinni
liikkuviin osiin.

Jos polyn poistoimu- ja -kerdyslaitteet voi-
daan asentaa, varmista, ne on liitettava ja nii-
ta on kaytettava oikein. Polyn poistoimulaitteen
kaytolla voidaan vahentaa polysta aiheutuvia vaa-
roja.

Ald tuudittaudu katteettomaan turvallisuu-
dentunteeseen dléka poikkea sdahkotyokalujen
turvamaarayksista vaikka olisit jo harjaantu-
nut sdhkotyokalun kayttdja. Huolimattomuus
laitteen késittelyssa voi jo sekunnin murto-osassa
johtaa vakaviin vammoihin.

Sahkotyokalun kaytto ja kasittely

Al3 ylikuormita sdhkétyokalua. Kiyta tydssa
sitd varten tarkoitettua sdhkotyokalua. Sopi-
valla sahkétydkalulla tydskentelet paremmin ja
turvallisemmin ilmoitetulla tehoalueella.

Ala kiyta sihkotyokalua, jonka kytkin on vial-
linen. Sahkotyodkalu, jota ei voi kytked asianmu-
kaisesti paalle tai pois paalta, on vaarallinen ja se
taytyy korjata.

Veda pistoke irti pistorasiasta ja/tai poista ir-
rotettava akku ennen kuin alat saataa laitetta,
vaihtaa kayttotyokaluja tai laitat sahkotyoka-
lun pois. Ndma varotoimenpiteet estavat sahko-
tyokalun tahattoman kaynnistymisen.

Sailyta kdyttamattomia sahkotyokaluja lasten
ulottumattomissa. Ald anna sellaisten henki-
16iden kdyttaa sahkotyokalua, jotka eivit ole
perehtyneet siihen tai jotka eivat ole lukeneet
naita ohjeita. Kokemattomien henkildiden kaytos-
sa sahkotyokalut ovat vaarallisia.

Hoida sa@hkotyokaluja ja kaytettdvia tyokalu-
ja huolellisesti. Tarkasta, ettd liikkuvat osat
toimivat moitteettomasti ja jumittumatta ja
etteiviat osat ole murtuneet tai vaurioituneet
niin, ettd sahkotyokalun toiminta vaarantuu.
Korjauta vialliset osat ennen sdhkdétydkalun
kayttéa. Monien onnettomuuksien taustalla on
sahkoétydkalujen huono huolto.

Pida leikkuutyokalut teravina ja puhtaina. Huo-
lellisesti hoidetut leikkuutydkalut, joissa on teravat
leikkuureunat, juuttuvat vdhemman ja ovat kevy-
emmin ohjailtavissa.

9)

h)

Kayta sahkotyokalua, lisavarusteita, kaytto-
tyokaluja jne. ndiden ohjeiden mukaisella ta-
valla. Huomioi tdll6in ty6olosuhteet ja suori-
tettava tehtava. Sahkotyokalujen kayttd muuhun
kuin niille maaritettyihin kayttotarkoituksiin voi joh-
taa vaarallisiin tilanteisiin.

Pida kahvat ja tartuntapinnat kuivina, puhtaina
ja oljyttomina ja rasvattomina. Sahkotydkalun
kaytté ja hallinta odottamattomissa tilanteissa ei
ole turvallista, jos kahvat ja tartuntapinnat ovat
liukkaita.

Huolto

Korjauta sahkotyokalu vain patevalla ammat-
tihenkilolla ja kdyttden vain alkuperaisia va-
raosia. Nain varmistetaan sahkotydkalun pysymi-
nen turvallisena.

A VAROITUS! Tama sahkotyokalu muodostaa kayton
aikana sahkdmagneettisen kentdn. Tama kenttéd voi
joissain olosuhteissa haitata aktiivisten tai passiivisten
ihonalaisten 1aakinnallisten laitteiden toimintaa. Vaka-
vien tai hengenvaarallisten vammojen vaaran vahen-
tamiseksi suosittelemme, ettd ihonalaisia l4akinnallisia
laitteita kayttavat henkilét neuvottelevat laakarinsa
kanssa ennen kuin alkavat kayttaa séahkotyokalua.

Viistekatkaisusahojen turvallisuusohjeet

a)

b)

Viistekatkaisusahat on tarkoitettu puun tai
puun kaltaisten tuotteiden leikkaamiseen, nii-
ta ei voi kayttaa rautamateriaalien, kuten sau-
vojen, tankojen, ruuvien jne. leikkaamiseen.
Hankaava poély aiheuttaa liikkkuvien osien kuten
alemman suojakannen jumittumisen. Leikkauski-
pinat polttavat alemman suojakannen, asetusle-
vyn ja muita muoviosia.

Kiinnita tyokappale mahdollisuuksien mukaan
kiinnittimilla. Jos pitelet tyokappaletta kadel-
13, kdden on oltava aina vdhintdan 100 mm
padssa sahanterdsta sen jokaisella puolella.
Ala kidyta titd sahaa sellaisten kappaleiden
leikkaamiseen, jotka ovat liian pienia kiinnitet-
tavaksi kiristimella tai pidettaviksi paikallaan
kadella. Jos katesi on liian lahelld sahanteraa, on
olemassa suuri vammautumisvaara, jos kasi kos-
kee sahanteraan.

<)
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Tyokappaleen on oltava ehdottomasti liikku-
maton ja sen on oltava joko paikalleen kiris-
tettyna tai puristettuna vasteen ja poydan va-
liin. Ald tyénni tydkappaletta pdin sahanterda
alaka koskaan leikkaa pitamatta kadella kiinni.
Irrallaan olevat tai liikkuvat tydkappaleet voivat
sinkoutua suurella voimalla ja aiheuttaa vammoja.
Tyonna saha tydkappaleen lapi. Vdlta sahan
vetamista tyokappaleen lapi. Nosta sahapaata
leikkausta varten ja veda se tyokappaleen yli
leikkaamatta. Kytke moottori sitten paalle, kal-
lista sahapéa alaspain ja paina saha tyokap-
paleen lapi. Jos leikataan vetamalla, on vaarana,
ettd sahantera nousee yl6s tydkappaleesta ja sa-
hanterayksikkd sinkoutuu voimalla kayttajaa pain.
Ald koskaan laita kisia leikkauslinjalle sen
paremmin sahanteradn etu- kuin takapuolella-
kaan. On erittdin vaarallista tukea tyokappaletta
"kadet ristikkain”, toisin sanoen tyékappaleen pi-
taminen sahanteréan oikealla puolella vasemmalla
kadella tai painvastoin.

Ala laita kisidsi vasteen taakse sahanterdn
pyoriessi. Ald koskaan alita 100 mm turvavilia
kéden ja pyorivdn sahanteran vililla (koskee
sahanterdan molempia puolia, esim. irrotetta-
essa puujatteitd). Pyorivan sahanteran etaisyytta
kateen ei valttamatta tunnisteta oikein ja voit vam-
mautua vakavasti.

Tarkasta tyokappale ennen leikkaamista. Jos
tyokappale on kaareva tai kayra, kiristd se
vasteeseen ulospédin kaareutuvalta puolelta.
Varmista aina, ettd leikkauslinjan varrella ei
ole rakoa ty6kappaleen, vasteen ja poydan va-
lilla. Taipuneet tai vaantyneet tyokappaleet voivat
kiertya tai siirtya ja aiheuttaa pyorivan sahanteran
juuttumisen leikkaamisen aikana. Tytkappaleessa
ei saa olla nauloja tai muita vieraita esineita.
Kdyta sahaa vasta sen jalkeen, kun tyokalut,
puujitteet jne. on poistettu poydalta; poydalla
saa olla vain tyokappale. Pienet jatteet, irralliset
puunpalaset tai muut esineet, jotka koskevat pyori-
vaan teraan, voivat sinkoutua suurella nopeudella.
Leikkaa aina vain yksi tyokappale kerrallaan.
Moninkertaisesti paallekkain pinottuja tytkappa-
leita ei voi kiristéa tai pitaa paikallaan kunnolla ja
ne voivat luiskahtaa paikoiltaan tai aiheuttaa teran
juuttumisen sahauksen aikana.

Varmista, ettd viistekatkaisusaha on tasaisel-
la, tukevalla tyétasolla ennen kédyttoa. Tasainen
ja tukeva tydtaso vahentaa vaaraa, etta viistekat-
kaisusaha muuttuu epavakaaksi.
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Suunnittele tydsi. Varmista aina sahanteran
kallistusta tai viistekulmaa saadettaessa, etta
saadettidva vaste on sadidetty oikein ja tukee
tyokappaletta koskematta terddn tai suoja-
kanteen. Sahanteran taydellinen leikkausliike on
simuloitavat kytkemétté konetta paalle ja asetta-
matta tyokappaletta poydalle. Nain varmistetaan,
ettd ei ole esteitd eikd vaaraa terdn osumisesta
vasteeseen.

Kun tydkappale on pdydédn yldosaa leveampi
tai pidempi, on varmistettava asianmukainen
tuenta, esim. kdyttamalla poydan pidennyso-
sia tai sahapukkia. Viistekatkaisusahan poytaa
pidemmat tai leveammat tydkappaleet voivat kal-
listua, jos niité ei tueta asianmukaisesti. Jos lei-
kattu puukappale tai tyokappale kallistuu, alempi
suojakupu voi kohota ylds tai sinkoutua hallitse-
mattomasti pydrivasta terasta.

Al pyydd muita ihmisia korvaamaan pdydan
pidennysta tai tukemaan esineita. Tydkappa-
leen epavakaa tuenta voi aiheuttaa teran juuttumi-
sen. Tyokappale voi myds siirtya paikaltaan leik-
kaamisen aikana ja sina tai apunasi oleva henkild
voitte saada vammoja pyorivasta terasta.
Leikattua kappaletta ei saa painaa vasten
pyorivaa sahanterda. Jos kaytettavissa on liian
vahan tilaa esim. kaytettdessa pitkittaisvasteita,
leikattu kappale voi takertua terdan ja sinkoutua
voimakkaasti pois.

Kayta aina kiristintd tai sopivaa laitetta pyo-
reiden materiaalien, kuten tankojen tai put-
kien tukemiseen asianmukaisesti. Tangoilla on
leikatessa taipumus vieria pois, jolloin tera “leik-
kaa kiinni” ja tybkappale voi tulla vedetyksi katesi
kanssa teraan.

Anna teran saavuttaa tédysi kierrosluku ennen
kuin leikkaat tyokappaletta. Se vahentaa riskia,
etta tyokappale sinkoutuu eteenpain.

Jos tyokappale juuttuu tai terd juuttuu, kytke
viistekatkaisusaha pois paalta. Odota, kunnes
kaikki liikkuvat osat ovat pysadhtyneet, veda
virtapistoke irti ja/tai ota akku pois. Poista
tarttunut materiaali sen jalkeen. Jos sahaamis-
ta jatketaan tallaisessa juuttumistilanteessa, voit
menett4a viistekatkaisusahan hallinnan tai se voi
vahingoittua.

Paasta kytkin vapaaksi leikkaamisen jalkeen,
pida sahapaata alhaalla ja odota terdn pysah-
tymista ennen kuin poistat leikatun kappaleen.
On erittain vaarallista laittaa kasi kdynnissa olevan
teran lahelle.

s)

Pida hyvin kiinni kahvasta, kun suoritat epa-
taydellisen sahauksen tai kun paastat kytki-
men irti ennen kuin sahapda on saavuttanut
alemman asentonsa. Sahan jarrutusvaikutus voi
aiheuttaa sahapaan &killisen alaspain liikahtami-
sen, mistd seuraa vammautumisvaara.

Sahanterien kéasittelya koskevat turvallisuusohjeet
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. Huomioi

Ala kayta vahingoittuneita tai muotoaan muutta-
neita sahanteria.

Ala kéyta sahanteria, joissa on murtumia. Poista
murtuneet sahanteréat ja havitd ne. Korjaaminen
ei ole sallittua.

Ala kayta pikateréksesté valmistettuja sahanteria.
Tarkasta sahanterien kunto ennen kuin kaytat
katkaisu-, liuku- ja viistesahaa.

Kayta vain sellaisia sahanteria, jotka sopivat lei-
kattavalle materiaalille.

Kayta vain valmistajan maarittamia sahanteria.
Sahanterien taytyy vastata standardin EN 847-
1 vaatimuksia, jos niitd aiotaan kayttaa puun tai
vastaavien materiaalien tyostamiseen.

Ala kéytéd runsasseosteista pikateréstéa (HSS)
olevia sahanteria.

Kayta vain sahanterid, joiden suurin sallittu kier-
rosluku ei ole katkaisu-, liuku- ja viistesahan ka-
ran maksimikierroslukua alhaisempi, ja jotka ovat
sopivia leikattavalle materiaalille.

Huomioi sahanteran pydérimissuunta.

. Kaynnistd sahanterat vain, jos hallitset niiden

kasittelyn.

enimmaiskierrosluku. Sahanterassa
ilmoitettua enimmaiskierroslukua ei saa ylittaa.
Noudata ohjeen mukaista kierroslukualuetta.

. Puhdista kiristyspinnat epapuhtauksista, rasvasta,

oljysta ja vedesta.

. Ala kayta irrallisia supistusrenkaita tai -holkkeja

aukkojen pienentdmiseen sahanterissa.

. Varmista, ettad sahanteran varmistamiseen kaytet-

tavien kiinteiden supistusrenkaiden halkaisija on
sama ja vahintaan 1/3 leikkauslapimitasta.

. Varmista, etta kiinteat supistusrenkaat ovat toi-

siinsa nahden samansuuntaisesti.

. Kasittele sahanteria varovaisesti. Sailytéd mielui-

ten alkuperaisessa pakkauksessa tai erityisissa
sailidissa. Kayta suojakasineita parantaaksesi tar-
tuntapitoa ja vahentédaksesi vammautumisvaaraa.
Varmista ennen sahanterien kaytta, etta kaikki
suojalaitteet on kiinnitetty asianmukaisesti.

20.

21.

22.

23.

24.
25.

d

. Varmista ennen kayttoa, ettéd kayttamasi sahan-
tera vastaa tdman katkaisu-, liuku- ja viistesahan
teknisia vaatimuksia ja on kiinnitetty asianmukai-
sesti.

. Kayta mukana toimitettua sahanteraa vain puun
sahaamiseen, sitd ei saa koskaan kayttaa metal-
lien tyostoon.
Kayta vain sellaista sahanteraa, jonka lapimitta
vastaa sahan tietoja.
Kayta lisaksi tyokappalealustoja, jos se on tarpeen
ty6kappaleen vakauden varmistamiseksi.
TyOkappalealustan pidennysten taytyy olla tyén
aikana kiinnitettyina ja niitéd on kaytettava.
Vaihda kulunut pdytaalusta!
Valtéd sahan hampaiden ylikuumentumista.
Valtd muovien sahaamisen aikana muovin sula-
mista. Kayta oikeita sahanteria. Vaihda vioittuneet
tai kuluneet sahanterat ajoissa uusiin. Jos sahan-
tera ylikuumenee, pysayta kone. Anna sahanteran
jaahtya ennen kuin alat uudelleen tydskennella
laitteella.

A Huomio! Lasersateily
/ Al3 katso siteeseen!
Laserluokka 2

Achtung! - Laserstrahlung
Nicht in den Strahl blicken!
Laser Klasse 2
Laserspezifikation nach EN 60825-1:2014
A= 650 nm Po < 1 mW

Suojaa itsesi ja ymparistosi sopivilla varotoimen-
piteilla onnettomuusvaaroilta!

Al katso ilman silmasuojaimia suoraan laserséa-
teeseen.

Al4 koskaan katso sateen tulokohtaan.

Al4 koskaan suuntaa lasersadetta kohti heijastavia
pintoja ja ihmisia tai elaimia. Myos pienitehoinen
lasersade voi vahingoittaa silmia.

Huomio - jos noudatetaan muuta kuin tassa maari-
tettya menettelya , seurauksena voi olla vaarallinen
sateilyrajahdys.

Ala koskaan avaa lasermoduulia. Seurauksena voi
olla odottamaton sateilyrajahdys.

Jos katkaisusahaa ei kayteta pitkaan aikaan, paris-
tot on poistettava.

Laseria ei saa vaihtaa laseriin, joka on toista
tyyppia.

Lasein korjaukset saa teettaa vain laserin valmista-
jalla tai sen valtuuttamalla edustajalla.

6. Jaannosriskit

Tuote on rakennettu valmistusajankohdan parhaan
kdytettidvissa olleen teknisen tiedon ja voimassa
olevien turvateknisten maardysten mukaisesti.
Siitd huolimatta toissa voi esiintya yksittaisia jaan-
nosriskeja.

Maaraystenmukaisesta kaytdstd huolimatta kaikkia
jaannosriskitekijoitd ei voida kokonaan sulkea pois.
Koneen rakenteesta ja mallista riippuen voi esiintya
seuraavia:
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Sahateraan koskeminen suojaamattomalla sahaus-
alueella.

Tarttuminen likkkuvaan sahanteraan (viiltovamma).
Tydkappaleiden ja tydkappaleiden osien takaisku.
Sahanteran murtumat.

Sahanteran viallisten kovametalliosien sinkoilemi-
nen.

Kuulovauriot, jos ei kdyteta kuulosuojaimia.
Terveydelle vaaralliset puupdlypaastot, kun laitetta
kaytetéaan suljetuissa tiloissa.

Sahkdévirran aiheuttama vaara terveydelle, jos kay-
tetdan epaasianmukaisia virtajohtoja.

Lisaksi kaikista asianmukaisista toimenpiteista huo-
limatta voi jaljelle jaada piilevia jadnnosriskeja.
Jaannosriskit voidaan minimoida noudattamalla
kayttdohjeen lisaksi kohdissa "Turvallisuusohjeet” ja
"Maaraystenmukainen kayttd” olevia ohjeita.

Valta tuotteen kaynnistéamisia vahingossa: ala paina
kayttdpainiketta pistoketta pistorasiaan liittdessasi.
Kéayta sellaista kaytettavaa tyokalua, jota suositel-
laan tassa kayttdohjeessa. Nain mahdollistetaan
tuotteen optimaalinen suorituskyky.

Pida kadet loitolla tybalueelta, kun tuote on kaytds-
sa.

Ala kuormita konetta turhaan: liian voimakas pai-
naminen sahattaessa vahingoittaa sahanteraa no-
peasti. Tama voi johtaa koneen tehon heikentymi-
seen tyostdssa ja leikkuutarkkuudessa.

Kun leikataan muovimateriaalia, on kaytettava ai-
na puristimia: sahattavat osat on aina kiinnitettava
puristimien valiin.

Vapauta kaynnistyspainike ja veda virtapistoke irti
pistorasiasta ennen kuin alat suorittaa saato- tai
huoltotdita.
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7. Tekniset tiedot

Vaihtovirtamoottori 220 - 240 V~ 50Hz

2000 Wattia / S6

Teho 40%*
1800 Wattia / S1 **

Joutokayntikierrosluku 3800 r/min
Kovametallisahantera 2 305x @ 30 x 3/2,8 mm
Hampaiden lukumaara 24/48

Kaéantbalue -45°/0°/ +45°

Viisteleikkaus 0°- 45° vasemmalle,

oikealle
Sahan leveys, kun 90° 330 x 105 mm
Sahan leveys, kun 45° 230 x 60 mm
oikealle (caksorsviste) 23035 mm
asemmalls (kaksoroise) 23060 mm
Suojausluokka 1
Paino 20,5 kg
Laserluokka 2
Laserin aallonpituus 650 nm
Laserin teho <1 mw

* Kayttotapa S6, keskeytymaton jaksottainen kayt-
to. Kaytto koostuu kdynnistysajasta, vakiokuor-
mituksen ajasta ja tyhjakdyntiajasta. Kuormitus-
jakso on 5 minuuttia, suhteellinen kytkentaaika
on 40 % kuormitusjaksosta.

** Kayttotapa S1: Jatkuva kaytto jatkuvalla kuor-

mituksella.

Tyokappaleen on oltava vahintdaan 3 mm korkea
ja 10 mm levea.

Huolehdi siitd, ettd tyokappale varmistetaan aina
kiristyslaitteella.

Melu ja tarina
Melu- ja tarinaarvot on maaritetty standardin
EN 62841 mukaisesti.

Aénenpainetaso L, 95 dB

Epéavarmuus KpA 3dB

Aénen tehotaso L, 108 dB

Epévarmuus K, 3dB
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Kayta kuulosuojaimia.

Melu voi aiheuttaa kuulovamman. Véarahtelyn kokonai-
sarvot (kolmen suunnan vektorisumma) on maaritetty
EN 62841 mukaisesti.

8. Purkaminen pakkauksesta

« Avaa pakkaus ja ota tuote varovasti ulos.

» Poista pakkausmateriaali seka pakkaus- ja kuljetus-
varmistukset (jos sellaiset on).

» Tarkasta, onko toimituksen sisalt6 taydellinen.

» Tarkasta, onko tuotteessa tai lisdosissa kuljetusvau-
rioita. Valitukset on annettava heti kuljettajan tiedok-
si. My6hemmin tehtyja reklamaatioita ei hyvaksyta.

+ Sailyta pakkausta mahdollisuuksien mukaan takuu-
ajan paattymiseen asti.

« Perehdy tuotteeseen kayttéohjeen avulla ennen sen
kayttoa.

« Kayta lisdvarusteina ja kulutus- ja varaosina vain
alkuperaisia osia. Voit ostaa varaosia alueellasi toi-
mivalta alan jalleenmyyjalta.

» llmoita tilauksissa tuotteen tuotenumero ja valmis-
tusvuosi.

A VAROITUS!

Tuote ja pakkausmateriaalit eivit ole lasten leikki-
kaluja! Lapset eivat saa leikkid muovipussien, kal-
vojen tai pienosien kanssa! Vaarana osien joutu-
minen nieluun ja tukehtuminen!

9. Rakenne ja kaytto

A HUOMIO!
Tuote on ehdottomasti asennettava taydellisesti
ennen kayttéonottoa!

+ Kone on asetettava paikalleen tukevasti, toisin sa-
noen se on ruuvattava kiinni tyépoytaan, alatelinee-
seen tai vastaavaan ruuveilla. Kayta tata varten rei-
kia, jotka ovat koneen telineessa.

« Kaikkien suojakansien ja turvalaitteiden on oltava
asianmukaisesti asennettuna ennen kuin kone ote-
taan kayttoon.

« Sahanteran on voitava liilkkua vapaasti.

» Varo kertaalleen tydstetyssa puussa olevia vieraita
esineitd, kuten esim. nauloja tai ruuveja.

* Varmista ennen paalle-/pois-kytkimen painamista,
ettd sahantera on asennettu oikein ja liikkuvat osat
liikkuvat kevyesti.

« Varmista ennen koneen liittamista, etta tyyppikilven
tiedot vastaavat verkkovirran tietoja.

9.1 Sahan asennus (kuvat 1 - 8)

» Kun haluat sdataa kaantépoytaa (14), paina lukitus-
kahva (10) alas ja veda alemman lukitusasennon
vipu (11) etusormella yl6s.

« Kaanna kaantopoyta (14) ja viisari/osoitin (12) ha-
luttuun asteikon (13) kulmamittaan ja kiinnita kaan-
tamalla lukituskahva (10) yl6s.

» Saha vapautetaan ala-asennosta painamalla ke-
vyesti koneen paata (19) alaspain ja vetamalla sa-
manaikaisesti varmistuspultti (21) ulos moottorin
pitimesta.

+ Kallista koneen paata (19) ylos.

+ Kiristyslaite (15) voidaan kiinnittaa paikallaan ole-
van sahapdydan (8) vasemmalle ja oikealle puo-
lelle. Liita kiristyslaite (15) sitd varten olevaan rei-
kaan kiinnityskiskon (6) takapuolelle ja varmista se
ruuvilla.

+ Aseta tyokappaleen alustat (7) kiintedan sahapdy-
taan (8) kuvassa 6/7/8 esitetylla tavalla ja tyonna
kokonaan lapi. Varmista akselit lukkoruuveilla odot-
tamatonta alas luisumista vastaan. Kiinnita sen jal-
keen siirrettavien kiinnityskisojen lukitusruuveilla
(16) haluttuun asentoon.

+ Koneen paata (19) voidaan lukitusruuvia (24) 16y-
saamalla kallistaa vasemmalle enintdan 45°. Ko-
neen paata (19) voidaan kallistaa oikealle enintaan
45° avaamalla varmistuspultti (24a).

9.2 Katkaisuleikkauksen (90°) rajoittimen hieno-
saato (kuvat 3, 5, 19)

Kiinnityskulma (a) ei sisélly toimitukseen.

» Laske koneen paa (19) alas ja kiinnita varmistus-
pulteilla (21).

» Loysaa kiinnitysruuvi (24).

» Aseta kiinnityskulma (a) sahanteran (35) ja kdanto-
poydan (14) valiin.

+ LOysaa vastamutteri (d). Kierra saatéruuvia (30) niin
paljon, ettéd sahanteran (35) ja kdantopdydan (14)
valinen kulma on 90°.

+ Kiristd vastamutteri (d) uudelleen kiinnittdaksesi
tahan asentoon.

» Tarkasta sen jalkeen kulmanaytén asento. Jos se on
tarpeen, avaa osoitin (23) ristipdaruuvimeisselilla,
aseta se asteikon (22) 0°-asentoon ja kirista osoitin
(23) uudelleen.

www.scheppach.com

9.3 Viisteleikkauksen (45°) rajoittimen hienos&ato
(kuvat 3, 5, 2)

Kiinnityskulma (b) ei sisally toimitukseen.

» Laske koneen paa (19) alas ja kiinnita varmistus-
pulteilla (21).

» Kiinnitd kaantépoyta (14) 0°-asentoon.

« Avaa kiinnitysruuvi (24) ja kallista koneen paata (19)
kahvan (1) avulla vasemmalle 45° -asentoon.

» Aseta 45°-kiinnityskulma (b) sahanteran (35) ja
kaantopoydan (14) valiin.

« Loysaa vastamutteri (c). Kierra saatdruuvia (29) niin
paljon, ettd sahanteran (35) ja kadantépdydan (14)
valinen kulma on tarkasti 45°.

« Kirista vastamutteri (c) uudelleen kiinnittaaksesi ta-
hén asentoon.

9.4 Katkaisuleikkaus (90°) ja kaantopoyta (0°)
(kuvat 1, 2, 8, 10)

Kun leikkuuleveys on enintdan n. 100 mm, sahan liu-

kutoiminto voidaan kiinnittaa lukitusruuvilla (26) taaim-

maiseen asentoon. Téssé asennossa konetta voidaan

kayttaa katkaisusahana. Jos leikkuuleveys on yli 100

mm, taytyy varmistaa, etta kiinnitysruuvi (26) on 16y-

salla ja koneen paa (19) on liikuteltavissa.

Huomio! Siirrettava kiinnityskisko (5) taytyy kiinnittaa

sisempaan kohtaan 90° -asteen kulmassa tapahtuvaa

katkaisua varten.

* Avaa siirrettavan kiinnityskiskon lukitusruuvi (16) ja
tydnna siirrettavaa kiinnityskiskoa (5) sisdanpain.

+ Siirrettavan kiinnityskiskon (5) taytyy lukittua niin
paljon sisimman kohdan eteen, etta kiinnityskiskon
(5) ja sahanteran (35) valinen etaisyys on enintaan
5 mm.

« Tarkasta ennen leikkausta, etta kiinnityskiskon (5) ja
sahanteran (35) valinen térmays ei ole mahdollinen.

+ Kirista kiinnitysruuvi (16) uudelleen.

» Aseta koneen paa (19) yldasentoon.

« Tydnna koneen paata (19) kahvalla (1) taaksepain
ja kiinnita tarvittaessa tahan asentoon (leikkuule-
veydesta riippuen).

« Aseta leikattava puu pain kiinnityskiskoa (6) ja
kaantépoydan (14) paalle.

 Kiinnitéd materiaali kiintedan sahapodytaan (8) kiris-
tyslaitteella (15) estadksesi sen siirtymisen leikkaa-
misen aikana.

» Vapauta lukituskytkin (3) ja paina paalle-/pois-kyt-
kinta (2) kytkeaksesi moottorin paalle.

» Kun veto-ohjain (25) on kiinnitetty: Liikuta koneen
paata (19) kahvalla (1) tasaisesti ja kevyesti paina-
en alaspain, kunnes sahantera (35) on leikannut
ty6kappaleen lapi.
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» Kun veto-ohjainta (25) ei ole kiinnitetty: Veda ko-
neen paa (19) kokonaan eteen. Laske kahva (1) ta-
saisesti ja kevyesti painaen kokonaan alas. Siirra
koneen paa (19) nyt hitaasti ja tasaisesti kokonaan
taakse, kunnes sahantera (35) on leikannut tydkap-
paleen kokonaisuudessaan lapi.

+ Aseta koneen paa sahaamisen jalkeen takaisin
ylempaan lepoasentoon ja vapauta virtakytkin (2).
Huomio! Palautusjousi saa koneen siirtyméaan au-
tomaattisesti ylés. Ald irrota otettasi kahvasta (1)
leikkauksen lopussa, vaan liikuta koneen paa hi-
taasti ja pienella vastuksella yl6s.

9.5 Katkaisuleikkaus 90° ja kdantopoyta 0°- 45°
(kuvat 1, 12)

Katkaisusahalla voidaan suorittaa vinoja leikkauksia

vasemmalle ja oikealle 0° - 45° -asteen kulmassa kiin-

nityskiskoon.

Huomio! Siirrettéava kiinnityskisko (5) taytyy kiinnittaa

sisempéaan kohtaan 90° -asteen kulmassa tapahtuvaa

katkaisua varten.

+ Avaa siirrettavan kiinnityskiskon (5) lukitusruuvi (16)
ja tydnna siirrettavaa kiinnityskiskoa (5) siséanpain.

+ Siirrettavan kiinnityskiskon (5) taytyy lukittua niin
paljon sisimman kohdan eteen, etta kiinnityskiskon
(5) ja sahanteran (35) valinen etaisyys on enintaan
5 mm.

+ Tarkasta ennen leikkausta, etta kiinnityskiskon (5)
ja sahanteran (35) valinen térmays ei ole mahdol-
linen.

* Kirista kiinnitysruuvi (16) uudelleen.

» Kaanna lukituskahva (10) vasemmalle alas ja veda
alemman lukitusasennon vipu (11) etusormella ylds.

+ Saada kaantopoyta (14) haluttuun kulmaan lukitus-
kahvalla (10). Kéantépdydalla (14) olevan osoittimen
(12) taytyy vastata haluttua asteikon (13) kulmamit-
taa kiintealla sahapdydalla (8).

« Kaanna lukituskahva (10) oikealle kiinnittaaksesi
kaantopoydan (14).

+ Suorita leikkaus kohdassa 9.4 kuvatulla tavalla.

9.6 Viisteleikkaus (0°- 45°) ja kaantopoyta (0°)
(kuvat 1, 2, 5, 11)

Katkaisusahalla voidaan suorittaa viisteleikkauksia va-
semmalle ja oikealle 0°- 45° -asteen kulmassa tyds-
topintaan.

Huomio! Siirrettava kiinnityskisko (5) taytyy kiinnittaa
uloimpaan kohtaan viisteleikkauksia (terédpaa kallis-
tettuna) varten.
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» Avaa siirrettavan kiinnityskiskon (5) lukitusruuvi (16)
ja tydnna siirrettavaa kiinnityskiskoa (5) ulospain.

« Siirrettavan kiinnityskiskon (5) taytyy lukittua niin
paljon sisimman kohdan eteen, etta kiinnityskiskon
(5) ja sahanteran (35) valinen etdisyys on vahin-
tdan 5 mm.

« Tarkasta ennen leikkausta, etta kiinnityskiskon (5)
ja sahanteran (35) valinen térmays ei ole mahdol-
linen.

+ Kirista kiinnitysruuvi (16) uudelleen.

» Aseta koneen paa (19) ylaasentoon.

» Kiinnita kaantépoyta (14) 0°-asentoon.

» Avaa kiinnitysruuvi (24) ja kallista koneen paatéa (19)
kahvan (1) avulla vasemmalle, kunnes osoitin (23)
osoittaa haluttua kulmamittaa asteikolla (22).

« Kirista kiinnitysruuvi (24) uudelleen.

» Suorita leikkaus kohdassa 9.4 kuvatulla tavalla.

9.7 Viisteleikkaus (0°- 45°) ja kdantopoyta (0°- 45°)
(kuvat 1, 2, 6, 12)

Katkaisusahalla voidaan suorittaa viisteleikkauksia va-

semmalle ja oikealle 0°- 45° -asteen kulmassa tyds-

topintaan ja samanaikaisesti 0°- 45°-asteen kulmassa
kiinnityskiskoon (kaksoisviisteleikkaus).

Huomio! Siirrettava kiinnityskisko (5) taytyy kiinnittaa

uloimpaan kohtaan viisteleikkauksia (terapaa kallis-

tettuna) varten.

» Avaa siirrettavan kiinnityskiskon (5) lukitusruuvi (16)
ja tydnna siirrettavaa kiinnityskiskoa (5) ulospain.

« Siirrettavan kiinnityskiskon (5) taytyy lukittua niin
paljon sisimman kohdan eteen, etta kiinnityskiskon
(5) ja sahanteran (35) valinen etdisyys on vahin-
tdan 5 mm.

« Tarkasta ennen leikkausta, etta kiinnityskiskon (5)
ja sahanteran (35) valinen térmays ei ole mahdol-
linen.

« Kirista kiinnitysruuvi (16) uudelleen.

» Aseta koneen paa (19) ylaasentoon.

» Kaanna lukituskahva (10) vasemmalle ja veda alem-
man lukitusasennon vipu (11) etusormella ylés ava-
taksesi kaantopoydan.

+ S&ada kaantopoyta (14) lukituskahvalla (10) halut-
tuun kulmaan (katso tahan liittyen myds kohta 9.5).

« Kaanna lukituskahva (10) oikealle kiinnittadksesi
kaantépoydan (14).

+ Avaa lukitusruuvi (24) ja kallista koneen paa (19)
kahvalla (1) vasemmalle haluttuun kulmamittaan
(katso tahan liittyen myds kohta 9.6).

« Kirista kiinnitysruuvi (24) uudelleen.

» Suorita leikkaus kohdassa 9.4 kuvatulla tavalla.

9.8 Leikkaussyvyyden rajoitus (kuva 3)

* Leikkaussyvyytta voidaan saatda portaattomasti
ruuvilla (27). Loéysaa tata varten ruuvissa (27) ole-
va pyalletty mutteri. Sdada haluttu leikkaussyvyys
kiertamalla ruuvia (27) sisaan tai ulos. Kirista pyal-
letty mutteri uudelleen ruuvissa (27).

+ Tarkasta asetus tekemalla koeleikkaus.

9.9 Lastunkeraysséakki (kuva 1)

+ Sahan yhteydessa on lastunkerdyssakki (18) las-
tuja varten.

+ Paina lastunkerdyssakin (18) metallinen siiveke ko-
koon ja aseta se moottorin alueella olevaan ulos-
tuloaukkoon.

» Lastunkerdyssakki (18) voidaan tyhjentaa sen poh-
jassa olevan vetoketjun avulla.

9.10 Sahanteréan vaihto (kuvat 14 - 17)

Veda virtapistoke irti!

Huomio! Kayta suojakéasineitd vaihtaessasi sahan-

teraa! Loukkaantumisvaara!

+ Kallista koneen paata (19) ylos.

* Avaa laipan suojuksen ruuvi (f), jotta sitd voidaan
liikuttaa vapaasti.

+ Kéaanna sahanteran suojaa (4) niin paljon yl6s, etta
sahanteran suojassa (4) oleva uloke on laipparuu-
vin (34) ylapuolella.

+ Aseta kuusioavain (c) laipparuuvin (34) paalle.

» Paina saha-akselin lukitus (20) kiinni ja kierra laip-
paruuvia (34) hitaasti my6tapaivaan. Enintaan yh-
den kierroksen jalkeen saha-akselin lukitus (20)
lukittuu.

+ Avaa laipparuuvia (34) nyt hieman enemman voi-
maa kayttden myotapaivaan.

» Kierra laipparuuvi (34) kokonaan ulos ja ota ulko-
laippa (33) pois.

+ Ota sahantera (35) pois sisalaipasta (36) ja veda
alaspain ulos.

» Puhdista laipparuuvi (34), ulkolaippa (33) ja sisa-
laippa (36) huolellisesti.

» Aseta uusi sahanteréa (35) uudelleen painvastaises-
sa jarjestyksessa ja kirista se.

* Huomio! Hampaiden leikkaussuunnan, eli sahante-
ran (35) pyérimissuunnan, taytyy vastata kotelossa
olevaa nuolta.

+ Aseta ohjainkaari asentoon ja kiristé ruuvi (f) uu-
delleen.

» Tarkasta suojalaitteiden toimintakunto ennen tyos-
kentelyn jatkamista.
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* Huomio! Tarkasta sahanteran vaihtamisen jalkeen,
ettad sahantera (35) lilkkkuu pystysuorassa asennos-
sa ja 45° kallistettuna vapaasti poytasisédkkeessa
9).

* Huomio! Sahanteran (35) vaihtaminen ja suuntaa-
minen on suoritettava asianmukaisesti.

9.11 Laserin kaytts / LED (kuva 18)
« 1x painallus laser PAALLE / LED POIS

e 2x painallus laser POIS / LED PAALLE

« 3x painallus laser PAALLE / LED PAALLE
¢ 4x painallus laser POIS / LED POIS

9.12 Laserin sdaataminen (kuva 13)

Jos laser (17) ei enda nayta oikeaa leikkuulinjaa, sita
voidaan saataa.

Avaa tata varten laserin ruuvit (32) ja saada laseria
siirtamalla sita sivulle niin, etta laserséde osuu sahan-
teran (35) leikkaushampaisiin.

10. Kuljetus (kuvat 1, 3, 4)

« Kaantopoydan (14) lukitsemiseksi lukituskahva (10)
on kéannettava oikealle.

» Paina koneen paa (19) alas ja lukitse varmistuspul-
teilla (21). Saha on nyt lukittuna alempaan asen-
toon.

+ Kiinnita sahan vetotoiminto veto-ohjaimen (26) kiin-
nitysruuvilla taaempaan asentoon.

» Kanna kone paikallaan olevaan sahapdytaan (8).

* Kun haluat asentaa koneen uudelleen, menettele
kohdassa 9,1 kuvatulla tavalla.

11. Huolto

A VAROITUS! Veda verkkovirran pistoke irti aina en-
nen kuin alat suorittaa saaté-, kunnossapito- tai kor-
jaustoita!

Yleiset huoltotoimenpiteet

Pyyhi aika ajoin liinalla lastut ja pdly pois koneesta.
Voitele pydrivat osat kerran kuukaudessa varmistaak-
sesi tydkalun pitkan kayttdian. Ala voitele moottoria.
Al4 kéayta muovin puhdistamiseen sydvyttévia aineita.
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Harjojen tarkastus

Tarkasta hiiliharjat uudessa koneessa ensimmaisten
50 kayttétunnin jalkeen tai kun on asennettu uudet
harjat. Ensimmaéisen tarkastuksen jélkeen tarkastus
tulee suorittaa 10 kayttétunnin valein.

Jos hiili on kulunut 6 mm pituuteen, jousi tai sivuvir-
talanka ovat palaneet tai vahingoittuneet, taytyy mo-
lemmat harjat vaihtaa. Jos harjat arvioidaan niiden
irrottamisen jalkeen kayttdkelpoisiksi, ne voidaan
asentaa uudelleen.

Poytaalustan vaihto

Vaara!

Jos poytasisake (9) on vioittunut, on vaarana, etté pie-

net esineet jaavat kiinni poytasisakkeen (9) ja sahante-

ran (35) valiin ja sahantera (35) juuttuu.

Vaihda vioittuneet pdytasisakkeet (9) heti!

+ Kierra poytasisakkeen (9) ruuvit ulos. Kdanna kaan-
topoytaa (14) tarvittaessa ja kallista koneen paata
(19), jotta ruuveihin paasee kasiksi.

+ Ota poytasisake (9) pois.

+ Aseta uusi poytasisake (9).

« Kirista poytasisakkeen (9) ruuvit uudelleen.

12. Puhdistus

A VAROITUS! Veda virtapistoke irti ennen puhdistus-

téiden suorittamista!

» Pida suojalaitteet, ilmaraot ja moottorin kotelo niin
polyttémana ja puhtaana kuin vain mahdollista. Pyy-
hi tuote puhtaalla liinalla tai puhalla se puhtaaksi
paineilmalla alhaisella paineella.

+ Suosittelemme, ettd tuote puhdistetaan heti jokai-
sen kayttokerran jalkeen.

» Puhdista tuote saanndllisesti kostealla liinalla ja va-
haiselld méaaralla suopaa. Ala kéaytd puhdistus- tai
liuotinaineita; ne voivat vahingoittaa tuotteen muovi-
osia. Pida huoli siita, ettei tuotteen sisalle voi paasta
vettd. Veden paasy sisdan lisda sahkoiskun vaaraa.

13. Varastointi

» Varastoi tuotetta ja sen lisdvarusteita pimeassa, kui-
vassa ja jaatymiselta suojatussa paikassa niin, etta
se on lasten ulottumattomissa.

+ Optimaalinen varastointilampétila on 5 - 30 °C.

« Sailyta tuotetta alkuperaispakkauksessa.

» Peita tuote suojataksesi sita polylta tai kosteudelta.

+ Sailyta kayttoohje tuotteen laheisyydessa.
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14. Sahkoliitanta

Asennettu sdhkomoottori on liitetty kayttovalmiik-
si. Liitdntd vastaa asiaankuuluvia Saksan sahko-
tekniikan liiton (VDE) ja standardoimisliiton (DIN)
maarayksia. Asiakkaan sahkoliitdnnan seka kay-
tetyn jatkojohdon on vastattava naitda maarayksia.

» Tuote tayttaa standardin EN 61000-3-11 vaatimuk-
set ja sitd koskevat erikoisliitdntdehdot. Tama tar-
koittaa, ettd kayttd vapaasti valittavissa liitantapai-
koissa ei ole sallittua.

+ Tuote voi epasuotuisissa verkkovirtaolosuhteissa
johtaa valiaikaisiin jannitteen heilahteluihin.

» Tuote on tarkoitettu kaytettavaksi ainoastaan liitan-
tapaikoissa, joissa
a) ala ylita suurinta sallittua verkkoimpedanssia "Z”

(Zmax. = 0 407 Q), tai
b) joissa verkon jatkuva virtakuormitettavuus on va-
hintaan 100 A vaihetta kohden.

+ Sinun on kayttajana, tarvittaessa sahkolaitokselta
kysymalla, varmistettava, ettd liitantapaikka, josta
aiot kayttaa tuotetta, tayttaa toisen naista kahdesta
mainitusta vaatimuksesta a) tai b).

Téarkeita ohjeita

Jos moottori ylikuormittuu, se kytkeytyy itsestdan pois
paalta. Jaahtymisajan kuluttua (aika vaihtelee) mootto-
ri voidaan kytkea uudelleen paalle.

Viallinen sahkaliitosjohto.
Sahkon liitosjohtoon syntyy usein eristevaurioita.

Syyna tahan voivat olla:

« Painaumakohdat, jos liitosjohdot viedaan ikkunoi-
den tai ovenraon lapi.

« Taitekohdat liitosjohdon ollessa kiinnitetty tai joh-
dettu vaarin.

» Viiltokohdat ajettaessa liitosjohdon ylitse.

« Eristevauriot repaistaessa irti seinapistorasiasta.

« Eristeen vanhenemisesta aiheutuvat halkeamat.

Tallaisia vahingollisia sdhkdliitosjohtoja ei saa kayttaa,

silla ne ovat eristevaurioiden vuoksi hengenvaarallisia.

Tarkasta saanndllisesti, onko liitosjohdoissa vaurioita.

Varmista, ettei liitosjohto tarkastettaessa ole kiinni vir-

taverkossa.

Liitantajohtojen on vastattava asiaankuuluvia Saksan

sahkotekniikan liiton (VDE) ja standardoimisliiton (DIN)

maarayksia. Kayta vain liitantajohtoja, joissa on sama

merkinta.

Tyyppimerkinnan painatus liitosjohdossa on pakollista.

Vaihtovirtamoottori:

» Verkkojannitteen on oltava 220 - 240 V~.

» Enintaan 25 m pitkien jatkojohtojen poikkipinnan on
oltava 1,5 neliomillimetria.

Kytkentatyyppi X
Jos taman tuotteen verkkoliitdntajohto on vioittunut, se
on vaihdettava erityiseen ohjeen mukaiseen verkkolii-
tantajohtoon, joka on saatavana valmistajalta tai sen
asiakaspalvelusta.

15. Korjaaminen ja varaosien tilaus

Korjaamisen tai huollon jalkeen on varmistettava, etta
kaikki turvatekniset osat on asetettu paikoilleen ja ne
ovat moitteettomassa kunnossa. Sailytd loukkaantu-
misvaaraa aiheuttavia osia poissa muiden henkildiden
ja lasten ulottuvilta.

Huomio: Tuotevastuulain mukaan valmistaja ei vastaa
vahingoista, jotka ovat aiheutuneet epdasianmukaisis-
ta korjauksista tai muiden kuin alkuperaisten varaosien
kayttamisesta.

Teeta tyot asiakaspalvelussa tai valtuutetulla ammatti-
laisella. Sama koskee myds lisdvarusteita.

Varaosia ja tarvikkeita saa asiakaspalvelupisteistam-
me. Skannaa sita varten etusivulla oleva QR-koodi.

Liitdnnat ja korjaukset
Séahkdvarusteiden liitdnnat ja korjaukset saa tehda vain
saéhkbalan ammattilainen.

limoita tiedusteluissa seuraavat tiedot:
* Moottorin virtatyyppi

» Koneen tyyppikilven tiedot

* Moottorin tyyppikilven tiedot

15.1 Varaosien tilaus

Varaosia tilattaessa on ilmoitettava seuraavat tiedot:
* Mallinimike

» Tuotenumero

» Tyyppikilven tiedot

Varaosat / lisatarvikkeet
lastusakki

Poytasisake
Hiiliharjasarja (2 kpl)

Tuotenumero: 5901218001
Tuotenumero: 3401205017
Tuotenumero: 3401205038
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Pyoérésahan teréd 305 x 30 x 3 mm 24 Z
Tuotenumero: 7901201704
HW-pyodrosahan terd @ 305x30x 3 mm /48 Z
Tuotenumero: 7901202705

15.2 Huoltotietoja

Huomaa, ettd tdman tuotteen seuraavat osat altistuvat
kaytdnmukaiselle ja luonnolliselle kulumiselle tai etta
seuraavia osia tarvitaan kuluvina materiaaleina.
Kuluvat osat*: Hiiliharjat, sahantera, poytasiséke, las-
tunkerayssakki

* eivat valttamatta sisally toimitukseen!

16. Havittaminen ja kierratys
Pakkausta koskevat ohjeet

XY 272 Pakkausmateriaalit voidaan kier-
&réttéé. Havitd pakkaus ymparis-
S
tonsuojelumaaraysten edellytta-
malla tavalla.

Sahko- ja elektroniikkalaitteiden kasittelya koske-
van lain tiedot

Sahko- ja elektroniikkalaitteet eivat kuulu
sekajatteisiin, vaan ne on havitettava laji-

f— teltuina!

« Kaytetyt paristot ja akut, jotka eivat ole laitteeseen
kiintedsti asennettuina, on irrotettava vahingoittu-
mattomina ennen laitteen havittamista! Niiden havit-
tamista saadelldan vastaavassa paristojen ja akku-
jen kasittelya koskevassa laissa.

« Sahko- ja elektroniikkalaitteiden omistajan tai kayt-
tajan velvollisuutena on toimittaa laite lain mukaisel-
la tavalla kierratykseen.

* Loppukayttaja on yksin vastuussa henkil6kohtaisten
tietojensa poistamisesta laitteesta!

* Yliviivattua roskalaatikkoa kuvaava symboli tarkoit-
taa, etté sahko- ja elektroniikkalaitteita ei saa havit-
taa sekajatteen mukana.

« Sahko- ja elektroniikkalaitteet voidaan toimittaa ve-
loituksetta seuraaviin paikkoihin:

- Julkiset havitys- tai kerayspaikat (esim. kunnalli-
nen kierratyskeskus).

- Sahkolaitteita myyvat liikkeet (paikalliset tai ver-
kossa toimivat), jos jalleenmyyjéd on velvoitettu
vastaanottamaan kaytettyja laitteita tai tarjoaa
tdman palvelun vapaaehtoisesti.
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- Valmistajalle tai lahialueella sijaitsevaan valtuu- + Tama koskee vain laitteita, jotka asennetaan ja
tettuun kerdyspaikkaan voidaan uutta laitetta myydaan Euroopan Unionin jdsenmaissa ja joihin
ostamatta palauttaa maksutta enintdén kolme sovelletaan EU:n direktiivia 2012/19/EU. Euroopan
samaa laitetyyppia edustavaa kaytettya sahko- Unionin ulkopuolisissa maissa kaytettyjen séhko- ja

elektroniikkalaitteiden havittdmiseen voidaan sovel-

Forklaring til symbolerne pa produktet

Symbolerne i denne manual skal henlede din opmaerksomhed pa eventuelle risici. Det er vigtigt, at du forstar sik-
kerhedssymbolerne og forklaringerne i forbindelse med symbolerne. Selve advarslerne afhjaelper ikke risici og kan
ikke erstatte korrekte foranstaltninger til forebyggelse af ulykker.

laitetta. joiden reunan pituus on enintaan 25 cm.
- Muut valmistajan ja jalleenmyyjan taydentavat

palautusehdot saa kyseisesta asiakaspalvelusta.

» Jos valmistaja toimittaa uuden sahkdlaitteen yksi-

tyistalouteen, vanha laite voidaan samalla loppu-

kayttajan pyynnostd noutaa ilman veloitusta. Ota
tata varten yhteytta valmistajan asiakaspalveluun.

17. Ohjeet héiriéiden poistoon

Seuraavassa taulukossa on esitetty mahdolliset hairi6t ja kuvattu, kuinka toimia, jos tuotteesi ei joskus toimi oikein.

taa naista poikkeavia ehtoja.

Jos et pysty paikallistamaan ja poistamaan ongelmaa, ota yhteytta huoltoliikkeeseen.

Hairié

Moottori ei toimi.

Mahdolliset syyt

Moottori, johto tai pistoke viallinen,
verkkosulakkeet palaneet.

Korjauskeinot

Anna kone ammattilaisen tarkastettavaksi.
Ala koskaan korjaa moottoria itse. Vaaral
Tarkasta verkkosulakkeet, vaihda
tarvittaessa.

Moottori kay hitaasti eika
saavuta kayttdnopeutta.

Jannite liian alhainen, kaamit
vahingoittuneet, kondensaattori
palanut.

Tarkastuta jannite séhkoélaitoksella. Anna
moottori ammattilaisen tarkastettavaksi.
Teetd kondensaattorin vaihto
ammattilaisella.

Moottori aiheuttaa liikaa
melua.

Kaamit vioittuneet, moottori viallinen.

Anna moottori ammattilaisen
tarkastettavaksi.

Moottori ei saavuta
taytta tehoa.

Verkkolaitteiston virtapiiri
ylikuormittunut (lamput, muut moottorit
jne.).

Ala kayta muita laitteita tai moottoreita
samassa virtapiirissa.

Moottori ylikuumentuu
herkasti.

Moottorin ylikuormitus, riittdmatén
moottorin jadhdytys.

Esta moottorin ylikuormittuminen
leikkaamisen aikana, poista poly
moottorista, jotta moottorin jadhdytys toimii
optimaalisesti.

Sahausleikkaus on
karkea tai aaltomainen.

Sahantera on tylsa, hampaan muoto ei

sovi kyseiseen materiaalin paksuuteen.

Teroita sahantera tai kayta sopivaa
sahanteraa.

Tybkappale irtoaa tai
rikkoutuu palasiksi.

Leikkaava paine on liian suuri tai
sahantera ei ole kayttotilanteeseen
soveltuva.

Kéayta sopivaa sahanteraa.
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Advarsel - Lees brugsanvisningen for at reducere risikoen for personskader.

Brug herevaern. Stgjpavirkning kan fere til horetab.

Brug stevmaske. Nar der arbejdes med tree og andre materialer, kan der opsta
sundhedsfarligt stev. Asbestholdigt materiale ma ikke bearbejdes!

Brug beskyttelsesbriller. Gnister, der opstar under arbejdet, eller splinter, spaner og stav,
der springer ud af produktet, kan forarsage tab af synet.

Pas pa! Fare for tilskadekomst! Undlad at reekke handen ind i den kgrende savklinge!

Pas pa! Laserstraling

Kapslingsklasse Il (dobbeltisolering)

Produktet opfylder geeldende EU-direktiver.

A Pas pa!

| denne brugsanvisning er de steder, der vedrgrer sikkerheden, forsynet med dette symbol.

www.scheppach.com
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Ud over sikkerhedsforskrifterne i denne brugsanvis-

Indholdsfortegnelse: Side: 1. Indledning

Produktbeskrivelse (fig. 1 - 17)..
Leveringsomfang

Sikkerhedsforskrifter

Tekniske data
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Afhjeelpning af fejl
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Overensstemmelseserklaering
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Producent:

Scheppach GmbH

Ginzburger Stralle 69

D-89335 Ichenhausen, Tyskland

Kaere kunde,
vi gnsker dig rigtig god forngjelse og held og lykke med
arbejdet med dit nye produkt.

Bemaerk:

Iht. geeldende lov om produktansvar heefter producen-

ten af dette produkt ikke for skader, der opstar pa eller i

forbindelse med dette produkt i forbindelse med:

« utilsigtet behandling

» Tilsideseettelse af brugsanvisningen

+ Reparation foretaget af tredjepart og/eller af ik-
ke-autoriserede fagfolk

» Montering og udskiftning af uoriginale reservedele

» ikke-tilsigtet brug

» Svigt af det elektriske anlaeg som folge af tilsidesaet-
telse af de elektriske forskrifter og VDE-bestemmel-
serne 0100, DIN 57113 / VDE 0113

Var opmarksom pa felgende:

Lzes hele brugsanvisningens tekst igennem fgr monte-
ring og fer ibrugtagning.

Formalet med denne brugsanvisning er at ggre det let-
tere for dig at leere dit produkt at kende og bruge det
som tilsigtet.

Brugsanvisningen indeholder vigtige oplysninger om,
hvordan man bruger produktet sikkert, professionelt
og okonomisk, og hvordan man undgar farer, sparer
reparationsomkostninger, reducerer driftsstop og @ger
produktets driftssikkerhed og levetid.

Udover sikkerhedsbestemmelserne i denne brugsan-
visning skal de forskrifter vedr. brug af produktet, der
matte gaelde i det enkelte land (brugslandet), overhol-
des til punkt og prikke.

Opbevar brugsanvisningen i neerheden produktet; pak
denindien plastikpose, sa den er beskyttet mod snavs
og fugt. Den skal lseses og overholdes ngje af alle be-
tjeningspersoner, for arbejdet startes.

Arbejde pa produktet ma kun udferes af personer, der
er instrueret i brug af samme, og som er informeret om
de dermed forbundne farer.

Den lovmeessige minimumsalder skal overholdes.

www.scheppach.com

ning og de seerlige forskrifter, der geelder i brugslandet,
skal de almindeligt anerkendte, tekniske regler, der
geelder for lignende produkter, overholdes.
Vi fraskriver os ethvert ansvar for ulykker eller skader,
der matte opsta som fglge af tilsidesaettelse af denne
brugsanvisning og sikkerhedsforskrifterne.

2. Produktbeskrivelse (fig. 1 - 17)

Handtag
Teend/Sluk-kontakt
Spaerrekontakt
Beveegeligt savklingevaern
Forskydelig anslagsskinne
Anslagsskinne
Emnesupport
Fast savbord
Bordindlaeg
. Fastspaendingshandtag
. Lasestillingshandtag
. Viser
. Skala
. Drejebord
. Spaendeanordning
. Laseskrue til forskydelig anslagsskinne
Laser/LED
. Spanpose
. Maskinoverdel
. Savakselspaerring
. Lasebolt maskinoverdel
. Skala
. Viser
. Laseskrue (hzeldning af maskinoverdel)
24a.Lasebolt
25. Treekfering
26. Laseskrue treekfering
27. Skrue til skeeredybdebegreensning
28. Anslag til skeeredybdebegraensning
29. Justeringsskrue (45°)
30. Justeringsskrue (90°)
31. Laseskrue til emnesupport
32. Skrue laser
33. Yderflange
34. Flangeskrue
35. Savklinge
36. Inderflange
37. Teend/Sluk-knap laser
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. 90° anslagsvinkel (medfalger ikke)
b. 45° anslagsvinkel (medfalger ikke)
c. Sekskantnagle

o

3. Leveringsomfang

+ Kap-, treek- og geringssav
* 1 x spaendeanordning (15)
+ 2 x emnesupport (7)

+ Spanpose (18)

» Sekskantnggle (c)

* Brugsanvisning

4. Tilsigtet brug

Kap- og tvaersaven bruges til at skeere i tree og kunst-
stoffer, som passer til savens stgrrelse. Saven egner
sig ikke til at skeere breende.

Advarsel! Brug ikke apparatet til at skaere i andre ma-
terialer end dem, der er beskrevet i brugsanvisningen.

Advarsel! Den medfglgende savklinge er udelukkende
beregnet til at skeere i trae! Brug ikke denne savklinge
til at skeere braende!

Produktet ma kun bruges til det fastlagte formal. En-
hver anden form for brug falder uden for den korrekte
anvendelse. Brugeren, ikke producenten, baerer an-
svaret for materielle skader eller personskader af en-
hver art, der matte opsta som falge heraf.

Tilsigtet anvendelse omfatter ogsa overholdelse af sik-
kerhedsforskrifterne og monteringsvejledningen samt
driftsanvisningerne i brugsanvisningen.

Der ma kun bruges savklinger, som er egnet til maski-
nen. Det er forbudt at bruge skaereskiver af enhver art.
Produktet ma kun bruges med originale dele og origi-
nalt tilbeher fra producenten.

Producentens forskrifter vedrgrende sikkerhed, ar-
bejdsmade og vedligeholdelse samt malene, som er
angivet i de tekniske data, skal overholdes.

Personer, der benytter og vedligeholder produktet, skal
veere fortrolige med dette og vaere informeret om mu-
lige farer.

Hvis der foretages eendringer ved produktet, bortfalder
producentens ansvar for deraf fglgende skader.
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Veer opmeerksom pa, at vores apparater ikke er kon-
strueret til erhvervsmaessig, handveerksmaessig eller
industriel brug. Vi fraskriver os ansvaret, hvis appa-
ratet bruges i erhvervs-, handvaerks- eller industrivirk-
somheder samt til lignende arbejde.

5. Sikkerhedsforskrifter
Generelle sikkerhedsforskrifter for elvaerktaj

/A ADVARSEL Las alle sikkerhedsforskrifter og
anvisninger, illustrationer og tekniske data, der
folger med dette produkt.

Folges de felgende instruktioner ikke ngje som beskre-
vet, kan dette fare til elektrisk stad, brand og/eller al-
vorlige personskader.

Opbevar alle sikkerhedsforskrifter og anvisninger til
fremtidig brug.

Udtrykket "elveerktej”, der er anvendt i sikkerhedsfor-
skrifterne, henviser til lysnet-drevne elveerktgjer (med
netledning) og til batteridrevne elveerktgjer (uden net-
ledning).

1. Arbejdspladssikkerhed

a) Hold arbejdsomradet rent og godt oplyst.
Uorden eller uoplyste arbejdsomrader kan fare til
ulykker.

b) Arbejd ikke med elvarktgjet i eksplosionsfar-
lige omgivelser, hvor der findes brandbare
vaesker, gasser eller stov. Elvaerktej genererer
gnister, der kan anteende stav eller dampe.

c) Hold bern og andre personer pa afstand, nar
der arbejdes med elvarktgsjet. Hvis du bliver
distraheret, risikerer du at miste kontrollen over
elveerktgjet.

2. Elektrisk sikkerhed

a) Elvarktgjets tilslutningsstik skal passe il
stikkontakten. Stikket ma ikke @ndres pa no-
gen made. Undlad brug af adapterstik sammen
med elektrisk jordet elvaerktej. Uandrede stik
og passende stikkontakter mindsker risikoen for at
fa stad.

b) Undga kropskontakt med jordede overflader
som rgr, varmeapparater, komfurer og keole-
skabe. Der er gget risiko for elektrisk sted, hvis
din krop er jordforbundet.

<)

d)

e)

a)

b)

<)

d)

e)

Hold elvaerktej pa afstand af regn og fugt. Ind-
traengning af vand i et elveerktgj gger risikoen for
at fa sted.

Brug ikke tilslutningsledningen til at baere el-
ler ophange elvaerktgjet eller til at treekke stik-
ket ud af stikkontakten med. Hold tilslutnings-
ledningen pa afstand af varme, olie, skarpe
kanter eller bevaegelige dele. Beskadigede eller
sammenfiltrede tilslutningsledninger gger risikoen
for at fa sted.

Nar du arbejder udenders med et elvaerktgj,
ma du kun bruge forlengerledninger, som
ogsa er egnet til udendars brug. Brug af forleen-
gerledning, der er egnet til udenders brug, reduce-
rer risikoen for at fa elektrisk stad.

Hvis brug af elvaerktgjet i fugtigt milje er uund-
gaelig, skal du bruge en fejlstreamsafbryder.
Brug af fejlstremsrelae mindsker risikoen for at fa
elektrisk stad.

Personers sikkerhed

Vzaer opmarksom, vaer agtpagivende pa, hvad
du geor, og arbejd altid fornuftigt med et el-
veerktgj. Brug ikke et elvaerktgj, hvis du er traet
eller pavirket af narkotika, alkohol eller medi-
kamenter. Et gjebliks uagtsomhed, mens elveerk-
tojet bruges, kan fore til alvorlige kvaestelser.
Brug personlige vaernemidler og altid beskyt-
telsesbriller. Brug af personlige veernemidler sa-
som stgvmaske, skridsikre sikkerhedssko, hjelm
eller hgreveern, afhzengigt af hvad elveerktgjet
bruges til, mindsker risikoen for personskader.
Undga utilsigtet ibrugtagning. Serg for, at el-
vaerktgjet er slukket, for du tilslutter, opsamler
eller baerer det hen til stromforsyningen og/
eller batteriet. Hvis du holder fingeren pa kontak-
ten, mens du beerer elveerktgjet eller tilslutter det
til stremforsyningen, kan dette forarsage ulykker.
Fjern indstillingsvarktoj eller skruenggler,
inden du tilslutter elvaerktgjet. Vaerktgj eller
nggler, som matte befinde sig i en roterende del af
elveerktgjet, kan medfere personskader.

Undga unormale kropsholdninger. Serg for at
sta sikkert, og hold altid ligevaegten. Pa denne
made kan du bedre kontrollere elveerktgjet, hvis
der opstar uventede situationer.

Brug egnet tgj. Brug ikke lgstsiddende tgj el-
ler smykker. Hold har og tej pa afstand af be-
vaegelige dele. Lostsiddende tgj, smykker eller
langt har kan blive viklet ind i beveegelige dele.

c)
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Hvis der kan monteres stovudsugnings- og
opsamlingsudstyr, skal sadant tilsluttes og
anvendes korrekt. Brug af stevudsugning kan
mindske farer pga. stov.

Forlad dig ikke pa falsk sikkerhed, og over-
skrid ikke sikkerhedsreglerne for elvarktgjer,
selvom du evt. feler dig fortrolig med elvaerk-
tojet efter laengere tids brug. Skedeslgse hand-
linger kan fere til alvorlige personskader pa en
brgkdel af et sekund.

Anvendelse og behandling af elvaerktgjet
Undlad at overbelaste elvarktgjet. Til arbejdet
skal man benytte det hertil beregnede elvaerk-
toj. Du arbejder bedre og mere sikkert med det
passende elveerktgj i det angivne effektomrade.
Brug aldrig et elvaerktej med defekt kontakt.
Et elveerktgj, der ikke kan teendes eller slukkes, er
farligt og skal repareres.

Treek stikket ud af stikkontakten, og/eller fjern
et udtageligt batteri, for du foretager juste-
ringer pa enheden, skifter vaerktgjsdele eller
laegger elvaerktgjet fra dig. Denne forholdsregel
forhindrer utilsigtet start af elveerktgjet.

Opbevar ubenyttede elvarktgjer utilgangeligt
for born. Lad ikke personer bruge elvarktgjet,
som ikke er fortrolige med det, eller som ikke
har last denne vejledning. Elveerktgjer er farlige
i haenderne pa uerfarne personer.

Elvaerktojer og indsatsvarktojer skal plejes
med omhu. Kontrollér med jaeevne mellemrum,
om bevagelige dele fungerer, som de skal, og
at de ikke sidder fast, om dele er braekket eller
beskadiget pa en sadan made, at elvarktgjets
funktion er forringet. Fa beskadigede dele re-
pareret eller udskiftet, for elvaerktojet tages i
brug. Mange ulykker skyldes darligt vedligeholdt
elveerktgj.

Hold skzerevaerktej skarpt og rent. Omhygge-
ligt plejet skeerevaerktaj med skarpe skeerekanter
seetter sig mindre hyppigt fast og er lettere at fare.
Brug elveaerktej, tilbehor, indsatsvarktojer
osv. i henhold til disse instruktioner. Tag hen-
syn til arbejdsvilkarene og den aktivitet, der
skal udferes. Brug af elvaerktgj til andre formal
end de tilsigtede kan medfare farlige situationer.
Hold greb og gribeflader torre, rene og fri for
olie og fedt. Glatte greb og gribeflader umuligger
sikker betjening af og kontrol med elvaerktgjet i
uforudsete situationer.
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a)

Service

Elvaerktgjet ma kun repareres af uddannet
fagpersonale, og der ma kun bruges origina-
le reservedele. Dette sikrer, at elveerktgjet ogsa
fremover er sikkert at benytte.

A ADVARSEL! Dette elveerktgj fremstiller et elektro-
magnetisk felt under driften. Dette felt kan under be-
stemte omsteendigheder forringe aktive eller passive
medicinske implantater. For at forringe faren for alvor-
lige kveestelser eller kvaestelser med dgden til folge
anbefales det personer med medicinske implantater at
ga til leege og kontakte producenten af det medicinske
implantat, for elvaerktgjet betjenes.

Sikkerhedsforskrifter for gerings-/kapsave

a)

b)

c)

d)
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Gerings- og kapsave er designet til at skaere
tra eller traelignende produkter; de kan ikke
bruges til at skare jernmaterialer sasom
staenger, bomme, skruer mv. Slibende stov forer
til blokering af bevaegelige dele som den nederste
beskyttelsesskaerm. Skaeregnister breender den
nederste beskyttelsesskaerm, indsatspladen og
andre plastdele.

Fasthold sa vidt muligt emnet med skruetvin-
ger. Hvis du holder emnet med handen, skal
du altid holde handen mindst 100 mm fra hver
side af savklingen. Denne sav ma ikke benyt-
tes til skaering af stykker, som er for sma til,
at de kan fastspaendes eller holdes sikkert i
handen. Hvis din hand er for teet pa savklingen,
er der gget risiko for personskader pga. kontakt
med savklingen.

Emnet skal vaere ubevageligt og enten vaere
fastspandt eller presset mod anslaget og bor-
det. Skub ikke emnet ind i savklingen, og skar
det aldrig med ”frihand”. Lgse eller beveegelige
emner kan blive udslynget med hgj hastighed og
forarsage personskader.

Skub saven igennem emnet. Undga at traek-
ke saven igennem emnet. Man udferer et snit
ved forst at lofte savehovedet og traekke det
hen over emnet uden at skare. Derefter taen-
der man motoren, drejer savehovedet ned og
skubber saven igennem emnet. Ved traekkende
snit er der risiko for, at savklingen kravler op pa
emnet, hvorved savklingeenheden kastes ind mod
operatgren.

f)

www.scheppach.com

For aldrig handen hen over den tilsigtede
snitlinje, hverken foran eller bag savklingen.
Afstatning af emnet "'med krydsede haender”, dvs.
at man holder emnet til hgjre for savklingen med
venstre hand, eller omvendt, er meget farligt.
Undlad at raekke handen ind bag anslaget,
mens savklingen roterer. Overhold altid en
sikkerhedsafstand pa 100 mm mellem handen
og den roterende savklinge (dette gzelder pa
begge sider af savklingen, f.eks. ved fjernelse
af treeaffald). Du kan muligvis ikke se, hvor teet
din hand er pa den roterede savklinge, og du kan
komme alvorligt til skade.

Kontrollér emnet inden snittet. Hvis emnet er
bojet eller krummet, skal det fastspandes,
sa den side, der er krummet udad, vender ind
mod anslaget. Sorg altid for, at der ikke er
mellemrum mellem emnet, anslaget og bordet
langs snitlinjen. Bgjede eller krumme emner kan
vride sig eller forskyde sig og bevirke, at den rote-
rende savklinge saetter sig fast under snittet. Der
ma ikke veere sgm eller fremmedlegemer i emnet.
Brug ikke saven, for bordet er fri for vaerktgj,
traeflis mv.; kun emnet ma befinde sig pa bor-
det. Mindre affaldsstykker, lgse treestykker eller
andre genstande, der kommer i kontakt med den
roterende klinge, kan blive udslynget med hgj ha-
stighed.

Der ma altid kun skares i ét emne ad gangen.
Stablede emner kan ikke fastspaendes eller fast-
holdes ordentligt og kan bevirke, at klingen saetter
sig fast eller skrider.

Sorg inden brug for, at gerings-/kapsaven star
pa en plan, fast arbejdsflade. En plan og fast
arbejdsflade reducerer risikoen for, at gerings-/
kapsaven bliver ustabil.

Planleg arbejdet. Nar du justerer savklin-
gehaldningen eller geringsvinklen, skal du
sorge for, at det justerbare anslag er justeret
korrekt og understotter emnet uden at komme
i bergring med klingen eller beskyttelsesskaer-
men. Uden at teende maskinen og uden emner pa
bordet skal du simulere savklingens fulde sksere-
bevaegelse for at sikre dig, at klingen ikke gar imod
forhindringer eller skeerer ind i anslaget.

m)

n)

o)

p)

q)

For emner, der er bredere eller l&ngere end
bordoverfladen, skal du serge for tilstreekkelig
afstetning f.eks. i form af bordforlaengelse el-
ler savbukke. Emner, som er leengere eller brede-
re end gerings-/kapsavens bord, kan vippe uden
fast understettelse. Hvis et afskaret stykke tree el-
ler emnet vipper, kan dette lafte den nederste be-
skyttelsesskaerm eller blive slynget ukontrollabelt
veek af den roterende klinge.

Benyt ikke andre personer som erstatning for
bordudvidelse eller som yderligere afstatning.
Ustabil understatning af emnet kan medfere, at
klingen seetter sig fast. Emnet kan ogséa forskyde
sig under snittet og traekke bade dig selv og en evt.
hjeelper ind i den roterende klinge.

Det afskarne stykke ma ikke presses ind mod
den roterende savklinge. Hvis der er begraenset
plads, f.eks. hvis der bruges lsengdeanslag, kan
det afskarne stykke kile sig fast sammen med klin-
gen og blive slynget vaek med voldsom kraft.
Brug altid en skruetvinge eller et egnet fikstur
til korrekt understottelse af rundt materiale
sasom stanger eller ror. Staenger har tendens
til at rulle vaek under snittet, hvilket far klingen til
at "bide sig fast”, hvorved emnet inkl. din hand kan
blive trukket ind i klingen.

Vent, til klingen har naet den fulde hastighed,
inden du skarer i emnet. Dette reducerer risiko-
en for, at emnet slynges ud.

Hvis emnet fastklemmes, eller klingen saetter
sig fast, skal man slukke for gerings-/kapsa-
ven. Vent, til alle bevaegelige dele er stoppet;
traek lysnetstikket ud, og/eller fjern batteriet.
Fjern herefter det fastklemte materiale. Hvis
man saver videre efter en sadan blokering, risi-
kerer man at miste kontrollen eller beskadige ge-
rings-/kapsaven.

Nar du har udfert snittet, skal du slippe kon-
takten, holde savehovedet nede og vente pa,
at klingen stopper, for du fijerner det afskarne
stykke. Det er meget farligt at reekke handen ind i
nzerheden af den stadigt roterende klinge.

Hold godt fast i handtaget, hvis du udferer et
ufuldsteendigt savesnit, eller hvis du slipper
kontakten, for savehovedet har naet nederste
yderposition. Pa grund af savens bremseeffekt
kan savehovedet blive trukket brat ned, hvilket
medferer risiko for personskade.
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Sikkerhedsforskrifter vedr. omgang med savklin-
ger

1. Anvend ikke beskadigede eller deformerede sav-
klinger.

2. Anvend ikke savklinger med revner. Frasorter rev-
nede savklinger. Reparation er ikke tilladt.

3. Anvend ikke savklinger, der er fremstillet af hur-
tigstal.

4. Kontrollér savklingernes tilstand, inden du benyt-
ter kap-, treek- og geringssaven.

5. Anvend kun savklinger, der er egnet til det mate-
riale, der skal skaeres.

6. Anvend kun savklinger, der er foreskrevet af pro-
ducenten. Savklingerne skal opfylde EN 847-1,
hvis de skal benyttes til bearbejdning af tree eller
lignende materialer.

7. Anvend ikke savklinger af hgjlegeret hurtigstal
(HSS).

8. Brug kun savklinger, hvis maks. tilladte omdrej-
ningstal ikke er lavere end kap-, traek- og gerings-
savens maks. spindelhastighed, og som er egnet
til det materiale, der skal saves i.

9. Veer opmeerksom pa savklingens omlgbsretning.

10. Du ma kun montere savklinger, hvis du har erfaring
med dette.

11. Overhold det maks. omdrejningstal. Det maks.
omdrejningstal, der er angivet pa savklingen, ma
ikke overskrides. Overhold omdrejningstalomra-
det, hvis et sadant er angivet.

12. Renger spanfladerne for snavs, fedt, olie og vand.

13. Brug ikke lgse reduceringsringe eller -b@sninger
til at reducere boringer pa savklinger.

14. Searg for, at fastgjorte reduceringsringe til at sikre
savklingen har den samme diameter og mindst 1/3
af snitdiameteren.

15. Serg for, at de fastgjorte reduceringsringe er ind-
byrdes parallelle.

16. Omga savklinger med forsigtighed. De skal sa vidt
muligt opbevares i den originale emballage eller
specielle beholdere. Brug beskyttelseshandsker
for at forbedre gribesikkerheden og reducere ri-
sikoen for personskader.

17. Serg for, at alle beskyttelsesskaerme er fastgjort
korrekt, for savklingerne bruges.

18. Kontrollér fgr brug, at den anvendte savklinge op-
fylder de tekniske krav, der gaelder for denne kap-,
treek- og geringssav, og at den er monteret korrekt.

19. Brug kun den medfalgende savklinge til at skaere
i tree; aldrig i metal.
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20. Anvend kun savklinger med en diameter, der sva-
rer til specifikationerne pa saven.

21. Anvend de ekstra emnesupporter, hvis dette er
ngdvendigt af hensyn til emnets stabilitet.

22. Emnesupportens forleengelser skal altid veere
monteret og anvendt under arbejdet.

23. Udskift det slidte bordindlaeg!

24. Undga overophedning af savtaenderne.

25. Nar der saves i kunststoffer, skal man undga, at
disse smelter. Brug de rigtige savklinger til det-
te. Udskift de beskadigede eller slidte savklinger
rettidigt. Hvis savklingen overophedes, skal du
stoppe maskinen. Lad savklingen kgle af, for du
genstarter arbejdet.

Pas pa! Laserstraling

/“\
A/ Kig ikke ind i stralen!
/ Laser klasse 2

Achtung! - Laserstrahlung
Nicht in den Strahl blicken!
Laser Klasse 2
Laserspezifikation nach EN 60825-1:2014
A= 650 nm Po <1 mW

Beskyt dig og dine omgivelser mod fare for uheld

ved at traeffe egnede sikkerhedsforanstaltninger!

+ Kig ikke direkte ind i laserstralen med ubeskytte-
de gjne.

+ Kig aldrig direkte ind i stralen.

+ Retaldrig laserstralen mod reflekterende overflader
og personer eller dyr. Ogsa en laserstrale med ringe
ydelse kan fare til gjenskader.

» Veer forsigtig - udferes der procedurer, der afviger
fra dem, der er angivet her, kan dette fore til en far-
lig stralingseksponering.

+ Abn aldrig lasermodulet. Dette kan fgre til uventet
straleeksponering.

» Bruges kapsaven ikke i leengere tid, ber batterier-
ne fjernes.

+ Laseren ma ikke erstattes af en laser af en anden
type.

» Laseren ma kun repareres af laserproducenten eller
af en autoriseret repraesentant.
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6. Restrisici

Produktet er bygget efter nyeste tekniske niveau
og de anerkendte sikkerhedstekniske regler. Alli-
gevel kan der vaere restrisici under driften.

Selv om maskinen bruges som tilsigtet, kan visse til-

bagevaerende risikofaktorer ikke helt udelukkes. Fgl-

gende punkter kan opsta, hvilket skyldes maskinens
konstruktion og opbygning:

» Kontakt med savklingen i det ikke-tildeekkede sav-
omrade.

+ Indgreb i den kerende savklinge (snitsar).

» Tilbageslag ("kickback”) fra emner og emnedele.

» Brud pa savklinge.

» Udslyngning af defekte hardmetaldele af savklingen.

» Horeskader hvis der ikke bruges hgrevaern.

» Sundhedsskadelige emissioner af traestgv ved brug
i lukkede rum.

+ Sundhedsfare som felge af strem, hvis der bruges
elektriske tilslutningsledninger, der ikke lever op til
geeldende regler.

» Desuden kan der forefindes ikke-abenbare restrisi-
ci, selv om alle foranstaltninger er truffet.

< Restrisici kan reduceres til et minimum, hvis "Sikker-
hedsforskrifterne” og "Tilsigtet Brug” samt brugsan-
visningen overholdes.

» Undga utilsigtet igangsaetning af produktet: Nar stik-
ket isaettes i stikkontakten, ma driftsknappen ikke
veere trykket ind.

* Brug det indsatsveerktgj, der anbefales i denne
brugsanvisning. Sddan opnéas optimal ydeevne med
produktet.

* Hold haenderne vaek fra arbejdsomradet, nar pro-
duktet er i drift.

» Undlad at belaste maskinen ungdigt: Et for kraftigt
tryk under savningen kan hurtigt beskadige sav-
klingen. Dette medferer en kapacitetsforringelse
for maskinen under arbejdet og forringet skaeren-
gjagtighed.

* Ved skeering af plastmateriale skal du altid bruger
klemmer: De dele, der skal saves, skal altid fastge-
res mellem klemmerne.

» For der gennemfares indstillings- eller vedligehol-
delsesarbejde, skal man slippe starttasten og traek-
ke lysnetstikket ud.

7. Tekniske data

Vekselstramsmotor 220 - 240 V~ 50Hz

Ydelse 2000 Watt / S6 40%*
1800 W/ S1 **
Omdrejningstal i tomgang 3800 min -

Hardmetalsavklinge 2 305x 2 30 x 3/2,8

mm
Antal teender 24/48
Drejeomrade -45° 1 0°/ +45°
Geringssnit 0° til 45° til venstre,
hgjre
Savebredde ved 90° 330 x 105 mm
Savebredde ved 45° 230 x 60 mm
Saetredde ez ST 2a0x3smm
Savebredde ved
2 x 45° til venstre 230 x 60 mm
(dobbeltgeringssnit)
Beskyttelsesklasse 1l
Vaegt 20,5 kg
Laserklasse 2
Bolgeleengde laser 650 nm
Effekt laser <1TmW

* Driftsfunktion S6, uafbrudt, periodisk drift. Drif-
ten bestar af en starttid, en tid med konstant be-
lastning og en tomgangstid. Cyklusvarigheden
er 5 min; den relative driftsvarighed er 40% af
cyklusvarigheden.

** Driftsfunktion S1: Kontinuerlig drift ved kon-

stanter belastning.

Emnet skal som minimum have en hgjde pa 3 mm
og en bredde pa 10 mm.

Sorg for, at emnet altid sikres med spaendeanord-
ningen.
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Stoj og vibration
Staj- og vibrationsvaerdierne er bestemt i henhold til
EN 62841.

Lydtryksniveau LpA 95dB
Usikkerhed K 3dB
Lydeffektniveau L, 108 dB
Usikkerhed K, 3dB

Brug herevarn.

Stajpavirkning kan fere til hgretab. Svingningsveerdi-
er i alt (vektorsum for tre retninger) beregnet iht. EN
62841.

8. Udpakning

+ Abn emballagen, og tag forsigtigt produktet ud.

* Fjern emballeringsmaterialet samt emballage-/
transportsikringer (hvis sadanne findes).

« Kontrollér, om leveringsomfanget er fuldsteendigt.

» Kontrollér produktet og tilbehgrsdelene for trans-
portskader. Informér straks transportfirmaet i tilfael-
de af reklamation. Senere reklamationer anerken-
des ikke.

» Opbevar sa vidt muligt emballagen frem til udlgbet
af garantiperioden.

» Gordig fortrolig med produktet ved at lsese brugsan-
visningen, fgr arbejdet pabegyndes.

« Tilbehgr samt slid- og reservedele ma kun veere ori-
ginale dele. Reservedele fas hos faghandlen.

» Husk, at bestillinger skal veere forsynet med artikel-
numre samt type og fremstillingsar for produktet.

/A ADVARSEL!

Produktet og emballeringsmaterialet er ikke le-
getoj! Barn ma ikke lege med plastposer, folie og
smadele! Fare for slugning og kvalning!

9. Opbygning og betjening

A Pas pa!
Sorg for, at produktet er monteret fuldstandigt for
ibrugtagning!

» Maskinen skal opstilles, sa den star stabilt; dvs. at
den skal skrues fast til en arbejdsbaenk, understa-
tiv el.lign., skrues fast. Brug hertil boringerne, der
findes i maskinens stativ.
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+ For maskinen tages i brug, skal alle skeerme og sik-
kerhedsanordninger veere monteret korrekt.

+ Savklingen skal kunne kere frit.

» Ved forarbejdet tree skal man veere opmaerksom pa
fremmedlegemer som f.eks. sgm eller skruer mv.

+ Spgrg for, at savklingen er monteret korrekt, og at
bevaegelige dele gar ubesveeret, inden du aktiverer
Teend/Sluk-kontakten.

+ Kontrollér, at dataene pa typeskiltet stemmer over-
ens med lysnetdataene, for maskinen tilsluttes.

9.1 Opbygning af saven (fig. 1 - 8)

+ Til justering af drejebordet (14) trykker man fast-
spaendingshandtaget (10) ned og treekker lasestil-
lingshandtaget (11) op med pegefingeren.

+ Drejdrejebordet (14) og viseren (12) til det enskede
vinkelmal pa skalaen (13), og fastger dem ved at
klappe fastspaendingshandtaget (10) op.

* Med et let tryk nedad pa maskinoverdelen (19) og
samtidig udtraekning af lasebolten (21) fra motorhol-
deren frigeres saven fra nederste stilling.

» Drej maskinoverdelen (19) op.

+ Speandeanordningen (15) kan bade fastgeres til
venstre og hgjre pa det faste savbord (8). Seet
spaendeanordningen (15) i den dertil indrettede bo-
ring pa bagsiden af anslagsskinnen (6), og fastlas
den med skruen.

* Anbring emnesupporten (7) pa det faste savbord
(8) som vist pa fig. 6, 7, 8, og skub den helt igen-
nem. Akslerne sikres mod utilsigtet udskridning
med laseskruerne. Fastger den derefter i den gn-
skede stilling med laseskruen til den forskydelige
anslagsskinne (16).

» Maskinens overdel (19) kan vippes maks. 45° mod
venstre ved at lgsne laseskruen (24); for at vippe
maskinens overdel (19) maks. 45° mod hgjre skal
man lgsne lasebolten (24a).

9.2 Finjustering af anslaget til kapsnit 90°
(fig. 3, 5, 19)

Anslagsvinklen (a) medfalger ikke.

+ Sank maskinoverdelen (19), og fastlas den med
lasebolten (21).

+ Losn laseskruen (24).

» Anbring anslagsvinklen (a) mellem savklingen (35)
og drejebordet (14).

* Losn kontramgtrikken (d). Juster justeringsskruen
(30), til vinklen mellem savklingen (35) og drejebor-
det (14) er 90°.

+ Speend atter kontramotrikken (d) fast for at fastlase
denne indstilling.
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« Kontrollér derefter vinkelviserens position. Om ngd-
vendigt lgsnes viseren (23) med en stjerneskrue-
treekker og seettes i 0°-position pa skalaen (22), og
viseren (23) spaendes fast igen.

9.3 Finjustering af anslaget til geringssnit 45° (fig.
3,5,2)

Anslagsvinklen (b) medfolger ikke.

+ Saenk maskinoverdelen (19), og fastlas den med
lasebolten (21).

» Fastlas drejebordet (14) i 0°-stilling.

* Lgsn laseskruen (24), og vip maskinoverdelen (19)
med handtaget (1) til venstre, til 45°.

* Anbring 45°-anslagsvinkel (b) mellem savklingen
(35) og drejebordet (14).

* Losn kontrametrikken (c). Juster justeringsskrue
(29), indtil vinklen mellem savklinge (35) og dreje-
bord (14) andrager ngjagtigt 45°.

« Speend atter kontrametrikken (c) fast for at fastlase
denne indstilling.

9.4 Kapsnit 90° og drejebord 0° (fig. 1, 2, 8, 10)

Ved snitbredder pa op til ca. 100 mm kan savens

treekfunktion fastlases i den bageste position med la-

seskruen (26). | denne position kan maskinen kore i

kap-drift. Skulle snitbredden vaere over 100 mm, skal

man sgrge for, at laseskruen (26) er lgs, og at maski-
noverdelen (19) kan bevaeges.

Pas pa! Til 90°-kapsnit skal forskydelige anslagsskin-

ne (5) fastlases i den inderste position.

+ Abn laseskruen for den forskydelige anslagsskin-
ne (16), og skub den forskydelige anslagsskinne
(5) indad.

« Den forskydelige anslagsskinne (5) skal fastlases
sa langt foran den inderste position, at afstanden
mellem anslagsskinnen (5) og savklingen (35) er
maks. 5 mm.

« Kontrollér fgr snittet, at der ikke er risiko for kollisi-
on mellem anslagsskinnen (5) og savklingen (35).

» Spaend laseskruen (16) igen.

» Bring maskinoverdelen (19) i gverste position.

» Skub maskinoverdelen bagud (19) med handtaget
(1), og fastlas det evt. i denne position (afhaengigt
af snitbredden).

» Leegdet tree, der skal skaeres, an mod anslagsskin-
nen (6) og pa drejebordet (14).

» Fasthold materialet med spaendeanordningen (15)
pa det faste savbord (8) for at forhindre, at emnet
forskyder sig under skeeringen.

* Losn speerrekontakten (3), og tryk pa Teend/
Sluk-knappen (2) for at starte motoren.

» Ved fastlast treekforing (25): Beveeg maskinoverde-
len (19) jeevnt og med et let tryk nedad med handta-
get (1), til savklingen (35) har gennemskaret emnet.

+ Ved ikke-fastlast traekfering (25): Treek maskinover-
delen (19) helt frem. Seenk handtaget (1) jeevnt i
bund med et let tryk. Skub derefter maskinoverde-
len (19) langsomt og jeevnt helt tilbage, til savklingen
(35) har gennemskaret emnet fuldsteendigt.

« Efter afslutning af skeeringen bringes overdelen
igen i den gverste hvilestilling, og teend- og sluk-
knappen (2) slippes. Pas pa! Takket veere tilbage-
holdsfjederen slar maskinen automatisk opad. Slip
ikke handtaget (1) efter snittet, men bevaeg maski-
noverdelen langsomt og med et let modtryk opad.

9.5 Kapsnit 90° og drejebord 0°- 45° (fig. 1, 12)

Med kapsaven kan der foretages kapskeeringer fra

venstre og hgjre pa 0°-45° i forhold til anslagsskinnen.

Pas pa! Til 90°-kapsnit skal forskydelige anslagsskin-

ne (5) fastlases i den inderste position.

+ Abn laseskruen (16) for den forskydelige anslags-
skinne (5), og skub den forskydelige anslagsskin-
ne (5) indad.

+ Den forskydelige anslagsskinne (5) skal fastlases
sa langt foran den inderste position, at afstanden
mellem anslagsskinnen (5) og savklingen (35) er
maks. 5 mm.

« Kontrollér for snittet, at der ikke er risiko for kollisi-
on mellem anslagsskinnen (5) og savklingen (35).

* Speend laseskruen (16) igen.

+ Drej fastspaendingshandtaget (10) til venstre, og
treek lasestillingshandtaget (11) op med pegefin-
geren.

+ Indstil drejebordet (14) i den gnskede vinkel med
fastspeendingshandtaget (10). Viseren (12) pa dre-
jebordet (14) skal stemme overens med det gnskede
vinkelmal pa skalaen (13) pa det faste savbord (8).

+ Drej fastspeendingshandtaget (10) til hejre for at
fastlase drejebordet (14).

+ Udfer snittet som beskrevet i punkt 9.4.

9.6 Geringssnit 0°- 45° og drejebord 0°
(fig. 1, 2, 5, 11)
Med kapsaven kan der foretages geringssnit til ven-
stre og til hgjre pa 0°- 45° i forhold til arbejdsfladen.
Pas pa! Til geringssnit (vippet savehoved) skal den
forskydelige anslagsskinne (5) fastlases i den yder-
ste position.
+ Abn laseskruen (16) for den forskydelige anslags-
skinne (5), og skub den forskydelige anslagsskin-
ne (5) udad.

« Den forskydelige anslagsskinne (5) skal fastlases
sa langt foran den inderste position, at afstanden
mellem anslagsskinnen (5) og savklingen (35) er
min. 5 mm.

« Kontrollér fgr snittet, at der ikke er risiko for kollisi-
on mellem anslagsskinnen (5) og savklingen (35).

+ Speend laseskruen (16) igen.

» Bring maskinoverdelen (19) i den gverste stilling.

» Fastlas drejebordet (14) i 0°-stilling.

* Losn laseskruen (24), og vip maskinoverdelen (19)
mod venstre med handtaget (1), til viseren (23) pe-
ger pa det gnskede vinkelmal pa skalaen (22).

» Speaend laseskruen (24) fast igen.

» Udfer snittet som beskrevet i punkt 9.4.

9.7 Geringssnit 0°- 45° og drejebord 0°- 45°
(fig. 1, 2, 6, 12)

Med kapsaven kan der foretages geringssnit mod ven-

stre og mod hgjre pa 0°- 45° i forhold til arbejdsfla-

den og samtidig pa 0°- 45° i forhold til anslagsskinnen

(dobbeltgeringssnit).

Pas pa! Til geringssnit (vippet savehoved) skal den

forskydelige anslagsskinne (5) fastlases i den yder-

ste position.

+ Abn laseskruen (16) for den forskydelige anslags-
skinne (5), og skub den forskydelige anslagsskin-
ne (5) udad.

« Den forskydelige anslagsskinne (5) skal fastlases
sa langt foran den inderste position, at afstanden
mellem anslagsskinnen (5) og savklingen (35) er
min. 5 mm.

« Kontrollér fgr snittet, at der ikke er risiko for kollisi-
on mellem anslagsskinnen (5) og savklingen (35).

+ Speend laseskruen (16) igen.

» Bring maskinoverdelen (19) i den gverste stilling.

» Drej fastspeendingshandtaget (10) til venstre, og
treek det nederste lasestillingshandtag (11) op med
pegefingeren for at Igsne drejebordet.

+ Indstil med fastspaendingshandtaget (10) drejebor-
det (14) i den gnskede vinkel (se ogsa punkt 9.5).

+ Drej fastspeendingshandtaget (10) til hgjre for at
fastlase drejebordet (14).

* Losn laseskruen (24), og vip med handtaget (1) ma-
skinoverdelen (19) mod venstre til det enskede vin-
kelmal (se ogsa punkt 9.6).

» Speaend laseskruen (24) fast igen.

» Udfer snittet som beskrevet i punkt 9.4.
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9.8 Skaredybdebegransning (fig. 3)

Ved hjeelp af skruen (27) kan snitdybden indstilles
trinlgst. Dette gores ved at lgsne fingermatrikken
pa skruen (27). Indstil den gnskede snitdybde ved
at skrue skruen (27) ind eller ud. Spaend derefter
igen fingermeatrikken pa skruen (27).

Kontrollér indstillingen vha. et prevesnit.

9.9 Spanpose (fig. 1)

Saven er udstyret med en spanpose (18) til spaner.
Pres metalringflgjen pa spanposen (18) sammen,
og anbring posen i motoromradets udgangsabning.
Spanposen (18) kan tammes ved at abne lynladsen
pa undersiden.

9.10 Udskiftning af savklinge (fig. 14 - 17)

Traek netstikket ud!

Pas pa! Brug beskyttelseshandsker ved udskift-
ning af savklingen! Fare for tilskadekomst!
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Drej maskinens overdel (19) opad.

Lasn skruen (f) pa flangeafdeekningen, sa denne
kan bevaeges frit.

Klap savklingeveernet (4) sa langt op, at udsparin-
gen i savklingevaernet (4) er over flangeskruen (34).
Szt med den ene hand sekskantngglen (c) pa flan-
geskruen (34).

Tryk savakselspzerringen (20) fast, og drej langsomt
flangeskruen (34) i urets retning. Efter maks. én om-
drejning gar savakselspaerringen (20) i indgreb.
Lesn nu flangeskruen (34) ved at dreje den i urets
retning med mere kraft.

Skru flangeskruen (34) helt ud, og tag yderflangen
(33) af.

Tag savklingen (35) af inderflangen (36), og traek
den ned og ud.

Renger flangeskruen (34), yderflangen (33) og in-
derflangen (36) omhyggeligt.

Indsaet den nye savklinge (35) igen i omvendt reek-
kefglge, og speend det fast.

Pas pa! Teendernes skra retning, dvs. savklingens
omlgbsretning (35), skal stemme overens med ret-
ningen af pilen pa huset.

Seet feringsbgjlen i position, og spaend skruen (f)
fast igen.

For det videre arbejde skal det kontrolleres, at sik-
kerhedsanordningerne fungerer korrekt.

Pas pa! Efter hvert savklingeskift skal det kontrol-
leres, om savklingen (35) er vippet i lodret stilling
og til 45°, og at den kerer frit i bordindlaegget (9).
Pas pa! Udskiftning og justering af savklingen (35)
skal udfgres korrekt.
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9.11 Drift af laser/LED (fig. 18)

« Tryk 1 gang laser ON / LED OFF

» Tryk 2 gange laser OFF / LED ON
* Tryk 3 gange laser ON/LED ON

* Tryk 4 gange laser OFF / LED OFF

9.12 Justering af laseren (fig. 13)

Safremt laseren (17) ikke mere viser den korrekte snit-
linje, kan den efterjusteres.

Dette gores ved at abne laserskruerne (32) og indstille
laseren ved at forskyde den sideveerts, sa laserstralen
rammer taenderne pa savklingen (35).

10. Transport (fig. 1, 3, 4)

« For at kunne fastlase drejebordet (14) skal fast-
spaendingshandtaget (10) drejes til hgjre.

» Pres maskinoverdelen (19) ned, og fastlas den med
lasebolten (21). Saven er nu last i den nederste stil-
ling.

« Fastlas savens treekfunktion med laseskruen til
treekfgringen (26) i den bageste position.

* Beer maskinen i det faste savbord (8).

« Ved ny opstilling af maskinen skal punkt 9,1 fglges.

11. Vedligeholdelse

/A ADVARSEL! Treek lysnetstikket ud, fer der foreta-
ges indstillings-, vedligeholdelses- eller reparationsar-
bejde!

Generelle vedligeholdelsesforanstaltninger

Fra tid til anden skal man terre spaner og stev af ma-
skinen. For at forleenge veerktgjets levetid ber man
smeore de roterende dele en gang om maneden. Und-
lad at smare motoren.

Undgéa brug af setsende midler til rengering af kunst-
stoffet.

Borsteinspektion

Kontrollér kulbgrsterne pa en ny maskine efter de for-
ste 50 driftstimer, eller hver gang der er monteret nye
berster. Efter den ferste kontrol skal kontrollen genta-
ges for hver 10 driftstimer.

Hvis kulstoffet er slidt over en la&engde pa 6 mm, fje-
deren eller shunttrdden er breendt eller beskadiget,
skal begge barster udskiftes. Hvis man efter at have
afmonteret bersterne konstaterer, at de er gode nok,
kan de genmonteres.

Skift bordindlaeg

Fare!

Er bordindlaegget (9) beskadiget, risikerer man, at

mindre genstande kan klemme sig fast mellem bord-

indlaegget (9) og savklingen (35) og blokere savklingen

(35).

Udskift da straks de beskadigede bordindlaeg (9)!

+ Skru skruerne ud af bordindlaegget (9). Drej evt. dre-
jebordet (14), og stil maskinoverdelen (19) pa skra,
sa du kan fa adgang til skruerne.

+ Fjern bordindleegget (9).

+ Indsaet nyt bordindlaeg (9).

» Spaend atter skruerne fast til bordindlaegget (9).

12. Rengoring

A\ ADVARSEL! Treek netstikket ud for enhver form for

renggringsarbejde!

* Hold beskyttelsesskaerme, luftslidser og motorhus
fri for stov og snavs. Ter produktet af med en ren
klud, eller blaes den over med trykluft ved lavt tryk.

» Vianbefaler, at produktet altid renggres umiddelbart
efter brug.

* Renggr produktet med en fugtig klud og en smule
smgresaebe med jeevne mellemrum. Brug ikke ren-
gerings- eller oplgsningsmidler; disse kan angribe
produktets plastdele. Serg for, at vand ikke kan
traenge ind i produktet. Indtreengning af vand gger
risikoen for elektrisk sted.

13. Opbevaring

+ Opbevar produktet og dets tilbeher et markt, tart og
frostfrit sted, der skal veere utilgeengeligt for barn.

» Den optimale opbevaringstemperatur er mellem 5
og 30°C.

» Opbevar produktet i den originale emballage.

+ Tildeek produktet for at beskytte det mod stov eller
fugt.

* Opbevar brugsanvisningen sammen med produktet.

14. Elektrisk tilslutning

Den installerede elektromotor er tilsluttet, sa den
er driftsklar. Tilslutningen opfylder de relevante

VDE- og DIN-bestemmelser. Nettilslutningen hos

kunden samt den anvendte forl&ngerledning skal
opfylde disse forskrifter.
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* Produktet opfylder kravene iht. EN 61000-3-11 og
skal overholde specielle tilslutningsbetingelser. Det
vil sige, at brug ved tilslutning til vilkarlige, frit valg-
bare tilslutningspunkter ikke er tilladt.

» Produktet kan under ugunstige netforhold medfgre
midlertidige spaendingssvingninger.

» Produktet er udelukkende beregnet til at blive brugt i
forbindelse med tilslutningspunkter, der
a) ikke overskrider en maks. godkendt netimpedans

’Z”, (Zmax = 0,407 Q), eller
b) der har en varig strembelastbarhed af nettet pa
mindst 100 A/fase.

« Du skal som bruger efter aftale med dit el-selskab
sikre, at dit tilslutningspunkt, hvorfra du vil tage
strem til dit produkt, opfylder et af de to krav a) eller
b).

Vigtige anvisninger

Hvis motoren overbelastes, slar den automatisk fra.
Efter en afkelingsfase (varierer tidsmaessigt), kan mo-
toren taendes igen.

Defekt elektrisk tilslutningsledning.
Der opstar ofte isoleringsskader pa elektriske tilslut-
ningsledninger.

Arsagerne hertil kan vaere:

« Tryksteder, nar tilslutningsledninger treekkes gen-
nem vinduer eller dgrabninger.

» Knaeksteder, nar tilslutningsledning fastgeres eller
treekkes forkert.

« Skeeresteder, nar tilslutningsledningen kegres over.

< Isolationsskader, nar stikket treekkes ud af stikkon-
takten pa veeggen.

* revner pga. eldning af isoleringen.

Sadanne beskadigede elektriske tilslutningsledninger

ma ikke anvendes og er livsfarlige pga. isoleringsska-

derne.

Elektriske tilslutningsledninger skal kontrolleres for

skader med jaevne mellemrum. Serg for, at tilslutnings-

ledningen ikke haenger i lysnettet, nar den kontrolleres.

Elektriske tilslutningsledninger skal opfylde de relevan-

te VDE- og DIN-bestemmelser. Der ma kun anvendes

tilslutningsledninger med samme maerkning.

Patryk af typebetegnelsen pa tilslutningskablet er et

krav.

Vekselstromsmotor:

» Netspaendingen skal veere 220 - 240 V~.

» Forlaengerledninger op til en leengde pa 25 m skal
have et tveersnit pa 1,5 kvadratmillimeter.
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Tilslutningstype X

Hvis nettilslutningsledningen til dette produkt bliver
beskadiget, skal den erstattes af en specialfremstillet
nettilslutningsledning, der fas hos producenten eller
dennes kundeservice.

15. Reparation og bestilling af
reservedele

Kontrollér efter reparation eller vedligeholdelse, om
alle sikkerhedstekniske dele er anbragt og befinder sig
i korrekt stand. Opbevar dele, der er forbundet med til-
skadekomst, utilgeengeligt for andre personer og barn.

Pas pa: Iht. produktansvarsloven fraskriver vi os an-
svaret for skader, der skyldes forkert reparation eller
brug af ikke-originale reservedele.

Kontakt en kundeservice eller en autoriseret fagmand.
Det samme gaelder ogsa for tilbehgrsdele.

Reservedele og tilbeher fas hos vores service-center.
Dette geres ved at scanne QR-koden pa forsiden.

Tilslutning og reparation
Tilslutning og reparation af elektrisk udstyr ma kun
forestas af autoriserede elektrikere.

Ved forespgrgsler bedes fglgende data opgivet:
* Motorens stremtype

+ Dataene pa maskinens typeskilt

+ Dataene pa motorens typeskilt

15.1 Bestilling af reservedele

Husk at angive fglgende oplysninger, nar der bestilles
reservedele:

* Modelbetegnelse

* Artikelnummer

» Data pa meerkepladen

Reservedele/tilbehor

Spanpose Artikel-nr.: 5901218001
Bordindleeg Artikel-nr.: 3401205017
Kulbgrsteseet (2 stk.) Artikel-nr.: 3401205038

Rundsavsklinge 305 x 30 x 3 mm 24 Z
Artikel-nr.: 7901201704
HW rundsavsklinge @ 305 x 30 x 3 mm /48 Z
Artikel-nr.: 7901202705
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15.2 Serviceinformationer

Veer opmaerksom pa, at falgende dele pa dette produkt
slides som folge af brug eller naturligt slid, og at der er
brug for falgende dele som forbrugsmaterialer.
Sliddele*: Kulbgrster, savklinge, bordindlaeg, spanpose
* indgar ikke nedvendigvis i leveringsomfanget!

16. Bortskaffelse og genanvendelse
Oplysninger om emballage

Emballeringsmaterialerne er gen-

A WA
%@ @h éanvendelige. Emballage skal bort-

skaffes jf. geeldende miljgregler.

Oplysninger om loven om brugt elektrisk og elek-
tronisk udstyr (elskrot)

Brugte elektriske og elektroniske apparater

E (elskrot) herer ikke til husholdningsaffal-

det, men skal indsamles ogl/eller bortskaf-
fes separat!

« Brugte (genopladelige) batterier, der ikke er perma-
nent installeret i et brugt apparat, skal udtages i in-
takt tilstand inden aflevering! Sddanne batterier skal
bortskaffes i henhold til batteriloven.

» Ejere ogl/eller brugere af elektriske og elektroniske
apparater er juridisk forpligtet til at returnere sadan-
ne efter brug.

» Slutbrugeren er eneansvarlig for at slette sine per-
sonlige oplysninger pa det brugte apparat, der skal
bortskaffes!

+ Symbolet med den overstregede skraldespand be-
tyder, at brugte elektriske og elektroniske apparater
(elskrot) ikke ma bortskaffes sammen med hushold-
ningsaffald.

« Brugte elektriske og elektroniske apparater (elskrot)
kan afleveres gratis pa fglgende steder:

- Offentlige bortskaffelses- og/eller indsamlings-
steder (f.eks. kommunale genbrugsstationer).

- Salgssteder for elektroniske apparater (fysiske
butikker og online), forudsat at forhandleren er
forpligtet til at tage sadanne apparater retur - eller
tilbyder dette frivilligt.

- Du kan gratis aflevere op til tre brugte elektriske
apparater pr. apparattype, med en maksimal kant-
leengde pa 25 centimeter, hos producenten uden
forst at skulle kebe et nyt apparat hos samme,
eller du kan aflevere sadanne apparater pa et an-
det autoriseret indsamlingssted i dit neeromrade.

- Du kan indhente yderligere tilbagetagningsbetin-
gelser hos producenter og distributgrer hos dis-
ses respektive kundeservice.

Hvis et nyt elektrisk apparat leveres af producenten
til en privat husstand, kan producenten foranledige,
at det gamle elektriske apparat afhentes gratis efter
anmodning fra slutbrugeren. For at gere dette skal
du kontakte producentens kundeservice.
Disse erklaeringer geelder kun for apparater, der in-
stalleres og szlges i landene i EU, og som er un-
derlagt det europaeiske direktiv 2012/19/EU. | lande
uden for EU kan der geelde forskellige regler for
bortskaffelse af brugte elektriske og elektroniske
apparater (elskrot).

17. Afhjaelpning af fejl

Fejl Mulig arsag

Motor, kabler eller stik defekt,

Motor fungerer ikke. .
netsikringer sprunget.

Felgende tabel viser fejlsymptomer og beskriver, hvordan disse kan hjeelpes, hvis produktet ikke fungerer korrekt.
Hvis man ikke kan lokalisere og afhjaelpe problemet, skal man kontakte sit servicevaerksted.

Afhjaelpning

Fa maskinen kontrolleret af en fagmand.
Du ma aldrig selv reparere motoren. Fare!
Kontrollér lysnetsikringerne, og udskift dem
efter behov.

Motoren starter langsomt
og nar ikke op pa

driftshastighed. kondensator breendt sammen.

Spaending for lav, viklinger beskadiget,

Fa speendingen kontrolleret af elveerket.
Fa motoren kontrolleret af en fagmand. Fa
kondensatoren udskiftet af en fagmand.

Motor stajer for meget. Viklinger beskadiget, motor defekt.

Fa motoren kontrolleret af en fagmand.

Motor nr ikke op pa fuld Stremkredse i lysnetanlaegget

hastighed. mv.).

overbelastet (lamper, andre motorer

Undlad at tilslutte andre enheder eller
motorer til samme stremkreds.

Motor bliver let

overophedet. kaling af motor.

Overbelastning af motor, utilstraekkelig

Undga, at motoren overbelastes under
snittet, fiern stgv fra motoren, sa der sikres
optimal keling af motoren.

Savesnittet er ru eller
bolget. til materialetykkelsen.

Savklinge uskarp, tandform ikke egnet

Opslib savklingen, eller benyt egnet
savklinge.

Emne rives op eller
splintrer. egnet til formalet.

Snittryk for hgijt, eller savklinge ikke

Benyt egnet savklinge.

www.scheppach.com
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EU Declaration of Conformity
Déclaration de conformité UE

E U -KO nfO I'm itétse I'kl é I'U n g Originalkonformitatserklarung c €

Scheppach GmbH, Giinzburger Str. 69, D-89335 Ichenhausen

DE erklart folgende Konformitat gemal EU-Richtlinien und ES declara la conformidad siguiente segun la directiva la UE y
Normen fiir den Artikel las normas para el articulo

GB hereby declares the following conformity under the EU Direc- PT declara o seguinte conformidade com a Directiva da UE e as
tive and standards for the following article normas para o seguinte artigo

FR déclare la conformité suivante selon la directive UE et les NL verklaart hierbij dat het volgende artikel voldoet aan de daar-
normes pour l'article op betrekking hebbende EU-richtlijnen en normen

T dichiara la seguente conformita secondo le direttive e le
normative UE per l'articolo

Marke / Brand / Marque: SCHEPPACH
Art.-Bezeichnung: KAPP-, ZUG- UND GEHRUNGSSAGE - HM140L
Article name: SLIDING CROSS-CUT MITRE SAW - HM140L
Nom d’article: SCIE A ONGLET RADIALE - HM140L
Art.-Nr. / Art. no. / N° d'ident.: 5901218901
. 2014/29/EU ‘ . 2004/22/EG ‘ . 89/686/EWG_96/58/EG ‘ . 2000/14/EG_2005/88/EG
Annex V
2014/35/EU 2014/68/EU 90/396/EWG
. ‘ . ‘ . An_nex Vi
n 2014/30/EU ‘ n 2011/65/EU ‘ . ‘ go;sxex rT\;evasured L, = xx dB; guaranteed L, = xx dB
2006/42/EG Noified Body No-
Annex IV
Notified Body: H 2016/1628/EU
Notified Body No.:
Certificate No.: Emission. No:

Standard references:

EN 62841-1:2015+A11:2022; EN IEC 62841-3-9:2020+A11:2020; EN IEC 55014-1:2021;
EN IEC 61000-3-2:2019+A1:2021; EN IEC 61000-3-11:2019; EN IEC 55014-2:2021

Die alleinige Verantwortung flr die Ausstellung dieser Konformitétserklarung tragt der Hersteller.
This declaration of conformity is issued under the sole responsibility of the manufacturer.
Le fabricant assume seul la responsabilité d'établir la présente déclaration de conformité.

* Der oben beschriebene Gegenstand der Erklarung erfillt die Vorschriften der Richtlinie 2011/65/EU des
Europaischen Parlaments und des Rates vom 8. Juni 2011 zur Beschrankung der Verwendung bestimmter
gefahrlicher Stoffe in Elektro- und Elektronikgeraten.

The object of the declaration described above fulfils the regulations of the directive 2011/65/EU of the European
Parliament and Council from 8th June 2011, on the restriction of the use of certain hazardous substances in electrical
and electronic equipment.

L'appareil décrit ci-dessus dans la déclaration est conforme aux réglementations de la directive 2011/65/EU du
Parlement Européen et du Conseil du 8 juin 2011 visant a limiter I'utilisation de substances dangereuses dans la
fabrication des appareils électriques et électroniques.

Ichenhausen, 03.11.2023 N4 4"‘“/4

Signature / Angireds Pecheryéad of Project Management

First CE: 2023 Documents registrar: Sebastian Katzer
Subject to change without notice Glinzburger Str. 69, D-89335 Ichenhausen

www.scheppach.com 311

310 www.scheppach.com




E U -KO nfO I'm itétse I'kl é I'LI n g Originalkonformitatserklarung
EU Declaration of Conformity
Déclaration de conformité UE

Scheppach GmbH, Giinzburger Str. 69, D-89335 Ichenhausen

erklart folgende Koqformitét geman EU-Richtlinien und PL deklaruje, ze produkt jest zgodny z nastepujacymi dyrekty-
Normen fiir den Artikel wami UE i normami

hereby declares the following colnformilty under the EU Direc- HU K EU-iranyelv és a vonatkozo szabvanyok szerinti kdvet-
tive and standards for the following article kezo megfeleloségi nyilatkozatot teszi a termékre
prohladuje nasledujici shodu podle smernice EU a norem HR ovime izjavljuje da postoji sukladnost prema EU-smjernica i

DE

(c]:]

¢z pro vyrobek normama za sljedece artikle
SK prehlasuje nasledujicu zhodu podla smernice EU a noriem sl izjavlja sledeco skladnost z EU-direktivo in normami za
pre vyrobok artikel
arke ran arque:
Marke / Brand / M SCHEPPACH

KAPP-, ZUG- UND GEHRUNGSSAGE - HM140L
SLIDING CROSS-CUT MITRE SAW - HM140L
SCIE A ONGLET RADIALE - HM140L
5901218901

Art.-Bezeichnung:

Article name:

Nom d’article:

Art.-Nr. / Art. no. / N° d’ident.:

B 20141201EU B 2004122e6 | [ 8ossserewc_oesssiec | [ 2000114/EG_2005/88/EG
B 2014535EU B 201468e0 | [ o0r396/EWG \ Annex V
Annex VI
n 2014/30/EU n 2011/65/EU" | . ‘ Noise: measured L, = xx dB; guaranteed L, = xx dB
P =xx KW
Notified Body:
2006/42/EG Notified Body No.:
Annex IV
Notified Body: 2016/1628/EU
Notified Body No.: —
Certificate No.: Emission. No:

Standard references:

EN 62841-1:2015+A11:2022; EN IEC 62841-3-9:2020+A11:2020; EN IEC 55014-1:2021;
EN IEC 61000-3-2:2019+A1:2021; EN IEC 61000-3-11:2019; EN IEC 55014-2:2021

Die alleinige Verantwortung fir die Ausstellung dieser Konformitétserklarung tragt der Hersteller.
This declaration of conformity is issued under the sole responsibility of the manufacturer.
Le fabricant assume seul la responsabilité d'établir la présente déclaration de conformité.

* Der oben beschriebene Gegenstand der Erklarung erfillt die Vorschriften der Richtlinie 2011/65/EU des
Europaischen Parlaments und des Rates vom 8. Juni 2011 zur Beschrankung der Verwendung bestimmter
gefahrlicher Stoffe in Elektro- und Elektronikgeraten.

The object of the declaration described above fulfils the regulations of the directive 2011/65/EU of the European
Parliament and Council from 8th June 2011, on the restriction of the use of certain hazardous substances in electrical
and electronic equipment.

L'appareil décrit ci-dessus dans la déclaration est conforme aux réglementations de la directive 2011/65/EU du
Parlement Européen et du Conseil du 8 juin 2011 visant a limiter I'utilisation de substances dangereuses dans la
fabrication des appareils électriques et électroniques.

Scheppach GmbH, Giinzburger Str. 69, D-89335 Ichenhausen

erklart folgende Konformitat gemal EU-Richtlinien und LV apliecina $adu saskana ar ES direktivu atbilstibas un stan-
Normen fiir den Artikel darti $adu rakstu

hereby declares the following conformity under the EU Direc- Fl vakuuttaa taten, etta seuraava tuote tayttaa ala esitetyt
tive and standards for the following article EU-direktiivit ja standardit

kinnitab kdesolevaga nimetatud toote vastavust margitud EL forsakrar harmed foljande 6verensstammelse enligt EU-di-

E U -KO nfO I'm itétse I'kl é I'U n g Originalkonformitatserklarung
EU Declaration of Conformity
Déclaration de conformité UE

DE

GB

= direktiividele ja standarditele SE rektiv och standarder for foljande artikeln
LT pareiskia, taip atitiktis pagal ES direktyvos ir standartai §j DK erkleerer hermed, at falgende produkt er i overensstemmelse
straipsnj med nedenstaende EUdirektiver og standarder

SCHEPPACH

KAPP-, ZUG- UND GEHRUNGSSAGE - HM140L
SLIDING CROSS-CUT MITRE SAW - HM140L
SCIE A ONGLET RADIALE - HM140L
5901218901

Marke / Brand / Marque:
Art.-Bezeichnung:

Article name:

Nom d’article:

Art.-Nr. / Art. no. / N° d’ident.:

B 20141201EU B 2004122EG
‘ Annex V

B 2014135EU B 2014/68/EU
Annex VI

n 2014/30/EU n 2011/65/EU* ‘ . ‘ Noise: measured L, = xx dB; guaranteed L, = xx dB
P =xx KW

| [l sores6rEwG_osissiec | [ 2000114/EG_2005/88/EG

| I e0r306/EWG

Notified Body:
2006/42/EG Notified Body No.:
Annex IV
Notified Body: 2016/1628/EU
Notified Body No.:
Certificate No.: Emission. No:

Standard references:

EN 62841-1:2015+A11:2022; EN IEC 62841-3-9:2020+A11:2020; EN IEC 55014-1:2021;
EN IEC 61000-3-2:2019+A1:2021; EN IEC 61000-3-11:2019; EN IEC 55014-2:2021

Die alleinige Verantwortung flr die Ausstellung dieser Konformitétserklarung tragt der Hersteller.
This declaration of conformity is issued under the sole responsibility of the manufacturer.
Le fabricant assume seul la responsabilité d'établir la présente déclaration de conformité.

* Der oben beschriebene Gegenstand der Erklarung erfillt die Vorschriften der Richtlinie 2011/65/EU des
Europaischen Parlaments und des Rates vom 8. Juni 2011 zur Beschrankung der Verwendung bestimmter
gefahrlicher Stoffe in Elektro- und Elektronikgeraten.

The object of the declaration described above fulfils the regulations of the directive 2011/65/EU of the European
Parliament and Council from 8th June 2011, on the restriction of the use of certain hazardous substances in electrical
and electronic equipment.

L'appareil décrit ci-dessus dans la déclaration est conforme aux réglementations de la directive 2011/65/EU du
Parlement Européen et du Conseil du 8 juin 2011 visant a limiter I'utilisation de substances dangereuses dans la
fabrication des appareils électriques et électroniques.

Ichenhausen, 03.11.2023

WLy s

Signature / Angireds Pecher ead of Project Management

First CE: 2023
Subject to change without notice
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Documents registrar: Sebastian Katzer
Glinzburger Str. 69, D-89335 Ichenhausen

Ichenhausen, 03.11.2023

L i

Signature / Angireds Pecher ead of Project Management

First CE: 2023
Subject to change without notice
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Garantie DE

Offensichtliche Mangel sind innerhalb von 8 Tagen nach Erhalt der Ware anzuzeigen, andernfalls verliert der Kaufer samtliche Anspriiche wegen solcher
Mangel. Wir leisten Garantie fiir unsere Maschinen bei richtiger Behandlung auf die Dauer der gesetzlichen Gewahrleistungsfrist ab Ubergabe in der Wei-
se, dass wir jedes Maschinenteil, dass innerhalb dieser Zeit nachweisbar in Folge Material- oder Fertigungsfehler unbrauchbar werden sollte, kostenlos
ersetzen. Fir Teile, die wir nicht selbst herstellen, leisten wir nur insoweit Gewahr, als uns Gewahrleistungsanspriiche gegen die Vorlieferanten zustehen.
Die Kosten fiir das Einsetzen der neuen Teile tragt der Kaufer. Wandlungs- und Minderungsanspriiche und sonstige Schadensersatzanspriiche sind aus-
geschlossen.

Warranty GB

Apparent defects must be notified within 8 days from the receipt of the goods. Otherwise, the buyeris rights of claim due to such defects are invalidated. We
guarantee for our machines in case of proper treatment for the time of the statutory warranty period from delivery in such a way that we replace any machine
part free of charge which provably becomes unusable due to faulty material or defects of fabrication within such period of time. With respect to parts not
manufactured by us we only warrant insofar as we are entitled to warranty claims against the upstream suppliers. The costs for the installation of the new
parts shall be borne by the buyer. The cancellation of sale or the reduction of purchase price as well as any other claims for damages shall be excluded.

Garantie FR

Les défauts visibles doivent étre signalés au plus tard 8 jours aprés la réception de la marchandise, sans quoi I'acheteur perd tout droit au dédommagement.
Nous garantissons nos machines, dans la mesure ou elles sont utilisées de fagon conforme, pendant la durée Iégale de garantie a compter de la réception,
sachant que nous remplagons gratuitement toute piéce de la machine devenue inutilisable du fait d’un défaut de matiére ou d’'usinage durant cette période.
Toutes les piéces que nous ne fabriquons pas nous-mémes ne sont garanties que si nous avons la possibilité d’un recours en garantie auprés des fournis-
seurs respectifs. Les frais de main d’ceuvre occasionnés par le remplacement des piéces sont a la charge de I'acquéreur. Tous droits a rédhibition et toutes
prétentions a une remise ainsi que tous autres droits a dommages et intéréts sont exclus

Garanzia IT

Vizi evidenti vanno segnalati entro 8 giorni dalla ricezione della merce, altrimenti decadono tutti i diritti delliacquirente inerenti a vizi del genere. Appurato un
impiego corretto da parte delliacquirente, garantiamo per le nostre macchine per tutto il periodo legale di garanzia a decorrere dalla consegna in maniera
tale che sostituiamo gratuitamente qualsiasi componente che entro tale periodo presenti dei vizi di materiale o di fabbricazione tali da renderlo inutilizzabile.
Per componenti non fabbricati da noi garantiamo solo nella misura nella quale noi stessi possiamo rivendicare diritti a garanzia nei confronti dei nostri
fornitori. Le spese per il montaggio dei componenti nuovi sono a carico delliacquirente. Sono escluse pretese di risoluzione per vizi, di riduzione o ulteriori
pretese di risarcimento danni.

Garantie NL

Zichtbare gebreken moeten binnen de 8 dagen na ontvangst van de goederen worden gemeld, zo niet verliest de verkoper elke aanspraak op grond van
deze gebreken. Onze machines worden geleverd met een garantie voor de duur van de wettelijke garantietermijn. Deze termijn gaat in vanaf het moment
dat de koper de machine ontvangt. De garantie houdt in dat wij elk onderdeel van de machine dat binnen de garantietermijn aantoonbaar onbruikbaar
wordt als gevolg van materiaal- of productiefouten, kosteloos vervangen. De garantie vervalt echter bij verkeerd gebruik of verkeerde behandeling van de
machine. Voor onderdelen die wij niet zelf produceren, geven wij enkel de garantie die wij zelf krijgen van de oorspronkelijke leverancier. De kosten voor
de montage van nieuwe onderdelen vallen ten laste van de koper. Eisen tot het aanbrengen van veranderingen of het toestaan van een korting en overige
schadeloosstellingsclaims zijn uitgesloten.

Los defectos evidentes deberan ser notificados dentro de 8 dias después de haber recibido la mercancia, de lo contrario el comprador pierde todos los
derechos sobre tales defectos. Garantizamos nuestras maquinas en caso de manipulacion correcta durante el plazo de garantia legal a partir de la entrega.
Sustituiremos gratuitamente toda pieza de la maquina que dentro de este plazo se torne inttil a causa de fallas de material o de fabricacion. Las piezas
que no son fabricadas por nosotros mismos seran garantizadas hasta el punto que nos corresponda garantia del suministrador anterior. Los costes por la
colocacion de piezas nuevas recaen sobre el comprador. Estan excluidos derechos por modificaciones, aminoraciones y otros derechos de indemnizacion
por dafos y perjuicios.

Garantia PT

Para este aparelho concedemos garantia de 24 meses. A garantia cobre exclusivamente defeitos de matérial ou de fabricagcdo. Pecas avariadas sao subs-
tituidas gratuitamente. cabe ao cliente efetuar a substituicdo. Assumimos a garantia unicamente de pegas genuinas. N&o ha direito a garantia no caso de:
pecas de desgaste, danos de transporte, danos causados pelo manejo indevido ou pela desatencéo as instrugdes de servigo, falhas da instalagédo elétrica
por inobservangia das normas relativas a electricidade. Além disso, a garantia s6 poderé ser reinvidicada para aparelhos que ndo tenham sido consertados
por lerceiros. O cartdo de garantia sé vale em conexdo com a fatura.

www.scheppach.com

Garantie DE

Offensichtliche Mangel sind innerhalb von 8 Tagen nach Erhalt der Ware anzuzeigen, andernfalls verliert der Kaufer samtliche Anspriiche wegen solcher
Mangel. Wir leisten Garantie fiir unsere Maschinen bei richtiger Behandlung auf die Dauer der gesetzlichen Gewahrleistungsfrist ab Ubergabe in der Wei-
se, dass wir jedes Maschinenteil, dass innerhalb dieser Zeit nachweisbar in Folge Material- oder Fertigungsfehler unbrauchbar werden sollte, kostenlos
ersetzen. Fir Teile, die wir nicht selbst herstellen, leisten wir nur insoweit Gewahr, als uns Gewahrleistungsanspriiche gegen die Vorlieferanten zustehen.
Die Kosten fiir das Einsetzen der neuen Teile tragt der Kaufer. Wandlungs- und Minderungsanspriiche und sonstige Schadensersatzanspriiche sind aus-
geschlossen.

Warranty GB

Apparent defects must be notified within 8 days from the receipt of the goods. Otherwise, the buyeris rights of claim due to such defects are invalidated. We
guarantee for our machines in case of proper treatment for the time of the statutory warranty period from delivery in such a way that we replace any machine
part free of charge which provably becomes unusable due to faulty material or defects of fabrication within such period of time. With respect to parts not
manufactured by us we only warrant insofar as we are entitled to warranty claims against the upstream suppliers. The costs for the installation of the new
parts shall be borne by the buyer. The cancellation of sale or the reduction of purchase price as well as any other claims for damages shall be excluded.

Zaruka CZ

Viditelné vady jsou poukazatelné béhem 8 dni od obdrzeni zboZi, jinak ztraci zakaznik vSechny naroky tykajici se takovychto vad. Poskytujeme zaruku na
nase stroje, s kterymi je spravné zachazeno, na dobu zakonnné zaruéni Ihaty zacinajici od doruceni tak, Ze bezplatné vyménime kazdou ¢ast stroje, ktera
se béhem této doby muze stat prokazatelné nepouzitelnou nasledkem materialové ¢i vyrobni vady. Na dily, které sami neopravujeme, poskytujeme zaruku
pouze v rozsahu, v némz nam pfislusi narok na zaruéni pinéni vici subdodavateli. Naklady na instalaci nového dilu nese zékaznik. Narok na vyménu zbozi,
na slevu a jiné naroky na odskodnéni jsou vyloucené.

Zaruka SK

Zrejmé vady musia byt predstavené v priebehu 8 dni po obdrzani tovaru, ina¢ zakaznik strati vSetky naroky tykajlce sa takejto vady. Ponikame zaruku na
nase aparaty, ktoré st spravne pouzivané pocas zakonného terminu zaruky tak, Ze bezplatne vymenime kazdu ast aparatu, ktora sa v priebehu tohto ¢asu
moze stat dokazatelne nefunkénou doésledkom materiainej ¢i vyrobnej vady. Na Casti ktoré sami nevyrabame, poskytujeme zaruku iba v rozsahu, v ktorom
nam prisludi narok na zaruéné pinénie k subdodavatefovi. Za trovy tykajlice sa instalacie novej suciastky je zodpovedny zakaznik. Narok na vymenu tovara,
na zlavu a iné naroky na nahradenie Skody st vylucené.

Szavatossag HU

A nyilvanvald hibakat ki kell jelenteni szamitott 8 napon beliil az aruk, kiilénben a vevo elveszti minden igényt az ilyen hibak. Kinalunk garanciat a gépeinket
a megfelel6 kezelés idétartamanak hallgatélagos garancia a szallitas idépontjat oly médon, hogy cserélje ki minden egyes része ezen id6 alatt észlelhet6 a
sorban anyag-vagy gyartasi legyen hiabavalo, ingyen. Az alkatrészeket, hogy nem termel magunkat, hogy csak olyan garanciat, hiszen jogosultak jotallasi
igények beszallitokkal szemben. A kdltségek beillesztése az j részek a vevonek. Atalakitasa és csokkentése kovetelések és egyéb kartéritési igények ki
vannak zarva.

Gwarancja PL

Wszelkie uszkodzenia muszg by¢ zgtaszane w przeciggu 8 dni od daty otrzymania towaru, w przeciwnym wypadku, prawo do reklamacji wygasa. Gwa-
rantujemy, ze w czasie trwania gwarancji wymienimy wszelkie cze$ci maszyny, ktére okazg sie niesprawne na skutek wad materiatu z jakiego zostaty
wykonane lub btedéw w produkcji bez dodatkowych optat pod warunkiem, ze maszyna bedzie obstugiwana zgodnie z zaleceniami. W odniesieniu do czesci
nie produkowanych przez nas, gwarancja obowigzuje tylko w przypadku naszych dostawcéw. Koszty instalacji nowych czesci sa ponoszone przez klienta.
Odszkodowania wynikte z uszkodzen maszyny oraz redukcje ceny zakupu maszyny w ramach reklamacji nie bedg rozpatrywane.

Garancija HR

Vidljive Stete se moraju prijaviti u roku od 8 dana od primitka robe U suprotnom slu¢aju kupac gubi pravo na reklamaciju. Mi jam¢imo za nase strojeve u
slu€aju ispravnog postupanja tijekom perioda zakonskog jamstva tako $to zamijenjujemo besplatno bilo koji dio stroja koji dokazano postane neupotrebljiv
uslijed neispravnog materijala ili greSaka u proizvodnji u tom vremenskom periodu Za dijelove koje mi nismo proizveli jam¢imo samo ukoliko imamo pravo
na reklamaciju prema dobavlja¢ima TroSkove za ugradnju novih dijelova snosi kupac Molbe za smanjenjem cijene kao i sve druge reklamacije zbog Steta
su iskljucene.

Garancija Sl

Ocitne pomanjkljivosti je potrebno naznaniti 8 dni po prejemu blaga, v nasprotnem primeru izgubi kupec vse pravice do garancije zaradi takdnih pomanj-
kljivosti. Za nase naprave dajemo garancijo ob pravilni uporabi za ¢as zakonsko dolo¢enega roka garancije od predaje in sicer na takSen nacin, da vsak
del naprave brezplacno nadomestimo, za katerega bi se v tem roku izkazalo, da je zaradi slabega materiala ali slabe izdelave neuporaben. Za dele, ki jih
sami ne izdelujemo, jam¢imo samo toliko, kolikor zahteva garancija drugih podjetij. Stroski za vstavljanje novih delov nosi kupec. Zahteve za spreminjanje
in zmanjSanje ter ostale zahteve za nadomestilo Skode so izkljuene.
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Garantie DE

Offensichtliche Mangel sind innerhalb von 8 Tagen nach Erhalt der Ware anzuzeigen, andernfalls verliert der Kaufer samtliche Anspriiche wegen solcher
Mangel. Wir leisten Garantie fiir unsere Maschinen bei richtiger Behandlung auf die Dauer der gesetzlichen Gewahrleistungsfrist ab Ubergabe in der Wei-
se, dass wir jedes Maschinenteil, dass innerhalb dieser Zeit nachweisbar in Folge Material- oder Fertigungsfehler unbrauchbar werden sollte, kostenlos
ersetzen. Fir Teile, die wir nicht selbst herstellen, leisten wir nur insoweit Gewahr, als uns Gewahrleistungsanspriiche gegen die Vorlieferanten zustehen.
Die Kosten fiir das Einsetzen der neuen Teile tragt der Kaufer. Wandlungs- und Minderungsanspriiche und sonstige Schadensersatzanspriiche sind aus-
geschlossen.

Warranty GB

Apparent defects must be notified within 8 days from the receipt of the goods. Otherwise, the buyeris rights of claim due to such defects are invalidated. We
guarantee for our machines in case of proper treatment for the time of the statutory warranty period from delivery in such a way that we replace any machine
part free of charge which provably becomes unusable due to faulty material or defects of fabrication within such period of time. With respect to parts not
manufactured by us we only warrant insofar as we are entitled to warranty claims against the upstream suppliers. The costs for the installation of the new
parts shall be borne by the buyer. The cancellation of sale or the reduction of purchase price as well as any other claims for damages shall be excluded.

Garantii EE

limselgetest vigadest tuleb teatada 8 péeva jooksul parast kauba kattesaamist, vastasel juhul kaotab ostja kdik digused garantiile nimetatud vigade
tottu. Oige késitsemise korral anname oma masinatele garantii seadusega ettenahtud ajaks alates kauba Gileandmisest nii, et vahetame tasuta valja kdik
masina osad, mis nimetatud aja jooksul peaks muutuma kasutuskdlbmatuks materjali- v&i tootmisvea tttu. Osade eest, mida me ise ei tooda, anname
garantii vaid selles osas, mis tarnija on meile garanteerinud. Uute osade paigaldamise kulud kannab ostja. Muutmis- ja amortisatsiooninduded ning muud
kahjutasunduded valistatakse.

[eETERIGENAY

Acimredzami defekti ir japazino 8 dienu laika no preces sanemsanas. Pretéja gadijuma pircéja tiesibas pieprasit atlidzibu par $adiem defektiem ir spéka
neeso$as. Més dodam garantiju savam iekartam, ja pircéjs pret tam atbilstosi izturas garantijas laikd. Més apnemamies bez maksas piegadat jebkuru
rezerves dalu, kas iesp&jams kluvusi nelietojama bojatu materialu vai razo$anas defektu dé| $aja laika perioda. Attieciba uz rezerves dalam, kuras nav
misu raZotas, més garantéjam tikai gadijuma, ja mums ir garantija no saviem piegadatajiem. Jauno detalu uzstadiSanas izmaksas ir jauznemas pircéjam.
Pirkuma atcel$ana vai pirkuma cenas samazinasana, ka arf jebkuras citas prasibas par bojajumu atlidzina$anu netiek izskattas.

[eETERIIENNE

Dél akivaizdZiai matomy defekty turi bati informuota per 8 dienas nuo jrenginio gavimo momento. Kitu atveju pirkéjo teisé reiksti pretenzijg dél Siy defekty
yra negaliojanti. Savo jrenginiams mes garantuojame jstatymo nustatytg pilng aptarnavimg garantinio laikotarpio metu, jei yra laikomasi gamintojo-vartotojo
susitarimo ir mes pazadame nemokamai pakeisti bet kurias masinos dalis, sugedusias dél blogos medziagos ar gamyklinio broko. Mes neatsakome uz dalis,
pagamintas ne masy ir jisy gautas i$ kito tiekéjo. Naujy daliy montavimo kastai yra pirkéjo atsakomybé. Pirkimo nutraukimas ar pirkimo kainos sumazini-
mas, kaip ir bet kurios kitos pretenzijos dél nuostoliy nebus patenkinamos.

Garanti SE

Med denna maskin foljer en 24 manaders garanti. Garantin tacker endast material- och konstruktionsfel. Defekta delar ersatts utan omkostningar, men kun-
den star for installationen. Var garanti tacker endast orginal-delar. Ansprak pa garanti 6religger inte for: garantin tacker ej, transportskador, skador orsakade
av felaktig behandling och da skétselféreskrifter inte beaktats. Vidare kan garantikrav endast stéllas for maskiner som inte har reparerats av tredje part.

Takuu FI

limeisista puutteista tulee ilmoittaa kahdeksan paivan kuluessa tavaran vastaanottamisesta. Muutoin ostaja ei voi vaatia korvausta ko. puutteista. Annamme
takuun oikein kasitellyille koneillemme lakisaateiseksi takuuajaksi tavaran luovutuksesta alkaen siten, ettd vaihdamme korvauksetta minka tahansa ko-
neenosan, joka osoittautuu tdmén ajan kuluessa kayttékelvottomaksi raaka-aine- tai valmistusvirheesté johtuen. Osille, joita emme valmista itse, annamme
takuun vain mikali osien toimittaja on antanut niista takuun meille. Uusien osien asennuskustannukset maksaa ostaja. Purku- ja vahennysvaatimukset ja
muut vahingonkorvausvaatimukset eivét tule kysymykseen.

Garanti DK

Abenlyse fejl og mangler skal anmeldes senest 8 dage efter modtagelsen afvaren; ellers mister kaberen alle garantikrav i forbindelse med sadanne fejl og
mangler. Vi yder garanti pa vores maskiner, hvis disse handteres korrekt, i hele den lovpligtige garantiperiode fra leveringsdatoen at regne i det omfang, at
vi gratis udskifter enhver maskindel, der beviseligt er ubrugelig som fglge af materiale- eller produktionsfejl. For dele, som vi ikke selv fremstiller, yder vi kun
garanti i det omfang, at vi kan rejse garantikrav over for underleverandererne. Keberen oppebaerer omkostningerne i forbindelse med montering af nye dele.
Omstillings- og reduktionskrav samt andre erstatningskrav er udelukket.

www.scheppach.com




	1.	Einleitung
	2.	Produktbeschreibung (Abb. 1 - 17)
	3.	Lieferumfang
	4.	Bestimmungsgemäße Verwendung
	5.	Sicherheitshinweise
	6.	Restrisiken
	7.	Technische Daten
	8.	Auspacken
	9.	Aufbau und Bedienung
	10.	Transport (Abb. 1, 3, 4)
	11.	Wartung
	12.	Reinigung
	13.	Lagerung
	14.	Elektrischer Anschluss
	15.	Reparatur & Ersatzteilbestellung
	16.	Entsorgung und Wiederverwertung
	17.	Störungsabhilfe
	18.	Konformitätserklärung
	1.	Introduction
	2.	Product description (Fig. 1 - 17)
	3.	Scope of delivery
	4.	Proper use
	5.	Safety instructions
	6.	Residual risks
	7.	Technical data
	8.	Unpacking
	9.	Attachment and operation
	10.	Transport (Fig. 1, 3, 4)
	11.	Maintenance
	12.	Cleaning
	13.	Storage
	14.	Electrical connection
	15.	Repair & ordering spare parts
	16.	Disposal and recycling
	17.	Troubleshooting
	18.	Declaration of conformity
	1.	Introduction
	2.	Description du produit (fig. 1 - 17)
	3.	Fournitures
	4.	Utilisation conforme
	5.	Consignes de sécurité
	6.	Risques résiduels
	7.	Caractéristiques techniques
	8.	Déballage
	9.	Structure et commande
	10.	Transport (fig. 1, 3, 4)
	11.	Maintenance
	12.	Nettoyage
	13.	Stockage
	14.	Raccordement électrique
	15.	�Réparation & commande de pièces de rechange
	16.	Élimination et recyclage
	17.	Dépannage
	18.	Déclaration de conformité
	1.	Introduzione
	2.	Descrizione del prodotto (Fig. 1 - 17)
	3.	Contenuto della fornitura
	4.	�Impiego conforme alla destinazione d‘uso
	5.	Indicazioni di sicurezza
	6.	Rischi residui
	7.	Dati tecnici
	8.	Disimballaggio
	9.	Montaggio e utilizzo
	10.	Montaggio (Fig. 1, 3, 4)
	11.	Manutenzione
	12.	Pulizia
	13.	Stoccaggio
	14.	Allacciamento elettrico
	15.	�Riparazione e ordine dei pezzi 
di ricambio
	16.	Smaltimento e riciclaggio
	17.	Risoluzione dei guasti
	18.	Dichiarazione di conformità
	1.	Inleiding
	2.	Productbeschrijving (afb. 1 - 17)
	3.	Meegeleverd
	4.	Beoogd gebruik
	5.	Veiligheidsvoorschriften
	6.	Restrisico‘s
	7.	Technische gegevens
	8.	Uitpakken
	9.	Montage en bediening
	10.	Transport (afb. 1, 3, 4)
	11.	Onderhoud
	12.	Reiniging
	13.	Opslag
	14.	Elektrische aansluiting
	15.	Reparatie & bestellen van reserveonderdelen
	16.	Afvalverwerking en hergebruik
	17.	Verhelpen van storingen
	18.	Conformiteitsverklaring
	1.	Introducción
	2.	Descripción del producto (figs. 1 - 17)
	3.	Volumen de suministro
	4.	Uso previsto
	5.	Indicaciones de seguridad
	6.	Riesgos residuales
	7.	Datos técnicos
	8.	Desembalaje
	9.	Estructura y manejo
	10.	Transporte (fig. 1, 3, 4)
	11.	Mantenimiento
	12.	Limpieza
	13.	Almacenamiento
	14.	Conexión eléctrica
	15.	�Reparación y pedido de piezas de repuesto
	16.	Eliminación y reciclaje
	17.	Solución de averías
	18.	Declaración de conformidad
	1.	Introdução
	2.	Descrição do produto (Fig. 1 - 17)
	3.	Âmbito de fornecimento
	4.	Utilização correta
	5.	Indicações de segurança
	6.	Riscos residuais
	7.	Dados técnicos
	8.	Desembalar
	9.	Montagem e operação
	10.	Transporte (Fig. 1, 3, 4)
	11.	Manutenção
	12.	Limpeza
	13.	Armazenamento
	14.	Ligação elétrica
	15.	�Reparação e encomenda de peças sobresselentes
	16.	Eliminação e reciclagem
	17.	Resolução de problemas
	18.	Declaração de conformidade
	1.	Úvod
	2.	Popis výrobku (obr. 1 - 17)
	3.	Rozsah dodávky
	4.	Použití v souladu s určením
	5.	Bezpečnostní pokyny
	6.	Zbytková rizika
	7.	Technické údaje
	8.	Rozbalení
	9.	Montáž a obsluha
	10.	Přeprava (obr. 1, 3, 4)
	11.	Údržba
	12.	Čištění
	13.	Skladování
	14.	Elektrické připojení
	15.	Oprava & objednávka náhradních dílů
	16.	Likvidace a recyklace
	17.	Odstraňování poruch
	18.	Prohlášení o shodě
	1.	Úvod
	2.	Popis produktu (obr. 1 – 17)
	3.	Rozsah dodávky
	4.	Použitie v súlade s určením
	5.	Bezpečnostné upozornenia
	6.	Zvyškové riziká
	7.	Technické údaje
	8.	Vybalenie
	9.	Zloženie a obsluha
	10.	Preprava (obr. 1, 3, 4)
	11.	Údržba
	12.	Čistenie
	13.	Skladovanie
	14.	Elektrická prípojka
	15.	�Oprava a objednávanie náhradných dielov
	16.	Likvidácia a recyklácia
	17.	Odstraňovanie porúch
	18.	Vyhlásenie o zhode
	1.	Bevezetés
	2.	A termék leírása (1–17. ábra)
	3.	Szállított elemek
	4.	Rendeltetésszerű használat
	5.	Biztonsági utasítások
	6.	Fennmaradó kockázatok
	7.	Műszaki adatok
	8.	Kicsomagolás
	9.	Felépítés és kezelés
	10.	Szállítás (1., 3., 4. ábra)
	11.	Karbantartás
	12.	Tisztítás
	13.	Tárolás
	14.	Elektromos csatlakoztatás
	15.	Javítás és pótalkatrészek rendelése
	16.	Ártalmatlanítás és újrahasznosítás
	17.	Hibaelhárítás
	18.	Megfelelőségi nyilatkozat
	1.	Wprowadzenie
	2.	Opis produktu (rys. 1 - 17)
	3.	Zakres dostawy
	4.	�Użytkowanie zgodne z 
przeznaczeniem
	5.	�Wskazówki dotyczące 
bezpieczeństwa
	6.	Ryzyka szczątkowe
	7.	Dane techniczne
	8.	Rozpakowanie
	9.	Montaż i obsługa
	10.	Transport (rys. 1, 3, 4)
	11.	Konserwacja
	12.	Czyszczenie
	13.	Przechowywanie
	14.	Przyłącze elektryczne
	15.	�Naprawa i zamawianie części 
zamiennych
	16.	Utylizacja i recykling
	17.	Pomoc dotycząca usterek
	18.	Deklaracja zgodności
	1.	Uvod
	2.	Opis proizvoda (sl. 1 – 17)
	3.	Opseg isporuke
	4.	Namjenska uporaba
	5.	Sigurnosne napomene
	6.	Potencijalni rizici
	7.	Tehnički podatci
	8.	Raspakiravanje
	9.	Montiranje i rukovanje
	10.	Transport (sl. 1, 3, 4)
	11.	Održavanje
	12.	Čišćenje
	13.	Skladištenje
	14.	Priključivanje na električnu mrežu
	15.	�Popravak i naručivanje rezervnih dijelova
	16.	Zbrinjavanje i recikliranje
	17.	Otklanjanje neispravnosti
	18.	Izjava o sukladnosti
	1.	Uvod
	2.	Opis izdelka (sl. 1–17)
	3.	Obseg dostave
	4.	Namenska uporaba
	5.	Varnostni napotki
	6.	Preostala tveganja
	7.	Tehnični podatki
	8.	Razpakiranje
	9.	Zgradba in upravljanje
	10.	Transport (sl. 1, 3, 4)
	11.	Vzdrževanje
	12.	Čiščenje
	13.	Skladiščenje
	14.	Električni priključek
	15.	�Popravilo in naročanje nadomestnih delov
	16.	Odlaganje med odpadke in reciklaža
	17.	Pomoč pri motnjah
	18.	Izjava o skladnosti
	1.	Sissejuhatus
	2.	Toote kirjeldus (joon. 1 - 17)
	3.	Tarnekomplekt
	4.	Sihtotstarbekohane kasutus
	5.	Ohutusjuhised
	6.	Jääkriskid
	7.	Tehnilised andmed
	8.	Lahtipakkimine
	9.	Ülespanemine ja käsitsemine
	10.	Transportimine (joon. 1, 3, 4)
	11.	Hooldus
	12.	Puhastamine
	13.	Ladustamine
	14.	Elektriühendus
	15.	Remont ja varuosade tellimine
	16.	Utiliseerimine ja taaskäitlus
	17.	Rikete kõrvaldamine
	18.	Vastavusdeklaratsioon
	1.	Įvadas
	2.	Gaminio aprašymai (1–17 pav.)
	3.	Komplektacija
	4.	Naudojimas pagal paskirtį
	5.	Saugos nurodymai
	6.	Liekamosios rizikos
	7.	Techniniai duomenys
	8.	Išpakavimas
	9.	Montavimas ir valdymas
	10.	Transportavimas (1, 3, 4 pav.)
	11.	Techninė priežiūra
	12.	Valymas
	13.	Laikymas
	14.	Elektros prijungimas
	15.	�Remontas ir atsarginių dalių 
užsakymas
	16.	Utilizavimas ir pakartotinis atgavimas
	17.	Sutrikimų šalinimas
	18.	Atitikties deklaracija
	1.	Ievads
	2.	Ražojuma apraksts (1.-17. att.)
	3.	Piegādes komplekts
	4.	Noteikumiem atbilstoša lietošana
	5.	Drošības norādījumi
	6.	Atlikušie riski
	7.	Tehniskie raksturlielumi
	8.	Izpakošana
	9.	Uzstādīšana un vadība
	10.	Transportēšana (1., 3., 4. att.)
	11.	Apkope
	12.	Tīrīšana
	13.	Glabāšana
	14.	Pieslēgšana elektrotīklam
	15.	Remonts un rezerves daļu pasūtīšana
	16.	Utilizācija un otrreizēja izmantošana
	17.	Traucējumu novēršana
	18.	Atbilstības deklarācija
	1.	Inledning
	2.	Produktbeskrivning (bild 1–17)
	3.	Leveransomfång
	4.	Avsedd användning
	5.	Säkerhetsanvisningar
	6.	Restrisker
	7.	Tekniska specifikationer
	8.	Uppackning
	9.	Montering och manövrering
	10.	Transport (bild 1, 3, 4)
	11.	Underhåll
	12.	Rengöring
	13.	Förvaring
	14.	Elektrisk anslutning
	15.	Reparation och reservdelsbeställning
	16.	Avfallshantering och återvinning
	17.	Felsökning
	18.	Försäkran om överensstämmelse
	1.	Johdanto
	2.	Tuotteen kuvaus (kuvat 1 - 17)
	3.	Toimituksen sisältö
	4.	Määräystenmukainen käyttö
	5.	Turvallisuusohjeet
	6.	Jäännösriskit
	7.	Tekniset tiedot
	8.	Purkaminen pakkauksesta
	9.	Rakenne ja käyttö
	10.	Kuljetus (kuvat 1, 3, 4)
	11.	Huolto
	12.	Puhdistus
	13.	Varastointi
	14.	Sähköliitäntä
	15.	Korjaaminen ja varaosien tilaus
	16.	Hävittäminen ja kierrätys
	17.	Ohjeet häiriöiden poistoon
	18.	Vaatimustenmukaisuusvakuutus
	1.	Indledning
	2.	Produktbeskrivelse (fig. 1 - 17)
	3.	Leveringsomfang
	4.	Tilsigtet brug
	5.	Sikkerhedsforskrifter
	6.	Restrisici
	7.	Tekniske data
	8.	Udpakning
	9.	Opbygning og betjening
	10.	Transport (fig. 1, 3, 4)
	11.	Vedligeholdelse
	12.	Rengøring
	13.	Opbevaring
	14.	Elektrisk tilslutning
	15.	�Reparation og bestilling af 
reservedele
	16.	Bortskaffelse og genanvendelse
	17.	Afhjælpning af fejl
	18.	Overensstemmelseserklæring

